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Unsere Besichtigungszeiten

Montag – Freitag 16. – 20. Juni 2025 9.00 – 17.00 Uhr

Montag – Freitag 23. – 27. Juni 2025 9.00 – 17.00 Uhr

Samstag 28. Juni 2025 ab 8.00 Uhr 

Besichtigungen sind nur mit Terminvereinbarung möglich!

Unsere nächste Auktion für 2025, bitte vormerken:

12. – 13. September 2025 | 37. Auktion
28. – 29. November 2025 | 38. Auktion

Wir freuen uns einen Besichtigungstermin für Sie reservieren zu können. Wenn Sie uns vorab  ein ausgefülltes 
Besichtigungsformular zusenden, können wir die Lose bereits für Sie vorbereiten. 

Besichtigungstermine außerhalb unserer Öffnungszeiten sind nach vorheriger Absprache möglich.

Versand ausschließlich als Paket (DHL/FEDEX) – Nachdem die Deutsche Post AG auf der Grund lage von Ent-
scheidungen des Weltpostvereins zum 1. Januar 2019 den Versand von Waren per EINSCHREIBEN untersagt 
hatte, ändern sich nun die Bedingungen (Wegfall der Zustellung gegen Unter  schrift) für die WARENPOST IN-
TERNATIONAL derart, dass wir uns entschieden haben, die ersteigerten Lose AUSNAHMSLOS per DHL oder 
FEDEX Paket zu versenden.
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Einzellose – Freitag 27. Juni 2025, ab 10 Uhr
Pro Stunde gelangen ca. 600 Lose zum Ausruf

ÜBERSEE      1 - 397

EUROPA 400 - 1128

DIVERSES INKL. HEIMAT, THEAMTIK, FLUG- & SCHIFFSPOST ETC. 1150 - 1234

ALTDEUTSCHLAND 1250 - 1421

DEUTSCHES REICH INKL. KOLONIEN 1450 - 1730

BESETZUNG  1. & 2. WK INKL. ABSTIMMUNGSGEBIETE 1731 - 1891

DEUTSCHLAND  NACH 1945 MIT ALLEN TEILEN 1900 - 2096

MÜNZEN, MEDAILLEN, BANKNOTEN UND VARIA 2500 - 2663

Sammlungen – 28. Juni 2025, ab 10 Uhr
Gelbe Seiten, pro Stunde gelangen ca. 300 Lose zum Ausruf

NACHLÄSSE KARTONS, BRIEFPOSTEN, LIQUIDATIONSPOSTEN 3000 - 3200

DEUTSCHLAND GESAMT UND NACH GEBIETEN 3201 - 3569

EUROPA  GESAMT, NACH GEBIETEN, SOWIE LÄNDERWEISE 3570 - 3816

ÜBERSEE  GESAMT, NACH KONTINENTEN, LÄNDERWEISE 3817 - 3939

MOTIVGEBIETE, ANSICHTSKARTEN, THEMATIK 3940 - 4155

VERSTEIGERUNGSFOLGE 

36. AUKTION

PAUSEN werden individuell eingeplant. Die Auktion findet in unseren Räumen in Hamburg 
(City), Kleine Reichenstr. 1, statt . Ein ausführliches Verzeichnis mit Gebieten und 
Losnummern finden Sie am Ende des Katalogs.

Weitere allgemeine Informationen zur Auktion, zu den Auktionsbedingungen, 
Steigerungsstufen und den Auktionsauftrag finden Sie ebenfalls am Ende des Katalogs.
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Liebe Freunde der Auction Galleries Hamburg,

unsere Sommerauktion Nummer 36 stellt sich Ihnen mit diesem Katalog vor. Uns selbst müssen 
wir ja nicht mehr vorstellen und würden uns freuen, Sie am 27./28. Juni 2025 persönlich zu 
unserer Auktion begrüßen zu dürfen. Rund 3.250 Lose, davon 1.150 Sammlungen und Posten 
enthalten sicher genug Gründe, um teilzunehmen.

Bei den Einzellosen hat ein sehr attraktiver Chinabrief, frankiert mit „Kleinen Drachen“, mit 6.000 
€ Ausruf besonderes Gewicht. Aber auch eine kleine Abteilung Kapdreiecke und Raritäten der 
Italienischen Auslandspost senden Grüße aus Übersee. Europa enthält wieder einen größeren 
Frankreichteil, u.a. mit der seltenen Portomarke Mi.-Nr. 6 b (Los 510) und einen ausführlichen 
Italienteil mit schönen klassischen Ausgaben, modernen Spezialitäten wie Lokalausgaben, 
Kartenbriefmarken und einem weiteren seltenen Versuchs-Markenheftchen von 1970. Malta 
ziert mit seiner seltensten Marke die Rückseite unseres Katalogs, und die FIS 1933-Sonderausgabe 
von Österreich erhalten Sie bei uns ungezähnt (Los 855) oder die 30 Groschen teilgezähnt (Los 
856) – beide Variationen mit einem Mi.-Wert von jeweils 6.000 € starten bei uns mit 1.200 €. Und 
aus einer erstklassigen Sammlung BRD-Zusammendrucke sind neben Partien auch die ersten 
Markenheftchenbogen in tadelloser Qualität zum „Abschuss freigegeben“ (Los 2091 und 2092).

Im Sammlungsteil haben wir neben vielen guten Losen Deutschlands auch europäische Lose „mit 
Tiefgang“ zu bieten, bei einigen Ländern auch etwas breiter angelegt wie z.B. bei Portugal, wo wir 
eine schöne Sammlung detaillieren. Die Sammler von Fiskalmarken werden bei dieser Auktion 
mit einigen großen Sammlungen ebenfalls auf ihre Kosten kommen. Studieren Sie also unser 
aktuelles Sortiment – es lohnt sich!

Ihr Auction Galleries Hamburg Team



In dieser Serie stellen wir Ihnen interessante Lose vor, welche in der 
CG Collectors World versteigert wurden.

1913: „Die Romanows in Konstantinopel“?!

DIE GESCHICHTE HINTER DEM LOS

Immer wieder träumten russische Zaren, die 
Moskau nach dem antiken Rom und nach Byzanz/ 
Konstantinopel, das die Türken 1453 erobert hatten, als 
„3. Rom“ sahen, von einer Eroberung Konstantinopels 
(heute: Istanbul), das aufgrund seiner Lage am Bosporus 
die Verbindung zwischen Mittelmeer und Schwarzem 
Meer kontrolliert und daher eine wichtige strategische 
Bedeutung besitzt.

Zwar gelang schon Peter dem Großen 1696 die 
Eroberung von Asow, das aber erst in einem weiteren 
Krieg gegen das Osmanische Reich unter Katharina 
der Großen 1768-1774 wie auch die Krim endgültig 
an Russland fiel. Im Krimkrieg (1853-1856) hätten 
russische Truppen und Kriegsschiffe möglicherweise 
Konstantinopel erobert, hätten England und Frankreich 
nicht die Türken unterstützt, und auch 1877/78 drangen 
die Russen in Bulgarien bis 60 km vor Istanbul vor. 
Eroberungspläne im 1. Weltkrieg waren ebenfalls zum 
Scheitern verurteilt. So konnte kein regierender Zar 
mit eigenen Augen die Hagia Sophia erblicken, und 
nur der eine oder andere Großfürst weilte zum Besuch 
am Bosporus. - Rein bildlich- fiktiv waren aber fast alle 
Herrscher der Romanow- Dynastie im September 1913 
in Konstantinopel zeitgleich zu Gast, freilich nur in der 
Phantasie eines Philatelisten in Betrachtung des hier 
abgebildeten Briefs.

Zum 300. Regierungsjubiläum (1613 - 1913) des Hauses 
Romanow waren in Russland unter Nikolaus II. am 
1.1.1913 17 Marken erschienen, die die wichtigsten 
Zaren dieser 300 Jahre und drei Gebäude zeigten. 
Motivgleiche Marken wurden am 27.1.1913 für die 
„Russische Post in der Levante“ mit zusätzlichem 
Aufdruck des Wertes in türkischer Währung verausgabt, 
allerdings nur 15 Marken (ohne die 7 Kopeken siena 
und die 14 K bläulichgrün). Obiger Brief ist mit allen 15 
Marken dieses Satzes frankiert, und zwar in zwei Reihen 
exakt nach dem Frankaturwert aufsteigend geordnet. 
Allerdings entspricht diese Reihenfolge nicht der 
chronologischen Regentschaftsfolge der Zaren, denn der 
erste Romanowzar „klebt“ als 7 Piaster auf 70 Kopeken 
an 11. Stelle. Aus Platzgründen können wir hier leider 
nicht auf die einzelnen Motive der 15 verschiedenen 
Marken eingehen, zumal sie hier verkleinert abgebildet 
sind, weshalb wir für „Detailblicke“ auf die Rubrik 
„Aktuelles“ der Vereins- Homepage verweisen dürfen. 
Alle Marken sind paarweise oder einzeln mit dem 
Stempel der „Russisch- Ottomanischen Post und 
Telegraphie“ (russ.: Р.О.П.и Т.) von Konstantinopel (russ.: 
КОНСТАНТИНОПОЛЪ) vom 17.9.1913 entwertet. Der 
nach Brüssel gerichtete Einschreibebrief wurde dort 
aber erst am 3.10. abgeholt, wie der rückseitige Stempel 
zeigt. Ein derartiger Satzbrief einschließlich der beiden 
seltenen und wertvollen Höchstwerte ist sehr selten.
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ASIEN
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Aden 1
Afghanistan 2 - 3
Armenien 4 - 5
Bahrain 6 - 7
Birma / Burma / Myanmar 8 - 9
China 10 - 28
Cochinchina 29
Französisch-Indochina 30
Georgien 31
Hongkong 32 - 34
Indien 35 - 48
Iran 49 - 55
Japan 56 - 60
Japanische Besetzung  WK II 61 - 69

Gebiet Losnr. Gebiet Losnr.

Korea-Süd 70
Kuwait 71 - 72
Libanon 73 - 75
Macau 76 - 78
Malaiische Staaten 79 - 81
Nordborneo 82
Palästina 83 - 84
Saudi-Arabien 85
Syrien 86 - 89
Thailand 90 - 91
Timor 92
Vereinigte Arabische Emirate 93
Vietnam 94
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Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Aden

P 1 • 1930/1931, two registered covers from Aden-Camp to London, one franked KGV. 1a. strip of 
five, the other by 2a. and 3a., all tied by Aden double-circle datestamp and both with Aden 
transit backstamp. In addition an official envelope used from Aden to France in 1949. (T)

India SG 302(5), 
205, 208 b 40,- 

Los 1

Afghanistan

P 2 1926, Brief mit rückseitiger Frankatur Freimarke 1924, 10 Paisa rosa, vermutlich aus 
Kabul nach Peshawar. Die Frankatur deckte nur das Porto bis zur britisch-indischen 
Grenze ab, daher wurde vom Grenzpostamt vorderseitig ein Taxstempel angebracht 
”LANDIKHANA / DUE / TWO ANNAS”. Rs. noch Transitstempel und AK Peshawar, 
Saubere Erhaltung. Der Aufgabestempel ist etwas unleserlich. 193 A b b 60,- 

P 3 1927, Brief der deutschen Gesandtschaft in Kabul nach Schwerin, für die Strecke bis zur 
britisch-indischen Grenze frankiert mit Freimarken 1927, 30 Pul blaugrün geschnitten, 
diese entwertet mit Ortsstempel Kabul, für die weitere Strecke mit Indien, König 
Georg V., 3 Annas ultramarin (Mi.-Nr. 104), diese entwertet ”PESHAWAR / 28 DEC. 27”, 
da Afghanistan erst am 1.4.1928 Mitglied des Weltpostvereins wurde. Rückseitig hs. 
Eingangsdatum 7.2.1928. Eckknitter, sonst attraktiver Beleg einer Zweiländerfrankatur. 203 B b 70,- 

Armenien - Vorphilatelie

P 4 1687, EL written in Armenian language addressed to Venice, full contents. 
Correspondences from this time are very scarce!   
1687, Brief in armenischer Sprache nach Venedig, kpl. Inhalt. Briefe aus dieser Zeit sind 
sehr selten! b 160,- 

Los 3Los 2 Los 4

Aden - Armenien
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Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Armenien

P 5 1917, PSC from France addressed to NAKHITCHEVAN in Armenia, with boxed RETOUR À 
L´ENVOYEUR and boxed ACHEMINEMENT IMPOSSIBLE. Due to the Russian revolution 
there was no possibility of transport. b 100,- 

Bahrain

P 6 1933, Aug 12, most probably the first recorded usage of the BAHRAIN overprint issue. 
Airmail letter to Scotland bearing on reverse block of six 1a/3d. lilac tied to cover by 
BAHRAIN Aug 12 1933 double ring c.d.s. The Stanley Gibbons catalogue notes the 10th 
of August as first day but earlier dates than this cover are not on hand. 5 (6) b 200,- 

Los 5 Los 6

P 7 • 1947, air mail envelope written from Dhahran, Saudi Arabia addressed to New York, 
franked Bahrain 1940 1r. and 1942-45 3a. and 8a., all tied by 'BAHRAIN PERSIAN GULF/...
FEB 47' machine datestamp. A scarce cover originating in Saudi Arabia. (T) SG 32, 45, 49 b 40,- 

Birma / Burma / Myanmar

P 8 • 1941, air mail envelope from Rangoon to the U.S.A. with five-colour franking incl. 1938 
2r., 1r. and others tied ”RANGOON G.P.O./22 NOV 41”, with ”PASSED CENSOR/52” 
triangle h/s. This cover was sent on the last Trans-Pacific flight by clipper ”China” which 
departed Singapore on Nov. 22 arriving San Francisco Dec. 6. (T) ex SG 19/31 b 40,- 

W 9 1945-1947, Georg VI., 3 Annas 6 Pies in beiden Ausgaben, einmal mit DOPPELTEM 
Aufdruck ”MILY ADMN” (oben kleine Zahnfehler), einmal mit KOPFSTEHENDEM 
Aufdruck der Interims-Regierung, einwandfrei, beide Werte ungebraucht mit Falzrest. 
SG 44 und 76 var. 45 var, 79 var *    70,- 

Los 7 Los 8

Armenien - Birma / Burma / Myanmar



 10

Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

China

P 10 A remarkable combination and key Postal History Artifact: 1888, 3c lilac vertical 
pair with 1c green vertical strip of three, all tied by blue Peking seal cancels with 
blue ”I.G. of Customs, Peking 14 Mr 89” double-circle datestamp on back of cover to 
Reichenberg (Austria-Hungary, current-day Czech Republic) sent thru the French 
PO with France, Used in China 25c. black on pale rose, tied by ”Shang-Hai Chine 21 
Mars 89” double-circle datestamp with additional strike beside, Chinese Shanghai 
and Brindisi transit and Reichenberg arrival backstamps. Cover opened for display, 
minor cover tear at bottom, slight overall soiling. A remarkable China small dragon 
combination cover from Peking used thru the French PO in Shanghai to modern-
day Czech Republic. An important exhibition item! W.Haveman photo certificate.  
1889, Brief vom 14.März von Peking nach Reichenberg in Österreich-Ungarn, heute Liberec 
in Tschechien. Dort angekommen am 29.4.1889. Frankiert mit 1 Candarin, Mi.Nr. 4 C (3), 
3 Candarins, Mi.Nr. 5C (2) als senkrechte Streifen, gezähnt 11 1/2 und der französischen 
Post in China 25c., Mi.Nr.80. Das Porto von 9 Candarins war das damalig korrekte Porto 
für einen Standardbrief von China nach Europa. Die chinesische Post des Seezollamtes 
(Customs Post) übernahm den Brief und entwertete mit dem Pekinger Siegelstempel, 
gleichzeitig setzte sie rückseitig den blauen Customs Mail Stempel von Peking, Chang 20-1 
und beförderte ihn nach Shanghai. Dort wurde er mit der französischen Marke frankiert 
und via Brindisi nach Europa weiterbefördert. Fotoattest W.Haveman BPP [2025] ”Der Brief 
ist in jeder Hinsicht ECHT. Er ist leicht gedunkelt, jedoch insgesamt in sehr guter Erhaltung.” 

4C (3), 5C (2), 
Frz.P.China 80 b 6.000,- 

Los 10

P 11 1903, Ansichtskarte aus Peking nach Pistoia / Italien, frankiert mit Freimarken Drache, 
1 C. ocker waagerechtes Paar und 2 C. rot, diese entwertet mit blauem Ovalstempel 
”PEKING 8 SEP 1903”. Nebengesetzt chinesischer Transitstempel Shanghai und 
Französische Post Shanghai. Das Motiv der Karte ist die Hauptstraße in Tsimo [Jimo] im 
Gebiet von Tsingtau / Kiautschou. Marken sehr farbfrisch, Beleg Pracht. 60 (2), 61 Ak 140,- 

Los 11 Los 12 Los 13

China
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Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

P 12 1911, Freimarke Drache, 4 C. ziegelrot, EF auf Ansichtskarte aus Yenchowfu [Yanzhou] 
nach Ebnet (Freiburg / Breisgau), mit Dank für eine Spende, unterschrieben von 
Augustin Henninghaus, dem damaligen Missionarbischof von Yanzhou. Marke 
entwertet mit chin. Stempel, nebengesetzt Transitstempel ”MOUKDEN” [Shenyang], 
chin. Leitstempel. Leichte Beförderungsspuren, sonst Pracht. 74 Ak 150,- 

P 13 1912, Ein Jahr Republik, Yuan Shih-kai, 3 C. blaugrün, untere Zähnungsreihe sehr stark 
nach unten verschoben, daher Teil der unteren Marke mit erfaßt. Frisches, einwandfreies 
Stück, ungebraucht mit Falzrest. Attraktive Abart. 138 var. *    50,- 

P 14 1915, Dschunke, 1 C. orange, Pekinger Druck bildseitig als EF auf Ansichtskarte aus 
Peking nach Tientsin an einen deutschen Sanitäter in das ”Deutsche Lager”, wohin diese 
nach der Kapitulation von Tsingtau [Kiautschou] ausreisen konnten. Marke entwertet 
Peking, adreßseitig weiterer Stempel Peking sowie zwei unterschiedliche AK Tientsin. 149 II Ak 80,- 

China - Ganzsachen

P 15 1905, Ganzsache 1 C. mit Zusatzfrankatur Drache, 4 C. dunkelbraun nach Mannheim, 
rs. Aquarellzeichnung und Text. Marke und Wertzeichen mit chinesischem Stempel 
”SHANGHAI 16 SEP”, nebengesetzt Transitstempel der Britischen Post Shanghai und 
AK Mannheim. Pracht. H & G 2, 63 Ak 180,- 

China - Fremde Postanstalten / Foreign Offices

P 16 1934, Drucksache mit Inhalt - Neujahrskarte mit Illustration - aus Dairen nach Hamburg, 
weitergeleitet nach St. Peter/Ording, frankiert mit Japan, Fujisan, 2 S. grün. Marke 
entwertet mit violettem ”DAIREN / J.P.O./ 6.12.34”. Nebengesetzt Einzeiler ”PRINTED 
MATTERS”. Gute Erhaltung. Japan 177 II b 50,- 

China - Taiwan (Formosa)

W 17 1950, definitives, the two top values, without gum as issued, very fine.   
1950, Freimarken mit neuem Wertaufdruck 30 C. auf 3.000.000,- Dollar braunoliv 
vom Bogenoberrand und 50 C. auf 5.000.000,- Dollar ultramarin, jeweils in tadelloser 
ungebrauchter Erhaltung ohne Gummi (wie verausgabt). Michel 360,- Euro 110/111 (*)  70,- 

China - Volksrepublik

P 18 1958-1965, kleine Partie aus sieben Belegen, alle nach Hamburg aus Canton, Peking und 
Dairen mit attraktiven Mischfrankaturen, dabei die gute Mi.-Nr. 484 (Proklamation der 
Republik 20 Fen) zusammen mit 466-468, außerdem u.a. 372, 472 und ein frankierter 
Stoffbeuten / Warenprobe aus der ”Stalin Road” in Dairen. Alle Belege im Netz abgebildet. (T) 484 etc. b 80,- 

P 19 1960, Goldfische 12 Werte komplett in postfrischer Erhaltung. Die Mi.Nr. 539, 541 und 
545 haben je einen minimalen Bug, die Mi.Nr. 543 hat rückseitig minimale Haftstellen 
und die anderen 8 Werte sind tadellos postfrisch. Michel 1.200,- Euro 534/545 **   240,- 

P 20 1960-1961, Chrysanthemen 18 Werte komplett, davon sind 11 Werte in tadelloser 
postfrischer Erhaltung und 7 Werte (Mi.Nr. 575, 577/579, 584, 585 und 588) haben 
schwächere bis stärkere Haftstellen auf den Rückseiten. Der Michelwert der 
postfrischen Werte beträgt bereits 1.090,- Euro. 570/575, 577/588 **/* 150,- 

Los 16Los 14 Los 15

China
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Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

W 21 1962, Manschurenkranich-Gemälde 3 Werte komplett in postfrischer Erhaltung. Die 
20 F. hat rückseitig einen minimalen Fingerabdruck, die anderen beiden sind tadellos 
postfrisch. Michel 150,- Euro 640-642 **   40,- 

ex Los 19

ex Los 18 ex Los 20

Los 23 Los 25ex Los 22

P 22 1964, Pfingstrosen 15 Werte komplett in postfrischer Erhaltung. Die Mi.Nr. 796 (4 F.) hat 
oben 2 geringfügig kürzere Zähne, die Mi.Nr. 806 (10 F.) hat rückseitig eine kleine Haftstelle 
und die anderen 13 Werte sind in tadelloser postfrischer Erhaltung. Michel 870,- Euro 795/809 **   160,- 

P 23 1964, Pfingstrosen-Block in tadelloser ungebrauchter Erhaltung ohne Gummi (wie 
verausgabt). Michel 3.000,- Euro Bl. 9 (*)  600,- 

W 24 1974, ”Maschinenbau” 4 Werte komplett in tadelloser postfrischer Erhaltung. Die Mi.Nr. 
1224 hat rechts oben einen leicht kürzeren Zahn. Michel 400,- Euro 1221/1224 **   70,- 

P 25 1978, Pferdegemälde-Block, bis auf 2 minimale Büge, in tadelloser postfrischer 
Erhaltung. Michel 800,- Euro Bl. 12 **   160,- 

W 26 1978, ”Fliegende Feen”-Block, bis auf 2 minimale Büge, in tadelloser postfrischer 
Erhaltung. Michel 400,- Euro Bl. 13 **   80,- 

W 27 1979, ”Chinesische Mauer”-Block, bis auf 2 minimale Büge links, in tadelloser 
postfrischer Erhaltung. Michel 240,- Euro Bl. 15 **   50,- 

China
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Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

P 28 1979, ”Jahr des Kindes”-Block mit minimal gestoßener rechter oberer Ecke und in 
ansonsten tadelloser postfrischer Erhaltung. Michel 2.100,- Euro Bl. 19 **   400,- 

Cochinchina

P 29 1886, Freimarken kpl. (Nr.2 Mängel) sowie die nicht ausgegebene 15c./15c. auf 30c. 
braun auf Briefstück, dazu 6 ungezähnte Portomarken mit Aufdruck COCHINCHINE. 1-4, I u.a. g 160,- 

Los 28 ex Los 29

Französisch-Indochina

P 30 1889-1904, Mi.Nr. 1-38, Sammellos überkomplett, meist gestempelt, meist gute 
Qualität. ex 1-38 g/* 130,- 

Georgien

P 31 1917, Oct 12, ppc from TIFLIS with French military seal SANITAIRE FRANCAISE EN 
RUSSIE, to Paris. b 150,- 

ex Los 30 Los 31

Hongkong

P 32 1938, 10 $ violet and green, the key value of all K Geo VI issues of Hongkong, unmounted 
mint, Mi. cat. value approx. 800 Euro.   
1938, Georg VI., 10 $ violett / grün postfrisch, der Schlüsselwert aller Georg VI-Ausgaben 
von Hongkong, Mi.-Wert ca. 800 Euro. 161, SG 161 **   150,- 

Hongkong - Stempelmarken

P 33 1924 (c.), Revenues Bill of Exchange, 11 values up to 6 Dollar, several types of overprint 
(”B. of E.”), quality as usual a bit mixed but generally fine g 150,- 

Los 32 ex Los 33

China - Hongkong
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Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Hongkong - Besonderheiten

P 34 1916, KRIEGSGEFANGENENPOST, kleiner Briefumschlag aus dem Hongkonger Lager 
Kowloon nach Shameen / Canton [die Insel Shamian / Guangdong], mit dreieckigem 
Lagerstempel, Rahmenstempel der Hongkonger Zensur und Poststempel. Rs. AK 
Canton. Sehr gute Erhaltung. b 150,- 

Indien

P 35 1854, Half Anna ”deep blue”, die III, used on cover from Baroda to Broack, ”Jumbo 
margins”, top for collectors.   
1855, Königin Victoria, 1/2 Anna dunkelblau, Platte III, farbfrisches Stück mit 
Riesenrändern als Einzelfrankatur auf Damenbrief aus Baroda nach Broack, oben links 
Vermerk ”Stamped”. Rs. Aufgabe-Rahmenstempel BARODA und AK Broack, in den vier 
Ecken Falzreste, sonst Umschlag tadellos erhalten, Eigentümersignatur. 4 c b 400,- 

P 36 1854-1855, die ersten vier Marken für ganz Indien, Victoria Half Anna bis Four Annas, 
jeweils saubere und leicht gestempelte Stücke, die Four Annas an allen vier Rändern 
leicht berührt, 2. oder 3. Auflage, alle mit Händlersignatur. 4-7 g 200,- 

Los 34 Los 35 ex Los 36

P 37 1857, Queen Victoria, 2 A. green (corners trimmed) and 4 A. red / blue (cut 
octagonal) as mixed franking on envelope from Umballa [Ambala] to London, 
stamps cancelled with Northern Circle cancel ‚259‘ [Umballa]. Routing mark ‚Via 
Lahore Bombay & Marseille‘, London PAID cancellation next to it, date stamp 
Umbala on the reverse. Date stamp Umbala, transit Bombay and frame stamp 
‚INDIA PAID‘ on the back. Decorative piece.   
1857, Königin Victoria, 2 A. grün (Ecken beschnitten) und 4 A. rot / blau (achteckig 
geschnitten) als Mischfrankatur auf Briefhülle aus Umballa [Ambala] nach London, 
Marken entwertet mit Roststempel ”259” [Umballa]. Leitvermerk ”Via Lahore Bombay 
& Marseille”, nebengesetzt Londoner PAID-Stempel, rs. Datumstempel Umbala, Transit 
Bombay und Rahmenstempel ”INDIA PAID”. Umschlag gestützt, aber dekoratives Stück. 6a, 7 b 500,- 

P 38 1855, Königin Victoria im achteckigen Rahmen, 4 Annas tiefblau / rot, 4. Auflage, 
farbfrisch, vollrandig, entwertet mit Ackteckstempel, rs. Händlersignatur, SG 22, 850 GBP. 7 g 100,- 

P 39 1855, Königin Victoria im achteckigen Rahmen, 4 Annas blau / rosarot, 5. Auflage, allseits 
vollrandig, farbfrisch, links dünn, mit Rautenstempel entwertet, SG No. 25, 1.200 GBP. 7 g 100,- 

Los 37 Los 38 Los 39

Hongkong - Indien
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Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

P 40 1862, Queen Victoria, 2 Annas brownish yellow and 4 A. black, mixed franking on envelope 
from Barrackpore to Alnwick / England. Stamps cancelled with cancellation 'Bengal Circle' 
B 18, the 4 A. small tooth imperfections, otherwise fine, adjacent frame cancellation 
'INDIA PAID' and duplex CALCUTTA / INDIA PAID, rs. Postmark and AK Alnwick, parts of 
the upper and lower flap missing. Interesting cover with clear cancellations.   
1862, Königin Victoria mit Agraffendiadem, 2 Annas bräunlichgelb und 4 A. schwarz 
als MiF auf Briefhülle aus Barrackpore nach Alnwick / England. Marken entwertet mit 
Stempel ”Bengal Circle” B 18, die 4 A. kleine Zahnfehler, sonst einwandfrei, nebengesetzt 
Rahmenstempel ”INDIA PAID” und Duplex CALCUTTA / INDIA PAID, rs. Aufgabestempel 
und AK Alnwick, Teile der oberen und unteren Briefklappe fehlen. Interessanter Beleg 
mit klaren Abschlägen. 12 a, 13 b 200,- 

P 41 1862, Königin Victoria mit Agraffendiadem, 4 Annas schwarz als Einzelfrankatur auf Brief 
aus Kalkutta nach Peterborough (England). Marke dezentriert, sonst tadellos, entwertet 
mit Duplex ”CALCUTTA / INDIA PAID / OC. 8 62”, Leitvermerk ”Via Southampton”, rs. 
AK Peterborough. Überdurchschnittliche Erhaltung. 13 200,- 

P 42 1880, Königin Victoria mit Agraffendiadem, 1/2 Anna blau, Type I, Neunerblock als 
rückseitige Frankatur eines Damenbriefs aus Cotacamund nach Chester / England. Marken 
entwertet mit Duplexstempel ”COTACAMUND NOV 21”, nebengesetzt Transitstempel 
Bombay und AK Chester. Vier der Marken wurden beim Öffnen des Briefs beschädigt, die 
übrigen sind einwandfrei. Dekorative Massenfrankatur für 4 1/2 Anna Briefporto. 17 I (9) b 100,- 

Los 40 Los 41 Los 42

Los 43

P 43 1870, Queen Victoria, 8 Pies [defekt] und 8 Annas rosa als Mischfrankatur auf flattrigem, 
aber vollständigen Geschäftsbrief aus Madras nach London, entwertet mit kleinem EKr 
”MADRAS / 12 APR 1870”, außerdem durch Forwarding Agent-Stempel ”ARBUTHNOT 
& Co.”, mit Leitvermerk ”Via Bombay + Marseille”. Rückseitig AK London vom 9.5.1870. 
Umschlag knittrig, aber feiner Beleg. 18, 26 b 70,- 

Indien - Konventionalstaaten - Gwalior

W 44 1885, PSE India 1/2 a. green (size b, 118:66) with overprint type A (the colour of the overprint 
seems to be blue-grey), commercially used from GWALIOR to Chanderi, very scarce. H & G B 1 GA/g 120,- 

P 45 1896, postal stationery envelope, 4 Annas 6 Pies deep yellow with overprint GWALIOR 
in black with the coat-of-arms in red-orange, used from LASHKAR to FEROKE, must be 
quite scarce. H & G B 8 GA/g 90,- 

P 46 1894, PSE India 1 a. on blue paper with overprint GWALIOR, fine used. H & G B 11 GA/g 50,- 

Los 45 Los 46

Indien
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P 47 1900, PSC reply card India 1/4 + 1/4 a. overprinted GWALIOR, both halves still together 
and both fine used, also boxed TOO LATE on front card. H & G 10 GA/g 60,- 

W 48 1910, PSC 1/4+ 1/4 a. used from LASHGAR to Austria, with arrival postmark on front, 
very fine. H & G 12 GA/g 50,- 

Iran

P 49 1903, registered letter from Teheran to London via Russia bearing 1ch., 5ch., 10ch. and 
1kr.

185, 188, 189, 
191 b 150,- 

P 50 1903, provisional definitives for Teheran, 2ch., 5ch., 1 and 2kr. on registered letter from 
Teheran to France addressed to the ”SUITE DEL S.M. LE SCHAH”. Envelope with two 
faint vertical creases affecting two adhesives b 180,- 

Los 47 Los 49 Los 50

P 51 • 1910 Cover from Recht to Teheran franked on the reverse by 1909 registered label (for 
1ch.) in combination with two single of 1902 2ch., one adhesive tied by Recht native 
postmark. Cover reduced at top and slightly stained but scarce. V + 151(2) b 40,- 

Iran - Ganzsachen

P 52 1888, PSC 2 1/2ch. commercially used to Russia showing better ZENDJAN c.d.s., very 
fine. H & G 4 GA 80,- 

W 53 1903, PSC 5ch. red with black PROVISOIRE overprint, commercially used to Valburg / 
Netherlands. H & G 16 GA 70,- 

W 54 1907, PSC 2ch. brown uprated with 1ch. violet x4 to Paris, part of the addresse inked out, 
some paper abrasions and tape stains on the backside

H & G 9, 
Mi.185 (4) GA 60,- 

P 55 1907, PSC 5ch. red depicting a village pharmacist uprated with 1ch. violet (Mi.Nr.185) to 
France showing oval ENZELI (2 clear strikes) 185, H & G 10 b GA 110,- 

Japan

W 56 1872, Freimarke 1 Sen blau in Type I, auf gewöhnlichem Papier, aus der Druckerei Matsuda 
Gengengo und in ungebrauchter Erhaltung mit leichten Resten der Originalgummis. 
Laut Kurzbefund Eichhorn BPP ist das Prüfstück echt, ungebraucht und hat leichte 
Mängel. 10 Ix *    50,- 

Los 51 Los 52 Los 55

Indien - Japan
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P 57 1934, Einführung des Postgedenktages, Block mit Flugzeugausgabe 1929f., vier Werte 
im Originalformat postfrisch, in der Mitte oben leider Schonfalzspur, sonst tadelloses 
Stück mit vollem Originalgummi, Auflage 20.000, Mi.-Wert 2.000 €. Block 1 *    100,- 

P 58 1935, Neujahr 1 1/2 Sen karminrot im postfrischem Kleinbogen zu 20 Marken. Der Bogen 
hat einen Knick durch die rechte untere Ecke und einen waagerechten Bug durch die 
obere Markenreihe. Michel 2.100,- Euro (150 % vom Falzpreis) 217 Klbg. **   240,- 

W 59 1936, ”Kuantung Peninsula” hinged, fine quality.   
1936, ”Kuantung-Halbinsel” 3 Werte komplett in tadelloser ungebrauchter Erhaltung. 
Michel 360,- Euro 222/224 *    50,- 

P 60 1949-1950, Buntfasan, kompletter Satz von fünf Werten der Luftpostausgabe, 
ordentlich bis gut gezähnt, tadellos postfrisch, dazu Woche der Philatelie 1949, 8 Yen 
mattviolett, übliche Gummibüge, gute Erhaltung, Mi.-Wert zusammen 630 €. 494-498, 475 **   110,- 

Japanische Besetzung  WK II - NL-Indien / Java / Dutch East Indies

W 61 1943, Feb 25, letter bearing Dutch East Indies No. 317 x2 (without overprint) from 
PEMALANG, with Japanese year`s number ”03”, vert. filing fold not affecting adhesives.   
1943, 25.2., Brief mit zwei Stück NL-Indien Mi.-Nr. 317 ohne Überdruck, mit Stempel 
PEMALANG und japan. Jz. ”03”, Faltspur im Umschlag außerhalb der Frankatur. b 50,- 

Los 57 Los 58 ex Los 60

P 62 1944-45, 6 POW pre-printed cards from different camps all sent to other camps (the 
letters ”WN”, ”CP”, ”CR” a.o. are codes for the individual camps), some with filing folds.   
1944-45, sechs Kriegsgefangenenlager-Vordruckkarten, in andere Lager gesandt, dabei 
sind die nach dem Absende- bzw. Zielort folgenden Buchstaben ”WN”, ”CP”, ”CR” usw. 
Codes für die einzelnen Lager. Jeweils mit jap. Zensurstempeln. b 200,- 

Los 62

Japan
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Japan - Ganzsachen

P 63 1874, postal stationery envelope 1s. blue fine used, very fine.   
1874, Ganzsachenumschlag 1s. blau sauber gebraucht, Pracht, Ascher Nr. 9. H & G B 10 GA/g 100,- 

P 64 1877, PSE 2s. olive-green, very fine used, clear cancellation.   
1877, Ganzsachenumschlag 2 S. oliv, sauber gebraucht mit klarem Stempel, Ascher U 13 a. H & G B 16 GA/g 110,- 

P 65 1883, PSE 2s. dark olive, fine used, quite scarce envelope, very fine quality!   
1883, Ganzsachenumschlag 2 S. dunkelolivgrün mit Klappenstempel Type D, sauber 
gebraucht, Ascher U 14, selten! H & G B 16 a GA/g 110,- 

P 66 1892, reply PSC 2+2 s. thin paper uprated by 1s. green, commercial usage from Tokyo via 
Yokohama to Munich, beautiful item!   
1892, Antwort-GSK 2+2 Sen karminrot, Ausgabe 1885, dünner Karton, mit 
Zusatzfrankatur 1 S. grün, bedarfsmäßig gelaufen mit interessantem Text von Tokio über 
Yokohama nach München, tadellos! Ascher P 19 I. H & G 21, Mi. 59 GA/g 180,- 

W 67 1896-1899, Partie von 3 gebrauchten Ganzsachen mit u.a. einer 3 Sen-Ganzsachenkarte 
die 1896 nach Budapest gelaufen ist. Des Weiteren sind zwei 3 Sen-Ganzsachenkarten 
mit rückseitigen farbigen Bildzudrucken die 1899 nach Guntramsdorf bei Wien gelaufen 
sind enthalten.

Higgins & Gage 
24, 27 (2) GA 60,- 

Los 65Los 63 Los 64 Los 66

P 68 • 1898/1912, two different stationery cards 4 S. violet brown resp. 4 S. scarlet used 1913 
and 1915 from Shimonoseki-Higashi to Kotka/Finland, both arrival marks, the latter 
framed red russian censormark. Unusual destination. H & G 27, 37 GA 60,- 

P 69 1912, reply PSC 4+4 s. uprated by 4 s. green from Tokyo to Berlin, extremely fine and 
appealing!   
1925, Antwort-GSK (Doppelkarte) 4 + 4 Sen rot, Ausgabe 1912 mit Zusatzfrankatur 4 S. 
grün, von Tokio nach Berlin gelaufen, aktenfrische Erhaltung, Ascher P 32. 

H & G 38, 
Mi.152 GA/g 240,- 

Los 69Los 68

Japan
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Korea-Süd

P 70 1955, definitives with new Corean inscription, four values cpl. unmounted mint. 
Enclosed a dealer`s certificate of guarantee, Mi. 2040 Euro   
1955, Freimarken mit neuer koreanischer Inschrift postfrisch, Luxus, beiliegend Händler-
Garantiezertifikat, Mi. 2040 Euro. 186-89 **   300,- 

Kuwait

W 71 • 1952, air mail envelope to Singapore, franked on the reverse by 12 (blocks of four, pair, 
singles) KGV. 2a. on 2d., tied ”KUWAIT/4 DE 52” double-ring d/s. Envelope with minor 
imperfections, but a scarce multiple franking and a scarce destination. (T) SG 87 (12) e 50,- 

W 72 • 1981/1992, Kuwait / Bahrain, two registered parcel post cards to Italy with high frankings on 
front and Italian adhesives on back, one from Kuwait (1981), the other from Bahrain (1992). (T) 804(3) et al. b 40,- 

Libanon - Ganzsachen

P 73 1932, PSE 4 pi. brown uprated to Germany, extremely fresh and attactive!   
1932, GSU 4 Piaster braun mit Zusatzfrankatur nach Deutschland, sehr dekorativ, aktenfrisch! H & G B 1 GA/g 50,- 

P 74 1932, PSC 3 pi. brown uprated with 1,50 Fr., correct postage rate, to Berlin, no message 
written on card.   
1932, GSK 3 Piaster braun mit Zusatzfrankatur 1,50 Fr., portogerecht nach Berlin (Karte 
ohne Text), aktenfrisch! P 1 GA/g 40,- 

W 75 1938, PSE 4,50 pi. red to Paris, no message, extremely fine   
1938, GSK 4,50 Piaster rot, nach Paris, Karte ohne Text, aktenfrisch P 2 GA/g 40,- 

Macau

W 76 1983, Heilpflanzen, Blockausgabe mit allen sechs Werten, tadellos postfrisch, Mi.-Wert 240 €. Block 1 **   50,- 

Los 74ex Los 70 Los 73

P 77 1986, Heimische Musikinstrumente, sechs Werte im Block zur AMERIPEX 86 in Chicago, 
tadellos postfrisch, Mi.-Wert 300 €. Block 4 **   60,- 

Los 77

Korea-Süd - Macau
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Macau - Zwangszuschlagsmarken

P 78 1925, monument of the Marques de Pombal, all three values as proofs in horizontal pairs 
with punch holes from the Waterlow Archives, unmounted mint. (Mundifil Nos. 1-3 proofs) 1-3 proofs **   80,- 

Malaiische Staaten - Straits Settlements

P 79 1922 registered letter bearing 30c plate 1, from PENANG to Vienna. A scarce stamp on 
cover, SG No. 235 plate 1   
1922, Recobrief aus Penang nach Wien mit 30c Platte 1 als Einzelfrankatur, eine seltene 
Marke auf Brief (Mi. 60 Euro für gestempelt) 

170 Pl. 1, SG 
235 pl. 1 b 90,- 

P 80 1874 REVENUES, six used QV stamps incl. 10c., 20c., 60c. and $1, $2 and $50 blue and 
black, fine

Barefoot 
2,4,8,14,16,20 g 80,- 

ex Los 78 Los 79 ex Los 80

Malaiische Staaten - Straits Settlements - Ganzsachen

P 81 1893, Postal card TWO CENTS on 3c. blue commercially used with comprehensive 
message from ”PENANG MY 25 93” to Kotakadja/Dutch Indies with arrival marks 
alongside (horizontal file fold in lower part of card). H&G PC 9b GA 40,- 

Nordborneo

W 82 1919, letter to England bearing 4c. x2, opening fault, plus 1948, cover with 5 values of the 
”GR/crown” seal overprint 130 (2) u.a. b 50,- 

Palästina

P 83 1883, Russian PO Levant, not complete letter from JAFFA (franked 7 kop. Mi.-No. 14x); 
sender`s seal of Jaffa alongside. Postal documents of this time are very scarce. d 400,- 

Los 83Los 81

Macau - Palästina
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Los 84

P 84 1922, ”Overprinted”, 9 P., used, top value, very fine quality, attest Raybaudi. Scarce.   
1922, Freimarke 9 Piastres olivgelb mit 14er Zähnung, gestempelt und signiert Raybaudi. 
Laut Fotoattest Raybaudi sind die Marke und der Stempel echt. Michel 350,- Euro 49 C g 70,- 

ex Los 85

Los 86 Los 87

Saudi-Arabien

P 85 1934-42, definitives, cpl. set without smaller value No.18 plus three additional values ex 
1956 all unmounted mint, cat. values partly apply for hinged material. Mi. ca. 700 Euro   
1934-42, Freimarken ohne Mi.Nr.18 (kleinerer Wert) komplett, dazu die Ergänzungswerte 
aus 1956, alle postfrisch, Mi. ca. 700 Euro für ** 

13-23 ohne 18, 
58-60 **   120,- 

Syrien

P 86 1921, ”Airmail”, overprint value, lightly hinged, signed Diena and others, very fine quality.   
1921, Freimarke 5 Piastres auf 1 Fr. lilarot/gelbgrün mit zusätzlichem violettem Aufdruck 
”POSTE PAR AVION”, bis auf einen kurzen Zahn links in guter ungebrauchter Erhaltung, 
mit diversen Altsignaturen und signiert Diena. Michel 600,- Euro 171 */f 110,- 

P 87 1921, ”Airmail”, overprint value, lightly hinged, signed Diena and Elliott, very fine quality, 
scarce.   
1921, Freimarke 10 Piastres auf 2 Fr. orangerot/hellblau mit zusätzlichem violettem 
Aufdruck ”POSTE PAR AVION”, in guter ungebrauchter Erhaltung, signiert Diena und 
Elliott. Michel 600,- Euro 172 */f 110,- 

W 88 1924, ”Olympische Sommerspiele” 4 Werte komplett mit Aufdruck in Französisch und 
Arabisch in tadelloser postfrischer Erhaltung. Michel 440,- Euro (doppelter Falzpreis) 254/257 **   70,- 

W 89 1946-1955, 3 complete sets, imperforated, scarce issues, MNH/hinged.   
1946-1955, Partie von drei ungezähnten Sätzen, alle Werte mit Randstücken und bis 
auf drei Werte alle in tadelloser postfrischer Erhaltung. Die Mi.-Nr. 516 sowie 517 haben 
stärkere Haftspuren, die 525 einen leichten Fingerabdruck. 

515/527 U, 
659/661 U, 
664/667 U **/* 70,- 

Palästina - Syrien
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Timor

P 92 1939, ”Weltaustellung New York”-Flugpostmarke 50 A. in tadelloser ungebrauchter 
Erhaltung, signiert Molder. Michel 400,- Euro 257 */f 80,- 

Vereinigte Arabische Emirate

W 93 • 1992, two registered parcel post cards to Palermo, Italy with high 'Falcon' frankings (up 
to 20d.) on front and Italian tax stamps on back, one from Abu Dhabi, the other from 
Dubai. (T) 295 et al. b 40,- 

Vietnam - Ausgaben der Vietcong

W 94 1963-76, complete collection of all issues (Mi.Nos. 1-69) fine used (T) 1-69 g 60,- 

Los 92

Thailand

P 90 • 1940 ”Jayabhûm”: Official mail envelope with Garuda imprint on reverse addressed to 
Bangkok bearing 1939 'National Day' 10s. red tied by bilingual Jayabhûm date stamp, 
and with arrival backstamp. (T) 230 b 40,- 

W 91 • 1940 ”Nakhon Pathom”: Official mail envelope with Garuda imprint on reverse 
addressed to Bangkok bearing 1940 10s. red tied by bilingual Nakhon Pathom railway 
date stamp. Envelope partially stained at the left otherwise fine. (T) 235 b 40,- 

Los 90

Thailand - Vietnam
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Neusüdwales

P 100 1845, EL showing a clear strike of the red boxed PAID AT KILMORE cancellation, sent 
registered to Melbourne with oval KILMORE/Crown/PORT PHILLIP. JU 16 1845 and oval 
MELBOURNE / PORT PHILLIP both on reverse. Very fine. b 250,- 

P 101 1863, AP 20, 2d. blue with three large margins on OHMS envelope from Colonial Treasury 
at Sydney addressed to BEREMA 6 b 140,- 

W 102 1877, 6d. lilac x2 on cover from EAST MAITLAND (numeral cancellation ”63”) to Paris, 
French entry mark, opening faults in envelope 43 (2) b 60,- 

Los 103 Los 105 Los 106

Los 100 Los 101

Neusüdwales - Ganzsachen

P 103 1893, Message part of double card 1½d.+1½d. blue commercially used with message 
from ”SYDNEY NO 6 93” to Saigon with Singapore transit mark 18.12. alongside.

H&G PC14 
message GA 40,- 

W 104 1898, PSE 1d red (vert. fold, some stains) locally used Sydney, the envelope with perfin 
”H.J.D.” (= HARRISON, JONES and DEVLIN). Envelopes with perfin are of great rarity! H & G B 7 GA 100,- 

P 105 1905, registered envelope 3d. rose uprated by 1d. carmine (5) clearly oblit. by barred 
numeral ”1612” to Znaim/Moravia/Austria with c.d.s. ”PORTLAND FE 27 1905”, ”SYDNEY 
MR 1 05” and arrival mark on reverse, slight water stains at lower left. H&G B 14 GA 40,- 

P 106 1908, 2d blue on cover to Paris with boxed DEF 5/FINE 5/10 CENTIMES and taxed upon 
arrival with French postage due stamp 10c. b 80,- 

Los 107 Los 108 Los 109

Neusüdwales
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Queensland

P 107 1866, 6d green (normal irregular perforation, a bit foxing) on cover from BARCOO 
(numeral ”38”) to Leeds in England 20 b 100,- 

P 108 1877, letter from DALBY to England, franked 2d blue plus 6d green, very fine 33, 36 b 80,- 

P 109 1872, Königin Victoria, 6 P. gelbgrün, Wz. 5, gez. 13, tadelloses Stück als EF auf Brief aus 
Brisbane nach Collingwood / Melbourne (Victoria). Marke entwertet mit ”Q.L.”-Stempel, 
nebengesetzt Aufgabestempel Brisbane, links oben hs. ”Stamped”. Rs. oben etwas 
unsanft geöffnet, Transitstempel Melbourne und AK Collingwood. Sauberer Beleg. 36 A b b 40,- 

W 110 1901. registered letter to Hobat bearing 1d red and 2d blue x3 with REGISTERED 
LONGREACH alongside 94, 96 (2) b 50,- 

Tasmanien

W 111 1904, ppc to France franked ”1 1/2d.” overprint stamp and taxed upon arrival with two 
French postage due stamps. 74 Ak 60,- 

Victoria

P 112 1860, 6d blue percé en ligne as part franking addressed to Lüneburg in the 
Kingdom of Hanover, ms. ”via overland mail”, French AUSTRAL.POSS.V.SUEZ AMB. 
Only very few mail from time to Germany is known!   
1860, 6d. blau durchstochen als Teilfrankatur nach Lüneburg im Königreich Hannover, 
handschr. ”via Overland Mail” und franz. Dkr. AUSTRAL.POSS.V.SUEZ AMB. Aus dieser 
Zeit nur wenige Briefe nach Deutschland bekannt! 12 b 700,- 

W 113 1891, FRANKED POSTAL STATIONERY (KF), over imprinted ON HER MAJESTY`S SERVICE 
with FRANK STAMP locally used by the Parcel Post Office, envelope a bit stained. b 50,- 

W 114 1914, registered letter bearing 1d x4 plus 3d from St.Arnaud to Hobart plus 1895, letter 
with 5 copies Mi.No. 108 from CLIFTON HILL, a couple of times re-addressed 132 C (4), 136 C b 70,- 

Westaustralien - Stempelmarken

P 115 1900 (c.), Supreme Court Revenues, PROBATE 6d. green, 1 Pound green and FEES 15s. 
carmine and 1.10s. vermilion, all in blocks of four unmounted mint. Also a great thematics 
item (The Black Swan - Birds!). Barefoot Probate, 22 und 28 as well as Supreme Court 
Fees, 40 und 42. **/v 150,- 

Australien

W 116 1886-1912, Australian States, 5 better items, e.g. 1886, NSW to France with entry mark 
AUSTRALIE V. BRINDISI A. MOD, Victoria 1905 to France with French postage dues a.o. b/Ak 120,- 

W 117 1894-1907, Australian States, four interesting postal items, e.g. South Australia 1905 
from Crystal Brooks to Crete (mind the destination!), Queensland 1907 ex maritime 
mail NAPOLI PORTO, NSW ppc to Romania, Queensland 1894, PSC uprated b/Ak 60,- 

Los 112 ex Los 115

Queensland - Australien
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W 118 1918-1933, four better items, e.g. letter originating KURANDA, Queensland to Paris 1918, 
Colombo Paquebot a.o. plus 1959 cover from Christmas Island as sort of ”bonus”.. b/Ak 50,- 

Fiji-Inseln - Ganzsachen

P 119 1898, Postal card 1½d. dark green commercially used with message from ”G.P.O. SUVA 
FIJI 23 NOV 98” to Apia / German Samoa. H&G PC2 GA 40,- 

Nauru

P 120 1916, Sea Horses, 2/6 Sh. De la Rue, mit Überdruck ”NAURU”, gut gezähnt, farbfrisch 
und sauber ungebraucht mit Falzrest, geprüft Caffaz. SG 19. 12 II *    120,- 

Los 119 Los 120

Los 121

Neukaledonien

P 121 1932, Erstflug Paris-Noumea, beide Werte 40 C. und 50 C. sauber ungebraucht, die 50 
C. wie postfrisch wirkend, diverse Altsignaturen, Mi.-Wert 1.200 €. 172-173 *    220,- 

Neuseeland

W 122 1904-1936 - three items: 1912 domestic PSC uprated to Germany, 1934 First Flight to 
Australia with mixed franking of both countries and 1936, tin can mail item with mixed 
franking with Tonga. Plus a 1904 registered letter to Hobart (reduced at top and paper 
hole). b/e 120,- 

Neuseeland - Ganzsachen

W 123 • 1924, 1d red on 1½d yellow brown with stamp cancelled by 5 green bars and 1½d green 
printed alongside. Unissued. H&G 29 GA 60,- 

ex Los 125Los 124

Australien - Neuseeland
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Neuseeland - Kriegsgefangenenpost

P 124 1944, Ganzsachen-Aerogramm, Georg VI. 1 Shilling mit Überdruck ”SIXPENCE” aus 
Picton (Marlborough District) an einen Kriegsgefangenen im deutschen Stalag XX-A in 
Thorn [Torun], entwertet ”PICTON / 12.OC.44”, nebengesetzt deutscher Zensurstempel 
des Stalag XX-A. Sehr gute Erhaltung. H & G F 5 GA 70,- 

Niederländisch-Neuguinea - West-Neuguinea (UNTEA)

P 125 1962-63, lot of 11 commercially used items incl. two parcel cards bearing 85c. as single 
franking the other 2x 1 G. plus 5c., PSCs, also uprated, money order. Town cancellation 
such as BIAK, HOLLANDIA, MANOKWARI, SEROEI, TEMINABUAN. As the UNTEA 
stamps were valid only for 7 months commercially used items are not so often found. (T)   
1962-63, 11 Bedarfsbelege mit div. verschied. Frankaturen, u.a. 2 Paketkarten mit 85c. 
als EF bzw. MiF aus 2x 1 Gulden plus 5c.; div. Ganzsachenkarten, teils mit Zusatzfrank., 
Postanweisung. Div. Poststempel: BIAK, HOLLANDIA, MANOKWARI, SEROEI, 
TEMINABUAN. Bedarfspost dieses Gebietes ist nicht häufig, da die UNTEA-Marken nur 
7 Monate lang in Gebrauch waren! (T) ex1-17 b 200,- 

Papua

W 126 1914, commercial letter bearing 2d lilac to Australia plus registered letter bearing Mi.No. 
41, 45A and No. 63 x2 (some glue stains and backside flap missing) plus a commercial 
letter New Guinea 1934 to Sweden 42 A u.a. b 100,- 

W 127 1925, ppc franked on pictorial side to Algiers, Fiji 1918 and Rarotonga 1920, two 
commercial usages to Paris, three nice items in total b/Ak 50,- 

P 128 1933, ppc from the National Museum (”Pottery”) addressed to Kiruma, Sweden, with 
1/2d and 1 1/2d originating from SAMAREI. Unusual destination. 74, 81 Ak 50,- 

P 129 1939, registered letter from PORT MORESBY to Zurich, Switzerland, censored (censor 
mark on backside), transit Sidney and arrival postmark, very fine SG 130-34 b 90,- 

Samoa

P 130 1918-1919, two covers franked with overprint stamps of New Zealand, incl. the better 3d. 
dark brown, very fine 46 u.a.. b 100,- 

Samoa - Ganzsachen

P 131 1899, J. Davis, postal card 1d. blue on greenish (originally uprated by ½d. purple, stamp 
fallen off) used from ”APIA” to Hamburg/Germany with ship post office cancellation 
(”Alameda”) and arrival mark 22.3.99 alongside. Comprehensive message on reverse, 
dated 18.2.99.

H&G PC1 
(Mi. P1) GA 40,- 

ex Los 130Los 128 Los 129

Neuseeland - Samoa
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Tahiti

P 132 1893, overprinted, ”2 Cent 1893 Tahiti”, signed Thiaude (Yvert 20, Euro 3.500). Very 
fine quality. Extremely scarce.   
1893, Frz. Kolonien Allgemeine Ausgabe, 2 C. rotbraun auf sämisch mit Überdruck 
”1893 / TAHITI”, Im vierten Zahnloch links ein minimales Rißchen, sonst tadellos, klar 
entwertet ”PAPEETE / 26 JUIN 94”. Geprüft Calves und Thiaude. Mi.-Wert 3.000 €, Yvert 
No. 20, 3.500 €. 19 g 600,- 

P 133 1893, 4 C., used, very fine except for a lightly short tooth at left, signed.   
1893, Allgemeine Ausgabe der Französischen Kolonien 4 C. violettbraun auf grau mit 
zweizeiligem waagerechtem Aufdruck ”1893 TAHITI”, sauber gestempelt, bis auf einen 
leicht kurzen Zahn links oben in guter gebrauchter Erhaltung, geprüft Calves. Michel 
1.500,- Euro 20 g 220,- 

Tonga

W 134 From 1930 onwards, ppc from VAVAU to France franked on pictorial side, letter to the US 
plus one ppc SAMOA 1919 franked on the pictorial side b/Ak 60,- 

W 135 1934 and later, three interesting covers incl. Tin Can Mail item b 50,- 

Wallis- und Futuna-Inseln - Portomarken

W 136 1943, ”France Libre”, Postage Due, hinged (no. 32 missing), not common, very fine.   
1943, Portomarken 12 Werte komplett ohne die 50 C. mit zusätzlichem Aufdruck ”LIBRE”, 
in sehr guter ungebrauchter Erhaltung. Michel 460,- Euro 24/31, 33/36 *    60,- 

Los 131 Los 132 Los 133

Tahiti - Wallis- und Futuna-Inseln
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Ägypten - Vorphilatelie

P 150 1859, POSTA FUROTEA SAMANUD, blue-green oval cancellation with ms date on EL to 
Mansura.   
1859, POSTA FUROTEA SAMANUD, blaugrüner Ovalstempel mit handschr. eingesetztem 
Datum auf Briefhülle nach Mansura. b 60,- 

Ägypten

W 151 1845-1929, four interesting items: 1845, oval POSTA EUROPEA CAIRO; 1868, local letter 
of the Italian Consulate in Cairo (with contents) and seal; letter from Italy to Cairo (stamp 
removed) with taxation mark ”2” (pi.); letter with Egyptian postage due 20 M. red. b 100,- 

Ägypten - Ganzsachen

P 152 1871, PSE 1pi. red (size 112:76mm) brownish paper, an essay of PERNASSON, pencil signature GA 200,- 

W 153 1889, PSE 1pi. blue with village cancellation KAFR-EL-CHEIK to Alexandria. Two pin 
holes in envelope mentioned for accuracy GA 60,- 

P 154 1904, Double card 4 m. on 5 m. + 4 m. on 5 m. carmine used with message from ”...
TILWAN...” to Köln/Germany with Cairo transit mark and arrival mark x9.1.04 alongside, 
reply part attached unused. H&G PC10 GA 50,- 

Los 155

Los 150 Los 154Los 152

Ägypten - Besonderheiten

P 155 1917-21, FISCALS, British Consular stamp KGV 50 Pounds claret & vermilion, 
85 examples (part sheet and multiples) along with 10 Pounds x4, 2 Pounds x3 
and a single 5s., all used on front and back of a page and cancelled by BRITISH 
CONSULATE GENERAL ALEXANDRIA 15 AUG 42 cds in blue, a few perfs toned or 
other minor imperfections. A spectacular item with 85 examples of the top value 
of all KGV consular stamps. (M)

Barefoot 150 
(85) a.o. b 750,- 

Ägypten
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Äthiopien

W 156 1901, ”Menelik II.” 7 Werte komplett mit violettem Aufdruck ”Ethiopie”, gestempelt 
”ADIS ABEBA 1.III.02” und auf 2 Briefstücken. Michel 300,- Euro 1/7 I d 50,- 

W 157 1902, ”Menelik II.” 7 Werte komplett mit schwarzem Aufdruck, entwertet ”ADIS ABEBA 
9.I.1903” und auf 2 Briefstücken. Michel 300,- Euro 1/7 III d 50,- 

P 158 1931, Airmails, 1g. orange and 2g. ultramarine, two values each on special flight cover 
from ”ADDIS-ADEBA 2.VII 31” to Djibouti with arrival mark 3 JUIL 31 on reverse, vf. 169/170 (2) e 40,- 

W 159 1943, ”Obelisk”-Satz 5 Werte komplett in gestempelter Erhaltung, davon sind 4 Werte 
tadellos und die 5 C. auf 4 C. (Mi.Nr. 207) hat oben eine kleine falzhelle Stelle. Michel 
500,- Euro 207/211 g 80,- 

P 160 1943, ”Obelisk”-Satz 5 Werte komplett, die 5. C. auf 4 C. (Mi.Nr. 207) ist vom Unterrand, 
entwertet ”ADIS ABABA 3.11.43” (Ersttag) und zusammen auf Blankoumschlag als FDC. 
Michel 500,- Euro für lose gestempelten Satz. 207/211 FDC 100,- 

W 161 1947, Flugpostmarken 3 Werte komplett in tadelloser gestempelter Erhaltung. Michel 
300,- Euro 222/224 g/f 50,- 

W 162 1947, Flugpostmarken 3 Werte komplett gestempelt. Die 12 C. hat links und unten rechts 
je einen leicht kürzeren Zahn, ansonsten ist die Erhaltung sehr gut. Michel 300,- Euro 222/224 g/f 40,- 

W 163 1947, Flugpostmarken 3 Werte komplett, entwertet ”ADIS ABABA 20.3.47” (Ersttag), 
zusammen auf rechts außen etwas fleckigem Blankoluftpostbrief als FDC. Michel 300,- 
Euro für lose gestempelten Satz. 222/224 FDC/f 60,- 

Los 160Los 158

ex Los 164

Äthiopien - Portomarken

P 164 1907, overprint issue mint hinged, complete set, 1 p. small thin on backside otherwise 
fine.   
1907, Überdruck-Serie kpl. ungebraucht, Nr.17 rücks. kl. dünne Stelle, sonst Pracht, Mi. 
380 Euro. P15-21 *    70,- 

Algerien

W 165 1851, EL from the Consul of Sardinia at Alger addressed to the Consul at Marseille, with 
ALGER BATEAU À VAPEUR double-ring cds. b 80,- 

Äthiopien - Algerien
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P 166 1851, EL of a COURTIER-INTERPRÈTE at MERS-EL-KIBIR showing ORAN POSS.D`AFR. 
double-ring cds addressed to Marseille, very fine b 100,- 

Biafra

W 167 1968, ”the complete set overprinted”, MNH/hinged.   
1968, Freimarken von Nigeria mit Aufdruck ”SOVEREIGN BIAFRA” 13 Werte komplett, 
davon 5 Werte tadellos postfrisch und 8 Werte mit meist kleinen Haftspuren. Michel für 
postfrisch 300,- Euro. 4/16 **/* 60,- 

Britische Südafrika-Gesellschaft

P 168 1903, registered letter from Salisbury to Hamburg bearing 2 1/2d. plus 4d. (this stamp 
cancelled by blue crayon) with German registration label ”Vom Auslande über Bahnpost 
10”, envelope a bit creased otherwise fine 53, 61 b 80,- 

P 169 1901, PSE 1d. red uprated by 1/2d. and 1d. to Germany, cancellation of UMTALI 
RHODESIA, very fine GSU, 58, 59 GA 100,- 

Los 168Los 166

P 170 1923, PSC 1/2d. K Geo V. with additional 1d. vermilion from GWELLO to Brussels, 
Belgium. GA 70,- 

Britisch-Ostafrika und Uganda

W 171 1926, registered letter bearing Mi.No. 1-8 (ex No.4) from BUGONDO to Yugoslavia 1-8 ohne 4 b 60,- 

W 172 1932, letter from MBARANA to France bearing seven stamps 5, 6(2), 7, 8, 
22, 23 b 50,- 

Cyrenaica - Portomarken

P 173 1950, Postage Dues Mi.-No. P.1-7, MNH, outstanding quality.   
1950, POSTAGE DUE im Band, kompl. Satz, sieben Werte postfrisch, Luxus. P1-7 **   90,- 

Dahomey

W 174 1899ff., Allegorie, Freimarken, beide Sätze auf getöntem Papier, farbfrisch, gut gezähnt, 
sauber ungebraucht, die 2 Fr. und 5 Fr.-Marke signiert Gebr. Senf, Mi.-Wert 606 €. 1-17 110,- 

Los 169 Los 170 ex Los 173

Algerien - Dahomey
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Elfenbeinküste - Portomarken

P 175 1903, Portomarke der Französischen Kolonien, 1 Franc rosa auf bräunlich, 
ungezähnt mit Aufdruck ”Colis Postaux”, allseits breitrandig und sauber 
ungebraucht mit Falzrest, tadelloses und mit 75 Stück Auflage seltenes Stück. 
Marke mit Altsignatur und geprüft Behr, laut Kopie eines Sammelbefundes von 
Behr ”superbe”. Mi.-Wert 4.200 €. 6, Yvert 4 B *    800,- 

Elobey, Annobon und Corisco

P 176 1908, PSC 10 centimos uprated by Fernando Poo 10+15c. (Mi.-Nos. 152-53) sent 
registered from San Carlos via Madrid to Germany, used stationeries of this area are of 
great rarity!   
1908, GSK 10c. mit Zusatzfrankatur Fernando Poo 10+15 c., als Einschreiben von San 
Carlos über Madrid nach Wiesbaden, Deutschland, vorzügliche Erhaltung. Gebrauchte 
Ganzsachen dieses Gebiets sind von großer Seltenheit! P 5 etc. GA/g 240,- 

P 177 1908, reply PSC 10+10c. uprated by Fernando Poo 10+15c. sent registered from San 
Carlos via Madrid to Germany. As all postal stationeries from this area very scarce. 
Extremely fine and very attractive!   
1908, Antwort-GSK 10 c. mit Zusatzfrankatur Fernando Poo 10+15c. (Mi.-Nr. 152-53), als 
Einschreiben von San Carlos nach Deutschland, Transit Madrid. Frische Kab.-Erhaltung 
und wie alle gebrauchten Ganzsachen dieses Gebiets sehr selten! P 6 GA/g 240,- 

Los 176Los 175 Los 177

Französisch-Kongo

P 178 (Franz. Äquatorialafrika), 1943, 15.2., Erstflug Brazzaville nach Madagaskar, 
entsprechender Sonderstempel. e 40,- 

Französisch-Niger

P 179 1933, französische Militärluftpost Zinder-Algier-Marseille, Einschreiben von 
ZINDER nach Algier. Schöne 4,75 Fr.-Frankatur durch vier Werte gebildet. Mangels 
Wirtschaftlichkeit wurde dieser Flugpostservice nach nur sieben durchgeführten 
Flügen eingestellt. e 50,- 

Los 178 Los 179

Elfenbeinküste - Französisch-Niger
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Gabun

P 180 1888, 25 overprint, used, 3 lightly short teeth one left side, otherwise fresh and very fine. 
Extremly scarce.   
1888, Allgemeine Ausgabe der Französischen Kolonien mit schwarzem Aufdruck 
”25” auf 10 C. lila gestempelt, bis auf 3 leicht kürzere Zähne rechts oben in sehr guter 
gebrauchter Erhaltung. Michel 2.200,- Euro 9 g 250,- 

Goldküste

W 181 1893-1958, commercially used PSC 1893; letter 1903 with mixed franking QV / KEVII. 
from TARKWA and 1958 postage due usage of Ghana b 50,- 

Los 180

Italienische Kolonien - Gemeinschaftsausgaben

P 182 1924, ”Manzoni”, the well known ”ciclo” (meaning all issues of Italian Cyrenaica, 
Eritrea, Somali and Tripolis) complete in blocks of four. The top values all unmounted 
mint and accompanied by an A. Diena photo cert. ”..hanno gomma integra 
originale e sone perfetto”. All ”smaller” values come in blocks of four from margin 
oder mostly corner margin, very few have little first hinge remnants. Alone the four 
top values are noted in the ”Michel” catalogue at 24.400 Euros (for comparison the 
”Sassone” catalogue lists these at 44.000 Euros). A true opportunity to achieve 
one of the most iconic sets of the Italian Colonies in pristine quality. (M)   
1924, ”Manzoni”, der ”Ciclo” (also alle vier Ausgaben von Ital. Cyrenaica, Eritrea, 
Somaliland und Tripolitanien) komplett in Viererblocks. Die Höchstwerte ausschließlich 
postfrisch mit entsprechendem Fotoattest A. Diena ”hanno gomma integra originale 
e sono perfetti”. Die kleinen Werte sämtlich in Rand- oder meist Eckrand-Viererblocks, 
dabei ein paar Werte kl. Erstfalzreste, sonst ebenfalls vorzüglich postfrisch. Allein die 
vier Höchstwert-Viererblocks notieren im Michel mit 24.400 Euro (zum Vergleich - im 
”Sassone” ca. 44.000 Euro). Eine wirklich seltene Ausgabe in denkbar guter Qualität! (M) **   2.000,- 

ex Los 182

Gabun - Italienische Kolonien
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Italienisch-Cyrenaica

P 183 1924, ”Manzoni”, 50 cents with left vertical overprint, instead of horizontal. This is an 
overprint proof as explained on Sassone note, (Sassone P6, Euro 1.200 for *) passed 
by post, bearing a cancellation from Bengasi. No price for used. Probably unique, fine 
quality, signed Oliva and Caffaz.   
1924, Manzoni 50. Todestag, 50 C. orangebraun / schwarz mit SENKRECHTEM roten 
Aufdruck ”CIRENAICA”, entwertet mit Teilstempel Bengasi. Marke normal zentriert, 
gut gezähnt (oben einige braune Zahnspitzen), einwandfrei. Laut Sassone ist dies ein 
Probedruck, mit engeren Zwischenräumen zwischen den Buchstaben als beim endgültigen 
Aufdruck, Sassone P 6, 1.200 für ungebraucht, keine Erwähnung von gebrauchten 
Stücken, Mi. ohne Preis (-.-). Möglicherweise Unikat, geprüft Oliva und Caffaz. 14 I g 250,- 

Italienisch-Eritrea

P 184 1893, Ziffernzeichnung 1 C. grauoliv von 1863 mit KOPFSTEHENDEM Aufdruck ”Colonia 
Eritrea”, ordentlich zentriert, sehr gut gezähnt und sehr frisches Kabinettstück, mehrere 
Prüfsignaturen, u.a. Emilio Diena, Sassone 1 c, 1.200 €. 1 K *    100,- 

P 185 1916, Rotes Kreuz, 10 C. + 5 C. rosa, normal zentriert, sehr gut gezähnt und farbfrisch 
mit KOPFSTEHENDEM Aufdruck ”ERITREA”, Gummi etwas tropisch, sonst tadellos 
ungebraucht mit Falzspur. Sassone 41 a, 1.600 €. 43 K *    150,- 

P 186 1916, Rotes Kreuz, die drei Werte 10 C., 20 auf 15+5 C. sowie 20 C., jeweils mit 
fehlerhaftem Aufdruck ”EPITREA” (Pos. 48 im Bogen), sauber mit Teilstempeln 
entwertet, einwandfrei. Sassone 41 f, 43-44 f. 43, 45-46 var. g 60,- 

P 187 1925, 1 Lira Jubilee fine used, scarce perforation 13 ½ , outstanding quality, 
historical certificate Fiecchi. GREAT RARITY. (Sassone 100, Euro 15.000)   
1925, 1 Lira Jubiläum in der seltenen Zähnung 13 ½ mit zentrischer Entwertung, Luxus! 
”Historisches” Attest Fiecchi (1969). Eine große Seltenheit des Sammelgebietes! 
(Sassone 15.000 Euro) 102 A g 1.000,- 

Los 184 Los 187Los 185Los 183 Los 186

Italienisch-Eritrea - Paketmarken

P 188 1916, Italienische Paketmarken ”Nodo di Savoia” mit kleinem Überdruck ”ERITREA”, 3 L. 
gelb und 4 L. grau, gut gezähnt und zentriert mit vollem Originalgummi und Falzspur, 
geprüft A. Bolaffi, mit aktuellem Fotobefund Serena Vignati / Raybaudi Experts (2024) 
”gomma originali, (...) ottimo stato di conservazione”. Sassone 2.800 €, Michel 1.600 €. 7-8 *    300,- 

P 189 1935, Paketmarken Italiens mit Liktorenbündel, überdruckt ”ERITREA”, 1 Lire violett, 
ordentlich zentriert, gut gezähnt und tadellos postfrisch, geprüft Raybaudi, Sassone PP 
27, 1.100 €. 27 **   80,- 

Los 188 Los 189

Italienisch-Cyrenaica - Italienisch-Eritrea
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Italienisch-Eritrea - Portomarken

P 190 1920, Italienische Portomarke 5 C. orange / karmin mit kopfstehender Wertziffer und 
kopfstehendem Aufdruck, normal zentriert, gut gezähnt und sauber ungebraucht mit 
Falzrest, selten. Sassone Segnatasse 14 a, 750 €. 1 II K *    90,- 

ex Los 192

Los 190

Los 193 Los 194

Italienisch-Libyen

W 191 1912, Wertbrief über 100 Cents aus Tobruk, frankiert mit Italien 25 Cent. blau im 
waagerechtem Paar, entwertet ”SERVIZIO POSTALE ..... 4.2.12”, mit italienischem 
Wertbriefzettel ”TOBRUK CIRENAICA”, mit durchgestrichenem Empfängernamen, mit 
links oben einem Registraturloch und nach Metz/Germania gelaufen. Der Brief stammt 
aus dem italienisch-türkischem Krieg in Libyen vom 29.9.1911 bis 18.10.1912. Italien 90 (2) b/p 50,- 

P 192 1915, Viktor Emanuel, 50 C. violett mit Überdruck ”Libia” (Type I), jeweils als 
Einzelfrankatur auf zwei Bedarfs-R-Briefen der Direktion für zivile Angelegenheiten in 
Derna [Darna] nach Zagazig / Ägypten. Marken einwandfrei, jeweils entwertet ”DERNA 
CENTRO”, rs. Transitstempel Bologna, Alexandria und Zagazig sowie italienische 
Zensurbanderole. Umschläge starke Bedarfsspuren, aber seltene Belege, Sassone No. 9 
pro Brief 450 €. Umständlicher Versandweg, offenbar der Zensur geschuldet. 11 (2) b 90,- 

P 193 1915, Floreale, Viktor Emanuel III., 5 L. blau / rosa mit Überdruck ”Libia”, normal 
zentriertes und gut gezähntes, frisches Stück ohne Tropenfärbung, voller Originalgummi 
mit leichter Falzspur, Mi.-Wert 460 €. 14 *    80,- 

P 194 1915, Rotes Kreuz, 20 C. auf 15 + 5 Cent schiefer, mit DOPPELTEM Aufdruck ”LIBIA”, gut 
gezähnt, normal zentriert und sauber ungebraucht mit Falz, geprüft ”Z” [Zumstein] und 
Oliva, Sassone 15 d, 1.200 €. 19 var *    100,- 

Italienisch-Eritrea - Italienisch-Libyen
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Italienisch-Ostafrika - Britische Besetzung

P 195 1941, ”not issued”, fiscal series overprinted BRITISH OCCUPATION mint never 
hinged (two unimportant small values, e.g. 2 and 10 L. mint hinged) otherwise 
in outstanding post office fresh quality, signed Alberto Diena, and Gold Attest 
Raybaudi for all values. A rarity of the highest calibre and a scarce opportunity to 
acquire one of the scarcest issues worldwide. (Sassone 10-20, 106000 Euro) (M)   
1941, die nicht verausgabte Serie Stempelmarken der Italienischen Kolonien mit Aufdruck 
BRITISH OCCUPATION, Mi.-Nr. X-XX, 10 Cent bis 50 Lire in postfrischer Luxusqualität (die 
unbedeutenden 2 u. 10 L. ungebraucht), signiert Alberto Diena und FA ”Gold” Raybaudi 
für alle Werte. Diese Ausgabe ist eine Rarität der allerersten Klasse! Im ”Michel” keine 
Notierung für ”postfrisch” und zudem kaum korrekt bewertet, wenn man einmal die 
Miniauflagen dieser Stücke betrachtet! (Sassone 10-20, 106.000 Euro). Gelegenheit! (M) X-XX **   12.000,- 

ex Los 195

Italienisch-Somaliland

P 196 1932, definitives perf. 12 cpl. set of 18 value. The cheap 15c. light hinge remnants 
otherwise all stamps unmounted mint, Mi. 2600 Euro, Sassone N.167-84, 9000 Euro.   
1932, ”Landesmotive”, der komplette Satz von 18 Werten in Zähnung ”12”. Der billige 
Wert 15c. leichte Falzspur, sonst ausnahmslos postfrische Premiumqualität! Mi. ca. 
2600 Euro, Sassone N.167-84, 9000 Euro. 171-88 A **/* 600,- 

P 197 Somalia under Italian UN mandate: 1951, special block in shorter size issued for UN 
relation, each stamp hand overprinted in red as usual ”FACSIMILE”, MNH, bent on top, 
very scarce. (M)   
1951, Italienische Verwaltung, Tagung des 1. Territorialrats, der komplette Satz als 
gummierter Block mit Wz. 2, im kleineren Format als Präsentation für die UNO, 
jeder Wert mit Handstempelüberdruck ”FACSIMILE”, leicht bügig, im oberen Rand 
waagerechter Bug, aber sehr dekorativ. Sassone Foglietti 1, 1.200 €. (M) 268-271 Block **   200,- 

ex Los 196 Los 197

Italienisch-Ostafrika - Italienisch-Somaliland
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Italienisch-Somaliland - Paketmarken

P 198 1923, parcel stamps, ”not issued”, complete set of 5 values MINT NEVER HINGED, in 
outstanding quality for this kind of issue, cert. Chiavarello. (Sassone PP 10-14, Euro 6.000)   
1923, nicht verausgabte Paketmarken, kompletter Satz von 5 Werten postfrisch, ausnehmend 
frische Qualität für diese Ausgabe, FA Chiavarello. (Sassone PP 10-14, Euro 6.000) Sass. PP10-14 **   450,- 

Italienisch-Somaliland - Portomarken

P 199 1906, Italienische Portomarke mit Überdruck ”Somalia Italiana / Meridionale”, 1 Lire 
blau / karmin, gut gezähnt und sehr gut zentriert, mit vollem Originalgummi und 
kaum sichtbarer Falzspur, auch laut Goldrahmen-Fotobefund Raybaudi (2024) ”E´ ben 
centrato (…) in ottimo stato di conservazione”. Sassone 2.500 €. 8 *    250,- 

Italienisch-Tripolitanien

P 200 1934, Mustermesse Tripolis, Flugpost- und Flugpost-Eilmarken, 50 C. - 25 Lire, alle 
Marken gut gezähnt, ordentlich bis sehr gut zentriert, sauber ungebraucht, Sassone 
Libia A 14- A 20, 1.160 €. 209-215 *    100,- 

ex Los 200ex Los 198 Los 199

Kap Verde

P 201 1903, unfranked letter to the United States, taxed upon arrival with US postage due 10c. b 100,- 

P 202 1982, Schifffahrt, nicht verausgabte 10 E. mit Abbildung des Gemäldes ”Dampf” des 
Malers Hundertwasser in tadelloser postfrischer Erhaltung. Michel 1.000,- Euro. Vgl. zu 
dieser Marke auch Philatelie 554 (8-2023), S. 44ff. III **   180,- 

Kenia - Britisch Ostafrika

P 203 1895, ”Hand overprinted”, 4 1/2 A. and 5 A., hinged, various signatures, very fine quality.   
1895, Freimarke 4 1/2 Annas grauviolett und 5 Annas schwarz auf graublau, je mit 
Handstempelaufdruck ”BRITISH EAST AFRICA”, in sehr guter ungebrauchter Erhaltung, 
u.a. geprüft Brun. Michel 600,- Euro 32 a, 33 *    120,- 

Los 203Los 201 Los 202

Italienisch-Somaliland - Kenia



 39

Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

P 204 1900, Double card 1a.+1a. carmine commercially used with message from ”MOMBASA 8 
JU 1900” to Bombay with arrival marks 25 JU alongside/on reverse, reply part attached 
unused. H&G PC10 GA 40,- 

Lagos

P 205 1884, Victoria issue ”half crown”, hinged, two minimal short teeth, very fine, scarce.   
1884, ”Viktoria” 2 Sh. 6 Pence olivbraun, mit zwei minimal kürzeren Zähnen, links einem 
etwas falzhellem Zahn und ansonsten in guter ungebrauchter Erhaltung. Michel 450,- Euro 17 *    90,- 

Liberia

P 206 1899-1917, five differently franked cover (one registered) whereof four to the US (one 
cover addressed to the ”Smith & Wesson” company), mixed quality b 220,- 

P 207 1899, ppc ”A Funeral at Monrovia” sent registered to Vienna, franked four different 
values. Very fine, registered postcards are not often found!   
1899, AK ”Beerdigung in Monrovia”, als Einschreib-Karte nach Wien mit vier Werten 
frankiert. Postkarten als Einschreiben ungewöhnlich! 28,29,45,46 Ak 60,- 

P 208 1901, postal stationery envelope 3c brown uprated by 1c and 5c (imperf triangular stamp) 
sent registered against receipt (AR mark) to Verviers in Belgium, with registration label 
”Vom ausland über Hamburg 1”. Stains from glue on right hand side of envelope and vert 
fold clear off adhesives, however, of very fine appearance. (T)   
1901, Ganzsache 3c braun mit Zusatzfrankatur 1c und 5c (dekorative geschnittene 
Dreiecksmarke), als Reco-Brief mit Rückschein nach Verviers, Belgien. Mit R.-Zettel 
”Vom Auslande über Hamburg 1”, im Umschlag senkr. Faltspur außerhalb der Frankatur 
und rechts unten Fleck von verlaufener Gummierung (T) 45.43,GSU b 100,- 

P 209 1911, postal stationery envelope 10c Johnson orange and black uprated by 5c elephant, 
showing special registered cancellation and special label of Monrovia, addressed to 
Sierra Leone which is a quite unusual destination. Envelope slightly reduced at left and 
wax seal removed   
1911, GSU 10c Johnson orange und schwarz mit Zusatzfrankatur 5c Elefant, mit 
speziellem R.-Stpl. und R.-Zettel von Monrovia, nach Sierra Leone. Ungewöhnliche 
Destination! Umschlag links gering verkürzt und Siegel entfernt, im Ganzen sehr schön 
und dekorativ! 47, GSU GA 40,- 

Los 205 Los 207 Los 208

Los 206Los 204 Los 209

Kenia - Liberia
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P 210 1904, cover to the United States bearing a postage of 21c. (a mixed franking between 
ordinary stamps and official stamps) from GRAND BASSA. Due to franking over the 
edge two stamps with some perforation imperfections   
1904, Brief mit 21c.-Porto in die USA, Kombination aus Frei- und Dienstmarken, ab GRAND 
BASSA, Zähnung durch randnahe Frankatur bei zwei Werten mit kleinen Mängeln 48,56,86,D36,39 b 50,- 

P 211 1903, 1c green, 5 stamps on pre-printed envelope addressed to the American Baptist 
Publication Company at Philadelphia, from GRAND BASSA and showing in transit red 
PAID LIVERPOOL BR.PACKET cds, fine and attractive   
1903, 1c grün, 5 Stück auf Vordruckbrief an die American Baptist Publication Company in 
Philadelphia, Stpl. GRAND BASSA und roter Transitstempel PAID LIVERPOOL BR.PACKET 55 (5) b 60,- 

P 212 1903 ppc of Monrovia (Church) franked 1c green and 2c orange-red/black addressed to 
Germany showing in transit red PAID LIVERPOOL BR. PACKET cds., very fine   
1903, AK von Monrovia (Kirche) mit 1c grün und 2c orangerot/schwarz nach Deutschland, 
mit Transitstempel ”Paid Liverpool Br. Packet” 55,56 Ak 40,- 

Los 212Los 210 Los 211

Los 215Los 213 Los 214

P 213 1907, Jul 10, ppc depicting four different sights of provinces, one stamp not cancelled, 
the other with oval ”Deutsche Seepost Linie Hamburg-Westafrika VI” (=D. Erna 
Woermann), ms. notation ”Feldpost” (troop transport to German Southwest Africa), 
diagonal crease in card through top right corner but still attractive.   
1907, 10.7., AK aus Liberia mit 4 verschied. Ansichten aus der Provinz, mit Ovalstempel 
”Deutsche Seepost Linie Hamburg-Westafrika VI” (= D.Erna Woermann), die 1c.-Marke 
nicht abgestempelt, überschrieben ”Feldpost” (Truppentransporte DSWA); Karte rechts 
oben Eckbug. 55, D.94 Ak 50,- 

P 214 1905, overprint stamp ”Fifteen cents on 24c” being the correct postage rate on registered 
letter to Bath in England, some foxing in envelope but a scarce stamp on cover.   
1905, Aufdruckmarke ”Fifteen cents auf 24c.” auf portogerechtem Reco-Brief nach Bath 
in England, Umschlag gering fleckig, aber seltene Frankatur! 88 b 60,- 

P 215 1909, Aug 20, ppc from Monrovia franked 5 Pfg. German Reich Germania x2 cancelled by 
oval ”Deutsche Seepost Linie Hamburg-Westafrika XLV” (= Eleonore Woermann) to France.   
1909, 20.8., AK Monrovia mit 2 Stück Germania 5 Pfg., mit Ovalstempel ”Deutsche 
Seepost Linie Hamburg-Westafrika XLV” (Eleonore Woermann) nach Frankreich. Ak 60,- 

Liberia
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Liberia - Ganzsachen

W 216 1894, PSE 5c. red to Stuttgart, Germany with arrival postmark plus 1900, commercially 
used PSC 3c. to Hamburg GA 60,- 

Libyen

P 217 1952, Aufdruckwerte der Ausgabe für Tripolitanien auf Luftpostbrief von Tripolis nach 
Belgien, viol. L1 ”A.V.2.”, Sassone für 26 auf Brief 300 Euro. 25 (3), 26 (2) b 80,- 

Libyen - Portomarken

P 218 1951, postage dues 2 to 100 m. unmounted mint, Diena photo cert., Sass. Segnatasse 
1-7, 500 Euro   
1951, 2 bis 100 M. kpl. Satz postfrisch, FA Diena, Sassone Segnatasse 1-7, 500 Euro. P 1-7 **   80,- 

Madagaskar

P 219 1895, Protektorat, Allegorie 5 Fr. violett auf hellila mit dreizeiligen Überdruck ”POSTE 
FRANCAISE / Madagaskar”, sauber ungebraucht, geprüft Bartels, Mi.-Wert 230 €. 22 *    60,- 

Los 219ex Los 218Los 217

Marokko

P 220 Local issue Tanger a Arzila, 1896, Yvert 105-112, the complete set, hinged, except for a 
pair of short theet in very fine quality, scarce.   
1896, Lokalpost von Tanger nach Arzila, der komplette Satz von 5 Centimos bis 5 
Pesetas, acht Werte sauber ungebraucht mit Falzspuren, die ersten drei Werte unten 
waagerechter Bug, (herstellungsbedingt?) einige kurze Zähne, sonst einwandfrei. 
Seltener Satz, Yvert 105-112. *    150,- 

P 221 Local issue Tetouan a Chechouan, 1896, Yvert 139-145, the complete set, hinged in very 
fine quality for this kind of issue. Scarce.   
1896, Lokalpost von Tetouan nach Chechouan [Chefchaouen], der komplette Satz von 5 
C. bis 1 F., die 5 C. ungebraucht mit Falzrest und einem kurzen Zahn, die 25 C. zwei Büge, 
die anderen fünf Werte tadellos postfrisch und einwandfrei. Seltener Satz. Yvert 139-145. **/* 200,- 

ex Los 220 ex Los 221

Liberia - Marokko
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Mauritius

W 222 1872, letter to Lyon, France with 4d. rose and 1s. blue both with perf. at bottom cut off b 60,- 

W 223 1902, letter to Bordeaux franked with five stamps, only one cancelled 90, 91 (3), 45 b 50,- 

W 224 1907, ppc franked 3c. green on pictorial side, tied by French octogonal maritime mail 
cancellation LA REUNION À MARSEILLE LU. No.18 125 b 50,- 

Mauritius - Ganzsachen

P 225 1893, Double card QV 6c.+6c. violet used from ”CUREPIPE 11 NO 93” via Mauritius 1.11. 
and French steamer ”PAQ. FR. No 6 16 NOV 93” to Berlin/Germany with arrival mark 
2.12.93 alongside, with short message, reply part unused. H&G PC 5 GA 50,- 

P 226 1896, Double card Arms 6c.+6c. lilac used from ”CUREPIPE 15 MY 96” via Mauritius 
15.5. and French steamer ”LA REUNION A MARSEILLE No 3 17 MAI 96” to Leipzig/
Germany with arrival mark 8.6. alongside, without message, reply part unused (slightly 
separated). H&G PC 11 GA 40,- 

Mocambique - Ganzsachen

P 227 1896/1901, Postal cards 20r. rose and 30r. green, two commercially used cards with 
comprehensive message sent from Chinomo 28.11.01 resp. Beira 8.7.96 to Germany with 
arrival marks alongside (card 20r. some slight imperfections). H&G PC2, PC3 GA 50,- 

Los 225 Los 226 ex Los 227

Nigeria

P 228 1896, letter with GB 2 1/2d. to Sierra Leone showing boxed THE ROYAL NIGER COMPANY 
POST OFFICE AKASSA. Envelope with vertical fold and corner fault b 130,- 

Nossi-Be

P 229 1890, 25c on 1f. mint with just a trace of hinge, several French signatures, very fine. Mi. 
1000 Euro.   
1890, 25 C. auf 1 Fr. ungebraucht, hauchzarte Falzspur, div. franz. Signaturen, u.a. Calves, 
Mi. 1000 Euro 18 *    100,- 

Los 228 Los 229

Mauritius - Nossi-Be



 43

Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Los 231Los 230

Obock

P 230 1892, 40 C. overprinted, hinged, fine quality.   
1892, Allgemeine Ausgabe der Französischen Kolonien 40 C. ziegelrot auf sämisch mit 
Aufdruck ”OBOCK” in Type I, bis auf einige minimal kürzere Zähne oben in sehr guter 
ungebrauchter Erhaltung. Michel 380,- Euro 10 I *    70,- 

Obock - Portomarken

P 231 1892, Portomarke der Frz. Kolonien, 60 C. schwarz, ungezähnt, mit bogenförmigem 
Aufdruck des Landesnamens ”OBOCK”, leichte Gummibüge und mehrere Falzreste, 
sonst farbfrisch und breitrandig, nicht signiert. Yvert 4. P 11 I *    100,- 

Senegal

W 232 1943, 26.11., Erstflugbrief Dakar - Pointe Noire und zurück, mit AOF-Zensurstempel, Kab. e 40,- 

W 233 1945, 2.8., Recobrief DAKAR-Frankreich (1 Marke Mängel) mit L4 ” PREMIER VOYAGE 
SANS ESCALE / DAKAR-FRANCE / par LATE-461 (etc.)” e 50,- 

Seychellen - Ganzsachen

P 234 1906, ”LOCAL” surcharge, reply part of double card 3c. on 4c. carmine uprated by KEVII 
3c. green sent from ”SEYCHELLES 9 MR 06” to Berne / Switzerland with arrival mark 
28.3. alongside. H&G PC10a GA 50,- 

Sierra Leone

W 235 1903-1932, four better postal items; two different registered PSEs uprated to GB; one 
ppc showing PAQUEBOT PLYMOUTH cancellation and a registered letter 1925 to the US b/GA 80,- 

W 236 1937, letter with nine stamps ex Mi.No. 118 to 125 incl. the good 4d. orange, showing 
boxed POSTED ON STEAMER cancellation ex 118-125 b 50,- 

Sierra Leone - Ganzsachen

P 237 1885, Postal card 1½d. grey commercially used with comprehensive message from 
”SIERRA LEONE MR 15 85” to Paris with endorsement ”SS Cameroon”, Liverpool 
receiver 10 AP and two Paris arrivals ”ETRANGER 10 AVRIL” and ”POSTE RESTANTE 11 
AVRIL”, some hinge marks on reverse. H&G PC2 GA 40,- 

P 238 1894, Reply part of double card 1d. carmine rose (faint toning) commercially used from 
”FREETOWN SP 17 94” to ”Zoll Director Scheffler in Kamerun” (Director of Customs in 
Cameroon) with message on reverse, dated ”Little East Street Freetown 10-9-94”. H&G PC3 reply GA 50,- 

Los 238Los 234 Los 237

Obock - Sierra Leone
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Spanische Besitzungen im Golf von Guinea

P 239 1932, 24 verschiedene Ansichtskarten, alle mit verschiedenen Werten aus Mi.-Nr. 
145-193 bildseitig frankiert und entwertet mit Dkr SANTA ISABEL/FERNANDO-POO. 
Ungewöhnlich, sehr dekorativ! (T) ex 145-193 Ak 100,- 

Südafrika Vorläufer

W 240 1882-1903, eight postal items incl. Transvaal (POW camp Siemanstown; registered 
LUIPAARDSVEEL etc.), CoGH two registered PSEs used, Natal 1882 to Mauritius a.o. 
Please visit our website. (T) b 180,- 

W 241 1890-1902, seven better items, e.g. Natal (1), CoGH (four items including letter to a Boer 
POW at St. Helena), Transvaal (2), all displayed on our website. (T) b 150,- 

ex Los 239

Kap der Guten Hoffnung

P 242 1853-1863, Kapdreiecke, Sammlung von 17 Stücken, viele verschiedene Varianten 
in üblich unterschiedlicher Erhaltung, auch zwei Woodblocks dabei (die 1 Pence 
optisch fein, noch vollrandig, die 4 Pence allseitig angeschnitten), eine SG No. 18 b 
ungebraucht o.G., drei Sixpence-Marken, drei 1 Shilling-Marken. SG-Katalogwert 
n.A.d.E. 11.400 GBP, ganzes Los im Netz abgebildet. ex 1-4 g/(*) 900,- 

W 243 1858, Kapdreieck 1 Penny rosa gestempelt. Laut Attest RPSL LTD. ist die Marke echt, 
bildseitig mit Schürfstellen und rückseitig mit kleinen dünnen Stellen. Michel 260,- 
Euro/Stanley Gibbons 300,- Pfund 1 I yc, SG 5 a g 50,- 

ex Los 242

P 244 1863-64, De la Rue printing 1d red-brown with good margins all around and light 
cancellation, extremely fine, signed G. Bühler 1 II g 120,- 

Los 244

Spanische Besitzungen im Golf von Guinea - Kap der Guten Hoffnung
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P 245 1857-1863, 4d blue, five copies all with full to large margins all around, distinct colour 
shades, one stamp unused no gum, some signed (Ressel, A. Diena)   
1857-63, 4 P. blau, fünf Exemplare, alle mit vollen bis teils breiten Rändern, signifikante 
Farbunterschiede, ein Stück ungebraucht ohne Gummierung, teils signiert (Ressel, A. 
Diena) 2 I, 2 II, SG 6, 19 g/(*) 200,- 

ex Los 245

P 246 1862, 6d. slate-lilac on slightly blued paper, full to large margins all around, very fine, 
SG 500 GBP.   
1862, 6 P. lilaschiefer, voll- bis meist breitrandiges Kab.-Stück, Mi. 600 Euro, SG 500 GBP. 3 Ixc, SG 7c g 150,- 

P 247 1858, 6d. pale rose-lilac and deep rose-lilac, two extremely fine copies with large 
margins all around, the deep shade signed Bühler, SG 750 GBP   
1858, 6 P. auf weißem Papier, hell- und dunkellila, zwei breitrandige Kab.Stücke (b = 
gepr. Bühler), leicht gestempelt, die Figur der ”Hope” freilassend, Mi. 750 Euro. 

3 Iya, yc, SG 
7, 7b g 180,- 

Los 247Los 246

P 248 1858-59, 1s. bright yellow-green and deep dark green, both full to large margins, very 
fine copies, the deep shade expert. Bühler, SG 850 GBP   
1858-59, 1 Sh. gelbgrün und dunkelgrün, zwei voll- bis teils breitrandige Kab.Stücke (B = 
gepr. Bühler), Mi. 1050 Euro. 

4 Iya, yb, SG 
8, 8b g 250,- 

P 249 1859, 1s. deep dark green, gorgeous margins all around with large part of the bottom 
neighbour, extremely fine example. SG 550 GBP   
1859, 1 Sh. dunkelgrün, allseits breitrandig bis unten weit überrandig mit gr. Teil des 
unteren Nachbarn, Kab.-Stück, Mi. 800 Euro. 4 Iyb, SG 8b g 180,- 

Los 249Los 248

Kap der Guten Hoffnung
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Kap der Guten Hoffnung - Dienstmarken

P 250 1909, Fiscal stamps, Cigarettes, Edward VII., 1/2d. green overprinted CIGARETTE DUTY 
block of four with overprint INVERTED (Barefoot 3a), one stamp is unmounted. Barefoot 3 a **/* 50,- 

Transvaal

W 251 1901-1902, three interesting letters / cards incl. one censored letter to a POW in Ceylon 
(Diyatalawa Camp). b 60,- 

Los 250

ex Los 256Los 252 Los 253

Transvaal - Britische Besetzung im Burenkrieg

P 252 1899, Brief aus dem von den Buren seit dem 10.10.1899 besetzten Dundee nach 
Johannesburg, frankiert mit Transvaal, Wappenzeichnung, ½ Penny waagerechtes Paar 
und 1 P. Marken entwertet ”DUNDEE / NATAL / NO 10 99”, rs. Transitstempel Volksrust 
und AK Johannesburg, Beförderungsspuren, sonst sauberer Burenkrieg-Beleg. 48 (2), 49 b 60,- 

Transvaal - Besonderheiten

P 253 1902, REVENUE stamp 2/6s. KEVII. orange and black with INVERTED CENTER, fine 
mint orig. gum. A very scarce fiscal stamp! Barefoot 95 a *    350,- 

Tanganjika

W 254 1932, Jan 25, First Flight from MOSHI to Johannesburg franked a.o. 75c. 38, 83, 91 b 60,- 

Uganda

W 255 1922, letter bearing 2c. green x5 to France, very fine 61 (5) b 50,- 

Zanzibar - Ganzsachen

P 256 1897/1901, two commercially used postal cards with comprehensive message: 2a. 
carmine from ”ZANZIBAR 17 JUL 97” to Schkeuditz/Germany with arrival mark 8.8.97 
alongside // reply part of double card 1a.+1a. red (corner crease, slight toning) from 
”ZANZIBAR 15 JU 01” to Hannover/Germany with arrival mark 7.7.01 alongside.

H&G PC6, PC12 
reply GA 50,- 

W 257 1911, PSC 3c. Sultan HAMOUD uprated with 3c. green to Vienna with arrival postmark GA 40,- 

Kap der Guten Hoffnung - Zanzibar
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Argentinien

P 300 1864, 10 c. Rivadavia, First Printing Fine Impression. Extremely finy copy with good 
margins all around unused without gum. Peter Holcombe, Brian Moorhouse and 
Bernard Behr photo certificates, a beautiful stamp!   
1864, 10c. Rivadavia, erste Druckperiode in besonders feiner Ausführung, sehr gute 
Ränder, ungebraucht ohne Gummierung. Fotoatteste Peter Holcombe, Brian Moorhouse 
und Bernard Behr, ein absolutes Luxusstück dieser seltenen Marke! 9, SG 14, Sc. 9 (*)  1.000,- 

P 301 1874, EL from Buenos Aires with 5c. tied to envelope by barred oval O.M. (= Officina 
Maritima) and French entry mark PLATA MARSEILLE alongside. Beautiful early usage. 20 b 150,- 

P 302 1875, EL from Buenos Aires to Bordeaux franked 5c. red pre-UPU as Argentina became 
member only in 1878, sent via GB and showing GB/1F60 as well as ”12” French tax marks 20 b 120,- 

Los 302Los 300 Los 301

P 303 1877-78, two covers from the same correspondence to Bordeaux, single and double 
rate, bearing 8 c. cherry-red and 16 c. green percé en lignes, both items with ms. ”p. 
Equateur” and PAQ FR J No.2 French Maritime cancellation alongside. Plus a third item 
from 1868, a domestic letter from CONCORDIA to B.A. with horiz. pair 5 c. vermillion. 
Very fine lot. 31,33 u.a. b 120,- 

P 304 1881, 16c. green on cover from Buenos Aires to Bordeaux with French octogonal maritime 
mark BUENOS AYRES PAQ FR.NO 3 alongside 33 b 100,- 

P 305 1899, Sinnbild der Republik, Höchstwert der Ausgabe 20 Pesos karmin / schwarz, 
üblich zentriert, rechts zwei gespaltene Zähne, sonst einwandfrei, ungebraucht mit 
Originalgummi. 119 *    50,- 

Argentinien - Besonderheiten

P 306 1887, Railway stamp OESTE SANTAFECINO 40c. vermilion, two copies in slightly 
different shades both fine mint ori.gum. Barefoot No.14, 250 GBP *    150,- 

Argentinien - Provinzen: Buenos Aires

P 307 1877, National Bank Note, N.Y. proof on card for a 30 Pesos green revenue stamp ”Effets 
de Commerce” depicting two sailing ships under the sky with Hermes, messenger of the 
gods. Beautifully executed design (plus a copy of the issued stamp). 90,- 

Los 305ex Los 303 ex Los 306Los 304

Argentinien
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P 308 1877 (ca.), National Bank Note, N.Y. proof on card for a 70 Pesos brown revenue stamp 
”Tercera de Cambio” depicting a sailing ship under full sails. Beautifully executed 
design! Also a wonderful addition to a thematics collection. 70,- 

Los 308Los 307

Argentinien - Provinzen: Corrientes

P 309 1870, (2) c. black on yellow with huge margins all around with pen cancellation on small 
letter, extremely fine.   
1870, (2) c. schwarz auf gelb, riesenrandiges Exemplar mit Federstrichentwertung auf 
kleinformatigem Kab.-Brief. 5 b 120,- 

Bahamas - Ganzsachen

P 310 1883, Double card 1½d.+1½d. carmine commercially used with message from 
”BAHAMAS DE 13 8(3)” to Washington DC with arrival mark 28.12.83 alongside, reply 
part attached unused (on reverse of it also US transit/arrival marks, and some hinge 
marks/surface rub). H&G PC 2 GA 40,- 

Los 309 Los 310

Los 311
Barbados

P 311 1855, 1d. blue on blued paper on printed matter to Trinidad; 1d. was the domestic 
postage rate, the ms. taxation ”4” indicates the inter-islands rate. RPS photo certificate. SG 3 b 300,- 

Argentinien - Barbados
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W 312 1920, parcel address label to France with 3d. x2 plus 1921 ppc. franked with 5 differents on the 
pictorial side, sent registered to Belgium. Some perf. imperfections but of nice appearance.

101 (2), 96, 
110-112, 117 b 70,- 

Bermuda-Inseln

P 313 1896, registered letter to England (envelope reduced at right) franked 7 different stamps 
incl. the scarcer 6d. lilac and 1s. green perf. 14:12 1/2 (SG 10a, 11) 4C, 5C u.a. b 200,- 

P 314 1865, Definitive, 1 Shilling Victoria green, hinged, very fine and fresh.   
1865, ”Viktoria” 1 Shilling grün mit 14er Zähnung, bis auf einen leicht kürzeren Zahn 
rechts in tadelloser ungebrauchter Erhaltung. Michel 360,- Euro 5 A *    70,- 

Bolivien - Ganzsachen

P 315 1898, Double card 2c.+2c. blue uprated by Linares 2c. vermillion (2) used with message 
dated 19.4.98 from ”SUCRE” to Erfurt/Germany with transit marks on reverse and 
arrival mark 31.5.98 alongside, reply part attached unused. H&G PC4; 46 (2) GA 40,- 

Brasilien

P 316 1863, 280 r. red on yellowish, tied to cover by mute cancellation with CORREIO GERAL 
DA CORTE/BRAZIL datestamp alongside, addressed to Bordeaux with red boxed PD 
and black BRESIL/BORDEAUX. A rare usage of the 280 r. ”coloridos” on a very fine Trans-
Atlantic cover!   
1863, 280 R. rot auf gelblich, breitrandig auf Brief mit übergehendem stummen 
Punktstempel und CORREIO GERAL DA CORTE/BRAZIL daneben, nach Frankreich 
mit rotem PD und schwarzem BRESIL/BORDEAUX. Ein seltener Brief mit der 280 R. 
”Coloridos”, feiner Transatlantik-Beleg! 21 b 350,- 

P 317 1869, letter from Rio to Italy bearing 1866, 50r blue horizontal pair and 200 r. black 
vertical pair, with red boxed PD alongside, transit and arrival postmarks on backside.   
1869, Brief von Rio nach Italien, mit waag. Paar 50 R. blau und senkr. Paar 200 R. schwarz, 
höchst attraktive und gute Frankatur, mit div. Transit- und Ank.- Stempeln auf der Rückseite. 25 (2), 28 (2) b/p 300,- 

P 318 1877, cover from PERNAMBUCO to Paris bearing 1866, 80r. vertical pair plus 1876, 100 r. 
green, very fine signed Russo and A. Diena.   
1877, Brief von PERNAMBUCO nach Paris mit senkr. Paar 80 R. (Ausgabe 1866) und 100 
R. grün, signiert Russo und A. Diena, Prachtbeleg! 26 (2), 34 b 200,- 

Los 318Los 316 Los 317

ex Los 315Los 313 Los 314

Barbados - Brasilien
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Britisch-Guyana

P 319 1890, letterfront bearing provisional Mi.-No. 96 (12), plus PSE 1c. green uprated by 4c. 
and 5c. ship plus commercial letter 1923 to Paris franked with three copies of Mi.-No. 142.

96 (12), GSU, 68, 
85, 142 (3)

b/
GA/d 100,- 

W 320 1897, PSE 5c. grey uprated by 1c. and 2c. (2) to London, scarce LEGUAN B. GUYANA 
double-ring cds, envelope with some imperfections (upper back side flap partly 
missing, overall soiling) b 70,- 

Britisch-Guyana - Ganzsachen

P 321 1892, reply PSC 2c. on 3c. carmine (Ascher type I) addressed to Germany with 
London transit mark on front, mailed from the little village of MAHAICA (very scarce 
cancellation), extremely fine. H & G P 7 GA/g 80,- 

Britisch-Honduras

P 322 1888, bisect 2c. on 1c. red on wrapper, local usage, very fine 14 H b 100,- 

Los 322Los 319 Los 321

Canada - Colony of Canada

P 323 1855, Jacques Carties, 10 P. in einem sehr intensiven Blau, Handpapier, allseits lupen- bis 
schmalrandiges, dafür leicht gestempeltes und gut erhaltenes Stück, SG No. 15 (1.800 
GBP), Mi.-Wert 1.500 €. 5 g 300,- 

Neufundland

P 324 1897, 60c. Cabot imperforate horizontal pair without gum as produced, very fine 57 P (2) (*)  80,- 

W 325 1929, 3c x2 on cover from GRAND BANK to St.Pierre et Miquelon, upper flap on backside 
missing, franking a bit soiled 131 (2) b 50,- 

Neufundland - Ganzsachen

P 326 1892, Message part of double card 2c.+2c. carmine commercially used with 
comprehensive message written in Italian from ”St.JOHN'S AU 3 92” to Rome with 
arrival mark 13.8. alongside, slight corner crease/faint toning.

H&G PC 6 
message GA 40,- 

Los 326Los 323 Los 324

Britisch-Guyana - Neufundland
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Canada / Kanada

P 327 1887, registered letter from TORONTO to GB bearing QV 1c (2), 3c plus registration 
stamp 5c. [damaged], attractive. b 150,- 

Canada - Ganzsachen

P 328 1864, PSE 5c. red white paper commercially used from SHERBROOKE 13 DE 1864 via 
MELBOURNE, L.C. to DRUMMONDVILLE, C.E., some addressee`s notes on right side of 
envelope otherwise very fine. Used examples of this ”No. 1” postal stationery are very scarce! U 1 b GA/g 220,- 

Chile

P 329 1855-56, 5c brown-red second London printing by Perkins, Bacon & Co., the 
stamp with three largins margins, left side barely touching frameline, on EL from 
Santiago to France. The adhesive tied to cover by a single strike of the mute four-
ring postmark with circular datestamp alongside SANTIAGO/CHILE/29 NBRE/55 
and showing boxed red accounting mark FOREIGN COUNTRIES/ART 20, which is 
very scarce and was in use only in 1856 (according to van der Linden only three 
pieces known). Extremely fresh and fine, with Sismondo photo cert.   
1855-56, 5 c. braunrot, 2. Londoner Druck von Perkins, Bacon & Co., nur links gering 
lupenrandig, sonst an drei Seiten gute Ränder, auf Brief von Santiago nach Frankreich. 
Die Frankatur mit stummem Vierringstempel entwertet, daneben roter SANTIAGO 
CHILE/29 NBRE/55 und sehr seltener Verrechnungsstempel FOREIGN COUNTRIES/ART 
20 (nach v. d. Linden sind nur drei Abschläge registriert!). Wunderbar frischer und feiner 
Brief, ausführliches Fotoattest Sismondo. 1 I Y b 2.800,- 

Los 327 Los 328 Los 329

P 330 1910, 100 Years of Independence, ex 3c. to 10 P., 16 stamps with SPECIMEN overprint 
and punch holes from the Waterlow archives, all unmounted mint. Includes 1 P.(3), 2 P. 
(pair), 5 P. and 10 P. ex 81-93 SP **   100,- 

Chile - Besonderheiten

P 331 1867, 5 c. Columbus head, as a FISCAL usage on a bill of lading of coffee to San Francisco. 
Nice imprint of a sailing ship. Very attractive. (M) b 80,- 

ex Los 330 Los 331

Canada / Kanada - Chile
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Cuba - Spanische Kolonie (1873-98)

P 332 1856-1863, four ELs from one correspondence to Santander, Spain, franked 1/2r. and 1r. 
(2 of each), stamps with good margins b 150,- 

Dänisch-Westindien - Vorphila

P 333 1844, vollständiger Brief aus St. Thomas nach Pino / Korsika, aufgegeben bei der 
Britischen Post, über Frankreich nach Korsika. Vorderseitig hs. Taxe, schwacher frz. 
Transitstempel und roter Rahmenstempel ”COLONIES / & c. ART 12” [v. d. Linden 776], 
rs. britischer Aufgabestempel ”ST. THOMAS / JY 14 1844” und AK ”ROGLIANO / 17 
[AUG] 44”. Wasserspuren und mehrere Faltungen, aber seltener Beleg. b 240,- 

P 334 1853, stark gestützter Brief aus St. Thomas nach New York, aufgegeben bei der 
britischen Post, daher roter EKr. mit Krone ”PAID / ST. THOMAS”, hs. Leitvermerk ”pr. 
Merlin”. Der Holzschraubendampfer Merlin war bis 1853 britischer Postdampfer, danach 
bei der Cunard-Linie eingesetzt. Dazu New Yorker Ekr. ”STEAMSHIP / 10”, rs. britischer 
Aufgabestempel ”ST. THOMAS / AU 19 / 1853”. b 120,- 

ex Los 332 Los 333 ex Los 334

Los 335 Los 336 Los 337

P 335 1865, vollständiger Brief aus St. Thomas nach Bordeaux, aufgegeben bei der Britischen 
Post. Vorderseite hs. Taxe ”8”, Londoner Taxstempel ”GB / 1 F 60 C” [v.d.Linden 1595], 
frz. Transitstempel ”ANGL. / AMB. CALAIS”. Rückseite britischer eKr. ”ST. THOMAS / JU 
29 65”, Transitstempel und AK Bordeaux. b 60,- 

Dänisch-Westindien

P 336 1897, Aufdruckausgabe, ”10 CENTS / 1895” auf Eirund, 50 Cents violett, Einzelfrankatur 
auf Brief nach Colon / Panama. Marke entwertet ”ST. THOMAS / 2 3 1897”, leichte 
Gummiflecken um Zähnung, ein kurzer Zahn rechts, sonst einwandfrei. Rs. 
Eingangsstempel Colon. Interessante Destination! 15 b 150,- 

Dänisch-Westindien - Besonderheiten

P 337 1867, Briefhülle aus St. Thomas nach New York, befördert mit der ”United States and Brazil 
Mail Steamship Company (USBMSC)”, frankiert mit USA, Ausgabe 1861, Washington 10 
C. Marke entwertet mit EKr. ”N. YORK / STEAMSHIP”, nebengesetzt Antiqua-EKr. ”ST. 
THOMAS / 15 10 1867”. Marke einige Zahnfehler, Umschlag Altersspuren, Rißchen und 
insgesamt etwas flattrig, aber präsentables und seltenes Ganzstück. Entsprechend 
Fotoattest Jørgensen AIEP (2018) ”echt und zusammengehörend, godt”.

USA 11, Scott 
68 a b 320,- 

Cuba - Dänisch-Westindien
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Dominica

W 338 1941, OHMS envelope showing ROSEAU DOMINICA double-ring cds and circular 
DOMINICA OFFICIAL PAID alongside to France with censor mark plus a 1908 letter to 
Paris with Mi.No. 31, 32 (2), backside large part missing b 50,- 

Dominica - Ganzsachen

P 339 1885, Postal card 1½d. brown commercially used with ”DOMINICA AU 22 85” to Berlin 
with arrival mark 17.9. alongside. H&G PC1 GA 40,- 

Ecuador

P 340 1869, 1 real ocre horizontal pair with good to large margins all around on cover from 
GUAYAQUIL 5 DIC 60 to Lima, extremely fine, sign (Charlotte) Hassel, Basel   
1869, 1 Real ocker, waagerechtes Paar mit vollen bis breiten Rändern allseits, auf 
Briefhülle von GUAYAQUIL nach Lima, frische Kab.-Erhaltung, signiert Hassel, Basel. 3 (2) b/p 150,- 

Falklandinseln - Süd-Georgien + Süd-Sandwich-Inseln

W 341 1963, Queen Elisabeth II., ”Definitive”, the complete set., MNH, luxus quality.   
1963, ”Fauna” 15 Werte komplett in tadelloser postfrischer Erhaltung. Die 1/2 Penny ist 
in allen 3 Varianten vorhanden. Zusätzlich ist noch die 1 Pfund (Mi.Nr. 24) von 1969 in 
ungebraucht enthalten. Michel 264,- Euro 

9/23 A, 9 AY, 
9 CX **/* 60,- 

Grenada

W 342 1894, 2 1/2d. blue x2 on letter to France, PSC 1/2d. uprated to Vienna and 1918 registered 
with 5 copies WAR TAX overprint, in total three nice items

46 (2), 109 
(5) u.a. b/GA 60,- 

Grenada - Ganzsachen

W 343 1888/1894, two used postal cards: 1d. carmine uprated by ½d. green used from 
”GRENADA FE 18 88” to London with arrival mark 5.3. alongside (corner crease, surface 
rubs on reverse); Double card 1½d.+1½d. brown used without message from ”GRENADA 
JA 23 94” to Berlin with arrival mark 9.2.94 alongside. H&G PC6, PC10 GA 40,- 

Guadeloupe

P 344 1895/1897, three used stationeries: card 10c. black on green commercially used with 
comprehensive message from ”BASSE-TERRE 5 JANV 97” to Paris with arrival mark 
23.1.97 (slight toning/soiling) // 10c. black on light blue reply part of double card 
domestic use 26.2.96 // envelope 15c. blue on bluish green domestic use 19 AVRIL 95.

H&G P6, P7 
reply, B2a GA 40,- 

P 345 1937, Weltausstellung 1937, ”Omnibusserie”, alle sechs Werte auf R-Satzbrief von Terre de 
Bas nach Terre de Haut, die 1.50 Fr.-Marke mit der Abart ”fehlender Landesname”! Drei 
Werte etwas angeschmutzt, die Abart in tadelloser Erhaltung, alle Marken entwertet 
”TERRE DE BAS / 25 OCT 37”. Rs. AK Terre de haut in violett, geprüft Brun und Behr.

137-142 mit 
142 F b 220,- 

Los 339 Los 340 ex Los 344

Dominica - Guadeloupe
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Guatemala - Ganzsachen

P 346 1897, PSE for the exhibition with imprint ”Telegrapho”, used at St. Anna.   
1897, 10c. Ausstellungs-Ganzsachenumschlag mit Vordruck ”Telegrapho” für die 
Zustellung von Telegrammen, in St. Anna gebraucht. H & G H 3 GA 50,- 

Haiti

P 347 1925, Dec 4, early airmail letter from Port-au-Prince to Cap Haitien, single franking of 
the 50c. with special airmail cancellation (showing an airplane).   
1925, 4.Dez., früher Flugpostbrief von Port-au-Prince nach Cap Haitien, frankiert mit 
Mi.-Nr.248, diese mit Ortsstempel und speziellem Flugpoststempel (mit Abb. eines 
Flugzeuges) entwertet, rs. AK Cap-Haitien. 248 e 50,- 

Los 345 Los 346 Los 347

Hawaii - Ganzsachen

P 348 1884, 2 c. harbour view, PSE ”blue inside” very fine unused, Scott 475 USD.   
1884, Ganzsachenumschlag 2c. ”Hafenansicht”, ”innen blau”, aktenfrisches 
ungebrauchtes Exemplar, Scott 475 USD. 

Sc. U6, Ascher 
Nr.6 g/* 220,- 

Jamaica

W 349 1764-1904, five interesting postal history items incl. two pre-philatelic ELs, quailty a bit 
mixed (T) b 120,- 

W 350 1899, registered letter to the US franked 1d. (2) and 2 1/2d., large oval REGISTERED plus 
1894, letter with 1/2d. and 2d. b 60,- 

Kolumbien

P 351 1863, white background 5c yellow horizontal pair with full to large margins all around 
PLUS 1864, solid background 5 c. + 20c. on piece, both items with clear oval MEDELLIN 
FRANCA, a beautiful ”duo” in extremely fine quality.   
1863, Wappen auf weißem Hintergrund 5 c. gelb im waag. Paar sowie 1864, farbiger 
Hintergrund, 5 c. + 20 c. zusammen auf Briefstück, beide mit klarem ovalem MEDELLIN 
FRANCA entwertet. Alle Marken voll- bis breitrandig, ein bildschönes ”Duo”! 18 (2), 22+24 d/p 120,- 

Los 348 Los 351

Guadeloupe - Kolumbien
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Martinique

W 352 1823, Brief aus Sainte-Marie nach Toulouse / Frankreich, langer interessanter Text, 
seltener Abgangsort. b 50,- 

Montserrat

P 353 1897, a ”Number One”-cover! Business letter addressed to Myerscough, London bearing 
1/2d. x5, very fine. 1 (5) b 80,- 

Montserrat - Ganzsachen

P 354 1895, Double card 1½d.+1½d. brown used with short message from ”MONTSERRAT OC 
30 95” to Leipzig/Germany with London transit 14.11. and arrival mark 15.11. alongside, 
reply part attached unused. H&G PC 5a GA 50,- 

Nevis

P 355 1904, Postal card 1d. carmine uprated by 1d. and 2d., registered mail without message 
from ”NEVIS AP 15 04” to Dömitz/Germany with arrival mark 6.5. alongside.

H&G PC3; 
SG 2,3 GA 50,- 

Los 353 Los 354 Los 355

Paraguay

P 356 1860, EL from ASUNCION to Buenos Aires sent by ship (par IPHORA) to Buenos Ayres 
and showing ADM.on GRAL. DE LA R.DEL P. b 140,- 

W 357 1881, first ”Lion” design, colour proofs of 1, 2 and 4 centavos denominations, three 
different colours of each value in blocks of 8 and of 4 (2), e.g. 48 stamps of each value (= 
144 items in total), all fine mint or mostly unmounted mint. Displayed on album pages 
with imprint ”M. de Bustamente” and according coat of arms. A beautiful lot! (M) **/* 100,- 

Peru

P 358 1861, 1 dinero blue, horizontal pair with full to large margins all around, on fine cover 
from HUAN (CAVELICO) to Lima. 8 (2) b/p 200,- 

P 359 1864, cover from Lima via CALLAO Brit. PO to Italy via Panama, St. Thomas, London and 
France bearing 1 dinero red with good margins all around, very fine strike of the GB/2F87 
5/10c accountancy mark. 10 b 100,- 

Los 358 Los 359Los 356

Martinique - Peru
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P 360 1864, 1 Dinero red, horizontal pair with broad margins all around, on cover showing 
framed blue CHICLAYO and oval CONDUCCION DEL CARTERO GRATIS on front, 
backstamped Lima, very fine. 10 (2) b/p 120,- 

P 361 1873, 1 dinero green with huge margins on a small ladies´ envelope to Philadelphia, 
showing PANAMA/TRANSIT and NEW YORK/24 as well as ”12” tax mark on front. 15 b 100,- 

P 362 1927, airmail INVERTED OVERPRINT, lightly hinged, signed Sorani, plus a ”normal” copy 
for comparison. Scott C1a, 500 USD (unlisted in Michel)   
1927, Flugpost mit KOPFSTEHENDEM AUFDRUCK, leichte Falzspur, signiert Sorani u.a., 
dazu Normalmarke. Scott C1a, 500 USD (im Michel nicht gelistet). 226 K */f 100,- 

Los 361 Los 362Los 360

St. Kitts-Nevis

P 363 1908, PSC 1/2 d. green uprated as well as 1 d. red and reply card red (this one corner 
crease), all three sent to Austria.   
1908, GKS 1/2 P. grün mit Zusatzfrankatur sowie 1 P. rot und Doppelkarte 1 P. rot (diese 
Eckbug), alle drei nach Österreich gelaufen. P 1-3 GA/g 80,- 

P 364 1908, PSE 1d. red and 2 1/2 d. blue, both sent to Austria with arrival pmks. on backsides, 
very fine.   
1908, GSU 1 P. rot und 2 1/2 P. blau, beide gebraucht nach Österreich, mit rücks. Ank. 
Stpln., Pracht! U 1, 2 GA/g 80,- 

St. Lucia - Ganzsachen

P 365 1895, Double card QV 1d.+1d. rose used with message 6 July 95 to Speyer/Germany with 
arrival mark 27.7. alongside, faint toning marks. H&G PC4 GA 40,- 

St. Pierre und Miquelon

P 366 1885, overprint 5 on 4 c., mint orig. gum, fine example, Varga photo cert. Mi. 700 Euro.   
1885, 5 auf 4 C. Allgemeine Ausgabe, Aufdruckwert in ungebrauchter feiner Qualität, FA 
Varga, Mi. 700 Euro 2 *    100,- 

Los 364 Los 365ex Los 363

Peru - St. Pierre und Miquelon
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P 367 1942, 3.7., FRANCE LIBRE overprints, registered and censored airmail letter to New York 
bearing five different stamps, backstamped Halifax in transit and New York arrival, 
expertised Jean-Francois Brun.   
1942, 3.7., Recobrief nach New York mit fünf verschied. FRANCE LIBRE Überdruckwerten, 
mit vorderseitigem Zensurstempel sowie rücks. Transitstpl. Halifax und Ank. Stempel 
New York, geprüft Brun, Kab.! ex 264-278 e 100,- 

Spanisch-Westindien

P 368 1873, EL from Habana to Cadiz bearing 50cmi brown horizontal pair, very fine b 100,- 

Trinidad und Tobago

W 369 1893, letter to New York with large oval FORWARDED BY HARRIMAN & CO., TRINIDAD 
plus another one 1902, also to the US. b 50,- 

Turks- und Caicos-Inseln

W 370 1928, registered letter with 2d. grey and 3d. blue to France, very fine 81, 94 b 50,- 

Uruguay

P 371 1858, 240 c. deep vermillion with full to large margins, very fine with full orig. gum, 
signed ”F.J.L.” and A. Diena, a beauty! 7 *    200,- 

Los 366 Los 367 Los 368

P 372 1859, 180 c. green, thin figures, a block of 72 unused with original gum. As per 
Peter Holcombe photo certificate ”Some vertical and horizontal creasing mainly 
between the rows which does not detract from the very fine appearance of this 
spectacular piece!” SG 12, Scott 11. Ex Bustamante. (MS)   
1859, 180 c. grün, dünne Wertziffern, große Einheit von 72 Stück ungebraucht mit 
vollständiger Originalgummierung. Etwas bügig, aber meist nur zwischen den Reihen 
und für das Gesamtbild der außerordentlichen Rarität ohne Bedeutung! Eine der 
größten Einheiten dieser klassischen Marke, ex Sammlung Bustamante. SG 12, Scott 11; 
Fotoattest Peter Holcombe. (MS) 12 a (72) *    2.000,- 

P 373 1939-44, airmail, airplane over ox trail, complete series of 13 stamps unmounted mint, 
cat. value Mi. 350 for UM 591-603 **   70,- 

W 374 1939-44, airmail issue, airplane over ox trail, cpl. series of 13 values in blocks of four, all 
unmounted mint (Mi.cat. values are for mint hinged, UM c. 1400 Euros) 591-603 (4) **/v 200,- 

Los 371 Los 372 ex Los 373

St. Pierre und Miquelon - Uruguay
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Uruguay - Ganzsachen

P 375 1883/1889, four commercially used letter cards with comprehensive message inside: 3c. 
red on greyish white to Germany; 3c. brown on white to Buenos Aires; 3c. yellow green 
on white to San Jose; 3c. green on white to Buenos Aires. Partly some postal wear/slight 
marks, nice group.

H&G A1, A2, 
A3, A4 GA 40,- 

ex Los 375

P 376 1884/1886, three commercially used stationery cards to foreign destinations with 
comprehensive message each: 3c. ultramarine on white; 3c. green on blue; 2c. brown on 
blue message part insufficiently paid and charged (slight imperfections).

H&G PC13, 
PC16, PC22 

message part GA 40,- 

P 377 1902/1903, three uprated pictorial cards commercially used with comprehensive 
message to Germany: 2c. blue on pale blue ”JURAMENTO..”; 2c. carmine on pale pink 
”PLAZA CONSTITUCION” and ”PALACIO MUNICIPAL”; all with arrival mark alongside.

H&G PC52, 
PC53 (2) GA 40,- 

W 378 1903/1915, four commercially used letter cards with comprehensive message inside: 3c. 
blue on yellow domestic use 1903 from Rocha to Montevideo; 3c. blue on yellow uprated 
by 2c. orange and 5c. blue 1905 to Germany; 3c. carmine on light blue uprated by 5c. 
ultramarine 1909 to Germany (removed selvedge, A10 or A11); 3c. carmine on light blue 
1916 to POW camp in Germany, with postage due marking, still unopened. Nice group! H&G A8 etc. GA 50,- 

ex Los 376 ex Los 377

Uruguay
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P 379 1904/1910, lot of seven used envelopes: 5c. red (2) and registered envelope 20c. 
ultramarine (5). (T)   
1904-1910, Lot von sieben gebrauchten Briefumschlägen - 5 c. rot (2) und 
Einschreibeumschlag 20 c. ultramarin (5), davon einer nach Frankreich. (T) 

H&G B14a (2), 
C1 (5) GA 40,- 

P 380 1911/1950, three commercially used letter cards with comprehensive message inside: 
3c. light brown on pale lilac uprated by 5c. ultramarine used 24 JUN 1911 to Leipzig/
Germany (on reverse unopened flap with intact vignette ”DEUTSCHER SCHULVEREIN 
1880”, instead opened at base); 3c. grey black on bluish grey domestic use 1921 (creases/
postal wear); 5c. grey/brown on creamy white uprated by 1949 31c. ultramarine late use 
in 1950 to Germany.

H&G A13, A16, 
A20 GA 40,- 

ex Los 379 ex Los 380

Venezuela

P 381 1861, 1/2 r. dark orange, 2nd local coarse printing, slightly cut in at bottom with 
three good to large margins, tied to cover by GREEN ”Correos La Guaira”. The green 
cancellation is much scarcer those those in black and blue. Dr. Heister photo cert.   
1861, 1/2 R. dunkelorange, unten etwas berührt, sonst an drei Seiten voll- bis breitrandig, 
auf Brief mit GRÜNEM Stempel ”Correos La Guaira”. Dieser Stempel ist in grüner Farbe 
sehr viel seltener als in schwarz oder blau. Fotoattest Dr. Heister BPP (2017) 1 Iid b 200,- 

P 382 (1867), 1/2 r. postal forgery, on cover from La Guaira to Caracas, faint traces of filing folds 
otherwise very fine.   
1867 (?), 1/2 real - Fälschung zum Schaden der Post - auf Briefhülle von La Guaira nach 
Caracas, Faltspuren auch durch Marke (nicht störend), sonst sehr fein und attraktiv! 14 Pfä b 160,- 

Los 381 Los 382

Uruguay - Venezuela
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Venezuela - Stempelmarken

P 383 1882, 1887, Fiscal stamps used as postage, two ELs with 25c. franked, both from La 
Guaira to Caracas, very fine 27, 37 b 150,- 

P 384 1880, 25B. Escuelas carmine fine used and centering well above average, extremely 
scarce stamp of this top value. There are only about 30 copies of this rarity known to 
exist! 34 g 250,- 

Los 383 Los 384

Vereinigte Staaten von Amerika - Vorphila / Stampless Covers

P 385 1842, incoming disinfected mail, EL from CONSTANTINOPLE to New York showing 
disinfection mark of MALTA and cholera slits, despatched via forwarding agent ”Greene 
& Co.” (red oval on b/s) at Le Havre. Small paper losses on top due to acid ink. b 80,- 

P 386 1872/1874, two covers to France showing better tax mark ”GB/2F..” (vdL No.1624), one 
from NEW ORLEANS (1872), the other with sender`s CONSULAT GENERAL DE FRANCE 
À NEW-YORK on backside. Very fine strikes. b 60,- 

Vereinigte Staaten von Amerika

P 387 1862 (c.), three illustrated patriotic covers bearing 3c. frankings b 150,- 

Los 385 Los 386 ex Los 387

P 388 1862 (c.), four illustrated patriotic covers each franked 3c. (1857 and 1861 issues), fine 
and attractive 9 (2), 18 (2) b 200,- 

P 389 1866, cover to Palermo, Sicily bearing 1c. and 10c. x2, ms. ”p. Hermann”, showing French 
maritime mail cancellation ETATS UNIS PAQ. FR. alongside, very fine 16, 20 (2) b 200,- 

Los 389Los 388

Venezuela - Vereinigte Staaten von Amerika
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P 390 1918, the ”Inverted Jenny”, probably the most famous airmail stamp in the world! Here 
as the well-known reproduction by Peter Winter, in a block of four with pencil signature 
on the back of each stamp. Of the blocks of four that Winter produced, he provided 
a few with ”original gum”, like the piece shown here. Most of Winter's forgeries are 
rather clumsy and can hardly deceive collectors; with the ”Inverted Jenny”, however, 
he created a truly exquisite work of art, with which he even ”fooled” philatelic experts 
a few times.

Jenny invert 
forgery */v 180,- 

ex Los 391

Los 390

P 391 1922-23 (c.), five address panels of so-called ”Liebesgaben” parcels (which were sent 
after WW1 from US citizens to Germany) plus 9 covers from the same correspondence 
from JOLIET, Ill. to Berlin, Germany. The items show different frankings, to be mentioned 
50c. violet (Sc. 517) on parcel address, another front with 20 examples of the 5c. ”Pilgrim 
fathers”, another one with a 2c. Schermack perforation as part of a mixed franking. Due 
to the usage on parcel fronts very mixed quality but valuable historical artefacts and 
quite attractive. (M) Scott 517 a.o. b 150,- 

W 392 • 1940-45, five censorship entires to Norway with three different ”returned to sender” 
marks / labels including interesting NYPO 5-23-45 label ”is not in compliance with 
conditions appliceable..”   
1940-45, fünf zensierte Briefe nach Norwegen mit drei verschiedenen ”Zurück an den 
Absender”-Marken / Aufklebern, darunter der interessante NYPO 5-23-45-Aufkleber 
”is not in compliance with conditions appliceable.” b/GA 90,- 

Vereinigte Staaten von Amerika
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Vereinigte Staaten von Amerika - Portomarken

P 393 1879-1938 (c.), three fine cover with US postage due stamps, a.o. from GB (adhesive 
upper quarter cut away) and India. Two letter bearing stamps of the first US postage 
due series. b 150,- 

Vereinigte Staaten von Amerika - Fiskalmarken

P 394 1871-72, US Inter. Revenue 20 $ orange and black, proof on card, very fine Sc.R150P (*)  80,- 

Vereinigte Staaten von Amerika - Ganzsachen

W 395 1885/1886, Postal Card, Jefferson 1 c. brown, lot of ten used pieces, showing various 
shades from orange-brown to chocolate. (T) UX 8 var. GA 40,- 

ex Los 393 Los 394

Vereinigte Staaten von Amerika - Stempel

P 396 • FANCY CANCEL; 1870, ”Lincoln” 6 C. karmin, mit ausgabetypischer Zähnung (ein 
paar leicht bzw. minimal kürzere Zähne), entwertet mit einem schwarzem Stempel in 
Wagenradform bzw. in Form eines runden Tischdeckchens. 39 g 50,- 

P 397 1870, PUMPKIN HEAD, fancy cancel on cover bearing Washington 3c. green from 
”GREENVILLE MISH 27 MAY”, envelope some postal wear/slightly shortened. b 40,- 

Los 397Los 396

Vereinigte Staaten von Amerika
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EUROPA
Gebiet Losnr. Gebiet Losnr.

Ägäische Inseln 400 - 401
Albanien 402 - 416
Andorra 417 - 421
Belgien 422 - 423
Bosnien und Herzegowina 424 - 427
Bulgarien 428
Dänemark 429 - 474
Estland 475 - 476
Finnland 477 - 480
Frankreich 481 - 525
Gibraltar 526 - 535
Griechenland 536 - 554
Großbritannien 555 - 576
Ionische Inseln 577 - 579
Irland 580 - 581
Island 582 - 605
Italien 606 - 732
Jugoslawien 733 - 735
Kroatien 736 - 738
Lettland 739 - 740
Liechtenstein 741 - 754
Litauen 755 - 756
Malta 757 - 792

Monaco 793 - 796
Montenegro 797 - 808
Niederlande 809 - 813
Norwegen 814 - 833
Österreich 834 - 891
Ostrumelien 892 - 893
Polen 894 - 900
Portugal 901 - 916
Rumänien 917 - 920
Russland 921 - 944
Sowjetunion 945 - 971
San Marino 972 - 976
Schweden 977 - 984
Schweiz 985 - 1047
Serbien 1048 - 1049
Spanien 1050 - 1068
Triest 1069 - 1070
Tschechoslowakei 1071 - 1072
Türkei 1073 - 1087
Ukraine 1088 - 1107
Ungarn 1108 - 1118
Vatikan 1119 - 1123
Zypern 1124 - 1128
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Ägäische Inseln

P 400 1924, cover from SYMI franked Italy 1 Lira addressed to Marseille, stamp tied to cover 
by SIMI (EGEO) 70-36” c.d.s., vert. filing fold in envelope clear off adhesive. Very scarce. Italien 83 b 150,- 

P 401 RHODOS 1946, ppc by airmail to Athens bearing Brit. Occupation M.E.F. 6d tied to card 
by RHODES DODECANES c.d.s., very fine Brit.Bes.MEF b 60,- 

Los 400 Los 401

Albanien

P 402 1913, Türkische Marken mit Handstempelaufdruck, Ausgabe 1910, 2 Pa. auf 5 
Pa. ockergelb, für diese Ausgabe gut gezähnt und tadellos postfrisch, Mi.-Wert 
ungebraucht 2.200 €. A 3 **   700,- 

P 403 1913, türkische Marken mit Handstempelaufdruck ”Doppeladler und SHQIPȄNIA”, 20 Pa. 
rosa auf gewöhnlichem Papier, senkrechtes Paar auf Briefstück mit Stempel ”VLONE 
/ 10 10 1913”, kleine Stockpunkte in Zähnung, oben minimaler Bug, attraktives Stück. 6 x (2) d/p 80,- 

P 404 1913, Türkische Marken mit Handstempelaufdruck, Ausgabe 1909, 1 Pa. ultramarin, 
üblich gezähnt, nicht wie üblich mit schwarzem, sondern mit blauem Überdruck, üblich 
gezähnt, mit Teilstempel entwertet, Mi.-Wert 280 + 70% Aufschlag (rund 470 €). 7 blau g 60,- 

P 405 1913, Türkische Marken mit Handstempelaufdruck, Ausgabe 1909, 2 Pia. schwarzblau, 
oben links ein paar kürzere Zähne, leichter Eckbug, entwertet mit etwas undeutlichem 
Ortsstempel ”ELBASAN 14-9-1913”, Altprüfung Prendushi. Mi.-Wert 500 €+. 8 d 70,- 

P 406 1913, Türkische Marken mit Handstempelaufdruck, Ausgabe 1908, 2 ½ Pia. dunkelsepia, 
undeutlich gestempelt, sauber gezähnt, Mi.-Wert 800 €. 9 g 140,- 

Los 402 Los 403 Los 404 Los 405 Los 406

Ägäische Inseln - Albanien
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P 407 1913, Türkische Marken mit Handstempelaufdruck, 20 Pa. rosa, gewöhnliches Papier 
mit weiterem Wertaufdruck ”10” durch Paginierstempel, sauber gestempelt, Marke 
vorderseitig leicht fleckig, sonst einwandfrei, geprüft B[ernhard] Droese, später BPP. 16 g 200,- 

P 408 1914, Ankunft des Königs, Freimarken Skanderbeg mit Handstempelaufdruck ”1461 - 
Rrofte Mbreti [Lang lebe der König] - 1914 / 7 Mars”, alle Werte mit lila Ortsstempel 
Durres, tadellos. 35-40 g 90,- 

P 409 1918, Aug 5, postcard from VALONA to Italy, franked 10 cmi Italy, POSTE ITALIANE 
VALONA and censor mark of Valona alongside. b 50,- 

Los 407 ex Los 408 Los 409

P 410 1919, Stempelmarken der österreichischen Landesverwaltung mit Überdruck und 
Kontrollaufdruck II, kompletter Satz 2 Q. - 1 Fr., die 25 Q. mit Adler Type I, alle auf 
Briefstücken mit Teilstempeln SHKODRA / 17.1.19, tadellos.

47-52 II mit 
50 II a d 70,- 

W 411 1940-41, Italian Occupation, two covers from BURRELL to Trieste and from TIRANE to 
Vlone with six resp. five stamps, fine commercial usage   
1940-41, zwei feine Briefe aus der Zeit der italienischen Besetzung von BURRELL nach 
Triest bzw. von TIRANA nach Vlone, mit sechs bzw. fünf Marken frankiert. 

ex 298-300,313-
15 b 50,- 

P 412 1962, Tiere I und II, beide Blocks zu 20 Lek, gezähnt und ungezähnt, tadellos postfrisch, 
Mi.-Wert zusammen 500 €. Block 15-16 **   70,- 

Albanien - Portomarken

W 413 1914, Freimarken Skanderbeg, 10 Quint rosa / rot mit zwei Handstempelaufdrucken ”T” 
und ”TAKSË” in blau, das ”T” KOPFSTEHEND. Marke mit Stempelfragment unten links, 
einwandfrei. P 3 50,- 

ex Los 410 Los 412

Albanien
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Albanien - Ganzsachen

P 414 1914, Prince William Surcharge, card 5q. green clearly postmarked ”VLONE 12.3.1914” 
and addressed locally. Only 500 surcharged. Michel 1.000 € for used. P 7 GA 50,- 

P 415 1914, Prince William Surcharge, card 10q. red clearly postmarked ”VLONE 12.3.1914” and 
addressed locally. Only 500 surcharged. Michel 1.000 € for used. P 8 GA 50,- 

W 416 1916, two PSCs 5 and 10 Quind. (5 Q = vert. crease) sent through Austrian field post and 
showing Austrian unit seals. P 3, 4 GA 50,- 

Andorra - Französische Post

W 417 1952, large piece with airmail stamp 500frs plus 10x Mi.No.153 (1 = faults) plus cover 
front with 30frs blue (T)   
1952, großes Briefstück mit Flugpostmarke 500 Fr. (Nr.160) und 10 Stück Nr. 153 (1 Wert 
Mgl.) sowie eine Briefvorderseite mit 30 Fr. blau (Mi.Nr. 138) (T) 138, 153, 160 d 40,- 

Los 414 Los 415 Los 418

P 418 1953, registered letter of a bank bearing the scarce airmail stamp 100 frs. x2 (Mi. No.141) 
plus Nos. 123 and 102, cancelled at the postal agency SANT JULIA DE LORIA / St. 
JULIEN DE LORIA. Cancellations of the small postal agencies are worth a considerable 
premium! (T)   
1953, Bedarfs-Bankbrief mit zwei Stück der seltenen Flugpostmarke 100 Fr. und Mi.-Nrn. 
102, 123, als Einschreiben mit Stempel der Postagentur SANT JULIA DE LORIA / ST. JULIEN 
DE LORIA. Stempel der kleinen Postagenturen bedingen erhebliche Aufschläge! (T) 141, 123, 102 b 150,- 

P 419 1955, registered parcel label franked with high airmail value 200frs. x6 (!) plus 15frs., 
sent by airmail to a bank at Geneva. Unusual high franking! (T)   
1955, Reco-Päckchenadresse per Flugpost an eine Bank in Genf, frankiert 6 Stück Flug 
200 Fr. (Nr.159) sowie 15 Fr. (Nr.150). Außergewöhnlich hohe Bedarfsfrankatur! (T) 159 (6), 150 d 60,- 

Andorra - Spanische Post

P 420 1917, Ansichtskarte aus LES ESCALDES D`ANDORRE nach Tarrassa (bei Barcelona) mit 
Spanien 10c. rot, Stpl. SEO DE URGEL. Hochinteress. seltener Vorläufer der spanisch-
andorranischen Post. Ak 120,- 

Los 419 Los 420

Albanien - Andorra
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Andorra - Besonderheiten

W 421 Spanish Post, 1939 Fiscal stamps, Hotel Tax Revenues, more than 60 stamps in two 
larger units incl. gutter pairs of the 50+25 cts. and 1 pta.+50 cts. (five gutter pairs each). 
We cannot remember to having offered these stamps before! (M) **   80,- 

Belgien - Vorphila

P 422 1687, Brief aus Vicenza über Antwerpen nach Lille in Nordfrankreich, mit der Taxis-
Post über den Brenner; mit Forwarder-Vermerk ”G.C. Gillebert, Antwerpen”, Porto ”3” 
(patars), Kab.! b 70,- 

Belgien

P 423 1933, ”Orval II” 12 Werte komplett in tadelloser postfrischer Erhaltung. Michel 2.200,- 
Euro 354/365 **   440,- 

Bosnien und Herzegowina (Österreich 1879/1918)

P 424 1916-1917, Franz Joseph / Karl I., die Freimarkensätze zu je 18 Werten komplett ungezähnt, 
sauber ungebraucht mit Falzrest, tadellos, Mi.-Wert zusammen 600 €, ANK 700 €.

99-116 U, 
124-141 U *    100,- 

Los 425

Los 422 ex Los 423 ex Los 424

P 425 1915, unfrankierter Brief mit Ekr MILITÄRPOST 12 LJUBUSKI (Herzegowina) in die USA 
und dort mit 2x US-Nachporto 5c. nachtaxiert. Umschlag rücks. größerer Papierverlust, 
aber trotz dieses Mangels ein ungewöhnliches Stück! b 150,- 

Andorra - Bosnien und Herzegowina
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P 426 1917, Revenue (no Value) Red and Black, ”Label for Sugar”, complete sheet of 25 without 
gum as issued, barely touched at top right and horizontal fold between first and second 
row otherwise very fine and as a full sheet very scarce. (M)   
1917, Steuermarke (ohne Wertangabe) rot und schwarz, ”Steuer für Zucker”! Kompletter 
Bogen von 25 Stück, ohne Gummierung verausgabt. Rechts oben minimal berührt 
und waag. Faltspur zwischen der ersten und der zweiten Reihe, ansonsten tadellos. 
Insbesondere als kompletter Bogen sehr selten! (M) (*)  250,- 

Bosnien und Herzegowina - Serbische Republik - Lokalausgaben

W 427 1994, DOBOJ, Marken der Serbischen Republik Bosnien-Herzegowina mit Aufdruck des 
neuen Wertes (A, Я, R), kompletter Satz von 10 Werten, Auflage 2.860 Stück, Mi.-Wert 
250 €. 1-10 **   50,- 

Bulgarien

W 428 (1918), June 17, postage free Austrian field postcard, showing ”K u k Bahnhofskommando 
Sofia” censored (manuscript and Bulgarian censor mark), addressed to Vienna. b 60,- 

Dänemark

P 429 Mi.Nr. 1, 12 Exemplare, davon 3 Briefstücke, etwas unterschiedlich, meist signiert Wahl. 1 (12) g/d 140,- 

P 430 1853, Kroninsignien, Fire R.B.S. rotbraun, Thiele zweiter, gleichmäßiger Druck, 
vollrandiges Exemplar, farbfrisch, oben links kleine Kerbe im Rand, postfrisches 
Stück mit stark krakeliertem Gummi, der an einigen Stellen abgeplatzt ist. Unten 
links schwacher Eigentümerstempel. Entsprechend Fotoattest Jørgensen AIEP 
(2019) ”godt”. 1 II a, AFA 1 II b **   550,- 

P 431 1863, Kroninsignien, Vierfarbenfrankatur von 30 Skilling auf einem 
unvollständigen Brief aus Kopenhagen nach Liverpool, dabei mit punktiertem 
Grund die 2 S. dunkelblau (AFA 3 d) und 16 S. grau in Type II (AFA 6 II a), mit 
wellenförmig liniertem Grund die 4 S. rotbraun, 5. Druck (AFA 7 xc) und die 8 S. Alle 
Marken entwertet mit Ringstempel ”1”, nebengesetzt Ortsstempel Kopenhagen 
und roter Londoner PAID-Stempel. Marken mit schwacher Oxidation am Rand, 
die 4 S. am Oberrand berührt, sonst dekorativer ”Satzbrief”, Fotoattest Jørgensen 
AIEP 2021 ”good”. 3, 6-8 b/d 500,- 

ex Los 426

ex Los 429 Los 430

Los 431

Bosnien und Herzegowina - Dänemark
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P 432 1858, Kroninsignien, 8 Sk. grün, ungezähnt, breitrandiges, tadelloses Stück als 
Einzelfrankatur auf kompletter Beilage der ”Berlingske Tidende” vom 9.1.1863 
aus Kopenhagen nach Helsingör. Marke entwertet mit Dreiringstempel ”1”, 
nebengesetzt Ortsstempel Kopenhagen. Auch die Zeitung tadellos erhalten - 
Schaustück! Fotoattest Nielsen (2013). (M) 8 b 550,- 

P 433 1856, Kroninsignien im Lorbeerkranz, wellenförmig linierter Grund, 8 S. grün, zwei 
farbfrische Stücke auf Brief aus Kopenhagen nach Laholm / Schweden, Briefinhalt oben 
leichter Mäusefraß, sonst vollständig. Eine der Marken angeschnitten, die andere breit- 
bis überrandig, ”meget godt eksemplar”, vs. Transitstempel Helsingborg, waagerechter 
Faltbug, sonst sehr feiner Beleg, Fotoattest Nielsen (2016). 8 (2) b 220,- 

Los 432 Los 433

P 434 1867 (ca.), 33 Essays von Møller für eine Ausgabe Christian IX. (reg. 1863-1906), ein- 
und zweifarbige Drucke (3 Sorten, jeweils 11 Stück pro Sorte), beiliegend Prüfergebnis 
E. Ludin mit Beschreibung, wie auch im Reinheimer-Handbuch dargestellt. Dieser 
Entwurf wurde nicht angenommen, da kein Königsbild gewünscht war. AFA PE 11 a-c (*)  150,- 

P 435 1867 (ca.), privates Essay von M.C. Møller mit Bildnis Christian IX. (reg. 1863-1906), 
zweifarbiger Druck lila / rot ohne Wertangabe im originalen Bogen von 15 Stück, ohne 
Gummi wie hergestellt, gute Erhaltung. AFA Pe 11 c 100,- 

ex Los 434 Los 435

Dänemark
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P 436 1870, Kroninsignien im Doppeloval, Dreifarben-Frankatur aus 2 S., 4 S. und 8 S., alle 
gezähnt 13:12½, drei farbfrische Stücke, bei der 2 S. ein fehlender Zahn, sonst ordentlich 
gezähnt klar mit Dreiringstempel ”227” [Helsingør] entwertet auf Briefhülle nach 
London, nebengesetzt Ringstempel ”HELSINGØR JB / 28 12”. Waagerechter Archivbug, 
Faltbug außerhalb der Marken, sonst auch nach Fotoattest Nielsen (1993) einwandfrei, 
”gode - meget gode eksemplarer”. 11 A, 13-14 A b 200,- 

P 437 1870, Kroninsignien im Doppeloval, 2 Sk. grünlichblau, 7. Druck, gezähnt 12½, 
Einzelfrankatur auf Damenbrief, innerhalb von Kopenhagen gelaufen, mit unsauberem 
Dreiringstempel ”1” entwertet. Nebengesetzt blauer Fußpost-(Fodpost-)Stempel vom 
12.1.71. Fotoattest Svendsen (1990): echt, nicht repariert, ohne versteckte Mängel, 
einige verkürzte und braune Zähne siehe Bild. 11 B, AFA 11 A b 120,- 

P 438 1864, Kroninsignien im Doppeloval, 2 Sk. grünlichblau auf gelblichem Papier, 4. Druck 
Nov. 1867, hier UNGEZÄHNT als tadellos postfrisches Paar mit vollem Oberrand (hier 
Falzreste), auch nach Fotobefund C. A. Møller BPP (2009) einwandfrei postfrisch. 11 U (2) **/p 200,- 

Los 437 Los 438Los 436

P 439 1867, Kroninsignien im Doppeloval, 3 Sk. lila, gezähnt 13:12½, 1. Druck, waagerechtes 
Paar auf vollständigem Brief nach Kiel, rechte Marke oben einige kurze Zähne, leichte 
Bräunungen, sonst farbfrisch, einwandfreie Erhaltung. Beide Marken entwertet mit 
Dreiringstempel ”1”, nebengesetzt Kopenhagener Aufgabestempel. Rs. AK Kiel. 12 A (2) b/p 120,- 

P 440 1866, Briefhülle aus Kopenhagen nach St. Croix / Dänisch-Westindien, frankiert mit 
55 Schilling Porto. Kroninsignien im Doppeloval, 3 Sk., 4 Sk. und ein waagerechter 
Dreierstreifen der 16 Sk.,rechter Wert oben rechts Eckbug, sonst alle einwandfrei. 
Alle entwertet mit Kopenhagener Dreiringstempel, nebengesetzt Aufgabestempel 
Kopenhagen vom 29.8. und roter Londoner PAID-Stempel. Rs. Transitstempel der 
Dänischen Post in Lübeck, Briefhülle ohne Seitenteile, leichte Altersspuren und 
tropisch, insgesamt aber sehr feine Erhaltung, Fotobefund Jensen (2004). 12-13 A, 15 A (3) b 320,- 

P 441 1869, Kroninsignien im Doppeloval, 4 Sk. gelb auf gelblichem Papier, Farbprobedruck 
für die folgende Ausgabe, UNGEZÄHNTES Paar mit Wz. und Originalgummi vom linken 
Bogenrand, dort Teil des Bogenrand-Wz., sauber ungebraucht und einwandfrei, auch 
nach Fotoattest Jørgensen (AIEP 2021) Pracht. AFA-Spezial P 13 j. 13 Probe (2) *    130,- 

Los 440Los 439

Dänemark
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P 442 1864, Kroninsignien im Doppeloval, 4 Sk. zitronengelb, Farbprobedruck, UNGEZÄHNTES Paar 
ohne Wz., sauber ungebraucht ohne Gummi wie hergestellt, farbfrisch, links unten schwaches 
Fältchen, rechts unten Strich (Bleistift?), insgesamt sehr feines Paar. AFA-Spezial P 13 c. 13 Probe (2) (*)  160,- 

P 443 1870, Kroninsignien im Doppeloval, 8 Sk. gelbbraun, leicht dezentriert, farbfrisch, 
normal gezähnt, entwertet mit Nummernstempel ”1” (Kopenhagen). Fotobefund 
Jørgensen AIEP (2022) ”godt eksemplar”. AFA 14 A. 14 B g 90,- 

P 444 1870, Kroninsignien im Doppeloval, 8 S. gelbbraun, gezähnt 12 ½, zentrisch entwertet 
mit Nummernstempel ”1”. Links oben Eckbug, einige kürzere Zähne, aber feines Stück 
mit Befund Nielsen (2011), echt ohne Reparatur, ”acceptabelt eksemplar”. Afa 14 A. 14 B g 50,- 

Los 441 Los 442 Los 443 Los 444

P 445 1864ff., Kroninsignien im Doppeloval, 16 Sk. oliv als Einzelfrankatur auf Damenbrief 
aus Kopenhagen nach Stockholm. Marke üblich gezähnt, farbfrisch, entwertet mit 
Dreiringstempel ”1”, nebengesetzt zwei Ortsstempel Kopenhagen, rs. undeutlicher AK 
Stockholm. Brief Beförderungsspuren, rs. mit Rechnung, feiner Beleg. 15 A b 130,- 

P 446 1864, Kroninsignien im Doppeloval, 16 Sk. grauoliv, 4. Druck 1870, UNGEZÄHNT, 
eines der 1912 von der Dänischen Post verkauften 50 Stück und eines der wenigen 
tadellos postfrischen dazu. Luxusqualität, auch nach Fotoattest Jørgensen (AIEP, 
2021) ”superbt”. 15 U **   1.300,- 

P 447 1871, ‚Tofarvede‘, front cover from Copenhagen to Næstved with the very rare 2 Sk. 
light blue-grey / ultramarine in line perforation 12½, in mixed franking with the 2 
Sk. perforated 14:13½, both 1st printing period. Stamps each with small defects - 
the photo certificate Nielsen (1986) mentions a small tear at top right of the 12½ 
stamp, which is hardly noticeable, the 14:13½ stamp has a corner defect at top 
left. Stamps cancelled with three-ring postmark ‚1‘, Copenhagen town postmark 
next to it. On the reverse, Dr Debo confirms the details of the certificate in 1987; 
the combination of both perforations on one letter (or front) is in his opinion an 
extraordinary rarity, if not unique.   
1871, ”Tofarvede”, Briefvorderseite aus Kopenhagen nach Næstved mit der sehr seltenen 
2 Sk. hellblaugrau / ultramarin in Linienzähnung 12½, in Mischfrankatur mit der 2 Sk. 
gezähnt 14:13½, beide 1. Druckperiode. Marken jeweils kleine Mängel - das Fotoattest 
Nielsen (1986) spricht bei der 12½-Marke von einem kleinen Riß rechts oben, der kaum 
wahrzunehmen ist, die 14:13½-Marke hat oben links Eckfehler. Marken entwertet mit 
Dreiringstempel ”1”, Ortsstempel Kopenhagen nebengesetzt. Auf der Rückseite bestätigt 
Dr. Debo 1987 die Angaben des Attests; die Kombination beider Zähnungen auf einem 
Brief (bzw. Vorderseite) sei eine außerordentliche Seltenheit, wenn nicht gar Unikat. 16 I A a, 16 I B d/b 1.700,- 

Los 446 Los 447Los 445

Dänemark
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P 448 1871, ”Tofarvede”, 2 Sk. hellblaugrau / ultramarin in Linienzähnung 12½, 
farbfrisches, sauber ungebrauchtes Exemplar dieser sehr seltenen Marke, sehr gut 
zentriert, Fotoattest Nielsen (2013) ”meged godt eksemplar”. 16 I B, AFA 16 A *    750,- 

P 449 1873, ”Tofarvede”, Dreifarbenfrankatur aus 2, 3 und 8 Sk. auf Damenbrief aus 
Kopenhagen nach Basel, alle Marken gezähnt 14:13½, farbfrisch, üblich gezähnt, bei der 
3 Sk. Eckfehler, Rest auch nach Fotoattest Nielsen (2006) ”meget gode eksemplarer”. 
Vorderseitig Aachener Weiterfrankierungsstempel ”Wfr:1(?)” (van der Linden 2985?) , 
rs. fehlt obere Briefklappe, schwacher AK Basel. 16-17 I A, 19 I A b 170,- 

P 450 1884ff., Paketbegleitbrief von Hadsund nach Hobro, frankiert mit Wappen im Oval, 5 
Øre grün im waagerechten Paar und insgesamt zehn Stück der Tofarvede / Eirund, 3 
Øre blau / grau, gezähnt 14:13½ (oberste linke Marke defekt, sonst einwandfrei]. Alle 
Marken entwertet ”HADSUND / 28 8”, Umschlag senkrecht durch Zähnung der Marken 
gefaltet, sonst sehr attraktiver Beleg. 22 (10), 34 (2) b 110,- 

Los 448 Los 449 Los 450

P 451 1881, ”Tofarvede”, die gute 5 Øre rosa / blau als Einzelfrankatur auf Drucksachenumschlag 
aus Kopenhagen nach Gnosjö / Schweden. Marke tadellos, entwertet mit Ekr. 
”KØBENHAVN / 17 10”, rs. schwedischer Bahnpoststempel. 24 b 230,- 

P 452 1885, Wappen im Oval, kleine Eckziffern, 5 Øre grün als Zusatzfrankatur auf besserer 
GS-Postkarte mit Wappen 5 Øre große Eckziffern aus Odense nach Forst i. L. [Forst in 
Lausitz?], kleine Aufklebefältchen, sonst einwandfrei und farbfrisch, selten auf Belegen! 32, P 22 GA/b 240,- 

W 453 1907, Frederik VIII., die beiden Höchstwerte tadellos postfrisch, davon die 50 Øre im 
waagerechten Paar, Facit zusammen 3.200 SEK. 58 (2), 59 **   50,- 

P 454 1912-1915, Dienstmarken mit Überdruck, Ausgabe 1912, drei Werte mit Aufdruck ”35 
Öre” und 1915, zwei Werte mit Aufdruck ”80 Öre”, alle fünf Werte einwandfrei und 
sauber gestempelt, Mi.-Wert zusammen 310 €, AFA 3.800 DKK. 60-62, 82-83 g 50,- 

Los 452 ex Los 454Los 451

Dänemark
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P 455 1912, Hauptpostgebäude Kopenhagen, 5 Kr. braunrot mit Wz. 1 Z (neue Krone), 
waagerechtes Paar vom unteren Eckrand, Pos. 49 und 50, mit weiteren 
Bogenrandteil rechts, tadellos postfrisch, auch laut Fotoattest Nielsen (2015) 
”meget godt objekt”. 66 (2), AFA 67 (2) **/p 600,- 

P 456 1915, Dienst- und Freimarken mit neuem Wertaufdruck ”80 Øre”, beide Werte als obere 
Eckrand-Viererblocks, Mi.-Nr. 83 dabei mit gummifreien Stellen, sehr dekorativ für die 
Sammlung. 82-83 (4) **/*/v 100,- 

P 457 1921-1922, Freimarkenausgabe Ziffer im Oval / Christian X., kompletter Satz von elf 
Werten, normal zentriert, gut gezähnt und tadellos postfrisch (10 Ö. etwas verlaufener 
Gummi), Mi.-Wert 330 €. 118-128 **   50,- 

Los 456 ex Los 457Los 455

P 458 1929, Flugpostausgabe, 50 Öre und 1 Kr. braun, jeweils sauber gestempelt und gezähnt, 
dazu 10-25 Öre, teils mit kleinen Zahnfehlern.

180-181, 
143-145 g 50,- 

P 459 1932, Karavelle, Versuchsdruck der 15 Øre rot, noch ohne Schraffur des großen Segels, 
tadellos postfrisches Paar, sehr gut zentriert. Afa-Spezial Karavel-prøvemærke A. 202 Probe (2) **/p 100,- 

Dänemark - Zusammendrucke

W 460 1933-1935, zehn Tete-Beche-Paare, Ziffer im Doppeloval, 5 und 10 Öre sowie Andersen, 
5, 10 und 15 Öre, jeweils mit und ohne Zwischensteg, alle sauber ungebraucht (AFA 
2.000 DKK), dazu Andersen, kpl. Satz postfrisch. Frühere Michel-Nrn K 1- K 5, KZ 1 - KZ 5.

AFA Tb 1-Tb 10, 
222-227 */** 40,- 

Dänemark - Postfähremarken

P 461 1919-1930, die ersten drei Ausgaben ohne die 10 Kr., inklusive 15 Öre hellila und grauviolett 
(Mi.-Nr. 2a und 2b), einwandfrei und sauber entwertet mit Postfährenstempeln außer 
Mi.-Nr. 1 und 4 (Poststempel). AFA 1-13 inkl. 2a und 7a 1-14 g 100,- 

P 462 1919-1941, die ersten drei Ausgaben komplett inklusive 15 Öre hellila und grauviolett 
sowie die 1 Kr. mit beiden Urmarkentypen (AFA 8 und 8 a), dazu die 5 Kr. von 1941, alle 
einwandfrei und sauber entwertet, auf Albumseite mit Postfährenstempeln außer Mi.-
Nr. 4 und 6, AFA 11.000 DKK. (M) 1-15, 24 g 120,- 

ex Los 458

Los 459 ex Los 461 ex Los 462

Dänemark
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Dänemark - Färöer

P 463 1906, Brief aus Horsens (Jütland) nach Sanda / Thorshavn auf den Färöer-Inseln, mit hs. 
Leivermekr ”Lytte” (Schiffsbrief), frankiert mit Christian IX., 10 Øre rot. Marke entwertet 
”HORSENS / 19.4.06”, rs. AK Thorshavn vom 30.4.06. Leichte Beförderungsspuren, 
sauberer Beleg. DK 48 I b 90,- 

P 464 1919, Wellenlinien, 4 Öre kobaltblau, halbierte Marke auf Briefstück mit Stempel 
”THORSHAVN / 4.1.19”, tadellos, Fotoattest Caffaz [2000] ”perfetto”. AFA 1 A d 200,- 

P 465 1919, dänische Freimarke, Ziffer im Oval 4 Øre blau, gezähnt 14: 14½ mit Wz. ”neue 
Krone”, diagonal halbiert auf Briefstück mit EKr. ”THORSHAVN / 15.1.19”, seltenes 
Provisorium mit Attest C. A. Møller (2010), tadellos. AFA 1 D d 360,- 

Los 463 Los 464 Los 465

P 466 1919, Dänemark 5 Öre-Freimarke und diagonale Halbierung der 4 Öre-Freimarke, 
entwertet ”THORSHAVN 13.1.19”, zusammen auf einem zweimal senkrecht gefaltetem 
Umschlag, der nach Thorshavn adressiert ist.

Dänem. 67, 80 
Halbierung b 180,- 

P 467 1921, Paketkarten-Stammteil, frankiert mit Christian X., 50 Øre lilarot / schwarzgrau, 
entwertet ”THORSHAVN / 6.2.21” , Aufkleber von Thorshavn. Marke etwas fleckig, sonst fein. DK 105 b 50,- 

P 468 1923, Postanweisungs-Abholkarte für Thorshavn (Postopkrævnings-Adressekort), 
frankiert mit Christian X., 90 Øre braun / rot und Ziffer im Oval, 5 Øre grün. Beide 
Marken entwertet ”THORSHAVN / 22.2.23”, tadellos. DK 63, 108 b 90,- 

P 469 1928, Einschreibbrief aus Thorshavn nach Altenburg / Thüringen, bunt frankiert mit 
Ziffer im Oval, 1 Øre (dreimal), Christian X. mit Aufdruck, 7 auf 20 Øre sowie 20 auf 30 
bzw. 40 Øre, alle Marken entwertet ”THORSHAVN / 29.11.28”. Rs. Julmarke von 1928 
und AK Altenburg, Umschlag oben leichte Knitter und ein kleiner Riß, sonst tadellos.

DK 77 (3), 
151-152, 174 b 250,- 

P 470 1937, Schiffsbrief aus Thorshavn nach Lysbro (Mitteljütland), frankiert mit Reformation, 
15 Øre. rosa (Gummi in Zähnung gefärbt). Marke entwertet mit Rollstempel 
”EDINBURGH / PAQUEBOT / 22 FEB 1937”, nebengesetzter Stempel ”Via Leith med S/S 
`Island´”, Beleg tadellos. DK 231 b 200,- 

Los 466 Los 467 Los 468

Dänemark
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P 471 1945, Orts-R-Brief, frankiert mit Christian X., 50 Øre grau, innerhalb von Thorshavn 
gelaufen, Marke entwertet am 14.12.45, daneben R-Zettel Thorshavn. Marke etwas 
fleckig, sonst sauberer Beleg. DK 210 b 120,- 

W 472 1956, Ansichtskarte [Motiv: Bøur, ein Ort mit aktuell 75 Einwohnern...], frankiert 
mit Frederik IX., 15 Øre grauviolett nach Oslo, Marke entwertet mit Sternenstempel 
FUGLEFJORD, Pracht. DK 303 a Ak 70,- 

Los 469 Los 470 Los 471

Dänemark - Grönländisches Handelskontor

P 473 1905, Wappen, 10 Øre dunkelblau, 1. Druck von Thiele, tadellos postfrisch in 
Prachterhaltung, entsprechend Fotoattest C. A. Møller (2009), Facit für postfrische 
Prachterhaltung 26.000 SEK. 3 **   650,- 

Dänemark - Stempel

W 474 FUSSPOST; 1865, blauer Fußpoststempel ”F. 16 4 67” auf 4 Sk.-Ganzsachenumschlag, 
entwertet mit Dreiringnummernstempel ”1” (Kopenhagen) und innerhalb von 
Kopenhagen gelaufen. Ungewöhnliches Stück, da Fußpoststempel normalerweise auf 
2 und nicht auf 4 Sk.-Ganzsachen sind. U 4 GA 50,- 

Estland - Ganzsachen

P 475 1923-1939, kleine Partie aus 14 ungebrauchten Ganzsachen, dabei die Mi.-Nr. P 4, P 6, P 
10 I und II, P 20-23 (zweimal), P 26 und P 27. Saubere Erhaltung, attraktive Ergänzung für 
die Sammlung! (T) GA 60,- 

P 476 1923-1939, kleine Partie aus 13 ungebrauchten Ganzsachen, dabei Mi.-Nr. P 4, 5 (zweimal), 
P 10 II, 14-15, P 20-22, P 23 und P 27 (jeweils zweimal). P 22 leichte Randmängel, eine P 27 
vorderseitig rauhe Stelle, sonst saubere Erhaltung. (T) GA 60,- 

Finnland

P 477 1873, Dec 7, Coat Of Arms, 20 Penniä blue, vertical pair (usual imperfect perforation) on 
cover from Helsingfors to Nykarleby [Uusikaarlepyy, Österbotton, Finland]. 8 (2) b 70,- 

Los 473 ex Los 475 ex Los 476

Dänemark - Finnland
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Finnland - Ganzsachen

P 478 1884, PSE 25 p. carmine from Helsingfors to Nuremberg, Bavaria, backstamped transit 
St. Petersburg, very fine.   
1884, Ganzsachenumschlag 25 Penni karmin, gebraucht von Helsingfors nach Nürnberg, 
Bayern, rücks. Transitstempel von St. Petersburg, aktenfrisch! U 23 GA/g 90,- 

P 479 1882, postal stationery envelope 32 p. carmine, with railway cancellation FINSKA 
JERNVAGENS POSTKUPE EXPEDITION No. 6 addressed to Helsingfors with arrival 
postmark. Lape-cat. No. 24, 1500 Euro   
1882, Ganzsachenumschlag 32 P. karmin mit Bahnpoststempel FINSKA JERNVAGENS 
POSTKUPE EXPEDITION No.6 nach Helsingfors, mit Ank.-Stempel, Kab., Mi. 850 Euro. U 23 a, Lape 24 GA/g 300,- 

Los 477 Los 478 Los 479

P 480 1884, PSE 25 p. rose fine used ”K.P.X.P. Nr. 5 / 7.III.00” (bilingual cancellation) to 
Walkeakoski, very scarce.   
1884, Ganzsachenumschlag 25 Penni rosa, gebraucht ”K.P.X.P. No.5 / 7.III.00” 
(zweisprachiger Bahnpoststempel), nach Walkeakoski, sehr selten! U 27 GA/g 240,- 

Frankreich - Vorphila

P 481 1672, Brief Rom-Lille, mit Vermerk ”f.p.Venet”, befördert mit der Taxis-Post über den 
Brenner und im flandrischen Felleisen von Italien nach Nord-Frankreich. Schönes 
intaktes Lacksiegel. b 70,- 

P 482 1716, Brief aus Nantes nach Nieuwpoort [heute Belgien] mit Stempel ”N” mit Krone, 
Kab., selten! b 100,- 

P 483 1724, unten waagerecht gefaltetes Dokument auf Pergament über eine Leibrente 
von 1.325 Livres aus einem Gesamtrententopf von 4 Millionen Livres und mit 
Originalunterschrift von Jean Paris de Monmartel (1690-1766). Montmartel war der Rat 
des Königs, königlicher Schatzmeister und französischer Bankier. (M) 100,- 

P 484 1789, Brief aus MENIES (oder MELLUN ?) nach Paris mit Stempel ”M” im Kreis; in der uns 
zugänglichen Literatur (z.B. Lenain) nicht verzeichnet b 120,- 

Los 480 Los 481 Los 482

Finnland - Frankreich
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Frankreich

P 485 1849-1871, drei Briefe mit Ceres-Einzelfrankaturen - die 20 C. schwarz auf gelb, 
Faltbriefhülle aus Montmorillon nach Etables, 25 C. blau auf Brief von Orleans nach 
Bourges und schließlich Bordeaux, 20 C. Type III (report 2, Yvert 46 B) aus Guelma / 
Algerien nach Marseille. Attraktive Stücke, siehe Abbildungen im Netz. ex 1-41 b 80,- 

Los 483

Los 484

ex Los 485

P 486 1852, Présidence, Louis Napoleon, 10 C. gelbbraun, waagerechtes Paar, allseits voll- 
bis breitrandig und farbfrisch, entwertet mit Petits-Chiffres-Stempel ”1792” [Luçon], 
geprüft Calves, aktuelles Fotoattest Behr AIEP ”TB” (2024), Yvert No. 9, für Paar 1.900 €. 8 a g/p 350,- 

P 487 1861, Napoleon Empire geschnitten, 1 C. olivgrün auf bläulich, waagerechter 
Fünferstreifen, farbfrisch, voll- bis breitrandig, als Mehrfachfrankatur auf gut erhaltenem 
Orts-Trauerbrief (gedruckte Traueranzeige innen) innerhalb von Paris, entwertet mit 
stummem Etoile-Stempel, nebengesetzt Ortsstempel Paris vom 15.1.1861, Yvert No. 11, 
für Fünferstreifen auf Brief 1.500 €. Geprüft Calves. (M) 10 a (5) b 250,- 

P 488 1859, Napoleon Empire geschnitten, 5 C. gelbgrün auf grünlich, farbfrisch, allseits 
vollrandig, Einzelfrankatur auf Vertreter-Drucksache, innerhalb von Lyon gelaufen, 
entwertet mit Losange-Stempel ”1818”, gute Erhaltung, Yvert No. 12, für EF auf Brief 400 €. 11 a b 50,- 

Los 486 Los 487 Los 488

Frankreich
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P 489 1857, Napoleon Empire geschnitten, 5 C. dunkelgrün (zwei unterschiedliche Farbtöne), 
zwei Stück als Mehrfachfrankatur auf Ortsbrief mit Inhalt, Faltbüge, innerhalb von 
Valenciennes gelaufen, Marken beide voll- bis überrandig, entwertet mit Petits-Chiffres 
”3472”. Rs. AK Valenciennes. 11 b (2) b 70,- 

P 490 1861, Napoleon Empire geschnitten, Type I, 20 C. blau, waagerechter Fünferstreifen vom 
rechten Bogenrand, mehr gerissen als geschnitten, oben überrandig, unten meist leicht 
berührt, sowie Einzelmarke als Mehrfachfrankatur auf Brief aus Libourne (Gironde) nach 
Frederikshald / Norwegen [heute: Halden]. Marken entwertet Petits-Chiffres !1714”, 
nebengesetzt rote PD-Stempel, Transitstempel rückseitig frz. Bahnpoststpl. ”Paris a 
Quievrain” und SANDØSUND [Aland]. Interessante Frankatur, seltenere Destination. 13 I a (6) b 100,- 

P 491 1860, Brief von Bordeaux (Dkr in rot) nach San Francisco, Kalifornien, über Liverpool mit 
Ra1 AM SERVICE und rotem BOSTON PAID 30, frankiert 4x 40c. Napoléon tls. berührt 
bzw. randscharf frankiert 15 (4) b 150,- 

W 492 1853, Napolèon III. 40 C. orange dreiseitig vollrandig geschnitten (links berührt) und 
80 C. karmin voll- bis breitrandig geschnitten, entwertet mit Punktrautenstempel, mit 
nebengesetztem Stempel ”PARIS 30 NOV. 59”, als Zweifarbenfrankatur auf waagerecht 
gefaltetem Faltbrief (mit Inhalt) mit Beförderungsspuren, welcher über London und 
Panama nach Arequipa (Peru) gelaufen ist. Ungewöhnliche Destination. 15/16 b 140,- 

Los 489 Los 490 Los 491

P 493 1859, 80c. Napolón im voll- bis breitrandigen Paar (durch langen senkr. Vortrennschnitt 
die rechte Marke getroffen) auf Brief von Paris nach Milwaukee, USA, mit Punkt-
Rollenstempel entwertet 16 (2) b 150,- 

W 494 1863-69, vier frankierte Briefe nach Basel, dabei 1x Grenz-Nahbereichsporto zu 20 c., 
von Mülhausen (Elsaß). b 50,- 

P 495 1870, 40c. Napoléon mit Lorbeerkranz (2) auf Brief von Le Havre in die USA mit rotem 
Ra2 AFFR.INSUFFISANT 30 (2) b 100,- 

P 496 1872, Brief (mit Inhalt) aus Paris nach New Orleans mit hübscher Dreifarbenfrankatur 
10c., 20c. und 80c. 31, 34, 49 b 130,- 

P 497 1869, ”Napoéon III.” 5 F. graublau, entwertet mit Nummernstempel ”1” und mit diversen 
Reparaturen wie z.B. linke untere Ecke repariert. Michel 1.000,- Euro. 32 g 100,- 

Los 493 Los 495 Los 496

Frankreich
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P 498 1874, Brief aus MILLAU (Nrn.Stpl. 2360) als Wertbrief über 500 frs. frankiert mit 9 
Exemplaren 40c. plus 1x 30c., an einen Offizier im ”Bataillon au 1er Tiralliers Algériens” 
in Blidal, Algerien. Leichte Altersspuren im Leinenumschlag, sonst sehr schön! 35 (9), 54 b 300,- 

P 499 1871, Bordeaux 40 c. orange, waagerechtes Paar, farbfrisch und vollrandig mit großen 
Rändern (leichte Mängel), deutlich entwertet mit zwei BLAUEN Losange-Stempeln 
”Ancre” auf Briefstück mit nebengesetztem blauen Seepoststempel 30.8.71.   
1871, Bordeaux 40 c. orange, paire horizontale, couleur fraîche et pleines à grandes 
marges (légères imperfections) clairement oblitérée par deux frappes du losange BLEU 
« Ancre » sur pièce avec obliteration maritime bleu 30.8.71 à côté. 43 (2) d 150,- 

Los 497 Los 498 Los 499

P 500 1871, Bordeaux-Ausgabe, Ceres, 40 C. orange, farbfrisches und vollrandiges Stück als 
Einzelfrankatur auf vollständigem Brief aus Nizza nach Brescia, Marke entwertet mit 
Gros Chiffres-Stempel ”2656”, nebengesetzt Ortsstempel vom 5.4.1871, rs. AK Brescia. 
Yvert No. 48. 43 a b 50,- 

P 501 1872, 26.2., Brief von Paris nach Rom mit Mi.-Nr. 48b (3) und 51, teils fehlerhaft, mit 
rotem AFFR. INSUFF /53 und zwei italienischen Nachportomarken zu 40 c., trotz kleiner 
Mängel (u.a. fehlt rücks. Teil der oberen Briefklappe) sehr attraktiv! 48b (3), 51 b 300,- 

P 502 1872, Ceres mit dicken Wertziffern, 30 C. braun, POSTFRISCHER Viererblock, 
sauber bis sehr gut gezähnt, üblich zentriert, mit postfrischem Originalgummi, 
unten leichter herstellungsbedingter Gummibug, sonst tadelloses Prachtstück, 
schon ungebraucht selten, postfrisch auch in den französischen Katalogen ohne 
Preis, Yvert schon für ungebraucht 5.250 €.

54 (4), Yvert 
56 (4) **/v 1.300,- 

W 503 1900, Allegorien, 20 C. rot auf grün, postfrisches waagerechtes Paar mit Millesiéme ”0” 
für Druckdatum 1900, Yvert für postfrisch 240 €. 79 (2), Yvert 96 **   40,- 

P 504 1915. frankierter Kriegsgefangenenbrief aus AKTCHE-CHEHIR in der Türkei in das von 
Franzosen betriebene Kriegsgefangenenlager MOUCHOS auf der Insel LEMNOS in 
Griechenland, mit Zensur- und franz. Einheitsstempel. b 150,- 

Los 500 Los 501 Los 502

Frankreich
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P 505 1928, Kriegswaisen 1 Fr. + 25 C. karmin, zusammen mit Berthelot, 90 C. lilarosa auf 
Luftpostbrief aus Marseille nach Barcelona, dazu Vignette der ”Ligue Aéronautique de 
France”, Marken entwertet mit ”Marseille en Aviation / 6.1.28”, vorderseitig zweizeiliger 
”BARCELONA / CORREO AEREO”. 213, 223 e 40,- 

P 506 1931, Pont du Gard, 20 Fr. rotbraun, gez. K 13, gut zentriertes und gezähntes Stück, sehr 
frisch mit kaum wahrnehmbarer Falzspur, wirkt wie postfrisch, Yvert 262 A, 350 € für 
ungebraucht. 242 C *    40,- 

W 507 1936, 50 Fr. Flugpostmarke sogenannte ”Banknotenmarke”, vom Bogenoberrand (dieser 
gefaltet und mit Falzrest auf der Vorderseite), entwertet ”PARIS 19 5 37”, unten rechts mit 
einem leicht kürzerem Zahn und rückseitig mit vollem Originalgummi. Michel 300,- Euro 321 g/f 50,- 

Los 504 Los 505 Los 506

P 508 1936, Flugpost 50 Fr. ”Banknote” sowie ”Ozeanüberquerung” saub. gestempelt, Mi. 410 
Euro. 321, 326-27 g/f 80,- 

Frankreich - Militärpostmarken

P 509 1902, Freimarke 15 C. hellrot mit Aufdruck ”F.M.” im senkrechtem Paar mit Zwischensteg. 
Die obere Marke und der Zwischensteg sind in tadelloser postfrischer Erhaltung. Die 
untere Marke ist ungebraucht und die Zähnungsreihe zum Zwischensteg ist gefaltet. 
Yvert 420,- Euro ++ 2 (2) **/*/p 60,- 

ex Los 508 Los 509

Frankreich
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Frankreich - Portomarken

P 510 1871, Ziffernzeichnung, 40 C. in der sehr seltenen Farbe ultramarin, laut Fotoattest 
van der Weid VSPV [1974] unten Spuren von Querfalten und möglicherweise 
Randausbesserung unten, sonst gerade für diese schwierige Ausgabe eine sehr 
schöne Marke, farbfrisch und vollrandig, zart entwertet, alte Prüfzeichen / 
Signaturen Ernst Stock und Gilbert. Yvert 9.000 €, Mi.-Wert 8.000 €. 6 b, Yvert 7 a g 800,- 

P 511 1908, Drucksache der ”Société d`Anciens Militaires d`Afrique”, nachtaxiert mit 10 (!) 
Portomarken, sehr attraktiv!

P.10 (6), P.28 (2), 
P.29 (2) b 150,- 

P 512 1894, 30c ziegelrot, rechtes Randstück, als Nachporto auf Drucksache aus Lyon, eine - 
besonders auf Brief - sehr seltene Marke! Prachtbeleg. P.32x b 260,- 

Los 510 Los 511 Los 512

P 513 1911, 2 Fr. orangerot, seltene Portomarke, zusammen mit elf anderen Portomarken auf 
kleinformatigem Brief nach Paris. P.40 u.a. b 200,- 

Frankreich - Postpaketmarken

P 514 1892, Schrift vor Rautengitter, 10 C. rot in der seltenen Zähnung 13 1/2, farbfrisch, üblich 
rauhe Zähnung, sauber ungebraucht mit Falzresten, doppeltes Prüfzeichen Calves, 
Yvert No. 2, 1.600 €. 1 C *    180,- 

P 515 1892, Schrift vor Rautengitter, 25 C. hellbraunocker auf hellchromgelb in der seltenen 
Zähnung 13 1/2, farbfrisch, üblich leicht dezentriert, für diese Ausgabe gut gezähnt 
und sauber ungebraucht mit Falzresten, mehrere Prüfsignaturen (u.a. Fiecci und Enzo 
Diena). Yvert No. 3, 1.300 €. 2 C *    150,- 

Französische Post in Ägypten - Alexandria

P 516 1921,Type Merson, 2 Francs, overprinted ”60 Milliemes”, hinged, extremely scarce.   
1921, Type Merson, 2 Fr. violett / gelb mit Überdruck ”60 MILLIEMES” in tadelloser 
ungebrauchter Erhaltung. Michel 2.200,- Euro 58 *    350,- 

Los 514 Los 515Los 513 Los 516

Frankreich



 83

Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Französische Post in China

P 517 1900, Allegorie, 10 C. schwarz auf lila, Type II mit rotem Aufdruck ”Chine” [oben rechts 
Eckfehler] in MiF mit China, Drache, 4 C. dunkelbraun auf Karte aus Shanghai nach 
Bonn. Chinesische Marke mit Roststempel entwertet, nebengesetzt ”SHANGHAI 
LOCAL POST / MY 17 00”, frz. Marke entwertet ”SHANG-HAI / 21 MAI 00”. AK Bonn 
bildseitig, oben links kleiner Eckbug, sonst tadellos. 2 II, China 50 Ak 100,- 

P 518 1903, lettersheet 15c. pre-printed ”Republique Francaise”, scarce postal stationery 
unused. Excellent quality!   
1903, Kartenbrief 15 c. mit Vordruckzeile ”Republique Francaise”, ungebraucht, 
aktenfrisch. Seltene Ganzsache! K 2 GA/* 90,- 

Französische Post in der Levante

P 519 1863, Napoleon Empire gezähnt, 10 C. gelbbraun und 40 C. orange als Mischfrankatur 
auf Brief aus Konstantinopel nach Cette [Séte]. Marken entwertet mit Ankerstempel, 
nebengesetzt Schiffspost-Stempel ”AMERIQUE / 17 SEPT 1863” und roter 
Rahmenstempel ”PAQUEBOTS / DE LA / MEDITERRANNE”. Rs. frz. Bahnpost Marseile-
Lyon und AK Cette. 20 a, 22 b b 60,- 

Los 517 Los 518 Los 519

Französische Post in Marokko

P 520 1903, Portomarke 5 C. als Aushilfsfreimarke mit senkrechtem Rahmenaufdruck ”P.P.”, 
oben rechts fraglicher Eckstempel, sehr gut gezähnt, einwandfrei, geprüft Richter und 
Calves (Prüfzeichenstellung für ungebraucht o.G.), seltene Ausgabe. 18 x 200,- 

Französische Kolonien - Allgemeine Ausgabe

P 521 1872, Ceres, 5 C. grün auf blau, auf großem Fragment eines Reklameplakats aus 
Indochina zur Steuerbezahlung verwendet und mit dem Plakatdruck entwertet, laut 
rückseitiger Beschriftung 1924 bei Heinrich Köhler in Berlin für 72 Reichsmark erworben. 
Extrem seltene Verwendungsart, geprüft Georg Bühler, Gilbert, Polak. 17 Vorausentw. d 220,- 

Frankreich - Ganzsachen

P 522 1906-1926, Semeuse font plein, vier Kartenbriefe zu 10c. und 40c., jeweils mit 
Besonderheiten: 10c. mit Druckvermerk ”409”, 10c. ungezähnt, 10c. stark verzähnt und 
die 40c. ungezähnt. Gute Erhaltung.

K 33 var. (3), K 
35 var. GA 50,- 

Los 520 Los 521 ex Los 522

Frankreich
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Frankreich - Schiffspost

P 523 1825, ''COLONIES PAR LA FLOTTE'' - Schiffspoststempel, fast vollständiger Abschlag 
in schwarz auf vollständigem Brief aus Guatemala nach Bordeaux/Frankreich (Schiff 
Alvarado), entsprechend Einzeiler ”GUATEMALA”. Versteuert mit insgesamt 6 Decimes 
(5 Decimes nach der Liste von 1806 und ”Captain´s pence”). Der Brief wurde bei der 
Ankunft desinfiziert bzw. mit Räucherschlitzen versehen. Schiffspost mußte auf dem 
ersten erreichten Hafen an Land gebracht werden, unabhängig vom endgültigen 
Bestimmungsort. Der Eingangsstempel ”La Flotte” bei einem Brief aus Guatemala ist 
außergewöhnlich, vielleicht Unikat. (M)   
1825, ‚‘COLONIES PAR LA FLOTTE‘‘ - cachet de la poste aux bateaux, oblitération presque 
complète en noir sur lettre complète de Guatemala à Bordeaux (navire Alvarado), 
correspondant à l‘encart « GUATEMALA ». Taxée au total de 6 décimes (5 décimes selon 
la liste de 1806 et « Captain‘s pence »). La lettre a été désinfectée ou munie de fentes 
de fumage à l‘arrivée. Le courrier maritime devait être débarqué dans le premier port 
atteint, quelle que soit la destination finale. Le cachet d‘entrée « La Flotte » sur une 
lettre en provenance du Guatemala est exceptionnel, peut-être unique. (M) b 300,- 

Los 523

P 524 1866, Napoleon Empire gezähnt, 40 C. orange als EF auf vollständigem Brief aus 
Marseille nach Neapel, Marke entwertet mit Zweizeiler ”FRANCIA / VIA DI MARE”, 
nebengesetzt Ausgabestempel ”IV” (Neapel), Marke etwas unruhig gezähnt, sonst wie 
Brief einwandfrei, rs. Transitstempel Genua und AK Neapel. 22 a b 60,- 

P 525 1869, Napoleon Lauré, 80 C. rosa, Einzelfrankatur auf unten diskret gestütztem 
Streifband aus Marseille nach Port Louis / Mauritius. Marke tadellos, entwertet mit 
Anker-Stempel, nebengesetzt roter PD-Stempel, außerdem Schiffspost-Stempel 
”MARSEILLE / PAQ. FR M No 1 / 2 OCT 1869”, laut Leitvermerk ”voie de Suez”, rs. AK 
”MAURITIUS / OC 29 69”. 31 b 120,- 

Gibraltar - Vorphila

P 526 1840, entire letter dated 23 July 1840 to Porto with black boxed Arc ”GIBRALTAR” and 
ms. rating ”180/40/220”, blue boxed ”P.BRIT” alongside and boxed Lisboa transit 25/7 
on reverse. b 40,- 

Los 524 Los 525 Los 526

Frankreich - Gibraltar



 85

Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Gibraltar

P 527 1886, Definitives set, ”Victoria”, SG 1-7, hinged , each value signed Diena, very fine 
quality, scarce set.   
1886, Freimarken der Bermuda-Inseln mit Überdruck ”GIBRALTAR”, der komplette Satz 
farbfrisch, ordentlich bis sehr gut zentriert und sehr gut gezähnt, ungebraucht mit 
Falzspuren (Mi.-Nr. 1 und 2 postfrisch, 7 Falzspur kaum sichtbar), jeder Wert geprüft 
Enzo Diena, die Mi.-Nr. 6 zusätzlich Alberto Diena und Raybaudi mit linkem Bogenrand, 
Kabinetterhaltung! Mi.-Wert für ungebraucht 1.500 €. 1-7 */** 300,- 

P 528 1886ff., Königin Victoria, der komplette Satz von sieben Werten, farbfrisch, gut zentriert 
und gezähnt, alle Werte ungebraucht mit schwachen Falzspuren, die Mi.-Nr. 14 geprüft 
Bolaffi (BOL), Pracht, Mi.-Wert 600 €. 8-14 *    150,- 

P 529 1894-1924, four registered letters with different frankings incl. two different registered 
PSEs, very attractive b/GA 120,- 

ex Los 527 ex Los 528 ex Los 529

P 530 1903-1906, three better covers incl. Mi.No. 47-52 as a complete set on registered letter, 
cover bearing Mi.No.48 x3 with duplex ”A26” cancellation and on registered PSE b 130,- 

P 531 1904, Definitives ”King Edward VII”, SG No. 56-64, top values with various signatures 
(Raybaudi, Diena etc.), very fine quality.   
1905ff., Eduard VII. mit Wz. 2 ”Krone CA mehrfach”, der komplette Satz auf gestrichenem 
Papier, farbfrisch, gut gezähnt, ungebraucht mit Falzspuren bzw. Falzresten, die drei 
höchsten Werte mit diversen Prüfsignaturen (Raybaudi, Diena etc.), tadellos. Mi.-Wert 
1.200 €. 47-55 y *    300,- 

ex Los 530 ex Los 531

Gibraltar
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P 533 1925, 5 pounds GeoV fine mint orig. gum, signed Diena, Mi. 4000 Euro for UM.   
1925, Georg V., 5 Pfund violett / schwarzoliv, sauber ungebraucht, Prachtwert, gepr. A. 
und E. Diena, Mi. 4000 für postfrisch. 92 *    600,- 

W 534 1942, five covers via airmail to GB, each used from FIELD POST OFFICE 475, all censored. 
Due to rough opening faults at top but still interesting for the specialist.   
1942, fünf Briefe mit Luftpost nach GB, jeweils mit FIELD POST OFFICE 475 entwertet, 
Zensuren, Öffnungsmängel, dennoch für Spezialisten sicherlich interessant. b 50,- 

Gibraltar - Ganzsachen

P 535 1901, 1910, two different registered PSE QV and KEVII respectively both uprated, 
addressed to Rotterdam and London GA 110,- 

Griechenland - Vorphila

W 536 1838, Aug 17, disinfected mail, EL from ALEXANDRIA (French P.O.) to Syra treated upon 
arrival with the long horizontal slits which are characteristic of Syra treatment. Most 
probably collected from the military hospital from the addressee, a local merchant as 
there are no traces of disinfectant. b 120,- 

W 537 1839, EL from SYRA to Trieste, treated against the cholera epidemic and showing two 
red wax seals applied after the treatment.   
1939, Brief von SYRA nach Triest, gegen die Cholera desinfiziert und mit zwei Lacksiegeln 
versehen (”SANITATIS TERG...”), Pracht! b 60,- 

P 538 1841, Jan 4, disinfected mail: EL from Saloniki which was Turkish at that time to syra. 
Held in tongs and scorched at the frontier quarantine of TARATSA and cacheted 
HYGEIOMEION TARATSIS, entry to Greece at nearby post-town with entry mark 
HELLAS DIA LAMIAS. Very fine strike of the scarce Taratsis cholera stamp. b 250,- 

W 539 1842, EL from Athens via Piree and Malta to Paris showing cholera slits and disinfection 
mark of Malta, scotch tape stains on top.   
1842, Cholerapost, Brief von Athen über Piräus (großer Dkr und seltener roter P.E.D.) und 
Malta, adressiert an ”M. J. Coletti, Extraordinaire Ministre pl´nipotentiaire de S.M. le 
Roi de la Grèce en France” in Paris, mit Choleraschlitzen und DKr von Malta, Tesafleck 
am Oberrand b 50,- 

P 540 1844, Sep 7, EL from Constantinople to Syra held for desinfection, immersed in vinegar 
and cacheted HYGEIOMEION SYROS, clear strike. b 150,- 

W 541 1857, K1 ”KONSTANTINOPOLIS” der griechischen Post in der Türkei auf waagerecht 
mittig gefaltetem, unfrankiertem Faltbrief (mit vollem Inhalt), mit Taxvermerk ”80” und 
nach Syros/Griechenland gelaufen. b 50,- 

Los 533 ex Los 535 Los 538

Gibraltar - Griechenland
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Griechenland

P 542 1865, beautiful cover from Argostoli to Triest, with a four color ”stair franking”, transited 
from Kerkyra, and arrival oval cancellation Triest, very attractive item.   
1865, Großer Hermeskopf, Ausgabe 1862ff., vier verschiedene Werte 10 L., 20 L., 40 
und 80 Lepta, farbfrisch, knapp geschnitten und etwas überlappend geklebt als sehr 
schöne Vierfarbenfrankatur auf vollständigem Brief aus Argostoli (Kefalonia) nach 
Triest, entwertet mit Rhombenstempel ”110”, nebengesetzt Datumstempel Argostoli 
vom 19.10.1865, Vs. kleiner Rahmenstempel ”DP”, rs. Transitstempel Kerkyra und ovaler 
Ausgabestempel ”TRIEST”. 19-22 b 200,- 

P 543 1915, letter from Turkey addressed to a Turkish POW in the French camp on Lemnos with 
special Greek cancellation of LEMNOS, several censor marks and censor label b 150,- 

W 544 1915-1919, seven entires to Italy, Switzerland and France all with Italian censor marks, 
one cancellation KALAMATA. b 120,- 

Los 543Los 540 Los 542

P 545 1916, POW card with Turkish adhesives from ADA BAZAR addressed to a POW in the 
French camp on the isle of Lemnos, written in Arabic, censored, unusual. b 150,- 

P 546 1917, March 12, Corfu, French field post card from a private sender to Switzerland 
(franked 15c.) with oval CENSURE MILITAIRE CORFOU alongside. b 120,- 

W 547 1917, Oct 17, ppc (double card, showing panorama of Saloniki) with French REPUBLIQUE 
FRANCAISE SERVICE DE PORT DE SALONIQUE, addressed to Paris b 60,- 

P 548 1917, Fe 6, ppc from CARYES MONT ATHOS with corresponding Greek cancellation 
on the pictorial side, addressed to Paris with boxed CONTROLE POSTAL (MILITAIRE) 
MONT ATHOS on address side. Extremely scarce! b 200,- 

P 549 1934, Freimarken, Akademie, 15 Dr. gelbgrün / grauschwarz, gez. 12½:10½, PWPW-
Druck, üblich zentriert, tadellos postfrisch, Mi.-Wert 360 €, Hermes No. 521, 350 €. 316 II **   80,- 

W 550 1956-1958, Freimarken Königinnen / Könige, 1. Ausgabe und Flugpostausgabe Häfen, 
zwei bessere Sätze kpl. tadellos postfrisch, bei den ”Häfen” die 20 bis 100 Drachmen 
jeweils vom linken oder rechten Bogenrand. Mi.-Wert zusammen 230 €.

637-650, 
674-680 **   50,- 

Los 545 Los 546 Los 548

Griechenland
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P 551 1954, Antike griechische Kunst, Freimarken, zwölf Werte komplett, tadellos postfrisch, 
Mi.-Wert 320 €. 803-814 **   60,- 

Griechenland - Griechische Besetzung Türkei - Portomarken

P 552 1913, 5 Dr. golden, zweizeiliger Aufdruck ”ELLENIKE DIOIKESIS” in karmin von oben nach 
unten, mit sauberem Teilstempel, einwandfrei, Mi.-Wert 500 €, Hellas D 83, 1.200 €. 26 II b g 100,- 

Griechenland - Ganzsachen

P 553 1900/1905 (ca.), ”Hermes” design, 1 Lepton, lot of four different printed-to-order 
stationery cards with address ”American Financial Agency New York”, in colours green, 
light blue, deep blue and purple, to be used as printed matter each with pre-printed 
answer on reverse, some toning/ageing. (T) GA 50,- 

Los 552Los 549 ex Los 553ex Los 551

P 554 1936, stationery card 2dr. olive-green/black uprated by 10dr. (one stamp faulty), airmail 
from ”TESSALONIKI 29.VI.36” to Vienna with three next-day arrival marks, delivered by 
tube mail, comprehensive message on reverse. P42 GA 40,- 

Großbritannien - Vorphila

P 555 1791, incoming mail to Scotland, outer cover from Gothenburg in Sweden to Fisherraw, 
showing two different Bishop Marks on the backside, very fine. b 50,- 

Großbritannien

P 556 1840, Penny black plate 5, JK very fine copy with large margins all around, red MC.   
1840, Penny black, Platte 5, JK, schönes weißrandiges Kab.Stück mit rotem MK. 1 Pl.5 JK g 120,- 

P 557 1840, Königin Victoria, 2 Pence blau, im zu Beginn der Philatelie beliebten 
”Zwergenschnitt” ohne Ränder, dafür mit einer hohen Farbintensität, Frische und 
rückseitig fast vollständigem Originalgummi. Im Stanley Gibbons für ungebraucht 
mit 38.000 GBP notiert! 2 *    500,- 

Los 555 Los 556Los 554 Los 557

Griechenland - Großbritannien
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ex Los 559

P 558 1866-1877, fünf Briefe / Briefhüllen aus einer italienischen Firmenkorrespondenz, 
jeweils aus London bzw.Bradford nach Neapel, immer unterschiedliche Frankaturen, 
Marken und Briefe in ordentlicher bis guter Erhaltung, dabei Mi.-Nr. 24 (Pl. 7) als Paar, 
25 mit Breitrand in MiF mit 17, 47 EF mit Nebenstempel ”TOO-LATE / G.P.O.”. Briefe im 
Netz abgebildet. ex 17-47 b 80,- 

P 559 1865/1870, lot of three letters bearing single frankings SG 85, 103, 104 respectively to 
Germany, each with Aachen transit cancellation. SG £ 710. 20, 28, 29 b 50,- 

Los 558

Los 561Los 560 Los 562 Los 563

P 560 1870, Michel 36, ”1/2 Penny”, used in all the 15 plate numbers known, including the 
scarce Plate 9 with attest Holcombe, fine quality.   
1870-1879, 1/2 P. mittelkarminrot, alle 15 bekannten Plattennummern, jeweils sauber 
entwertet und einwandfrei, die seltene Nummer 9 signiert und Fotobefund Holcombe 
[1985], SG 49 (1-20), für Nr. 9 - 700 GBP. 36 Pl. 1-20 g 200,- 

P 561 1872, Königin Victoria, weiße Eckbuchstaben auf farbigem Grund, 6 P. 
schwarzorangebraun, Platte 11, waagerechtes Paar als Mehrfachfrankatur auf 
vollständigem Brief aus London nach Lissabon, Marken farbfrisch und einwandfrei, 
entwertet mit Duplex-Stempel ”LONDON / 15 OCT 1872”. SG No. 122. Nebengesetzt 
roter PD-Stempel und portuguiesischer FRANCA-Ovalstempel. 38 a (2) b/p 60,- 

P 562 1882, Victoria, 5 Sh. rosalila, Platte 4 mit Wasserzeichen ”Großer Anker”, gut zentriertes 
und sauber gezähntes Stück, entwertet mit Duplexstempel ”LS 6”, kommerzielle 
Lochung ”K”, Büge, sonst fein, Fotobefund Morandi [2016], SG No. 134, 3.800 GBP. 67 x g 250,- 

P 563 1883, 9d. dull green with SPECIMEN surcharge, fresh colour, well perforated, mint 
original gum with hinge remnants. SG No. 195 s, £425. 79 SP *    40,- 

Großbritannien
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P 564 1902, König Edward VII., die drei Shillingwerte farbfrisch und sauber ungebraucht mit 
Falzspuren bzw. Falzresten, die 2/6 Sh. und 5 Sh.-Marken Randstück bzw. unteres rechtes 
Eckrandstück (geprüft Alberto Diena). Mi.-Wert zusammen 1220 €, SG 1.725 GBP. 115-117 A *    400,- 

P 565 1902, Edward VII., 1 Pfund grün, normal zentriertes, sehr farbfrisches und perfekt 
gezähntes Stück, tadellos postfrisch, in dieser Erhaltung sicher nicht einfach 
aufzutreiben! Mi.-Wert ungebraucht 1.400 €, SG 2.000 €. Luxus! Bezüglich der 
Farbe tendieren wir übrigens zu SG 320 ”deep green”, Somerset-Druck. 118 A **   900,- 

Los 564 Los 565

P 566 1912, June 11, envelope to Japan bearing KEVII. 2 1/2d. blue tied by ”GT.NORTHERN/
T.P.O./NIGHT MAIL DOWN c.d.s with red boxed INCONNUE alongside, with two 
Japanese forwarding labels, decorative! b 80,- 

W 567 1925, May 15, First Flight from London to Malmo, registered cover with a nice three-
colour-franking (2+2 1/2+5d.) e 40,- 

P 568 1936, König Eduard VIII., der komplette Satz zweimal auf Satz-R-Brief aus Jersey nach 
Taree, New South Wales / Australien, entwertet ”GREVE D`AZETTE / JERSEY” am 
14.9.1936, damit für die 1 P.-Marke FDC, rs. diverse Transitstempel und AK Taree vom 
20.10.1936. 193-196 FDC 60,- 

Großbritannien - Telegrafenmarken

P 569 1907, Telephone Stamps, 1d. and 1s. National Telephone Co. Ltd. in ”mini-sheets” of 12 
stamps each, all stamps unmounted mint **   80,- 

Los 568 Los 569Los 566

Großbritannien
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Großbritannien - Jersey

P 570 1871, 3d. red on very fine ladies`envelope from Jersey to Bordeaux, cancelled duplex 409. GB 28 b 80,- 

Britische Post in Marokko

P 571 1936, KEVIII. complete set of four on cover from TETUAN AP 25 39 to Rabat, taxed upon 
arrival and franked with three postage dues (30c., 50c. and 1 Fr.) of Marocco, fine and 
attractive

143-46, Marokko 
Porto b 80,- 

Britische Militärpost II. WK

P 572 1951, Georg VI., Freimarke 5 P. mit Aufdruck ”M.E.F.” (Londoner Aufdruck) für die 
besetzten Gebiete in Italienisch-Ostafrika (Sassone 10), Aufbrauch in Großbritannien 
zusammen mit Freimarke Georg VI., 1 ½ P. mattrotbraun auf R-Brief aus London 
nach Roztoky u Prahy. Marken entwertet mit Londoner Registered-Ovalstempel 
vom 9.8.51, Umschlag geöffnet durch tschechoslowakische Devisenkontrolle und 
Zoll, nebengesetzt Stempel ”Beze cla a davor [ohne Zoll und Steuern]”. Rechts etwas 
verkürzt, sonst Pracht, geprüft Vaccari. 19, GB 223 b 150,- 

Großbritannien - Ganzsachen

W 573 • 1907, ”Eduard VII.” 2 und 1 P.-Einschreib-GA-Umschlag, entwertet ”29.REGISTERED.29 / 
MANCHESTER 1.15 PM 9 OC 08”, mit Beifrankatur von drei Stück der 1/2 P.-Freimarke (Mi.
Nr. 103) nach Yokohama/Japan gelaufen. Ungewöhnliche Destination für die damalige Zeit. EU 23 B GA 70,- 

Los 571 Los 572Los 570

P 574 1911, vier Ausschnitte aus One Penny- Ganzsachenumschlägen, drei mit Wertstempel 
Eduard VII., einer mit Victoria, dazu Eduard VII, ½ Penny-Marke mit Perfin ”M.W. Co.” 
als Frankatur eines R-Briefes aus London nach Hamburg (W. Sellschopp / Barkhof bzw. 
Spitalerstr. 11), rs. Aufgabe- und Ankunftstempel Hamburg. Dekorative Mischfrankatur, 
selten. GAA (4), 103 b 100,- 

Großbritannien - Privatganzsachen

P 575 1907-1909, Eduard VII., drei Umschläge auf blaugrauem Papier, Format 237 x 108 
mm, einer mit Privatwertstempel 2 ½ Pence, zwei als Einschreib-Umschläge mit 
Wertstempeln Four Pence und ½ Pence, alle drei aus London gelaufen nach Georgenthal 
(Gotha), saubere Erhaltung, nicht so häufig angeboten. (M) GA 80,- 

ex Los 575Los 574

Großbritannien
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Großbritannien - Feldpost

W 576 • 1943, ”Georg VI.” 3 P.-Feldpost-Einschreibeganzsachenumschlag, entwertet ”FIELD 
POST OFFICE 196 11 JY 43” (Ägypten), mit Beifrankatur von zwei 10 P.-Freimarken (Mi.
Nr. 210), mit violettem Zensurstempel ”6709” und nach Herne Bay/England gelaufen. FEU 3 I GA 50,- 

Ionische Inseln - Vorphila

P 577 1867, EL from ZAKYTHOS to Bologna showing boxed PIROSCAFI / POSTALI / AUSTRIACI. b 80,- 

Ionische Inseln - Lokalausgaben: Kefalonia und Ithaka

P 578 1941, Ithaka issue, 80 l. with variety ”thick O in Occupazione” unmounted mint, 
signed Raybaudi, Oliva and historic certificate Fiecchi. One of the scarcest stamps 
of this area! Sassone 55.000 Euro, unlisted in Michel.   
1941, Ausgabe Ithaka, Freimarken 1937, 80 Lepta mit Abart ”Dickes O in Occupazione” 
in postfrischer Luxusqualität, eine der seltensten Marken dieses Gebietes. Geprüft 
Raybaudi, Oliva und historisches Attest Fiecchi. Sassone 55.000 Euro, im Michel ist die 
80 Lepta nicht mit dickem ”O” gelistet. 33 var **   2.200,- 

P 579 1941, ”7 Dr. with small o”, lightly hinged, outstanding quality, signed Raybaudi, A. Diena 
and Avanzo cert. ”Perfetto”. (Sassone Aerea 5, Euro 7.000)   
1941, ”7 Dr. mit kleinem o in Occupazione”, sauber ungebrauchtes Kab. Stück dieser 
seltenen Flugpostmarke, signiert Raybaudi, A. Diena sowie Attest Avanzo ”Perfetto”. 
(Sassone Aerea 5, Euro 7.000) 106 *    400,- 

Los 579Los 577 Los 578

Irland - Vorphilatelie

P 580 1846, barfrankierter Faltbrief mit Inhalt, mit blauem Stempel ”GAILWAY JU 25 1846”, 
mit handschriftlichen Taxvermerk ”1”, mit blauen Rahmenstempel ”PAID AT GAILWAY”, 
mit rotem Rahmenstempel ”PAID A JU 26 G 46”, mit mittig senkrechter Faltung und der 
von Gailway nach Dublin gelaufen ist. b 100,- 

Los 580 Los 581

Großbritannien - Irland
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Los 582

P 581 1847, unbezahlt aufgelieferter Faltbrief mit Inhalt, mit schwarzem Nachportostempel 
”2”, rücksetig mit Stempel ”DROGHEDA JA 28 1847” und rotem Stempel ”6 JA 29 1847 
A”, mit leichten Alterungsspuren, mit waagerechter Faltung und der von Drogheda nach 
Dublin gelaufen ist. b 100,- 

Island - Vorphila

P 582 1858, vollständiger Brief, aufgegeben in Saurbær nach Uppsölum, rs. Siegel. 
Stärkere Alters- und Beförderungsspuren, aber feiner Beleg und der erste 
Vorphilabrief aus Island bei einer AGH-Auktion, gelaufen zwischen zwei kleinen 
Orten im Westen der Insel. Fotoattest Nielsen (2012) ”god kvalitet”. b 850,- 

Island

P 583 1871, VORLÄUFER, Dänemark ”Tofarvede”, 3 Sk. grau / purpurlila, 1. Druck, 
Mängel, insbesondere Eckfehler und kurze Zähne, aber entwertet mit Dreiring-
Nummernstempel ”236” REYKJAVIK, sehr seltene Verwendung, entsprechend 
Fotoattest Jørgensen (2019) ”Marke und Stempel echt”.

Dänemark 17 
I A a g 500,- 

P 584 1898, Eirund, 20 Aurar mattblau, gezähnt 12 ¾, Einzelfrankatur auf Brief aus Reykjavik 
nach Chicago, entwertet ”REYKJAVIK / 25-7-1902”, rs. fehlt obere Umschlagklappe, 
Teil-Transitstempel (Edinburgh) und Maschinen-AK Chicago. Brief mittig waagerecht 
gefaltet, Marke einwandfrei. Fotoattest Nielsen (2012), Facit No. 28 b. 14 Ba b 280,- 

P 585 1897, Eirund, 5 A. grün mit Aufdruck ”prir” in Type II, gezähnt 12¾, farbfrisch, ordentlich 
zentriert, sauber ungebraucht mit leichter Falzspur, insgesamt sehr schönes Stück, 
geprüft Dr. Debo BPP und Fotoattest Nielsen (2011) ”meget godt eksemplar”. Facit 36. 19 B II *    200,- 

Los 585Los 583 Los 584

Irland - Island
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P 586 1903, Überdruck ”Í GILDI ´02-´03” auf Eirund, [leider nur] linker Teil eines Wertbriefes 
aus Reykjavik nach Stockholm, frankiert mit einer Sechsfarbenfrankatur aus: Schwarzer 
Aufdruck - 40 Aurar, gez. 14:13½, 10 und 16 Aurar gez. 12¾, Roter Aufdruck - 6, 20 
und 25 Aurar, gez. 12¾ (Facit 42, 53, 54, 60-62). Alle Marken einwandfrei, entwertet 
”REYKJAVIK / 17-5-1903”, rs. Siegel und AK Stockholm. Fotoattest Nielsen (2012). 27-31 B, 32 A d 400,- 

P 587 1918, Zwei Könige, 20 Aurar blau / schieferblau, Wz. 2, gut gezähntes und zentriertes, 
tadellos postfrisches Stück, Facit für postfrisch 7.000 SEK. Entsprechend Fotobefund 
Møller BPP (2009) ”postfrisch, einwandfrei”. 82, Facit 97 **   140,- 

P 588 1918, Zwei Könige, 20 Aurar blau / schieferblau, Wz. 2, Einzelfrankatur auf Brief aus 
Reykjavik nach Bellevue / Washington D.C., mit US-amerikanischer Zensurbanderole. 
Marke in der Zähnung etwas stockfleckig, entwertet ”REYKJAVIK / 5.IX.18”, rs. AK 
Bellevue. Der Brief wurde von dort weitergeleitet nach Seattle. 82, Facit 97 b 60,- 

Los 588Los 586 Los 587

P 589 1926, EIN KRONA auf 40 Aurar blau, waagerechtes Paar mit Zus.-Frankatur Ansichten 20 
und 50 Aurar sowie Christian X., 1 Eyrir gelbgrün / rot auf Einschreibbrief aus Reykjavik 
nach München, Marken entwertet ”REYKJAVIK / 22.IX.26”. Rs. Adresse aus Briefklappe 
ausgeschnitten, Transitstempel Edinburgh, Bahnpost- und AK München. Pracht. Facit 
124, 159 (2), 170 und 172.

83, 116, 118, 
121 (2) b 160,- 

P 590 1929, Schiffsbrief aus Reykjavik nach Dortmund, weitergeleitet nach Frankfurt / Main, 
frankiert mit Christian X., 8 Aurar braun und Ansichten, 10 und 20 Aurar. Marken in 
Kopenhagen entwertet ”KØBENHAVN / 1.1.29”, nebengesetzt Einzeiler ”FRA ISLAND” 
und hs. Leitvermerk ”til Tyskalands” sowie AK Dortmund. Zähnung der Marken vom 
Kleber etwas gebräunt, Beförderungsspuren, sehr feiner Beleg. 88, 115-116 b 60,- 

P 591 1929,, Flugpost-Aushilfsausgabe, Christian X. 10 Aurar scharlach mit Aufdruck eines 
Flugzeugs, waagerechter Dreierstreifen auf Luftpostbrief aus Sauðárkrókur nach 
Akureyri. Marken entwertet mit Ekr. ”SAUDARKROKUR / 3 7”, rs. Akureyri vom gleichen 
Tag. Schöner Beleg eines kleineren Postortes.

122 (3), Facit 
160 (3) e 50,- 

Los 591Los 589 Los 590

Island
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P 592 1928, Freimarken mit Flugzeug-Aufdruck 2 Werte komplett, entwertet ”AKUREYRI 
22.1.39”, zusammen aus Satz-Luftpost-Einschreibebrief nach Reykjavik (mit 
entsprechendem Ankunftstempel rückseitig). 122/123 e 100,- 

P 593 1929, Flugpost-Aushilfsausgabe, Zwei Könige, 50 Aurar mit Aufdruck eines Flugzeugs, 
waagerechter Dreierstreifen auf Luftpostbrief der Isländischen Postdirektion in 
Reykjavik nach Leipzig. Marken entwertet ”REYKJAVIK / 05.VI.31”, nebengesetzt 
Luftpost-Bestätigungsstempel Hannover. Rs. Transitstempel Edinburgh und AK Leipzig. 
Umschlag Knitter, insgesamt attraktiver und ungewöhnlicher Beleg. 123 (3) e 240,- 

P 594 1930, Allthing 1000-Jahr-Feier, die komplette Luftpostausgabe als Satz-R-Brief nach 
Berlin, Marken entwertet mit Sonderstempel ”ÞINGVELLIR - 930 - 1930”, nebengesetzt 
Datumstempel ÞINGVELLIR / 26.VI.30, rs. Transit Reykjavik und AK Berlin. Umschlag 
leicht knittrig, am linken Rand zwei Tesastreifenreste, Marken tadellos, insgesamt 
attraktiver Beleg. Facit 189-193. 142-146 e 100,- 

Los 593

Los 594Los 592

P 595 1930, Tausendjahrfeier des Allthings, Flugpostausgabe. Fünf Werte komplett, sauber 
ungebraucht und einwandfrei mit einzeiligem Aufdruck ”SPECIMEN”, Auflage ca. 500 
Stück, nur ungebraucht erhalten. Facit 189-193. 142-146 Sp *    80,- 

P 596 1931, Islandfahrt der ”Graf Zeppelin”, Aufdruckwerte, der komplette Satz von drei 
Werten als oberes linkes Eckrandstück mit Bogennummer. Marken tadellos postfrisch, 
im oberen Rand jeweils Falzspur. Sehr dekorativ! 147-149 **   100,- 

ex Los 595 ex Los 596

Island
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W 597 1931, ”Gullfoss-Wasserfall” 6 Werte komplett, entwertet ”REYKJAVIK 12.VIII.38”, 
zusammen auf Satz-Einschreibebrief nach Oslo (entsprechender Ankunftstempel 
rückseitig). 150/155 b 60,- 

W 598 1940, ”Weltausstellung New York” 20, 35 und 45 A. jeweils mit lokalem Aufdruck 
”1940”, entwertet ”HAFNARFJÖRDUR 31.XII.40” (Letztag), zusammen auf einem 
Einschreibebrief nach Reykjavik (rückseitig entsprechender Ankunftstempel). 218/220 b 50,- 

P 599 1940, Weltausstellung New York, Satz mit rotem Aufdruck ”1940”, komplett auf 
Blankoumschlag mit ERSTTAGS-Tagesstempel ”REYKJAVIK / 11.5.40”. Marken im 
Oberrand mit einigen Stockpunkten vom Gummi, sonst sehr feiner Beleg. Facit 256-259. 218-221 FDC 120,- 

Island - Dienstmarken

P 600 1873, Eirund, 8 Sk. lila, gezähnt 14:13½, farbfrisch, normal zentriert, für diese Ausgabe 
gut gezähnt und ungebraucht mit Originalgummi (Falzspuren), Fotobefund Kaiser 
(1980) und Attest Nielsen (2011) ”meget godt eksemplar”. 2 A *    170,- 

601 1873, Ziffer im Oval, 8 Sk. lila mit Inschrift ”þjön. Frim”, ungezähnt ohne Gummi mit Wz., 
Fotoattest Nielsen 2010 echt und ohne Reparatur, ”acceptabelt eksemplar”. Facit Tj 2 v1. 2 C 80,- 

P 602 1930, Allthing 1000 Jahre, der komplette Satz mit Aufdruck ”Þjónustumerki”, alle Werte 
mit Eckstempel, bis auf die 40 Aurar jede Marke geprüft Dr. Debo BPP, Mi.-Wert 1.900 
€. Die 15 Aurar-Marke rückseitig mit Farbabklatsch.

44-59, Facit Tj 
59-74 g 350,- 

Los 599 Los 600 ex Los 602

Island - Ganzsachen

P 603 1908, reply PSC 5+5a. uprated by 4a. x2, to Austria, very fine.   
1908, Antwort-GSK 5+5 Aur. mit Zusatzfrankatur 4 Aur. (2x) und anhängendem 
Antwortteil nach Österreich, tadellos. P 47, Mi. 50 (2) GA/g 80,- 

Island - Stempel

P 604 1882ff., Eirund, 5 Aurar grün, gezähnt 14:13½, waagerechtes Paar, kopfstehendes 
Wasserzeichen, entwertet mit Kopenhagener Eingangsstempel ”FRA ISLAND”, tadellos, 
entsprechend Kurzbefund Møller BPP (2009).

13 A (2), Facit 
10v¹ (2) g/p 60,- 

Los 603 Los 605Los 604

Island
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P 605 1907ff., Zwei Könige, 10 Aurar scharlach / karmin, Wz. 1, waagerechtes Paar auf 
Schiffspostbrief nach Frankfurt / Main, beide Marken entwertet mit dänischem 
Einzeilerstempel ”FRA ISLAND”, hs. Leitvermerk ”via Scotland”. Saubere Erhaltung.

53 (2), Facit 
81 (2) b 60,- 

Italien - Vorphila

W 606 1798, CISALPINISCHE REPUBLIK, Schreiben der Gemeindeverwaltung von Como mit 
attraktivem Briefkopf (Allegorie der Gerechtigkeit und des Wohlstands), oben rechts 
etwas altersfleckig, sonst gute Erhaltung. (M) b 40,- 

P 607 1802, ITALIENISCHE REPUBLIK, Schreiben einer Regierungskommission an die 
Gemeindeverwaltung von Nonantola, attraktiver Briefkopf der Cisalpinischen Republik 
von 1799, nachverwendet in der Italienischen Republik nach deren Gründung mit 
geänderter Beschriftung. Gute Erhaltung. (T) b 40,- 

P 608 1802, CISALPINISCHE REPUBLIK, Schreiben des Departments Crostolo an die 
Gemeinde Gualtieri mit einer Freiheitsdarstellung als Briefkopf, vom bekannten 
italienischen Kupferstecher und Maler Luigi Rados. Gute Erhaltung. (T) b 40,- 

P 609 1853, BAHNPOST, vollständiger Brief aus Siena nach San Romano, mit ovalem 
Zweikreisstempel ”STR. FERR. CENTR. TOSC. / STAZIONE III / SIENA” und hs. 
Taxvermerk in blau ”Da Esigere / 3”. Umschlag oben eingerissen, rs. gestützt, sonst 
saubere Bedarfserhaltung. b 70,- 

W 610 1855, 1865-67, disinfected mail, four ELs with and without franking showing cholera 
slits, the 1855 item also with cholera stamp of Ferrara. b 50,- 

Los 607 Los 608

P 611 1858, BAHNPOST, Faltbrief aus Livorno nach Lucca mit klarem Zweikreisstempel 
”STRAD. FERR. LUCCHESI / UFF. CENTR. LIVORNO” in blau und nebengesetztem 
Ovalstempel ”DA ESIGERE / 3 CRAZIE”. Waagerechte Archivbüge, sonst gute Erhaltung. b 100,- 

P 612 1860, BAHNPOST, vollständiger Brief aus Siena nach Livorno, versehen mit Taxstempel 
der Strada Ferrata Centrale Toscana ”DA ESIGERE / S.F.G.T. / Cmi 15” in rot. Waagerechter 
Archivbug, sonst frischer Beleg. b 80,- 

Los 609 Los 611 Los 612

Island - Italien
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Italien - Altitalienische Staaten: Kirchenstaat

W 613 1855, two attractive ELs showing coat of arms of the Pontificial State (blue from Ravenna 
and black from Ferrara), both with cholera slits. b 50,- 

P 614 1859, EL from LORETO to Palma de Mallorca showing an attractive four-colour franking of 
the 2, 3, 5 and 6 Baj. (6 Baj = pair), totalling 22 Bajocchi, please see the photo for the margins. 3, 4, 6, 7 (2) b 300,- 

P 615 1858, EL addressed to Palma de Mallorca franked 2, 6 x2 and 8 Baj., making a total of 22 
Bajocchi, the 2b. stamp cut into at top otherwise fine 3, 7 (2), 9 b 250,- 

Los 614 Los 615

P 616 1856, EL from LORETO to Palma de Mallorca, Spain, franked 6 Baj. in a vertical 
strip of three from upper left sheet margin plus single 4 Baj., making a total of 22 
Bajocchi. Some ageing and imperfections in envelope otherwise an exceptional 
scarce franking to an unusual destination. 5, 7 (3) b 600,- 

P 617 1856, EL from LORETO to Palma de Mallorca franked 5 Baj. and 8 Baj. x2, all stamps cut 
into but generally fine appearance. 6, 9 (2) b 180,- 

Los 616 Los 617

P 618 1856, EL from LORETO to Palma de Mallorca bearing 6 Baj. and 2x 8 Baj. all with good 
margins (one 8baj. stamp slightly cut into), very fine. 7, 9 (2) b 250,- 

P 619 1855, EL from Rome to Palma de Mallorca, Baleares, bearing 6 Baj. and vertical pair 8 Baj. partly 
cancelled by French entry mark. Some imperfections in envelope not affecting adhesives. 7, 9 (2) b 220,- 

Los 618 Los 619

Italien
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P 620 1852, 50 Baj. used very fresh and fine margins, Sorani cert. ”perfetto”. (Sassone 10, 3.500 
Euro)   
1852, 50 Baj. hellblau, feiner Druck, gestempelt, sehr farbfrisch und gute Ränder, Kab.-
Stück. Geprüft Diena, Oliva, Attest Sorani ”Perfetto” (Mi. 1700 Euro, Sassone 10, 3.500 
Euro). 10 I g 300,- 

Italien - Altitalienische Staaten: Modena

P 621 1852, 5 C. black on green without full stop behind the value, hinged, with bottom 
”jumbo” margins, very scarce thus! Cert. Caffaz ”Perfetto”. (Sassone 1, Euro 7.000)   
1852, 5 C. schwarz auf grün ohne Punkt hinter der Wertangabe, ungebraucht, unten mit 
Riesenrand, Attest Caffaz ”perfetto”. In dieser Qualität sehr selten! 1 II *    400,- 

P 622 1852, ”40 Cent. Celeste”, used in outstanding quality including all four wide margins, 
a ”museum piece” of this scarce stamp; cert. Diena ”Perfetto”. (Sassone 5, Euro 5.000)   
1852, 40 C. schwarz auf hellblau, die berühmte ”Celeste”, sauber gestempeltes Exemplar 
mit breiten Rändern an allen vier Seiten, ein ”Museumsstück” dieser seltenen Marke, 
Attest Enzo Diena ”perfetto” (Sassone 5, Euro 5.000). 5 II b g 450,- 

Italien - Altitalienische Staaten: Romagna

P 623 1859, Michel Nos.1, 3, 6, 7, 8, all hinged in very fine quality, various Italian expertisation 
signatures. (Sassone N.1, 3, 6, 7, 8, 1.800 Euro)   
1859, fünf Werte von 1/2 bis 8 Bajazzi, alle ungebraucht mit Orig.-Gummi, Pracht / Kab., 
div. italien. Prüfsignaturen. Frische Kab.-Stücke! (Mi. 620 Euro, Sassone N.1, 3, 6, 7, 8, 
1.800 Euro) 1,3,6-8 *    100,- 

Italien - Altitalienische Staaten: Sardinien

P 624 1851, ”5 Cent. Black”, the first stamp of Italy, fine orig. gum with typical gum 
craquelée, four wide margins, top quality, several signatures (a.o. A.Diena), ”gold” 
cert. Raybaudi. (Sassone Sardegna 1, 32.000 Euro)   
1851, 5 C. schwarz, die erste Marke von Italien! Ungebraucht mit vollständigem Orig.-
Gummi und mit dem typischen Gummi-Craquelée, mit vier breiten Rändern, ein 
wirkliches Ausnahmestück! Attest Raybaudi ”Gold” (Mi.Wert 6.500 Euro, Sassone 
Sardegna 1, 32.000 Euro) 1 *    2.200,- 

P 625 1851, 5c. schwarz, alls. voll- bis breitrandig und 40c. rosa (rechts u. unten gering berührt), 
zusammen auf gefaltetem Briefstück, mit für die Zeit typischer Federzugentwertung 
und übergehendem Schiffspostlandungsstempel LIVORNO/VIA DI MARE/C. Trotz 
der kleinen Schnittmgl. enorm dekorativ, vielfach signiert, u.a. Sorani. (Mi. 6000, Sass. 
15.000 Euro) 1, 3 d 300,- 

Los 621 Los 622Los 620

Los 624ex Los 623 Los 625

Italien
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P 626 1853, 40c. rosa, voll- bis breitrandiges Exemplar, sauber gestempelt, Pracht, rücks. kl. 
Papierreste, gepr. Calves, Sass. 1600, Mi. 1000 Euro. 6 g 150,- 

P 627 1863, Sardegna 5 C. brown with Italy 10 C. green tied ”Pisa 20 Giu 63” to entire folded 
cover to Florence w. same day arrival on reverse. Scarce mixed franking.

Sardinien 7, 
Italien 9 b 400,- 

P 628 1858, 10c. tiefe dunkle Farbe (wohl ”bruno olivastro scuro”), allseits voll- bis breitrandig, 
mit klarem Stempel GENOVA 9 OTT. 58, Kab. 11 g 80,- 

P 629 Michel 12a, (Sassone 15 Db) used ”Radicofani”, with inverted embossed head, very fine 
margined and fresh shape, signed Diena.   
1862, Viktor Emanuel II. im Prägedruck, 20 C. blau mit kopfstehendem Mittelstück 
(Kopfeinpressung), farbfrisches, voll- bis breitrandiges Stück, entwertet ”RADICOFANI 
/ 11 NOV”, geprüft Alberto Diena, Sassone No. 15 Db. 12 I g 200,- 

Los 627 Los 628Los 626 Los 629

P 630 1863, 1 c. schwarz, vollrandiges Paar auf Drucksache von Turin, rs. Ank.-Stpl. ”ACQUA 
NEGRA CREMONESE” (= Lombardei), Kab.! 16 (2) b 50,- 

Italien - Altitalienische Staaten: Sizilien

P 631 1859, König Ferdinand II., 5 Grana hellziegelrot, 1. Platte, ungebraucht vom Unterrand 
des Bogens mit vollem Originalgummi, entsprechend aktueller Goldrand-Fotobefund 
Serena Vignati / Raybaudi Experts (2024), Sassone 1.600 €. 4 a, Sassone 10 *    160,- 

Italien

P 633 1861, Mi.No. 3, 1 Grano black, hinged in very fine quality, cert. Raybaudi. (Sassone, 
Province Napoletane n. 19, 650 Euro)   
1861, 1 Grano schwarz, ungebraucht mit vollst. Orig. Gummi, Kab.-Stück, Attest 
Raybaudi. (Mi.-Wert 360 Euro, Sassone Province Napoletane N. 19, 650 Euro). 3 *    70,- 

P 634 1861, ”20 Grana”, hinged in very fine quality, Raybaudi photo cert. (Sassone, Province 
Napoletane n. 23, 900 Euro)   
1861, 20 Gr. hellgrüngelb, ungebraucht mit vollst. Orig.-Gummi, Attest Raybaudi. (Mi.-
Wert 450 Euro, Sassone Province Napoletane N. 23, 900 Euro). 7 *    100,- 

P 635 1861, Ausgabe für das ehemalige Königreich Neapel, 20 Grana gelborange (”giallo arancio”), 
farbfrisch, vollrandig, entwertet mit Teilstempel ”PACCH[I – N]APOLI”, in Wertangabe 
kleiner Nadelstich, sonst einwandfrei, geprüft Raybaudi. Sassone 23 a, 7.500 €. 7 g 300,- 

Los 630 Los 631 Los 633 Los 634 Los 635

Italien
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P 636 1862, Viktor Emanuel II. im Prägedruck, gezähnt, 10 C. braun, sehr gut zentriert mit 
schmalem Bogenrand links, farbfrisch auf kleinem Briefstück, entwertet ”[FIRE]NZE / 
10 AGO 62”, Pracht, Fotobefund Dr. Morandi [2019] ”outstanding quality”. Sassone 1 c. 9 a d 80,- 

P 637 1862, Viktor Emanuel II. in Centesimiwährung, die erste Gesamtausgabe für Italien, alle 
vier Werte in farbfrischen Exemplaren, die ersten drei auf Briefstücken, alle geprüft, die 
10 C. mit Oberrand als Sassone 1 ca= hellbraun [bruno chiaro], die 20 C. als Sassone 
2 b mit rechtem Rand, geprüft A. Diena, die 40 C. im oberen Rand mit ausgefallenen 
Zähnungslöchern, geprüft Raybaudi, schließlich die 80 C. mit kleinem Riß und 
Zahnfehler unten rechts, geprüft E. Diena. Sassone 6.850 €. 9-12, Sass. 1-4 d/g 400,- 

P 638 1864-1877, Viktor Emanuel II., Ausgabe 1863, zwei Briefe, einmal die 5 C. grauoliv als 
waagerechtes Paar (linke Marke kl. Eckfehler) auf Briefhülle aus Castagnole Lanze nach 
Neive (beides Piemont), einmal die 10 C. braunorange, vier einwandfreie Stücke als 
MeF auf kleinem Trauerbrief aus Genua nach Nizza, entwertet ”GENOVA / FERROVIA 
/ 2 MAG 64”, mit schwarzem ”PD”-Stempel und Grenzübergangsstempel ”ITALIE / 
MENTON / 3 MAI 64” in rot. 16 (2), 17 (4) b 70,- 

ex Los 637 ex Los 638Los 636

P 639 1874, Damenbrief aus Rom nach New Brunswick / New Jersey, frankiert mit drei 
verschiedenen Viktor Emanuel II.-Werten: 5 Cmi, 10 Cmi. und 40 Cmi., alle normal 
zentriert, farbfrisch und gut gezähnt, entwertet mit Nummernstempel, nebengesetzt 
Datumstempel ”ROMA 8 APR 74”, rs. Transitstempel Verona und roter ”PAID ALL”-
Stempel New York. Sehr frischer Beleg. 16, 17, 20 b 120,- 

P 640 1879, Ziffer 1 C. grauoliv in Mischfrankatur mit zwei Zeitungsmarken (Dienstmarken 0,02 
und 1 Lire mit Aufdruck 2 Cent) auf offiziellem Schreiben eines Schlichters nach Gincalla. 
Marken einwandfrei, entwertet ”COLOGNA VENET. / 18 MAR 79”. Mischfrankatur 
”zweier Könige” (Viktor Emanuel II. und Umberto), gute Erhaltung, geprüft Cotta. 23, 29, 33 b 40,- 

P 641 1881, Ziffer 2 C. rotbraun in Mischfrankatur mit vier Zeitungsmarken (Dienstmarken 
5 Lire mit Aufdruck 2 Cent), davon ein senkrechtes Paar auf offiziellem Schreiben 
aus Vairano nach Neapel. Marken einwandfrei, mit Rötelstift entwertet, Brief innen 
durch Scherentrennung etwas flattrig, vollständig, geprüft Sorani und Chiavarello, 
Mischfrankatur ”zweier Könige” (Viktor Emanuel II. und Umberto). 24, 35 (4) b 50,- 

Los 640 Los 641Los 639

Italien
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P 642 1891 + 1924, zwei Einschreibbriefe - von 1891 mit einer ”Zwei-Könige-Frankatur” aus 2 
Cmi. Ziffer, rotbraun [VE II] und Wappen 5 Cmi. dunkelgrün [Umberto I] als Drucksache 
/ Streifband mit R-Zuschlag, innerhalb von Neapel gelaufen, von 1924 mit einer MiF aus 
zweimal VE III 50 Cmi., einmal ohne Überdruck, einmal 40 C. mit Überdruck 50 Cmi. aus 
Gorizia nach San Martino Buon Albergo, Umschlag rückseitig unten beschädigt. 24, 55, 92, 171 b 70,- 

P 643 1892, Paketmarke 50 C. mit Überdruck ”Valevole per le stampe – Cmi 2” in 
Mischfrankatur ”zweier Könige” (Viktor Emanuel II. und Umberto) mit Ziffer 2 C. 
rotbraun auf Damenbriefchen aus Bologna nach Pescara. Marken Bedarfszähnung, 
entwertet mit Duplexstempel ”172 / Bologna”, rs. AK Pescara. Umschlag rs. unsanft 
geöffnet, sonst feiner Beleg. 24, 63 b 50,- 

P 644 1878, Zeitungsmarken, Dienstmarken mit Aufdruck ”2 C”, fünf verschiedene Werte des 
Satzes jeweils als Einzelfrankatur auf Umschlägen bzw. Drucksachen, dabei Mi.-Nr. 29, 
30, 34-36 und zusätzlich ein gesiegeltes Streifband mit zweimal Mi.-Nr. 33. Marken 
üblich gezähnt, Umschläge saubere Bedarfserhaltung. ex 29-36 b 80,- 

Los 643 ex Los 644ex Los 642

P 645 1879-1889, Definitives, Michel 40A, 53, both in used block of four, irregular perforation 
as usual, otherwise very fine.   
1879-1889, Umberto I., 25 C. blau der Ausgabe von 1879 und 1 Lire braun / gelb der 
Ausgabe 1889, jeweils als sauber gestempelter Viererblock, die 25 C. schwacher 
diagonaler Bug, die 1 Lire minimale Preßfalte, sonst ordentlich gezähnt und farbfrisch, 
seltene Einheiten. Sassone 40 und 48 zusammen 6.800 €. 40 (4), 53 (4) g/v 200,- 

P 646 1889, ”5 Lire Umberto”, used, with interesting forerunner cancellation ”Massaua” Italian 
colony of Eritrea, irregular perforation as usual, signed Richter, Oliva, and attest Dr. 
Morandi.   
1889, Umberto I., 5 Lire grün / rot, farbfrisch, für diese Ausgabe gut gezähnt, üblich 
zentriert mit Eritrea-Vorläuferstempel ”[MA]SSAUA / 3 DIC 90” entwertet, geprüft 
Richter und Oliva, Fotobefund Dr. Morandi [2011]. Sassone No. 49, 3.000 €. 54 g 150,- 

Los 646Los 645

Italien
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P 647 1897, Geschäftsbrief aus Florenz nach Fucecchio, frankiert mit Wappenzeichnung, 5 
Cmi. grün. Zähnung der Marke vertikal stark verschoben [2 mm], daher im linken Rand 
Teil der Nachbarmarke, selten auf Brief. Marke entwertet mit Bahnpoststempel Florenz, 
rs. AK Fucecchio. Geprüft Avi, Sassone 67 dab, 4.000 €. 60 var. b 130,- 

P 648 1899, Wappenzeichnung 1891 und 1897, zwei 5 C.-Werte in Mischfrankatur auf 
Ansichtskarte aus Palermo nach Rom, Mi.-Nr. 60 kleine Mängel, 73 einwandfrei, Karte 
leichte Büge, sonst sehr feiner Beleg. Sassone 59a, 67. 60, 73 Ak 60,- 

P 649 1897-1925, kleines Lot von vier interessanten Belegen, dabei nette MiF Wappen 5 
Cmi. (Sass. 59) im Dreierstreifen mit Umberto I. (S. 60) auf Auslandsbrief aus Verona 
nach Lichtenfels, eine Einschreib-Drucksache zu 12 Cmi., frankiert mit Serie Floreale, 
2 Cmi. und VE III, 10 Cmi., ein Geschäftsbrief mit VE III, 20 Cmi. aus Florenz nach Pisa 
mit Stempel ”SCONOSCIUTO DAI PORTALETTERE” [dem Postboten unbekannt] und 
schließlich ein Flugpostbeleg von der Phitalestischen Ausstellung Livorno 1925 mit 
offizieller Vignette und VE III-60 Cmi.-Frankatur. b/e 70,- 

Los 647 Los 648 ex Los 649

P 650 1926, Einschreibbrief aus Mailand nach Neapel, frankiert mit Viktor Emanuel III., 10 
C. (”Leoni”) und Überdruckausgabe auf Serie Floreale, 1.75 Lire auf 10 Lire, beide 
Marken entwertet Mailand 27.10.1926. Marken einwandfrei, Umschlag stärkere 
Beförderungsspuren. Sassone 182 auf Brief 700 €, geprüft Giacomo Bottacchi. 89, 221 b 70,- 

P 651 1908, 25c. blue horizontal pair imperforate between, fine mint orig. gum with just a 
trace of a hinge, Sassone 1300 Euro. Sass. 83I *    80,- 

P 652 1909-1943, vier interessante Belege, dabei 10 C.-Ganzsache mit Zweizeiler ”SERVIZIO 
POSTALE / SUL LAGO MAGGIORE”, zwei Expressbelege, davon einer mit Aufkleber 
eines privaten Zustelldienstes und ein verknitterter Bahnpostbeleg mit Nachtaxierung 
1 Lire (Porto Mi.-Nr. 18). b/GA 100,- 

P 653 1910, Garibaldi, beide Ausgaben zum 50. Jahrestag der Befreiung Siziliens bzw. 
Volksabstimmung Neapel, ordentlich bis [Mi.-Nr.96] sehr gut zentriert, bis auf minimale 
Anhaftungen bei der Mi.-Nr. 95 alle Werte tadellos postfrisch, die 98 geprüft Sorani. 
Sassone 2.400 €. 95-98 **/* 180,- 

ex Los 652Los 650 Los 651

Italien
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P 654 1920-1924, sechs Werbekarten, davon drei Ganzsachen mit Zudruck, als Eilkarten mit 
Zus.-Frankatur (P 50, 52 und 56), und drei frankierte Karten mit attraktiven Motiven, 
u.a. dabei Zabaione, Kaffee, Farben, Elektroindustrie und Grammophone. GA/b 80,- 

P 655 1922-1923, Kartenbrief-Marken (Buste Lettere Postali - B.L.P.), Viktor Emanuel 
III., Floreale-Muster, 1 Lira mit fehlerhaftem Aufdruck ”L.P.” ohne ”B” [Feld 71 im 
Überdruckbogen], ungebraucht ohne Gummi wie alle bekannten 11 Exemplare. 
Farbfrisch, übliche Zähnung, mehrfach geprüft Alberto bzw. Enzo Diena, Bolaffi 
und Fotobefund Sorani [2001] ”originale ed e perfetto”, Sassone 12 i, 3.500 €. B 83 var (*)  700,- 

P 656 1922-1923, Kartenbrief-Marken (Buste Lettere Postali - B.L.P.), Viktor Emanuel 
III., Floreale-Muster, 1 Lira mit fehlerhaftem Aufdruck ”B.L.” ohne ”P” [Feld 86 im 
Überdruckbogen], ungebraucht ohne Gummi wie alle bekannten 13 Exemplare. 
Farbfrisch, übliche Zähnung, mehrfach geprüft Alberto bzw. Enzo Diena, Bolaffi 
und Fotobefund Sorani [2001] ”originale ed e perfetto”, Sassone 12 k, 3.500 €. B 83 var (*)  700,- 

Los 655ex Los 653 Los 656ex Los 654

P 657 1921-23, B.L.P. issue, 60 Centesimi, with overprint type II, MNH, Sorani cert. ”Gomma 
integra…Perfetto”, outstanding quality. (Sassone BPL 11, Euro 6.500)   
1921-23, B.L.P. - Ausgaben, 60 Centesimi mit Aufdruck in Type II, postfrische 
Luxusqualität, Attest Sorani ”Gomma integra… Perfetto”. (Mi. 3000 Euro, Sassone BLP 
11, Euro 6.500) B 131 II **   350,- 

P 658 1922, Kongreß des Philatelistenverbands Triest, Viktor Emanuel, 10 Cmi. mit Überdruck 
”IX. CONGRESSO FILATELICO ITALIANO [etc.]”, üblich zentriert, sauber gezähnt und 
tadellos postfrisch, geprüft Sorani und Avanzo, Sassone 123, 1.500 €. 153 **   120,- 

P 659 1923, 2 L. ”Floreale” grey green and orange, imperforated proof in a block of four from 
left margin of the sheet on ungummed paper as produced, signed Raybaudi. Sassone 
1600 Euro

187 U, Sass. 
P150 (*)  120,- 

P 660 1923, Alessandro Manzoni, der komplette Satz, sechs Werte mit sauberen Teilstempeln, 
dabei die 30 C. mit einigen gespaltenen Zähnen unten, sonst tadellos, die beiden 
Höchstwerte jeweils mit Fotobefund Sottoriva (2017): ”ottimo stato di conservazione”, 
zeitgenössische Entwertung. Sassone 151-156, 9.000 €. 188-193 g 450,- 

Los 658 Los 659Los 657 ex Los 660

Italien
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P 661 1923, ”Manzoni”, Michel 192, 193, ” 1 Lira, 5 Lire” used, with back dated cancellation, very 
fine quality, attest Dr. Morandi.   
1923, Manzoni 50. Todestag, die beiden Spitzenwerte, üblich zentriert, sauber gezähnt 
und farbfrisch, entwertet ”MONZA DENTRO / 27.12.23”, laut Fotobefund Morandi 
[2020] rückdatierter Stempel, ”outstanding quality”, bei der 1 Lire Teile des Bogenrand-
Wz. (Buchstaben). Sassone 155-156. 192-193 g 200,- 

P 662 1923, Alessandro Manzoni, der Spitzenwert 5 Lire lila / schwarz, UNGEZÄHNT vom 
linken Bogenrand, ungebraucht mit Falzspur und leichten Stockflecken vorwiegend im 
Rand, Mi. ohne Preis, Sassone 156 d, 1.200 € [für ungebraucht]. 193 U *    100,- 

Los 661 Los 662

P 663 1926-1929, zwei Briefe mit besseren Frankaturen - Heiliges Jahr 1925, 60 + 30 Cmi. 
in MiF mit Franziskus, 60 C. auf R-Brief aus Assisi nach Turin (Sassone 172, 195) sowie 
Viktor Emanuel III., 7 ½ Cmi. braun, sieben Stück als Mehrfachfrankatur auf Brief aus 
Mailand nach Verona (Sassone 224). 209, 237, 281 (7) b 120,- 

P 664 1926, FIRST FLIGHT, Airmail 60c. grey and horizontal pair 30c. on 55c. purple on air mail 
cover ”Viaggio inaugurale di POSTA AEREA CIVILE VENEZIA-TRIESTE” from ”VENEZIA 
1.4.26” to Triest with arrival mark 2.4. on reverse (Sass. PA3, 181). 230, 220 (2) b/e 40,- 

P 665 1929, Flugpost Brindisi-Athen, Brief aus Catania nach Athen, frankiert mit einem 
waagerechten Paar Flugpostmarke 60 Cmi. grau sowie Monte Cassino, 50 + 10 Cmi. und 
75 + 15 Cmi. (beide Stockflecken in Zähnung). Brief senkrechter Faltbug (durch rechte 
60 Cmi.-Marke), Beförderungsspuren, sonst fein, Marken entwertet mit Ortsstempel 
Catania und Luftpoststempel Brindisi, rs. Maschinen-AK Athen. 230 (2), 320-321 e 100,- 

Los 663

Los 664

Los 665

Italien
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P 666 1928, Herzog Emanuel von Savoyen 400. Geburtstag, die 20 C. rotbraun / blau in 
der seltenen Zähnung K 14, waagerechter Dreierstreifen auf Briefstück, alle Marken 
einwandfrei, entwertet ”ISSIME / 24 8 29”. Sassone No. 230, für gestempelt einzeln 500 
€, teurer als **. Michel-Preis offenkundig nicht zutreffend. Gepruft Raybaudi.

285 B (3), 
Sassone 230 (3) d 120,- 

P 667 1929, ”10 Lire Montecassino”, Michel 324 var , ”thin paper”, signed Biondi, scarce.   
1929, Monte Cassino, der Höchstwert 10 L. + 2 L. dunkelgrün auf DÜNNEM PAPIER 
(Carta sottile), zart entwertet Bologna, normal zentriert, sehr gut gezähnt, geprüft 
Biondi, Sassone No. 268 a, 1.600 €. 324 var g 200,- 

P 668 1931, Vergil 2000. Geburtstag, Massenfrankatur der Luftpostmarke 1 Lire (neun 
Stück, davon zwei Randklebung) und der 1.25 Lire-Sondermarke rückseitig auf 
Geschäftsbrief der Metallwerft ”Cantieri Metallurgici Italiani [C.M.I] nach Buenos 
Aires. Marken entwertet mit Aufgabestempel Castellammare di Stabia (7.10.31), Bahn-
, Luftpoststempel und AK Buenos Aires. Ungewöhnlicher Beleg in guter Erhaltung. 
Sassone 288, A 22 (9) 351, 355 (9) b 120,- 

Los 666 Los 667 Los 668

P 669 1934, 10. Jahrestag der Annexion Fiumes, fünf Werte auf R-Brief aus Florenz nach 
Dielsdorf (Kanton Zürich), 10 Cent, 20 C. (zweimal), 1.25 Lire und 1.75 + 1 Lire 
(Oberrandstück), alle entwertet ”FIRENZE / 23.4.34”, zwei kleine Werte Stockpunkte, 
sonst einwandfrei, Umschlag oben kleine Beförderungsspuren, sonst sehr feiner Beleg, 
rs. Tuberkulose-Vignette, Transit- und Ankunftstempel. Sassone 350, 351 (2), 353-54.

463, 464 (2), 
466-467 e 100,- 

P 670 1934, ”Fußball-Weltmeisterschaft” 9 Werte komplett in postfrischer Erhaltung. Die 5 
Lire (Mi.Nr. 483) hat einien winzigen kleinen Haftpunkt und die 10 Lire (Mi.Nr. 487) hat 
einen leichten waagerechten Bug. Michel 700,- Euro 479/487 **   80,- 

P 671 1937, Augustus 2000. Geburtstag, Flugpostausgabe, 25 Cent (senkrechtes Paar), 
80 Cent und 1 + 1 Lire auf Luftpostbrief aus Neapel nach Oxford, Marken entwertet 
”NAPOLI FERROVIA / 30.5.38”, leichte Beförderungsspuren, sehr feiner Beleg. Sassone 
A 106 (2), 108 und 109. 586 (2), 588-89 e 130,- 

ex Los 670 Los 671Los 669
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P 672 1938, Augustus, Luftpostmarken 25 c. lila und 80 c. rotbraun jeweils als senkrechtes 
Paar, in Kombination mit anderen Sonder- und Eilmarken auf Luftpost-Eilboten-Brief 
aus Rom an das Depeschenbüro ”Europapress” in Frankfurt / Main, rs. AK Frankfurt / 
Main und Eingangsstempel bzw. Vermerk der Nachrichtenagentur. Sass. A106 (2), A108 
(2), 419, 433, E16.

586 (2), 588 (2), 
579, 598, 436 b 50,- 

P 673 1939, Erstflug ROM-RIO DE JANEIRO mit Sonderstempel VIA LATI und retour, gute 
Frankatur, Kab.! e 170,- 

P 674 1938, Italian Empire airmail stamp 2l. blue and Airmail 25c. green on airmail cover from 
”BRESCIA 23.3.39” to Berlin with transit mark Venezia 24.3. and arrival mark 24.3. on 
reverse (Sass. A114, A10). 617, 408 b 40,- 

Los 673 Los 674Los 672

P 675 1944-1945, Soziale Republik Italien, drei Bedarfsbelege - die VE III - 75 C. mit Überdruck 
(Rom-Type laut Prüfisgnatur Raybaudi)als senkrechtes Paar auf R-Ortsbrief, die 1,25 
Lire als EF auf zensiertem Fensterbrief aus Mailand, und nochmal die VE III - 75 Cmi. 
diesmal in Mischfrankatur mit Zerstörte Denkmäler, 25 C. auf Brief aus Boara Polesine 
(Rovigo) nach Lauterbach / Hessen (geschrieben ”Heschu”), aufgegeben am 16.2.1945, 
zurückgeschickt mit dreizeiligem Stempel ”Zurück / Postverkehr eingestellt [usw.]” 
sowie diversen Zensurstempeln und italienischer Zensurbanderole. b 80,- 

P 676 1945, ”Verona Essay”, 15 c., MNH, luxus quality, signed and attest Raybaudi.   
1945, Freimarke 15 C. dunkelgrün vom rechtem Bogenrand, mit schwarzem Aufdruck 
eines Liktorenbündel als Probedruck, in tadelloser postfrischer Erhaltung und signiert 
Raybaudi. Laut Fotoattest Raybaudi ist die Marke echt und postfrisch. Sassone 600,- Euro Sassone P 11 **   90,- 

P 677 1944, ”Verona Essay”, 35 c., MNH, luxus quality, signed and attest Raybaudi.   
1944, Freimarke 35 C. blau mit schwarzem Aufdruck eines Liktorenbündel als 
Probedruck, in tadelloser postfrischer Erhaltung und signiert Raybaudi. Laut Fotoattest 
Raybaudi ist die Marke echt und postfrisch. Sassone 600,- Euro Sassone P 12 **   90,- 

Los 676 Los 677ex Los 675
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P 678 1945, Private post, ”Società Espressi Italia Settentrionale” values of 10, 15, 25, 30 Lire, 
”not issued” mint never hinged, luxus quality, attest Dr. Morandi, few values known.   
1945, PRIVATE POSTDIENSTE, vier Werte der SEIS (Societá Espressi Italia Settentrionale), 
10, 15, 25 und 30 Lire mit Darstellung eines Fahrradkuriers, postfrisch, einwandfrei. Die SEIS 
verband Anfang 1945 Venetien, die Lombardei und die Emilia Romagna mit Fahrradkurieren, 
vergleichbar mit der CORALIT. Die dafür vorbereiteten Marken wurden allerdings nicht 
mehr verwendet, als die italienische Post nach Kriegsende wieder den Betrieb aufnahm. 
Sehr seltene Marken, Fotobefund Dr. Morandi [2018] ”outstanding quality”. **   300,- 

P 679 1944, Bari, without gum as issued, vertical pair not perforated in the middle, outstanding 
quality. (Sassone 515Aac, Euro 1.100)   
1944, Ausgabe Bari, 50 Cmi. violett, ohne Gummierung verausgabt, senkrechtes Paar in 
der Mitte ungezähnt, perfektes Stück! (Sassone 515 Aac, Euro 1.100). 666x UM (*)  60,- 

P 680 1947, Demokratie, 30 Lire dunkelultramarin, für diese Ausgabe gut zentriertes 
Stück, links ein kürzerer Zahn, tadellos postfrisch, geprüft Sorani. Sassone 563, für 
”ottimamente centrata” 825 €. 702 A **   80,- 

ex Los 678 Los 679

Los 680

P 681 1948, Hl. Katharina von Siena, 5 L. violett / blau (Sassone 575), Viererblock zusammen 
mit Flugpost-Überdruckmarke 6 Lire auf 3.20 L. als senkrechtes Paar auf R-Brief aus 
Venedig nach Meran, Marken entwertet ”VENEZIA Succ. / 2.4.48”. Zwei senkrechte 
Faltbüge außerhalb der Marken, rs. AK Bozen. Dekorativer Beleg. 731 (2), 741 (4) b/v 80,- 

P 682 1948, Hundert Jahre Erhebung von 1848, Eilmarke 35 Lire violett in Mischfrankatur mit 
Demokratie, 15 Lire auf Geschäfts-Eilbrief aus Brescia nach Bern. Marken entwertet 
”BRESCIA CENTRO / 15 12 48”, in Bern mit 140 Rappen Strafporto belegt, rs. 10 Rp., Mi.-
Nr. 55 (2) und 20 Rp. Mi.-Nr. 57 (6), entwertet ”TELEGRAPH BERN / 17.XII 48”. Dreiseitig 
geöffnet, trotzdem reizvoller Beleg!

760, Sassone 
E 32 b 90,- 

Los 681

ex Los 683Los 682
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P 683 1949, Marshallplan, zwei Belege mit Marken aus diesem Satz, zum einen die 5 Lire als 
Einzelfrankatur auf Behörden-Drucksache aus Reggio Emilia nach Rolo, zum anderen 
die 20 Lire in MiF mit Weltgesundheits-Kongreß, 20 Lire violett auf Auslandsbrief aus 
Mailand nach Sofia, rs. AK Sofia. 774, 776, 780 b 70,- 

P 684 1951, Hundert Jahre Briefmarken der Toskana, 55 Lire ultramarin / dunkelblau als 
Einzelfrankatur auf Auslands-Geschäftsbrief nach Bern, Marke minimal verfleckt, 
entwertet durch Maschinenstempel Florenz, 13.4.1951, Sassone No. 654, 350 €. 827 b 50,- 

P 685 1951, Mailand Fair 55 lire blue, single franking on commercial cover (roughly opened/slightly 
shortened at top) from ”MILANO FERROVIA / 11.5.51” to Böblingen/Germany (Sas. 658). 831 b 40,- 

P 686 1951, ”Ginnici”, Gymnastische Wettspiele Florenz, der komplette Satz auf R-Brief aus 
Brescello nach Reggio Emilia, rs. Zus.-Frankatur Freimarke 5 Lire, alle Marken entwertet 
”BRESCELLO / 20 6 51”, mit Aufgabeschein, rs. AK Reggio Emilia. Nicht signiert. 834-836 b 230,- 

Los 685Los 684 Los 686

Los 688Los 687

P 687 1975, FRANKATURRARITÄT, Sondermarke 40 Lire zum Heiligen Jahr, Einzelfrankatur 
auf Drucksachenkarte im Ortsverkehr am Ersttag vom 24.3.1975, nur an diesem Tage 
tarifgerecht möglich! Marke entwertet ”36100 VICENZA FERROVIA / 24 - 3 1975”. Bei 
unserer 34. Auktion hatten wir ein vergleichbares Los aus diesem Satz. 1478 b 120,- 

Italien - Markenheftchen

P 688 1970, the so called ”Ischia booklet”, complete Mint Never Hinged, luxus quality, 
attest Caffaz, EXTREMELY SCARCE.   
1970, das sogenannte ”Ischia”-Markenheftchen, in Ischia aus zwei Markenheftchen-
Automaten erhältlich, mit einem Viererblock Italia Turrita, 25 L. und den damaligen 
Postgebühren im Innenteil. Von den ausgegebenen 10.000 Heftchen sind laut Sassone 
nur 200-300 Heftchen für Sammlungen erworben worden, sehr selten, tadellose 
Erhaltung. Geprüft Chiavarello und Caffaz, dieser mit Fotoattest. Sassone 12 **   600,- 
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Italien - Dienstmarken

P 689 1933, Service Stamp, ”Servicio di Stato”, cancelled to order, very fine, (Sassone Servizio 
Aero 1).   
1933, ”Geschwaderflug Rom-Chicago” 44,75 L. + 5,25 L. mit Aufdruck ”SERVIZIO DI 
STATO” in guter gefälligkeitsentwerteter Erhaltung. 9 x/f 450,- 

Italien - Militärpostmarken: Nationalgarde

P 690 1944, Airmail, 2 Lire blue, ”Brescia overprint type II”, MNH, luxus attest Biondi and 
specialized attest Prof. Cipriani. Scarce.   
1944, Flugpostmarke 2 L. blau mit rotem Aufdruck ”G.N.R.” in Type II, in tadelloser 
postfrischer Erhaltung, mit Bleistiftsignaturen, mit Fotoattesten von Biondi und Prof. 
Cipriano. Michel 250,- Euro 

40 II, Sassone 
122/II **/f 80,- 

Los 689 Los 690

Los 691

Los 692

Los 693

P 691 1944, ”G.N.R.”-Aufdruck auf Portomarken der Serie 1934, Type Brescia, 30 C. 
orangerot als Frankatur auf linkem Teil eines Sammelformulars für eingeschriebene 
Sendungen [Modulo 77], entwertet mit Tagesstempel ”BRESCIA / 2 3 44” und Einzeiler 
”ANNULLATO”, geprüft Sorani. Sassone 51/I, 975 € (auf ”Mod.77”-Formular). 48 b 100,- 
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Italienische Besetzung 1918/23 - Gemeinschaftsausgabe

P 692 1919, registered cover from Sebenico to S. Anastasia (Naples), franked with three 
overprint stamps, signed Emilio Diena. Special delivery stamp with shifted overprint 
reading” di corona /30 cent.” Probably the only item bearing this variety, known on 
cover!   
1919, Freimarken 1 C. und 1 Kr. sowie Eilmarke 30 C., entwertet ”SIBENIK SEBENICO 
2/11 20”, zusammen auf einem Einschreibebrief mit leichten Alterungsspuren nach S. 
Anastasia (Napoli). Eilmarke mit verschobenem Aufdruck ”di corona / 30 centesimi” 
(Sassone E 2 ob). Vielleicht mit dieser Variante Unikat! 1, 13 var, 14 b 120,- 

P 693 1919, 10 C. overprint, fine cover from Sebenico to Florence, franked with two pairs of Mi.-
No. 4, but with the the second pair bearing the overprint composition mistake ”corena” 
instead of ”corona”, (Sassone 4I), scarce used on cover. Very fine quality.   
1919, vier Stück der Freimarke 10 C. auf 10 C. braunrosa, davon die rechten zwei Werte 
mit Aufdruckfehler ”corena statt corona”, entwertet ”SIBENIK SEBENICO 10 7 19” und 
als Mehrfachfrankatur auf Brief nach Florenz. 4 (4) b 90,- 

P 694 1919, beautiful registred express cover from Nieder Vintl to Brixen, franked with a pair 
of 30 c. express stamp and single 45 c. The usage of express stamps is quite scarce, very 
fine quality.   
1919, Freimarke 45 C. und Eilmarke 30 C. im waagerechtem Paar, entwertet ”NIEDER 
VINTL 30.III.19”, zusammen auf Einschreibe-Express-Brief nach Brixen/Südtirol. 8, 13 (2) b 90,- 

Italienische Besetzung 1918/23 - Trentino

P 695 1918, 90 H. overprint issue light hinge remnants, very scarce stamp (Sassone N 14, 4.500 
Euro for mint hinged), Caffaz photo cert. ”perfetto”   
1918, 90 H. Überdruck, sauber ungebraucht mit leichter Falzspur, eine seltene Marke 
(Sass. N14, 4500 Euro für ungebraucht), Attest Caffaz ”perfetto” *    350,- 

Italien - Lokalausgaben 1944/45 - Arona

P 696 1945, ”C.L.N. Arona” 30 Centesimi brown witout watermark, MNH, luxus, certificate 
Bottacchi: ”Perfetto”, extremely scarce.   
1945, Freimarke 30 C. braun ohne Wasserzeichen, mit Aufdruck ”C. di L.N. ARONA 24-4-
45”, bis auf eine kleine herstellungsbedingte gummifreie Stelle, in tadelloser postfrischer 
Erhaltung, signiert Bottacchi. Laut Fotoattest Bottacchi ist die Marke echt, mit vollem 
Gummi und perfekt erhalten. Sassone 5.000,- Euro Sassone 17 **   350,- 

P 697 1945, ”C.L.N. Arona”, 1,25 Lire with carmine red overprint, hinged, cert. Ferrario, luxus 
quality.   
1945, Freimarke 1,25 Lire blau mit karminrotem Aufdruck ”C. di L.N. ARONA 24-4-45” 
in tadelloser ungebrauchter Erhaltung, signiert Ferrario. Laut Fotoattest Ferrario ist die 
Marke echt, ungebraucht und in perfekter Erhaltung. Sassone 2.800,- Euro sassone 22 *    180,- 

Los 694 Los 695 Los 696 Los 697
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Italien - Lokalausgaben 1944/45 - Imperia

P 698 ”C.L.N. Imperia”, Sassone Posta Aerea 16-19, used complete set, each value on 
cover piece with full cancellation, outstanding quality, three attests Raybaudi. 
EXTREMELY SCARCE   
1945, Lokalausgaben, IMPERIA, die drei Flugpostmarken und die Expressmarke mit 
Aufdruck „Poste Italiane / Imperia liberata / 24-4-45“, jede Marke auf Briefstück mit 
Stempel „IMPERIA / 6.5.45“, tadellos, zwei Werte geprüft Luigi Raybaudi, alle Werte 
Maurizio Raybaudi mit drei Fotoattesten, Sassone Wert 17.250 €. Seh seltene Ausgabe, 
18 und 19 hatten eine Auflage von 100 Stück! Sassone 16-19 d 1.800,- 

ex Los 698

Italien - Lokalausgaben 1944/45 - Mantova

P 699 1945, Mantova, Sassone N.1-11 MNH, the complete set in outstanding quality, top 
values signed and plated Oliva. (Sassone 1-10 + 11g, Euro 10.000)   
1945, Mantua, Sassone Nrn.1-11 postfrisch, der komplette Satz in hervorragender 
Qualität, die Höchstwerte signiert und typenbestimmt Oliva. Geringe Auflagen! 
(Sassone 1-10 + 11g, Euro 10.000) Sass. 1-11 **   700,- 

Italienische Post im Ausland - Allgemeine Ausgabe

P 700 1915-1943, four interesting covers or cards; 1920 from Smyrne to the US; from ZARA 
1924; PSC Ionian Islands with overprint and censor mark of Corfu; 1941 Italian Occ. of 
Lubljana b 120,- 

Italienische Post in Albanien

P 701 1923, SASENO overprint, cpl. set of 8 stamps unmounted mint, very fine, Scott 600 USD 
for UM, Sass. 1500 Euro.   
1923, SASENO, kpl. Satz von acht Werten, tadellos postfrisch. Scott 600 USD für 
postfrisch, Sassone 1-8, 1500 Euro. 1-8 **   60,- 

ex Los 700ex Los 699
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ex Los 701 Los 703Los 702

Los 704 Los 705 Los 706

Italienische Post in China

P 702 1917, hand stamped overprint, 6c on 15c slate, hinged, very fine quality, various 
signatures. (Sassone 3, Euro 3.500)   
1917, Handstempelaufdruck 6 C. auf 15 C. schiefer, tadelloses Stück, div. Signaturen, 
(Sassone 3, Euro 3.500) 4 *    230,- 

P 703 1917, Handstamped overprint 8 c. on 20c brown orange, fint mint orig. gum, 
outstanding quality, ex King Carol collection, cert. Enzo Diena ”Perfetto”. TOP 
RARITY! (Sassone 5, Euro 25.000)   
1917, Handstempelaufdruck, 8 C. auf 20 C. braunorange, ungebraucht mit Orig. Gummi, 
Kab.Stück, Attest Diena ”Perfetto”. Eine große RARITÄT dieses Gebietes! (Sassone 5, Euro 
25.000) Provenienz: Sammlung König Carol von Rumänien. 5 *    2.500,- 

P 704 1920, local overprint ”2 dollari on 5 lire” (”Pechino” 11 1/2 instead of 13mm), used, 
extremely fine quality, certs. Enzo Diena and Silvio ”Perfetto”. GREAT RARITY. 
Scott 30a, 16.000 USD, Sassone 29, 30.000 Euro.   
1920, Lokalaufdruck ”Pechino” (11 1/2mm) ”2 dollari” auf 5 L., gestempelt, Kab.Stück, 
Attest Enzo Diena und Attest Sorani, beide mit dem erfreulichen Ergebnis: ”Perfetto”, 
Große SELTENHEIT! Scott 30a, 16.000 USD, Sassone 29, 30.000 Euro. 35 II g 3.000,- 

P 705 TIENTSIN issues: 1919, , ”2 dollari on 5 Lire” (13mm overprint) used in very fine 
quality, historical cert. Guglielmo Oliva (ex 1962). GREAT RARITY. Scott 23a, 20.000 
USD, Sassone 24, 35.000 Euro   
TIENTSIN: 1919, Lokalaufdruck, ”2 dollari” (13 mm) auf 5 L. blau/rosa, gestempelt, Kab.-
Stück, ”historisches” Attest Guglielmo Oliva (aus 1962). Grosse SELTENHEIT! Scott 23a, 
20.000 USD, Sassone 24, Euro 35.000. 56 II g 3.000,- 

P 706 TIENTSIN issues: 1919, ”2 dollari” on 5 Lire used on piece with full cancellation, 
outstanding quality, historical cert. Fiecchi (ex 1956) and cert. Enzo Diena. GREAT 
RARITY.Scott 23b, 16.000 USD, Sassone 25, 30.000 Euro. What a stamp!   
TIENTSIN: 1919, Lokalaufdruck in Type III, ”2 dollari” auf 5 L. blau/rosa, auf 
Luxusbriefstück mit vollem Stempel, ”historisches” Attest Fiecchi (aus 1956) und Attest 
Enzo Diena. Grosse SELTENHEIT! Scott 23b, 16.000 USD, Sassone 25, Euro 30.000. 56 III d 3.000,- 
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Italienische Post auf Kreta

P 707 1908, ppc franked with 10 copies of the 1c. value making the correct postage to England, 
very fine 3 (10) b 100,- 

Italienische Post in der Levante

P 708 1908, 1. 6., 30 P on 12 c, second local emission, together with 40 p and 80 p from the general 
emission, plus 10 p and 20 p from the issue for Albania, tied by cds ”CONSTANTINOPOLI 
1 6 08” to registered cover addressed to Charlottenburg, Germany with arrival mark on 
reverse. First day of usage for the cancel - and for three of the stamps.

Sassone 3, 
Sassone 1,2 

Sassone 10,11 FDC 100,- 

P 709 1908, 30 P on 12 c, second local emission, together with 20x20 P on 10 c and 10 P 
on 5 c on registered cover addressed to Hamburg. Provisional registration label 
”CONSTANINOPOLI II” on front an Hamburg arrival on reverse. Sassone 3 b 80,- 

W 710 1909, July 6, ppc to Belgium franked 10p. on 5cmi., Sassone N.8, 180 Euro 6 b 60,- 

Los 707 Los 708 Los 709

P 711 1908, 2nd local emission in Constantinople, 10 p, 20, 30 p and 1 pi, tied by cds 
”CONSTANTINOPLE 25.1.08” to preprinted, registered letter addressed for Wilmersdorf, 
Germany. Arrival postmark on reverse. Horizontal fold through the cover, hinge 
reminders on the reverse. Sassone 8 - 11 b 80,- 

P 712 1908/1909, 20 p on 10 c (one from the second local emission, the second from the 
Turin overprint), 30 p on 15 c and 10 p on 5 c, all tied by CONSTANTINOPOLI II 22 7 
09 to registered cover with provisional registration label addressed for Brussels, oval 
Brusselles registration mark on reverse as well as a wax seal. Slighty aged, but in overall 
very decorative condition.

Sassone 
8,9,15,21 b 80,- 

P 713 1908, third local emission of Constantinople, block of 8, tied by cds ”CONSTANTINOPLE 
7.11.13” to registered letter, addressed to Halle / Saale, upper row with strongly shifted 
overprint (”a cavallo”). Arrival mark on the reverse.

Sassone 15 ca, 
Sassone 15 (8) b 80,- 

Los 713Los 711 Los 712
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P 714 1908, issue for Constantinople, Mi.No.11I, 12I, both lightly hinged, gum with some yellow 
spots as usual, fine quality, signed Diena. (Sc.Nos. 6-7, 800 USD, Sassone 1, 2, Euro 1.600)   
1908, Ausgabe für Konstantinopel, 10 Pa. auf 5 C. grün und 20 Pa. auf 10C. braunrosa, 
beide sauber ungebraucht, Gummierung wie so oft mit einigen gelben Punkten, sonst 
tadellos, signiert Diena. Geringe Auflagen (jeweils 999 Stück). Sassone 1-2, Euro 1.600. 11-12 I *    60,- 

P 715 1908, issue for Constantinople, the complete set, lightly hinged, both high values 
with Luigi Raybaudi and Enzo Diena photo certs. A SCARCE SET! Scott 13-19 ”2nd 
printing”, 11.620 USD, Sassone 8-14, Euro 19.000.   
1908, Ausgabe für Konstantinopel, der komplette Satz sauber ungebraucht, die beiden 
Höchstwerte mit Attesten Luigi Raybaudi und Enzo Diena. Selten! Scott 13-19, ”2. 
Constantinopler Druck”, 11.620 USD, Sassone 8-14, Euro 19.000. 11-17 II *    1.800,- 

P 716 1908, Constantinople issue, 30 pa. on 15 c. slate, used, outstanding quality, signed 
Raybaudi. (Sc.No.8, 1400 USD, Sassone 3, Euro 2.750)   
1908, Ausgabe für Konstantinopel, 30 Pa. auf 15 C. schiefer, gestempelt, Kab.-Stück, 
signiert Raybaudi. Auflage 499 Stück, der Michelwert ist irrelevant! (Scott 8, 1400 USD, 
Sassone 3, Euro 2.750) 13 I g 180,- 

Los 714 ex Los 715 Los 716

Los 717 Los 718 Los 719

P 717 1908, Constantinople issue, 1pi on 25c blue, used, outstanding quality, signed Raybaudi. 
(Sc.9, 1400 USD, Sassone 4, Euro 2.750)   
1908, Ausgabe für Konstantinopel, 1 Pia. auf 25 C. blau, gestempelt, Kab.-Stück, 
signiert Raybaudi. Auflage 499 Stück, auch hier ist – wie ebenso bei allen Ausgaben 
der italienischen Auslandsposten - der Michelwert nicht realistisch! (Scott 9, 1400 USD, 
Sassone 4, Euro 2.750) 14 I g 180,- 

P 718 1908, Constantinople issue, 2pi on 50c light violet, used, outstanding quality, signed 
Raybaudi. (Sc.No. 10, 4.000 USD, Sassone 5, Euro 7.000)   
1908, Ausgabe für Konstantinopel, 2 Pia. auf 50 C. hellviolett, gestempelt, Kab. Stück, 
signiert Raybaudi. Auflage 199 Exemplare! (Scott 10, 4.000 USD, Sassone 5, Euro 7.000) 15 I g 350,- 

P 719 1908, Constantinople issue, 4pi on 1l. brown and green, hinged, in fine quality, 
signed Fiecchi, Chiavarello and Sorani certs., GREAT RARITY! (Scott No.11, 17.500 
USD, Sassone 6, Euro 30.000)   
1908, Ausgabe für Konstantinopel, 4 Pia. auf 1 L. braun/grün, ungebraucht, Prachtstück, 
signiert Fiecchi, Atteste Chiavarello und Sorani, eine große Seltenheit des Gebietes, 
Auflage 99 Stück! (Scott No.11, 17.500 USD, Sassone 6, Euro 30.000) 16 I *    3.000,- 
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P 720 1908, Constantinople issue, 20pi on 5 l., used in outstanding quality, various 
signatures, Enzo Diena and Sorani photo certs. ”perfetto”. With a print run of only 
49 copies this is truly A TOP WORLD RARITY! Scott No.12, 35.000 USD, Sassone 7, 
60.000 Euro   
1908, Ausgabe für Konstantinopel, ”20 Piastre auf 5 Lire”, gestempeltes Kabinettstück, 
diverse Signaturen sowie zwei Fotoatteste Enzo Diena und Silvio Sorani, jeweils 
”perfetto”. Die Auflage betrug nur 49 Stück, eine Weltseltenheit! Der ”Michel” kann für 
diese Ausgaben kein Maßstab sein - Scott No.12, 35.000 USD, Sassone N.7, 60.000 Euro. 17 I g 7.000,- 

Los 720

P 721 1908, 2 Pi on 50 c violet, tied by large cds ”CONSTANTINOPOLI (STAMBUL) 16. GEN 14” 
to registered cover addressed for Geneva, Switzerland, with Venice-Milan TPW transit 
on reverse as well as Geneva arrival. Rare late usage of this provisional registration label. Sassone 24 b 60,- 

P 722 1908, 1 L postal stationery parcel card, overprinted ”LEVANTE” for a parcel with 4400 gr 
= 1000 cigarettes. Address incl. destination illegible.

Filagrano 
Levante P 2 GA 80,- 

W 723 1914, PSC 20p used from JANINA to Switzerland, no text on card P38 GA 60,- 

P 724 1920, Italian 25 c Michetti, tied by ”POSTA MILITARE 15 / 28.2.20” to registered bank 
cover addressed to Athens, resealed with bilingual ”CENSURE HELLENIQUE” label, m/s 
”Parti” and ”Retour a L'Envoyeur” on front, ”Parti pous Dardanelles” and several greek 
marks on reverse.

Sassone 
Italien 83 b 80,- 

Los 722 Los 724Los 721

Italien - Ganzsachen

P 725 1906, 60 c postal stationery parcel card, without overprint ”LEVANTE”, used from 
CONSTANTINOPOLI 1. MAR. 09 (today Istanbul, Turkey) addressed to Rome, contents: 
1300 gr sweets. Filagrano P 18 GA 100,- 

Los 725 Los 726 Los 727

Italien
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P 726 1906, 1 L postal stationery parcel card, without overprint ”LEVANTE”, used from 
COSTANTINOPOLI 19.4.09 (today Istanbul, Turkey) addressed for Rome, contents: 
4670 gr = 1500 cigarettes. Filagrano P 19 GA 100,- 

P 727 1906, 1 L postal stationery parcel card, without overprint ”LEVANTE”, used from 
COSTANTINOPOLI 13.2.09 (today Istanbul, Turkey) addressed to Rome, contents: 3000 
gr printed matter. Filagrano P 19 GA 100,- 

P 728 1922, Viktor Emanuel III., 25 Cmi. dkl´violett, Inlandspostkarte mit Druckdatum ”22”, 
dreifacher Druck des kompletten Kartenbilds sowie doppelter kopfstehender Druck, 
beide vorderseitigen Wertstempel entwertet ”ANCONA / 21.11.22” mit [nachträglicher?] 
Beschriftung in deutsch. Rs. noch Abklatsch, ungewöhnliches Stück. P 52 B var. GA 200,- 

Italien - Stempel

P 729 1876 + 1923, zwei Briefe mit interessanten Entwertungen - Viktor Emanuel II., 10 Cmi. 
braunorange als EF auf dienstlichem Brief aus Corzano nach Longhera, Marke entwertet 
mit Einzeiler ”Corzano” in Schreibschrift; Viktor Emanuel III., 50 Cmi. hellviolett mit 
Perfin ”4” als EF auf Brief nach Triest, Marke entwertet ”VAPORE D´ALESSANDRIA”, 
nebengesetzt AK Triest. Umschlag und Marke stärkere Gebrauchsspuren. 17, 92 b 100,- 

Los 729Los 728

Italien - Besonderheiten

P 730 1866 (ca.) revenue stamps Victor Emanuel II, 15 cmi. to L. 15 purple, series of 14 values 
imperforated and ungummed as produced, as proof sheet of the Ministry of Finance 
(Minghetti), all values with overprint SAGGIO. Some spotting, especially in margins and 
corners, but very rare, as most sheets were split up into singles from an already small 
print run. (T)   
1866 (ca.), Steuermarken Viktor Emanuel II, 15 cmi. bis L. 15 lila, Serie von 14 Werten 
ungezähnt und ungummiert, als Probedruckbogen des Finanzministeriums (Minghetti), alle 
Werte mit Aufdruck SAGGIO. Etwas fleckig, insbesondere in den Rändern und Ecken, aber 
sehr selten, da von der ohnehin geringen Auflage die meisten Bögen aufgeteilt wurden. (T) (*)  200,- 

Los 730

Italien
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P 731 1887, FRANCALETTERE, SASSONE 3, with part orig.gum as usual, outstanding quality 
for this kind of issue, cert. Alberto Diena, ”Perfetto”, Sassone 4.000 Euro. F 400 Euro   
1887, FRANCALETTERE, Freimarken mit Einlochung des neuen Wertes, ”8-8 auf 10 C. 
karmin”, SASSONE 3, mit Teilgummi, wie üblich, hervorragende Qualität für diese 
Ausgabe! Attest Alberto Diena, ”Perfetto”, Sassone 4.000 Euro. Sassone 3 *    300,- 

732 1892, Freimarken als Stempelmarken verwendet, 1 Lira (Mi.Nr.83) u. Portomarke 1 L. 
(P.18) auf Dokument, dazu ein weiteres Dokument 1877 mit Kombination aus Freimarke 
Mi.Nr.16 und Stempelmarke, beide Dokumente gepr. Raybaudi. Dazu Brief 1920 in die 
Schweiz mit 5c. (Mi.Nr.88) und 20c. Stempelmarke (= 25cmi.-Frankatur!) (M) b 120,- 

Jugoslawien - Ganzsachen

W 733 1921, PSC 15p green with attached vignette and stamp 10p, red special cancellation P51, Mi.147 GA 60,- 

P 734 1937, stationery card ,2 din. carmine commercially used with comprehensive message 
from ”Бешка/Beška 20.XI.40” to Berlin with censor mark, usual slight postal wear. P 78 GA 40,- 

Jugoslawien - Besonderheiten

W 735 1919, Postage stamps used as FISCALS, seven notary`s documents from ZEMUN franked 
with more than 40 stamps incl. some with the chainbreaker issue. Nice historical 
artefacts. (M) b 100,- 

Kroatien

P 736 1941, Oct 27, registered airmail express letter bearing eight stamps including five with 
overprint. These are scarce on cover, German censor label.

3, 11, 14, 15 (2), 
51 (2), 55 e 60,- 

W 737 1942, registered express letter to Germany with single franking of the top value 30 kuna, 
with German censor mark and label. 63 b 60,- 

Los 734 Los 736Los 731

P 738 1943, FREISTEMPLER, Luftpost-Einschreibbrief der Staatlichen Stelle für lokale Produkte 
in Zagreb nach Lahr (Baden), frankiert mit zwei Durchläufen des behördeneigenen 
Freistemplers zu 1.200 bzw. zu 100 Kuna. Vs. zwei Poststempel Zagreb sowie deutscher 
Zensurstempel ”Ag”, rs. AK Lahr. Reizvoller Beleg in guter Erhaltung. b 50,- 

Los 738

Italien - Kroatien
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Lettland

W 739 1916, ppc from JERMELA [Jūrmala] with Russian unit`s seal postage free to Riga, said to 
be correspondence of a Serbian POW. b 60,- 

P 740 1920, ppc from LIBAU showing large oval MILITARY MISSION BALTIC STATES 
HEADQUARTERS, sent postage-free to Kisumu, Kenya b 200,- 

Liechtenstein

P 741 1917, Fürst Johann II., 15 H. schwärzlichrosarot, ungezähnt, nicht verausgabt, tadellos 
postfrisches und unsigniertes Stück, allseits breitrandig, Mi.-Wert 2.400 €. I B **   200,- 

P 742 1920, 25 H. dunkelgrün als Zusatzfrankatur auf österreichischer Ganzsachenkarte, von 
VADUZ gebraucht, nach München. Absender war der historische Verein des Fürstentums 
Liechtenstein (Abs.-Stempel), längerer Text, Prachterhaltung!

21, Österreich 
P 240 GA/g 110,- 

Los 740 Los 741 Los 742

ex Los 743

ex Los 744

P 743 1930, Freimarken in Zähnung 10 ½, bis auf die 10 Rp. kompletter Satz, dabei die nicht in 
dieser Zähnung hergestellten 35 Rp. bis 50 Rp. gezähnt 11 ½: 10 ½. Alle Werte tadellos 
postfrisch und einwandfrei, 90 Rp. gummifreie Stelle - herstellungsbedingt - in der 
Mitte, tiefgeprüft Marxer BPP, 1.50 und 2 Fr. jeweils geprüft Georg Bühler, Mi.-Wert ca. 
2.400 €.

94-107 (ohne 
96) A / C **   320,- 

P 744 1930, Freimarken in Zähnung 11 ½, acht Werte 5 Rp. - 2 Franken, letztere Gummi etwas 
getönt, sonst alle tadellos postfrisch und einwandfrei, Mi.-Wert zusammen 1.459 €. ex 95-107 B **   180,- 

Lettland - Liechtenstein
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P 745 1930, Freimarken in Zähnung 11 ½, 25 Rp. grünschwarz und 50 Rp. braunschwarz, zwei 
tadellos postfrische, gut gezähnte und zentrierte Stücke, entsprechendes Fotoattest 
Marxer BPP (1996), Mi.-Wert zusammen 1.190 €. 98 B, 102 B **   160,- 

P 746 1930, Freimarken in Zähnung 10 ½, 90 Rp. schwarzbraunpurpur, normal zentriert, 
sauber gezähnt und entwertet mit Teilstempel [Triesenb]erg, rs. Originalgummi, Mi.-
Wert 440 €. 104 A g 70,- 

P 747 1933, Landeswappen 5 Franken schwarzrotviolett aus der rechten oberen Bogenecke. 
Die Marke ist in tadelloser ungebrauchter Erhaltung (einige kleine gummifreie Stellen). 
Der Bogenrand weist oben eine Falzstelle auf und ist rechts einmal senkrecht gefaltet. 
Michel 500,- Euro 142 *    80,- 

P 748 1951, Fürstenpaar, Franz Josef II., 2 Fr, schwärzlichviolettultramarin, gute Zähnung 14¾, 
mit Fotoattest Liniger AIEP (1992), tadellos postfrisch, gut gezähnt, Mi.-Wert 1.400 €. 304 B **   250,- 

P 749 1951, Fürstenpaar, Fürstin Gina, 3 Fr. rotbraun in beiden Zähnungen 12½:12 und 14¾, 
zwei tadellos postfrische und gut gezähnte Stücke, die 305 B mit linkem Bogenrand, 
Mi.-Wert zusammen 430 €. 305 A+B **   70,- 

P 750 1952, Schloß Vaduz, 5 Fr. schwarzgrün, mit vollständigem Unterrand, tadellos postfrisch 
und gut gezähnt, Fotoattest Liniger (1992). 309 **   50,- 

W 751 1955, Fürstenpaar, 2 und 3 Fr., jeweils mit Unterrand, tadellos postfrisch und Fotoattest 
Liniger (1992). 332-333 **   50,- 

Los 745 Los 746

Los 747 Los 748 Los 749 Los 750

Liechtenstein
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Liechtenstein - Dienstmarken

P 752 1932, Freimarken mit waagerechtem Aufdruck ”REGIERUNGS / DIENSTSACHE”, 
kompletter Satz ungebraucht / postfrisch, meist die preiswertere Zähnungsvariante, 
dabei die Mi.-Nr. 2 A, 3 B und 8 B ungebraucht, die 6 C postfrisch. Mi.-Wert zusammen 
ca. 680 €. 1-8 */** 120,- 

Liechtenstein - Besonderheiten

P 753 FISKAL-/STEMPELMARKEN, zwei Werte zu 10 Fr. und 50 Fr. mit Handstempelaufdruck 
MUSTER, beide sauber ungebraucht, hohe Nominale, selten! *    120,- 

W 754 FISKAL-/STEMPELMARKEN, interessante Zusammenstellung von 20 versch. Werten, 
teils Heller/Kreuzer-, teils Frankenwährung. Selten angeboten.

*/
(*)/g 80,- 

ex Los 752 Los 753

Litauen

P 755 1920, two letters to France sent postage-free and showing cancellations as ”MISSION 
MILITAIRE FRANCAISE / EN LITUANIE / FRANCHISE POSTALE” b 250,- 

P 756 1935, Atlantikflug-Flugostmarke 40 C. mit schwarzem Aufdruck ”F.VAITKUS/nugalèjo 
Atlanta/21-22-IX-1935” in tadelloser postfrischer Erhaltung. Michel 700,- Euro 404 **/f 100,- 

Malta - Vorphila

W 757 1842, EL to Bordeaux with double arc MALTA and French POSS.ANG. 1 MARSEILLE upon 
arrival b 60,- 

P 758 1842, May 27, EL from Zante to Naples with straighline ”Malta Post Office” very clear 
with red oval POSTA JOURNAL alongside, small paper loss due to ink acid b 150,- 

W 759 1842-1865, three stampless covers to Genova and Marseille (2) showing different 
cancellations incl. one item with cholera cancellation. b 140,- 

P 760 1843, disinfected mail, EL from Alexandria to Malta showing a very clear strike of the 
Malta cholera stamp on front and a scarce tax mark ”21 May 1d.” on the backside. b 120,- 

P 761 1847, EL to Tunis (uncommon destination!) showing very fine strike of the straighline 
MALTA POST OFFICE, small paper fault in address panel b 160,- 

Los 758ex Los 755 Los 756

Liechtenstein - Malta
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W 762 1851, Sep 29, EL to Philippeville Algiers via France, taxation corrected, showing POSS.
ANG 1 MARSEILLE 1 in red alongside and arrival postmark b 60,- 

P 763 1862, disinfected mail, EL from Odessa to Malta showing cholera slits and a bold double 
ring PURIFIEE AU LAZARET MALTE on the front. b 50,- 

Los 763Los 760 Los 761

Malta

P 764 1860, EL bearing 1d red strip of three with barred numeral ”A25”, addressed to Messina, 
very fine. GB 10 B (3) b 110,- 

P 765 1859, GB 4d. carmine tied by duplex MALTA / A 25 to cover addressed to Admiral Mundy 
on the HMS Hannibal near Corfu, wax seal on backside removed otherwise very fine. 
george Rodney Mundy was second commander of the Mediterranean Fleet of the Royal 
Navy. GB 13 Z b 180,- 

P 766 1865, GB 6d lilac as single franking on ladies`envelope to England, ms. ”by French 
Packet”, very fine GB 14 b 100,- 

Los 764 Los 765 Los 766

P 767 1860, GB 6d. violet with wing margin at left bearing clear strike of duplex ”A 25 - MALTA 
MR 17 60” on cover to Eltham/Kent (London) with arrival mark ”MR 24 60” on reverse, 
entire and adhesive some slight postal wear, overall fine. SG Z 55 b 40,- 

Los 769Los 767 Los 768

Malta
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P 768 1869, GB 2d blue two copies on EL to Genova, stamps in deep fresh colour extremely fine! GB 17 (2) b 90,- 

P 769 1859, JU 14, EL bearing GB 2d blue x2 showing duplex ”A25” cancellation addressed to Corfu. GB 17, Pl.7 (2) b 100,- 

P 770 1859, EL bearing 2d blue (plate 8) horizontal strip of three with oval ”P.” alongside 
addressed to Livorno, very fine GB 17, Pl.8 (3) b 120,- 

P 771 1861, EL bearing two copies of GB 2b blue (plate 8) tied by duplex ”A25” to cover to Genova GB 17, Pl.8 (2) b 80,- 

P 772 1872, small envelope endorsed ”On H.M.S.” addressed to the admiralty in White Hall, 
London bearing GB 2d. blue and 6d. lilac GB 17, 30 b 110,- 

Los 772Los 770 Los 771

P 773 1870, EL to Genova bearing GB 2d blue and 6d lilac as double rate, extremely fresh and fine! GB 17, 30 Pl.8 b 110,- 

P 774 1863, GB 4d. vermillion on EL to Messina showing duplex MALTA/A25 and boxed 
PIROSCAFI POSTALI FRANCESI alongside. GB 19 I b 150,- 

P 775 1864, EL to London bearing GB 6d lilac tied to envelope by clear duplex MALTA/A 25, 
very fine GB 20 b 110,- 

W 776 1864, GB 6d lilac as single on cover to London with clear duplex A25 cancellation, small 
paper loss on backside. GB 20 b 100,- 

Los 775Los 773 Los 774

Los 779Los 777 Los 778

P 777 1866, GB 4d plate 8 vermillion vert. pair on EL to Livorno stamps tied to cover by duplex 
B/MALTA/A25, very fine GB 24 (2) b 110,- 

P 778 1875, JU 13, EL to Livorno bearing GB 4d vermillion with red boxed ”P.D./2 3/4” alongside, 
very fine GB 24 Pl.13 b 100,- 

Malta
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P 779 1871, JY 23, EL originating from Tripoli, Libya showing oval cachet of the forwarding 
agent J. BORGES DA SILVA MALTA addressed to Genova and bearing GB 3d rose (plate 
6) and 1d red (plate 143) both tied to cover by duplex ”A25”, letter`s signature in Hebrew 
characters GB 28, 17 b 150,- 

W 780 1863-68, kl. Studie aus Mi.Nr. 2A und 3x 2B ungebraucht, die Nr. 2A praktisch postfrisch 2A, 2B (3) */(*) 50,- 

W 781 1877-1932, six better entired incl. two with GB frankings to France, registered letter etc., 
a bit mixed quality (T) b 150,- 

P 782 Ex 1880 - 1930, lot of 5 better covers and cards, incl. one cover to Paris from VICTORIA/
GOZO, one ppc. to Angola a.o. b 100,- 

W 783 Ex 1890 - 1930, four interesting postal items, e.g. three registered PSE uprated and one 
registered letter bearong a.o. the better 2d grey (Mi.No. 137) (T) b 120,- 

W 784 Ex 1893-1932, four better covers and cards incl. commercially used PSC, a bit mixed 
quality b/GA 100,- 

P 785 1900, ppc franked 1/2d green x5 from COSPICUA (better town cancel) to Germany 4 (5) Ak 50,- 

W 786 1902, registered PSE QV (size 202:127) uprated by 5x 1d. red to France, stamps tied to 
cover by barred ”A25” numeral (very slim type). 5 (5), GSU EU2H GA 80,- 

P 787 1902 (c.), ppc franked on pictorial side showing Hungarian maritime mail cancellation 
ADRIA UNGHERESE plus ppc ex 1936 franked GB 1d with PAQUEBOT MALTA 
cancellation. b/Ak 110,- 

ex Los 782 Los 785 ex Los 787

Los 790Los 788 Los 789

P 788 1912, ppc franked 1/2d KEVII green with cancellation of TUNISI and showing oval ”BM” 
(= Boite Mobile) alongside 25 Ak 70,- 

P 789 1906, 1/2d green x3 on PSE 1d QV sent from SLIEMA B.O. to Belgrade, Serbia, a better 
destination. 25 (3), GSU 1 A GA 60,- 

P 790 1916, WW1, ppc from RAS EL TIN, Egypt addressed to a Turkish POW at St. Clemens 
Camp on Malta, British censor mark, very unusual! Ak 180,- 

Malta
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P 791 1919, „10 Shillings“, watermark multi CA, used, signed Pröschold BPP, Pfenninger, 
attestations Richter and Royal Philatelic Society. The scarcest stamp from Malta. 52 g 1.200,-

W 792 1926, registered letter bearing 1/4d x6 plus three other stamps addressed to England, 
ROYAL MILITARY COLLEGE CAMBERLEY c.d.s. on the backside, barely visible tear in 
upper part of the envelope clear off adhesives otherwise very fine 101 (6) u.a. b 60,- 

W 793 1936, 1 1/2d red on ppc to Belgium showing scarce PAQUEBOT KNIGHTS OF MALTA 155 Ak 60,- 

Monaco

W 794 1891, ”Albert I.” 1 C. helloliv (5 Stück), 5 C. blau (3 Stück darunter 1 waagerechtes Paar) 
10 C. braunrot auf sämisch und 40 C. graublau auf rosa, entwertet ”MONTE-CARLO 31 
OCT 99”, zusammen auf oben leicht gekürztem Einschreibebrief nach Paris. Der Brief 
hat oben links einen kleinen Einriss und rückseitig einen etwas größeren Stockfleck.

11 (5), 13 (3), 
14, 17 b 50,- 

P 795 1900, 25 c. grün im waagerechten Paar als gute MeF auf R-Hotelbrief (Grand Hotel), mit 
Lithographie von Monte Carlo nach Frankfurt. 16 (2) b 170,- 

P 796 1956, Surcharges on postage dues, NOT ISSUED, 30fr. on 1fr. ”Pigeon” and 30fr. on 1fr. 
”Helicopter”, se-tenant pair, mint never hinged, without signature. Certificate Scheller. 
Maury 491A+491B, 11.000,- €. I/II **   400,- 

Montenegro

P 797 1897, Prince Nikola, 3rd printing, 2n. yellow, single franking on ppc from Cetigne 11/7 to 
Kukus/Bohemia with arrival mark 16/7 97 alongside. 1 III Ak 50,- 

P 798 1894, Prince Nikola 20n. brown-orange, single franking on registered cover from Cetigne 
3/6 to Paris with arrival mark 6.6. on reverse. 16 b 50,- 

P 799 1894, Prince Nikola 30n. brown, single franking on registered cover from Cetigne 23/2 
99 to Kreibitz/Austria with arrival mark 27.2. on reverse. 17 b 50,- 

Los 799Los 797 Los 798

Los 795 Los 796Los 791

Malta - Montenegro



 126

Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

P 800 1910, Prince Nikola 2pa. black, five copies paying 10pa. rate on ppc from Podgoritza 
23.5.1910 to Firenze with arrival mark. 62 (5) Ak 40,- 

P 801 1910, Prince Nikola 35pa. orange-brown, single franking on registered cover from 
Podgoritza 29.III.1910 to Vienna. 68 b 60,- 

P 802 1912, Coronation,1 pa. black horizontal strip of five (slight toning/imperfections) on ppc 
from Cetigne 30.11.12 to Bohemia. 74 (5) Ak 40,- 

Los 802Los 800 Los 801

P 803 1911, Coronation 2pa. lilac-brown (3) and 5pa. green (some toning and few perf. faults) on 
ppc showing an army camp in Cetinje from Cetigne 6.8.1911 to Kopenhagen / Denmark 
and redirected to Lundby. Unusual combination. 75 (3), 76 Ak 40,- 

W 804 1912, Coronation 25pa. blue, single franking on PTT cover to Berlin, some postal wear/
tears. 80 b 40,- 

P 805 1913, Coronation 25pa. blue, two copies on entire parcel despatch form from Wirpazar 
29.03.1913 to Nikchitch, both lower corners missing/vertical fold. 80 (2) b 50,- 

P 806 1912, Coronation, 25pa. blue and 50pa. violet on registered double weight letter from 
Cetigne to Geneva / Switzerland with arrival mark 1.VII.12 on reverse. 80, 82 b 50,- 

Los 803 Los 805 Los 806

Los 810Los 807 Los 808

P 807 1918, letter with large CONSULAT GENERAL DE MONTENEGRO MARSEILLE sent as 
postage-free military mail within France. Smaller tears in upper margin of envelope 
otherwise fine. b 120,- 

Montenegro
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Montenegro - Ganzsachen

P 808 1910, stationery card 5 pa. olive-green, uprated by 1 pa. black and pair of 2 pa. lilac-
brown, used from Rijeka 3.10.1910 to Erlangen/Germany and redirected to Nuremberg. P 28 + 74, 75 (2) GA 50,- 

Niederlande - Vorphila

W 809 1680-1698, five early ELs to Livorno, Tuskany showing different routing and taxation 
marks, one EL treated against the plague b 160,- 

P 810 1802, L1 HOLLANDE in black on EL from Amsterdam to Koblenz, Prussia, vdL 1722. b 120,- 

Niederlande

W 811 1922-27, five parcel cards to Switzerland with valuable frankings, a.o. 1 g. red (Mi.No. 131), 
the complete lot displayed on our website. (T)   
1922-27, fünf Paketkarten mit guten Frankaturen, alle in die Schweiz, dabei u.a. 1 Gld. 
rot (Mi.-Nr.131) frankiert, alle im Netz abgebildet. (T) 131 u.a. b 100,- 

W 812 1940, Freimarken 18 Werte komplett, wobei die 250 und die 500 C. doppelt vorhanden 
sind, entwertet ”s-GRAVENHAGE 20.II.1941”, zusammen als Satz-Einschreibebrief per 
transatlantischem Luftpostdienst über Lissabon nach New York /USA gelaufen. Brief 
links jeweils von der deutschen und amerikanischen Zensur geöffnet, die 20 C. ist bei 
der Zensuröffnung beschädigt worden. (M)

357/372, 373 (2), 
374 (2) b 50,- 

Niederlande - Ganzsachen

P 813 1911-12, two lettersheets 3c. green and 5c. carmine both with advertisements for 
cigarettes VAFIADIS and Cuban cigars, both fine used (these postal stationeries were 
sold with a discount and re-financed through the adverts.) Very fine quality!   
1911-12, zwei Kartenbrief-Ganzsachen 3c. grün und 5c. karmin mit Reklame für 
VAFIADIS-Zigaretten und kubanische Zigarren, beide echt gelaufen. Diese Ganzsachen 
wurden billiger verkauft und refinanziert durch die Werbung. Sehr gute Erhaltung! GA/g 110,- 

Norwegen

W 814 1941, Freimarken mit Aufdruck ”V” [Victoria], der komplette Satz ohne Wasserzeichen, 19 
Werte jeweils als tadellos postfrischer Viererblock vom rechten Bogenrand, Mi.-Wert 400 €+. 237-256 Y (4) **/v 50,- 

Norwegen - Privatpost Spitzbergen

P 815 1903, Ansichtskarte von einer mit dem Schiff ”Oihonna” veranstaltenen touristischen 
Polarreise des Kapitäns und Unternehmers Wilhelm Bade, frankiert mit Nowegen, 
Eirund, 10 Öre sowie Spitzbergen-Vignette ”POLAR-POST 10” mit der Abbildung eines 
Walrosses nach Tempelhof / Berlin. 10 Öre-Marke entwertet TROMSÖ / 22. VI. 08”, 
Vignette ”SPITZBERGEN / EISFJORD / 17. VII. 03”. Attraktiver Beleg in guter Erhaltung. Ak 70,- 

Norwegen - Ganzsachen

W 816 1877-1903, vier ins Ausland gelaufene Ganzsachenkarten, u.a. 3 Sk. karminrot nach 
Hamburg mit Hufeisen-Ankunftsstempel auf Vorderseite (fleckig), 1903 3 Öre orange 
mit mehreren Nachsendungen zwischen Norwegen und Belgien, mit norwegischer 
Portomarke zu 4 Öre usw. GA 40,- 

ex Los 813 Los 815

Montenegro - Norwegen
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W 817 1882, 10 Öre-Ganzsachenkarte, entwertet ”BERGEN 6.VIII.86”, mit britischem 
Durchgangsstempel ”HULL SHIP LETTER AU 9 86” und nach Bath/England gelaufen. P 22 GA 50,- 

W 818 1886, 5 Öre-Ganzsachenkarte mit rückseitigem rotem Werbezudruck von diversen 
Firmen aus Christiania und Umgebung, entwertet ”KRISTIANIA 3 E 11.XII.89” und nach 
Kjobenhavn/Dänemark gelaufen. P 28 Variante GA 80,- 

W 819 1888, Ganzsachenkarte 3 Öre auf 6 Öre braun, entwertet ”CHRISTIANIA 16.10.88”, mit 
Beifrankatur eines senkrechten Dreierstreifens der 2 Öre auf 12 Öre (Mi.Nr. 48) und 
einer 1 Öre (Mi.Nr. 22) mit Eckfehler unten links, die nach Berlin gelaufen ist. P 30 GA 50,- 

W 820 1888, 3 Öre auf 6 Öre-Ganzsachenkarte, entwertet ”HOLMESTRAND 9 7 1889”, mit 
Beifrankatur der 2 Öre auf 12 Öre (Mi.Nr. 48) und nach Göteborg (Schweden) gelaufen. P 30 GA 40,- 

W 821 1893, 3 Öre orange-Ganzsachenausschnitt, entwertet ”(FJÖ)SANGER 24.VIII.93” auf 
kleinem Brief (evtl. Visitenkarten-Drucksache), mit rückseitigem Durchgangsstempel 
von Bergen und nach Tysnaes gelaufen. Ganzsachenausschnitte als Freimarken 
verwendet sind bei Norwegen selten. b 60,- 

P 822 1894, 5 Öre-Ganzsachenkarte, entwertet ”Veblungsnas 13.VIII.99”, nach Kopenhagen 
(Ankunftstempel 17.8.99) gelaufen, dort mit einem waagerechtem Paar der 
Dänemark 3 Öre-Freimarke (Mi.Nr. 22/entwertet Kjobenhavn 17.8.99) frankiert und 
weitergeleitet nach Boizenburg (Ankunftstempel 18.8.99), von dort nach Kopenhagen 
(Ankunftstempel 20.8.99) zurückgesendet. P 43 GA 80,- 

W 823 1899, 10 Öre-Ganzsachenkarte, entwertet ”STAVANGER 13.1.99” und nach Batavia / 
Niederländisch-Indien gelaufen. Ungewöhnliche Destination für Norwegen. P 44 GA 40,- 

W 824 1910, 5 Öre-Ganzsachenkarte, entwertet mit Maschinenstempel ”BERGEN 30.V.11”, 
mit Beifrankatur einer 5 Öre-Freimarke (Mi.Nr. 78 / oben ein Zahn leicht kurz), nach 
Constantinople an die ”Banque Imperiale Ottomane” gelaufen und dort mit diversen 
privaten Eingangsstempeln der Bank und einem rückseitigem Zensurstempel versehen. P 54 GA 50,- 

W 825 1910, 5 Öre-Ganzsachenkarte mit rückseitigem Werbezudruck von Firmen aus Drammen, 
entwertet ”DRAMMEN 30.VI.11”, linke obere Ecke leicht fleckig und nach Röros gelaufen. P 54 Variante GA 60,- 

W 826 1910, 5 Öre-Ganzsachenkarte mit rückseitigem blauem Werbezudruck von Firmen aus 
Stavanger, entwertet mit Maschinenstempel ”STAVANGER 3.XII.11”, mit Beifrankatur 
der 5 Öre ”100 Jahre Unabhängigkeit” (Mi.Nr. 93) und nach Hamburg gelaufen. P 54 Variante GA 60,- 

W 827 1922, zwei 15 Öre Ganzsachenkarten je entwertet Oslo und je nach Lissabon/Portugal 
gelaufen. Die eine hat die 15 Öre (Mi.Nr. 99) als Beifrankatur und die ander hat die 10 Öre 
(Mi,Nr. 120) als Beifrankatur und wurde deswegen (5 Ore zu wenig) mit zwei Portugal-
Portomarken (36 und 60 Centavos/Mi.Nr. 37 und 41) als Strafe belegt. P 66 (2) GA 50,- 

Norwegen - Stempel

W 828 BAHNPOST; 1886, Bahnpost-Dreiringnummernstempel ”238” (Nordbanen) auf 5 Öre 
Ganzsachenkarte nach Kristiania gelaufen. P 26 GA 40,- 

W 829 FELDPOST; 1902, 5 Öre-Ganzsachenkarte, entwertet ”FELTPOSTKONTOR No. I 28.V.02”, 
mit Beifrankatur der 5 Ore (Mi.Nr. 55), mit schwedischem Durchgangsstempel ”PKXP.
No. 67 B 29 5 1902” und nach Helsingfors/Finnland gelaufen. P 49 GA 50,- 

Los 822 Los 830

Norwegen
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P 830 SCHIFFSPOST; 1889, ”FRA NORGE”-Stempel auf 5 Öre-Ganzsachenkarte, 
mit Durchgangsstempel ”Frederikshavn 13/11” und nach Hjörring/Dänemark 
(Ankunftstempel 16.11) gelaufen. P 28 GA 80,- 

W 831 SCHIFFSPOST; 1908, 5 Öre-Ganzsachenkarte, entwertet mit Schiffspoststempel 
”BUREAU DE MER DE NORVEGE KRISIANSAND-FREDERIKSHAVN 25.III.08”, mit 
Beifrankatur eines waagerechten Fünfersteifens der 1 Öre (Mi.Nr. 52 A/linke Marke 
kleiner Stockfleck) und nach Amiens/Frankreich gelaufen. P 49 GA 40,- 

Norwegen - Besonderheiten

W 832 1891f. advertising, stationery card 3 øre orange, unused mint w. on reverse multi-
advertisement border imprints in red of Christiania companies and shops like California 
Bodega, optics, Warmuths musical articles ec. P33 GA 80,- 

P 833 1902/11, advertising, three stationery cards 5 øre green w. on reverse multi-
advertisement border imprints, two cards from Trondheim, one from Moss/Christiania. GA 140,- 

Österreich - Vorphila

W 834 1779, 9. Februar, Brief von Schärding nach Aurolzmünster. b 40,- 

W 835 1805, Cholerapost, Brief aus Livorno nach Fiume ”per Venezia”, mit Desinfektionsschlitzen 
und Räucherspuren. Brief mit vollst. Inhalt, vorzüglich erhalten. b 40,- 

W 836 1811, 17.4., Drucksache von SEMLIN an die lokale Verwaltung, mit Papier-Prägesiegel 
der Quarantäne-Station K.K.SEML.CONTUMAZ ET PRTOVENT..IN....SIGIL.”, 
Liebhaberstück! b 80,- 

ex Los 833

P 837 1831, 15.10., Cholerapost, Brief von Syra, Griechenland nach Wien, mit österr. 
Cholerastempel KK SANITÄTSANSTALT Bruck a.L. rückseitig, ein recht guter Abschlag 
des seltenen Stempels. b 120,- 

P 838 1831, desinfizierte Post, Brief von Wien nach Debreczin, im Hauptpostamt Wien 
gerastelt, ohne zusätzliches Siegel, dazu ein Brief aus dem Jahre 1840 aus gleicher 
Korrespondenz, ohne Rastellöcher. b 100,- 

P 839 1831, 6.7., Cholerapost, Brief aus Brody, Galizien nach Blumau. An der Grenzstation 
KENTY desinfiziert, Rastellöcher und Ekr ”K.K./m:s Sanitäts/Cordon Coon”, Kab.! b 150,- 

Los 839Los 837 Los 838

Norwegen - Österreich
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P 840 1838, 15.1., K.K. CONTUMAZAMT zu BRODY/GEREINIGT VON/AUSSEN UND INNEN, 
seltener Cholerastempel auf Brief von Rilsk nach Linz. In Brody, Galizien desinfiziert. 
Guter Abschlag des sehr seltenen Stempels! b 150,- 

W 841 1845, SZCZAKOWA, Ekr und nebens. RECOM auf Brief mit rücks. Lacksiegel KAISERL.
KÖNIGL.CONSULAT IM KÖNIGREICH POHLEN, nach Senftenberg b 60,- 

P 842 1860, 28.3., Brief von Constantinopel nach Wien, gegen die Cholera in SEMLIN 
desinfiziert mit entsprechendem Stempel NETTO DI FUORA E DI DENTRO auf der 
Rückseite. Seltene Stempeltype in kleinen Versalien. b 120,- 

P 843 1892, 18.9., Briefteil aus Russland nach Shanghai / China, an der österreichischen 
Grenzstation SZCZAKOWA gegen die Cholera desinfiziert und versiegelt. Rückseitiger 
Aufkleber DESINFICIRT/OTWIETRZONO und Stempel des Grenzpostamtes, 
Transitstempel von Hongkong. Die Briefvorderseite fehlt teilweise. b 100,- 

Los 840 Los 842 Los 843

Österreich

P 844 1850, Wappenzeichnung, Type I, Handpapier, 1 Kr. in der guten Farbe ”(hell)
braunorange”, farbfrisch und allseits vollrandig mit klarem Zweikreisstempel ”[A]RBE / 
27 1”, Fotobefund Ferchenbauer VÖB [1991] ”rückseitig punktrauhe Stelle; vollrandiges 
SS [Schaustück]!”. Punktrauhe Stelle nicht zu erkennen, Mi.-Wert 700 €. 1 X c g 120,- 

P 845 1850, Freimarke 2 Kreuzer schwarz auf Handpapier im waagerechtem Dreierstreifen, 
allseits voll- bis breitrandig geschnitten, entwertet mit Achteckstempel ”PRAG 19/5 2 
U.”. Laut Fotoattest Babor VÖB hat der Dreierstreifen sehr feine Druckausführung, ist 
vollrandig und hat zwischen der 2. und 3. Marke einen leichten Bug. Michel 1.000,- Euro 2X Ia (3) g 120,- 

P 846 1851, Blauer Merkur, rechte untere Bogenecke, allseits voll- bis breitrandiges 
Ausnahmestück, signiert Vaccari. 6 g 60,- 

P 847 1854, Zeitungsmarken, Blauer Merkur [0,6 Kr.] blau in Type II c, mit Plattenfehler 
”abgeschrägte linke obere Ecke” auf vollständiger Zeitung ̀ Der Tagesbote aus Böhmen´, 
entwertet mit Zweizeiler ”SCHLUKENAU” (heute: Šluknov), Fotoattest Ferchenbauer 
[2021]: ”naturbelassen frisches Prachtstück”. (T) 6 II b 90,- 

Los 846Los 844 Los 845

Österreich
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P 848 1858, ”Franz Joseph” 2 Kreuzer dunkelgelb in Type I, entwertet mit sehr zartem 
Schreibschriftstempel ”Wr.Neustadt” und mit Alt-Bleistiftsignatur. Laut Kurzbefund 
Dr. Ferchenbauer VÖB ist es ein vollzähniges, farb- und prägefrisches P (Prachtstück). 
Michel 520,- Euro 10 Ib g 80,- 

P 849 1858, ”Franz Joseph” 2 Kreuzer dunkelgelb in Type I und 3 Kreuzer schwarz in Type 
Ib, entwertet mit K1 ”KREIBITZ 1/12”, zusammen auf einem Briefstück, signiert Paul 
Ferchenbauer. Laut Fotoattest Dr. Ulrich Ferchenbauer VÖB ist das Briefstück echt, 
hat die 3 Kr. bildseitig geringe Unebenheiten und handelt sich es um ein Prachtstück. 
Michel 820,- Euro 10 Ib,11 Iba d 100,- 

W 850 1867, ”Franz Joseph” 3 Stück der 5 Kr. rot, entwertet mit K1 ”FELDKIRCH 20/7 74”. 
als portorichtige Mehrfachfrankatur auf mittig waagerecht gefaltetem Faltbrief 
(ohne Inhalt) nach Napoli, rückseitig mit diversen Durchgangsstempeln wie z.B. dem 
Schiffspoststempel ”NATANTE COLLICO-COMO”. 37 (3) b 60,- 

P 851 1914, Markenheftchen, Deckelfarbe dunkelsämisch, mit bedrucktem linken Deckelrand 
- NUR der Umschlag und die Trennblätter mit originaler Heftklammer, OHNE 
Heftchenblätter, in guter Qualität mit spitzen Ecken. Laut ANK werten unvollständige 
Heftchen 30-70% des Katalogpreises, ANK 740 € [von 2.800 €], Mi.-Spezial 540 € [von 
1.800 €]. Bei e-bay würde vielleicht stehen ”für Bastler”? 0-1 b x II, ANK 2 **   90,- 

Los 847 ex Los 851

Los 849Los 848

P 852 1915-1916, zwei ”Karten zum telephonischen Sprechen im interurbanen Verkehr”, 
einmal Regierungsjubiläum 30 H. bräunlicholiv, gewöhnliches Papier, entwertet 
”BADEN b. WIEN / 1.XI.15”, einmal aus der gleichen Serie 1 Kr. schwarzblauviolett, 
graues Tiefdruckpapier, senkrechtes Paar als MeF, Karte zweisprachiges Formular, 
handschriftlich ergänzt ”doppelt”, entwertet ”JIHLAVA / IGLAU / 9 11 16”. 148 x, 153 z (2) b 60,- 

ex Los 852

Österreich
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W 853 1919, Parlamentsgebäude 7 1/2 Kr. schwärzlichrotlila, in der seltenen Zähnungsvariante 
L 11 1/2 : 12 1/2, sauber gestempelt ”WIEN 27 21....20” und in sehr guter gebrauchter 
Erhaltung. Laut Prüfungsmitteilung Sturzeis VÖB ist die Marke in jeder Hinsicht echt. 
Michel 260,- Euro 289 C g 50,- 

P 854 1931, Kongreß von Rotary International, sechs Überdruckwerte 10 Gr. - 1 Schilling als 
kompletter Satz, tadellos und einwandfrei mit Teil-Sonderstempel des Kongresses, Mi.-
Wert 360 €. 518-523 g 50,- 

P 855 1933, ”FIS” 4 Werte komplett ungezähnt und ohne Gummi. Die Marken sind 
in tadelloser Erhaltung. Die 12 und 30 G. sind vom Oberrand und haben links, 
außerhalb des Markenfeldes, jeweils einen senkrechten Knick. Die 24 G. ist 
aus der rechten unteren Bogenecke mit leichten Bügen und Knicken durch die 
Bogenränder. Michel 6.000,- Euro 551-554 U (*)  1.200,- 

ex Los 855ex Los 854

P 856 1933, ”FIS” 30 G. karminrot rechts ungezähnt, in tadelloser postfrischer Erhaltung 
und vom rechten ungebrauchten Bogenrand. Die Marke ist tadellos postfrisch 
und der Bogenrand weist eine Falzstelle und Haftspuren auf. Michel für postfrisch 
6.000,- Euro. 553 Ur **/* 1.200,- 

W 857 1945, 1. Wiener Aushilfsausgabe 8 Pfennig im Viererblock mit doppeltem Aufdruck 
”Österreich”, davon einer im Blinddruck, in tadelloser postfrischer Erhaltung und 
geprüft Sturzeis VÖB. Laut Prüfungsmitteilung Sturzeis VÖB sind die Aufdrucke echt 
und die Marken postfrisch. ANK 480,- Euro 662 (4) **   50,- 

W 858 1945, 1. Wiener Aushilfsausgabe 4 Pfg. im Viererblock vom rechten Bogenrand, in tadellos 
postfrischer Erhaltung und geprüft Sturzeis VÖB. Laut den 4 Prüfungsmitteilungen 
Sturzeis VÖB (für jede Marke eine) sind die Marken in der hellen Nuance, postfrisch und 
echt. Michel 400,- Euro IV a (4) **/v 80,- 

ex Los 859 ex Los 862ex Los 856

Österreich
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P 859 1945, 3. Wiener Aushilfsausgabe 1 bis 5 RM komplett, jeweils mit 14er Zähnung, je vom 
linken Bogenrand, jeweils in tadelloser postfrischer Erhaltung und geprüft Sturzeis 
VÖB. Die 2, 3 und 5 RM weisen den Plattenfehler ”4. Gitterstab eingebuchtet” auf. Laut 
Prüfungsattest Sturzeis VÖB sind die Marken echt, postfrisch und einwandfrei. Michel 
560,- Euro Va B, Vb/Vd B II **   60,- 

W 860 1945, Grazer Aushilfsausgabe 5 Pfg. in der guten Farbvariante dunkelmoosgrün, in 
tadellos postfrischer Erhaltung, mit Altsignaturen und geprüft Sturzeis VÖB. Laut 
Prüfungsmitteilung Sturzeis VÖB ist die Marke postfrisch und in jeder Hinsicht echt. 
Michel 240,- Euro 677 d **   40,- 

W 861 1945, Grazer Aushilfsausgabe 42 Pfg. mit doppeltem Aufdruck ”Österreich”, mit 
rückseitig unten einigen kleinsten Farbpunkten von der Aufdruckfarbe, ansonsten 
tadellos postfrisch und tiefst geprüft Sturzeis. laut Prüfungsmitteilung Sturzeis VÖB ist 
die Marke postfrisch und in jeder Hinsicht echt. Michel 250,- Euro 689 DD **   50,- 

P 862 1945, Grazer Aushilfsausgabe 1 bis 5 Mark mit Aufdruck ”Österreich” in Type II 
(magerer Aufdruck), jeweils vom Oberrand, je in tadelloser postfrischer Erhaltung und 
je geprüft Sturzeis VÖB. Die 1 Mark ist zusätzlich noch tiefst geprüft Soecknick BPP. 
Laut Prüfungsattest Sturzeis VÖB sind Marken und Aufdruck echt sowie die Marken 
postfrisch und einwandfrei. Michel 500,- Euro 693/696 II **   100,- 

W 863 1946, Renner 4 Werte komplett ungezähnt auf Japanpapier, je aus der rechten oberen 
Kleinbogenecke und jeweils in tadelloser postfrischer Erhaltung. Michel 280,- Euro 772/775 B **   50,- 

W 864 1950-1953, Vögel 7 Werte komplett in tadelloser postfrischer Erhaltung, wobei die 20 
Schilling in beiden Papiervarianten enthalten ist. Michel 368,- Euro

955/956, 968 (2), 
984/987 **   70,- 

P 865 1950-1953, Flugpostserie Vögel, alle sieben Werte in tadellos postfrischen Viererblöcken 
vom unteren linken Eckrand, Versandstellenqualität, Mi.-Wert 1.400 €+. ex 955-987 (4) **/v 220,- 

Österreich - Gerichtszustellungsmarken

P 866 1898-1905, Gerichts-Zustellmarke 17 1/2 Kr., Posten von 21 kompletten 
Gerichtsformularen jeweils mit dieser Marke frankiert, dabei beide Farben und 
div. Zähnungen vorhanden. Gute Bedarfserhaltung, wir haben einige Formulare 
exemplarisch auf unserer Webseite abgebildet, Mi. ca. 2500 Euro. (MS) b 240,- 

Österreich - Telefonsprechkarten

P 867 1886/1889, Telefonsprechkarte 30 kr. grau auf bräunlichorange, ungebraucht, 
außergewöhnlich gut erhalten. TK 7 GA 50,- 

P 868 1886/1889, Telefonsprechkarte 30 kr. grau auf bräunlichorange, ungebraucht, 
außergewöhnlich gut erhalten. TK 7 GA 50,- 

ex Los 865 ex Los 866

Österreich
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P 869 1888-1889, Telefonsprechkarte 3 Gulden violett, ungebraucht in aktenfrischer Qualität, 
Mi. 600 Euro. TK 10 GA 90,- 

Los 869Los 867 Los 868

Österreich - Lokalausgaben 1918/38 - Tirol

P 870 MERAN, 1918, 2 H. grün auf kompletter Zeitungsschleife mit Italien 2c. korrekt frankiert, 
Stempel ALGUND 10.XII., Kab., gepr. Sturzeis VÖB 4 b 150,- 

Österreich - Lombardei und Venetien

W 871 1788, Republik Venedig, roter Ekr BRE/CIA auf saub. Brief nach Trento, hd. ”Frca.p. 
Verona” b 60,- 

W 872 1850, kl. Lot Spezialitäten, u.a. 4 Stück Nr.1 (davon 1x mit rs. Abklatsch, 
Stempeldurchschlag, eine interess. Fälschung gestempelt), auch Nr.3 lt. Beschreibung 
Platte V (?), u.a. 1 (4) u.a. g 100,- 

P 873 1854, Wappenzeichnung, Handpapier, 10 C. schwarz, waagerechter Dreierstreifen, 
mittlere Marke deutlich hellere Farbe, alle Marken breitrandig, als MeF auf vollständigem 
Brief aus Sabionetta nach Mailand, Marken entwertet mit Langstempel ”SABBIONETTA 
22 FEB.”, rs. AK Mailand. Fotoattest Goller BPP [2024] ”sehr attraktiver Brief in sehr guter 
Erhaltung”, Ferchenbauer Type I a. 2 X a (3) b 200,- 

W 874 1850, 30c. Hand- u. Maschinenpapier, kleine Spezialsammlung mit WZ-Teilen, dünnes 
Papier, Druckfehlern wie Quetschfalten, gebrochener Rahmen, Randlinie, AK-Ansatz 
etc., auch zwei frankierte Recepissen. 28 Marken incl. 2 Paare, eine Recepissen-
Frankatur angeschnitten, sonst sämtlich voll- bis breitrandige Stücke (M) 4X, 4Y (28) g/b 120,- 

P 875 1856, Eingangspost, Brief aus Lissabon mit 25 R. Portugal, knapp geschnitten, als 
Teilfranko nach Bergamo (Lombardei). Eine für Portugal seltene Destination, mit L1 
D.S.-L.L. in rot, vdL Nr.994, unauffälliger Papiermangel rechts im Umschlag. Portugal 10 120,- 

P 876 1858, 2 Soldi gelb ungebraucht mit Orig. Gummi, kl. gelber Fleck unten, sonst sehr 
schönes Stück, Attest Caffaz (Sassone 28, 4.000 Euro). 6 II *    180,- 

Österreichische Post in der Levante

W 877 1819, Cholerapost, Schiffsbrief aus Smyrna nach London, mit Rastellöchern, ohne 
postalische Vermerke, adressiert an ”Thomas Aspinwall Esq. American Consul”. b 40,- 

Los 875Los 870 Los 873

Los 876

Österreich



 135

Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

P 878 1867, Brief aus Odessa nach Thessaloniki mit rücks. LLOYD AGENZIE CONSTANTINOPOLI 
und LLOYD AGENZIE SALONICHIO, der letztere selten. b 160,- 

P 879 1874, Brief aus Smyrna nach Genua mit Ausgaben 1867 3 soldi und 10 soldi im Paar, 
Fingerhutstempel SMIRNE, Kab.! 2, 4 (2) b 120,- 

P 880 1875, 30.9., Damen-Adelsbrief aus Constantinopel an eine Marquesa in Piemont, 
frankiert 3 soldi und 2 Stück 10 soldi, Umschlag rücks. Öffnungsmgl., sonst Pracht. 2, 4 (2) b 100,- 

Los 879 Los 880Los 878

P 881 1908-14, drei großformatige Einschreibbriefe, u.a. kpl. Satzfrankatur Mi.-Nr. 53-61 
nach Deutschland, 2 Pia. (Mi.-Nr. 58) als Einzelfrankatur auf Vordruckumschlag der 
Orientbahn bzw. ”Chemins de Fer Orientaux” und ein an Kaiser Franz Josef adressierter 
Brief. Umschläge bügig od. kl. Randrisse, aber optisch sehr fein. (M) ex 53-61 b 80,- 

Österreichische Post in der Levante - Portomarken

P 882 1910, Portomarken 1/2 und 30 Piaster auf dickem gewöhnlichen Papier, UNGEZÄHNTE 
waagerechte Paare vom Unterrand postfrisch (30P. am Unterrand Falzrest) - nur diese 
beiden Werte auf normalem Papier gibt es ungezähnt! -, dekorative Einheiten, Mi. 1200 Euro

P 7b YU,P 14 
byU **   150,- 

ex Los 881 Los 882

Los 883

Österreichisch-Ungarische Feldpost - Allgemeine Ausgabe

P 883 1916, Brief eines Soldaten in der Sanitäts-Anstalt Nr.19 in die USA mit Nachporto USA 
10c. 80,- 

Österreich
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P 884 1917, zwei Briefe (beide mit Inhalt, 1x im Umschlag Öffnungsmängel) aus Wien portofrei 
an den österr. Militärattaché in Sofia, sowie 1 Postkarte aus derselben Korrespondenz 
aus Sofia nach Wien. Bulgarien war nicht von Österreich besetzt. b 120,- 

W 885 1918, 10.4., AK aus Roustschouk (Bulgarien - war nicht von Österreich besetzt!), als 
portofreie Feldpostkarte nach Wien, mit Einheitsstempel und Feldpoststempel ”441” 
(= Rumänien) Ak 60,- 

Österreichisch-Ungarische Feldpost - Rumänien

W 886 1918, ”Karl I” nicht verausgabte 12 Werte komplett ohne die 60 B., je in tadelloser 
postfrischer Erhaltung. Die 2 B. hat oben links einen etwas kürzeren Zahn. Michel 
1.800,- Euro I/X, XII/XIII **   80,- 

P 887 1918, ”Karl I.” nicht verausgabte 12 Werte komplett ohne die 60 B., jeweils im tadellos 
postfrischem Viererblock. Michel 7.200,- Euro I/X, XII/XIII **/v 400,- 

Österreich - Verwendung in Ungarn

W 888 (1857), Brief aus Wien mit 9 Kr. nach RAKOS-PALOTA, mit blauem Ekr als Ankunftstempel. 
Der Stempel in blau ist bei Gudlin nicht verzeichnet. Österreich Nr.5 b 50,- 

Österreich - Ganzsachen

W 889 1864, 10 Kr.-Ganzsachenumschlag ohne Wasserzeichen, entwertet ”GRATZ 26/3”, mit 
Beifrankatur der 5 Kr. (Mi.Nr. 32) und nach Regensburg (Bayern) portorichtig gelaufen. U 29 GA 60,- 

ex Los 884 ex Los 887

Österreich - Privatganzsachen

P 890 1895, Privatganzsachenkarte 2 Kr. braun ”Jubiläums-Karte / Zur Erinnerung an die vor 
25 Jahren von Österreich ausgegangene Erfindung der Correspondenz-Karte / 1869 - 
26.Januar - 1894” mit Bildnis und eigenhändiger Unterschrift von Emanuel Hermann, 
Paginierstempel ”100”, mit Zusatzfrankatur 10 Kr. per Einschreiben ab ”WIEN 26.8.95” 
nach Stettin mit nebengesetztem Ankunftsstempel 27.8.95, minim bügig, gesamthaft 
sauber und frisch erhalten. GA 50,- 

W 891 1911/1912, drei verschiedene dekorative Ganzsachenumschläge, Wertstempel 
Franz Joseph, 10 H., von Wiener Spielwarenfirmen nach Mannheim gelaufen, dabei 
Jugendstilmotiv, Schaukelpferd und Tennisschläger. Umschläge im Netz abgebildet. GA 40,- 

Los 890

Österreich
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Ostrumelien - Ganzsachen

P 892 1882, PSC with 5p. black and olive commercially used with triangle cancellation of 
PLOWDIV alongside P2 GA 150,- 

P 893 1884, PSC with 20p black and rose, with cancellation of BAZARDJCK, commercially 
used to Paris with arrival postmark P4 GA 180,- 

Polen

P 894 1860, 10 K. blau / rosa, entwertet mit etwas undeutlichem Nummernstempel, farbfrisch 
und bis auf ein paar kürzere Zähne links einwandfrei. 1 g 80,- 

W 895 1918, Südpolen, Kaiser Karl I., Feldpostmarke 15 H. mit Überdruck ”POLSKA POCZTA” 
und Adler, kopfstehend, sauber ungebraucht mit Falzresten, geprüft S. Petriuk PZF. 21 K *    40,- 

Polen - Ganzsachen

W 896 1946-51, nine PSCs, some with additional frankings, to Germany, showing censor marks, 
provisional cancellations etc.   
1946-51, neun GSK, teils mit Zusatzfrankaturen, nach Deutschland, dabei 
Zensurstempel, provisorische Stempel. GA/g 60,- 

Polen - Lagerpost: Polnisches Korps

W 897 1954, London Government in exile, 1954, complete set, hinged.   
Exilregierung in London 1954, drei Werte komplett mit Aufdruck ”Dziesieciolecie * 1944-
1954 *” in sehr guter ungebrauchter Erhaltung. Sassone 4/6 *    80,- 

W 898 Polish Corps / Corpo Polacco, 1946-1947, not perforated, MNH/hinged.   
1946-1947, 4 Werte komplett ungezähnt, allseits breitrandig geschnitten, davon 3 Werte 
in postfrischer Erhaltung (die 1 Zl. hat Haftspuren). Bei der 45 Gr. ist die rechte untere 
Ecke geknickt (nur außerhalb des Markenfeldes). Sassone für postfrisch 500,- Euro Sassone 5B-8B **/* 70,- 

Los 899

Los 892 Los 893 Los 894

P 899 1946, ”Polnische Siege in Italien”, Ausgabe auf dickem weißem Papier, ohne 
Gummierung wie verausgabt, der seltenste Satz dieses Gebiete, signiert und 
bestimmt Caffaz sowie Raybaudi-Signatur ”in esteso” und Gold-Attest. Bitte 
beachten: die schlechte Zentrierung des 45 cmi.-Wertes ist typisch für diese 
Ausgabe! Sassone 14-16, 8.000 Euro+ 14-16 (*)  700,- 

Ostrumelien - Polen
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Polen - Besonderheiten

P 900 1944, Großbritannien, Georg VI., 1 Sh. dunkelockerbraun, senkrechtes Paar auf 
Luftpostbrief aus el-Qassasin / Ägypten nach Chicago an den Generalsekretär der 
Polnischen Nationalen Allianz, entwertet mit Stempel ”POCZTA POLOWA / 11 JAN 
44” der polnischen Militärpost, geöffnet durch polnische und britische Zensur. Das 
2. polnische Korps bzw. hier die 3. unabhängige Karpaten-Schützendivision war als 
unabhängige Formation in die britische Armee integriert. Mit beigefügter ausführlicher 
Beschreibung aller Stempel. GB 211 (2) e 60,- 

Portugal - Vorphila

P 901 1837, EL to Porto showing oval FAFE town cancellation, very scarce b 120,- 

P 902 1838-1846, four pre-philatelic ELs showing straighline cancellations LEIRIA, PENAFIEL 
both in blue as well as VALENCA in blue and black b 110,- 

Los 900 Los 901 ex Los 902

ex Los 903 Los 904 ex Los 906

P 903 1841-1849, five pre-philatelic ELs origination from ALMEIDA, ALMARANTE, BARCELLOS, 
BRAGA and EVORA b 110,- 

P 904 1852, EL to Bejo showing SERRA straightline cancellation in black-brown colour b 80,- 

W 905 1861-1872, incoming mail, nine ELs from Spain to Lisboa. Two are franked the other showing 
tax marks ”45” (3), ”90”, ”180” (2), ”225”, including different types, mainly from Sevilla (T) b 140,- 

P 906 Four pre-philatelic EL showing cancellations of CHAVES, COIMBRA (oval and boxed 
type) and ELVAS b 80,- 

ex Los 907 ex Los 908 ex Los 909

Polen - Portugal
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P 907 Five pre-philatelic ELs from VIANNA DO CASTELLO, VIANNA DO MINHO, BRANGANCA, 
MIRANDELLA and VILLA DO CONDE b 110,- 

Portugal

P 908 1895, 1000 Reis schwarz zusammen mit 50 R. hellblau auf feinem Briefstück, dazu ein 
kleines Lot alter Marken 61a, 71 u.a. d/g 40,- 

P 909 1893, PROVISORIO overprints, 5r. black to 80r. yellow plus three additionally overprinted 
values 20r. on 25r. lilac to 75r. on 80r. yellow, all fine used, cat. value 640 Euros 87-92, 93-95 g 100,- 

P 910 1894, 500th birthday of Henry the Seafarer, complete set very fine used 96-108 g 100,- 

P 911 1895, 700th birthday of Saint Anton of Padua, very fine set with 80r. - smaller value - 
missing otherwise complete in excellent quality, Mi. 1450 Euro.

109-23 ohne 
117 g 300,- 

P 912 1911. Registered envelope (stains) addressed to France bearing 'Republica ' Yvert 169, 
5r black (3), Yvert 172, 20r rose, Yvert 173, 25r brown (2), Yvert 184, 10r lilac (3) and Yvert 
197, 15r on 5r vermilion tied by Setubal date stamp with boxed hand-struck 'Registado/
Setubal' routed via Lisboa with Amiens arrival on reverse. Attractive franking. 191, 197 etc. b 40,- 

ex Los 910 ex Los 911 Los 912

Portugal - Azoren

P 913 1898, ”Vasco da Gama” postal card, 20 r. grey violet uprated by Ponta Delgada Carlos 
5 r. orange/black used with message 14.1.99 to Paris with arrival mark alongside (slight 
surface rub on reverse). H&G PC27; 14 GA 40,- 

Portugal - Madeira - Funchal

P 914 1893-1900, three commercially used PSCs (two post cards including one uprate plus 
one letter card uprated), all with correct postage rate, 1 card corner fault b 120,- 

P 915 1897, registered letter to England bearing 200 R. lilac, attractive 24 A b 140,- 

W 916 1899, Postal card 25r. rose commercially used with message ”Finished Coaling / will 
be off at 11 (?) am. / came in at 2 this morning” from ”FUNCHAL 19 JUN 99” to Castle 
Douglas/Scotland with Southampton transit 23 JU on reverse, slight postal wear/
toning. Unusual. H&G PC 17 GA 40,- 

Los 913 ex Los 914 Los 915

Portugal
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Rumänien - Vorphila

P 917 1861, MOLDAU, von drei kleinen Löchlein abgesehen tadellos erhaltene Quittung 
(”Fatura scrisorolor”) für eine Einschreibgebühr, oben rechts mit zwei Stempeln ”HUSCH 
/ MOLDOVA / 22 3” und dem selteneren ”KAHUL / MOLDOVA” mit handschriftlich 
eingetragenem Datum. 100,- 

Rumänien

P 918 1865, 20p red with full margins all around on clean blue envelope from Galatz to Jassy 13 b 120,- 

Rumänien - Rumänisches Postamt in Konstantinopel

P 919 1919, Sept 27, registered letter to Switzerland bearing 5b (2) and 40b. which make 
a correct postage rate, with military censor mark on the backside and Basel arrival 
postmark 1 (2), 5 b 150,- 

Los 917 Los 918

P 920 1919, Sep 27, registered letter to Switzerland bearing 10, 15 and 25b. making a correct 
postage rate of 50b., Bukarest military censor on the backside as well as arrival postmark 
of Bale. 2, 3, 4 b 150,- 

Russland - Vorphila

W 921 1845, EL from Paris to St.Petersburg showing C.F.3R in transit and Russian arrival 
postmark b 50,- 

Russland

P 922 1858, Staatswappen, 10 K. siena / hellblau, ohne Wz., gezähnt 12¼ : 12½, farbfrisches 
Stück, gut gezähnt und zentriert, ungebraucht mit großen Teilen des Originalgummis, 
Mi.-Wert 350 €. 5 *    70,- 

P 923 1858, Staatswappen, 30 K. lilarot / dunkelgelblichgrün, ohne Wz., gezähnt 12¼ : 12½, 
farbfrisches Stück, ordentlich gezähnt und zentriert, mit Resten des Originalgummis, 
Mi.-Wert für ungebraucht 1.200 €. 7 (*)  100,- 

Los 919 Los 920

Rumänien - Russland
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W 924 1858, Staatswappen, 30 K. lilarot / dunkelgelblichgrün, ohne Wz., gezähnt 12¼ : 12½, 
sehr farbfrisches Stück, mittig kleine dünne Stelle, gut gezähnt und zentriert, entwertet 
mit Punkt-Nummernstempel ”3” [Archangelsk]. 7 g 40,- 

P 925 1864, Staatswappen, 1 K. schwarz / mittelorangegelb, gezähnt 12¼ : 12½, sehr 
farbfrisches Stück, ordentlich gezähnt und zentriert, ungebraucht mit großen Teilen 
des Originalgummis, Mi.-Wert 350 €. 9 *    60,- 

P 926 1865, Staatswappen, Posthörner ohne Blitze, 30 Kop. lebhaftrosakarmin / 
dunkelgelblichgrün, dickes Papier, sehr farbfrisches und ungebrauchtes Stück mit zwei 
stärkeren Falzresten oben und unten, insgesamt sehr feines Stück. 17 y *    150,- 

P 927 1868, Staatswappen, Posthörner ohne Blitze, Wz. 4, 5 K. schwarz / lila, senkrecht 
gestreiftes Papier, sauber entwertet mit Ortsstempel ”RIGA / 12 NOV 75”, üblich 
zentriert und entwertet, einwandfrei, Mi.-Wert 280 €. 20 y a g 50,- 

W 928 1888, Staatswappen, Posthörner ohne Blitze, gezähnt 14¼: 14¾, 35 K. und 70 K. 
jeweils farbfrische Stücke, gut gezähnt und sauber ungebraucht mit Falzrest, Mi.-Wert 
zusammen 220 €. 35-36 C *    50,- 

W 929 1890, small insured letter with five wax seals on the backside (partly showing inscription 
of Riga) addressed to Leipzig, Saxony b 50,- 

P 930 1892, Staatswappen, Posthörner mit Blitzen, waagerecht gestreiftes Papier, 35 Kop. 
mittelgraupurpur / lebhaftgrün, Viererblock vom rechten Bogenrand, farbfrisch, gut 
zentriert, obere linke Marke mit Falzrest, übrige drei Marken tadellos postfrisch, Mi.-
Wert ca. 440 €. 53 x (4) **/*/v 70,- 

Los 931

P 931 1917, AP 8, letter from France addressed to an officer in the ”Corps Expeditionnaire 
Russe à Salonique”, on backside TRESOR ET POSTES 507, very scarce! b 150,- 

Los 922 Los 923

Los 925 Los 926 Los 927Los 930

Russland
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P 932 1919, June 9, French postage-free fieldpost letter addressed to an officer at the 
”Indian Expeditionary Force Caucase” via Constantinople, on the back T.P.O. 409 
(=KRASNAVODSK) and some other cancellations, also ”UNABLE TO TRACE”. b 120,- 

W 933 1922, Dec 14, registered letter to Berlin franked block of 15 of 10k. blue, from 
TSCHERKASS (= Ukraine) 69 (15) b 60,- 

W 934 1918, Aug 21, local usage ODESSA, letter (reduced at left side) bearing tax stamps Mi.-
No. 138 A-140 A plus two others. This was after the state of Ukraine was founded.

138A-140A, 
124,125 d 70,- 

W 935 1921, Dec 18, registered letter from BELAIA TZERKOW (Ukraine) bearing two copies 
1000 rubles sent to Berlin and taxed on arrival 161 (2) b 50,- 

P 936 1922, June 10, registered letter to the US franked 7.500 r. on 250 r. in a block of 28 180 (28) b 90,- 

P 937 1923, Jan 2, registered letter from PAWOLOWSKA (Ukraine) to the US franked part 
sheet of 30 stamps of the 100.000 rubles on 250r. stamp incl. five horizontal pairs 
with interpanneaus. Usual fault as to be expected with such a large franking but very 
attractive! 190 (30) b 160,- 

W 938 1923, Feb 28, registered letter from KIEFF (spelling on registration label, Kijiw, Ukraine) 
to the US, franked 100 r. imperforate in a block of 10 plus 50 r. single imperforate. 211B (10), 209B 50,- 

Los 932 Los 936 Los 937

Russische Post in China

P 939 1911, Ansichtskarte aus Mailand nach Peking, adressiert an ein Mitglied des deutschen 
Ostasiatischen Marine-Detachements (OMD). Bildseitig Italien, Serie Floreale, 2 C., 
adreßseitig drei 1 C.-Marken [Italien Mi.-Nr. 74 (3), 75] und AK der Russischen Post in 
China ”PEKIN / 8 6 11”. Leichte Knitter, sonst einwandfreier Beleg. Ak 60,- 

Russische Post in der Levante - Handelsgesellschaft

P 940 1883, slightly reduced letter bearing vertical strip of three of the 7k. horizontally 
laid paper tied to cover by large oval KONSTANTINOPEL addressed to TABRIZ in 
Persia; according to Tchilinghirian there was a consular PO at Tabriz. Unusual 21k. 
postage, very attractive addressee. 14x (3) b 500,- 

Los 940Los 939

Russland
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W 941 1895 (c.), early ppc of Constantinople bearing pair of 2k. horizontally laid paper. The card 
with some faults (no address) but quite unusual. 16 (2) b 50,- 

W 942 1906, ppc from MERSINE to Metalin with 20p. on 4k rose (a bit stained in perforation) 22y Ak 50,- 

Russische Post in der Levante - Ganzsachen

P 943 1911, PSC 20p. on 4k. red from CHIOS to Stamboul. The card pre-printed on the backside 
BANQUE D`ATHENES. Scarce cancellation. P3 GA 120,- 

Russland - Ganzsachen

W 944 1902/1903, three commercially used money orders: 15kop. blue (2) and 25kop. carmine, 
folded/usual postal wear. A4 (2), A5 GA 40,- 

Sowjetunion

P 945 1927, international airmail conference, 10k. and 15. on registered First Day Cover by 
airmail from Leningrad via Berlin to Vienna   
1927, Internationale Luftpostkonferenz, 10 K. und 15 K. auf FDC, per Einschreiben von 
Leningrad nach Wien, über Berlin 326-27, 318, 271

b/
FDC 120,- 

P 946 1932, Allunions-Briefmarkenausstellung Moskau, Museum der schönen Künste, 15 
K. schwarzbraun und 35 K. ultramarin, beide Werte auf 15 K.-Ganzsachenumschlag 
[Marke überklebt] mit rs. Werbetext ”Gewerkschaftsverband für Verwertung von 
Abfallstoffen - Sojusutil” (etc.), ERSTTAGSBRIEF, beide Werte mit rotem SSt des 
Ausstellungspostamts, innerhalb von Moskau echt gelaufen, schöner Beleg. 422-423 FDC 150,- 

Los 946Los 943 Los 945

Los 949Los 947 Los 948

P 947 1932, Allunions-Briefmarkenausstellung Moskau, Museum der schönen Künste, 15 K. 
schwarzbraun und 35 K. ultramarin, beide Werte auf 15 K.-Ganzsachenumschlag mit rs. 
Werbetext ”Unterstützt die Abwehr der UdSSR” (etc.), ERSTTAGSBRIEF, beide Werte 
mit rotem SSt des Ausstellungspostamts, innerhalb von Moskau echt als R-Brief mit hs. 
R-Nummer gelaufen, sehr dekoratives Stück!

422-423, U 
39 II b

GA/
FDC 150,- 

Russland - Sowjetunion
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P 948 1933, Allunions-Briefmarkenausstellung Moskau, Museum der schönen Künste, 
15 K. schwarzbraun und 35 K. ultramarin, beide Werte gezähnt 12 ½, auf Ausland-
R-Brief nach Helsinki. Marken entwertet mit SSt der LENINGRADER Allunions-
Briefmarkenausstellung vom 26.3.33, rs. Transitstempel und AK Helsinki. Tadelloser 
Beleg. Dazu ein weiterer R-Brief von der Leningrader Ausstellung mit dem Moskauer 
Satz auf Orts-R-Brief innerhalb von Leningrad mit SSt der Ausstellung vom 24.3.33, hier 
Marken und Beleg Mängel. 422-423 A etc. b 90,- 

P 949 1936, Allunions-Briefmarkenausstellung Moskau, 15 K. schwarzbraun und 35 K. 
ultramarin, beide Werte gut zentriert und gezähnt als Frankatur eines Auslandsbriefes 
von der Amerikanischen Botschaft in Moskau nach New York. Marken entwertet 
”москва лен. узеп / 16 5 36”. Umschlag oben knittrig, rechts minimal durch 
Scherenöffnung beschnitten, sonst attraktiver Beleg. 422 A, 423 C b 60,- 

P 950 1932, Allunions-Briefmarkenausstellung Moskau, Museum der schönen Künste, 15 
K. schwarzbraun und 35 K. ultramarin, gezähnt 10 ½ auf 15 K.-Ganzsachenumschlag 
mit rs. Werbetext ”Unterstützt die Abwehr der UdSSR” (etc.), entwertet mit SSt des 
Ausstellungspostamts vom 11.12.1932, Pracht.

422 A, 423 C, 
U 38 a GA 60,- 

P 951 1932, Allunions-Briefmarkenausstellung Moskau, Museum der schönen Künste, 15 K. 
schwarzbraun auf fünf verschiedenen, im In- und Ausland gelaufenen Briefen, davon 
vier mit SSt des Ausstellungspostamts. Dabei Ortsbrief Moskau als EF, Orts-R-Brief 
Moskau bzw. R-Brief nach Odessa jeweils mit Zus.-Frankatur, senkrechtes Paar auf Orts-
R-Brief sowie Brief aus der US-Botschaft in Moskau nach New York, auch hier mit Zus.-
Frankatur. Alle Belege im Netz abgebildet. 422 (6) etc. b 200,- 

Los 950 ex Los 951

P 952 1934, Allunions-Briefmarkenausstellung Moskau, 15 K. schwarzbraun in Mischfrankatur 
mit Freimarke Kolchosbauer, 20 K. grün auf R-Brief aus Moskau nach Istanbul, Marken 
entwertet Moskau 17.3.36, die 15 K. etwas gebräunt, nebengesetzt Ausgabestempel 
Istanbul. Rs. Tausch-Kontrollmarke 50 K. auf 35 K. blau (Mi.-Nr. 23) mit Rahmenstempel 
der Tauschkontrolle und Traniststempel Beyoglu Istanbul. Interessante Destination, 
reizvoller Beleg.

422, 373, 
TKM 23 b 60,- 

Los 952 Los 953

Sowjetunion
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P 953 1932, Erste Allunions-Briefmarkenausstellung Moskau, Ansichtskarte mit 
Vorderansicht des Museums der Schönen Künste (Puschkin-Museum), Karte frankiert 
mit Briefmarkenausstellung, 15 K. schwarzbraun, Gorkij 15 K. und Luftschiffbau, 20 K. 
als Auslands-R-Karte nach Prag. Alle Marken mit SSt des Ausstellungspostamts vom 
19.12.32 entwertet, nebengesetzt Transitstempel Moskau und AK Prag 23.12.1932 (rs. 
weiterer verwischter Abschlag]. 422, 399, 412 Ak 80,- 

P 954 1932, Allunions-Briefmarkenausstellung Moskau, Museum der schönen Künste, 35 
K. ultramarin auf vier verschiedenen Belegen, alle mit SSt des Ausstellungspostamts, 
davon drei als Einzelfrankatur inkl. einer Maximumkarte, einer als Zus.-Frankatur 
auf Blanko-Ganzsache 10 K., einer nach Charkow gelaufen auf Werbeumschlag des 
Luftschutzes, einer als Orts-R-Brief innerhalb von Moskau. Feine Erhaltung, alle Belege 
im Netz abgebildet. 423 (4) b 180,- 

P 955 1933, Allunions-Briefmarkenausstellung Moskau, 35 K. ultramarin gez. 10 ½, als 
Einzelfrankatur auf Luftpost-R-Brief der Sowjetischen Philatelistischen Assoziation aus 
Moskau nach Madrid, entwertet Moskau, 1.3.33, vs. Rahmenstempel ”Mit Luftpost”, 
rs. Tausch-Kontrollmarke 1 R. auf 35 K. blau (Mi.-Nr. 24) mit Rahmenstempel der 
Tauschkontrolle, Luftpostbestätigungsstempel Königsberg, weiteren Transitstempeln 
und AK Madrid. Reizvoller Beleg. 423, TKM 24 e 60,- 

P 956 1932, Allunions-Briefmarkenausstellung Moskau, Museum der schönen Künste, 35 K. 
ultramarin, jeweils auf zwei 15 K.-Ganzsachenumschlägen, einer blanko, einer als R-Brief 
mit handschriftlicher Nummer und Aufgabepostamt innerhalb von Moskau gelaufen, 
jeweils entwertet mit SSt des Ausstellungspostamts vom 11.12.32 bzw. 6.1.33 [letzter Tag 
des Ausstellungspostamts]. Beim R-Brief übliche Beförderungsspuren, rückseitig drei 
verschiedene Moskauer Transit- und Ankunftstempel.

423 C (2), U 
38 a (2) GA 90,- 

ex Los 954 Los 955 ex Los 956

P 957 1932, Allunions-Briefmarkenausstellung Moskau, Museum der schönen Künste, 35 K. 
ultramarin, auf 15 K.-Ganzsachenumschlag mit rs. Werbetext ”Unterstützt die Abwehr 
der UdSSR” (etc.), unten rechts kleiner Fleck, sonst gut erhalten sowie auf 15 K.-
Ganzsachenumschlag ohne Werbetext, beide jeweils blanko und entwertet mit SSt des 
Ausstellungspostamts vom 11.12.32 bzw. 31.12.32.

423 C (2), U 39 II 
b, U 38 a GA 90,- 

ex Los 958ex Los 957

Sowjetunion
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P 958 1932, Allunions-Briefmarkenausstellung Moskau, Museum der schönen Künste, 35 K. 
ultramarin, auf 15 K.-Ganzsachenumschlag mit rs. Werbetext ”Unterstützt die Abwehr der 
UdSSR” (etc.), etwas vergilbt sowie auf 15 K.-Ganzsachenumschlag ohne Werbetext, beide 
jeweils blanko und entwertet mit SSt des Ausstellungspostamts vom 9.12.32 bzw. 24.12.32.

423 C (2), U 39 II 
b, U 38 a GA 90,- 

W 959 1933, Allunions-Briefmarkenausstellung Leningrad, vier komplette Sätze, bis auf eine 
offenbar postfrische Mi.-Nr. 427 X alle Marken sauber ungebraucht mit Originalgummi, 
alle mit Signatur und Fotobefunden Raybaudi von 2000, dabei auch dreimal die Mi.-Nr. 
427 Y. Mi.-Wert zusammen für ungebraucht 1.480 €. 427-428 (4) */** 180,- 

P 960 1933, Allunions-Briefmarkenausstellung Leningrad, 15 K. schwarzbraun und 35 K. 
ultramarin mit Überdruck ”Ленинград 1933 г.” und neuer Wertstufe 30 K. bzw. 70 
K. in rot, jeweils auf Adreßseite der offiziellen Grußkarte der Ausstellung - Motiv: 
Briefmarkenausstellung Moskau, 15 K. mit Aufdruck ”привет ( etc.)” der Ausstellung 
im Revolutionsmuseum Leningrad vom 21.3.-21.4.1933. Marken am ERSTTAG entwertet 
mit rotem SSt. des Ausstellungspostamts, als Spielerei nebengesetzt der SSt der 
Internationalen Briefmarkenausstellung Moskau von 1957 (!) - ein Stempel zu Beginn der 
”Großen Säuberung” unter Stalin und einer nach deren Ende? Interessante Komibination. 427-428 FDC 200,- 

P 961 1933, Allunions-Briefmarkenausstellung Leningrad, 15 K. schwarzbraun und 35 K. 
ultramarin, jeweils mit Überdruck ”Ленинград 1933 г.” und neuen Wertstufen 30 bzw. 
70 K. in rot, ERSTTAGSBRIEF nach Moskau, beide Marken entwertet mit rotem SSt. des 
Ausstellungspostamts. Kuvert links minimal gekürzt, sonst Pracht, Mi.-Wert 1.000 €. 427-428 FDC 150,- 

P 962 1933, Allunions-Briefmarkenausstellung Leningrad, 15 K. schwarzbraun mit Überdruck 
”Ленинград 1933 г.” und neuer Wertstufe 30 K. in rot, zweimal jeweils auf offizieller 
Grußkarte der Ausstellung - Motiv: Briefmarkenausstellung Moskau, 15 K. mit Aufdruck 
”привет ( etc.)”, eine davon als R-Karte nach Charkow. Dazu eine Ganzsache 10 K. mit 
Zus.-Frankatur Luftschiffbau 20 K. unde Ersttagsstempel der Ausstellung in rot, mit viel 
Text innerhalb von Leningrad gelaufen. 427 (2) etc. b/GA 150,- 

ex Los 962 Los 963

Los 961Los 960

Sowjetunion
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P 963 1933, Allunions-Briefmarkenausstellung Leningrad, 15 K. schwarzbraun mit Überdruck 
”Ленинград 1933 г.” und neuer Wertstufe 30 K. in rot, mit Zusatzfrankatur 
Luftschiffbau, 20 K. und 15 Jahre Oktoberrevolution, 5 K. als R-Brief nach Moskau. 
Marken entwertet mit SSt des Ausstellungspostamts vom 23.3.33, R-Rahmenstempel 
vorderseitig, rs. Transitstempel und AK Moskau. Gute Erhaltung. 427, 415, 399 b 60,- 

P 964 1933, Allunions-Briefmarkenausstellung Leningrad, 15 K. schwarzbraun und 35 K. 
ultramarin, jeweils mit Überdruck ”Ленинград 1933 г.” und neuen Wertstufen 30 
bzw. 70 K. in rot, zwei Sätze, die 15 K. mit stehendem Wz., die 70 K. zweimal, jeweils 
mit interessanter Aufdruckvariante - einmal ”Haken am г von 1933 г.”, einmal oben 
offenes д von Ленинград. Alle vier Werte sauber ungebraucht mit entsprechenden 
Fotobefunden Raybaudi (2000). Mi.-Wert zusammen 540 €.

427 X (2), 428 X 
var (2) *    80,- 

W 965 1933, Allunions-Briefmarkenausstellung Leningrad, 15 K. schwarzbraun und 35 K. 
ultramarin, jeweils mit Überdruck ”Ленинград 1933 г.” und neuen Wertstufen 30 bzw. 
70 K. in rot, die 15 K. mit stehendem und liegendem Wz., die 70 K. zweimal, alle vier 
Werte sauber ungebraucht, teils rückseitig etwas gebräunt und mit Anhaftungen, mit 
entsprechenden Fotobefunden Raybaudi (2000). Mi.-Wert zusammen 680 €.

427 X, 427 Y, 
428 (2) *    80,- 

P 966 1933, Allunions-Briefmarkenausstellung Leningrad, 15 K. schwarzbraun mit Überdruck 
”Ленинград 1933 г.” und neuer Wertstufe 30 K. in rot auf Blanko-Umschlag mit 
Zusatzfrankatur 15 Jahre Oktoberrevolution (Mi.-Nr. 414-417) und Luftschiffbau, 20 K. 
(Mi.-Nr. 399), alle Marken entwertet mit Ersttagsstempel der Ausstellung in rot, daher 
für die 15 K.-Marke ERSTTAGSBRIEF. Bei dieser Marke kleine Aufklebefalte, Umschlag 
und Marken kleine Bräunungen, sonst dekorativer Beleg. 427 X etc. FDC 60,- 

P 967 1933, Allunions-Briefmarkenausstellung Leningrad, 15 K. schwarzbraun mit Überdruck 
”Ленинград 1933 г.” und neuer Wertstufe 30 K. in rot, liegendes Wasserzeichen, 
zwei postfrische Stücke, eines davon geprüft ”Z” [Zumstein], eines mit Unterrand 
(dort waagerechte Falte) und zwei fehlerhaften Zähnen auf der linken Seite, Mi.-Wert 
zusammen 500 €. 427 Y (2) **   60,- 

P 968 1937, Allunions-Puschkin-Ausstellung Moskau, Block mit ERSTTAGSSTEMPEL vom 
16.2.37 auf Motivumschlag der Ausstellung, Pracht. Block 1 x FDC 80,- 

P 969 1938-1940, Flugzeuge, zehn Belege mit Frankaturen der Flugpostausgabe von 1937, 
dabei zwei mit der Blockmarke 1 Rubel (Mi.-Nr. 570), 572 als MeF auf Orts-R-Brief 
Moskau, 572y und 574y als MiF auf Orts-R-Brief Moskau sowie 573y und 575y auf R-Brief 
nach London, 577 in MiF mit drei weiteren Werten der Serie auf R-Brief nach Lausanne. 
Dekorative Zusammenstellung, Belege im Netz abgebildet. ex 570-577 b/e 120,- 

ex Los 964 ex Los 967

Los 966 Los 968 ex Los 969

Sowjetunion
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Los 970 ex Los 972

P 970 1938, 1 Rubel auf dickem Kartonpapier im waagerechten Zwischenstegpaar plus 
Vergleichsstück auf normalem Papier, alle tadellos postfrisch. Zwischenstegpaare sind 
im Michel erwähnt, aber ohne Preisnotierung. 594 ZW **   70,- 

Sowjetunion - Ganzsachen

P 971 1931 (28.5.), pictorial stat. postcard 'worker, Red Army guardsman and collective farmer' 
7 kop. red (Russian language) with picture 'VISIT CAUCASUS / The crossroad of Nations / 
INTOURIST' uprated with 3 kop. stamp commercially used from MOSCOW to Belgrade/
Yugoslavia, very scarce postcard! P 96-03 GA 40,- 

San Marino

P 972 1877, Ziffer und Landeswappen, alle fünf Werte inklusive der 10 C. ultramarin, sauber 
ungebraucht, gut gezähnt und ordentlich zentriert, Mi.-Wert 1.898 €. 1-5 *    220,- 

W 973 1951, Kleinbogen Postkutsche, 300 Lire postfrisch, Luxus (Sassone N.10, 380 Euro). 456 KLB **/f 70,- 

P 974 1955, ”Gymnastik”, Kleinbogen postfrisch, Abart ”senkrechter (Trennungs-)Schnitt 
stark nach rechts verschoben”, Luxus, Sassone Foglietto N.17a, 1500 Euro. 526 KLB **   180,- 

San Marino - Ganzsachen

P 975 1895, Kartenbrief-Ganzsache 20 cmi. mit langem Text, nach Deutschland gelaufen, mit 
20 Pfg. nachtaxiert, als Bedarfspost äußerst selten! K1 II GA/g 140,- 

Los 971 Los 974 Los 975

P 976 1924, Antwort-GSK (Doppelkarte) ”Centesimi Cinquanta” mit Zusatzfrankatur nach 
Deutschland gelaufen, gebraucht sehr selten. Aktenfrische Qualität! P.12 GA/g 90,- 

Los 976 Los 982 Los 983

Sowjetunion - San Marino



 149

Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Schweden - Vorphila

W 977 1798, official EL sent from Stockholm to Wisby, Gotland, with interesting paper 
watermark. b 40,- 

Schweden

W 978 1858, 5 to 50 oere complete set of six plus 1862-66, 3, 17 and 20 oere, all fine used and 
fresh colours, Mi. cat. value about 680 Euros for cheapest shades 7-12, 14-16 g 100,- 

W 979 1858, 12 oere, 20 copies all showing print varieties partly listed and illustrated in FACIT, 
(v7,v10,v11,v14 a.o.) fine used and different colours shades. The whole lot on our website.   
1858, 12 Öre, 20 Exemplare mit Druckabweichungen, teilweise im FACIT gelistet und 
illustriert (z.B. v7, v10, v11, v14), alle fein gestempelt und dabei div. Farbschattierungen, 
das Los komplett auf unserer Webseite. 9 (20) g 100,- 

W 980 1858, 12 oere, unique study of all colour shades listed in the Facit catalogue plus 
duplication, from ”a1” to ”m”, 78 stamps in total, expertly described (dates of usage 
corresponded mostly to year / month of issue). Choice quality. Huge cat. value. The lot 
completely displayed on our website. (M)   
1858, 12 Öre, Farbstudie nach dem ”Facit”-Katalog, dabei sämtliche verschiedenen 
Farben von ”a1” bis ”m”, die Entwertungsdaten korrespondieren mit den Ausgabejahren 
/ Monaten, plus diverse Dubletten, dabei nach Angabe ”f1” (7), ”h2” (2), ”j2”, ”k” (7). 
Insgesamt 78 Marken in ausgesuchter Qualität! Enormer Katalogwert nach Facit, das 
Los komplett auf unserer Webseite. (M) 9 (78) g 280,- 

W 981 1862-66, 3 oere brown, 17 oere lilac and both colours of the 20 oere, all with clear and 
centrally applied cancellations, very fine.   
1862-66, 3 Öre braun, 17 Öre lila und beide Farben der 20 Öre, alle mit Zentralstempel, 
ausgesucht saubere Qualität! 14-16 g 50,- 

P 982 1873, EL from Stockholm to Bordeaux franked numerals 12 oere strip of three and 2 
copies of the 3 oere (= 42 oere in total), French entry mark SUEDE ERQUELINES 2, the 
envelope slightly toned 17A (2), 21A (3) b 240,- 

Schweden - Ganzsachen

P 983 1893 (15.6.), Postkarte 15 (FEMTON) Öre dunkelgrün (drei Kronen im Oval) 
bedarfsgebraucht innerhalb Europas von Göteborg nach Anvers/Belgien mit vs. 
Ankunftsstpl. vom 17.6.1893, seltene Karte! P 14 GA 40,- 

P 984 1929, Pictorial card Gustav 15ö. red, four different pieces used 1930/1934 to Germany, 
two with comprehensive message, vf.

P54/01
+06+07+018 GA 40,- 

ex Los 984

Schweden
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Schweiz - Vorphila

985 1835: Kompletter Faltbrief von Neuchatel nach Paris mit blauem Abgangsstempel 
”NEUCHATEL en Suisse 18 Dec 1835”, eingerahmtem blauem Stabstempel ”LN 5½ Kr.” 
(Lettre neuchâteloise à 5½ Kr. = Winkler 3086), schwarzer Rahmenstempel ”SUISSE PAR 
PONTARLIER” und Handstempel ”2”, sowie rückseitig mit Pariser Distributionsstempel 
in blau, in guter Erhaltung. Ein attraktiver Brief mit guten Poststempeln. b 40,- 

W 986 1843, Eingangspost, Brief aus Mexico über England nach Basel, vollst. Inhalt, div. Taxen. b 80,- 

P 987 1850, Eingangspost, Transatlantikbrief aus Pernambuco, hd. ”per Swordfish”, roter Ra2 
COLONIES & c. ART 13 (ungewöhnlicher Herkunftstempel für Post aus Portugal oder 
portugiesischen Gebieten), rs. schwarzer ”2 JA 1851/LIVERPOOL/SHIP”, Pracht! b 90,- 

Schweiz

P 988 1850, ORTS-POST mit Kreuzeinfassung, 2 ½ Rp. grauschwarz / dunkelorangerot, sauber 
entwertet mit eidgenössischer Raute, sehr farbfrisch, breit- bis überrandig geschnitten, 
unten mit Ansatz der Nebenmarke, tadellos, entsprechend FA Rellstab (1991). 5 I a, Z 13 I g 350,- 

P 989 1850, POSTE LOCALE mit Kreuzeinfassung, 2 ½ Rp. grauschwarz / bräunlichorangerot, 
farbfrisches, vollrandiges Stück (unten links Lupenrand), oben überrandig, schwacher 
Fleck auf Vorderseite, rs. dünne Stellen, sauber entwertet mit blauem ”P P”-
Kreisstempel, Mi.-Wert 1.300 €, SBK 2.100 €. 6 I a g 160,- 

P 990 1850, 10 Rp. Rayon II, waagerechtes Paar Druckstein D-LU, Typen 3+4, mit blauen 
7-linigen Rauten von Luzern entwertet, allseits voll- bis breitrandig mit Trennlinien 
oben und unten, ein ”Eckbügli” rechts oben außerhalb des Markenbildes und 
eine Sandkornstelle unten zwischen den Marken sind im Grunde kein Mangel und 
beeinträchtigen keineswegs die Optik, attraktive Einheit, FA Hermann (2003): 
farbfrisches Paar in guter Erhaltung. 8 II, Z`st.16 II (2) p/g 100,- 

P 991 1851, Freimarke 5 Rp. blau/orangerot mit Plattenfehler ”Kreuzeinfassung nur teilweise 
vorhanden”, dreiseitig vollrandig geschnitten (oben berührt/rechts Lupenrand), 
farbfrisch, entwertet mit schwarzem ”PD”-Stempel und signiert Städeli. Laut 
Kurzbefund Kimmel BPP ist die Marke echt, farbfrisch und mit Schnittmängeln. Michel 
4.000,- Euro 9 PF III g 240,- 

Los 988 Los 989 Los 990 Los 991

Los 992Los 987 Los 993

Schweiz
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P 992 1854, Strubel, Erster Münchner Druck, 5 Rp. hellbraunorange, drei Einzelmarken, 
alle einseitig getroffen sowie dreiseitig weißrandig, mit gutem Relief, unterste 
Marke mit Eckbugspur links unten, sonst fehlerfrei, als Mehrfachfrankatur eines 
Nachnahmebriefes aus Kaltenbach nach Unterstammheim, entwertet mit zwei 
blauen Rautenstempeln, nebengesetzt Einzeiler ”KALTENBACH”, sehr seltener 
Beleg, SBK Nr. 22 Aa schon für einfache Frankatur 4.500 CHF. Fotoattest Urs 
Hermann [2023]. 13 I a (3) b 800,- 

P 993 1856, Strubel, Erster Berner Druck, mittelstarkes Papier, 5 Rp. braun, drei Marken in 
unterschiedlicher Erhaltung als tarifgerechte Mehrfachfrankatur auf vollständigem 
Faltbrief von Courtelary [Kanton Bern] nach Limpach, rechte Marke stark beschnitten, 
mit Klischeefehler ”farblose Punkte im unteren Schriftrahmen”, Umschlag senkrecht 
gefaltet, rs. Transitstempel Bern und Fraubrunnen, Fotoattest Hermann SBPV [2011].

13 II A ym b (3), 
SNK 22 B (3) b 100,- 

P 994 1856, Strubel 5 Rp. fast alls. breitrandig, auf kleinem Trauerbrief nach Neuchatel sowie 
1858, Brief von Zürich nach Schwyz mit 5 und 10 Rp., beide voll- bis breitrandig. 13 (2), 14 b 70,- 

P 995 1855-56, Strubel 10 Rp., fünf kleinformatige Briefe, feinstes Qualitätslos mit nur voll- bis 
oftmals breitrandigen Frankaturen. 14 (5) b 120,- 

Los 994 ex Los 995

P 996 1854, 20.Oct., Strubel, 10 Rp. mattblau, 1. Münchner Druck, nur an der Randlinie 
geschnitten, sonst voll- bis teils breitrandig, links mit breitem Bogenrand, auf 
Briefvorderseite von DELEMONT, ein sehr schöner Beleg, FA Marchand. 14 Ia, Z`st.23Aa d 150,- 

P 997 1857-60, 15 Rp. rosa im senkr. Paar auf Briefstück, mit zwei komplett aufsitzenden 
Rautenstempeln, allseits voll bis teils breitrandig, vom linken Bogenrand, gepr. v.d. 
Weid. 15 (2) d/p 80,- 

P 998 1854-56, Strubel 15 Rp., Qualitätslos von vier ausgesucht schönen Briefen mit voll- bis 
breitrandigen Frankaturen, versch. Stempel. 15 (4) b 150,- 

ex Los 998Los 996 Los 997

Schweiz
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P 999 1855, Strubel, 20 Rp. orange, Berner Druck, frisches tiefes Orange mit schönem Relief, 
saubere Raute, auf Faltbrief AARAU-SEENGEN, Kab.Beleg!

16 IIAym, SBK u. 
Z`st.25B b 80,- 

P 1000 1861, Strubel 40 Rp., voll- bis teils überrandiges Exemplar auf Kab.Brief von Genf nach 
Paris. 17 IIBym b 70,- 

P 1001 1863, sitzende Helvetia 60 Rp. rötlichbronze auf Kab.Briefst. GENEVE 14 JUIN 64, 
wundervolle ”kupferbronzene” Patina. Sign. Giulio Bolaffi. 27 d 50,- 

Los 1001Los 999 Los 1000

P 1002 1863: Sitzende Helvetia 60 Rp. kupferbronze als Einzelfrankatur auf Faltbrief 1867 von 
Langnau nach Frankreich via Zürich und Mulhouse (entspr. Transitstempel), sauber 
entwertet mit Fingerhutstempel ”LANGNAU 1? OCT 67”, daneben Absenderoval 
und ”PD” im Kästchen. Die farbfrische Marke wurde mit der Schere getrennt, daher 
mit verkürzten Zähnen oben und unten, sonst gut. Ein attraktiver Brief in der 2. 
Gewichtsstufe nach Frankreich. 27 (Zu. 35) b 40,- 

P 1003 1867, sitzende Helvetia 2 Rp. lebhaftrotbraun, ausgesucht schönes Kab.Stück, 
Fotobefund Renggli SBPV (1995). 29b g 70,- 

P 1004 1867, Sitzende Helvetia, 30 Rp. preussischblau als EF auf Briefhülle nach Bordeaux, 
Kab., Attest Kimmel SBPV (1993). 33 b, Z`st.41 b b 120,- 

Los 1004Los 1002 Los 1003

Los 1005 ex Los 1006 Los 1007

P 1005 1878, sitzende Helvetia 40 Rp. grau neben 5 Rp. braun auf attraktivem Chargé-Brief von 
FRICK, Kab.! 34, 22 b 70,- 

P 1006 1882, Stehende Helvetia, sieben Probedrucke ungezähnt, dabei ein Paar (5x 25 und 2x 
40 Rp.), alle ungummiert, wie hergestellt. (*)  120,- 

Schweiz
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P 1007 1883, Kreuz über Wertschild, weißes Papier mit Kontrollzeichen, 15 C. lebhaftgelbocker 
als Einzelfrankatur, portogerecht auf Orts-Nachnahmebrief, innerhalb von Interlaken 
gelaufen. Marke leuchtende Farbe, sehr sauber gestempelt und gut gezähnt, entwertet 
mit AK-Rahmenstempel ”INTERLAKEN / 5 FEB. 83”, Brief zweiseitig geöffnet, links 
stärker (ca. 2,5 cm) verkürzt, nebengesetzt Stabstempel ”HABKERN”, SBK Nr. 57, 
Fotoattest Guinand [2004]. 49 b 80,- 

P 1008 1900, Weltpostverein, 25 C. blau, Platte I, Plattenbruch unten durch ”25” bis zur ”9” 
von 1900, ”25” retuschiert, üblich zentriertes und sauber gezähntes, farbfrisches Stück, 
ungebraucht mit Falzresten, Mi.-Wert 280 €. 73 I PF IV *    40,- 

P 1009 1907, Stehende Helvetia, weißes Papier mit Wz. 1, 3 Fr. braunocker in der besseren 
Zähnung 11¾: 12¼, sauber entwertet ”LOCLE / 16. XII. o7”, normal zentriert, farbfrisch 
und gut gezähnt. SBK 92 C, 400 CHF. 80 D g 60,- 

P 1010 1907, ”Helvetia”, vier ungezähnte Probedrucke in Stichtiefdruck, dreimal 10 Rp. in 
unterschiedlichen Farben und einmal 25 Rp., ungummiert, wie hergestellt, signiert ”Z” 
(Zumstein). (*)  130,- 

P 1011 1912, Pro Juventute, Vorläufermarken ohne Frankaturkraft, drei Werte mit dt., frz. und 
ital. Inschrift, die 10 Cmi.-Marke oben mit minimaler gummifreier Stelle. Mi.-Wert 
zusammen für postfrisch 953 €, SBK 1.500 CHF. I-III **   160,- 

ex Los 1010Los 1008 ex Los 1011Los 1009

Los 1013 Los 1014Los 1012

P 1012 1912, Pro Juventute, Vorläufer 10 Rp. mit deutschem Text als ”Zusatzfrankatur” 
auf Drucksache aus Zürich nach Buchs (St. Gallen), frankiert mit Tellknabe, 2 C. 
schwärzlichocker, beide Marken entwertet ”ZÜRICH / 31.XII.12”, Kuvert leicht fleckig, 
sonst einwandfrei. SBK 350 CHF. I, 111 III b 50,- 

P 1013 1912, Pro Juventute, Vorläufer 10 Cts. mit französischem Text auf Bildkarte zur 
Tuberkulosebekämpfung aus Genf mit Bedarfstext nach Krefeld, frankiert mit Helvetia, 
Brustbild II, 10 Rp. dunkelrosarot, beide Werte gestempelt ”GENEVE / 19.XII.12”, mit 
Fotobefund Marchand (2009): Marke gut gezähnt und erhalten, saubere Karte. Mi.-
Wert 750 €, SBK 1.000 CHF. II Ak 130,- 

P 1014 1915-1916, PRO JUVENTUTE, jeweils die Höchstwerte Luzerner Mädchen bzw. Winzerin, 
10 + 5 C. als Einzelfrankaturen auf Briefen. 129, 132 b 70,- 

Schweiz
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P 1015 1916, Pro Juventute, Trachten, alle drei Werte jeweils auf sauberem Beleg, dabei die 
3 Rp. als waagerechtes Paar auf Brief aus Lausanne nach Cousset [Montagny-la-Ville 
/ Fribourg], die 5 Rp. als EF auf Weihnachtskarte aus Biel nach Baulmes (Waadt) und 
die 10 Rp. als EF auf Feldpostkarte mit Text und Entwertung mit Zweikreisstempel 
”FELDPOST / MITR. KP. I/26”, schöne Kombination. SBK J 4- J 6. 130-132 b 90,- 

W 1016 1918, Pro Juventute, postfrische Viererblocks, tadellos (Mi.260 Euro). 143-44 (4) **   40,- 

P 1017 1919-1920, Sitzende Helvetia, 50 C. dunkelgrün / hellgrün und 30 C. braunorange / 
hellgrün, jeweils mit karminem Flügelrad- und Propelleraufdruck. Beide Werte tadellos 
postfrisch, die 50 C. als der linken oberen Bogenecke. Mi.-Wert zusammen 440 €, SBK 
F1 und F 2, 680 CHF. 145, 152 **   100,- 

P 1018 1920, Sitzende Helvetia, 30 C. braunorange / hellgrün, mit karminem Flügelrad- und 
Propelleraufdruck für die Flugstrecke Basel-Frankfurt. Zusatzfrankatur auf GS-Postkarte 
Tellknabe 7½ C. und 2 ½ Zus.-Frk. an die Gebrüder Senf in Leipzig, um das Illustrierte 
Briefmarkenjournal mit einem Exemplar der neuen schweizerischen Flugpostmarke 
zu versorgen. Marke entwertet ”CHUR / 8. XII. 20”, farbfrisch, sauber gestempelt, gut 
gezähnt, einwandfrei, entsprechendes Fotoattest Marchand BPP (2016). Mi.-Wert für 
nicht geflogene Belege 2.000 €, SBK F 1 - 3.000 CHF. 152 b 350,- 

Los 1017 Los 1018ex Los 1015

P 1019 1924-1940, Wappenschild, alle drei Ausgaben (Papier x, y und z), elf Werte komplett 
einwandfrei und tadellos postfrisch, SBK 1.370 CHF, Mi.-Wert 950 €. 194-197 x-7 **   180,- 

P 1020 1928, Pro Juventute, Henri Dunant, 30 + 10 C. schwärzlichultramarin / zinnoberrot, 
Viererblock mit ERSTTAGSSTEMPEL auf Luftpostbrief von Basel nach Manila über New 
York und San Francisco. Marken entwertet ”BASEL / 1. XII.28”, rs. Transitstempel New 
York und AK Manila. Tadellos. 232 (4) FDC/v 130,- 

P 1021 1934, Nationale Briefmarkenausstellung Zürich, Blockausgabe, tadellos postfrisch, bis 
auf minimale Verfärbung im Oberrand einwandfrei, Mi.-Wert 800 €. Block 1 **   100,- 

P 1022 1936, Pro Patria, Freiburger Senn, der komplette Satz von drei Werten, jeweils als 
Viererblock mit zentrischem ERSTTAGSSTEMPEL ”ZÜRICH / 1.X.36”, tadellos, SBK W 2 
- W 4 für Viererblock-ET Satz 400 CHF. 294-296 (4),

v/g/
FDC 50,- 

Los 1020 Los 1021ex Los 1019

Schweiz
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P 1023 1936, Pro Patria, Blockausgabe als tarifgerechte Frankatur eines ERSTTAG-Eilbriefes 
von Lugano nach Basel, Umschlag linkes etwas verkürzt, Block etwas faltig aufgeklebt, 
sonst sehr feiner Beleg. Block entwertet mit ESSt ”LUGANO / 23.X.36”, rs. AK Basel vom 
Folgetag. SBK 2.000 CHF. Block 2 b 200,- 

P 1024 1936, ”Pro Patria”-Block im Großbogen zu 4 Blöcken, entwertet ”RÜTLI 31.V.37” (Letztag) 
und mit tadellos postfrischem Originalgummi. Michel 1.100,- Euro (M) Bl.2 Großbogen g 150,- 

ex Los 1022 Los 1023 Los 1024

P 1025 1938-1955, Symbolische Darstellungen, 3 - 10 Franken in allen drei Papiersorten / 
Ausgaben, neun Werte alle tadellos postfrisch und einwandfrei, 328 w und 329 w 
Randstücke. Mi.-Wert zusammen 515 €. 328-330 v,w,x **   90,- 

W 1026 1939, 22.9., Bedarfsbrief aus Jugoslawien nach Buochs mit 2 Stempeln ARMEEFLUGPARK 
vorder- und rückseitig, im Umschlag senkr. Faltspur außerhalb der Frankatur b 50,- 

W 1027 1939, Landesausstellung, zwei attraktive Luftpostbelege, einmal vom Swissair-
Europaflug zur Landesausstellung, u.a. frankiert mit einem Viererblock von Mi.-Nr. 347 
y (Zst. 231), einmal vom Postflug zu 75 Jahren Genfer Konvention, mit dreimal 347 sowie 
dem Satz zum Jubiläum 20 Rp. (Dreierstreifen) und 30 Rp. (Paar) nach Åbo [Turku] / 
Finnland, rs. AK Åbo. 347, 357-358 e 40,- 

Los 1028 Los 1029 Los 1031

ex Los 1025

P 1028 1940, Pro Patria, die gute Einzelmarke aus dem Block 20 - 5 C. mit bildgleicher 
Sondermarke und wertgleicher Pro Juventute-Marke als bildschöne Mischfrankatur auf 
Eilbrief von Berikon nach Böttstein (Aargau), rs. AK Böttstein. Pracht. 366, 371, 375 b 90,- 

Schweiz
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P 1029 1940, Pro Patria, Blockausgabe, auf R-Brief aus St. Imier nach Mont-Soleil (beide Kanton 
Bern) gelaufen, sauber entwertet ”ST. IMIER / 24. VII. 40”, rs. AK Mont-Soleil, schöner 
Beleg, auch nach FA Marchand BPP (2015) in sehr guter Erhaltung. Mi.-Wert 1.200 € Block 5 b 220,- 

W 1030 1941, Flugpostserie in Viererblocks sowie die beiden Erg.-Werte 1948 in zwei senkrechten 
Paaren**, außerdem Pro Aero-Ausgabe 1947 im Eckrandviererblock, Mi. zusammen 750 
Euro.

387-94(4), 
506-07(4), u.a. **   70,- 

P 1031 1942, Pro Patria, Blockausgabe auf ERSTTAGSBRIEF mit zwei Stempeln ”BUREAU DE 
POSTE AUTOMOBILE SUISSE / 15.VI.42”, tadellos, Mi.-Wert 900 €, SBK 1.250 CHF. Block 7 FDC 160,- 

W 1032 1942-45, vier gute Blockausgaben (Mi.-Nr. 7,8,11 und 12) postfrisch, Mi. 580 Euro. Block 7, 8, 11, 12 **   80,- 

P 1033 1945, PAX-Satz, komplett tadellos postfrisch und einheitlich aus der linken unteren 
Bogenecke, bis zur 2 Fr.-Marke mit Gültigkeitshinweis ”ein Jahr vom Waffenstillstand 
an” [die Ausgabe wurde vor dem tatsächlichen Kriegsende vorbereitet]. Fotoattest 
Trüssel SBPV [1990] ”in bester postfrischer Erhaltung”. 447/459 **   100,- 

P 1034 1948, IMABA Basel, Block auf Ersttagsbrief mit Tagesstempel vom 21.8.1948, innerhalb 
von Basel gelaufen, dazu ebenfalls vom Ersttag die Blockmarke 10 C. dunkelrötlichlila, 
vier Marken zum Viererblock geklebt als Mehrfachfrankatur eines R-Briefes von Basel 
nach Zürich, rs. AK Altstetten. Ein perfektes Albumblatt! 512 (4), Block 13 FDC 50,- 

ex Los 1033 ex Los 1034

Schweiz - Zusammendrucke

P 1035 1921, Tellbrustbild, 10 Rp. dunkelolivgrün auf mattgelblichorange [sämisch], 
Zusammendruck mit gelochtem Zwischensteg, Loch 11 mm groß, tadellos postfrisch 
und einwandfrei, Mi.-Wert 300 €, SBK S 22, 450 CHF. WZ 18 A **   50,- 

Schweiz - Dienstmarken: Industrielle Kriegswirtschaft

P 1036 1918, Freimarken, kompletter Satz von acht Werten mit fettem Aufdruck ”Industrielle 
/ Kriegs- / wirtschaft”, alle Marken tadellos postfrisch und einwandfrei, oft geprüft / 
signiert, die 15 C. geprüft Liniger, alle mit Fotobefund Hoffner BPP (2016) ”postfrisch, 
einwandfrei”. Mi.-Wert 350 €. 1- 8 II **   60,- 

Schweiz - Dienstmarken: Bundesbehörden

P 1037 1938, Freimarken mit Aufdruck eines Kreuzes, kompletter Satz 3 Cent - 2 Fr., 18 Werte 
tadellos postfrisch und einwandfrei, die gute 25 C. signiert. Mi.-Wert 300 €, SBK 440 
CHF. 28-45 z **   50,- 

ex Los 1036 ex Los 1037Los 1035

Schweiz
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Schweiz - Portofreiheitsmarken

P 1038 1926-1934, Alpenrosen und Berglandschaft, zwei postfrische Sätze - Ausgabe 1926 
mit großer schwarzer Kontrollnummer, drei Werte, Ausgabe 1927-1934 OHNE 
Kontrollnummer (Ausgabe für Sammler), vier Werte inklusive der 10 C. mit gestrichenem 
Papier und geriffeltem Gummi. Insgesamt sieben Werte, alle tadellos postfrisch und 
einwandfrei, Mi.-Wert zusammen 620 €, SBK Nr. 8-10, 11-13 B und 12 Bz, 935 CHF.

8-10, 11 II-13 
II x/z **   100,- 

Schweiz - Portomarken

P 1039 1937, Porto 10 C. und 25 C. z-Papier auf Luftpostbrief aus Kalkutta / Indien, Zumstein 
250,- sfr. b 40,- 

Schweiz - Völkerbund (SDN)

W 1040 1920/1922, Völkerbund-Konferenzen, zwei Belege: ”GENEVE ASS. MBL. 15.XI.20”, 
drei Abschläge des Ra2 auf R-Brief // ”GENOVA CASA DELLA STAMPA 20.5.22” auf 
Ansichtskarte, von der Völkerbundskonferenz Mai 1922 in Genua, geschrieben am 
letzten Tag der Konferenz. Beide Belege etwas Spuren. b 40,- 

P 1041 1931, 26.VIII. Päckchenausschnitt mit 2 Fr., adressiert an die Universitäts-Hautklinik 
Breslau, nicht häufige bedarfsmäßige Verwendung des hohen Wertes! 25 x d 50,- 

Los 1039 Los 1041ex Los 1038

Schweiz - Internationales Erziehungsbüro (BIE/IBE)

P 1042 1940-1943, VORLÄUFER, Pestalozzi und Girard, die Vignetten in jeweils vier verschiedenen 
Farben, alle einzeln auf Belegen, davon drei in deutsche Kriegsgefangenenlager, eine 
nicht häufige Zusammenstellung. (M) I-VIII b 150,- 

Schweiz - Europäisches Amt der Vereinten Nationen (ONU/UNO)

P 1043 1950, die komplette Überdruckausgabe auf Freimarken der Schweiz, 20 Werte tadellos 
postfrisch und einwandfrei, Mi.-Wert 525 €. 1-20 **   80,- 

ex Los 1042 ex Los 1043

Schweiz
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Serbien

P 1049 1915, pre-printed field postcard with kyrillic straightline cancellation to Switzerland, 
also ”T”-cancellation alongside GA 80,- 

Spanien - Vorphila

P 1050 1765, 1816, two ELs from CADIZ to France, showing scarce ANDALUCIA LA ALTA in red, 
the other CADIZ straightline b 100,- 

Los 1046 Los 1049 ex Los 1050

Schweiz - Ganzsachen

P 1044 1927, BUNDESFEIER, Sonderkarte mit Wertstempel Ziffer und Ähren, 20 Rp. rot, 
beide Motive, Bildseite: Knabe mit Fahne, bedarfsgebraucht am Zweittag aus Scuol 
/ Graubünden nach Österreich, entwertet ”SCHULS / 2.VIII.27”, SBK 46. Bildseite: 
”Krankenschwester am Bett”, sauber ungebraucht mit leichten Altersspuren, SBK 46 I. 
Beide zusammen SBK 470 CHF. P 121 / 01-02 GA 100,- 

P 1045 1933, Bundesfeier-Ausgabe für Natur und Heimatschutz, Bildseite ”Walliserin in 
Landestracht”, 16 verschiedene Bilder auf Adreßseite, der komplette Satz - das 
Motiv Splügen mit breiter Tanne am linken Bildrand (SBK 57 oa), alle Karten sauber 
ungebraucht. Mi.-Wert 640 €, SBK 57 a-q, 1.165 CHF. (M) P 161/01 (16) GA 110,- 

Schweiz - Stempel

P 1046 ROMANSHORN, 1866, unfrankierter Firmenbrief aus Winterthur nach Alexandrette mit 
Taxierung ”9”, Bp.-K1 ”ROMANSHORN-ZÜRICH Z. 12 4. VII 66” und rs. ”SION-GENEVE 
T.2” sowie Durchgangsstpl. ”GENEVE”, ”MARSEILLE” und Ank.-Stpl. ”SMYRNA 
TURQUIE”, übliche Brieffaltungen und Altersspuren b 40,- 

Schweiz - Besonderheiten

W 1047 1902, Stempelmarke des Kantons Aargau zu 10c. blau, zusammen mit Freimarken 5 plus 
3x 10Rp. Ziffer auf Vorladung, als Ortseinschreiben von MAGDEN. b 60,- 

Serbien - Vorphila

W 1048 1890, K.u.k. Monarchie, ein ”Ukas”, serbisches Handschreiben, rückseitig mit 
Cholerastempel von SEMLIN NETTO FUORA E DI DENTRO b 40,- 

ex Los 1045Los 1044

Schweiz - Spanien
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P 1051 1779, kompletter Brief mit rs. Kronenstempel von MADRID (nur für Auslandspost, 
seltene Type) auf Brief nach Genua. b 40,- 

Spanien

P 1052 1850, 6 Cuartos black, two full margined copies on two fine entires 1 (2) b 120,- 

P 1053 1850, 6 Cuartos black, three covers very fine quality 1 (3) b 150,- 

Los 1051 ex Los 1052 ex Los 1053

P 1054 1850, Königin Isabella II. im rechteckigen Rahmen, 10 Reales grün, unterer Rand minimal 
tangiert, sonst einwandfrei, entwertet mit Araňa-Stempel. Farbfrisches Stück, signiert 
Bartels, geprüft Thier. Mi.-Wert 2.400 €. 5 g 300,- 

P 1055 1851, 6 Cuartos black, horizontal strip of four with full margins all around, extremely fine 6 (4) g 150,- 

P 1056 1851, Königin Isabella II. mit Diadem in Oval, 10 Reales grün, vollrandig, farbfrisch, 
entwertet mit Araňa-Stempel, rs. Gummispur vom Falzrest, Mi.-Wert 500 €. 11 g 90,- 

Los 1054 Los 1055 Los 1056

Los 1057 Los 1058 Los 1059 Los 1060

P 1057 1853, Isabella II. nach rechts mit Diadem im Perlenoval, 6 Reales blau, farbfrisches, 
vollrandiges Stück mit ”Parilla”-Stempel, zwei Signaturen, u.a. Drahn, Mi.-Wert 450 €. 21 g 90,- 

P 1058 1853, Königin Isabella II. mit Diadem im Perlenoval, 6 Reales blau, vollrandiges und 
farbfrisches Exemplar, mit ”Parrilla”-Stempel etwas fettig entwertet, sonst tadellos, 
Mi.-Wert 450 €. 21 g 80,- 

P 1059 1862, 12c. blue on rose with full margins on fine EL from Barcelona to Marseille with 
FRANQUEO INSUFICIENTE and oval FERROCARIL ZARAGOSSA A BARCELONA 
alongside b 120,- 

P 1060 1862, 1 Real brown on yellow block of 18 stamps fine used showing full margins all 
around, scarce large unit 53 (18) g 300,- 

Spanien
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P 1061 1866, 12 Cs. red-orange, two copies on letter from FIGUERAS to France with French tax 
mark alongside 75 (2) b 150,- 

P 1062 1866, Königin Isabella II. nach links mit Diadem im Kreis, 19 Cuartos braun, sauber 
entwertet mit ”Parrilla con cifra”-Stempel, üblich gezähnt, oben rechts runde Ecke, 
signiert Bartels, Mi.-Wert 450 €. 76 g 50,- 

P 1063 1938, ”Black Madonna of Montserrat” complete set of five on censored letter to 
Argentina 716-720 b 130,- 

Los 1063Los 1061 Los 1062

P 1064 1937, Bürgerkrieg, fünf Briefe mit Zensuren, aus Spanien in die Lager VESOUL und GRAY 
für spanische Flüchtlinge in Frankreich. b 120,- 

P 1065 1936, Unused imperforated stamps with the coat of arms of Spain, Granada emission of 
1936. Edifil no. NE56-NE57, not listed on Michel. Wide margins and nice colour. MNH, 
luxus quality, attest Caffaz.   
1936, ”Wappen von Spanien” 30 C. blau ungezähnt und 30 C. grün ungezähnt vom 
Bogenoberrand (dieser waagerecht gefaltet) in Zeichnung der Mi.Nr. 750, jeweils 
breitrandig geschnitten. Beide Werte sind so nicht verausgabt worden, in tadelloser 
postfrischer Erhaltung und signiert Caffaz. Laut Fotoattest Caffaz sind die Marken echt 
und in tadelloser Erhaltung. 

Edifil NE56-
NE57 **   220,- 

P 1066 1937, 19.9., Spanischer Bürgerkrieg, Karte mit Spanien-Frankatur und 3 Flugpost-
Zuschlagsmarken von Zaragoza nach Italien, mit Stpl. UFFio POSTALE SPECIALE und 
viol. Dkr PRIMERA BRIGADA MIXTA LEGIONARIA. Die 1.Brigade war eine Einheit der 
”Volksarmee der Republik” und hatte u.a. italienische Offiziere. 782 (2) u.a. b 100,- 

P 1067 1947, Manuel de Falla und Ignacio Zuloaga, 25 und Pta. Flugpostmarken, beide üblich 
gezähnt und sehr gut zentriert, tadellos postfrisch, Mi.-Wert zusammen 350 €. 948-949 **   70,- 

Spanien - Ganzsachen

W 1068 1898/1910 ”LAS PALMAS / CANARIAS” auf vier verschiedenen Bedarfs-Ganzsachen-
Karten, alle gelaufen nach Deutschland. GA 40,- 

Los 1066ex Los 1064 Los 1065

Spanien



 161

Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Los 1067 Los 1069 Los 1070

Triest - Zone B

P 1069 1953, Esperanto-Weltkongress, 300 D. mit rotem Aufdruck ”STT / VUJNA” in der 
besseren Farbe hellpurpurviolett / grün, Auflage 3.000 Stück, ideal entwertet mit 
Vollstempel ”KOPER / CAPODISTRIA / 31. VII. 53”. Sassone ”lilla e verde”, A 20 a, 700 €, 
Mi.-Wert 500 €. 104 b g 100,- 

Triest - Zone B - Zwangszuschlagsportomarken

P 1070 1948, Zwangszuschlagsportomarke von Jugoslawien 0,50 D. dunkelgrün mit 
zweizeiligem roten Aufdruck ”VUJA / S.T.T.” und neuer Wertstufe 2 L., sauber gezähnt, 
tadellos postfrisch, Mi.-Wert 400 €.   
1948, Pro Croce Rossa, 2 L. su 0,50 d. verde, Sassone No. 5, 600 €. 1 70,- 

Tschechoslowakei

P 1071 1919, Hradcany 200 h. ultramarine, 400 h. violet (3), 50h. purple vertical strip of three 
and 80h. olive, uprating an Austrian Parcel Despatch Form 10 h. ultramarine. Used 
from ”TRHOVA KAMENICE 3.VII.19” to Hannover / Germany with transit and arrival 
marks 6.7.-8.7. on reverse, some faults / postal wear. The used postmark is an adopted 
bilingual Austrian c.d.s. with erased German spelling, the used parcel label still shows 
German spelling ”Trhow Kamenitz”.

9, 10 (3), 19 
(3), 21 GA 40,- 

P 1072 1921, airmail issue 14k.-28k. (3 values) with additional franking on airmail letter (light 
vert. filing fold not affecting adhesives) to Paris with special flight label, the airmail 
stamps expert. Gilbert (T)   
1921, Flugmarken 14 K. bis 28 K. geschnitten mit Zusatzfrankatur auf Luftpostbrief 
(senkr. Faltspur, die die Frankatur nicht trifft), von Prag nach Paris, mit speziellem blau/
rotem Fluglabel für diese Strecke, die Flugmarken geprüft Gilbert. (T) 192-94 A u.a. b 120,- 

Türkei

W 1073 1916, five-pointed star overprint on 1892-97 issue. 12 stamps incl. the good Nos.390 
(pair , gum crease on b/s), 392 unmounted mint, No.395 (3) with paper adhesions on 
the backside. Mi. cat. value 450 Euros for mint hinged ex 389-397 **/* 80,- 

Los 1071 Los 1072

Triest - Türkei
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P 1074 1916, five-pointed star overprint on 1901 issue, 12 different stamps incl. all good items of 
the series unmounted mint, cat. value 260 Euro is for mint hinged quality. The Michel 
allows a premium of 100% for unmounted material 398-408, 411 **   100,- 

P 1075 1916, five-pointed star overprint on 1901 issue, 10pi on 25pi and 25pi blue-green 
unmounted mint plus some smaller values of the set, post office fresh quality! 418-419 u.a. **   60,- 

ex Los 1074 ex Los 1075

ex Los 1076 ex Los 1077

Los 1078 ex Los 1079

P 1076 1916, five-pointed star overprint on 1905-06 issue, cheap value 10pi on 25pi (No.429) 
missing, otherwise complete set with some values in pairs, some cheap stamp 
perforation faults, cat. value 250 Euros for mint hinged

424-439 ohne 
429 **   100,- 

P 1077 1916, five-pointed star overprint on 1908 issue complete set of 8 values incl. 2pi slate-
black horizontal pair, usual perforation, cat. value Mi. 555 Euros for mint hinged, 
approximately 1100 Euros+ for unmounted quality 440-447 **   200,- 

P 1078 1916, five-pointed star overprint on 1908 commemorative issue, horizontal pair and 
single mint orig. gum with small paper hinge remnants, very fine 448 (3) *    60,- 

P 1079 1916, five-pointed star overprint on 1901-1911 issue, the good values Mi.No. 451, 454, 
456-458 (No.457 horiz. pair) alle unmounted mint, cat. value 450 Euros for mint hinged 
(UM = (c.) 900 Euros +), plus some cheaper values of the set not calculated. ex 449-458 **   150,- 

W 1080 1920, Sept 24, private business letter sent registered through the French field post to 
Switzerland, franked 10c Semeuse x6, cancellation TRESOR ET POSTES 528 (= from 
Smyrne) b 60,- 

P 1081 1954, Europarat, der komplette Satz auf Blanko-Umschlag mit Tages-Ersttagsstempel 
”ISTANBUL / 8.8.51”, Mi.-Wert 450 €. 1391-94 FDC 40,- 

Los 1081

Türkei
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Türkei - Zwangszuschlagsmarken für den Roten Halbmond

P 1082 1928, Red Crescent issue 2 1/2 Pia. on ”avis de reception” cover from PERA to Kerava / 
Finland and redirected by ”SWEDISH AMERICAN LINE” to USA, arrival mark New York 
on reverse, small flaw on flap, fine and unusual destination! Isf. K23 b 40,- 

W 1083 1949, War Invalid Relief, complete set of eight values, mint original gum with hinge 
remnant. Only 10.000 issued. 156/163 *    40,- 

Türkei - Stempel

P 1084 ISTANBUL, Zweigpostamt Eminnonu,1904, schwarzer Stpl. in So.-Form a. 10 Para, 
Randklebung auf Ansichtskarte (diese Eckbug) n. Bordeaux, Stpl. in schwarz in d. 
Literatur nicht bekannt. Ak 40,- 

W 1085 • Syrien, 1916, ”Beyrouth” on 1.10 Pia franking to registered cover to Luzern/Switzerland 
with ”27.VIII.16” arrival on reverse. Turkish and Austrian censormarks. b 60,- 

Türkei - Besonderheiten

W 1086 Fiscal stamps, cigarette paper written, block of 65 stamps ”No Value, deep claret and 
watergreen”, mostly unmounted mint, vertical fold going through 6 stamps, the unit 
overall creased and few stamps damaged. However, a scarce and very decorative large 
unit! Valued in the ”Revenue Stamps of the Ottoman Empire” specialised catalogue at 
50 Euro each (total 3250 Euros.) (M) **/* 150,- 

W 1087 1920 (c.), Fiscal stamps, Municipality Declaration tax stamp of MERSIN, 10pa. carmine, 
large unit of 27 stamps (right vert. row partly separated) mostly unmounted mint, a bit 
creased in places otherwise very fine. According to the ”Revenue Stamps of Ottoman 
Empire” specialised cataloge listed under No.4385 and valued at 100 Euros each (total 
of 2700 Euros). Photo copy of the listing enclosed. (M) **/* 150,- 

Los 1082 Los 1084

Ukraine

P 1088 Russian PSC with blue imprint franked with 10 Sch. and overprint stamp 5k lilac-brown, 
commercially used from GORSLAYA 1 u.a. b 100,- 

W 1089 1919, Jan 9, folded German fielpost letter card (very fragile in the fold) bearing Mi.No. 1 
plus overprinted blocks of four 3k. imperf. and 4k. perforated 1 u.a. b 60,- 

W 1090 1918, Nov 30, registered letter ODESSA bearing Mi.No. 1-5 plus overprint stamps 1 and 
3k. inperf. as well as 2 and 4k. perforated 1-5 u.a. b 80,- 

Los 1088

Türkei - Ukraine
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P 1091 1919, April 30, letter from MIRASPOL franked Mi.No. 1, 3-5 and the scarce 20g, arrival 
postmark on the backside. 1, 3, 4, 5, 66 b 160,- 

P 1092 1918, Nov 16, commercial business letter from KIEW with 20 Sch. plus overprint stamps 
35 and 50k., envelope reduced at left 2 u.a. b 100,- 

W 1093 1918, Oct 14, commercial letter with 20 sch. from sheet margin and 30 Sch. upper right 
corner 2, 3 b 70,- 

W 1094 1918, 30 Sch. blue plus 7 k. overprint on cover, reduced at top 3 u.a. b 60,- 

W 1095 1918, Nov 2, registered letter bearing 30 Sch. blue plus 35k. overprint from BACHMACH, 
envelope reduced at left and top 3 u.a. b 80,- 

P 1096 1918, Nov 19, commercial business letter from KIEW with 50 Sch. red horizontal pair and 
overprint stamp 35k. (violet), envelope reduced at left 5 u.a. b 120,- 

W 1097 1918, July 13, registered letter from ZOLOTONOMA to Kiel bearing 15 and 35 k. b 80,- 

W 1098 1918, Oct 31, letter from Odessa to Kiew franked 50k. overprint, upper backside flap 
partly missing otherwise very fine b 60,- 

Los 1096Los 1091 Los 1092

P 1099 1918, Nov 8, letter originating from YUZOWKA bearing overprint stamps 5k. and 10k. x2, 
signed Kobylanski BPP b 70,- 

P 1100 1918, Dec 24, registered letter from MINKOWKA, Charkov district, franked overprint 
stamps 20k. x2 and 50k. x3, plus letter to Switzerland from SCHMERINKA with 3 and 7 k. b 100,- 

W 1101 1918, Dec 26, registered letter from ODESSA (with arrival postmark) franked with 
overprint stamps 1k, 2k, 3k and 5k imperforate as well as - on the backside - 2k (x2), 10k, 
25k (x2) b 80,- 

P 1102 1919, Jan 2, registered letter from Odessa to CHERSON bearing 35k. x4 on the backside, 
very fine b 80,- 

W 1103 1919, Jan 2, letter from GOMEL franked overprint stamp 15k and 70k both perforated b 70,- 

Los 1102Los 1099 Los 1100

Ukraine
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P 1104 1919, overprint stamp 25k as single on money order, very fine and scarce b 160,- 

W 1105 1919, letter from ODESSA with overprint stamps 2k imperforate, 4k. red perf. block of 
four and singles 7 and 35k. perforate, some staining b 60,- 

Ukraine - Ganzsachen

P 1106 1919, russian 3 Kop. postal stationery with overprint. Crease. Rare.   
1919, 3 Kop. GSK von Russland (P 21) mit Überdruck. Eckbug, selten, Mi.-Wert 250 €. P 19 GA 40,- 

P 1107 1919, PSE 35k on 10k uprated by 30 Sch. blue, used from KIEW to Moscow with arrival 
postmark U6b GA 150,- 

Ungarn - Vorphila

W 1108 1852-56, three nice pre-philatelic covers showing a.o. MODERN c.d.s.   
1852-56, drei schöne Altbriefe, u.a. mit besserem Ekr MODERN [Modra]. b 40,- 

Los 1104 Los 1106 Los 1107

Ungarn

P 1109 1873 (13.III.), Entire letter from Pest to BELGRAD, SERBIA franked with 1871 5kr. tied by 
black Pest c.d.s., arrival c.d.s. on reverse, fine. An unusual destinaton. 10 b 40,- 

P 1110 1871, Francis Joseph recess-printed 15kr. brown, single franking on registered letter from 
”DEBRECEN 13 OCT 73” to Vienna with arrival mark on reverse. 12 b 40,- 

P 1111 1933, Luftpost Budapest-Paris-Budapest, Flugkarte mit 2-Länder-Frankatur Frankr./
Ungarn mit 2 zusätzlichen Flugvignetten sowie 1934, Block 1 auf Flugpostkarte 
Budapest-Debrecen mit Ausstellungsvignette JUBILEHE u. Sonderstempeln Bl. 1 u.a. b 80,- 

W 1112 1964, ”Tag der Briefmarke”-Satz als gezähnter und ungezähnter Kleinbogen. Der 
gezähnte ist in tadelloser ungebrauchter Erhaltung mit nur einer kleinen Falzstelle, 
der ungezähnte ist tadellos postfrisch mit einem minimalem Bug durch die linke obere 
Ecke. Die Kleinbogen hatten je nur eine Auflage von 10.000 Stück.

2053/2056 A/B 
Klbg. **/* 40,- 

ex Los 1111Los 1109 Los 1110

Ukraine - Ungarn
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Ungarn - Ganzsachen

P 1113 1871, Aug 23, PSE 3 kr. green local usage PEST, ms. ”retour” alongside and sent back, 
on the backside script ”ASSISTENZ” cancellation in blue. The 3 kr. postal stationery 
envelope in used condition is very rare.   
1871, 23.8., GSU 3 Kr. grün, im Lokalverkehr von PEST gebraucht, ”retour”-Vermerk 
und rücks. blauer Schreibschriftstempel ”ASSISTENZ”, sehr sauber! Gebrauchte 3 Kr.-
Ganzsachenumschläge sind sehr selten! U 1 GA/g 220,- 

P 1114 1896, 2kr. blue on light blue ”embossed design”, two printed-to-order postal cards, each 
with six advertisements of Budapest companies on reverse, unused, vf.   
1896, 2 kr. mit farblosem Prägedruck im Mittelstück, Wertstempel in blauer Farbe 
auf Anzeigen-Postkarte, die auf Privatbestellung hergestellt wurde. Zwei tadellos 
ungebrauchte Stücke, jeweils mit sechs - unterschiedlichen - Anzeigen auf der Rückseite. Privat-GA GA 40,- 

P 1115 1899, reply PSC 2+2 kr. (type II with ”MAGYAR” in headline), sent from POZEGA to 
Munich and addressed to the sports exhibition with according special arrival postmark 
on front. A rarity of the Hungarian stationeries! Very fine condition.   
1899, Antwort-GSK 2+2 Kr., Überschrift erste Zeile ”MAGYAR”, bedarfsmäßig gebraucht 
aus POZEGA an die Sport-Ausstellung in München (Anforderung von Katalog), mit 
Sonderstempel der Ausstellung auf der Adreßseite. Eine Seltenheit der ungarischen 
Ganzsachen in denkbar feiner Erhaltung! P 17 II GA/g 80,- 

ex Los 1115Los 1113 ex Los 1114

Ungarn - Stempel

P 1116 1899, SCHIFFSPOST, Beleg von Kapitän Peterdi der ”Adria”-Linie, Freimarken 2 und 
8 Kr., jeweils mit glasklarer Anker-Entwertung auf Brief nach Glasgow, nebengesetzt 
Einzeiler ”Tengeren” [Auf See] und ”Paquebot”. Rückseitig Transitstempel Malta und 
AK Glasgow. Pracht. 42, 45 b 150,- 

P 1117 1901, SCHIFFSPOST, Ansichtskarte aus Smyrna nach Imola (Italien), frankiert als 
Drucksache ”Stampa” mit Germania Reichspost, 10 PARA auf 5 Pfg. (Mi.-Nr. 12 I), 
diese entwertet ”SMYRNA / 6 3 01”, aufgegeben bei der ungarischen Schiffspost der 
Adria-Linie. Nebengesetzt Einzeiler ”KIKÖTÖBEN” [Im Hafen], ”Paquebot” und ”S.S. 
HUNGARIA”. Ecken minimal rund, sonst sehr gute Erhaltung. Ak 100,- 

Los 1116 Los 1117

Ungarn
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Ungarn - Besonderheiten

W 1118 1920/31, UNGARN, Hungarian-American Ocean-flight ”Justice for Hungary”, 1 
Dollar Sonderflugkarte mit grünem Sonderflugstempel und Absender Astoria, New 
York, nach Budapest, dort mit 20 a. 30 f Nachportomarke taxiert, weiterhin zwei 
10 f Ganzsachenkarten, je mit Zfr Flugpostmarke 8 Kr auf 10 Kr als Sonderflugpost 
Szombathely nach Sopron bzw. Budapest. GA/e 40,- 

Vatikan

P 1119 1933, Erstflug Rom-Zürich schwarzweiße Ansichtskarte ”Apartura della Porta Santa”, 
frankiert mit Freimarke 80 Cent und 0,25 L. + 10 C. ”Heiliges Jahr”, entwertet 
”CITTA`DEL VATICANO POSTE 24.4.33”, mit nebengesetztem Stempel ”POSTA AEREA 
ROMA FERROVIA 20.5.33” und mit dem Erstflug nach Zürich geflogen (Ankunftstempel 
”ZÜRICH 1 LUFTPOST 20.V.33”). 8, 17 e/Ak 160,- 

W 1120 1948, Flugpostmarken 2 Werte komplett in tadelloser postfrischer Erhaltung. Michel 
600,- Euro 147/148 **/f 90,- 

P 1121 1948, Flugpostmarken ”Tobias”, beide Werte sauber gestempelt, die 500 L. aus dem 
Bedarf, fehlt in den meisten Sammlungen, Mi.-Wert 450 €. 147-148 g 60,- 

Los 1119 Los 1121

Vatikan - Ganzsachen

P 1122 1949, Bildpostkarten, Päpstliches Wappen 13 Lire und 25 Lire, Vordruckänderung - 1. 
Anschriftlinie 70 mm, 13 Lire und 25 Lire jeweils beide Ansichten, zehn tadellose Sätze. 
Mi.-Wert 11.400 €. (T)   
1949, cartoline illustrate, stemma papale 13 lire e 25 lire, cambio di modulo - 1a riga di 
indirizzo lunga 70 mm, 13 lire e 25 lire entrambe le viste, dieci serie impeccabili. Michel 
11.400 €. (T) 

P8/01+02, 
P9/01+02 GA 300,- 

P 1123 1949, Bildpostkarten, Päpstliches Wappen 13 Lire und 25 Lire, Vordruckänderung - 1. 
Anschriftlinie 70 mm, 13 Lire beide Ansichten, 25 Lire jeweils ”St. Petersdom mit Gärten” 
(Bild 04), zehn tadellose Sätze. Mi.-Wert 6.900 €. (T)   
1949, cartoline illustrate, stemma papale 13 lire e 25 lire, cambio di modulo - 1a riga 
di indirizzo lunga 70 mm, 13 lire entrambe le viste, 25 lire ciascuna ”La Basilica dai 
giardini”, dieci serie impeccabili. Michel 6.900 €. (T) 

P8/01+02 (10), 
P9/02 (10) GA 150,- 

ex Los 1122 ex Los 1123

Ungarn - Vatikan
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Zypern

P 1124 1880, Königin Victoria, 6 Pence grauschwarz, Ausgabe 1874 mit Überdruck ”CYPRUS”, 
leichte Büge, oben zwei verkürzte Zähne, sauber mit Nummernstempel entwertet, Mi.-
Wert 900 €. 5 g 120,- 

Zypern - Ganzsachen

W 1125 1884, PSC 1/2 pi. uprated with 1/2 pi. green, good commercial usage from LARNACA to 
Germany.   
1884, GSK 1/2 Pia. mit Zusatzfrankatur 1/2 Pia. grün von LARNACA nach Deutschland, 
schöne Bedarfspost in guter Erhaltung! P 4, Mi.16 GA/g 50,- 

Los 1124

Los 1126 Los 1127 Los 1128

P 1126 1912, reply PSC 1 pi.+ 1 pi. QV commercially used to Germany, with arrival pmk. ”51” 
(postman`s number) on front.   
1912, Antwort-Ganzsachenkarte 1+1 Pia. Königin Victoria, bedarfsmäßig gebraucht nach 
München, mit vorderseitigem Briefträgerstempel. P 8 GA/g 80,- 

P 1127 1897, reply PSC 1 1/2pi. + 1 1/2 pi., sent from NICOSIA to New York with red London transit 
mark on front. Commercial usage of this reply card is not often to be found!   
1897, Antwort-Ganzsachenkarte 1 1/2+ 1 1/2 Pia., aus NICOSIA nach New York, 
roter Transitstpl. von London auf der Vorderseite. Gebrauchte Exemplare dieser 
Ganzsachenkarten sind selten! P 9 GA/g 90,- 

P 1128 1903, reply PSC 1/2 pi.+ 1/2 pi. uprated by 30 pa. x2, addressed to Germany with arrival 
pmk. on front, very fine.   
1903, Antwort-GSK 1/2 Pia.+ 1/2 Pia. mit Zusatzfrankatur zweimal 30 Para, nach 
Deutschland, mit vorders. Ank.-Stpl., tadellos. P 11, Mi.17 (2) GA/g 90,- 

Zypern
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Autographen

P 1150 PREUSSEN, PRINZ HEINRICH VON (1862-1929), Großadmiral und Bruder Kaiser Wilhelms 
II., kurzer Gruß an seinen Sohn ”Love and blessings from Papa!” mit Unterschrift auf Bildseite 
einer Ansichtskarte aus Portsmouth nach Kiel. Krone/Adler, 10 Pfg.-Marke entwertet mit 
MSP-Stempel No. 40 vom 20.12.1897 (SMS Deutschland). Der Prinz wartete in Portsmouth 
auf die Ausschiffung der unter seinem Kommando stehenden II. Kreuzerdivision nach 
China, um die Stabilisierung des deutschen Stützpunktes in Kiautschou zu gewährleisten. 
Gute Erhaltung, dazu zwei zeitgenössische Porträtkarten des Prinzen. Ak 350,- 

P 1151 HERMANN HESSE (1877--1962), maschinenschriftliches Dankesschreiben des 
berühmten Schriftstellers an einen Spender für die Berner Bücher-Zentrale für 
deutsche Kriegsgefangene, die Hesse ab 1914-1919 leitete. Hesse hatte sich 1914 
freiwillig für den Kriegsdienst auf deutscher Seite gemeldet, wurde aber als untauglich 
von der deutschen Botschaft zum Leiter der Bücher-Zentrale bestimmt. Dieser Brief 
behandelt die Spendenverwendung, einige Sätze zu seiner beruflichen Situation und ist 
eigenhändig mit Füller unterschrieben. Ein schönes Autograph und sehr interessantes 
Zeitdokument! (M) 220,- 

Heimat: ehemalige Ostgebiete

W 1152 1901, Privat-Postkarte 5 Pf Germania (Reichspost) ”Gruss aus Elbing”, rs. Foto-Abb. 
”Alter Markt”, gebraucht von ”Elbing 28.2.01” nach Kallwen/bei Tilsit. PP GA 40,- 

Heimat: Saarland

P 1153 1868-1870, neun Belege mit Frankaturen des Norddeutschen Bundes aus Saarbrück 
nach Frankreich und Deutschland. Dabei drei Dreifarbenfrankaturen ½, 1 und 2 Gr., eine 
geprüft Flemming BPP, ein Schreiben der Kgl. Bergwerks-Direction Saarbrücken nach 
Rüdesheim, frankiert mit waagerechtem Paar der ½ Gr., diverse 1 Gr.-Belege, u.a. auf 
Korrespondenz-Karte, als überklebter preußischer GA sowie auf privat von Brüssel nach 
Saarbrück gebrachte Briefhülle, die - mit Inlandsporto - dann weiterging in das 1870 
deutsch besetzte Mareuil-sur-Ay [Champagne]. Alle Belege im Netz abgebildet. b/GA 160,- 

Los 1151 ex Los 1153

Los 1150

Autographen - Heimat
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P 1154 1872-1874, zwölf Belege mit Brustschild-Frankaturen und Stempeln des späteren 
Saarlands, dabei zwei Faltbriefe mit Zweifarbenfrk. 1 und 2 Gr. nach Frankreich, eine 
Drucksache mit ⅓ Gr. Großer Brustschild, entwertet Ra3 Sulzbach, ein schöner Brief aus 
Saarlouis nach Vlaardingen / NL, unterfrankiert mit ½ und 1 Gr., daher nebengesetzter 
Stempel ”Unzureichend / frankirt” und hs. Taxe. Alle Belege im Netz abgebildet. b 160,- 

W 1155 1875-1900, sechs Belege mit Pfennige-bis Germaniafrankaturen und Stempeln aus dem 
späteren Saarland, dabei mehrere Einschreibbriefe, u.a. 10 Pfennig-GA-Umschlag mit 
Zus.-Frankatur 20 Pfennig aus Saarbrücken nach Berlin, ein Postauftrag nach Straßburg 
aus Mettlach mit Adler/Krone, 10 und 20 Pfg. usw., Belege im Netz abgebildet. b/GA 50,- 

Ansichtskarten: Propaganda

W 1156 REICHSPARTEITAG; 1933, schwarzweiße Propagandakarte vom Reichsparteitag in Nürnberg 
1933 mit Abbildung des Amtswalter-Appells in sehr guter ungebrauchter Erhaltung. Ak 40,- 

P 1157 SA; 1937, farbige Propagandakarte mit Text ”UND IHR HABT DOCH GESIEGT!”, mit 
Abbildung von 2 SA-Männern mit Hakenkreuzfahne vor der Feldherrnhalle in München, 
rückseitig mit 3 Pfg. Hindenburg entwertet mit Sonderstempel ”BERLIN-REICHSTAG 
Große Antibolschewistische Ausstellung Bolschewismus ohne Maske 6.11.-19.12.37 
7.11.37”, mit leicht gestoßenen Ecken und in ansonsten guter ungelaufener Erhaltung. Ak 50,- 

Thematik: Firmenlochung / perfins

W 1158 ÖSTERREICH; 1895, ”Franz Joseph” 3 Kreuzer (Mi.Nr. 52) mit seltener Firmenlochung 
”R & R” (Regenhardt & Reymann), als Beifrankatur auf 2 Kreuzer-Ganzsachenkarte (P 
74), entwertet ”FREIWALDAU 19/7 95”, die nach Amsterdam (Niederlande) gelaufen ist. GA 40,- 

W 1159 1929, ”Jahresschau Dresden 1929 Reisen und Wandern”, vier Sonderkarten je mit 
Freimarken-Frankatur, alle mit passender Perfin ”J D A” (Jahresschau Dresden 
Ausstellung) und entwertet mit entsprechendem Maschinenwerbestempel 11.6.29. ex DR 390-414 b 40,- 

Thematik: Foto / photo

W 1160 1911, Norway stationery card 5 øre with art nouveau style imprint ”woman with camera” 
by Dahl photoshop, Trondheim, used inland. GA 80,- 

Thematik: Judaika / judaism

P 1161 1940, Belgien, Telegrammformular des Jüdischen Krankenhauses in Antwerpen vom 
31.3.1940 mit ”herzlichen Glückwünschen”, senkrecht mittig gefaltet, sonst tadellos. (M) b 40,- 

Thematik: Malerei, Maler / painting, painters

W 1162 F. MÄRZ; Aquarell ”Im Teufelsmoor, Worpswede” des Malers ”F. März” auf Malpapier. 
Das Blatt ist ca. 23,5 cm breit (ab rechts von den Löchern links gemessen), etwa 17 cm. 
hoch, hat links Abrißlöcher, ist durch die Sonneneinstrahlung leicht vergilbt und hat auf 
der Rückseite Kugelschreibernotizen. (M) 40,- 

Los 1157 Los 1161ex Los 1154

Heimat - Thematik
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W 1163 EMIL NOLDE; 1915, Schleswig-Holsteinischer Kunstkalender mit stärkeren Rostspuren 
der Heftklammern, in ansonsten sehr guter Erhaltung, mit Originalholzschnitt ”Der 
Sänger” von Emil Node und einem Kupferstich von Alex Eckener. Der Holzschnitt und 
der Kupferstich sind von den Rostspuren nicht betroffen. (M) 70,- 

Thematik: Medizin, Gesundheit / medicine, health

P 1164 1898, ”IX.CONGRESO INTERNAT.DE HIGIENE Y DEMOGRAFIA 13 APR”, red special event 
postmark on stationery card 10c. purple to Budapest with arrival mark 17.4. alongside. GA 40,- 

P 1165 1928, Egypt, Centenary of Medical Faculty/International Medical Congress, cacheted 
envelope sent registered with special event postmark and special registration mark. b 40,- 

P 1166 1955, 30 th French Physicians Congress, epreuve d'artiste in bluish green, signed 
Pheulpin.

Algerien 341 
epreuve (*)  40,- 

Los 1165 Los 1166Los 1164

Thematik: Olympische Spiele / olympic games

P 1167 1900, Paris, Olympia im Programm der Weltausstellung, 10 verschiedene Sonder-
Ansichtskarten, vier mit Vignette, die anderen postalisch gelaufen (T) b/Ak 150,- 

P 1168 1906, GREECE 2 L. imperforate proof, double print red on black, no gum as produced. 
Beautiful thematics item, Roberto Brutto photo certificate.

Griechenland 
145 PU (*)  120,- 

P 1169 1906, Griechenland, Color-Ansichtskarte mit bildseitig frankierter Marke Mi.Nr.147, mit 
SoStpl. ”Athen Olympische Spiele/Akropolis 9.4.06”, Karte rücks. Schürfstellen Ak 120,- 

Los 1169 Los 1170ex Los 1167

Los 1168

ex Los 1171

Thematik
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P 1170 1906, Griechenland, Color-Ansichtskarte mit bildseitig frankierter Marke Mi.Nr.147, mit 
SoStpl. ATHEN OLYMPISCHE SPIELE STADION 9.4.06, selten. Karte rücks. Schürfstellen. Ak 120,- 

P 1171 1908, FRANCO-BRITISH-EXHIBITION, Olympiade im Beiprogramm, fünf 
Ansichtskarten, u.a. Abb. Stadion b/Ak 70,- 

W 1172 1928, kpl. Serie der 5 verschiedenen, schwarzweißen Ansichtskarten vom Turmspringen 
bei den Olympischen Spielen in Amsterdam. Die Karten sind von dem Verlag ”Weenenk 
& Snel” und in sehr guter ungebrauchter Erhaltung. Ak 40,- 

W 1173 1932, Olympic Games Lake Placid, Skier 2c. carmine rose, three cacheted covers 
”OLYMPIC GAMES 1932 Lake Placid, N.Y. 1932”, consecutively postmarked ”LAKE 
PLACID” 4.2./5.2./6.2. USA Sc. 716 b 40,- 

W 1174 1932, Olympic Games Los Angeles, Discobolus 5c. blue used on cover from ”SAN DIEGO 
NOV 1 1933” to Tonga with arrival mark 1.12.33 on reverse, and with two TIN CAN MAIL 
marks on front/on reverse. USA Sc. 719 b 40,- 

W 1175 1932, Olympic Games Los Angeles, Discobolus 5c. blue plate block of four (faults at 
right margin) used on airmail cover from ”BROOKLYN SEP 24 1932” to Vienna/Austria, 
via German Catapult flight ”(steamer) EUROPA-SOUTHAMPTON 29.September 1932” 
with two red flight cachets alongside, Berlin transits on reverse and Vienna arrival on 
front (all 30.9.32).

USA Sc. 719 
plate block b 50,- 

ex Los 1176

P 1176 1936, OLYMPIADE BERLIN, 15 Belege mit seltenem Vordruck, jeweils frankiert mit 
Marken des Sommerolympiade-Satzes und unterschiedlichen Sonderstempeln, zwei 
der Belege gelaufen, davon die 40+35 Rpf.-Marke auf Einschreiben-Drucksache sowie 
mit Zus.-Fr. 3+2 Rpf. als portogerechte Eilboten-Drucksache. (M) DR 609-616 b 200,- 

Los 1177

P 1177 1972, Ras al Khaima, Gold Medal Winners Olympic Games Sapporo, DE LUXE SHEETS 
with pale green margin, country name and number, complete set of six values on front/
on reverse on registered cover from ”RAS AL KHAIMA 21.8.72” to USA with transit mark 
”DUBAI 22 AU 72” and U.S. arrival mark 28.8.72 on reverse. Rare and attractive! (M) 731/736 b 50,- 

Thematik
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P 1178 1972, Ras al Khaima, Gold Medal Winners Olympic Games Sapporo, DE LUXE SHEETS 
with white margin, complete set of six values on front/on reverse on registered cover 
from ”RAS AL KHAIMA 21.8.72” to USA with arrival mark 28.8.72 on reverse, some 
postal wear. Rare and attractive! (M) 731/736 b 50,- 

Los 1178

Thematik: Politik / politics

P 1179 LISTE VINNEN; 1919, Wahlplakat der ”Liste Vinnen” mit Abbildung eines Kometen über 
der Stadtansicht von Bremen. Die Liste Vinnen war ein Zusammenschluss der DNVP und 
DVP unter Adolf Vinnen (1868-1926) bei der Wahl zur ”Bremer Nationalversammlung”. 
Das Plakat ist mittig waagerecht sowie senkrecht gefaltet, hat kleine Alterungsspuren 
und ist ca. 40,5 X 30 cm. groß. (M) 100,- 

P 1180 LISTE VINNEN; 1919, Wahlplakat der ”Liste Vinnen” mit Text ”Aufwäts vorwärts wählt 
Vinnen!”. Die Liste Vinnen war ein Zusammenschluss der DNVP und DVP unter Adolf 
Vinnen (1868-1926) bei der Wahl zur ”Bremer Nationalversammlung”. Das Plakat ist 
mittig waagerecht gefaltet, hat kleine Alterungsspuren und ist ca. 40 X 29,5 cm groß. (M) 100,- 

P 1181 LISTE VINNEN; 1919, Wahlplakat der ”Liste Vinnen” mit Text ”Demokraten! Euer Weg 
nach links führt in den Abgrund! Darum wählt die Liste Vinnen!” und Abbildung von 
einem von einer Klippe stürzenden Mann. Die Liste Vinnen war ein Zusammenschluss 
der DNVP und DVP unter Adolf Vinnen (1868-1926) bei der Wahl zur Bremer 
Nationalversammlung. Das Plakat ist mittig waagerecht sowie senkrecht gefaltet, hat 
an den Rändern kleinere Einrisse und ist ca. 45 X 34,7 cm. groß. (MS) 100,- 

Los 1179 Los 1180 Los 1181

Thematik
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Los 1182 Los 1183

P 1182 LISTE VINNEN; 1919, Wahlplakat der ”Liste Vinnen” mit Abbildung eines Segelschiffes 
und Text ”Seefahrt tut not! Handel bringt allen Arbeit und Brot! Darum wählt die Liste 
Vinnen!” Die Liste Vinnen war ein Zusammenschluss der DNVP und DVP unter Adolf 
Vinnen (1868-1926) bei der Wahl zur ”Bremer Nationalversammlung”. Das Plakat ist je 
dreimal waagerecht sowie senkrecht gefaltet, hat kleinere Alterungsspuren, minimale 
Einrisse und ist ca. 88 X 64,5 cm. groß. (MS) 100,- 

P 1183 LISTE VINNEN; 1919, Wahlplakat der ”Liste Vinnen” mit Text ”Demokraten! Euer 
Weg nach links führt in den Abgrund! Darum wählt die Liste Vinnen!” und Abbildung 
eines Mannes der von einer Klippe stürzt. Die Liste Vinnen war ein Zusammenschluss 
der DNVP und DVP unter Adolf Vinnen (1868-1926) bei der Wahl zur ”Bremer 
Nationalversammlung”. Das Plakat ist je dreimal waagerecht sowie senkrecht gefaltet, 
hat kleine Alterungsspuren, kleine Einrisse und ist ca. 88 X 64 cm. groß. (M) 100,- 

Thematik: Rotes Kreuz / red cross

P 1184 1906, BAYERN, Ziffer auf Rauten, Antwortkarte 5 / 5 Pfg. grün, Druckdatum 06 mit 
privatem Zudruck der Münchner Sanitäts-Lotterie, die mit diesen Karten bei Händlern 
den aktuellen Bestand an Losen abfragen wollte. Frageteil gelaufen nach Regensburg, 
AK und Briefträgerstempel Regensburg bildseitig.

Bayern P 
69/04 var GA 50,- 

P 1185 1921, ”AMERICAN RED CROSS” (CROIX-ROUGE AMERICAINE) 2, Place de Rivoli PARIS”, 
sender's imprint on Austrian printed-to-order stationery envelope 80h. red, used ”WIEN 
21.1.21” locally to YMCA. GA 40,- 

Los 1185Los 1184

Thematik
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Thematik: Sport-Boxen / sport-boxing

W 1186 1938, ”Offizielles Programm Schmeling-Dudas, Neusel-Ben Foord, Hanseatenhalle 
Hamburg, Sonnabend 16. April 1938” mit geringfügigen Alterungsspuren und ein paar 
Notizen zu den Kämpfen. (M) 50,- 

Thematik: Verkehr-Auto / traffic-car

P 1187 MERCEDES-BENZ; 1935, Originalprospekt von ”Mercedes Benz” aus dem Jahre 1935 
mit schwarzweißen Abbildungen von diversen Luxus-PKW der damaligen Zeit, darunter 
u.a. Cabriolets, Limousinen und Roadster. Der Prospekt ist in guter Erhaltung mit nur 
leichten Lesespuren. (M) 150,- 

W 1188 OPEL; 1938, Originalprospekt von Opel von 1938 mit schwarzweißen Abbildungen von 
diversen PKW und einer ”Opel Personenwagen Preisliste” von 1938. Der Prospekt weist 
auf ein paar Seiten leichte Defekte auf und hat geringfügige Lesespuren. (M) 50,- 

Flugpost Europa

P 1189 1926,MALMÖ-BASEL ERSTFLUG, Brief mit schwedischer Frankatur, Luning Nr. 43 A. e 40,- 

W 1190 1930, 1.5., ”BRÜSSEL-ZÜRICH” Sabena-Erstflug-Brief mit Ankunftstempel ”ZÜRICH 
FLUGPLATZ” und rückseitigem Stempel des Konsulats der Niederlande. e 40,- 

Zeppelinpost Übersee

P 1191 1932, 7th South America Trip, Brazilian Mail, heavy weight commercial cover bearing 18$600 
rate from ”RIO DE JANEIRO 28.SET 32” to Zürich/Switzerland with arrival mark Friedrichshafen 
4.10. on reverse, slight postal wear (Brazil Michel nos. 369, 370 (2), 357, 364). Unusual. (M) Si. 184 e 40,- 

P 1192 1937, LAKEHURST, zur Mitnahme auf dem beabsichtigten Rückflug der LZ 129 
”Hindenburg” vorbereiteter Brief aus New York nach Hamburg mit Aufgabestempel 
”NEW YORK / MAY 6 / 9 30 AM”. Als ”Bonus” zwei Luftpostbelege von 1928 (Lindbergh-
Flug Cuba 1928 und New York - Leipzig), siehe Abbildungen im Netz.

Sieger 454 
Eb etc. e 50,- 

Zeppelinpost Europa

W 1193 1929, Orientfahrt-Zubringerpost-Karte mit entsprechendem Sonderbestätigungsstempel, 
frankiert mit Österreich-Flugpostmarken 10 Gr. (Mi.Nr. 472) im waagerechtem Paar und 
50 Gr. (Mi.Nr. 477) im waagerechten Dreierstreifen, entwertet ”WIEN 1 22.III.29” und nach 
Wien gelaufen. Sieger-Nr. 23 e 50,- 

Los 1187

Los 1189 Los 1191

Thematik - Zeppelinpost
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P 1194 1929, WELTRUNDFAHRT, Zuleitung Schweiz, Flugpostmarke Ikarus, 1 Fr. normales 
Faserpapier [Mi.-Nr. 191 x] als Viererblock, zusätzlich Einzelmarke aus der linken unteren 
Bogenecke auf Luftpostbrief von Zürich nach Manila, Marken entwertet ”ZÜRICH / 13. 
VIII. 29”. Nebengesetzt Sonderbestätigungsstempel ”WELTRUNDFAHRT 1929” und 
Transitstempel Friedrichshafen. Rs. AK Manila. Marken in der Zähnung etwas stockig, 
sonst attraktiver, zweiseitig offener Beleg. Sieger 30 e 70,- 

P 1195 1931, ISLANDFAHRT, der komplette Satz Christian X. mit Überdruck ”Zeppelin 1931” auf 
R-Brief aus Reykjavik nach Braunschweig. Jede Marke entwertet mit der nach Fotoattest 
Leder BPP (1998) sehr seltenen Type C des Zweikreisstempels ”REYKJAVIK / 30.VI.31”, 
nebengesetzt Sonderbestätigungsstempel. Rs. Transitstempel Friedrichshafen und AK 
Braunschweig, auch nach Attest Marken und Brief gut erhalten und echt.

Island 147-149, 
Sieger 114 D e 240,- 

Los 1195ex Los 1192 Los 1194

P 1196 1932, ZULEITUNGSPOST SOWJETUNION, Luftschiff Graf Zeppelin, 4. Südamerikafahrt, 
Einschreibepostkarte ab Moskau mit Leitvermerk via Gr. Zeppelin Berlin-
Friedrichshafen-Brasilien. Beförderung durch Zeppelin nicht belegt, allerdings rs. 
Transitstempel Rio de Janeiro und vorderseitig AK Pernambuco. Frankatur UdSSR 
Luftschiffbau, Mi.-Nr. 400-401. Sieger 157 Z e 80,- 

P 1197 1932, 18.6.: Niederlande-Fahrt. Zeppelin-AK (Ecktönung) ab Enschede nach Rotterdam, 
Abwurf Groningen. Si 165 Aa Ak/e 40,- 

P 1198 1933, Chicagofahrt / 50. Ozeanüberquerung der Graf Zeppelin, ZULEITUNG SCHWEIZ 
zur Rundfahrt Friedrichshafen - Friedrichshafen, Schweizer Ganzsache 20 Rp. (P 160) 
und Zus.-Frankatur Mi.-Nr. 227 und 233, als R-Karte aufgegeben in Romanshorn, mit 
Poststempel Friedrichshafen vom 14.10.33, Sonderbestätigungsstempel der Fahrt 
und weiterem grünem Bestätigungsstempel. Rs. AK St. Gallen vom 2.11.1933. Gute 
Erhaltung, Sieger 300 €. Sieger 238 Z e 80,- 

P 1199 1936, LZ 129 1. Nordamerikafahrt, Zuleitung Norwegen, Luftpost-R-Brief aus Bergen, 
frankiert mit Flugpost 1927, 45 Øre grünlichblau, I. Auflage als Viererblock, entwertet 
”BERGEN / 30IV36”, befördert mit der Bergensbahn, Bahnpost Berlin-Sassnitz 
(Stempel rückseitig). Für Luftschiff Bestätigungsstempel ”DEUTSCHE LUFTPOST 
EUROPA-NORDAMERIKA”, über New York und Newark nach Irvington, New Jersey, 
entsprechende Transit- und AK sowie norwegische Postvignette rückseitig.

Sieger 406. 
Norwegen 

136 I (4) e 70,- 

Los 1198Los 1196 Los 1197

Zeppelinpost
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Los 1202Los 1199 Los 1200

Zeppelinpost Deutschland

P 1200 1929, SPANIENFAHRT, Ansichtskarte als Bordpost nach Friedrichshafen, frankiert 
mit Flugpost Adler, 50 Rpf. und entwertet mit Bordpoststempel vom 23.10.1929. 
Nebengesetzt weitere Stempel, Durchgangsstempel Paris und vor allem der seltene 
FUNKRAUMSTEMPEL, Zweizeiler ” 23.Okt.1929 / L.S. ”GRAF ZEPPELIN” in violett.

Sieger 44 B, 
DR 381 Ak/e 90,- 

W 1201 1930, Spanienfahrt mit entsprechendem Bestätigungsstempel, frankiert mit 
Flugpostmarke 1 Mark (Mi.Nr. 382) als Einzelfrankatur auf Zeppelinansichtskarte, 
entwertet ”LUFTSCHIFF GRAF ZEPPELIN 15.4.1930” und nach Bad Homburg wieder 
zurückgefahren. Sieger 52 e/Ak 40,- 

P 1202 1930, SÜDAMERIKAFAHRT, Ansichtskarte frankiert mit Südamerikafahrt, 2 RM. Marke 
entwertet mit Bordpoststempel für Friedrichshafen-Bahia nach Chicago, mit allen 
Stempeln vorderseitig: Sonderbestätigungsstempel, Transit New York und Bahia. 
Tadellose Erhaltung, 200 Karten befördert.

DR 438 Y, Sieger 
57 D Ak/e 100,- 

P 1203 1930, vier Belege unterschiedlicher Fahrten im Juni 1930, dabei Landungsfahrt nach 
Münster, Bordpostkarte nach Libau / Liepaja über Berlin, frankiert mit Flugpost Adler 
1 RM. (Sieger 65 B), Schweizfahrt, Bordpost-Ansichtskarte bildseitig frankiert mit 
Rheinstein 1 RM, adreßseitig AK Zürich (Sieger 66 B) und zweimal Deutschlandfahrt 
1930, Bordpostkarte vom 21.6.1930, frankiert mit Adler 1 RM. nach Leipzig (Sieger 68 
Bb) sowie Auflieferung München, frankiert mit Rheinstein 1 RM (Sieger 68 Bc). ex Sieger 65-68 e/Ak 100,- 

P 1204 1930, DEUTSCHLANDFAHRT, Bordpost, Abwurf Kopenhagen, Karte mit Flugpost Adler, 
1 RM., mit allen Stempeln vorderseitig inklusive AK Kopenhagen, oben rechts minimal 
gebräunte Karte, sonst einwandfrei. Sieger 68 Bd e 80,- 

P 1205 1930, DEUTSCHLANDFAHRT, Bordpost der Etappe Berlin-Hamburg, Privat-
Bildpostganzsache Reichspräsidenten, 5 Pfg. [historisches Bild: ”Landung”, Meier zu 
Eissen 89 E] mit Zusatzfrankatur Flugpost Adler, 1 RM nach Friedrichshafen an das 
Besatzungsmitglied A. Thasler. Sieger 68 Cb GA/e 50,- 

P 1206 1930, DEUTSCHLANDFAHRT, zwei Belege - Auflieferung Hamburg nach Berlin, Luftpost-
GA (LP 5) mit Zusatzfrankatur, Marken entwertet mit Stempel des Hamburger Flughafens 
Fuhlsbüttel, nebengesetzt zwei Bestätigungsstempel und AK Berlin. Berlin-Friedrichshafen, 
Karte frankiert mit Flugpost Adler, 1 RM, Marke entwertet ”BERLIN-STAAKEN / 
ZEPPELINTAG / 23.6.30” nach Wien, mit Bestätigungsstempel und AK Friedrichshafen.

Sieger 68 Dc, 
68 Fa GA/e 80,- 

Los 1205ex Los 1203 Los 1204

Zeppelinpost
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P 1207 1930, SCHLESIENRUNDFAHRT, zwei Belege - Abwurf Breslau, eine Ansichtskarte, 
frankiert mit Flugpost Adler, 1 Mark, entwertet ”BERLIN-STAAKEN / ZEPPELINTAG 
/ 24.6.30”, nebengesetzt Beförderungsstempel und Transitstempel Breslau, - 
Abwurf Görlitz, Brief frankiert mit Zeppelinmarke 2 RM., diese entwertet ”BERLIN-
STAAKEN / ZEPPELINTAG / 22.6.30”, nebengesetzt Sonderankunftsstempel Görlitz 
in rot. Bei diesem Beleg geschlossene Registraturlochung links, Umschlag oben etwas 
beschnitten, trotzdem attraktives Stück.

Sieger 69 Ac, 
69 Ba e/Ak 80,- 

P 1208 1931, ISLANDFAHRT, Ansichtskarte als Bordpost der Hinfahrt, frankiert mit Zeppelin 1 
RM.-Marke, nebengesetzt Sonderbestätigungsstempel und AK ”REYKJAVIK / 1.VII.31”, 
tadellose Erhaltung. Sieger 113 B e 40,- 

ex Los 1206 ex Los 1207 Los 1208

P 1209 1931, OBERSCHLESIENFAHRT, drei Belege - Zeppelin 1 RM. auf Ansichtskarte als 
Bordpost nach Gleiwitz mit nebengesetztem Bestätigungsstempel und AK Gleiwitz 
vom 5.7.1931 sowie zwei Belege von der Rückfahrt Gleiwitz-Friedrichshafen, einmal 
Zeppelin 2 RM. auf Brief nach Barr / Frankreich, dann Luftpost-GA 15 Rpf. (LP 5) mit 
Zusatzfrankatur nach Hof (Saale), jeweils mit Aufgabestempel Gleiwitz vom 5.7.31 und 
Friedrichshafen vom 6.7.31 sowie jeweilige AK.

Sieger115 Ab, 
115 Ba (2) e/Ak 120,- 

P 1210 1931, ÖSTERREICHFAHRT, zwei Belege - Zeppelin 1 RM.-Marke auf Bordpostkarte nach 
Wien mit allen Stempeln vorderseitig, Rückfahrt Wien-Friedrichshafen, Zeppelin-
Ansichtskarte mit Österreich Flugpost, Mi.-Nr. 474 und 477 (3) nach Flensburg, 
nebengesetzt Postsonderstempel ”Wien 1” und Transitstpl. Graz.

Sieger 116 B, 
118 A e 50,- 

P 1211 1931, POLARFAHRT, Auflieferung Friedrichshafen mit Tagesstempel bis ”Malygin” 
mit AK Malygin und Sonderbestätigungsstempel nach Saarbrücken, frankiert mit 
Polarfahrt, 4 RM., diese entwertet ”FRIEDRICHSHAFEN / 24.7.31”. Marke und Brief 
tadellose Qualität. Sieger 119 F, 458 e 220,- 

P 1212 1931, 1. Südamerikafahrt, Ansichtskarte, frankiert mit POLARFAHRT 2 RM-Marke über 
Rio de Janeiro nach Omaha / Nebraska. Die Karte war ursprünglich für die Polarfahrt 
frankiert, kam aber laut hs. Notiz zwei Stunden zu spät in Leningrad an. Daher nutzte der 
Absender sie jetzt für die Südamerikafahrt. Nebengesetzt Sonderbestätigungsstempel 
und Luftpoststempel Rio de Janeiro. Marke einige braune Zähne, sonst einwandfrei. 
Ungewöhnlicher Beleg. Si. 124 Ca, , 457 Ak/e 100,- 

ex Los 1209 ex Los 1210

Zeppelinpost
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W 1213 1933, 8. Südamerikafahrt mit Auflieferung Friedrichshafen, Bedarfsbrief mit 175 Pfg. 
Absenderfreistempel der Fa. ”Emil Adolff A.G.” aus ”REUTLINGEN 28.9.33” nach Buenos 
Aires mit allen Stempeln, Umschlag an beiden Seiten etwas umgefaltet, optisch feiner 
Bedarfsbeleg. Sieger 235 Aa e 40,- 

P 1214 1934, 12. Südamerikafahrt (Weihnachtsfahrt), Firmen-Bedarfsbrief mit rs. Freistempler 
”175” der Papier- und Tapetenfabrik Bammental ab ”BAMMENTAL 7.12.34” nach Buenos 
Aires, vs. grüner Bestätigungsstempel ”d” (Bordpost). Si. 286 Abb e 40,- 

Los 1211 Los 1212 Los 1214

Katastrophenpost

P 1215 1929, Dt. Reich / Schweden, Firmen-Fensterbrief (6.9.29) aus Berlin nach Helsingfors 
/ Finnland aus dem am 8.9.1929 in den Stockholmer Schären gesunkenen Schiff 
”Heimdalls”, entspr. Klebezettel des PA Stockholm auf der Briefrückseite, Frankatur 
abgefallen. b 40,- 

Disinfection Mail

P 1216 1841, OSTERREICH, Wechsel der Bank Smith & Meynier aus Fiume, zur Einlösung in 
Triest ausgestellt über 550,53 Gulden und auf dem Versand in Triest desinfiziert, rs. 
Abschlag Kreisstempel mit Wappen ”SIGILLUM / SANITATIS”. In einer Durchstreichung 
etwas Tintenfraß, sonst gute Erhaltung. b 60,- 

P 1217 1842, OSTERREICH, Wechsel der Bank Isac Camondo & Cie. in Konstantinopel, zur 
Einlösung in Triest ausgestellt über 710 Gulden und auf dem Versand nach Triest 
desinfiziert, rs. Abschlag Kreisstempel mit Wappen ”NETTODIFUORA ET DI DENTRO” 
und eine Notiz in hebräisch. Etwas Tintenfraß diskret hinterlegt, sonst gute Erhaltung. b 60,- 

P 1218 1843, ÖSTERREICH, vollständiger Brief aus Saloniki nach Triest, vs. Einzeiler ”SALONICH” 
und hs. Taxe ”24” [Kreuzer], rs. Desinfektionsstempel von Semlin [Zemun] ”SIGILLUM 
SANITATIS” und roter AK Triest. Saubere Erhaltung. b 60,- 

P 1219 1845, ÖSTERREICH, vollständiger Brief aus Saloniki nach Triest, vs. Zweizeiler ”SALONICH 
/ 30. JANVIER” und hs. Taxe (hier etwas Tintenfraß”, rs. Desinfektionsstempel von Semlin 
[Zemun] ”NETTODIFUORA ET DI DENTRO” und roter AK Triest. Saubere Erhaltung. b 60,- 

Los 1215 Los 1216

Zeppelinpost - Disinfection Mail
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Schiffspost Deutschland

W 1220 S.M.S. OLDENBURG; 1890, 10 Öre-Ganzsachenkarte von Norwegen, entwertet 
”CHRISTIANIA 4.VII.90”, geschrieben von einem Besatzungsmitglied des Panzerschiffes 
”S.M.S. Oldenburg”, das als Begleitschiff bei des Kaisers Nordlandfahrt mitgefahren ist, 
nach Berlin gelaufen. Norwegen P 29 GA 40,- 

W 1221 1934, Nigeria 1 Penny (Mi.Nr.14), entwertet ”Schiffsbrief Paquebot über HAMBURG”, 
mit danebengesetztem Stempel ”HAMBURG Briefen(tkartung) 28.12.34”, als 
Einzelfrankatur auf Ansichtskarte aus Kamerun, die in Bota (Kamerun) geschrieben 
wurde und nach Schelklingen gelaufen ist. Ak 40,- 

P 1222 1938-1939, WALFANG IN DER ANTARKTIS, fünf Belege mit den Schiffspoststempeln 
aller mit Walfang beschäftigten Schiffe in der Antarktis, alle ohne Text, aber als 
kompletter Satz wohl nur schwer zu bekommen! b/Ak 200,- 

Deutsche Schiffspost - Marine

P 1223 1904, MSP No. 7 [SMS Möwe], glasklarer Abschlag vom 13.9.04 auf Ansichtskarte eines 
Besatzungsmitglieds nach Dresden, frankiert mit Germania, 5 Pfg., Motiv: Matupi auf 
Deutsch-Neuguinea. Vs. AK Dresden. Gute Erhaltung. DR 70 Ak 100,- 

W 1224 1900, MSP No. 38, drei Ansichtskarten von Mai und August aus einer Korrespondenz aus 
China nach Berlin, alle mit Text und frankiert Krone / Adler, 5 Pfg. Motive aus Hankou 
und Shanghai. Alle Karten im Netz abgebildet. Ak 60,- 

P 1225 1914, MSP No. 59 [SMS Kaiser], zwei saubere Abschläge vom 15.1.1914 auf Germania, 5 Pfg. 
auf Fotokarte, für dieses Jahr nur vom 2.-15.1. möglich, da nach Kamerun abgeordnete 
Division. Das Foto zeigt Marinesoldaten mit Tropenhelmen und afrikanischen Frauen. 
Historisch interessanter Beleg. DR 85 Ak 80,- 

Los 1217

Los 1218 Los 1219

Los 1223 Los 1225ex Los 1222

Schiffspost
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Schiffspost Alle Welt

P 1226 1909, oval ”AMSTERD.-W.INDIE / NEDERL.PAKETBOOT / 3 OCT 09” on stationery card 
Haiti 2 C. to Gensungen/Germany, endorsed ”per Prins Friedrik Hendrik via New York”. GA 40,- 

Deutsche Schiffspost - Marine - Ganzsachen

P 1227 1898, Krone / Adler, 10 Pfg. mit Aufdruck, Ganzsache hier nicht mit MSP-Stempel 
versehen, sondern mit Ortsstempel ”SHANGHAI / 6 5 98” nach Trier, weitergeleitet 
nach Straßburg. Absender der Karte war Premier-Leutnant Graf von Soden, später im 
Boxeraufstand an der Verteidigung der dt. Gesandtschaft in Peking beteiligt. Gute 
Erhaltung. P 1 GA 100,- 

Deutsche Schiffspost im Ausland - Seepost

W 1228 1892-1907, vier Karten mit Stempel ”DEUTSCHE SEEPOST / OST-ASIATISCHE 
HAUPTLINIE”, angefangen mit einer Krone/Adler 10 Pfg.-Ganzsache ”an Bord der 
Neckar” von 1892 nach Wiesbaden mit Kennbuchstaben ”b” und Nebenstempel 
”SOUTHAMPTON SHIP LETTER / AU 21 92” (P 25/01), dann zwei Germania 10 Pfg.-
Ansichtskarten (Kennbuchstaben ”c” und ”e”) und schließlich eine Karte mit Germania 
5 Pfg. Reichspost frankiert als Marinetarifporto, weil die ”König Albert” im Oktober 1901 
auf ihrer Fahrt Angehörige der Ostasiatischen Besatzungsbrigade an Bord hatte. Alle 
Belege gute Erhaltung. GA/Ak 70,- 

P 1229 1898, 6.5., AK von Liberia (”A Scene at Veytown”) frankiert mit Liberia Zwergflußpferd 
2c. und 1c. Ölpalme, mit Stempel ”Deutsche Seepost Linie Hamburg-Westafrika IX” 
nach Bremen an den Apotheker Wackelmann Ak 60,- 

W 1230 1913, ANK frankiert Portugal 2c (Mi.Nr.208), mit Schiffspost-Ekr DEUTSCHE SEEPOST/
OSTAFRIKA LINIE a” Ak 50,- 

Los 1226 Los 1227 Los 1229

P 1231 1913, Germania 20 Pfg. als EF auf seltenem roten ”Ozean-Brief”-Umschlag der 
”Deutschen Betriebsgesellschaft für drahtlose Telegraphie” nach Radebeul, Marke 
entwertet mit Ovalstempel ”DEUTSCHE SEEPOST / LINIE HAMBURG-SÜDAMERIKA / 
14.1.13 / XXXV”. An den Rändern leichte Knitter, insgesamt gute Erhaltung. 87 b 150,- 

Los 1231

Schiffspost
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Los 1232 Los 1233

P 1232 1914, ”IMPERATOR H.A.L.”, Fahnenstempel vom 9.4.14 auf Germania 20 Pfg. als EF 
auf Motivumschlag der ”Hamburg-Amerika Linie” nach Braunschweig, Ecken leicht 
gestoßen, sonst frischer Beleg. DR 87 b 60,- 

P 1233 1928, Ozean-Brief nach Düsseldorf, weitergeleitet nach Harburg, frankiert mit Goethe, 
25 Rpf.-Marke entwertet mit Fahnenstempel ”CAP NORTE / H.-S. D.-G.” vom 20.5.1928. 
Beförderungsspuren, links und rechts zwei kleine Rißchen, sonst sehr feiner Beleg. DR 393 b 80,- 

Deutsche Schiffspost - Seepostmarken

P 1234 1879, HAPAG-Marke, 2. Auflage, 10 Cents schwarz / graugrün / dunkelgelb, farbfrisch, 
gut gezähnt und tadellos postfrisch. A 2 **   100,- 

Los 1234

Schiffspost
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Gebiet Losnr. Gebiet Losnr.

Baden 1250 - 1261
Bayern 1262 - 1292
Bergedorf 1293 - 1294
Braunschweig 1295 - 1301
Bremen 1302 - 1304
Hamburg 1305 - 1312
Hannover 1313 - 1325
Helgoland 1326 - 1338
Lübeck 1339 - 1343

Mecklenburg-Schwerin 1344
Mecklenburg-Strelitz 1345 - 1346
Oldenburg 1347 - 1348
Preußen 1349 - 1364
Sachsen 1365 - 1375
Schleswig-Holstein 1376 - 1378
Thurn & Taxis 1379 - 1398
Württemberg 1399 - 1411
Norddeutscher Bund 1412 - 1421
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ALTDEUTSCHLAND Baden - Vorphila

W 1250 1841, L1 ”HUNDHEIM” auf schönem Brief mit kompl. Inhalt nach Walldüren b 50,- 

Baden - Marken und Briefe

P 1251 1852-69, vier bessere Briefe - Mi.-Nr. 2a EF, Mischfrank. 18 + 23 auf Nachnahme; 9 Kr. 
Mi.-Nr.20 EF fahlbraun sowie dreimal Mi.-Nr.18 auf Brief von Sulzburg in die Schweiz. 2a, 18, 20, 23 b 120,- 

P 1252 1862, 9 Kr. karmin auf sauberem Prachtbrief von Heidelberg nach Erfurt, Mi. 600 12 b 160,- 

Los 1251 Los 1252

P 1253 1863, Wappen mit liniertem Hintergrund, gezähnt K 10, 1 Kr. in der guten Farbe 
dunkelgrau, kleine dünne Stelle, Farbe etwas unregelmäßig, sonst sauber, entwertet 
mit Teil-Ekr., auf ”c” stärker erhöht geprüft Brettl BPP. Nicht häufig angeboten, Mi.-Wert 
1.500 €. 13 c g 150,- 

P 1254 1862, Wappen mit weißem Hintergrund, gezähnt 13 ½, 3 Kr. mittelrosarot, farbfrisches 
und sehr gut gezähntes Prachtstück dieser seltenen Marke mit Nummernstempel 41 
”Ettenheim”, doppeltes Prüfzeichen Seeger BPP. 16 g 100,- 

P 1255 1862, Wappen mit weißem Hintergrund, gezähnt 13 ½, 3 Kr. mittelrosarot, farbfrisches, 
sehr gut gezähntes Stück mit Nummernstempel 47 ”Geisingen”, rs. Eigentümerzeichen, 
Fotobefund Stegmüller BPP [2025] ”echt, einwandfrei”. 16 g 100,- 

P 1256 1862, Wappen mit weißem Hintergrund, gez. K 10, 18 Kr. lebhaftgrün, ordentlich 
zentriert und gut gezähnt, etwas undeutlich mit Ortsstempel Mannheim entwertet, 
geprüft Pfenninger und tiefgeprüft Seeger BPP, Mi.-Wert 700 €. 21 a g 150,- 

W 1257 1862, Wappen mit weißem Hintergrund, gez. K 10, 30 Kr. in der besseren Farbe 
”lebhaftgelborange”, voller Originalgummi mit kleiner Falzspur, doppeltes Prüfzeichen 
Pfenninger, Kabinett, Mi.-Wert 180 €. 22 a *    40,- 

P 1258 1862, Freimarke 30 Kreuzer lebhaftgelborange, entwertet mit schwarzem 
Nummernstempel ”109” (Pforzheim), geprüft Richter und höher geprüft Georg Bühler 
(wegen einem leicht kürzeren Zahn oben und einem waagerechtem Bug unten). Michel 
3.000,- Euro 22 a g 300,- 

Los 1254 Los 1258Los 1255Los 1253 Los 1256

Baden
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Baden - Landpostmarken

P 1259 1862, Ziffer, 1 Kr. schwarz auf gelb, sauber gezähntes und farbfrisches Stück auf kleinem 
Briefstück mit Nummernstempel ”36” [Emmendingen], rs. alte Prüfsignaturen ”T” 
(Thier, doppelt) und Köhler, Mi.-Wert 400 €. 1 x d 100,- 

P 1260 1862, Ziffer, 3 Kr. schwarz auf dunkelgelb, sauber gezähntes und farbfrisches Stück, 
gut zentriert, undeutlich und etwas stark entwertet ”121” [Säckingen], doppeltes 
Prüfzeichen Seeger BPP und Teil eines Originalbefunds, Mi.-Wert 500 €. 2 y d 80,- 

Baden - Nummernstempel

P 1261 ”115”, Rastatt in ROT, abgeschlagen auf 9 Kr., schwarz auf rötlichkarmin (guter 
Badenschnitt), nebengesetzt roter K2 ”RASTATT 24 JUL” auf leicht fleckigem Damenbrief 
nach Prag, rs. Eisenbahn-”Curs”-Stempel IV, Typ 3 und AK Prag, geprüft Brettl BPP. 4 b b 40,- 

Los 1259 Los 1260 Los 1261

Los 1266Los 1262 Los 1265

Bayern - Vorphila

P 1262 1774, 1779, zwei Briefe TREVISO-WÜRZBURG, mit der Taxis-Post über den Brenner, je 
”franca Trento” und ”d`Italie”; Porto 8 bzw. 16 Kr.rh. Ein sehr schönes Brief”paar”! b 80,- 

W 1263 1778, Brief von Zürich nach Memmingen, bis Lindau forwarded durch ”Michael Seutter 
in Lindau” (handschr. Vermerk), Kab.Erhaltung! b 40,- 

W 1264 1782, Schnörkelbrief mit Trockensiegel, mit gedrucktem Briefkopf von Karl (auch Carl) 
Philipp Theodor, Pfalzgraf und Kurfürst von der Pfalz sowie Herzog von Jülich-Berg. Seit 
dem 30. Dezember 1777 war er als Karl II. auch Kurfürst von Bayern. Mit mehrseitigem 
Textinhalt an das Kloster Niederaltaich gelaufen. (M) b 40,- 

P 1265 1831, 3.1., KÖNIGL. BAYERISCHES SANITAETS-SIEGEL, Ekr klar abgeschlagen auf Brief 
aus Brody, Galizien nach Würzburg, Kab.! b 80,- 

P 1266 1831, 6.12., Brief von Berlin nach Würzburg, beim Eingang nach Bayern mit 
Cholerastempel KÖNIGL. BAYRISCHE CONTUMAZ ANSTALT TÖPEN versehen, sehr 
guter Abschlag des seltenen Stempels, Feuser Nr.48, 700 Euro b 180,- 

Baden - Bayern
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Bayern - Marken und Briefe

P 1267 1849, 1 Kreuzer grauschwarz, Platte 1, 2. Auflage, allseitig voll- bis breitrandig, 
an drei Seiten mit Schnittlinien, farbfrisch und mit Ortsstempel entwertet. 
Rückseitig zwei dünne Stellen, davon eine etwas hinterlegt, sonst laut aktuellem 
Fotoattest Sem BPP [2025] keine weiteren Beeinträchtigungen. Nicht signiert, Mi.-
Wert 3.500 €. 1 I a g 500,- 

P 1268 1850, 1 Kreuzer grauschwarz, Platte 2, entwertet mit gMR ”20” [Bamberg], an drei 
Seiten vollrandig, linker Rand angesetzt, im Falzbereich hinterlegt / repariert, optisch 
ansprechendes Stück mit aktuellem Fotobefund Sem BPP [2025]. 1 II a g 400,- 

P 1269 1854-59, drei Brief mit Kreuzer-Quadratausgaben, dabei 2x 9 Kr. grün, u.a. vollr. 
”bläulichgrüne” 2, 5 (2) 80,- 

ex Los 1269Los 1267 Los 1268

P 1270 1849, Wertziffer im unterbrochenen Kreis, 6 Kr. dunkelbraunorange, farbfrisch mit 
Randlinien, zentrisch entwertet mit gMR ”374” [Wassertrüdingen], laut Fotobefund 
Sem BPP [2025] geschürft (optisch nicht wahrnehmbar), alte Signaturen A.W. Drahn / 
Stuckert. 4 I g 50,- 

W 1271 1849, Freimarke 6 Kr. in Type I (unterbrochener Kreis), allseits vollrandig geschnitten, 
sauber entwertet mit geschlossenem Mühlradstempel ”58” (Donauwörth) und geprüft 
Pfenninger. Michel 300,- Euro 4 I g 50,- 

P 1272 1858, 6 Kr. dunkelbraunorange, Platte 3, kleine Bogenecke aus dem oberen linken 
Bogen, fast postfrisch - Falzspuren im Oberrand, sonst sehr frisches Stück, Fotobefund 
Sem BPP [2025] ”echt, ungebraucht, einwandfrei”. 4 II 3 *    40,- 

P 1273 1866, Ziffern im Kreis, 18 Kr. lebhaftorangerot, allseits voll- bis breitrandiges Stück, teils 
mit Schnittlinien, entwertet mit oMR ”356” [Nürnberg]. Altprüfung R.F. Engel, auch 
nach aktuellem Fotobefund Sem [2025] echt und einwandfrei. 13 b g 150,- 

P 1274 1875, Destination Schweden! Feiner Brief mit 3 Kr. (Einriß) und 7 Kr. von München nach 
GÖTEBORG, der vorders. Ank.-Stpl. geht etwas auf die Frankatur über und bestätigt 
damit die Authentizität des Beleges. Ein seltenes Bestimmungsland! 23Y, 25Y b 350,- 

Los 1273Los 1270 Los 1274Los 1272

Bayern



 188

Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

P 1275 1873, Staatswappen mit Wz. 1, enge Rauten, 10 Kr. dunkelgelborange, farbfrisch und 
sauber gezähnt, Eckbug, entwertet mit Teil-EKr., entsprechender Fotobefund Sem BPP 
[2025], Mi.-Wert 500 €. 29 X b g 70,- 

P 1276 1875, Staatswappen mit Wz. 2, 7 Kreuzer dunkelultramarin, sauber gezähnt und 
farbfrisch mit klarer EKr.-Entwertung München II, geprüft Richter, Fotobefund Sem BPP 
[2023] ”echt, einwandfrei”, Mi.-Wert 340 €. 34 g 70,- 

P 1277 1875, Staatswappen mit Wz. 2, 10 Kr. dunkelchromgelb, sauber gezähnt und farbfrisch 
mit EKr.-Entwertung München I, aktueller Fotobefund Sem BPP [2025] ”echt, 
einwandfrei”, Mi.-Wert 340 €. 35 g 70,- 

Los 1276 Los 1277Los 1275

P 1278 1888, 50 Pf. Wappenzeichnung, Wz. senkr. Welle, einzeln vorschriftsmäßig rückseitig 
auf Wertbrief NÜRNBERG IV / 19.7.85. Mi.-Wert für Einzelfrankatur 650 €. 52 b 50,- 

W 1279 1900, Freimarke 2 Pfg und dieselbe diagonal halbiert, entwertet ”MÜNCHEN 2 B.P.B. 
6 JAN. 00”, zusammen auf portorichtiger 3 Pfg.-Ortsverkehr-Postkarte, die innerhalb 
Münchens echt gelaufen ist.

65, 65 
Halbierung b 60,- 

Los 1278

ex Los 1280

P 1280 1916, zwei vollständige Paketkarten aus Ensheim (Pfalz, später Saargebiet) in das 
damalige Osmanische Reich, einmal nach Konstantinopel, frankiert mit Ludwig III., 20 
Pfg. und zweimal 1 M., einmal nach Aleppo / Syrien, frankiert mit Luitpold 1911, 2 M. und 
Ludwig III., 60 Pfg. Beide Karten jeweils entwertet Ensheim, rs. türkische Frankatur für 
die Gebühr bei der Aushändigung des Pakets. 87 I, 104 (2) etc. b 130,- 

Bayern
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P 1281 1914, Ludwig III., Friedensdruck, 5 M. schwarzgraublau, Oberrandstück auf Briefstück, 
einwandfrei, farbfrisch und entwertet ”AUERBACH / OPF. / 11 [?] MAR 20”, auf ”Ia” Infla-
geprüft bzw. Bauer BPP. 107 I a d 50,- 

P 1282 1919, BARFRANKIERUNG, Umschlag als Drucksache mit Poststempel ”HOMBURG 
Pfalz / 17 Mai 19” und nebengesetztem Ovalstempel ”5 Pfg. Freigebühr bezahlt” nach 
Kaiserslautern. In Bayern kam es Mai 1919 an mehreren Orten zu Markenverknappungen 
- hier zusätzlich der Bezug, daß Homburg Januar 1920 Teil des neugeschaffenen 
Saargebiets wurde. Umschlag aus altem Postformular gebastelt, Pracht. b 60,- 

Bayern - Dienstmarken

W 1283 1919, Staatswappen, ohne Überdruck nicht herausgegebene Werte 50 Pfg. 
dunkelbraunoliv und 75 Pfg. braunrot, kleines Lot aus zwei senkr. Viererstreifen aus 
der linken oberen Bogenecke (diese mit kleinen Gummifehlern) sowie zwei tadellos 
postfrische Achterblöcke vom oberen Bogenrand, dazu noch zwei einzelne Randstücke 
**, jeder Wert geprüft Pfenninger, Mi.-Wert ca. 440 €. 39 I+41 I (13) **/* 80,- 

Bayern - Portomarken

P 1284 1862, Ziffer im Rechteck, 3 Kr. schwarz, voll- bis breitrandig geschnitten, entwertet mit 
Ortsstempel ”WEISSEN[BURG] / 7 APR”, tiefgeprüft Pfenninger, aktueller Fotobefund 
Sem BPP [2025] ”echt, einwandfrei”. 1 g 80,- 

P 1285 1870, Ziffer im Rechteck, 3 Kr. schwarz, gez. K 11 ½, Wz. enge Rauten, mit blauer 
Entwertung, signiert Köhler, laut aktuellem Fotobefund Sem BPP [2025] echt, ein Zahn 
verkürzt, trotzdem sehr feines Stück, Mi.-Wert 600 €. 3 X g 100,- 

Bayern - Ganzsachen

W 1286 1873, 2 Kr.-Ganzsachenkarte mit ”ö” in Königreich, mit Satzfehlern ”k statt c in 
Rekomandation” und ”Formular ohne e” je in der 3. Fußnote, entwertet mit Bahnpost-
Halbkreisstempel ”K. BAYER. BAHNPOST I 2.11.73 Nbg.-Agsb.” und nach Hachburg 
gelaufen. Michel ohne Preis P 1 II c GA 40,- 

Los 1281 Los 1282 Los 1284 Los 1285

P 1287 1901, Doppelkarte 2+2 Pf Rauten, Type II, DV 01, ungebraucht. Michel 375,- P 57 II / 01 GA 50,- 

Los 1287 Los 1288 Los 1289

Bayern
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P 1288 1912, Luftpost-Ganzsache Nürnberg sauber gebraucht mit 12-Eck-Stpl FLUGPOST / 
NÜRNBERG / 18.10.12 SFP 2 GA/e 40,- 

Bayern - Privatganzsachen

P 1289 1906, Aufbrauchskarte mit Überdruck Wertstempel 3 Pf. braun auf 2 Pf. Ziffer auf 
Rauten, hier mit privatem Zudruck des Rotkreuzkomitees Nürnberg, einen Aufruf zur 
Unterstützung der deutschen Truppen in Südwestafrika betreffend. Tadellos. PP 9 GA 100,- 

P 1290 1905, Freiwillige Sanitäts-Haupt-Colonne Nürnberg, Wappen 5 Pfg. auf Bildpostkarte, 
adreßseitig mit Privatstempel ”Woltätigkeitsfest / 7.-10. April 1905 / [Rotes Kreuz]”, 
ungebraucht mit leichten Spuren, bildseitig oben links leichte Büge, aber gesuchte und 
seltene Karte mit schönem Motiv. PP 15 - E 15 GA 50,- 

P 1291 1915, Orts-Sammelkomitee Nürnberg des Roten Kreuzes, Wertstempel Huppsches 
Wappen, 5 Pf. grün, zwei Motivkarten zu Weihnachten 1915 (Feldgraue mit Paket / Engel 
mit Christbaum), gute Erhaltung.

PPÖ 38 - C 26 
01-02 GA 50,- 

Bayern - Feldpost

P 1292 1915, Ludwig III., Friedensdruck, Fünffarben-Frankatur aus 3, 5, 10, 20 und 25 Pfg. auf 
Brief nach St. Ingbert (Pfalz), alle Marken mit Feldpoststempel entwertet ”FELD-
POSTSTATION No. 6 / 31.10.15”, nebengesetzt Truppenstempel. ex 94-98 I b 50,- 

Los 1291 Los 1292Los 1290

Bergedorf - Vorphila

P 1293 1855, Rötel ”1 ß (= Schilling) Landpost” rücks. auf Brief von Hamburg nach Geesthacht, 
vorders. nur Rötel ”1” für das Porto nach Bergedorf (rs. Halbrundstpl.) sowie zarter 
schwarzer Ank.-Stpl. von Geesthacht, gepr. Carl H. Lange. b 50,- 

Los 1293

Bayern - Bergedorf
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Los 1294

Bergedorf - Besonderheiten

P 1294 1864ff. BERGEDORF-STEMPEL AUF DÄNEMARK, Briefhülle aus Bergedorf nach 
Altona, vorschriftsmäßig mit dänischer 4 Sk.-Marke (wellenförmig linierter Grund, 
durchstochen 11) freigemacht. Marke mit Strichstempel entwertet, nebengesetzt 
Halbkreisstpl. Bergedorf. Rs. Transitstempel K. Dän. Postamt Hamburg und AK 
Altona. Durchstich unten bei Marke angeschnitten, Umschlag etwas flattrig, aber 
insgesamt feiner und sehr seltener Beleg. Attest Kaiser / Kopenhagen (1984), Mi.-
Wert 2.500 €. Dänemark 9 b 720,- 

Braunschweig - Marken und Briefe

P 1295 1853ff., zweite Freimarkenausgabe, Wappen im Oval, alle fünf Werte farbfrisch und 
sauber gestempelt, die ¼ Gr. geprüft Richter, die ⅓ Gr. tiefstgeprüft Brettl, die 1 Gr. 
erhöht geprüft Brettl BPP. Die beiden anderen Werte Bleistiftsignaturen. Mi.-Wert 
zusammen 1.040 €. 4-8 g 180,- 

P 1296 1863, Wappenzeichnung, ½ Gr. / 5 Pf. schwarz auf lebhaftgraugrün, dünnes Papier, 
entwertet mit Nummernstempel ”47” [Wolfenbüttel], voll- bis breitrandiges Stück, 
auch nach Fotobefund Wilderbeek BPP [2025] echt und einwandfrei. Mi.-Wert 300 €. 10 a x g 60,- 

P 1297 1861-1863, Wappen im waagerechten Oval, die ½ Gr. schwarz auf lebhaftgraugrün, 
farbfrisch, unten schmal- sonst vollrandig mit Nummernstempel ”37” [Schöningen], 
tiefgeprüft Brettl BPP, dazu eine breit- bis überrandige 1 Sgr. schwarz auf lebhaftgraugelb, 
erhöht geprüft Brettl BPP. Mi.-Wert zusammen 570 €. 10 A, 11 A g 100,- 

P 1298 1864, 1 Sgr. mittel- bis lebhaftgelbocker, durchstochen 16, normal zentrierte, farbfrische 
Marke auf Briefstück mit besserem, [fast] vollständig abgeschlagenem Rahmenstempel 
”DELLIGSEN / 20 8” in blau. Tiefgeprüft Engel, sehr attraktives Stück. 14 A d 50,- 

W 1299 1864ff., Wappen im Oval, 1 Sgr. lebhaftgelbocker, durchstochen 16, sehr farbfrisches 
Stück, teils Scherentrennung, weil Durchstich stark versetzt, auf Briefstück mit 
Nummernstempel ”37”, nebengesetzt Rahmenstempel ”SCHÖNINGEN 16 2”. 
Attraktives Stück auch für den Heimatsammler. 14 A d 40,- 

ex Los 1295 Los 1296 ex Los 1297 Los 1298

Bergedorf - Braunschweig
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P 1300 1866, Einzelfrankatur 2 Sgr. blau auf Brief von Braunschweig nach Kelbra in Preussen 19 b 120,- 

Braunschweig - Ortsstempel

P 1301 1866, Wappen im Oval, 1 Gr. karminrot, ordentlich zentriertes und durchstochenes 
Stück [rechte Seite rauher Durchstich], ideal zentrisch entwertet mit besserem Orts-
Zweikreisstempel in blau ”VORSFELDE / 8 JAN 1866”, nicht signiert. 18 g 50,- 

Bremen - Vorphila

P 1302 1796, Brief nach MUGRON in Frankreich mit L1 D`HOLLANDE und schwarzer L1 
EN.NUMRE in kleiner Type, bei vdL diese Type, zumal in schwarz, nicht verzeichnet b 160,- 

Los 1301 Los 1302Los 1300

Bremen - Marken und Briefe

P 1303 1866, Freimarke 3 Gr. schwarz auf blaugrau, mit ausgabetypischer Zähnung (ein paar 
minimal kürzere Zähne), entwertet mit Ra 2 ”(BREM)EN” und geprüft Star (Starauschek). 
Michel 450,- Euro 11 g 90,- 

P 1304 1866, Freimarke 10 Gr. schwarz, mit für diese Ausgabe guter Zähnung, entwertet mit 
blauem Ra 2 ”(B)REMEN Bahnhof” und ca. 1 mm höch geprüft W. Engel BPP (wegen 
eines minimal kürzeren Zahnes rechts unten). Michel 1.400,- Euro 14 g 280,- 

Hamburg - Stadtpostamt

P 1305 1802, Brief nach London mit seltenem rotem L2 HAMBURGH/NOV 3 1802; Feuser 1349-
6 (im Handbuch der Arge nicht gelistet), rs. zwei Ank.Stpl., kleiner Papierverlust auf der 
Rückseite. Sehr selten! b 160,- 

Hamburg - Dänisches Oberpostamt

W 1306 1855, HAMBURG / KÖN.DÄN.OPA 18/12 in blau, rückseitig sehr schön klar auf 
Paketbegleitbrief nach Wilster, leichte Altersmgl., geprüft Carl H. Lange. Laut Handbuch 
ist dieser Stempel in blau aus dieser Zeit nicht bekannt. b 50,- 

Hamburg - Preußisches Postamt

W 1307 1863, Preußen 3 Sgr.-Ganzsachenumschlag (U 28 A), entwertet mit zwei sauber 
abgeschlagenen K2 ”HAMBURG PR. BHF.-EXP. Z1 11/5”, nach Posen gelaufen. GA 40,- 

Los 1304Los 1303 Los 1305

Braunschweig - Hamburg



 193

Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

W 1308 1867, 24.8., Franko-Stempel HAMBURG F N1 auf Recobrief nach Eybau in Sachsen, 
nebegesetzt roter Ra RECOMANDIRT b 50,- 

Hamburg - Schwedisch/Norwegisches Postamt

W 1309 1866-1867, blauer R 3 ”Hamburg K.S.P.A. (D.) 30/8. 1866” auf waagerecht gefaltetem 
Faltbrief mit Inhalt. Des Weiteren ist ein blauer K2 ”K.S.P.A. HAMBURG 14 1 1867” auf 
waagerecht gefaltetem Faltbrief mit Inhalt enthalten. Beide Briefe tragen den blauen 
Nebenstempel ”FRANCO” und sind nach Stockholm (Schweden) gelaufen. b 60,- 

Hamburg - Ganzsachen

W 1310 1866-67, vier gebrauchte Ganzsachen,dreimal 1/2 Schilling sowie 1 1/2 Sch. karmin, 
letztere nach ”Meppen / Pr. Hannover”, alle mit Mängeln, aber als Belegstücke durchaus 
präsentabel. U3 u.a. GA/g 100,- 

Hamburg - Stempel

W 1311 1869/1870, Maschinenstempel, vier verschiedene Abschläge als Ankunftstempel auf 
Briefen aus Frankreich (50c.-Frankaturen Napoléon, unterschiedlich zusammengesetzt, 
teils Faltbüge), nette Studie. b 120,- 

1312 1930er, Stadtteilstempel (u. Umland) auf ca. 30 Nachnahmekarten der Brandmeisterei 
Bargteheide. (T) b 40,- 

Hannover - Marken und Briefe

P 1313 1851ff., glatter Wertschild, alle drei Werte auf kleinen Briefstücken mit 
Zweikreisabstempelungen, drei farbfrische, vollrandige Stücke, die 1/10 Th. mit rechtem 
Seitenrand und [Fast-]Vollstempel Göttingen. 3-5 d 60,- 

P 1314 1853, Freimarke 3 Pfg. / 1/3 Sgr. matlilarosa mit Wasserzeichen 2, allseits vollrandig 
geschnitten, entwertet mit Ra 3 ”HANNOVE(R) 28 Oct. 3-4” und tiefst geprüft W. Engel 
BPP. Michel 450,- Euro 6 a g 80,- 

P 1315 1853, Wertangabe und Krone im Oval, 3 Pf. / ⅓ Sgr. hellilakarmin, meist voll- bis 
breitrandiges, farbfrisches Stück, unten links etwas berührt, kleine dünne Stelle, 
entwertet mit Zweikreisstpl. Harburg, auf ”b” geprüft W. Engel BPP, Mi.-Wert 1.200 €. 6 b g 150,- 

W 1316 1855, Freimarke 1/10 Thaler schwarz mit orangem Netzwerk-Unterdruck, allseits 
vollrandig geschnitten, entwertet mit blauem K2 und tiefst geprüft Berger BPP. Michel 
200,- Euro 7 a g 40,- 

P 1317 1856, Freimarke 3 Pfg. / 1/3 Sgr. helllilakarmin mit grauschwarzem Netzunterdruck, 
allseits vollrandig geschnitten, entwertet mit Ra 2 ”DANNE(NBERG)” und signiert Carl 
H. Lange. Michel 320,- Euro 8 a g 90,- 

P 1318 1856, Wertangabe und Krone im Oval, 3 Pf. / ⅓ Sgr. rötlichkarmin mit schwarzem 
Netzwerküberdurck, voll- bis breitrandiges, farbfrisches Stück [unten links etwas 
Lupenrand], auf Briefstück mit zwei Vollstempeln ”HILDESHEIM / 19 8”, geprüft Drahn 
und Brettl. 8 a d 70,- 

Los 1314 Los 1318Los 1315ex Los 1313 Los 1317

Hamburg - Hannover
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P 1319 1860, Posthorn unter Krone, ½ Gr. schwarz, weiße Gummierung, Prachtstück mit 
breitem Bogenrand links und Reihenzähler ”4”, entwertet ”LÜNEBURG / 8 2”. 17 y g 90,- 

P 1320 1861, König Georg V., 10 Gr. dunkelgrünlicholiv, sehr farbfrisches Stück, sauber 
ungebraucht mit vollem Originalgummi und Falzrest, geprüft Alberto Diena und 
tiefstgeprüft Georg Bühler, Mi.-Wert 360 €. 18 *    80,- 

P 1321 1861, ”Georg V.” 10 Groschen dunkelgrünlicholiv, allseits vollrandig geschnitten, 
entwertet mit blauem K1 und tiefst geprüft Brettl. Michel 1.700,- Euro 18 g 220,- 

P 1322 1863, Wertangabe und Krone im Oval, 3 Pf. dunkelolivgrün, allseits vollrandiges und 
farbfrisches Exemplar auf Briefstück mit Rahmenstempel ”DUDERSTADT / 7 AUG.”, 
Bug des Briefstücks im unteren rechten Rand NUR im Briefstück, damit Aimé Brun sein 
Prüfzeichen auf der Marke anbringen konnte, diese selbst tadellos. Mi.-Wert 1.200 €+. 20 d 300,- 

Los 1319 Los 1320 Los 1321 Los 1322

P 1323 1864, Posthorn unter Krone, ½ Gr. schwarz mit Durchstich, weiße Gummierung, Stück 
aus der oberen rechten Bogenecke mit Reihenzähler ”1” auf kleinem Briefstück, Bug 
oben rechts und kleine Flecken auf Briefstück, beides außerhalb der Marke, diese 
entwertet ”BENTHEIM / 29 6”. 22 y d 100,- 

Hannover - Ganzsachen

P 1324 1857, 2 Sgr.Ganzsachenumschlag mit blauem K2 von Salzgitter nach Wiehe, rs. Bahnpost 
L3 ”MINDEN/18 10 V/Berlin”. U 3 A GA 40,- 

P 1325 1857, Georg V, 2 Sgr. blau Großformat, sauber gebrauchter Umschlag von HAMELN 
nach Braunschweig, rs. mit Briefträgerstempel ”3”, waagerechte Bugspur, sonst in 
vorzüglicher Erhaltung, Mi. 2000 Euro. U 3 B GA/g 280,- 

Helgoland - Marken und Briefe

P 1326 1867, Victoria durchstochen, 1 S. rosakarmin / dunkelgrün, farbfrisch, entwertet mit 
Langstempeltyp I ”HELG[OLAND]” des Hamburger Hauptpostamts, etwas unruhiger 
Durchstichverlauf, sonst einwandfrei, geprüft Lemberger BPP und Fotobefund Schulz 
BPP [2002]. 2 g 50,- 

P 1327 1870, Victoria gezähnt, ½ Sch. mittelbläulichgrün / karmin, entwertet mit Helgoländer 
Teilstempel, oben kleine Fleckchen, sonst farbfrisch, sauber gezähnt, geprüft 
Pfenninger, Mi.-Wert 320 €. 6 b g 70,- 

Los 1324 Los 1325Los 1323

Hannover - Helgoland
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P 1328 1872, Viktoria gezähnt, ½ Sch. hellolivgrün / karmin, farbfrisch, schönes Kopfrelief, sehr 
sauber gezähnt, entwertet ”HELICOLAND / 19 JU 1873”, entsprechendes Fotoattest 
Schulz BPP [1999], zusätzlich Signaturen Richter, Lemberger BPP (tief). 6 e g 60,- 

P 1329 1873, Victoria gezähnt, Leinenpapier, 1 Sch. karmin / lebhaftgelblichgrün, Marke 
farbfrisch, üblich zentriert, einige stumpfe und kürzere Zähne, sonst einwandfrei, 
entwertet mit Helgolandstempel 1873, geprüft Schulz BPP, Mi.-Wert 380 €. 7 y c g 80,- 

P 1330 1873, Victoria gezähnt, ohne Ornamente, ¼ Sch. mattlilarosa / graugrün, frisches, 
gut gezähntes Stück mit klarer Rundstempelentwertung ”HELICOLAND / AP 15 
187[4]”, mit alten Prüfsignaturen und Fotoattest Schulz BPP [2002] ”in fehlerfreier 
Erhaltung”, Kat.-Wert 3.000 €, laut Michel 25% Aufschlag für Entwertung durch 
Rundstempel. 8 b g 800,- 

P 1331 1875, Victoria, deutsche und englische Wertangabe, 1 Farthing / Pfennig, lilakarmin / 
dunkelgrün, farbfrisches, ordentlich geprägtes und gut gezähntes Stück mit Teilstempel, 
geprüft Georg Bühler, Mi.-Wert 900 €. 11 g 200,- 

Los 1327 Los 1330Los 1328 Los 1331Los 1326 Los 1329

P 1332 1890, Victoria, deutsche und englische Wertangabe, 3 Farthings / 5 Pf. lebhaftliakarmin 
/ grün, Viererblock entwertet ”HELICOLAND / JY 26 1890”, farbfrisch, gut geprägt, gut 
gezähnt, diverse Signaturen (Drahn, Thier, Engel), Fotoattest Müller [2008]. Mi.-Wert 
für Viererblock 500 €. 13 b (4) g/v 100,- 

P 1333 1890, Victoria, deutsche und englische Wertangabe, 6 P. / 50 Pfg. grün / dunkelkarmin, 
farbfrisch, fehlerfreie Zähnung, geprüft Thier und Gebr. Senf, Kurzbefund Schulz BPP 
[2003] ”fehlerfrei, gebraucht selten”. 16 b g 40,- 

P 1334 1876, Wappen von Helgoland, 2 ½ F. / 3 Pf. dunkelgrün / gelb / zinnoberrot, farbfrisch, 
sauber gezähnt, alte Signatur schimmert etwas durch, Entwertung mit Langstempel 
II ohne Schlußpunkt, laut Lemberger die einzige mögliche Entwertung, Altsignaturen 
und Fotoattest Schulz BPP [2002] ”in farbfrischer ordentlicher Bedarfsqualität”. 17 a g 400,- 

P 1335 1877, Wappen von Helgoland, 2 ½ F. / 3 Pf. grün / orange / zinnoberrot”, tadellos 
postfrisches, gut gezähntes und farbfrisches Stück vom Unterrand, tiefstgeprüft auf 
”b” Schulz BPP, Mi.-Wert 360 €+. 17 b **   80,- 

Los 1333 Los 1334Los 1332 Los 1335

Helgoland
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P 1336 1879, Wertziffer im Band, 1 Sh. / 1 Mark blaugrün / grauschwarz / lachsrosa, gut zentriert, 
sauber gezähnt, zentrisch entwertet ”HELICOL[AND] / DE 27 1887”, Fotobefund Schulz 
BPP [1999] ”in ordentlicher Erhaltung”, einwandfrei, Mi.-Wert 300 €. 19 A a g 60,- 

P 1337 1889, Wertziffer im Band, 1 Sh. / 1 Mark dunkelgrün / schwarz / karmin, üblich zentriertes, 
gut gezähntes Stück, farbfrisch, entwertet mit Rundstempel vom 9.8.1890, auch laut 
Fotobefund Schulz BPP [2002] gut erhalten, Mi.-Wert 280 €. 19 A b g 50,- 

Helgoland - Stempel

P 1338 1867, Victoria, 6 S. graugrün / lilarosa, durchstochen, farbfrisches Stück, entwertet mit 
Helgoländer Rundstempel und zusätzlich mit braunem Rahmenstempel ”HAMBURG 
/ ... / FRANCO”, im Handbuch von Lemberger 1970 nur dreimal auf Marken bekannt, 
Michel zusätzlich 700 € zum Markenwert. Oben Papieraufrauhung, sonst schöne Marke 
mit mehreren Prüfsignaturen und Fotoattest Schulz BPP [2002]. 4 g 200,- 

Lübeck - Vorphila

W 1339 1796, L1 LÜBECK auf Brief nach Bordeaux mit nebenges. rotem ”En.Num.re” (= in 
Münzen) in kleiner Type. Dieser Stempel fand ab 1796 Verwendung, als das französische 
Papiergeld mehr und mehr an Wert verlor und die Post nur mehr Münzen akzeptierte. 
Dazu neun verschiedene, dekorative Assignaten-Scheine aus 1791-1796, hübsch 
aufgezogen auf beschrifteten Ausstellungsseiten. Ex Goatcher. (M) b 100,- 

Los 1336 Los 1337 Los 1338

P 1340 1841, Brief an die Akademie der Wissenschaften in St. Petersburg, handschr. ”p. 
Dampfschiff Nicolai I”, rücks. Ank.Stpl. Kronstadt (Ra3). Innen hübscher Rg.-Vordruck 
von Lübeck an die Akademie. b 50,- 

P 1341 1844, ”p. Nicolai I” handschr. auf Brief von Lübeck an die Akademie der Wissenschaften 
in St.Petersburg, angeheftet dekorativer lithographierter Schiffsfrachtbrief der Firma 
W. Ganslandt & Götze in Lübeck. (M) b 100,- 

W 1342 1845, Brief an die Akademie der Wissenschaften, St. Petersburg mit handschr. Vermerk 
”per Dampfschiff Naslednik”, rücks. Abs.-Firmenstempel ”Christian Grammann & Sohn, 
Lubeck” sowie Ank.Stpl. Kronstadt. b 40,- 

Los 1340 Los 1344Los 1341

Helgoland - Lübeck
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Lübeck - Marken und Briefe

P 1343 1863, Wappen im Oval, 2 ½ Sch. dunkelultramarin, sauber durchstochenes, farbfrisches 
Stück mit Teilstempel, üblich zentriert, rs. Prüfzeichen doppelt ”T” [Thier], auch laut 
Kurzbefund Brettl BPP [2011] echt und einwandfrei, Mi.-Wert 500 €. 11 g 100,- 

Mecklenburg-Schwerin - Vorphila

P 1344 1591, Faltbrief vom 3. Mai 1591 an die ”Bü(r)germeistern und Rathmannen” der Stadt 
Rostogk (Rostock) mit innenseitigem gedrucktem Aufruf von ”Ulrich und Johans Herzogen 
zu Meckelburgk” in dem es um Kriegshandlungen geht und aufgerufen wird sich für evtl. 
Verteidigungen bereit zu halten. Der Brief hat einige Alterungsspuren und Einrisse. (M) b 100,- 

Mecklenburg-Strelitz - Marken und Briefe

P 1345 1864, Wappen im Oval, 2 Sgr. dunkelgraultramarin, farbfrisch, ordentlich durchstochen, 
entwertet mit Teil-EKr. ”NEU[STRELITZ] 31 7”, tiefgeprüft R.F. Engel, weiteres 
Prüfzeichen ”T” [Thier], Mi.-Wert 1.000 €. 5 g 150,- 

P 1346 1864, 3 Sgr. schwärzlichbraunocker, farbfrisch, sauber durchstochen mit Teilstempel 
”[NEUST]RELITZ”; etwas erhöht geprüft Brettl, Mi.-Wert 1.600 €. 6 g 280,- 

Oldenburg - Marken und Briefe

W 1347 1859, Freimarke 1/3 Groschen schwarz auf grünlicholiv in ungebrauchter Erhaltung ohne 
Gummi. Laut neuestem Kurzbefund Stegmüller BPP ist die Marke echt, ungebraucht 
ohne Gummierung und repariert (Ränder größtenteils ergänzt und voll hinterlegt). 
Michel 1.800,- Euro 5 (*)  80,- 

Oldenburg - Stempel

P 1348 1852, ABBEHAUSEN, der seltene Taxstempel ” 2 2/5”, klar und kontrastreich abgeschlagen 
auf Wappen, 1/30 Thaler schwarz auf blau, Type II. Marke laut aktuellem Fotobefund 
Stegmüller [BPP] noch voll- bis breitrandig geschnitten, kleine helle Stelle, waagerechter 
Bug, farbfrisches Stück. Mi.-Wert für Abstempelung auf loser Marke 700 €. 2 II g 200,- 

Preußen - Vorphila

W 1349 1764, Brief von Elbing nach Bordeaux, forwarded über Amsterdam mit ”T. van Eik De 
Wolff” handschr., L1 ”D`HOLLANDE” beim Eintritt nach Frankreich. b 40,- 

W 1350 1771, Magistratsbrief (Steuerstempelpapier ”Vier Groschen”) von Potsdam nach 
Stralsund, das bis 1815 schwedisch war, div. Taxen, Kab.Beleg! b 50,- 

P 1351 1831, 2.8., eingehende Post aus St.Petersburg über Memel, mit seltenem Cholerastempel 
KOENIGL. PR. CONTUMAZ DIRECTION zu NIMMERSATT und Rastellöchern. Im 
Briefpapier unauffälliger Einriss, sonst sehr schönes Brief, der weiterlief über Forbach 
nach Bordeaux. b 180,- 

Los 1345Los 1343

Los 1348Los 1346 Los 1351

Lübeck - Preußen
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P 1352 1831, 22.10., Cholerapost, ”GROSS KREUTZ SANITÄTS STEMPEL” mit Posthorn oben, 
auf gerasteltem Paketbegleitbrief für ”ein Paket mit Büchern in Wachstuch”, von 
NEUSTADT E/W (L2 mit Datum) nach Leipzig. Fahrpostsendungen wurden in Gross 
Kreutz nahe Potsdam desinfiziert; der einzige bisher bekannt gewordene Abschlag des 
Cholerastempels! Unauffälliger Einriß im Briefunterrand, insgesamt sehr gut erhalten. b 150,- 

P 1353 1831, Cholerapost, KOEN:PREUSS:SANITAET:STEMPEL, Ra2 auf Brief von NAMSLAU 
nach Ratibor. Dieser Desinfektionsstempel wurde in Oppeln verwendet und differiert 
von der in Berlin verwendeten Stempeltype. Ein attraktiver Geldbrief in guter Erhaltung! 
Feuser Nr. 55. (M) b 120,- 

P 1354 (1831), Cholerabrief, POST/SANITAETSSTEMPEL/ZU FRANKFURT a/O. Ovalstempel 
rückseitig auf Dienstbrief von Frankfurt nach Neuendorf, mit Rastellöchern, sehr feine 
Erhaltung, Feuser 600 Euro b 100,- 

W 1355 1831, 24.9., Cholerapost, Ekr. SAN.St., vorzüglicher Abschlag auf gerasteltem Brief von 
Stettin nach Swinemünde. b 50,- 

W 1356 1832, 25.8., Cholerapost, Privatbrief des Grafen von Brühl aus Dresden an seine Schwester 
auf Schloss Pfoerthen, Niederlausitz (= Pförten, Brody, heute Polen), hd. ”über Spremberg”. 
Rückseitig L2 HOYERSWERDA. Der Brief zeigt Behandlungsspuren von einer Desinfizierung 
(leicht gebräunt, Essigspuren); die offizielle Desinfizierung der Post war zwar seit ein paar 
Monaten beendet, aber im Haushalt der Gräfin war man wohl sehr vorsichtig... b 40,- 

W 1357 1858, Schiffsfrachtbrief von Stettin nach St. Petersburg, handschr. ”Archimedes”, an die 
Akademie der Wissenschaften, rücks. u.a. Ank.-Stpl. von Kronstadt. b 40,- 

Los 1353 Los 1354Los 1352

Preußen - Marken und Briefe

P 1358 1857, ”Friedrich Wilhelm IV.” 2 Sgr. schwarz auf blau und 1 Sgr. rosa mit glattem 
Hintergrund, entwertet mit Nummernstempel ”386” (Erfurt), mit nebengesetztem R2 
”ERFURT 13:9*7-8A”, als Zweifarbenfrankatur auf senkrecht gefalteter Briefhülle nach 
Gimmeldingen, mit fehlendem unterem Rückseitenteil. 3, 6 b 80,- 

P 1359 1857, ”Friedrich Wilhelm IV.” 3 vollrandig geschnittene Werte auf dünnem Papier mit 
1 Sgr. rosakarmin entwertet mit Nummernstempel ”906” und geprüft ”Dr. Bri” (Dr. 
Bringmann), 2 Sgr. blau entwertet mit K2 ”(MA)GDEBURG 29 11” und geprüft ”Dr. Bri” 
(Dr. Bringmann) sowie 3 Sgr. gelb entwertet mit R2 ”LIPPS..... 30 10” geprüft Brettl BPP, 
Pfenninger und Richter. Michel 590,- Euro 6 bx, 7 ax, 8 bx g 80,- 

Los 1358 ex Los 1359

Preußen
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Los 1362

W 1360 1859, ”Friedrich Wilhelm IV.” 1/2 Sgr./6 Pfg. rotorange ohne Wasserzeichen im allseits 
vollrandig geschnittenem, waagerechtem Paar, entwertet mit R2 ”CHARLOTTENBURG 
30 5 * 7-8 A”. Laut Kurzbefund Wasels BPP sind das Prüfstück und der Stempel echt, 
hat die rechte Marke einen geschlossenen Spalt und sind sonst keine weiteren Mängel. 
Michel 450,- Euro 13 a (2) g/p 50,- 

W 1361 1861, Wappen 2 Sgr. ultramarin als Einzelfrankatur auf eingeschriebener Retour-
Recepisse von ”SIEGEN 10.1.66”, Bugspuren durch die Marke/rs. aufgeklebtes Briefteil. 17 b 40,- 

P 1362 1861, Freimarke 2 Sgr. in der guten Farbvariante preußischblau im Dreierstreifen, 
entwertet mit zwei Ra 2 ”BRESLAU 1 7 * 7-8 A” und auf Briefstück. Laut Kurzbefund 
Wasels BPP sind Prüfstück sowie Stempel echt, hat die rechte Marke rechts oben 
geringe Scherentrennung und die anderen Marken sind einwandfrei. Seltene Einheit! 
Michel 600,- Euro 17 b (3) d 90,- 

W 1363 1865, Freimarke 3 Pfg. in zwei Farbvarianten: graulila auf dünnem Papier, entwertet 
mit K2 ”WIN...UNDE”, mit reparierter linker oberer Ecke und geprüft ”Dr. Bri.” (Dr. 
Bringmann) sowie rotviolett, entwertet mit K2 ”...MPTSCH” 30 11 67”, in tadelloser 
Erhaltung und geprüft ”Dr. Bri.” (Dr. Bringmann). Michel 540,- Euro 19 ax, 19 b g 60,- 

Preußen - Nachverwendete Stempel

W 1364 ”ASBACH”,1874, zwei klare Abschläge des Ra2 auf Ortsbrief mit ½ Gr. orange und auf 
Ganzsachenumschlag 1 Gr. karmin (dieser etwa Spuren). DR 18, U3A b/GA 40,- 

Sachsen - Vorphila

P 1365 1714, LEIPZIG. Adelsbrief aus Leipzig an den Herzog Moritz Wilhelm von Sachsen-Zeitz 
in die Niederlausitz. Anschrift 50 Worte. b 40,- 

P 1366 1735, früher Auslandsbrief ab LEIPZIG betreffend den Textilhandel mit Florenz. 
Handschriftlich ”franco Trento” und Taxe ”4,8”. b 40,- 

P 1367 1771, Hte ALLEMAGNE, klarer L1 auf Brief aus Leipzig nach St. Etienne, Kab.-Beleg. b 90,- 

W 1368 1794, LEIPZIG, feiner Brief nach Hodimont, hd. ”frco Wesel”, nicht über die Strecke 
Frankfurt-Cöln, sondern im preussischen Transit befördert. b 50,- 

W 1369 1833-46, LEIPZIG, vier Brief nach Belgien mit Darstellung der Postverhältnisse und 
Gebühren b 80,- 

W 1370 1835, DRESDEN, Ra2 auf Taxbrief in die Schweiz, mit rotem Ekr ”S” und hd. ”Déboursé”, 
Kab.-Erhaltung. b 40,- 

Los 1365 Los 1366 Los 1367

Preußen - Sachsen
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P 1371 1836, DRESDEN, Zacken-Ra2 auf Brief nach Reims, roter Ovalstpl. ”4 A.E.D.” und 
handschr. ”frco. Grenze” sowie ”ALLEMAGNE / PAR / FORBACH” in rot. b 40,- 

Sachsen - Marken und Briefe

W 1372 1855, Brief mit 1/2 Ngr (Mi.Nr.8) von GRIMMA nach Kühnitzsch bei Wurzen, rs. mit Ra5-
Botenlohnstempel vom Postamt Wurzen, dazu 1/2 Ngr.-GSU (U15 A), mit Nachporto 
belegt 8, U15A b/GA 100,- 

P 1373 1857, König Johann I., 5 Sgr. rötlichbraun, allseits vollrandig und farbfrisch, entwertet 
mit Nummernstempel ”N 2” (OPA Leipzig), aktueller Fotobefund Vaatz BPP [2025] 
”echt, einwandfrei”. 12 e g 50,- 

Sachsen - Ganzsachen

W 1374 1860, zwei GSU 3 Ngr. gelb nach Breslau bzw. Schwerin, beide ab Dresden und jeweils 
rs. Bahnpoststempel GOERLITZ-KOHLFURT in rot bzw. schwarz. Der schwarze Stempel 
ist seltener. U3A (2) GA 100,- 

Sachsen - Nachverwendete Stempel

W 1375 1868/1869, ”AUERBACH” Ra3 und ”FALKENSTEIN” K2 sowie ”MEISSEN” Ra2 
und ”LOMMATZSCH” K2 je auf 2 Insinuationsdokumenten mit Rücksendegebühr 
vorausfrankiert und -entwertet mit 1 Gr. NDP-Marke (innen 1/2 u. 2 Gr.-Marken) b 40,- 

Schleswig-Holstein - Vorphila

W 1376 SCHLESWIG; 1852, markenloser Faltbrief mit K2 ”SCHLESWIG 15/4 1852” (dem 
Tag, als Schleswig, Holstein und Lauenburg wieder unter einheitlicher Verwaltung 
des dänischen Generalpostdirektors standen), mit teils vorgedruckter Quittung der 
Irrenanstalt Schleswig als Inhalt, mit Durchgangsstempel ”HELSINGÖR 19/4 52”, nach 
Frederikstad in Norwegen gelaufen. b 50,- 

W 1377 WRIST; 1863, Dreikreisstempel ”BAHNHOF EXPD. ZU WRIST Z II 5 2” auf markenlosem 
Brief mit Taxvermerk ”6”, mit Inhalt vom Stellauer Pastorat, mit rückseitigen K1-
Bahnpoststempel ”Elms-Itzeh. ... 5/2 1863” und nach Itzehoe gelaufen. b 50,- 

Schleswig-Holstein - Dreiringstempel

P 1378 158, 1864, Freimarke 1 1/4 Sch. blau/weißrosa, entwertet mit etwas schwach 
abgeschlagenem Nummernstempel ”158” (Lensahn), als Einzelfrankatur auf etwas 
unruhig geöffnetem Briefumschlag (dadurch einige leichte Einrisse), mit K1 ”LENSAHN 
15 8 1864” in der linken unteren Ecke, der nach Emmelsbüll bei Tondern gelaufen ist. 
Henke-Stempelbewertung 550,- Euro 7 b 90,- 

Thurn & Taxis - Vorphila

P 1379 1676-1677, Post über den Brenner, zwei Briefe von Rom bzw. Venedig nach Valentienne, 
Nordfrankreich, hd. u.a. ”franca p. fiandra”. Zwei sehr frühe Handelsbriefe in vorzüglicher 
Erhaltung! b 100,- 

Los 1371 Los 1373 Los 1378

Sachsen - Thurn & Taxis
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P 1380 1695-1707, Post über den Brenner, drei Briefe aus dem Süden nach Nordfrankreich (Lille) 
1695 und 1704, jeweils ”d`italie” bzw. Brief 1707 nach Liege, Belgien b 90,- 

W 1381 1698-1701, Post aus dem Süden über den Brenner nach Brüssel; sechs Briefe, teils über 
verschiedene Routen gelaufen (u.a. über Luxemburg), mit beilieg. Beschreibung u. 
Portoerklärung, vorzügliche Erhaltung! (T) 120,- 

P 1382 1729, 1732, zwei Briefe nach Süden über den Brenner; 1729, Leipzig-Roveredo-Florenz 
mit hd. ”fco Roveredo” und 1732, Aachen-Frankfurt (mit Forwarder-Vermerk)-Bolzano-
Verona mit hd. ”fro. p. Bolz.o” b 80,- 

W 1383 1763, Post nach Süden über den Brenner, Brief mit L1 BRUXELLES nach Genua, mit 
Vermerk ”fco Augsbg.”, Kab.! b 70,- 

W 1384 1767, Brief von Venedig nach Laval, Frankreich, mit L1 D`ALLEMAGNE (von Straßburg), 
ungewöhnlicher Leitweg über Rheinhausen, hd. ”fco d`Rheinhs.”, aus dem französ. 
Inhalt: ”...je vous prie de m`envoyer d`or en avant vos lettres sous couvert de Mons. 
George Godefroi Heinzelmann d`Augsbourg, car cette voye est plus sure et moins 
onéreuse...” b 60,- 

ex Los 1379 ex Los 1380 ex Los 1382

P 1385 1770, Post über den Brenner, ungewöhnlicher Leitweg von Bologna nach Lille, Frankreich, 
über MASECK (L1)- Antwerpen, hd. ”d`Italie”, Frankreich zahlte ”6” (sols) an Thurn & 
Taxis. b 70,- 

P 1386 1772, 1776; Post von Italien nach Memmingen, Bayern, beide hd. ”Fco. p.Ma.” (=Mantova), 
vollst. Inhalt, vorzügliche Erhaltung! b 70,- 

P 1387 1840, Brief aus Frankfurt n. England mit L2 FRANCO/GRAENZE (bei Feuser nicht 
verzeichnet) b 80,- 

Los 1385 Los 1386 Los 1387

Thurn & Taxis
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P 1388 1851, Ekr SCHAFFHAUSEN und Schreibschriftstempel ”Nachmittag” auf Kab.-Brief nach 
Jestetten. Die Post im Kanton Schaffhausen wurde bis 1853 von Thurn & Taxis versehen. b 40,- 

Thurn & Taxis - Marken und Briefe

P 1389 1858, Ziffern im Quadrat, ⅓ Sgr. schwarz auf hellbraunocker, allseits voll- bis überrandiges 
Stück in frischer Farbe mit zentrischem Nummernstempel ”66” [Schmalkalden], Luxus, 
geprüft Pfenninger. 2 g 50,- 

P 1390 1861, Freimarken 3 Sgr. schwarz auf maisgelb, 1/2 Sgr. grün und 2 Sgr. karminrot, alle 3 
mit gutem Taxisschnitt, entwertet mit Nummernstempel ”251” (Weimar), zusammen 
als Dreifarbenfrankatur auf dreiseitig geöffnetem Briefumschlag (oberer Teil der 
Rückklappen fehlt), mit K1 ”WEIMAR 28 4 1861”, mit schwarzem ”P.D.”-Stempel, mit 
rotem Grenzübergangsstempel und der nach Havre (Le Havre/Frankreich) gelaufen ist. 6 b, 14, 16 b 140,- 

Los 1388 Los 1389 Los 1390

P 1391 1865, Freimarken 1/2 Sgr. rötlichorange, 1 Sgr. karminrot und 2 Sgr. blau, alle mit gutem 
Taxisschnitt, entwertet mit Nummernstempel ”29” (Hanau), zusammen auf waagerecht 
gefaltetem Faltbrief (ohne Inhalt), mit K1 ”HANAU 6 11”, mit rotem ”P.D.”-Stempel, mit 
rotem Grenzübergangsstempel und der nach Lyon (Frankreich) gelaufen ist. 13, 29, 30 b 140,- 

P 1392 Vier saubere frankierte Briefe, u.a. 1/2 Sgr. grün als Einzelfrankatur, zweimal Reg. Büge 14 u.a. b 70,- 

W 1393 1859, Freimarke 1 Sgr. blau im allseits voll- bis breitrandig geschnittenem, senkrechtem 
Dreierstreifen, entwertet mit Nummernstempel ”300” (Hamburg), mit nebengesetztem 
K1 ”HAMBURG TH. & T. 30 1 1863”, als Mehrfachfrankatur auf waagerecht gefaltetem 
Faltbrief (mit Inhalt) mit leichten Alterungsspuren (unterste Marke minimal mit 
angefaltet), der nach Salzburg gelaufen ist, geprüft Sommer BPP. Michel 400,- Euro 15 (3) b 60,- 

P 1394 1859, Freimarke 3 Sgr. mittel- bis lebhaftbraunrot im allseits vollrandigem, 
ungebrauchtem Viererblock, untere linke Marke leicht falzhell, signiert Maier. Michel 
800,- Euro 17 (4) v/* 80,- 

P 1395 1866, Postanweisungs-Formular mit ”Gulden”, mit 3 Kr. durchstochen (oben 
Scherentrennung), sehr klarem Nummernstempel ”159” und K2 VÖHL / 25.10. nach 
Battenberg, übliche senkrechte und waagerechte Faltbüge. 42 b 40,- 

Los 1391 ex Los 1392 Los 1394

Thurn & Taxis
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P 1396 1866, Ziffern im Quadrat, farbig durchstochen, 2 Sgr. mittelblau bis blau, 
farbfrisches Stück mit tadellosem Durchstich an allen vier Seiten, klar entwertet mit 
Nummernstempel ”280” [Zella], dazu ideal zentriert. Zitat FA Sommer BPP [1988] ”ein 
bestens präsentierendes Exemplar dieser gesuchten und heiklen Taxismarke”, siehe Bild. 
Mi.-Wert 700 €. Das Attest hat waagerechten Faltbug und Lochung, sonst einwandfrei. 49 g 200,- 

Thurn & Taxis - Nachverwendete Stempel

P 1397 NEUHAUS AM RENNWEG, 1868, ideal zentrischer Abschlag auf NDP 2 Kr. orange 
durchstochen, sauberer Durchstich mit etwas Scherentrennung, sonst Pracht. NDP 8 g 40,- 

P 1398 1870, SALZUNGEN, T&T-Rahmenstempel, zweimal abgeschlagen auf NDP 3 Kreuzer 
gezähnt als EF auf Brief nach Thurnau. Marke oben etwas kürzere Zähne, sonst wie 
Kuvert einwandfrei. Rs. Bahnpoststempel EISENACH / LICHTENFELS, Transit-Stpl. 
Kulmbach und AK Thurnau. NDP 9 b 60,- 

Los 1395 Los 1398Los 1396 Los 1397

Württemberg - Marken und Briefe

P 1399 1851, 1 Kr. schwarz auf gelbweiß, Type II, Einzelfrankatur auf kleinem Ortsbrief, innerhalb 
von Stuttgart gelaufen. Marke farbfrisch und sauber, bis auf eine schräge Ecke oben 
links allseits breitrandig, entwertet ”STUTTGART / 21 APR 1854”. Kuvert sauber, rs. 
Ausgabestempel, geprüft Irtenkauf BPP. 1 a II b 70,- 

P 1400 1851, 1 Kr. schwarz, PAPIERABART auf mittelgraugelbem Seidenpapier, Einzelfrankatur 
auf innerhalb von Stuttgart gelaufenem Ortsbrief, entwertet mit Zweikreisstpl. 
”STUTTGART / 2 JAN 1854”. Marke auch laut Fotobefund Irtenkauf BPP (2005) 
farbfrisch, voll- bis breitrandig und farbfrisch. Brief mit Alters- und Faltspuren, aber 
saubere Erhaltung insgesamt. 1 y b b 180,- 

P 1401 1851, 3 Kr. schwarz auf hell- bis mittelrötlichgelb [pastellgelb], farbfrisch, links oben 
leicht berührt, sonst voll- bis breitrandig, entwertet mit blauem Zweikreisstempel 
”ÖHRINGEN / 11 DEC 1852”, geprüft Georg Bühler, laut Fotobefund Irtenkauf BPP (2012) 
”schönes Exemplar dieser seltenen Farbnuance” in der guten Type IV b. 2 c IV b g 60,- 

P 1402 1860, Wappen, Papier ohne Seidenfaden, 18 Kr. dunkelblau, oben rechts berührter 
Rand, sonst vollrandig, farbfrisch mit guter Prägung und einwandfrei, sauber entwertet 
”HIRSCHAU / 21 8 62”, rs. alte Händlersignatur GF [Gustav Freyse], entsprechendes 
Fotoattest Irtenkauf BPP (2005): ”schönes Exemplar in frischer Erhaltung”. 15 g 250,- 

Los 1399 Los 1400 Los 1401 Los 1402

Thurn & Taxis - Württemberg
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P 1403 1861, 9 Kr. karmin, eng gezähnt, dünnes Papier, in üblicher Zähnung mit K2 STUTTGART 
/ 15 MAI 1863 auf Faltbriefhülle nach Bayern (Mi. 750 €) 19 ya b 50,- 

P 1404 1862, 24.4., Brief aus Stuttgart nach Lohne in Oldenburg mit 9 Kr. karmin eng gezähnt 
auf dünnem Papier, Eckzahnfehler, sonst frisch und fein, dunkelrotkarminer Farbton 19yb b 80,- 

Los 1403 Los 1404

P 1405 1861, Freimarke 18 Kreuzer blau, auf dünnem Papier, entwertet mit K3 ”STUTTGART 
28 MAR 1863” und mit Altsignaturen. Die linke obere Ecke ist leicht rund und minimal 
dünn. Laut Kurzbefund Klinkhammer BPP sind Prüfstück sowie Stempel echt und hat 
die Marke Mängel (Marke repariert). Michel 2.500,- Euro 20 y g 60,- 

W 1406 1900, Postkarte aus Esslingen nach Teichstatt in Österreich, als Einschreiben-
Nachnahme mit 25 Pfg. Einzelfrankatur, für die Nachnahme wurde kein Porto berechnet! 97 b 50,- 

Württemberg - Langstempel, einzeilig

P 1407 1851, NEUENBÜRG, klarer, waagerechter Teilabschlag des vorphilatelistischen 
Einzeilers in blau, 3 Kr.-Marke echt und einwandfrei, farbfrisch und breitrandig, 
Stempel nur wenige Tage aushilfsweise zur Entwertung benutzt, laut Württ.-
Handbuch lose ca. 20 Stück bekannt, entsprechend Fotoattest Heinrich BPP (2013). 2 a I g 600,- 

Württemberg - Langstempel, zweizeilig

P 1408 1852, MERGENTHEIM, vollständiger Abschlag in blau vom 21.3.1852 auf drei 3 Kr.-
Marken, geschichtet aufeinander geklebt, berührt und kleine Mängel, interessante 
Optik. Stempel meist schlecht lesbar, Fotobefund Irtenkauf BPP (2018). 2 a I (3) d 50,- 

Los 1408Los 1405 Los 1407

P 1409 1854, OBERNDORF, waagerechtes Paar der 3 Kr. schwarz auf gelbem Seidenpapier, 
entwertet mit zwei Abschlägen in schwarz vom 28.11.1854, farbfrisches und breitrandiges 
Paar, Stempel HB +175 Punkte, geprüft Georg Bühler, Fotobefund Irtenkauf BPP (2013) 
”echt, einwandfrei”. 2 y (2) d/p 60,- 

Los 1409

Württemberg
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Württemberg - Stumme Stempel

P 1410 1851, CRAILSHEIM, die erste Type des stummen Stempels, nur für zwei Wochen 
Okt. / Nov. 1851 nachgewiesen, laut Württemberg-Handbuch fast immer ölig und 
schwer identifizierbar abgeschlagen. Hier - auch laut Fotoattest Heinrich BPP (2014) 
- zentrisch, sehr klar und vollständig auf 3 Kr. schwarz / gelb abgeschlagen. Marke 
tadellos, nur 30-40 lose Stücke mit diesem Stempeltyp erhalten, Michel Nr. 4. 2a I g 900,- 

Württemberg - Besonderheiten

P 1411 1879, WÜRTTEMBERG-RETOURMARKE auf Brief von Merzig nach Tübingen und zurück, 
rücks. div. Stempel, u.a. roter Ovalstempel ”Unbestellbar” und verschiedene handschr. 
Vermerke, wie ”Polizeilich nicht zu ermitteln”, etc., interessanter Beleg! DR 33 b 50,- 

Norddeutscher Bund - Marken und Briefe

W 1412 1869, Freimarken 2 Kr. orange durchstochen sowie 3 und 7 Kr. gezähnt (beide je unten 
mit einem etwas kürzerem Zahn), entwertet mit K1 ”FRANKFURT A.M. 3/9”, zusammen 
als Dreifarbenfrankatur auf waagerecht gefalteter Briefhülle, gelaufen nach Bordeaux. 8, 21, 22 b 50,- 

Norddeutscher Bund - Ganzsachen

P 1413 1868ff., AUFBRAUCH OLDENBURG, Umschlag im Format 150 x 115 mm, Oldenburg 2 Gr. 
blau überklebt mit NDP-Wertstempel 1 Gr. rosa, kurze Gummierung. Oben kleine Falten 
/ Büge, rs. unten rechts kleine Haftstelle, sonst frischer Beleg, Mi.-Wert 450 €. 14 B GA 100,- 

P 1414 1868ff., AUFBRAUCH OLDENBURG, Umschlag im Format 150 x 115 mm, Oldenburg 3 Gr. 
braun überklebt mit NDP-Wertstempel 1 Gr. rosa, kurze Gummierung. Rs. unterer Rand 
Befestigungsreste, wohl aus altem Album, sonst tadellos. Mi.-Wert 425 €. U 15 B GA 80,- 

W 1415 1868, Aufbrauchsausgabe auf Oldenburg-Umschlägen der Ausgabe 1863-64, jeweils 1 
Gr. rosa auf ½ Gr. bis 3 Gr., sauber ungebraucht, der ½ Gr.-Umschlag leichte Knitter, 
auf dem 3 Gr.-Umschlag rückseitig Provenienznotiz vom 26.9.1892, also schon lang in 
Sammlerhand... U 16- U 19 GA 50,- 

P 1416 1869, Aufbrauchsausgabe, 1 Gr. auf Ganzsachenumschlag Sachsen ½ Ngr. orange (U 
15 A) nach Dresden mit besserem nachverwendeten Sachsenstempel ”ORLAMÜNDE 
/ 8 OCT 69”, Ecken minimal gestoßen, sonst tadellos und frische Erhaltung. Rs. 
Ausgabestempel und kleiner Eigentümerstempel ”H.St.” U 48 GA 50,- 

Los 1410 Los 1411

Los 1413 Los 1414 Los 1416

Württemberg - Norddeutscher Bund



 206

Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

P 1417 1870, Privat-Ganzsachenumschlag ⅓ Gr. grün ”Angelegenheiten der Victoria / National 
Invaliden Stiftung”, ungebraucht, im oberen Bereich bügig / knittrig. PU1 B1/02 GA 50,- 

Norddeutscher Bund - Stempel

P 1418 1870, Bahnpost, AACHEN/III/DÜSSELDORF, L3 auf Brief mit nebenges. Ra2 RHEYDT 
BAHNHOF, frankiert mit 2 Gr. gezähnt nach Roermond, Niederlande. b 50,- 

P 1419 1871, DEUTSCH-FRANZÖSISCHER KRIEG, als Feldpostbrief gesiegeltes Verzeichnis von 
in einem hessischen Feldlazarett Verstorbenen an das königliche 3. Hessische Infanterie-
Regiment, mit Kreisstempel ”FELDPOST D. GROSSH. HESSISCHEN 25. DIVISION” als 
AK und Rahmenstempel des K. Pr. Feld-Post-Relais No. 80 als Aufgabestempel. b 60,- 

Los 1419Los 1417 Los 1418

P 1420 1871, DT.-FRZ. KRIEG, Brief eines französischen Kriegsgefangenen aus dem Lager 
Wesel nach Bar-Le-Duc, versehen mit Einzeiler ”Portofr. lt. Verfg. 7/8 70.”, dem blauen 
Stempel der ”K. Pr. COMMANDANTUR ZU WESEL” sowie Ortsstempel ”WESEL 8 7”. Rs. 
französischer Bahnstempel ”PARIS A STRASBOURG / 9 JUIL 71”. Gute Erhaltung. b 70,- 

P 1421 1871, DT.-FRZ. KRIEG, Briefumschlag eines französischen Kriegsgefangenen aus dem 
Lager Quedlinburg nach Aisne, versehen mit hs. Vermerk ”portofrei laut Verfügung vom 
7/8 70”, Ortsstempel Quedlinburg und frz. ”P.D.”-Stempel. Rs. Kreisstempel ”KRIEGS-
GEFANGEN-DEPOT QUEDLINBURG”. Gute Bedarfserhaltung. b 60,- 

Los 1420 Los 1421

Norddeutscher Bund
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DEUTSCHLAND 
VOR 1945

Gebiet Losnr. Gebiet Losnr.

Deutsches Reich - Brustschild 1450 - 1473
Deutsches Reich - Pfennige 1474 - 1477
Deutsches Reich - Pfennig 1478 - 1483
Deutsches Reich - Krone / Adler 1484 - 1489
Deutsches Reich - Germania 1490 - 1502
Deutsches Reich - Inflation 1503 - 1532
Deutsches Reich - Weimar 1533 - 1552
Deutsches Reich - 3. Reich 1553 - 1583
Deutsches Reich - Zusammendrucke 1584 - 1585
Deutsches Reich - Rollenmarken 1586
Deutsches Reich - Dienstmarken 1587 - 1588
Deutsches Reich - Privatpost (Stadtpost)     1589
Deutsches Reich - Ganzsachen 1590 - 1591
Deutsches Reich - Privatganzsachen 1592 - 1594
Deutsches Reich - Hufeisenstempel 1595
Deutsches Reich - Bahnpost 1596
Deutsche Post in China 1597 - 1627

Deutsche Post in Marokko 1628 - 1638
Deutsche Post in der Türkei 1639 - 1649
Militärmission in der Türkei 1650
Deutsch-Neuguinea 1651 - 1656
Deutsch-Ostafrika 1657 - 1665
Deutsch-Südwestafrika 1666 - 1675
Deutsche Kolonien 1676 - 1730
Deutsche Besetzung I. WK 1731 - 1739
Deutsche Abstimmungsgebiete 1740 - 1790
Saarland 1791 - 1799
Danzig 1800 - 1835
Memel 1836 - 1851
Dt. Besetzung II WK 1852 - 1876
Feldpost 2. Weltkrieg 1877 - 1882
Kriegsgefangenen-Lagerpost 1883 - 1888
KZ-Post 1889 - 1890
Lagerpost 1891
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Deutsches Reich - Brustschild

P 1450 1872, Kleiner Brustschild, ¼ Gr.grauviolett, waagerechter Viererstreifen auf rückseitig 
nicht ganz kompletter Faltbriefhülle aus Ebeleben nach Sonderhausen (beide 
Thüringen). Marken farbfrisch, sehr gut geprägt und gezähnt, bei der dritten Marke 
oben einige kurze Zähne, sonst makellos, entwertet mit Rahmenstempel ”EBELEBEN / 
14 5”, rs. Ausgabestempel. Mi.-Wert für Viererstreifen auf Brief 1.200 €. 1 (4) b 250,- 

P 1451 1873, Paketbegleitbrief aus Berlin nach Angermünde, frankiert mit einer schönen 
Dreifarben-Mischfrankatur Kleiner und Großer Brustschild, ¼ Gr. grauviolett, 5 Gr. 
mittel- bis dunkelockerbraun und ½ Gr. orange, jeweils entwertet mit Ekr. ”BERLIN 
P.E. 15 / 3 3 73”, rs. Ausgabestempel. Der Brief ist oben etwas verkürzt in guter 
Bedarfserhaltung, Marken tadellos, entsprechend Fotobefund Sommer 2003 BPP. 1, 6, 18 b 120,- 

W 1452 1872, Kleiner Brustschild, ⅓ Gr. in der besseren Farbe dunkelsmaragdgrün, laut Fotobefund 
Sommer BPP [1992] sehr seltene olivgrüne Farbe, normal zentriert, gut zentriert und 
gezähnt, sauber mit nachverw. Hannover-Stempel ”[....]ENBURG / 3 5” entwertet. 2 b g 40,- 

Los 1450 Los 1451

P 1453 1872-1874, Kleiner und Großer Brustschild, zwei Belege aus dem späteren Saarland 
mit Zweifarbenfrankaturen nach Frankreich - zum einen Briefhülle mit Kl. Brustschild 
1 und 2 Gr. nach Nancy, beide Marken klar entwertet ”ST. JOHANN A.D. SAAR / 22 8 
72”, sehr gut geprägt und normal gezähnt, auch nach Fotobefund Brugger BPP (2006) 
sehr gute Gesamterhaltung. Zum anderen Gr. Brustschild 1 und 2 Gr. auf Faltbrief nach 
Chaumont-En-Bassigny in vergleichbarer Erhaltung, Marken sauber entwertet mit Ekr 
”SAARBRÜCKEN / 16 11 74”. 4-5, 19-20 b 60,- 

P 1454 1872, Kleiner Brustschild, 2 Kr. ziegelrot als EF auf Postkarte aus Sonneberg nach 
Markneukirchen (Vogtland). Marke sauber gezähnt, farbfrisch und normal geprägt, 
entwertet mit Rahmenstempel ”SONNEBERG [usw.] / 7 8 72”. Nebengesetzt 
Transitstempel ”ADORF In SACHSEN / 9 8 72” und Ausgabestempel, gute Erhaltung. 8 b 80,- 

P 1455 1873, Mischfrankatur Kleiner Brustschild, 2 Kreuzer rotorange mit Großem Brustschild, 
9 Kreuzer hellrötlichbraun auf Paketbegleitbrief aus Ingenheim nach Frankfurt / Main. 
Beide Marken farbfrisch, gut geprägt, eine Seite der 2 Kr. überlappend auf 9 Kr. geklebt, 
soweit ersichtlich, beide einwandfrei und entwertet mit Rahmenstempel ”JUGENHEIM 
/ 8 11 73”. Rs. AK Frankfurt, leicht stockfleckig und mehrere Falzreste. Insgesamt 
attraktiver Beleg einer werthaltigen MiF in sauberer Bedarfserhaltung, entsprechend 
Fotoattest BPS Basel 2005. 8, 27 a b 180,- 

ex Los 1453 Los 1454 Los 1455

Deutsches Reich - Brustschild
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P 1456 1874, Mischfrankatur Kreuzer- und Groschenausgaben auf Briefstück, kleiner 
Brustschild, 7 Kr. ultramarin, großer Brustschild, ⅓ Gr. gelblichgrün und ½ Gr. orange, 
alle entwertet mit Rahmenstempel ”DRESDEN II / 10 3 74”. Laut Fotoattest Hennies BPP 
[1985] sind Marken farbfrisch mit etwas Patina, gut gezähnt und zentriert. Sie ergeben 
zusammen eine 2 ½ Kr.-Frankatur im Groschengebiet, laut Hennies ist die vorliegende 
Frankatur eine sehr große Seltenheit. 10, 17a, 18 d 280,- 

P 1457 1873, Paketbegleitbrief aus Rogasen (Posen) nach Breslau für einen 22 Pfund schweren 
Holzkoffer, vs. Aufgabezettel und Röteltaxe ”18 ½”, rs. mit VIERFARBENFRANKATUR, 
Großer Brustschild, 1 Gr., 2 ½ Gr. rötlichbraun und 5 Gr. gemeinsam mit Innendienst, 
10 Gr. Brustschildmarken entwertet mit Rahmenstempel ”ROGASEN / 10 6”, 
Innendienstmarke hs. entwertet und zusätzlich mit AK Breslau. Laut FA Brugger BPP 
(2011) sind die Brustschildmarken sehr gut geprägt, die 1 und 2 ½ Gr. haben Druckspuren 
durch Aufkleben auf den Briefklappen, die 5 Gr. und 10 Gr.-Marken verklebte Eckfehler, 
Umschlag mit Gebrauchsspuren. Insgesamt reizvoller Beleg. 12, 19, 21a, 22 b 240,- 

Los 1457Los 1456

P 1458 1873, Kleiner Brustschild, 2 Kr. orange, Einzelfrankatur auf Vordruck-Postkarte aus 
Neuhaus nach Altenburg / Sachsen. Marke farbfrisch, gut geprägt, sauber gezähnt, 
entwertet mit gutem nachverwendeten T&T-Stempel ”NEUHAUS B. SONNEBERG / 23 
9 72” (Feuser 342, +100 €). Karte kleine Eckbüge rechts oben und unten, sonst tadellos. 15 b 100,- 

P 1459 1872, Kleiner Brustschild, 2 Kreuzer orange als EF auf Vordruck-Postkarte, sauber 
entwertet mit T&T-K1 OBERWEISSBACH (Feuser +15) nach Erfurt, Karte leichte 
Eckstauchungen, Marke nicht betroffen, signiert [Harald] Försterling, Mi.-Wert 400 €. 15 b 40,- 

P 1460 1872, Mischfrankatur Kleiner und Großer Brustschild, 2 Kr. kleiner Brustschild, orange 
zusammen mit 1 Kr. großer Brustschild in der guten Farbe ”grünlicholiv” auf kleinem 
Briefstück. Beide Marken entwertet mit klarem Ekr. ”ETTLINGEN / 19 2 74”, farbfrisch, 
gut geprägt, zentriert und gezähnt. Die 1 Kr.-Marke ist ”kurz von Aktenschrift getroffen”, 
wie es das Fotoattest Brugger BPP [2002] formuliert, außerdem signiert ”b” von Georg 
Bühler. Fazit laut Attest ”sehr gute Gesamterhaltung”. 15, 23 b d 200,- 

Los 1459Los 1458 Los 1460

Deutsches Reich - Brustschild
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P 1461 1872, Mischfrankatur Kleiner und Großer Brustschild, 2 Kreuzer, orange, kl. Brustschild 
und 9 Kr. rötlichbraun, Gr. Brustschild auf Paketbegleitbrief aus Sonneberg nach 
Fürth, die 2 Kr. gut gezähnt, die 9 Kr. üblich gezähnt, beide Werte farbfrisch und 
mit Rahmenstempel ”SONNEBERG / IN.SACHS. MEIN. HILDBURGH. / 14 2 73” 
entwertet. Umschlag mit Altersflecken, sonst gut erhalten, rs. Falzreste. Entsprechend 
ausführliches Fotoattest Krug BPP (2011). 15, 27 a b 160,- 

P 1462 1874, Großer Brustschild, ¼ Gr. grauviolett auf portogerechtem Orts-Geschäftsbrief, 
innerhalb von Leipzig gelaufen auf den Brühl, eine der ältesten Straßen und ehemalige 
Zentrale des Pelzhandels in Leipzig. Marke entwertet mit Sachsen-Zweikreisstempel 
”LEIPZIG / 5 AUG 74”, klar geprägt mit leichter Patina, bestens zentriert und einwandfrei 
gezähnt. Beleg mit senkrechter Faltung, in guter Bedarfserhaltung, entsprechendes 
Fotoattest Sommer BPP (1996). Mi.-Wert EF 700 €. 16 b 120,- 

P 1463 1872, Großer Brustschild, ¼ Gr. grauviolett, senkrechtes Paar auf Privat-Postkarte der 
Bergwerks-Gesellschaft Dahlbusch nach Hildesheim, farbfrisch, sehr gut gezähnt und 
geprägt, ideal entwertet mit Einkreisstempel ”GELSENKIRCHEN / 29 [1] 74”. Rs. AK 
Hildesheim und zwei Falzreste. Pracht. 16 (2) b/p 110,- 

Los 1463Los 1461 Los 1462

P 1464 1873, Großer Brustschild, ½ Gr. orange und 2 ½ Gr. rötlichbraun, zwei sehr farbfrische, 
gut geprägte und gezähnte Stücke (untere Reihe 2 ½ von oberer Reihe ½ Gr. überklebt, 
aber keine Zahnmängel) auf Brief aus Bremen nach Baltimore. Leitvermerk ”pr. Str. 
Hermann [Dampfschiff des Norddeutschen Lloyd] via Southampton, beide Marken 
entwertet ”BREMEN 16 8 73”. Nebengesetzt Bremer ”Franco”-Rahmenstempel und 
New Yorker PAID-ALL-Stempel in rot. Umschlag oben vs. etwas gestützt, weil unsanft 
geöffnet, schönes Stück. 18, 21 a b 100,- 

P 1465 1872, Großer Brustschild, 1 Gr. als EF auf portopflichtiger Dienstsache mit 
PLATTENFEHLER ”Strich über E von Reichs”, ähnlich PF Nr. 19 VI ”Akzent üb. E”, nur 
waagerecht, nicht senkrecht. 19 PF b 50,- 

P 1466 1873, Großer Brustschild, 2 ½ Gr. rötlichbraun, zwei Stück als MeF auf Einschreibbrief 
aus Dresden nach Cannes, beide Stücke entwertet ”DRESDEN 11 III”. Marken sauber, 
gut geprägt und zentriert, eine Marke Eckfehler, nebengesetzt ”Recomandirt”-
Rahmenstempel in schwarz und rot und französischer Grenztransitstempel. Rs. eins 
der Siegel vollständig, andere fehlen inkl. oberer Rückklappe, französischer Cachet de 
Passer-Stempel 1307 und AK Cannes. Sehr attraktives Stück. 21 (2) b 180,- 

Los 1464 Los 1465 Los 1466
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P 1467 1874, Großer Brustschild, 2 ½ Gr. rötlichbraun, zwei Stück als Mehrfachfrankatur 
eines Wertbriefs über 200 Thaler (600 Mark) nach Danzig. Beide Marken gut 
geprägt, farbfrisch, ordentlich gezähnt, eine Marke kleiner Stockfleck, entwertet mit 
Rahmenstempel ”WARTENBURG / IN OSTPREUSSEN / 29 6 74”. Kuvert etwas unsanft 
geöffnet, daher rechte obere Ecke beschädigt. Rückseitig noch alle fünf Siegel der 
Apotheke in Wartenburg und AK Danzig. 21 a (2) b 140,- 

P 1468 1872, großer Brustschild 2 1/2 Gr. mittelrotbraun, entwertet mit nachverwendetem 
Preußen-K2 ”M.GLADBA(CH) 23 ... 7...”. Laut Fotoattest Jäschke-Lantelme BPP sind 
Marke sowie Stempel echt, ist die Marke farbfrisch, gut geprägt, normal gezähnt und 
befindet sich in fehlerfreier, gebrauchter Erhaltung. Michel 650,- Euro 21 b g 100,- 

P 1469 1872, Großer Brustschild, 2 ½ Gr. in der besseren Farbe mittelrotbraun [lilabraun], 
portogerechte Einzelfrankatur auf Paketbegleitbrief von Steinkirchen nach Harburg zu 
einem 14 Pfund schweren Paket. Marke und Brief in sehr guter Erhaltung; das Fotoattest 
Brugger BPP [2002] ist fast enthusiastisch: ”Marke äußerst farbfrisch, sehr gut geprägt, 
zentriert und gezähnt”. Vs. doppeltes Prüfzeichen Bühler und AK Harburg, rs. doppeltes 
Prüfzeichen Hennies BPP und für Provenienz-Nostalgiker der Bleistiftvermerk ”Köhler 
[Auktion] 4.5.15”. 21 b b 350,- 

P 1470 1872, Großer Brustschild, 2 ½ Gr. in der seltenen Farbe ”lebhaftbraun”, üblich 
zentriert, sehr gut gezähnt und geprägt, sehr farbfrisch, entwertet mit EKr. ”PEIN 
[E] / 6 6 73”, tiefgeprüft Henniens BPP, Fotoattest Sommer BPP [1995] ”sehr gut 
erhalten”. Mi.-Wert 2.000 €. 21 c g 500,- 

Los 1469Los 1467 Los 1468 Los 1470

P 1471 1874, Großer Brustschild, 5 Gr. ockerbraun als Einzelfrankatur auf Auslagenbrief aus 
Leipzig nach Ziegenhals (Oppeln), von dort ”retour”, mit mehreren hs. Taxvermerken. 
Vs. zweimal Auslagen-Nierenstempel, Marke gut geprägt, leicht fehlerhaft, entwertet 
mit Rahmenstempel ”LEIPZIG P.E. Nr. IX / NEUSCHOENEFELD / 11 1 74”, AK Ziegenfels, 
rs. fehlt Teil der oberen Umschlagklappe, Ausgabestempel und Zweikreisstpl. Leipzig. 
Der Absender war die ”Redaction des Illustr. Anzeigers über gefälschtes Geld”!. 22 b 60,- 

P 1472 1872, Großer Brustschild, 2 Kreuzer orange auf kleinem Briefstück, entwertet 
mit Ekr. ”MAINZ / 10 4 74”, sehr gut zentriert, farbfrisch und auch laut Fotoattest 
Sommer BPP [2000] besonders gut geprägt in sehr guter Zähnung. Laut Sommer 
”ein tadelloses Stück dieser schwierigen Ausgabe”, Mi.-Wert 3.200 €. 24 d 800,- 

Los 1472Los 1471

Deutsches Reich - Brustschild
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P 1473 1872, Großer Brustschild, 9 Kr. in der guten Farbe ”lebhaftbraun”, EF auf kleinformatigem 
Auslandsbrief aus Frankfurt / Main nach Millau (Aveyron / Frankreich). Marke entwertet 
mit Ekr. ”FRANKFURT a.M. / 28 1 73”, farbfrisches, gut zentriertes, gezähntes und 
geprägtes Stück. Brief unsanft geöffnet, daher rs. oben Mängel, die mit mattem Tesa-
Streifen gestützt wurden, frz. Bahnpost- und AK Millau. Vorderseitig Rahmenstpl. ”P.D.” 
und blauer frz. Transitstempel. Entsprechendes Fotoattest Sommer BPP [2001], Mi.-
Wert 2.200 €. 27 c b 400,- 

Deutsches Reich - Pfennige

P 1474 1875/1882 (ca.), Pfennig/-e besondere Stempel, Lot von acht Marken, dabei 
Siegelstempel der Oberpostdirektion Metz auf Briefstück mit sechs Werten 10 
Pfge, Distributionsstempel als alleiniger Abschlag auf 10 Pfge sowie 10 Pfg mit 
Dampfschiffstempel Wollin. (T) d/g 50,- 

P 1475 1875ff., Reichsadler, 10 Pf. in der seltenen Farbe dunkelkarminrot [blutrot], sauber mit 
Teilstempel entwertet, farbfrisch, sauber gezähnt, doppeltes Prüfzeichen auf ”aa” 
Wiegand BPP, Mi.-Wert 250 €. 33 aa g 50,- 

P 1476 1899, Innendienstmarke 2 Mark violettpurpur, der Neudruck, farbfrisch und sehr gut 
gezähnt, ungebraucht mit Originalgummi und Falzresten. Fotoattest Jäschke-Lantelme 
BPP ”in fehlerfreier...Erhaltung”. 37 a ND *    60,- 

P 1477 1877, Adler, 50 Pfge. in geänderter, besserer Farbe dunkelgraugrün, farbfrisch, üblich 
zentriert, sauber gezähnt, zentrisch entwertet mit TT-Vollstempel ”SCHWARZBURG / 
5 8”, tiefstgeprüft Gotwin Zenker BPP. 38 b g 50,- 

Deutsches Reich - Pfennig

W 1478 1890, Zierbrief mit Schnörkelrand und Bild innen ”Lasset die Kindlein zu mir kommen!”. 
Christliches Motiv mit vorgedrucktem Text zur Mitteilung einer Kindesgeburt aus 
NEUSTADT/ BEI ULFELD/ 22.1.90 nach PÖSSNECK 22.1.90 mit EF 10 Pfennig Reichsadler. 
Ein hübsches Brieflein zur Auflockerung der Sammlung. 41 b 40,- 

P 1479 1885f., Adler, 20 Pfennig lebhaftultramarin, farbfrisches, sehr gut gezähntes Stück, 
tadellos postfrisch vom ungefalteten Oberrand (dort ein Gummierungsfleck von der 
Herstellung), auf ”ba” tiefgeprüft Gotw. Zenker BPP. 41 I ba OR **   50,- 

P 1480 1883, 25 Pf. lebhaftorangebraun, waagerechtes Paar, unten jeweils mit Zwischenstegen 
als MeF auf gesiegeltem Nachnahme-Brief von Triberg nach Söflingen. Marken einige 
kurze Zähne, sonst sauber, rs. Durchgangsstempel Friedrichshafen und AK Söflingen. 43 I a b 60,- 

Los 1473 Los 1474

Los 1475

Los 1479

Los 1476

Los 1477

Deutsches Reich - Brustschild - Pfennig
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P 1481 1880, Adler, 25 Pf. aus der ersten Auflage ”lebhaftorangebraun”, senkrechtes Paar als 
MeF auf Wertbrief über 300 Mark aus Werdau nach Magdeburg, beide Werte rechts 
Zahnfehler durch Randklebung, sonst farbfrisch und einwandfrei. Marken entwertet 
”WERDAU / 26 10 81” und auf ”a” geprüft”, rs. BPP-Signatur unleserlich, aber 1881 
definiert die Auflage hinreichend. Umschlag links oben kl. Loch und Einriß, sonst gut 
erhalten, rs. AK Magdeburg und zwei vollständige Siegel. 43 I a (2) b/p 80,- 

P 1482 1883f., Adler, 25 Pf. rötlichorange, sauber gezähntes, farbfrisches Stück auf 
Paketkartenausschnitt mit Plattenfehler III ”Einbruch in das Markenbild Mitte unten”. 
Marke entwertet mit Ekr. ”ANKLAM / 11 10 88”, Fotobefund Jäschke-Lantelme BPP 
[2009] ”fehlerfreie Erhaltung”. 43 PF III d 50,- 

P 1483 1889, attraktive Mischfrankatur eines 10 Pfennig-GA-Umschlags mit drei Krone / Adler, 
10 Pfg. rosarot als R-Brief aus Theningen via New York nach Campeche, Mexiko. Marken 
entwertet ”THENINGEN / 26 12 89”, nebengesetzt hs. Taxe ”6”, Transitstempel London 
und Veracruz. Marken auf Farbe geprüft Zenker BPP, Umschlag links stärkere Büge, 
insgesamt gut erhalten und attraktiv. U 12 B, 47 c (3) GA 50,- 

Deutsches Reich - Krone / Adler

P 1484 1890, 5 Pfg. dunkel(grau)grün, zwei Stück der guten Farbe als Mehrfachfrankatur auf 
Damenbrief aus Marburg nach Erlangen, Marken entwertet ”MARBURG / 27 6 90”, im 
Umschlag geklebter Riß, rs. AK Erlangen, doppeltes Prüfzeichen und ”aa” Gotw. Zenker 
BPP, Mi.-Wert 240 €. 46 aa (2) b 50,- 

P 1485 1891, Wertziffer unter Krone, 5 Pf. in der guten Farbe ”dunkelgelb(lich)grün”, sauber 
gezähnt und gestempelt, farbfrisches, normal zentriertes Stück mit doppeltem tiefst-
Prüfzeichen auf ”ba” Gotw. Zenker BPP. Pracht, Mi.-Wert 300 €. 46 ba g 70,- 

P 1486 1890, Adler, 25 Pfg. in der seltenen Farbe ”lebhaftgelblichorange” [früher knapper 
”goldgelb” tituliert], normal zentriert und sauber gezähnt, links ein kurzer Zahn, sonst 
tadelloses und farbfrisches Stück, minimal erhöht auf ”aa” geprüft Petry BPP. Mi.-Wert 
450 €. 49 aa g 80,- 

Los 1480 Los 1481 Los 1482

Los 1483 Los 1484 Los 1485 Los 1486

Deutsches Reich - Pfennig - Krone / Adler
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P 1487 1889, Adler, 50 Pfg. in der sehr seltenen Farbe ”bräunlichkarmin [UV: braunkarmin / 
weinrot], normal zentrierte, farbfrische und sehr gut gezähnte Marke mit Teilstempel 
”[VÖHREN]BACH” [...] 90”, auch nach Fotoattest Wiegand BPP [1996] echt und 
einwandfrei. Mi.-Wert 1.800 €. 50 aa g 450,- 

P 1488 1889, Adler, 50 Pfg. in der guten Farbe ”dunkelbräunlichrot” [UV: karminrot], farbfrisch, 
oben rechts durch Scherentrennung einige knappe Zähne, sonst einwandfrei, etwas 
stärker entwertet Leipzig. Etwas erhöht mit doppeltem Prüfzeichen Gotw. Zenker BPP, 
dazu vermerkt ”dünnes Papier”. Mi.-Wert 280 €. 50 ab g 50,- 

P 1489 1897, 12 Beileids-Telegramme zum Tode HEINRICH von STEPHANs, dem Begründer des 
Weltpostvereins, an seine Witwe in Berlin. Dazu noch weitere 14 Kondolenzschreiben. 
Historisches Angebot mit starkem ”UPU”-Bezug! (M) b 300,- 

Deutsches Reich - Germania

P 1490 1900, REICHSPOST, Reichsgründungsfeier, 5 Mark grünschwarz / bräunlichkarmin 
in Type I ohne Nachmalung, farbfrisch, gut gezähnt und zentriert, entwertet 
”PLAUEN / 24.3.02”. Rs. Prüfzeichen ”Star”[auschek], auch nach FA Jäschke-
Lantelme BPP [2018] in fehlerfreier Erhaltung. Mi.-Wert 2.800 €. 66 I g 750,- 

P 1491 1900, REICHSPOST, Reichsgründungsfeier, 5 Mark grünschwarz / bräunlichkarmin in Type 
III (Nachmalung mit Rot und Deckweiß), ordentlich zentriert und sauber gezähnt, entwertet 
”LIEGNITZ / 28.1.01”, einen Zahn erhöht geprüft Jäschke-L. BPP. Farbfrisches Stück. 66 III g 80,- 

ex Los 1489

Los 1487

Los 1488

Los 1490

Los 1491

Los 1493Los 1492 Los 1494

Deutsches Reich - Krone / Adler - Germania
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P 1492 1900, ”Reichspost” 5 Mark in Type IV (Type I mit nur weißer Nachmalung), entwertet 
”FRANKFURT (MAIN) 25.5.01”. Laut Fotoattest Jäschke-Lantelme BPP sind Marke und 
Stempel echt, ist die Marke farbfrisch, gut gezähnt und befindet sich in fehlerfreier, 
gebrauchter Erhaltung. Michel 800,- Euro 66 IV g 150,- 

P 1493 1902, Reichspostamt, ”Deutsches Reich” ohne Wz., 1 Mark dunkelkarminrot [UV: 
gelblichrot] auf Vorderseite eines Wertbriefs über 8.000 Mark, mit Zus.-Frankatur 
Germania 25 und 50 Pfg., beide gelocht ”M” [Maggi? - der Brief ging an die Zentrale 
dieser Firma]. Alle Marken entwertet ”BERLIN ! 57 / 13.5.02”, die 1 Mark laut FA Jäschke-
Lantelme BPP [2001] farbfrisch, gut gezähnt, in fehlerfreier Erhaltung. Mi.-Wert für 78 A 
a auf vollständigen Wertbrief 3.000 €. 78 A a etc. d/b 320,- 

P 1494 1904, Deutsches Reich ohne Wz., Reichsgründungsfeier, 5 Mark grünschwarz / 
dunkelkarmin, Mittelstück UV gelblichrot. Farbfrisch, sehr gut gezähnt und gut 
zentriert, entwertet ”[HAM]BURG 18 g / 4.12.05”, auch nach FA P.-P. Jäschke BPP [1998] 
in fehlerfreier Erhaltung. 81 A a g 100,- 

P 1495 1913, Germania mit Wz., Friedensdruck, 10 Pfg. schwärzlichrosa bis dunkelrosarot 
[orangerot], tadellos postfrisches Stück vom linken Bogenrand, farbfrisch, sehr gut 
zentriert und gezähnt, entsprechend FA Jäschke-Lantelme BPP [2001], Mi.-Wert 500 €. 86 I d **   100,- 

Los 1496

Los 1495

P 1496 1914, Telegramm aus Hamburg nach New York, rückseitig frankiert mit Germania 5 und 
10 Rpf. mit Wz. sowie sechs 2 Mark ”Nord und Süd”, davon ein senkrechter Fünferstreifen 
mit Ober- und Unterrand. Frankatur in guter Erhaltung, alle Marken entwertet 
”HAMBURG T.A. / 6.8.14”. Das Telegramm wurde einen Tag aufgegeben, nachdem 
die deutschen Transatlantikkabel durchtrennt worden waren. Daher vermutlich oben 
rechts der Vermerk ”via Anglo” [also: englisches Kabelnetz]. Formular C 183 a, Büge, 
Knitter und oben Klebestreifen, insgesamt ordentliche Erhaltung. (M)

95 A I (6), 85 
I, 86 I b 100,- 

Deutsches Reich - Germania
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P 1497 1906, 5 Mark Reichsgründungsgedenkfeier, Quarzlampe gelblichrot, senkr. Paar mit 
glasklarem Stempel UNTERTÜRKHEIM 19 DEZ 11, tiefst gepr. Jäschke-Lantelme BPP, 
Mi. 440 €. 97 AIa (2) g/p 50,- 

P 1498 1906, 5 Mark Reichsgründungsgedenkfeier, senkr. Paar gestempelt, perfekt zentriert 
und klar entwertet UNTERTÜRKHEIM 26 OKT 11, tiefst dopp. signiert Jäschke-Lantelme 
BPP, Mi. 440 97 A I a (2) g/p 50,- 

P 1499 1906, 5 RM Reichsgründungsgedenkfeier, Quarzlampe gelblichrot, senkr. Viererstreifen 
sauber gestempelt, alle Werte tiefst signiert Jäschke-Lantelme BPP, Mi. 880 Euro für 
Einzelstücke 97 AIa (4) g 120,- 

P 1500 1918, Germania mit Wz., Kriegsdruck, 80 Pfg. karminrot ”metallisch glänzend” / 
rotschwarz auf hellrosa, farbfrisch, üblich, aber fehlerfrei gezähnt mit Teilstempel Guben. 
Auch laut FA Jäschke-Lantelme BPP [2002] in fehlerfreier Erhaltung, Mi.-Wert 1.300 €. 93 II a g 300,- 

P 1501 1918, Kriegsdruck, 1 Mark Reichspostamt, 26:17 Zähnungslöcher, portogerechte 
Einzelfrankatur auf Eilboten-Luftpostbrief aus Hannover nach Werdau (Sachsen), 
Marke entwertet ”HANNOVER / 13.5.19”, nebengesetzt Rahmenstempel ”Luftpost / 
Hannover”. Rs. AK Werdau. Fotobefund Jäschke-Lantelme BPP [2001] ”in fehlerfreier 
Erhaltung”. Mi.-Briefe 300 €. 94 A II e 60,- 

P 1502 1918, Kriegsdruck, 3 Mark Denkmalsenthüllung schwärzlichgrau, 26:17 Zähnungslöcher, 
farbfrisch, gut zentriert, sauber gezähnt, entwertet mit zwei Teilstempeln ”DÜSSELDORF 
/ 30.7.19”, tiefstgeprüft auf ”A II” Gotw. Zenker BPP, Mi.-Wert 650 €. 96 A II g 150,- 

Deutsches Reich - Inflation

P 1503 1919, Germania, 75 Pfg. (hell)bläulichgrün / gelb- bis grünschwarz, seltene Farbe, früher 
als Fehlfarbe unter Mi.-Nr. 104 b F gelistet, sauber gezähnt, farbfrisch und gut zentriert, 
tadellos postfrisch, nicht signiert, FA Oechsner BPP [1993]. Mi.-Wert 400 €. 104 d **   100,- 

Los 1499Los 1497 Los 1498 Los 1500

Los 1501
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ex Los 1504

Los 1502

Los 1503 Los 1505

P 1504 1919, Kriegsbeschädigtenhilfe, 15 + 5 Pf., beide besseren Farben jeweils als Oberrand- 
bzw. Oberrandeckstück links, tadellos postfrisch, tiefgeprüft auf ”b” bzw. ”c” Infla Berlin 
und Bechtold BPP. Mi.-Wert zusammen 290 €.

106 b P OR, 106 
c P OR **   50,- 

P 1505 1919, Flugpostmarken, Doppeldecker 40 Pfg. in der guten Farbe hell- bis gelblichgrün 
(poröser Druck), gut gezähntes und tadellos postfrisches Stück, tiefstgeprüft auf ”b” 
Oechsner BPP, Mi.-Wert 260 €. 112 b **   60,- 

P 1506 1920, Abschiedsserie mit Aufdruck, 10 Stück der 2 ½ Mark im Steindruck (teils in Einheiten 
wie z.B. einem Sechserblock), gestempelt ”HAMBURG 1 aq 16.1.23”, als Beifrankatur auf 
3 Mark-Ganzsachenkarte (P 150 Ia) nach Oelde (Westfalen). Laut neuestem Kurzbefund 
Bauer BPP ist das Prüfstück echt, aber nicht tarifgemäß freigemacht, sind die Marken, 
bis auf ausgabetypische Zahnverkürzungen an weinigen Zähnen, ohne Mangel und sind 
Sechserblöcke auf Ganzstück nicht häufig. 133 II (10) GA 90,- 

P 1507 1920, Abschiedsserie mit Aufdruck, acht Stück der 2 ½ Mark im Steindruck in zwei 
Viererblöcken, gestempelt ”NIENBURG (WESER) 19.2.23”, als Beifrankatur zusammen 
mit vier Stück der 50 Pfg. Holztaube (Mi.Nr. 212) auf 3 Mark-Ganzsachenkarte (P 150 aI), 
die nach Hamburg gelaufen ist. Laut neuestem Fotoattest Bauer BPP ist das Prüfstück 
echt und tarifgerecht freigemacht, hat der links verklebte Viererblock einen schwachen 
Bug durch die unteren Marken sowie links unten einen Eckbug, haben die Marken an 
wenigen Zähnen Zahnverkürzungen und ist der Kartenvordruck in einwandfreier Qualität. 133 II (8) GA 70,- 

P 1508 1920, Bayern-Abschied mit Aufdruck ”Deutsches Reich”, vier Werte Bavaria mit 
Aufdruck in Type II gestempelt, 3 M. geprüft Winkler BPP, 4 M. geprüft Peschl, 5 M. 
etwas erhöht geprüft Düntsch BPP, 20 M. geprüft Bechtold BPP. Mi.-Wert zusammen 
680 €, immer in Sammlungen fehlende Werte! ex 134-138 II g 150,- 

P 1509 1920, Bayern-Abschied mit Aufdruck ”Deutsches Reich”, 10 M. schwärzlicholivgrün, 
Aufdruck in Type II, mit Zusatzfrankatur Abschied, 50 Pfg. auf Wert-Paketkartenstammteil 
über 550 Mark aus München nach Karlsruhe, auf ”II” geprüft Infla Berlin B (Bechtold). 
Mi.-Wert 1.200 €. Sehr dekorativer Beleg, rs. AK Karlsruhe. 137 II, 125 b 250,- 

Los 1506 Los 1507

ex Los 1508

Los 1509
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P 1510 1920-1921, Germania VIII, drei bessere Farben, dabei 20 Pfg. dunkelblaugrün (Mi.-Nr. 143 
c, Oechsner BPP / Infla Berlin geprüft), 40 Pfg. lilakarmin, poröser Druck (Mi..-Nr. 145 
II b, früher 145 F, geprüft Berchtold BPP und Kurzbefund Tworek BPP), 80 Pfg. Type II, 
lebhaftviolettultramarin (Mi.-Nr. 149 b II, Infla Berlin geprüft). Drei saubere Werte mit 
zwei Vergleichsstücken, Mi.-Wert zusammen 430 €.

ex 143 c - 149 
b II g 80,- 

P 1511 1920, Germania, 1 ¼ Mark in der seltenen Farbe karminrot / dunkelkarminlila, gut 
zentriert und gezähnt, leicht mit Teilstempel entwertet, auch nach Kurzbefund Tworek 
BPP [2009] ”Stempel echt, einwandfrei”. Mi.-Wert 400 €. 151 b g 90,- 

P 1512 1920, Germania, 1 ¼ Mark orangerot / dunkelkarminlila mit ”Vierpass”-Wasserzeichen, 
wie stets mit Württemberger Stempel, hier ”CANNSTATT / 14 MRZ 21”, ordentlich 
zentriert und sauber gezähnt, unten rechts Papier leicht gebräunt, auf ”Y” tiefgeprüft 
Dr. Oechsner BPP. Mi.-Wert 1.000 €. 151 Y g 200,- 

ex Los 1510 Los 1511 Los 1512

Los 1513 Los 1514 Los 1515 Los 1516

P 1513 1921, Germania mit mattglänzendem Aufdruck, 1.60 M. auf 5 Pfg. in der guten Farbe 
”lebhaftbraun”, gut zentriert und gezähnt, tadellos postfrisch, entsprechender 
Fotobefund Bechtold BPP [2000]. 154 I b **   50,- 

P 1514 1921, Germania mit stumpfem Aufdruck, 1.60 M. auf 5 Pfg. in der guten Farbe 
”lebhaftbraun”, sehr frisches und gut zentriertes, sauber gezähntes Stück dieser 
seltenen Marke, tadellos postfrisch und einwandfrei, entsprechendes FA Tworek BPP 
[1995]. Mi.-Wert 1.200 €. 154 II b **   300,- 

P 1515 1921, Germania mit mattgränzendem Aufdruck, 3 M. auf 1 ¼ M. in der guten Farbe 
karminrot / dunkelkarminlila, sauber gezähnt und klar entwertet ”KARLSRUHE / 
23.9.21”, geprüft Infla Berlin B [Bechtold], Fotobefund Tworek BPP [2009] ”Stempel 
echt, einwandfrei”. Mi.-Wert 280 €. 155 I b g 60,- 

P 1516 1921, Ziffern, 10 Pf. in der guten Farbe ”schwarzoliv”, sehr gut gezähnt, sauber mit 
Teilstempel entwertet, jeweils auf ”b” tiefgeprüft Dr. Oechsner und Dr. Hochstätter BPP, 
Mi.-Wert 350 €. 159 b g 70,- 

W 1517 1921, Freimarke 10 Pfg. mit Wasserzeichen 1 (Rauten), in der guten Farbvariante 
schwarzoliv und gestempelt ”BRESLAU 7 c 9.9.21”. Laut neuestem Kurzbefund Bauer 
BPP sind Prüfstück sowie Stempel echt und ist die Erhaltung einwandfrei. Michel 350,- 
Euro 159 b g 70,- 

P 1518 1921, 10 Pfennig mit guter Farbe schwarzoliv in Mischfrankatur auf Ansichtskarte von 
TORGAU 27.7.21 nach Berlin. Infla- und farbgeprüft. Leichter Bug oben in Zähnung 
wegen Randklebung. 159 b MiF Ak 40,- 
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P 1519 1921, Freimarke 30 Pfg. opalgrün mit Wasserzeichen Waffeln, gestempelt ”BERLIN 
C 2 h 19.8.22”, zusammen mit 12 weiteren Werten (wie z.B. Mi.Nr. 186 und WK 2) auf 
mittig senkrecht gefaltetem Einschreibebrief nach Oelde. Laut neuestem Kurzbefund 
Bauer BPP ist das Prüfstück echt, nicht tarifgerecht freigemacht, hat die 30 Pfg. einen 
gebräunten Zahn, sind die mittig verklebten Marken (40 und 80 Pfg.) mit Bug duch die 
Faltung und die Nebenmarken mit geringen Defiziten. 181, WK 2 b 100,- 

Los 1519Los 1518

P 1520 1922, Germania mit Wz. 2, 75 Pf. in der guten Farbe ”rotkarmin bis lilakarmin”, sauber 
gezähnt und entwertet mit Teilstempel, auf ”b” tiefstgeprüft Infla Berlin B / BE 
[Bechtold]. Mi.-Wert 200 €. 197 b g 50,- 

P 1521 1922, Gewerbeschau München, 1 ¼ Mark in der guten Farbe ”lebhaftrötlichkarmin”, oben 
links einige kürzere Zähne, sonst gut gezähnt, farbfrisch und klar entwertet ”BERLIN 16 
/ 8.5.22”, auf ”b” tiefstgeprüft Infla Berlin / Gotw. Zenker BPP, Mi.-Wert 400 €. 199 b g 80,- 

P 1522 1922, Posthorn zweifarbig, 50 M. schwarzbläulichgrüngrün / hellbraunpurpur, 
Plattendruck mit VIERPASS-Wz., rauh, aber fehlerfrei gezähntes und klar mit 
Teilstempel ”Ammendorf” entwertetes Prachtstück, Fotoattest Weinbuch BPP [2004] 
”echt, einwandfrei”. Mi.-Wert 1.100 €. 209 P Y g 250,- 

P 1523 1922, Queroffset mit Wz. 1, 400 Mark in allen drei besseren Farbtönen, jeweils sauber 
gestempelt und gezähnt, die 222 d vorderseitig leichte Verfärbung, alle tiefgeprüft auf 
”b-d” Infla Berlin, zwei davon Winkler BPP. Mi.-Wert zusammen 600 €. 222 b-d g 100,- 

Los 1520 Los 1521 Los 1522 ex Los 1523

Los 1525 Los 1526Los 1524
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P 1524 1923, Schnitter, 40 M. in der guten Farbe ”dunkelgelblichgrün [grünlicholiv]”, 
einwandfreies und tadellos postfrisches Stück, entsprechend Fotobefund Weinbuch 
BPP [2007], Mi.-Wert 800 €. 244 c **   200,- 

P 1525 1923, Queroffset, 3000 M. in der gesuchten Farbe schwarzgraubraun, sauber gestempelt, 
farbfrisch und gut gezähnt, auf ”d” geprüft Peschl und tiefstgeprüft Bechtold BPP / Infla 
Berlin, Mi.-Wert 400 €. 254 d g 80,- 

P 1526 1923, Queroffset mit Wz. 2, 3000 Mk. in der guten Farbe ”schwarz(grau)braun”, etwas 
undeutlich mit Vollstempel entwertet, gut gezähnt, tiefgeprüft Infla Berlin PE [Peschl], 
Mi.-Wert 400 €. 254 d g 80,- 

W 1527 1923, September, 34 Drucksachen (alle frankiert mit 50 Ts. + 100 Ts. RM - Mi.Nr.275+290 
bzw. Nr.275+257), von SÖRUP (Kr. Flensburg) an ungewöhnliche Destinationen, 
z.B. ehem. Dt.Kolonien (Dar-es-Salaam, Lome, Windhuk), Mittel- und Südamerika, 
auch Europa (Fiume, Luxemburg, Bukarest usw.), alle mit ”Zurück”-Vermerken. Alle 
portogerecht frankiert und Infla geprüft (”echt, einwandfrei”), 1x mit FB Dr. Oechsner 
BPP. Sehr interessantes Los! (T) 275, 257, 290 b 250,- 

P 1528 1923, Hochinflation, 2 Mio. auf 200 M., Plattendruck in der sehr seltenen Farbe 
”(lebhaft)zinnober”, früher 309 II c ”orangerot”, tarifgerechte Einzelfrankatur auf 
Geschäftsdrucksache aus Speyer nach Rülzheim. Marke entwertet ”SPEYER / 25 10 
23”, zweimal geprüft Infla Berlin und Gaedicke BPP, Fotoattest Winkler BPP [2011]: 
”Marke gut gezähnt, einwandfrei, Umschlag insgesamt sehr gute Qualität”. Mi.-
Wert für EF 6.000 €. 309 A P c b 1.200,- 

Los 1528

P 1529 1923, Rosettenmuster, 1 Milliarde Mark, Plattendruck in der guten Farbe 
”schwarzgraubraun”, ursprünglich aus einem Viererblock stammend, laut Fotoattest 
für Viererblock [Kopie] von außergewöhnlich tiefer, frischer Farbe, gut gezähnt und 
zentriert, tadellos postfrisch, Mi.-Wert 1.200 €. 325 A P b **   300,- 

P 1530 1923, Ziffern im Kreis, 100 Mark dunkel- bis schwärzlichgraupurpur, ”Hitlerprovisorium”, 
tadellos postfrisches und einwandfreies Stück, ursprünglich aus einem Viererblock 
stammend, Fotoattest für Viererblock [Kopie] Bechtold BPP [2003] ”völlig einwandfreie 
Erhaltung”. 331 a **   60,- 

Los 1529 Los 1532Los 1530 Los 1531
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P 1531 1923, Rosettenmuster mit Aufdruck, 5 Milliarden auf 2 Mio. M. in der guten Farbe 
”schwärzlichbraunviolett”, sauber gezähnt und tadellos postfrisch, auf ”b” tiefstgeprüft 
Infla Berlin Z [Zenker], Mi.-Wert 200 €. 332 A W b **   40,- 

P 1532 1923, Rosettenmuster mit Aufdruck, 10 Milliarden auf 50 Mio. M. Walzendruck in 
der guten Farbe ”schwarzopalgrün”, gut gezähnt und tadellos postfrisch, auf ”b” 
tiefstgeprüft Dr. Oechsner BPP, Mi.-Wert 450 €. 336 A W b **   100,- 

Deutsches Reich - Weimar

P 1533 1923, Rentenpfennig 10 Pfg. Plattendruck rot als portogerechte Einzelfrankatur auf 
Brief vom 1.12.23 (Ersttag). 340 P FDC 40,- 

P 1534 1924, Flugpostmarken Holztaube IV, der komplette Satz einheitlich vom Oberrand, 
tadellos postfrisch mit entsprechendem FA H.-G. Schlegel BPP (1995), Mi.-Wert 1.500 €+. 344-350 OR **   250,- 

P 1535 1924, Reichsadler, 3 Pf. lebhaftockerbraun mit liegendem Wz., tadellos postfrisches 
Stück vom rechten Bogenrand, Kalanderbüge in Gummierung, sonst einwandfrei, 
entsprechend Fotobefund H.-D. Schlegel BPP [1996], Mi.-Wert 400 €. 355 Y **   80,- 

Los 1535Los 1533 ex Los 1534

P 1536 1935, Kölner Dom, 2 Mark, drei Werte, mit Beifrankatur auf schwergewichtigem Lp-Eil-R-
Brief von ”BERLIN-KARLSHORST 8.10.35” nach London, übliche Beförderungsspuren. (M)

, 365 (3), 515, 
537 (3) b/e 40,- 

Los 1536
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W 1537 1925/1934, Partie von 14 Briefen und Karten, alle frankiert mit Ganzsachenausschnitten, 
Reichsadler, Rheinland, Bedeutende Deutsche, Reichspräsidenten, Nothilfe, viel Bedarf 
dabei. (T) b 60,- 

W 1538 1925, Verkehrsausstellung München, 5 Rpf. grün als EF auf Ansichtskarte mit 
Luftschiffmotiv (alte Delag-Karte) mit Ausstellungsstempel vom ERSTTAG 30.5.1925 
nach Dresden. KB-Spezialkatalog mit Ausstellungsstempel 250 €. 370 X

FDC/
Ak 40,- 

P 1539 1926, Berühmte Deutsche, 20 Pf. schwärzlichgrünlichblau, liegendes Wz., sauber 
gezähnt. mit Teilstempel entwertet, erhöht auf ”Y” geprüft mit doppeltem Prüfzeichen 
Schlegel BPP, Mi.-Wert 550 €. 392 Y g 100,- 

P 1540 1926, Nothilfe, Landeswappen Hessen, 50 + 50 Rpf. mehrfarbig, liegendes Wz., 
ordentlich zentriert und gut gezähnt, tadellos postfrisch, entsprechender Fotobefund 
Oechsner BPP [1999], Mi.-Wert 400 €. 401 Y **   80,- 

W 1541 1927, Internationales Arbeitsamt, der komplette Satz von drei Werten tadellos 
postfrisch, üblich gezähnt, bei der 25 Rpf. rückseitig Händlersignatur ”EFF”, Pracht, Mi.-
Wert 250 €. 407-409 **   50,- 

P 1542 1927, Tagung des Internationalen Arbeitsamts (IAA), Berlin. Alle drei Werte komplett, 
einheitlich obere rechte Eckrandstücke und tadellos postfrisch, Mi.-Wert 900 €. 407-409 OR/ER **   180,- 

Los 1539 Los 1540 Los 1542

P 1543 1927, Tagung des Internationalen Arbeitsamts, der komplette Satz von drei Werten, 
jeweils auf Briefstück mit vollem Sonderstempel der Tagung vom 14.10.27, Pracht, Mi.-
Wert 300 €. 407-409 d 40,- 

P 1544 1928, Nothilfe, Landeswappen Oldenburg, 15 + 15 Rpf., stehendes Wz., sauber gezähnt, 
mit Teilstempel entwertet, auf ”X” geprüft Peschl BPP, Mi.-Wert 700 €. 427 X g 180,- 

P 1545 1928, Nothilfe, Landeswappen Braunschweig, 25 + 25 Rpf., stehendes Wz., postfrisches 
Paar aus der rechten oberen Bogenecke (über der linken Marke im Bogenrand Falzspur). 
Hinten schwacher Abklatsch der Druckfarbe orange, einwandfrei. Entsprechender 
Fotobefund Oechsner BPP [2016]. 428 X OR (2) **   50,- 

ex Los 1543 Los 1544 Los 1545
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P 1546 1930, Südamerikafahrt, 2 und 4 RM., beide Werte liegendes Wz., sauber entwertet mit 
Teilstempel Friedrichshafen, bei der 4 RM. oben ein fehlender Zahn, sonst einwandfrei, 
beide Werte geprüft Peschl BPP, Mi.-Wert zusammen 900 €. 438-439 Y g 100,- 

P 1547 1930, IPOSTA-Block im Originalformat, entwertet mit 2 IPOSTA-Sonderstempeln 
”BERLIN W62 16.9.30”, etwas fleckig, mit einem Wasserfleck in der rechten oberen 
Ecke, rückseitig auf Einschreibebrief mit IPOSTA-Sonder-R-Zettel und nach Wien 
gelaufen. Michel 2.000,- Euro ++ Bl. 1 b 200,- 

P 1548 1930, Nothilfe, Bauwerke I, drei Ganzsachen jeweils mit Zusatzfrankatur, dabei zweimal 
der komplette Satz (einmal stockfleckig) und einmal R-Ortskarte mit Zusatzfrankatur 
8+4 Rpf. (2) und 15+5 Rpf.

450-453 (2), 
P 210 GA 60,- 

P 1549 1930, Nothilfe, Marienwerder, 25 + 20 Rpf. in der guten Farbe blau [hellblau], sauber 
gezähnt und mit Teilstempel entwertet, Fotobefund Oechsner BPP [2012] ”sehr gute 
Bedarfsqualität”, Mi.-Wert 400 €. 452 b g 90,- 

Los 1547Los 1546

ex Los 1548

Los 1549

P 1550 1936, Flugpost nach NDOUNGUE bei NKONGSAMBA, Kamerun. Brief mit u.a. 1 RM 
Zeppelin über Cotonou/Dahomey nach Duala, Kamerun, dazu 1924, 20.8., erster 
Nachtflug Berlin-Stockholm, sauberer Brief ohne rücks. Oberklappe. 455 u.a. b 50,- 

P 1551 1931, 2 M. Polarfahrt in Mischfrankatur mit 80 Pfg. und 5 Pfg. Reichspräsidenten auf 
Bedarfs-Luftpostbrief aus ”WANDSBEK 3.9.31” nach Brasilien mit Ankunftsstempel, 
Umschlag zweiseitig geöffnet, 2 M. mit Randklebung ohne Mängel, Pracht 457, 422, 411 e 40,- 

P 1552 1931, Polarfahrt, 2 M. lebhaftultramarin, zwei Exemplare als MeF auf Brief ab Friedrichshafen, 
entwertet mit Tagesstempel 23.7.31 bis Eisbrecher ”Malygin”, mit Sonderbestätigungsstempel 
und AK Malygin vom 27.7.1931, adressiert nach Ossweil bei Ludwigsburg.

457 (2), Sieger 
119 F e 150,- 

Los 1552Los 1550 Los 1551
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Deutsches Reich - 3. Reich

P 1553 1933, Hindenburg mit Wz. 2 ”Waffeln”, vier postfrische Werte - die 3 Rpf. vom linken 
Bogenrand [Gummi mit Bläschen, keine gummifreien Stellen] sowie 50 - 80 Rpf., die 60 
Rpf. geprüft Peschl BPP, die 80 Rpf. mit Oberrand. Mi.-Wert zusammen 590 €. 482, 492-94 **   100,- 

P 1554 1933, Chicagofahrt, 1 M. schwarzrosa mit dreizeiligem Überdruck, sauber gezähnt und 
entwertet ”[HERGE]S-VOGTEI / [...] 7.34”, tiefgeprüft Schlegel A. BPP, Mi.-Wert 500 €. 496 g 100,- 

P 1555 1934, Chicagofahrt, 1 RM. schwarzrosa als Einzelfrankatur auf Zeppelin-Brief der 
Deutschlandfahrt 1934, Auflieferung Berlin-Königsberg nach Assen (Holland). Marke 
entwertet ” BERLIN / 19.5.34”, nebengesetzt roter Sonderbestätigungsstempel und 
Tagesstpl. Königsberg, tadellos, Mi.-Briefe für EF 800 €.

496, Sieger 
246 Ba e 130,- 

Los 1555ex Los 1553 Los 1554

P 1556 1933, Nothilfeblock im Originalformat, stärkere Randknitter, unten rechts mehrere 
Randbüge, als ungebraucht gerechnet, Herzstück postfrisch. (M) Block 2 *    400,- 

P 1557 1941, Postkasteneinwurf: ”Versehendlich (!) wurde eine Postkarte ohne Adresse in den 
Postkasten geworfen. Bitte den angehefteten gummierten Zettel auf die unadressierte 
Karte zu kleben. Die beigehefteten Briefmarken stehen zu Ihrer Verfügung.” Klebezettel 
entfernt, mit Bearbeitungsvermerk der Post nebst Tagesstempel ”KOMOTAU 2 / 
30.3.41” [Sudetenland], die Briefmarken unberührt / unentwertet. Ungewöhnlich. 517 (3) b 40,- 

Los 1556 Los 1557

Los 1559ex Los 1558 Los 1560
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P 1558 1934, Flugpost, bis auf die 2 RM. kompletter Satz mit waagerechter Gummiriffelung, 
alle Werte tadellos postfrisch und einwandfrei, die 10 und 80 Rpf.-Marken Randstücke 
(80 mit OR), alle übrigen Werte auf ”y” tiefgeprüft Schlegel bzw. E. Peschl (bei der 3 
RM). Mi.-Wert 900 €. 529-537 y, 539 y **   200,- 

P 1559 1934, Flugpost 3 RM mit waagerechter Gummiriffelung auf überfrankierter 
R-Flugpostkarte von ”MÜNCHEN 18.11.38” nach Zürich ohne Ankunftsstempel, 
rs. mit interessanter Nachricht betreffend Briefmarkentausch und ausdrücklicher 
Bezugnahme auf die verklebte Marke. 539 y b 70,- 

P 1560 1934, Kolonialforscher, Lüderitz, 3 Rpf. in der seltenen Farbe ”dunkelrötlichbraun”, 
zentrisch mit [Fast-]Vollstempel entwertet ”STASSFURT / 20.7.34”, tiefgeprüft Schlegel 
D. BPP, auch nach FA H.-D. Schlegel BPP [2012] ”einwandfrei, in der für diese Ausgabe 
normalen Zähnung”. 540 y b g 150,- 

W 1561 1935, zwei Freistempler-Belege: ”015” als vorausfrankierte Zustellgebühr auf Adressteil 
für ein Postzeitungsgut ab ”BERLIN 18.3.35” nach Engen // ”045” auf eingeschriebenem 
Muster ohne Wert von ”FRANKFURT 9.12.35” nach Bochum. (T) b 40,- 

P 1562 1935, Heldengedenktag, beide Werte auf Spendenkarte des WHW 1933/34, innerhalb 
von Leipzig gelaufen, Marken entwertet mit ERSTTAGSSTEMPEL ”LEIPZIG / 
MESSESTADT / 15.3.35”. 6 Rpf.-Marke in oberer Zähnung einige braune Punkte, sonst 
einwandfrei. 569-570 FDC 80,- 

P 1563 1935, Heldengedenktag, beide Werte ERSTTAG auf überfrankierten, aber gelaufenen 
Belegen - die 6 Pfg. schwarzgrün als Viererblock mit Tagesstempel Essen auf Postkarte 
nach Basel, die 12 Pfg. dkl´bräunlichkarmin auf Ortsbrief innerhalb von Saarbrücken. 569-570 FDC 60,- 

P 1564 1935, Schütz / Bach / Händel, der komplette Satz mit ERSTTAGSSTEMPEL bzw. 
Maschinenstempel zum ”Reichs-Bach-Fest Leipzig” vom 21.6.1935 als R-Brief von 
Leipzig nach Berlin, Zähnung bei allen drei Werten Bedarf, 6 Rpf. kleiner Spalt unten 
links, sonst einwandfrei. 573-575 FDC 100,- 

W 1565 1935, Nothilfe - Volkstrachten, fünf Briefe mit Frankaturen aus diesem Satz, davon vier 
R-Briefe mit SSt der Winterspiele 1936 von Garmisch-Partenkirchen und rs. AK Berlin, 
die 3 und 8 Rpf. sowie 4 und 6 Rpf. jeweils als Viererblock aus der rechten oberen 
Bogenecke auf zwei Briefen, der dritte Brief mit der 5 Rpf. als Eckrandviererblock und 25 
Rpf. Zusatzfrankatur, die 25 Rpf. als Eckrandviererblock auf dem vierten Brief, dazu die 
15 + 10 Rpf. als EF auf Geschäftspapiere-Brief von Hersel nach Köln. (T) ex 588-595 b 60,- 

P 1566 1936, Freizeit und Erholung, 15 Rpf. als tarifgerechte Einzelfrankatur auf 
Auslandspostkarte nach Olofström / Schweden mit ERSTTAGSSTEMPEL ”BERGEN 
(RÜGEN) / 30.6.36” und Text auf schwedisch. KB-Spezial netto 200 €. 623

FDC/
Ak 50,- 

Los 1562 ex Los 1563 Los 1564
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P 1567 1936, Olympiade, alle acht verschiedenen Zusammendrucke aus den Blocks 5 und 
6 auf insgesamt acht Auslandsbelegen in die USA. Die Entwertung erfolgte jeweils 
mit Seepoststempeln des Dampfers Bremen, eine seltene wie zugleich dekorative 
Garnitur, Mi.-Handbuch Blockzusammendrucke 8.000 €.

ex. Block 5 
/ 6 ZD b 500,- 

Los 1566 ex Los 1567

P 1568 1936, Olympiade, beide Blöcke als rückseitige Frankatur eines R-Eilbriefes nach 
Amsterdam, entwertet ”BERLIN FAHRBARES POSTAMT / XI. Olympiade 1936 / 
16.8.36” mit entsprechendem R-Zettel, AK Amsterdam auf dem Rand von Block 6. 
Kuvert in der Mitte senkrecht gefaltet und leichte Beförderungsspuren, Blöcke für diese 
Frankaturweise in sehr guter Erhaltung, ungewöhnlicher Beleg! (M) Block 5 und 6 b 140,- 

P 1569 1936, Winterhilfswerk, Mangfall-Autobahnbrücke, 25 + 15 Rpf. schwarzultramarin mit 
senkrechter Gummiriffelung, gut gezähnt und tadellos postfrisch, auf ”x” tiefstgeprüft 
A. Schlegel BPP. 641 x **   50,- 

P 1570 1937, Luftschutz, kompletter Satz mit Beifrankatur portogerecht auf R-Brief der 
2.Gewichtsstufe (rs. Adressklappe fehlend) von ”DRESDEN 3.3.37” (Ersttag) nach 
Sebnitz mit rs. Ankunftsstempel vom gleichen Tag. Seltene Variante! (T) 643/645 u.a. FDC 40,- 

P 1571 1937, Aufdruck-Block ”Das Braune Band von Deutschland” als EF auf FDC von 
”München Riem 1.8.37” (SST) nach Eisenach, kl. Riss im Blockrand unten, vermutlich 
beim Aufkleben passiert. (Michel für FDC 500,- Euro) Bl. 10 FDC 40,- 

Los 1570Los 1568 Los 1569

Los 1572 Los 1573Los 1571
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P 1572 1937, Winterhilfswerk, Schnelldampfer Europa, 40 + 35 Rpf. schwärzlichrotlila, tadellos 
postfrisch mit senkrechter Gummiriffelung, rs. kleines Eigentümerzeichen, sauber 
gezähnt, auch nach Fotobefund H.-D. Schlegel BPP [2011] einwandfrei. 659 x **   130,- 

P 1573 1938, Braunes Band, 42 + 108 Rpf. schwärzlichsiena, tadellos postfrisches Stück mit 
senkrechter Gummiriffelung vom rechten ungefalteten Bogenrand, tiefstgeprüft auf 
”x” Schlegel BPP, Mi.-Wert 280 €+. 671 x **   60,- 

W 1574 1939, Segelschiff mit Hakenkreuzfahne ”mittig”, zwei farbige Schmuckblatt-Telegramme 
in unterschiedlichen Farbnuancen, gebraucht, saubere Erhaltung. (M) 40,- 

W 1575 1939, Kameradschaftsblock, acht Werte aus dem Satz jeweils einzeln auf FDC der 
Versandstelle mit ERSTTAG-Stempel nach Münster (Westfalen). Im einzelnen: 702-703, 
706, 709-713. Tadellose Erhaltung. (T) ex 702-713 FDC 50,- 

P 1576 1939, Danzig-Abschied, ”1 Reichsmark” auf 1 Gulden gelblichrot / schwarz, Urmarke 
mit Plattenfehler ”Strich im O und abweichendes i in Oliva”, normal zentriert, sehr gut 
gezähnt und tadellos postfrisch, auf ”y I” tiefstgeprüft mit doppeltem Zeichen Schlegel 
D. BPP. Mi.-Wert 500 €. 729 y **   100,- 

P 1577 1940, Nationale Briefmarken-Ausstellung Berlin, WHW-Ganzsache (Mi.-Nr. P 285/06) 
mit rückseitig dem kompletten WHW-Satz 1939 und der Sondermarke zur Ausstellung, 
entwertet mit drei verschiedenen SSt (Maschinen-Stempel, Rundstempel und WHW-
Straßensammlung). Sehr dekorativ. 730-738, 743 etc. GA 50,- 

P 1578 1941/1944, Partie von sechs Briefen und Karten, alle frankiert mit Ganzsachenausschnitten 
aus Hitler-Ganzsachen, einmal mit Nachgebühr, sonst unbemerkt durch die Post 
gegangen. (T) b 40,- 

W 1579 1941, Kameradschaftsblock, kompl. Satz auf 2 Ersttagsbriefen von Berlin SW 68 vfs, 
19.5.1941, nach Stettin, Marken teils min. stockfleckige Zähnung, sonst tadellos. Pracht. 
Mi. 700€ 773-778 FDC 40,- 

Los 1577 ex Los 1578Los 1576

ex Los 1580 Los 1582 Los 1584

P 1580 1942/1943, Partie von fünf Briefen und Karten, alle frankiert mit Ganzsachenausschnitten 
aus Hitler-Ganzsachen, einmal ”Ausland”-Tarif 15 Rpf.-Wertstempel nach Prag. (T) b 40,- 
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W 1581 1943/1944, zwei Wertbriefe ab ”WIEN 8” nach München je mit portogerechter 
Mischfrankatur 1 RM Hitler: 20.IX.43 1 RM gez. 12 auf Wertbrief 4700 RM/183 gr. // 
7.X.44 1 RM gez. 14 auf Wertbrief 4100 RM/190 gr. Attraktives Duo! (M) 800 A, 800 B u.a. b 40,- 

P 1582 1943, Winterhilfswerk 10 Jahre, 12 + 38 Rpf. bräunlichrot, vier Stück als MeF auf R-Brief 
aus Wien nach Dresden, alle entwertet mit SSt ”WIEN / 1. Tagung des Ausschusses für 
den Fernmeldedienst”, KB-Spezialkatalog inkl. Zuschlag für SST netto 175 €. Rs. Wiener 
Stempel vom 9.9.43 und AK Dresden 10.9.43. 859 (4) FDC 50,- 

W 1583 1944, zwei R-Briefe der 2.Gewichtsstufe ab ”ALLENSTEIN 18.3.44” bzw. ”BREMEN 
21.3.44” an gleiche Adresse nach Berlin-Tempelhof und je weitergeleitet nach Kladow, 
rs. mit Ankunftsstempeln.

863, 865, 786 
(4), 826 b 40,- 

Deutsches Reich - Zusammendrucke

P 1584 1930, Nothilfe 1929, Landeswappen Bremen, 5 + 2 Rpf., acht Exemplare in zwei 
Viererblöcken mit doppeltem Zwischensteg, darin enthalten zweimal KZ 13, als 
Mehrfachfrankatur auf R-Brief aus Schmiedefeld nach Gelsenkirchen, Marken sehr gut 
gezähnt, leichte Gummispuren vom Aufkleben. Der Brief war 5 Rpf. unterfrankiert, daher 
hs. Nachporto ”10”. Marken entwertet mit glasklarem Motivstempel Schmiedefeld vom 
27.1.1930, rückseitig AK Gelsenkirchen 28.1.30. KZ 13 (2) b 130,- 

P 1585 1935, portogerechtes Einschreiben mit Stände-Zusammendrucken aus MHB, 
ab PASSAU-ILZSTADT 22 JAN 35 nach Aschaffenburg. Blanko-R-Zettel mit 
handschriftlichem Eintrag ”Passau” S 219, S 222 (2) b 40,- 

Deutsches Reich - Rollenmarken

P 1586 1921, Freimarke 50 Pfg. violett mit Wasserzeichen 2 in einer kompletten postfrischen 
Rolle von 500 Marken mit Banderole. Michel ca. 680,- Euro (45 Elferstreifen und 5 
Marken) (ES) 183 a (500) **   50,- 

Deutsches Reich - Dienstmarken

P 1587 1921, Dienstmarke 10 Pfg. orange, entwertet mit Sonderstempel ”BERLIN W 62 
POSTWERTZEICHENAUSSTELLUNG 1922 15.10.22” und aufgeklebt auf der Rückseite 
eines etwas fleckigem Vordruckes zur Benzinbestellung. Laut neuestem Fotoattest 
Bauer BPP sind Marke sowie Stempel echt und ist die Marke bis auf geringfügige 
gelbliche Stellen in der Zähnung echt. Michel 600,- Euro 65 d 100,- 

W 1588 1934, 50 Pfg. rotorange als Plattendruck-Oberrandstück zus. mit 4 Pfg. kobaltblau auf 
Zustellungsurkunde von ”KOBLENZ 14.6.34” nach Bendorf. 103 POR C, 127 b 40,- 

Deutsches Reich - Privatpost (Stadtpost)

W 1589 STUTTGART; 1890, ”Privat-Stadtpost Stuttgart” 1 1/2 Pfg. violett, mit 11 1/2er Zähnung, 
entwertet ”ST(UTTGART)”, als Einzelfrankatur auf Brief innerhalb Stuttgarts. 11 b 40,- 

Los 1585 Los 1586 Los 1587
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Deutsches Reich - Ganzsachen

W 1590 1927, Ganzsachenkarte 5 Pfg. Schiller gezähnt als 4er-Block (=zwei senkrechte 2er-
Streifen ungetrennt), einmal mit gestützter Perforation. (M) P175II (4) GA 40,- 

W 1591 1943, Lot von 3 Postkarten 6 Pf Goldschmiedehaus, rs. je versch. Zudrucke (2x Einladung, 
1x SST), alle Karten gebraucht. P 293 Zudr. (3) GA 50,- 

Deutsches Reich - Privatganzsachen

P 1592 1900ff., Germania Reichspost, 5 Pfg. grün, Wertstempel auf Umschlag 163:129 mm, 
vorderseitig links eine Anzeige hochkant, rückseitig neun weitere für Artikel (u.a. 
Haarelixir) und Firmen, laut Druckvermerk Serie 2 (a) des ”Reklamecouvert”-Verlags 
Berlin. Tadellose Erhaltung! PU GA 90,- 

P 1593 1900ff., Germania Reichspost, 10 Pfg. rot, Wertstempel auf Umschlag 163:129 mm, 
vorderseitig links eine Anzeige hochkant, rückseitig zehn weitere für Artikel (u.a. 
Fleisch-Extracte) und Firmen, laut Druckvermerk Serie 1 (b) des ”Reklamecouvert”-
Verlags Berlin. Schwacher waagerechter Bug, sonst einwandfrei. PU GA 60,- 

W 1594 1933, 3 Pfg Hindenburg, ungebrauchte Privatganzsache noch im kompl. 'Bemberg'-
Prospekt für Preisausschreiben, dieser formatbedingt naturgemäß gefaltet und teils 
leicht angetrennt (mit ablösbarem Pergaminpapier hinterlegt, KEIN Tesafilm), Karte in 
dieser ursprünglichen Form extrem selten (Frech 600,-€) (M) PP 106 B 1 GA 240,- 

Deutsches Reich - Hufeisenstempel

P 1595 1874/1879, HAMBURG, sieben eingehende Karten (sechs Dt. Reich, eine aus der 
Schweiz) je mit nebengesetztem Hufeisen als Ankunftsstempel, teils etwas Spuren, 
insgesamt gute Bedarfserhaltung. (T) GA/b 50,- 

ex Los 1595Los 1592 Los 1593

Deutsches Reich - Bahnpost

P 1596 1874, LAUENBURG - LÜBECK, L 3 schwarz nebengesetzt auf Postkarte ½ Gr., aufgegeben 
in Mölln nach Lübeck, daher sauberer Abschlag des Rahmenstempels ”MÖLLN i. L. / 
EIS. POST. BÜR”, tadellos. DR P 1 GA 50,- 

Los 1596 Los 1597

Deutsches Reich - Ganzsachen - Bahnpost
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Deutsche Post in China - Mitläufer

P 1597 1898, Krone / Adler, 3 Pfg. hellockerbraun, fünf Stück in Mischfrankatur mit 25 Pfg. 
gelblichorange auf R-Brief von Tientsin nach Neustettin. Alle Marken klar entwertet 
”TIENTSIN / 8 10 98” (ARGE Nr. 1 mit fehlendem Trennstrich zwischen Tag und Monat), 
Alt- bzw. Händlersignatur ”G.H.”, rs. AK Neustettin. M 45 c (5), 49 b b 280,- 

P 1598 1901, Germania Reichspost, 10 Rpf. dunkelkarminrot, vier senkrechte Paare als 
portogerechte Mehrfachfrankatur auf R-Brief der 3. Gewichtsstufe aus Futschau nach 
Beienheim (Wetterau), alle Marken entwertet ”FUTSCHAU / 14 3 01”., R-Zettel Einfeldt 
Type 4 a. Brief senkrecht gefaltet, einige Marken leichte Knitter bzw. umgeschlagene 
Zähne, aber attraktiver Beleg, rückseitig Transitstempel Hongkong und AK Reichelsheim 
[Beienheim ist seit 1972 Ortsteil]. (M) M 56 a (8) b 80,- 

Deutsche Post in China

P 1599 1900, FELDPOST BOXERAUFSTAND, Verschiffung der Truppen, Feldpostkarte aus 
Bremen nach Kellinghusen vom 7.9.1900 mit rs. Text und Bildmotiv ”Kriegerdenkmal 
zu Bremen” sowie der Schriftzeile ”Volldampf voraus nach China!”. Vorderseitig AK 
Kellinghusen, Beförderungsspuren, gute Bedarfserhaltung. Ak 60,- 

Los 1598 Los 1599

P 1600 1900, FELDPOST BOXERAUFSTAND, Verschiffung der Truppen, Feldpostkarte nach 
Wolmirstadt mit rs. Text und Bildmotiv ”Bremer Dom und Börse” sowie der Schriftzeile 
”Volldampf voraus nach China!”. Die Karte wurde während der Verschiffung aufgegeben, 
daher MSP-Stempel No. 69 vom 19.9.1900 [gecharterter Dampfer `Roland´]. 
Vorderseitig AK Wolmirstadt vom 28.9.00, Beförderungsspuren, Erhaltung. Ak 80,- 

P 1601 1900, FELDPOST BOXERAUFSTAND, Feldpostkarte aus China nach Fürth mit zwei 
Abschlägen des Marine-Schiffspoststempels No. 70 [gecharterter Dampfer ̀ Hannover´, 
Liegezeit in China] vom 19.10.00, rs. Text ”alle gesund in China angekommen” und 
hektographierte Abbildung eines deutschen Soldaten, der einen fliehenden Chinesen 
am Zopf festhält. Vs. schwacher AK Fürth und Briefträgerstempel. Pracht. Ak 70,- 

Los 1600 Los 1601 Los 1602
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P 1602 1901, FELDPOST BOXERAUFSTAND, größerer Umschlag (rechts etwas verkürzt) aus 
Peking nach Kiel, weitergeleitet nach Friedrichsort mit Stempel der Feldpoststation 
No. 2 und sehr dekorativem, nicht häufigen Holzstempel der Kommandantur Peking. 
Umschlag knittrig und mehrfach gefaltet, aber attraktiv, rs. Transit Kiel und AK 
Friedrichsort. b 60,- 

P 1603 1901, FELDPOST BOXERAUFSTAND, Streifband (Rückseite fehlt teilweise) als ”Feldpost 
/ Drucksache” aus Berlin an einen Artillerie-Unteroffizier in China, frankiert mit 
Germania Reichspost, 10 und 25 Pfg., entwertet ”BERLIN / 19.1.01”, vs. AK der ”K.D.FELD-
POSTSTATION No. 2” in Peking. Seltener Beleg in Bedarfsqualität! DR 56, 58 b 140,- 

P 1604 1901, FELDPOST BOXERAUFSTAND, Krone/Adler, 10 Pf. mit steilem Aufdruck ”China”, 
EF auf Ansichtskarte [Motiv: Landsmann aus China / Tsingtau] aus Tientsin nach 
Braunau / Inn. Marke entwertet mit ”K.D. FELDPOSTEXPED DES OSTASIATISCHEN 
EXPEDITIONSCORPS b / 16 4”, Karte leichter senkrechter Bug, gestoßene Ecken, sonst 
tadellos, Marke einwandfrei. Seltener FP-Beleg. PS: der Schreiber der Karte heißt 
ausgerechnet Adolf... 3 II Ak 80,- 

Los 1604Los 1603

P 1605 1901, Tientsin-Aushilfsausgabe, Germania Reichspost, 3 Pfg. dunkelockerbraun mit 
Handstempelaufdruck ”China”, zentrisch entwertet mit Stempel ”TIENTSIN / 1 1 01” 
(”Sorte II”), tiefgeprüft Georg Bühler, Fotobefund Jäschke-Lantelme BPP [2018] ”bis 
auf im UV-Licht erkennbare optische Aufheller keine weiteren Mängel”, sehr frisches 
und gut zentriertes Exemplar. 8 g 200,- 

P 1606 1901, Tientsin-Aushilfsausgabe, Germania Reichspost, 10 Pfg. dunkelkarminrot mit 
Handstempelaufdruck ”China”, entwertet ”TIE[NTSIN] / 29 1 01”, laut Fotoattest 
Jäschke-Lantelme BPP [2019] außer einem leichten senkrechten Bug mittig keine 
weiteren Mängel, farbfrisch, sehr gut gezähnt, Mi.-Wert 1.100 €. 10 g 250,- 

P 1607 1901-1904, ”Reichspost” mit Aufdruck China, der komplette Satz, sauber gestempelt 
inklusive Mi.-Nr. 15 b (tiefgeprüft Jäschke-L.), 23 leichte Knitter, die 25 in Type I und in 
Type II sowie die 26 II (letztere beide tiefgeprüft Jäschke-L.), schließlich die 27 III mit 
Fotobefund Steuer BPP [2010]: ”qualitativ einwandfrei”. Mi.-Wert zusammen ca. 780 €. 15-27 g 160,- 

ex Los 1607Los 1605 Los 1606
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P 1608 1903, chinesische 1 C.-Ganzsache mit Frankatur Germania, Reichspost 5 Pfg., Aufdruck 
”China” aus Tientsin nach Stettin, rs. Aquarellzeichnung chinesischer Postwagen 
(”wheelbarrow”) mit Bediensteten und Text. Marke entwertet ”TIENTSIN a / 2 12 03”, 
adreßseitig schwacher Rahmenstempel des Ostasiatischen Exped.-Korps und AK 
Stettin. Pracht. 16 Ak 160,- 

P 1609 1902, Post der Besatzungsbrigade, Germania Reichspost 5 Pfg. mit Aufdruck ”China” 
als EF auf Ansichtskarte aus Tientsin nach Jonkendorf (Ostpreußen). Marke entwertet 
”TIENTSIN 18 6 02”, nebengesetzt Rahmenstempel der ”S. B. / OSAS. BESATZ. BRIGADE 
/ TRAIN-KOMPAGNIE” und AK Jonkendorf. Das Motiv der Karte ist das Deutsche 
Lazarett in Tientsin. Pracht. 16 Ak 50,- 

Los 1608 Los 1609

P 1610 1905, Germania o. Wz., 5 Rpf. graugrün, zwei Stück als Mehrfachfrankatur auf Brief nach 
Wilhelmshaven, Marken entwertet ”KAIS. DEUTSCHE / MARINE- / SCHIFFSPOST / No. 
78 / 20 6 05” vom Flußkanonenboot ”SMS Tsingtau”, Umschlag senkrecht gefaltet, rs. 
unsanft geöffnet, AK Wilhelmshaven. DR 70 b (2) b 60,- 

P 1611 1905, Firmenbrief aus Leinen aus Tientsin nach Berlin, frankiert mit Germania 
Reichspost mit Aufdruck ”China”, dreimal 40 Pfg., davon ein senkrechtes Paar, und 
zwei senkr. Paare 5 Pfg., alle entwertet ”TIENTSIN a / 10 7 05”. Der Umschlag mußte 
die seltene Route über die Mongolei benutzen, da die übliche Transsibirienroute wegen 
des japanisch-russischen Krieges noch nicht wieder benutzbar war. Umschlag mittig 
senkrechter Faltbug, eine 40 Pfg.-Marke davon erfaßt, Knitter in den Umschlagrändern, 
sonst einwandfrei. Rs. Ausgabestempel Berlin. Die internationale Firma Arnhold, 
Karberg & Co. war 1866 in Canton gegründet worden; Tientsin und Berlin waren 
Zweigniederlassungen. 16 (4), 21 (3) **   400,- 

P 1612 1901, ”Reichspost” mit Aufdruck, die vier Markwerte, alle gut bis sehr gut zentriert, 
farbfrisch, gut gezähnt und sauber entwertet, jeweils mit Garantiezeichen der Gebr. 
Senf aus Leipzig, die 5 RM mit aktuellem Fotobefund Jäschke-L. BPP [2025] ”fehlerfrei”, 
diese in Type III, die 2 und RM jeweils in Type I. Mi.-Wert zusammen 558 €. 24-27 g 120,- 

Los 1610 Los 1611
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P 1613 1905, ”Deutsches Reich ohne Wz.”, der komplette Satz mit Überdruck, alle Werte sauber 
gestempelt inklusive Mi.-Nr. 34 A und B sowie 36 A und B, die 37 A ”in fehlerfreier Erhaltung” 
auf Briefstück, entsprechender Fotobefund Jäschke-L. BPP [2017]. Mi.-Wert ca. 735 €. 28-37 A-B g/d 150,- 

P 1614 1906, seltene Ansichtskarte mit Foto des Kaiserlich Deutschen Konsulats in Futschau 
[Fuzhou] und Grüßen nach Yokohama, Karte frankiert mit Germania, 4 Cent, entwertet 
”FUTSCHAU / 1 8 06”, nebengesetzt AK Yokohama. Pracht. 30 Ak 50,- 

P 1615 1906-1919, ”Deutsches Reich mit Wz.”, Friedens- und Kriegsdruck, mit vielen 
Unternummern, allein neunmal die 2 ½ Dollar-Marke dabei, auf zwei selbstgestalteten 
Albenblättern, dabei u.a. die 45 I A III** (tiefgeprüft Jäschke-L.), 45 II A**, 46 I A a 
tiefgeprüft, 47 I A I a, 47 I A II b, 47 II A** mit Fotobefund usw., Mi.-Wert n.A.d.E. 2.500 €. 
Blätter im Netz abgebildet, genaue Besichtigung empfohlen. (M) 38-47 g/*/** 400,- 

ex Los 1615

Los 1614

ex Los 1612

ex Los 1613

P 1616 1913, Brief aus Hankau nach Greiz, frankiert mit zwei Stück Germania 2 Cents, diese 
entwertet ”HANKAU / 26 12 13”. Absender war ein Mitglied des Deutschen Detachements 
Hankau, das nach der zweiten Revolution 1913 in China zum Schutz der deutschen 
Niederlassung dorthin beordet worden war. Umschlag etwas knittrig, nicht üblicher Beleg. 39 (2) b 60,- 

Los 1616 Los 1617 Los 1620
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Deutsche Post in China - Ganzsachen

P 1617 1901, Germania-Reichspost 10 Pfennig-Ganzsachenkarte als Petschili-Ausgabe, 
entwertet mit K1 ”PEKING DEUTSCHE POST 15/1 01”, mit rückseitig aufgeklebtem Foto 
aus dem Sommerpalast ”Wang Schan Schang” bei Peking und nach Düren gelaufen. 
Laut neuestem Fotoattest Jäschke-Lantelme BPP ist die Abstempelung echt, ist die 
Karte farbfrisch, tarifgemäß verwendet worden und mit üblichen Altersspuren sowie 
ohne Ankunftstempel (ordnungsgemäßer Postdurchlauf nicht nachweisbar). Michel 
1.000,- Euro AP 53 GA 90,- 

Deutsche Post in China - Stempel

W 1618 1900-1901, FELDPOST BOXERAUFSTAND, Lot aus sechs Feldpostkarten, davon jeweils 
eine mit KD.-FELDPOSTSTATION No. 2 und No. 5 und jeweils zwei mit Stempeln der 
Feldpostexpedition des Ostasiatischen Expeditionscorps a und b, drei der Karten mit 
Bildmotiven aus China, eine davon mit hektographiertem Ostergruß und Chinesen mit 
Drachen. b/Ak 120,- 

W 1619 1900-1901, FELDPOST BOXERAUFSTAND, sieben Feldpostkarten mit Marine-
Schiffspoststempeln von Ausreisefahrten bzw. Liegenzeiten in China, dabei MSP No. 
15, 28, 42, 50 (dreimal, eine beschnitten) und 66, bei vier Karten mit nebengesetzten 
Truppenstempeln. b/Ak 120,- 

P 1620 1901, Krone / Adler, 5 Pfg. mit steilem Aufdruck ”China” als EF auf Ansichtskarte aus 
Chin-wang-tao [Qinhuangdao] in Nordchina nach Mannheim, entwertet mit dem guten 
und sehr klar abgeschlagenen Zweikreisstempel ”SHANHAIKUAN / DEUTSCHE POST”. 
Nebengesetzt Transitstpl. Tongku und AK Mannheim. Das Kartenmotiv zeigt frei nach 
einem bekannten Berliner Reklamespruch ”Wo in Shanhaikwan Familien Kaffee kochen 
können”. Im Kartenrand rechts zwei kleine Rißchen, sonst tadellos. 2 II Ak 150,- 

P 1621 1900, Krone / Adler, 10 Pfg. mit diagonalem Aufdruck ”China” auf Ansichtskarte aus 
Port Said nach Scheesel, Marke entwertet mit Seepoststempel ”DEUTSCHE SEEPOST 
/ OST-ASIATISCHE LINIE a / 6 5 00”, nebengesetzt AK Scheesel. Oben rechts Eckbüge 
außerhalb der Marke, sonst tadellos. 3 I a Ak 60,- 

P 1622 1901, WITTEKIND-Provisorium, Truppenstempel als Aufgabestempel verwendet, 
weil bei der Ausreise kein MSP-Stempel vorhanden war, hier im selteneren ”schwarz” 
auf Feldpostkarte aus Tsingtau vom 26.8.1901 mit interessantem Text und Bildmotiv 
”Chinesen-Compagnie Litsun” nach Freiberg / Sachsen. Nebengesetzt Transitstempel 
”TONGKU / 28 8 01” und AK Freiberg. Gute Bedarfserhaltung. Ak 90,- 

P 1623 1901, WITTEKIND-Provisorium, Truppenstempel als Aufgabestempel in blau verwendet, 
weil bei der Ausreise kein MSP-Stempel vorhanden war, auf Ansichtskarte nach Sankt 
Avold [Saint-Avold, Lothringen]. Ecken teilweise gestoßen, rechts Rißchen im Rand, 
sonst gute Erhaltung. Ak 70,- 

P 1624 1901, INCOMING MAIL, Feldpostkarte mit Marine-Schiffspoststempel No. 26 
[Ablösedampfer ̀ Rhein´auf Heimreise] aus Aden an die Marinewerkstatt in Tsingtau mit 
Transitstempel ”BERLIN c 1 / MARINE-POSTBUREAU”. Post von Truppentransportern 
NACH China ist selten. b 70,- 

Los 1621 Los 1622 Los 1623

Deutsche Post in China
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P 1625 1901-1906, Post von Angehörigen der Besatzungsbrigade, neun Postkarten, davon 
acht Ansichtskarten verschiedener Truppenteile, u.a. der 2. Berittenen Kompagnie des 
2. Ostasiatischen Inf.-Reg., der Fahrenden Batterie, der Maschinengewehrabteilung 
sowie der Ostasiatischen Etappenkommandantur. Fast alle frankiert mit Germania 
Reichspost 5 Rpf. mit Überdruck ”China”, eine 2 Cents-Germania-Ganzsache (P 14) auch 
dabei. Reizvolle Zusammenstellung. (T) Ak/GA 170,- 

Los 1624 ex Los 1625

P 1626 1906, ”DEUTSCHE SEEPOST / SHANGHAI - TIENTSIN c”, Abschlag auf Geschäftsbrief, 
frankiert mit Kiautschou, Kaiseryacht, 4 C. aus Tsingtau nach Chemnitz, rs. AK 
Chemnitz. Geprüft Bothe BPP. Kiautschou 20 b 40,- 

Deutsche Post in China - Besonderheiten

P 1627 1906, Germania-Ganzsache 2 und 3 Pfg. (P 70 X), entwertet ”BERLIN N.W. REICHSTAG 
4.12.06”, mit Beifrankatur der Germania 5 Pfg. (Mi.Nr. 85 I), die an die ”Kais. Deutsche 
Post Schanghai (China)” gelaufen ist und den Ankunftstempel ”SCHANGHAI 
DEUTSCHE POST 6.1. 07” trägt. GA 100,- 

Los 1627Los 1626

ex Los 1628

Deutsche Post in Marokko

P 1628 1900, REICHSPOST, der komplette Satz mit ”dünnem Aufdruck”, 13 Werte sauber 
gestempelt, 13-15 leichte Mängel, die 16 I auf Briefstück, mehrfach geprüft, die 18 
Urmarken-Type II, entsprechend geprüft Jäschke-L. BPP, die 19 III ein kürzerer Zahn, 
sonst tadellos. 7 - 19 I g 120,- 

Deutsche Post in China - Deutsche Post in Marokko
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P 1629 1903, REICHSPOST, der komplette Satz mit ”fettem Aufdruck”, 5 C. - 6 P. 25 C., fünf 
Werte sauber gestempelt, 16 II doppeltes Prüfzeichen Bothe BPP, 17 und 18 jeweils 
in Urmarken-Type II, beide minimal falzhell, geprüft Grobe bzw. Dr. Oertel. Mi.-Wert 
zusammen 1.295 €. 8 II - 19 II g 220,- 

P 1630 1903, REICHSPOST, Reichspostgebäude 1 M. karminrot, fetter Aufdruck, gut gezähnt, 
sauber entwertet mit zwei Teilstempeln Casablanca, auch nach Fotobefund Steuer BPP 
[2011] echt und einwandfrei. 16 II g 60,- 

Los 1630ex Los 1629

Los 1631 Los 1632

P 1631 1900, REICHSPOST, Reichsgründungsfeier, 5 Mark in Type I mit weißer und roter 
Nachmalung, sogenannt ”dünner” Aufdruck ”6 Pes. 25 Cts.”, entwertet mit zwei 
Teilstempeln ”SAFFI 22 2 02”, sehr frisches und gut gezähntes Stück, entsprechend 
Fotobefund Jäschke-L. BPP [2017] ”einwandfrei”. Mi.-Wert 400 €. 19 III g 100,- 

P 1632 1900, REICHSPOST, Reichsgründungsfeier, 5 Mark in Type I, nur mit weißer Nachmalung, 
Aufdruck ”6 Pes. 25 Cts.”, farbfrisches, gut zentriertes, sehr gut gezähntes Stück, geprüft 
Bothe BPP und tiefstgeprüft Pauligk BPP, Mi.-Wert 700 €. 19 IV g 180,- 

P 1633 1900-1905, Germania mit Überdruck in Fraktur, die 5 Pfg. Reichspost sowie der 
komplette Satz ”Deutsches Reich” ohne Wz., sauber gestempelt, die Mi.-Nr. 30 B und 
33 jeweils auf Briefstücken, 30 B geprüft Pauligk BPP, 32 B [erhöht] geprüft Bothe BPP, 
Höchstwert farbfrisch und sehr gut gezähnt. Mi.-Wert zusammen 628 €. 20-33 g/d 120,- 

P 1634 1905, Deutsches Reich ohne Wz., die beiden Querformate ”1 P. 25 C.” und ”3 P. 75 C.” 
jeweils 26:17 Zähnungslöcher, auf ”A” etwas erhöht geprüft Jäschke-L. BPP, zwei sauber 
gezähnte und gestempelte, sehr feine bis Prachtstücke, Mi.-Wert zusammen 410 €. 30 A, 32 A g 80,- 

P 1635 1905, Deutsches Reich ohne Wz., 5 Mark Reichsgründungsfeier mit Überdruck ”6 Pes. 
25 Cts.”, farbfrisches, gut gezähntes Stück auf Briefstück mit zwei Vollstempeln ”SAFFI 
/ 23 5 06”, nicht signiert, Mi.-Wert 260 €. 33 A d 60,- 

ex Los 1633 ex Los 1634

Deutsche Post in Marokko
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P 1636 1906, Deutsches Reich mit Wz., die vier Endwerte des Satzes, jeweils sauber gestempelt. 
Die 1 Piaster mit doppeltem Prüfzeichen Bothe BPP, 1 P. 25 C. tiefgeprüft Dr. Provinsky 
BPP, die 6 P. 25 C. tiefgeprüft Bothe BPP / R. F. Steuer BPP. 42-45 g 250,- 

P 1637 1911, Deutsches Reich mit Wz., Landesname ”Marokko”, 6 Pes. 25 Cts. auf 5 Mark 
Friedensdruck, glänzender Aufdruck, zentrisch mit [fast] Vollstempel entwertet 
”MEKNES / 24 5 12”. Unten links zwei stumpfe Zähne, daher etwas erhöht geprüft R.F. 
Steuer VÖB, sonst sehr firsches und gut zentriertes Stück. 58 I A g 80,- 

ex Los 1636 Los 1637Los 1635

Deutsche Post in Marokko - Besonderheiten

P 1638 SCHERIFISCHE POST; zwei Briefe der Scherifischen Post in Marrakesch, die je einen 
schwarzen Negativstempel mit arabischen Schriftzeichen tragen und nach Saffi 
gelaufen sind. Der Brief von ”W. Marx & Co.” ist oben minimal gekürzt sowie leicht 
senkrecht gefaltet, der von ”Brandt & Toel” ist links leicht gekürzt. GA 150,- 

Los 1638

Deutsche Post in der Türkei

P 1639 1884-1900, die beiden ersten Aufdruckausgaben, nach Farben spezialisiert auf 
einem Albumblatt, viele geprüft, drei Befunde, etwas unterschiedliche Qualität, 
dabei Mi.-Nr. 2 a und b jeweils geprüft Wiegand BPP, 3 c Befund Hartung, 4 a 
geprüft Engel, leichte Eckknitter, 6 b geprüft Zenker BPP, 8 bb geprüft Jäschke-L., 
10 a und 10 ba jeweils mit Befunden Hartung bzw. Hollmann BPP. Mi.-Wert n.A.d.E. 
3.700 €. Vgl. Abbildungen im Netz. (M) 1-10 g 500,- 

P 1640 1889, Krone / Adler, 25 Pfg. mit Überdruck ” 1 ¼ Piaster” in der guten Farbe ”gelborange”, 
leicht gestempeltes, farbfrisches Stück, sauber gezähnt, laut Fotobefund Hartung 
[2008] ”echt, einwandfrei”. Mi.-Wert 350 €. 9 a g 70,- 

ex Los 1639 Los 1640 Los 1641

Deutsche Post in Marokko - Deutsche Post in der Türkei
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P 1641 1889, Krone / Adler, 25 Pfg. mit Überdruck ” 1 ¼ Piaster” in der besten Farbe 
dunkelorange, sehr farbfrisch, gut gezähnt, entwertet mit zwei Teilstempeln Jaffa, laut 
FA Jäschke-L. BPP [2018] ein rückseitig geschürfter Zahn links, sonst gut gezähnt und 
keine weiteren Mängel. 9 ba g 180,- 

P 1642 1900-1908, Albumblatt mit den Sätzen ”Reichspost mit Überdruck” und ”diagonaler 
Wertaufdruck in Centimes”, beide komplett mit verschiedenen Typen, dabei 20 II 
geprüft Hollmann BPP, 21 I/II (zweimal, geprüft bzw. Befund), 22 I/II mit Fotobefund 
Hollmann BPP, 23 II und 23 III jeweils geprüft Bothe BPP, die 23 IV sauber ungebraucht 
mit Fotobefund Jäschke-L., alle übrigen gestempelt. Mi.-Wert n.A.d.E. 3.400 €. (M) ex 12-52 g/d/* 450,- 

P 1643 1904, REICHSPOST, 2 Mark schwärzlichblau, Type II, mit fettem Aufdruck ”10 PIASTER”, 
farbfrisch, gut gezähnt und einwandfrei mit Einkreisstempel ”CONSTANTINOPEL / 15 
12 04” Entsprechend Fotoattest Jäschke-L. BPP [2019]. Mi.-Wert 750 €. 21 II / II g 180,- 

ex Los 1642 Los 1643

P 1644 1900, Reichspost, Denkmalsenthüllung, 3 Mark in Type II mit Überdruck ”15 PIASTER” 
in Type I, sauber gezähnt und entwertet mit zwei Teilstempeln Constantinopel. Geprüft 
Bothe BPP und Jäschke-L. BPP. 22 I/II g 50,- 

P 1645 1900, REICHSPOST, Reichsgründungsfeier, 5 M. in Type II mit Überdruck ”25 PIASTER”, 
farbfrisch, gut gezähnt und zentriert, geprüft Dr. Hartung, Mi.-Wert 550 €. 23 I/II g 120,- 

P 1646 1905, Deusches Reich ohne Wz., Reichsgründungsfeier 5 Mark mit Aufdruck ”25 
Piaster”, grünschwarz / dunkelkarmin [UV: gelblichrot], farbfrisch, gut gezähnt und 
sauber entwertet mit zwei Teilstempeln Jerusalem, tiefes doppeltes Prüfzeichen Georg 
Bühler, Mi.-Wert 700 €. 35 a g 160,- 

Los 1645 Los 1646Los 1644

Los 1647

Deutsche Post in der Türkei
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Deutsche Post in der Türkei - Stempel

P 1647 1876, ”KAISERLICH DEUTSCHES POSTAMT No. 1 / 28 9”, klarer Ankunftstempel [Arge 
Nr. 4] rückseitig auf Prachtbeleg aus Jarotschin [Jarocin / Posen ] nach Konstantinopel 
an ein Mitglied der deutschen Botschaft, vorderseitig frankiert mit waagerechtem Paar 
10 Pfennige, diese entwertet ”JAROTSCHIN / 21 9 76”. Pracht. DR 33 a (2) b 80,- 

Deutsche Post in der Türkei - Besonderheiten

P 1648 1905, Germania 10 Rpf.- Ganzsache mit ausführlichem Text aus Hildesheim an Louis 
von Kamphövener, Militärberater des osmanischen Sultans Abdülhamid II. und Teil der 
deutschen Militärmission, 1905 zum osmanischen Marschall ernannt. Der Text erwähnt 
u.a. das - erfolglose - Attentat auf den Sultan am 21.7.1905 ”...und denke daran, daß 
auch Sie in der Nähe gewesen sein mußten.” Wertzeichen mit Stempel ”HILDESHEIM / 
14.8.05” nebengesetzt AK Constantinopel 1. Historisch hochinteressanter Beleg! DR P 59 GA 50,- 

P 1649 1914, MILITÄR-MISSION IN DER TÜRKEI, Originalkarte von Wilhelm Souchon, 
Vizeadmiral und Befehlshaber der Mittelmeerdivision, später Oberbefehlshaber der 
osmanischen Kriegsmarine mit ausführlichem Dank für Geburtstagsglückwünsche. 
Karte mit MSP-Stempel No. 29 (des Schlachtkreuzers Goeben in der Mittelmeerdivision), 
frankiert mit DR Germania, 5 Pfg. Ecken leicht gestoßen, sonst gute Erhaltung. DR 85 Ak 100,- 

Militärmission in der Türkei

P 1650 1916-1918, FELDPOST MILITÄR-MISSION, Lot aus sechs Belegen mit unterschiedlichen 
Stempeln, dabei ”KONSTANTINOPEL a” mit zwei Dienststempeln, ”FELDPOST ALEPPO” 
auf ausführlichem Feldpostbrief eines Kraftfahrers mit deutscher Zensur, drei Belege mit 
Tarnstempel (FP 663) von Einheiten der Gebirgsartillerie bzw. des Armee-Nachrichten-Parks 
und ein Marine-Schiffspostbeleg No. 14 (”General”), aufgegeben von einem deutschen 
Matrosen auf dem türkischen Kriegsschiff ”Turgut Reis”, früher SMS Weißenburg. b/GA 150,- 

Los 1648 Los 1649 ex Los 1650

Deutsch-Neuguinea

P 1651 1897, Krone/Adler, 3 Pf. mit schwarzem Aufdruck ”Deutsch-Neu-Guinea” in der guten Farbe 
lebhaftorangebraun, farbfrisch und gezähnt, sauber entwertet mit Teilstempel Friedrich-
Wilhelmshafen, entsprechender Fotobefund Jäschke-L. BPP [2007]. Mi.-Wert 350 €. 1 d g 100,- 

P 1652 1897, Krone/Adler, 3 Pf. mit schwarzem Aufdruck ”Deutsch-Neu-Guinea” in der besten 
Farbe hellocker, farbfrisch und gezähnt, sauber entwertet mit Vollstempel ”STEPHANSORT 
/ 21 10 99”, Pracht, entsprechendes Fotoattest Jäschke-L. BPP [2012], Mi.-Wert 550 €. 1 e g 150,- 

Los 1651 Los 1652 ex Los 1653

Deutsche Post in der Türkei - Deutsch-Neuguinea
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P 1653 1900-1901, Kaiseryacht ohne Wz., der komplette Satz tadellos mit sauberen Stempeln 
[5 und 10 Pfg.-Marken mit Seepost-Teilstempeln], 2 Mark geprüft Bothe BPP, 3 Mark auf 
Briefstück, die 5 Mark ideal mit Vollstempel Berlinhafen entwertet, tiefstgeprüft Bothe 
BPP. Mi.-Wert 1.000 €. 7-19 g 250,- 

P 1654 1909, Ansichtskarte aus Herbertshöhe nach Rixdorf, frankiert mit Kaiseryacht, 5 
Pfg. grün. Marke entwertet ”HERBERTSHÖHE / 6 5 09”. Motiv ist das Zeltlager einer 
Expedition in Deutsch-Neu-Guinea, eventuell der Hamburger Südsee-Expedition 1908-
1910. Vom gleichen Absender und Empfänger eine weitere AK aus Victoria / Kamerun 
vom 4.1.1906, frankiert mit Kaiseryacht, 5 Pfg. (Mi.-Nr. 8) 8 Ak 120,- 

P 1655 1905, Ansichtskarte aus Herbertshöhe nach Hongkong mit Grüßen, frankiert mit 
Kaiseryacht, 10 Pfg. dunkelkarminrot. Marke entwertet ”HERBERTSHÖHE / 15 8 05”, 
nebengesetzt AK ”VICTORIA / HONG-KONG / 28 AU 05”. Die Karte zeigt den ”Tanz der 
Mitglieder des Duk-Duk / Neu-Pommern Bismarck Archipel”. Karte Eckbüge, insgesamt 
feiner Beleg. 9 Ak 90,- 

Deutsch-Neuguinea - Ganzsachen

P 1656 1913, Kaiseryacht, 5 Pfg.-Ganzsache aus Friedrich-Wilhelmshafen nach Tsingtau, 
entwertet ”FRIEDRICH-WILHELMSHAFEN / 14 7 13”, nebengesetzt britischer 
Transitstempel ”SHANGHAI / B.P.O. / AU 23 13”. Text erwähnt die Ankunft der 
”Scharnhorst”, des Flaggschiffs des deutschen Kreuzergeschwaders in Ostasien. 
Geprüft Mansfeld. P 8 GA 90,- 

Deutsch-Ostafrika

P 1657 1898, Krone / Adler, 3 Pf. in der guten Farbe ”hellocker”, farbfrisch und gut gezähnt, 
entwertet mit Ekr ”DAR-ES-SALAAM / 7 3 00”, rückseitig kleines Eigentümerzeichen 
”K”, auch nach Fotoattest Jäschke-L. BPP [2017] fehlerfrei, Mi.-Wert 500 €. 6 e g 150,- 

P 1658 1900, Krone/Adler mit dreizeiligem Überdruck, 3 Pesa auf 5 Pf. opalgrün als EF auf 
Werbekarte der Bielefelder Fahrradfabrik ”Dürrkop” - einer der ersten serienmäßigen 
Fahrradproduzenten Deutschlands - aus Dar-Es-Salaam nach Zwingenberg / Hessen. 
Marke entwertet ”DAR-ES-SALAAM / 13 7 00”, von Zwingenberg weitergeleitet nach 
Thalkirchen / München, entsprechende Stempel auf Karte. Tadellose Erhaltung, geprüft 
Bothe BPP. 7 GA 70,- 

Los 1654 Los 1655

Los 1656 Los 1657 Los 1658

Deutsch-Neuguinea - Deutsch-Ostafrika
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P 1659 1901, 3 Rupien, tadellos gestempelt, Pracht. 21 g 60,- 

P 1660 1901, Kaiseryacht ohne Wz., der Spitzenwert 3 Rupien karminrot / grünschwarz [früher 
Mi.-Nr. 21 a], farbfrisch, gut gezähnt, mehrfach entwertet ”DARESSALAM / 21.10.10”, 
geprüft R. Steuer VÖB, Mi.-Wert 230 €. 21 g 60,- 

W 1661 1915, Kaiseryacht, 1 R. dunkelrot, Kriegsdruck, 25:17 Zähnungslöcher, gut gezähnt, 
zentriert und tadellos postfrisch. 38 II B **   40,- 

Los 1659 Los 1660

Los 1662 Los 1663 Los 1664

P 1662 1908, Kaiseryacht mit Wz., Höchstwert 3 Rupien Friedensdruck, 26:17 Zähnungslöcher, 
dunkelkarminrot / grünschwarz [UV gelblichrot], zweimal entwertet mit besserem 
Stempel ”HANDENI / 11 3”, sauber gezähnt, sehr gut zentriert, Befund Dr. Hartung 
[2017], Mi.-Wert 500 €. 39 I A a g 100,- 

P 1663 1908, Kaiseryacht mit Wz., Höchstwert 3 Rupien Friedensdruck, 26:17 Zähnungslöcher, 
dunkelrot / grünschwarz, üblich gezähnt und zentriert, sauber entwertet mit zwei 
Teilstempeln Daressalam ”c”, tiefgeprüft Bothe BPP, Mi.-Wert 300 €. 39 I A b g 60,- 

P 1664 1916, WUGA-Ausgabe, 2 ½ H. schwärzlichbraun, waagerechtes Paar Type II / Type I, 
tadellos ungebraucht ohne Gummi, wie hergestellt, Mi.-Wert 350 €. III W 2 (*)  90,- 

Deutsch-Ostafrika - Stempel

P 1665 1914, Ansichtskarte aus Tanga nach Mailand, frankiert mit Kaiseryacht, 7 1/2 Heller, diese 
entwertet ”TANGA / 3.4.14”. Die Karte wurde kurz vor Schalterschluß noch aufgegeben, 
als der Postsack schon verschlossen war und erhielt daher neben dem Poststempel 
auf dem Postdampfer ”Prinzessin” noch ”DEUTSCHE SEEPOST / OST-AFRIKANISCHE 
HAUPTLINIE o / 3 4 14” als Transitstempel nebengesetzt. Nicht übliche Kombination. 24 Ak 60,- 

Los 1665 ex Los 1666

Deutsch-Ostafrika
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Deutsch-Südwestafrika

P 1666 1900-1901, drei Ansichtskarten nach Deutschland, zwei davon frankiert mit Krone/
Adler, 5 Pfg. mit Überdruck (Mi.-Nr. 6), eine mit Kaiseryacht, 5 Pfg (Mi.-Nr. 12). Die erste 
Karte mit Stempel ”HOHEWARTE / 8.6.01” hat das Motiv ”Offizier Casino u. Villa des 
Gouverneurs”, die beiden anderen aus HASIS / 22 10 00 und SWAKOPMUND / 9 7 01 sind 
ein ”Gruss aus Deutsch-Südwestafrika mit drei Abbildungen, u.a. der Eisenbahnbrücke 
in Hasis. 6 (2), 12 Ak 100,- 

P 1667 1914, Kaiseryacht, 30 Pfg. als EF auf Einschreibbrief nach Rehoboth, Absender war 
Hermann W. Scherer auf der Farm Rosenhof. Marke entwertet ”GIBEON / 13 1 14”, 
R-Zettel von Gibeon [Einfeldt Nr. 5], rs. AK Rehoboth. Umschlag mittig senkrecht 
gefaltet und etwas knittrig, Marke tadellos, insgesamt gute Bedarfserhaltung. 16 b 60,- 

Deutsch-Südwestafrika - Ganzsachen

P 1668 1902-1907, Kaiseryacht, 5 Pfg., drei Ganzsachenkarten, P 13 als Inlandskarte aus 
JAKALSWATER nach Karibib bzw. aus REHOBOTH nach Berlin an das Briefmarkenhaus 
Philipp Kosack von einem Oberleutnant der Schutztruppe und P 17 aus OKOMBAHE / 
4 11 07 nach Keetmanshoop. Zwei Karten schwache Eckbüge, insgesamt sehr saubere 
Erhaltung. P 13 (2), P 17 GA 100,- 

Deutsch-Südwestafrika - Stempel

P 1669 1906, GOCHAS, klarer Abschlag des Gummi-Wanderstempels vom 9.1.1906 auf 
Feldpostkarte nach Freyburg (Unstrut) mit AK Freyburg vorderseitig. Rückseitig eine 
Illustration ”Grüsse aus Gochas”, welche die Missionsstation zeigt. Ak 80,- 

Los 1667 ex Los 1668 Los 1669

P 1670 1906, Feldpostkarte aus Windhuk mit sehr viel Text, auch auf der rückseitigen 
Abbildung [”Offizierhaus und Feste”] nach Ludwigsburg, mit Poststempel ”WINDHUK 
/ 25.10.06” und violettem Dienstsiegelstempel ”DEUTSCHE SCHUTZTRUPPE IM 
SÜDWESTAFRIKANISCHEN SCHUTZGEBIETE”, Pracht. Ak 50,- 

P 1671 1913, Germania, 5 Rpf. Friedensdruck als EF auf Ansichtskarte von Lüderitzbucht nach 
München, entwertet mit Seepoststempel der Ost-Afrikanischen Hauptlinie ”e” vom 
19.10.1913, nebengesetzt Einzeiler ”Deutsches Schutzgebiet”, vs. Ausgabestempel München. DR 85 I Ak 50,- 

Los 1670 Los 1671 Los 1672

Deutsch-Südwestafrika
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P 1672 1913, Ansichtskarte aus Lüderitzbucht nach Dresden, frankiert mit Germania, 5 Rpf., 
Marke entwertet ”DEUTSCHE SEEPOST / OST-AFRIKA-LINIE q / 26 4 13” auf Postdampfer 
”Feldmarschall”, nebengesetzt violetter Zweizeiler ”Deutsches Schutzgebiet”. Marke kl. 
Eckfehler unten links, sonst gute Erhaltung. DR 85 I Ak 50,- 

Deutsch-Südwestafrika - Besonderheiten

P 1673 1903, Kaiseryacht, 20 Pfg. als Porto auf Brief der 2. Gewichtsstufe aus Swakopmund nach 
Berlin, Marke entwertet ”SWAKOPMUND / 28 5 03”. Nebengesetzt ”DEUTSCHE SEEPOST 
/ LINIE HAMBURG-WESTAFRIKA / 28 5 03”, die Kennzahl ist trotz klarem Abschlag nicht 
erkennbar. Vermutlich wurde der Brief vom Dampfer ”Helene Woermann” angenommen 
und unterwegs einem weiteren Dampfer in Richtung Europa übergeben, da der rs. AK 
Berlin vom 28.6.1903 stammt, die ”Helene Woermann” aber erst am 17.7.1903 in Hamburg 
eintraf. Interessanter Beleg in guter Erhaltung, seltene Stempelkombination. 14 b 60,- 

W 1674 1913, Dienstbrief mit rs. Dienstsiegel ”Kaiserl. Militärbaukreis / Keetmanshoop” nach 
Berlin, frankiert mit senkrechtem Paar Kaiseryacht, 5 Pfg., entwertet ”KEETMANSHOOP 
/ 6.11.13”. Untere Marke Scherentrennung am Unterrand, Brief rechts etwas bügig, sonst 
sehr feiner und nicht häufiger Beleg. 25 (2) b 50,- 

P 1675 1916, Südafrika, Georg V., 1 P. rot, Viererblock und Einzelmarke auf R-Brief von Outjo 
nach Windhuk, Marken entwertet mit aptiertem deutschen Stempel ”OUTJO / 22 8 16”. 
Umschlag links etwas verkürzt, rs. Transitstempel Otjiwarongo. Südafrika 3 (5) b 70,- 

Deutsche Kolonien - Kamerun-Vorläufer

P 1676 1894, Krone/Adler, 10 Pfg.-Ganzsachenkarte ohne Aufdruck aus Kamerun [Duala] nach 
Pola an das k.u.k. Flottenkommando, von dort weitergeleitet an die ”K.u.K. Marine 
Section” nach Wien. Entwertet ”KAMERUN 27 11 9[4]”, nebengesetzt AK Pola und Wien. 
Karte rückseitig fleckig, wurde von einem Marineoffizier der SMS ”Sperber” an einen 
österreichischen Kameraden geschrieben. VP 25/01 GA 50,- 

Los 1673 Los 1675 Los 1676

Los 1677 Los 1678 Los 1679

Deutsche Kolonien - Kamerun

P 1677 1898, Krone / Adler, 3 Pfg. mit Überdruck ”Kamerun” in der guten Farbe 
”lebhaftbraunocker”, farbfrisch, gut gezähnt, entwertet ”KRIBI / 18 12 00”, geprüft 
Bothe BPP und Jäschke-L. BPP [auf ”c”], Mi.-Wert 280 €. 1 c g 70,- 

Deutsch-Südwestafrika - Deutsche Kolonien
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P 1678 1897, Krone / Adler, 10 Pfg. mit Aufdruck ”Kamerun” in der besten Farbe rotkarmin [UV: 
dunkelrot], farbfrisch, entwertet ”KRIBI / 30 9 97”, auch nach Fotobefund Jäschke-L. 
BPP [2019] in fehlerfreier Erhaltung. Mi.-Wert 420 €. 3 b g 100,- 

P 1679 1897, Krone/Adler mit diagonalem Aufdruck ”Kamerun”, 10 Pf. in der guten Farbe lilarot [UV: 
hellzinnober], auf ”d” farbbestimmt, sauber entwertet ”KRIBI / 30 10 00”, Mi.-Wert 280 €. 3 d g 60,- 

ex Los 1680

P 1680 1900, Kaiseryacht ohne Wz., der komplette Satz, sauber gestempelt und einwandfrei, 
die 2 Mark mit Händlerzeichen ”Kosack”, 3 Mark geprüft R.F. Steuer BPP, 5 Mark mit 
Stempel ”BUEA” aus rechter unterer Bogenecke auf Briefstück, Mi.-Wert 950 €. 7-19 g 220,- 

Deutsche Kolonien - Kamerun - Ganzsachen

P 1681 1900-1914, fünf bedarfsgebrauchte Ganzsachen, dabei P 5 aus Viktoria nach Kamerun 
[Duala], zweimal P 12 aus Duala nach Victoria bzw. aus Duala (Text ”Dibombari”) nach 
Schömberg (Schwarzwald), P 14 mit privatem Zudruck ”Herzlichen Glückwunsch 1907” 
aus Buea nach Bamberg, schließlich P 15 aus Lomie nach Schleswig, letztere Karte 
leichte Knitter. Alle Karten im Netz abgebildet. ex P 5-15 GA 120,- 

P 1682 1899, Doppelkarte 10 Pfg.+10 Pfg. gebraucht ab ”KAMERUN 9.12.99” nach Frankfurt/Main 
mit v.s Ankunftsstempeln 25.1.00, ohne Text, Antwortteil ebenso bei Aufgabe entwertet. P 7 GA 40,- 

ex Los 1681 Los 1682

Los 1683 Los 1684 Los 1685

Deutsche Kolonien
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Deutsche Kolonien - Kamerun - Stempel

P 1683 1906, Ansichtskarte Victoria / Kamerun nach Berlin, weitergeleitet nach Rixdorf, 
frankiert mit Germania, 5 Pfg.. Marke entwertet ”DEUTSCHE SEEPOST LINIE 
HAMBURG-WESTAFRIKA / 26 2 [...] / XXVII” (”Eleonore Woermann”, nebengesetzt 
Zweizeiler ”Deutsches Schutzgebiet”, vs. zwei AK Rixdorf. Gute Erhaltung. DR 85 I Ak 50,- 

Deutsche Kolonien - Karolinen

P 1684 1899, Krone / Adler mit diagonalem Aufdruck ”Karolinen”, 3 Pfg. lebhaftorangebraun, 
entwertet ”PONAPE / 7 1 00”, farbfrisch, gut gezähnt und auch nach Fotoattest 
Jäschke-L. BPP [2019] einwandfrei, Mi.-Wert 850 €. 1 I g 200,- 

P 1685 1899, Krone / Adler mit diagonalem Aufdruck ”Karolinen”, 5 Pfg. opalgrün, sehr gut 
zentriert und farbfrisch, sauber gezähnt auf kleinem Briefstück, Vollstempel ”PONAPE 
/ 24 2 01”, doppeltes Prüfzeichen tiefst Bothe BPP, Mi.-Wert 750 €. 2 I d 180,- 

P 1686 1899, Krone / Adler mit diagonalem Aufdruck ”Karolinen”, 10 Pf. rotkarmin und 20 Pf. 
violettultramarin, beide Werte auf Briefstücken mit Stempel Ponape, farbfrisch und 
sauber gezähnt, die 20 Pf. tiefgeprüft Bothe BPP, Mi.-Wert 320 €+. 3 I, 4 I d 70,- 

P 1687 1899, Krone / Adler mit diagonalem Aufdruck ”Karolinen”, 50 Pfg. lebhaftrötlichbraun, 
entwertet mit Teilstempel, laut Fotoattest Jäschke-L. BPP [2017] ”Yap”, Marke farbfrisch, 
bis auf einige verkürzte Zähne unten links keine weiteren Mängel, Mi.-Wert 1.800 €. 6 I g 240,- 

P 1688 1900, Krone / Adler mit steilem Aufdruck ”Karolinen”, der komplette Satz mit drei 
zusätzlichen Farben sauber gestempelt, insgesamt neun Werte, die 10 Pfg. a-c jeweils 
auf Farbe geprüft Jäschke-L. BPP, die ”c” stärker erhöht, die 25 Pfg. dunkelorange auf 
Briefstück, tiefgeprüft Bothe BPP. 1-6 II etc. g/d 160,- 

W 1689 1900, 3 Pf. bis 50 Pf. mit steilem Aufdruck gestempelt bzw. 50 Pfg. auf Briefstück (dieses 
gepr. Steuer BPP). 1 II - 6 II g/d 70,- 

Los 1686 Los 1687 ex Los 1688

P 1690 1900, Kaiseryacht ohne Wz., der komplette Satz von 13 Werten, alle sauber gestempelt 
und einwandfrei, die 80 Pfg., 2 und 3 Mark jeweils auf Briefstücken. 2 Mark erhöht geprüft 
Bothe BPP, 3 Mark geprüft Pfenninger und HK [Horst Krause], die 5 Mark ein sehr schönes 
Stück mit zwei Teilstempeln ”PONAPE / 31 12 07”, auch nach Fotoattest Jäschke-L. BPP 
[2019] ”farbfrisch, sehr gut gezähnt, in fehlerfreier Erhaltung”. Mi.-Wert 1.000 €. 7-19 g/d 230,- 

ex Los 1690 Los 1692

Deutsche Kolonien
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W 1691 1915, Kaiseryacht mit Wz., 5 M. grünschwarz / dunkelkarmin, Friedensdruck, farbfrisch, 
gut gezähnt und zentriert mit zwei Falzresten, sauber ungebraucht, geprüft Jäschke-L. 
BPP, Mi.-Wert 240 €. 22 I A *    50,- 

P 1692 1915, Kaiseryacht mit Wz., 5 M. Kriegsdruck, grünschwarz / rotkarmin, 26:17 
Zähnungslöcher, üblich zentriert, sehr gut gezähnt, auf ”II A” tiefgeprüft Dr. Jäschke 
BPP / Jäschke-L. BPP. 22 II A **   70,- 

Deutsche Kolonien - Karolinen - Ganzsachen

P 1693 1901, GSK 10 Pfg., mit sehr schönem Stempel ”PALAU / PALAU-INSELN 28.11.09” nach 
Berlin, Karte ohne Text. P 8 GA/g 120,- 

Deutsche Kolonien - Karolinen - Stempel

P 1694 1909, Kaiseryacht, 5 Pfg.-Ganzsache aus Angaur nach Lüneburg, entwertet ”ANGAUR / 
9 3 09”, nebengesetzt Transitstempel Labuan und Singapore, Die Postanstalt hatte erst 
am 18.2.1909 den Betrieb aufgenommen. Karte oben rechts Knitter, sonst attraktiver 
Beleg. Als Zugabe aus der gleichen Korrespondenz eine Dt. Post China-Ganzsache (P 14) 
mit Stempel ”SWATAU / 29 12 08”. P 7 GA 130,- 

Deutsche Kolonien - Kiautschou-Vorläufer

P 1695 1899-1900, 3 Pf. (zwei Farben), 5 bis 20 Pf. mit steilem Aufdruck CHINA, 20 Pf. gepr. 
Steuer BPP, Mi. 435 Euro. V1 IIa,b . V4 II g 100,- 

Los 1694Los 1693 ex Los 1695

Deutsche Kolonien - Kiautschou - Mitläufer

P 1696 1901, Krone / Adler, 5 Pfg. opalgrün, acht Stück als tarifgerechte Mehrfachfrankatur auf 
R-Brief eines Gefreiten des III. Seebataillons von Tsingtau nach Yokohama, von dort über 
mehrere Stationen weitergeleitet nach Wiesbaden und Kiel, alle Marken entwertet 
”TSINGTAU / 1 04 01”. Drei Marken mit Mängeln, sonst einwandfrei, rs. Transitstempel 
Yokohama, Hongkong, Shanghai, Wiesbaden und AK Kiel. Interessante und langwierige 
Route, geprüft Mansfeld, Fotoattest Steuer BPP (2021). 46 c (8) b 80,- 

Los 1696 ex Los 1697

Deutsche Kolonien
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Deutsche Kolonien - Kiautschou

P 1697 1901, Kaiseryacht in Markwährung, bis auf die 50 Pf.-Marke kompletter Satz, sauber 
gezähnt und gestempelt, die 1 Mark gepr. Jäschke-L., 2 Mark gepr. Dr. Lantelme, 3 Mark 
gepr. Grobe / Jäschke-L., 5 Mark mit Fotoattest Jäschke-L. BPP [2018] ”farbfrisch, gut 
gezähnt, fehlerfrei”. Mi.-Wert ca. 1.400 €. 5-17 (ohne 12) g 320,- 

P 1698 1901, INCOMING MAIL, Ansichtskarte aus Nikko / Japan nach Tsingtau, frankiert mit Neue 
Koban, 4 S. gelbbraun. Nebengesetzt Transitstempel Tokio, Shanghai - Japanische Post in 
China und Deutsche Post sowie AK Tsingtau. Leichte Beförderungsspuren, tadellos. Japan 61 Ak 50,- 

W 1699 1901-1913, sechs Belege aus Tsingtau, davon fünf Ansichtskarten bzw. eine privat 
rückseitig bedruckte Ganzsache ”Tsingtauer Missions Bazar” (Mi.-Nr. P 1) sowie ein 
Bedarfsbrief, frankiert mit Kaiseryacht, 4 Cents und einem klaren Stempelabschlag 
”TSINGTAU - Gr. HAFEN / 25 9 13” nach Berlin. Alle Belege im Netz abgebildet.

Ak/
GA/b 120,- 

P 1700 1913, Kaiseryacht mit Wz., 20 Cents dunkelrötlichkarmin / schwarz als EF auf R-Brief aus 
Tsingtau nach Koblenz, weitergeleitet nach Koblenz-Neuendorf, diverse Zustellvermerke 
und Transit- bzw. Ankunftstempel vorder- und rückseitig. Attraktiver Bedarfsbrief. 32 I b 60,- 

Los 1698 Los 1700

Los 1701 Los 1702 Los 1703

P 1701 1918, Kaiseryacht Kriegsdruck, ½ Dollar karminrot, 26:17 Zähnungslöcher, üblich 
zentriert, sehr gut gezähnt und tadellos postfrisch, entsprechender Fotobefund 
Jäschke-L. BPP [2010]. 34 II A **   50,- 

P 1702 1918, Kaiseryacht Kriegsdruck, 1 ½ Dollar schwarzviolett, 26:17 Zähnungslöcher, üblich 
zentriertes, sehr gut gezähntes Stück, tadellos postfrisch, auf ”II A” tiefgeprüft R.F. 
Steuer BPP. Mi.-Wert 400 €. 36 II A **   100,- 

P 1703 1905, Kaiseryacht mit Wz., Friedensdruck, 2 ½ Dollar grünschwarz / dunkelkarmin, 
entwertet ”TSINGTAU / 10 7 06”, farbfrisch, üblich zentriert, gut gezähnt, geprüft Bothe BPP, 
entsprechendes Fotoattest Jäschke-L. BPP [2019] ”fehlerfreie Erhaltung”. Mi.-Wert 600 €. 37 I A g 150,- 

Deutsche Kolonien - Kiautschou - Stempel

P 1704 1900, FELDPOST BOXERAUFSTAND, zwei Feldpostkarten nach Deutschland, jeweils 
mit Ortsstempel ”TSINGTAU / KIAUTSCHOU ohne Buchstabe”, eine davon mit 
Marinesoldat bildseitig im Prägedruck, rs. Bild der Marine-Infanterie von Kiautschou, 
geschrieben in Tsimo [Jimo]. Als dritter Beleg eine als ”Soldatenbrief” gekennzeichnete, 
aber mit 10 Pfg. Nachporto belegte Karte von 1904 aus Karlsruhe nach Syfang [Sifang, 
Stadtbezirk von Tsingtau] mit AK Tsingtau ”a”. Ak 90,- 

Deutsche Kolonien
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P 1705 1900, FELDPOST BOXERAUFSTAND, Feldpostkarte nach Lehe (Bremerhaven), rs. 
Ansicht ”Mittleres Thor des Ostlagers Kiautschou”, zwei Abschläge des seltenen 
Stempels ”KIAUTSCHOU / 23 11 00” mit kleinen Nullen, ARGE 350 €, außerdem AK 
Lehe. Ecken gestoßen, ansonsten sehr feiner Beleg. Ak 130,- 

P 1706 1900, FELDPOST BOXERAUFSTAND, Ansichtskarte eines Marinesoldaten nach 
Friedrichsfelde, geschrieben in Kiautschou an Bord der ”Darmstadt” als Feldpostkarte 
mit MSP-Stempel No. 67 vom 9.10.1900. Rs. farbiges Motiv ”Mandarin auf der Straße”, 
vs. AK Friedrichsfelde. Ak 50,- 

ex Los 1704 Los 1705 Los 1706

Deutsche Kolonien - Kiautschou - Kriegsgefangenenpost

P 1707 1918, BANDO, farbige gedruckte Osterkarte, gesendet an einen anderen 
Kriegsgefangenen im Lager Nagoya, mit Ovalstempel ”SERVICE DES PRISONNIERS... 
[etc.] und schwach abgeschlagenem japanischem Poststempel sowie Zensurstempel. 
Sehr gute Erhaltung. Ak 100,- 

P 1708 1918, BANDO, vorgedruckter Umschlag nach Silberhütte (Harzgerode / Anhalt) 
mit jap. Poststempel vom 16.6.1918, ovalem Lagerstempel und Zensurstempeln, rs. 
Zensurbanderole ”Opened By Censor P.W. 920”. Saubere Erhaltung. GA 50,- 

Los 1707 Los 1708

Los 1710ex Los 1709

Deutsche Kolonien
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P 1709 1916-1919, KURUME, fünf Belege aus der Korrespondenz eines Festungsbau-
Hauptmanns nach Harburg, alles im Lager bzw. für das Lager gedruckte Karten, 
meist Weihnachts- bzw. Osterkarten, eine mit Abbildung des Lagers. Alle Belege 
mit rundem Lagerstempel, japanischen Poststempeln und Zensurstempeln, drei 
japanische Schriftzeichen, einer ”P.C.” im Kreis (britische Zensur) und einer mit Einzeiler 
”CENSORED” (US-Zensur). Alle Belege gute Erhaltung und im Netz abgebildet. Ak 200,- 

P 1710 1918, OITA, Motivkarte zu Ostern 1918 mit Osterhasen aus der Lagerdruckerei, gesendet 
nach Tampico / Mexiko! Ovaler Lagerstempel (schwach abgeschlagen), Einzeiler 
”SERVICE DES PRISONNIERS [etc]”, japanischer Post- und Zensurstempel, außerdem 
AK Tampico vom 5.3.1918. Karte mittig und obere linke Ecke bügig, sonst einwandfrei. b 70,- 

Los 1711 Los 1712

Deutsche Kolonien - Marianen

P 1711 1899, Krone / Adler mit diagonalem Aufdruck ”Marianen”, 5 Pfg. opalgrün, entwertet 
”SAIPAN 1 1 00” [”Sorte II”], farbfrisch, gut gezähnt, signiert ”KOSACK” und Fotoattest 
Dr. Lantelme BPP [1986] ”in tadelloser Erhaltung”. 2 I x 200,- 

P 1712 1899, Krone / Adler mit diagonalem Aufdruck ”Marianen”, 50 Pfg. lebhaftrötlichbraun, 
entwertet ”SAIPAN 1 1 00” [”Sorte II”], farbfrisch, gut gezähnt, doppeltes Prüfzeichen 
”T” [Thier], Fotoattest R.F. Steuer BPP [2001] ”gut erhalten”. 6 I g 300,- 

P 1713 1901, Kaiseryacht, der komplette Satz von 13 Werten, sauber gestempelt und 
einwandfrei, die 2 Mark auf Briefstück, insbesondere die Markwerte alle gut gezähnt 
und tief- bzw. tiefstgeprüft Pfenninger (1 Mark), Bothe BPP (2 Mark), Dr. Lantelme 
BPP (3 Mark). Die 5 Mark mit zwei Fotoattesten Bühler [1982] und Bothe BPP [1983], 
farbfrisch, sehr gut gezähnt, entwertet ”SAIPAN / 6 4 06”. Mi.-Wert 1.000 €. 7-19 g 250,- 

P 1714 1916, Kaiseryacht Kriegsdruck, 5 M. grünschwarz / rotkarmin, 25:17 Zähnungslöcher, 
sehr gut gezähnt und tadellos postfrisch, Mi.-Wert 250 €. 21 B **   50,- 

Deutsche Kolonien - Marianen - Ganzsachen

P 1715 1907, Krone / Adler, Doppelkarte, 5 Pfg. Aufdruck-Frageteil nach Ablauf der Gültigkeit 
innerhalb von Hamburg bedarfsmäßig gebraucht, offenbar postintern mit Aufgabe-
Maschinenstempel und AK Hamburg 30 - kurioser Beleg! P 3 F GA 40,- 

Deutsche Kolonien - Marshall-Inseln

P 1716 1899, Krone/Adler mit steilem Aufdruck ”Marschall-Inseln”, Jaluit-Ausgabe, 5 Pfg. 
opalgrün, farbfrisches und gut gezähntes Stück auf Briefstück mit Vollstempel ”JALUIT 
/ MARSCHALL-INSELN / 17 11 99”, geprüft Friedemann, Fotoattest Jäschke-Lantelme 
BPP [2019] ”fehlerfrei”, Mi.-Wert 550 €. 2 I d 130,- 

ex Los 1713 Los 1714

Deutsche Kolonien
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P 1717 1899, Krone / Adler mit Aufdruck ”Marschall-Inseln”, Berliner Ausgabe, 10 Pfg. in der 
besseren Farbe lilarot [UV. hellzinnober], farbfrisch, gut gezähnt auf Briefstück mit 
Vollstempel ”JALUIT / MARSHALL INSELN / 11 9 00”, geprüft Dr. Steuer VÖB und 
Fotoattest Jäschke-L. BPP [2019] ”fehlerfreie Erhaltung”. Mi.-Wert 500 €. 3 II b d 120,- 

Los 1716 Los 1717Los 1715

P 1718 1901, Kaiseryacht, der komplette Satz sauber gestempelt und gezähnt [5 und 20 Pfg. 
auf Briefstücken], einwandfrei bis auf die 1 Mark [stärkerer Bug], die 2 Mark geprüft R. 
Steuer BPP, die 3 Mark und 5 Mark jeweils Bothe BPP und ältere Signaturen, sehr frische 
Stücke in guter Erhaltung. 13-25 g 280,- 

ex Los 1718

P 1719 1911, Kaiseryacht, 5 Pfg. als EF auf Ansichtskarte aus Nauru nach Berlin mit Text [Motiv: Nauru, 
lt. handschriftl. Erläuterung ”einige Eingeborenen-Hütten”]. Marke entwertet ”NAURU” 
(schwächerer Stempelabschlag), oben rechts kleiner Eckfehler, sonst gute Erhaltung. 14 Ak 70,- 

Deutsche Kolonien - Samoa - Vorläufer

P 1720 1899, Adler / Krone, 10 Pfg. lebhaftlilarot als EF auf Ansichtskarte aus Apia nach Berlin, 
Marke entwertet ”APIA / 24 3 99”, rs. Bildmotiv ”Talofa Samoa” [Willkommen auf 
Samoa] mit farbigen Ansichten und ergänzender satirischer Zeichung eines ”wirklichen 
u. wahrhaftigen Bombardements hinter Apia”. Sehr interessanter Beleg! V 47 d Ak 80,- 

Deutsche Kolonien - Samoa

P 1721 1900, Krone / Adler mit schrägem Aufdruck ”Samoa”, kompletter Satz mit drei 
zusätzlichen Farben, die Mi.-Nr. 3 b auf Briefstück, geprüft Bothe BPP und Befund 
Jäschke-L. BPP [2008], 3 c und 5 b jeweils auf Farbe geprüft Jäschke-L., zusammen Mi.-
Wert 800 €. 1-6 etc. g 180,- 

Los 1719 Los 1720

Deutsche Kolonien
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P 1722 1900, Kaiseryacht ohne Wz., der komplette Satz sauber gestempelt und gezähnt, die 
Markwerte alle geprüft Bothe BPP (1 Mark Bothe ohne BPP), sauber gezähnt, Mi.-Wert 
1.000 €. 7-19 g 220,- 

Deutsche Kolonien - Samoa - Ganzsachen

W 1723 1900/1901, zwei nach Deutschland gelaufene Ganzsachenkarten 5 Pfg. Aufdruck, je 
ohne Text: Karte m.Wz. ab ”APIA 17.5.00” nach Colditz mit Ankunftsstempel 15.6.00 // 
Karte o.Wz. ab ”APIA 28.12.00” nach Kiel mit Ankunftsstempel 26.2.01. P1, P1I GA 40,- 

ex Los 1722ex Los 1721

P 1724 1902/1908, zwei bedarfsgebrauchte Ganzsachenkarten, Wertstempel Kaiseryacht je 
mit ausführlichem Text: 5 Pfg. grün ab ”APIA 10.7.08” nach Brandenburg / Havel mit 
Ankunftsstempel 25.8.08 (abschlägige Antwort an eine Fahrradfabrik), 10 Pfg. rot ab 
”APIA 17.11.02” nach Hersfeld mit Ankunftsstempel 22.12.02. P5, P6 GA 40,- 

W 1725 1900/1901, zwei nach Deutschland gelaufene Aufdruck-Doppelkarten, je ohne Text: 5 
Pfg.+5 Pfg. ab ”JALUIT 27.11.00” nach Aue mit Ankunftsstempel 22.4.01 // 10 Pfg.+10 Pfg. 
ab ”JALUIT 10.8.01” nach Dresden mit Ankunftsstempel 3.11.01. P7, P8 GA 40,- 

Deutsche Kolonien - Togo

P 1726 1897, Krone / Adler mit Überdruck ”Togo”, 3 Pfg. in der besten Farbe ”mittelbraun”, 
entwertet mit Teilstempel der deutschen Seepost Hamburg-Westafrika, laut Fotoattest 
Jäschke-L. BPP [2018] farbfrisch, sehr gut gezähnt und bis auf eine falzhelle Stelle keine 
weiteren Mängel, Mi.-Wert 1.500 €. 1 d g 250,- 

P 1727 1897, Krone / Adler mit Überdruck ”Togo”, 10 Pfg. in der besten Farbe lilarot [UV: 
hellzinnober], entwertet mit Vollstempel ”LOME / 12 3 00” auf Briefstück, farbfrisch, 
gut gezähnt, auch nach Fotobefund Jäschke-L. BPP [2008] in fehlerfreier Erhaltung, 
Mi.-Wert 260 €. 3 d d 70,- 

Los 1727Los 1724 Los 1726

ex Los 1728
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P 1728 1900, Kaiseryacht ohne Wz., der komplette Satz von 13 Werten, sauber gestempelt 
und gezähnt, die 25 und 80 Pfg. auf Briefstück, die 3 Pfg. und 10 Pfg. mit besserem 
Stempel ”HO”, letztere in blauviolett. 1 Mark geprüft W. Engel, 3 Mark geprüft Mansfeld, 
auf Briefstück, die 5 Mark sehr gut zentriert und gezähnt, mehrfach geprüft mit zwei 
Fotoattesten. Mi.-Wert 1.000 €+. 7-19 g/d 280,- 

Deutsche Kolonien - Togo - Ganzsachen

P 1729 1904, Ganzsachenkarte 5 Pfg. Schiffszeichnung gebraucht ab ”KLEIN-POPO 24.3.04” 
nach Wien mit nebengesetztem Ankunftsstempel 16.4.04 sowie ”T”-Stempel, rs. 
mit Absenderangabe ”Joseph A. Ephoegan Bassaledji Str. a.I Little Popo West Africa 
Togoland” und der Anforderung eines Verkaufskataloges/Preisliste für ”Autophones”. P9 GA 40,- 

Deutsche Kolonien - Togo - Stempel

P 1730 1908, ”KPANDU 30.5.08”, klarer Abschlag auf Ganzsachenkarte 5 Pfg. Schiffszeichung 
nach Niederpoyritz/Dresden mit nebengesetztem Ankunftsstempel 25.6.08, rs. mit 
kurzer Nachricht (offensichtlich Briefmarken-Tausch/-Lieferung). P9 GA 70,- 

Deutsche Besetzung I. WK: Landespost in Belgien

P 1731 1916, Germania mit Aufdruck, 15 Cent auf 15 Pf. schwärzlichgrau- bis bläulichviolett, 
Zwischenraum 0, 6 mm, die gestempelt seltene Variante normal zentriert, sauber 
gezähnt und entwertet, tiefstgeprüft auf ”b I” Hey BPP, Mi.-Wert 380 €. 16 b I g 80,- 

W 1732 1916, 50c. auf 40 Pfg. lilarot/schwarz in Zw-Type I (0,8) gestempelt sowie Etappengebiet 
West 5c. schwärzlichbläulichgrün postfrisch und 8c. rötlichorange gestempelt, alle drei 
tiefst BPP-geprüft (Hey oder Dr.Hochstädter BPP), Mi. 740 €.

20 BI, Etappe 
West 2b, 3b **/g 50,- 

Deutsche Besetzung I. WK: Etappengebiet West

W 1733 1916, Freimarken des Deutschen Reiches mit neuem Wertaufdruck, der komplette Satz 
tadellos auf Blanko-Umschlag, jede Marke entwertet ”Postüberwachungsstelle 33 a / 
4.2.18”. 1-12 b 40,- 

W 1734 1916, Germania mit Überdruck, 25 C. auf 20 Pf. lilaultramarin mit Zwischenabstand 
1,0 mm, tadellos postfrisches Stück vom ungefalteten Platten-Oberrand, Fotobefund 
Wasels BPP ”echt, postfrisch, einwandfrei”. 6 a I P OR **   40,- 

Los 1729 Los 1730 Los 1731

Los 1736Los 1735 Los 1741

Deutsche Kolonien - Deutsche Besetzung I. WK
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Deutsche Besetzung I. WK: Postgebiet Ober. Ost

P 1735 1916, Reichspostamt, 1 Mark karminrot, 26:17 Zähnungslöcher, sauber gezähnt mit zwei 
Teilstempeln ”GRODNO / 5.12.16”, Fotobefund Wasels BPP [2019] ”echt, einwandfrei”. 12 A g 40,- 

P 1736 1919, Feldpostbrief aus Riga nach Berlin, mit Feldpoststempel Nr. 383 von der Baltischen 
Landeswehr, nebengesetzt Zensur- und Totenkopf-Truppenstempel der ”Stoßtrupp-
Abteilung z.b.V. in Riga”, Prachterhaltung, sehr dekorativ. b 120,- 

Deutsche Besetzung I. WK: Deutsche Post in Polen

W 1737 1917-1918, Russisch-Polen / Gen.-Gouv.Warschau, kleine Partie Briefe und Ganzsachen, 
alle aus einer Korrespondenz von Warschau nach Österreich, teils Einschreiben, teil 
Mischfrankaturen beider Aufdruckausgaben, Einheits- und Zensurstempel. (9 Briefe, 9 
Ganzsachen plus 3 weitere GSK, davon 1x Dt. Bes. Rumänien und 2x ungebr. Allenstein). (M) b/GA 90,- 

Deutsche Besetzung I. WK: Rumänien

W 1738 1917ff., Germania mit zweizeiligem Aufdruck, 15 Bani auf 15 Pf. in der besseren Farbe 
schwärzlich- bis schwarzviolett, sehr farbfrisches Stück, rauhe Zähnung, zentrisch 
entwertet Bukarest mit Fotobefund Wasels BPP [2018] ”echt, einwandfrei”. 5 a g 40,- 

Deutsche Besetzung I. WK: Rumänien - Portomarken

W 1739 1918, Portomarken 5 und 10 B. mit Wasserzeichen postfrisch, übliche Gummierung (s. 
Michel), zwei komplette Sätze, alle Marken geprüft Dr. Hochstädter BPP, Mi. 240 €. P6-7 (2) **   40,- 

Deutsche Abstimmungsgebiete: Allenstein

W 1740 1920, Reichspostamt, 1.50 M. dunkelorangebraun, zwei Stücke mit dreizeiligem 
bzw. Oval-Aufdruck, die Mi.-Nr. 12 c auf Briefstück mit Stempel ”RÖSSEL / 11.7.20”, 
tiefgeprüft auf C Hey BPP, die 26 c mit zweifachem Stempel ”SENSBURG / [...]7.20” - 
diese allerdings Querbug, auf ”c” geprüft Dr. Hochstädter. 12 c, 26 c d/g 40,- 

P 1741 1920, Nord und Süd, 2.50 Mark mit dreizeiligem Aufdruck in der guten Farbe ”(dunkel)
rosalila”, gut gezähnt und zentriert, sauber entwertet ”ALLENSTEIN / 24.5.20”, 
entsprechend Fotobefund Gruber BPP [2019] ”echt, einwandfrei”. 13 a g 60,- 

P 1742 1920, Germania mit Oval-Überdruck, 15 Pf. in der besseren Farbe schwarzviolett, sauber 
entwertet und bis auf einen kürzeren Zahn unten gut gezähnt, tiefstgeprüft auf ”b” Hey BPP. 17 b g 40,- 

W 1743 1920, nicht verausgabte Germania 30 Pf. dunkelpreußischblau mit dreizeiligem 
Aufdruck ”PLEBISCITE/OLSZTYN/ALLENSTEIN”, vom ungefaltetem Plattenoberrand, 
bis auf den üblichen matten Streifen in tadelloser postfrischer Erhaltung. Laut neuestem 
Fotobefund Gruber BPP echt und in einwandfreier Qualität. Michel 400,- Euro V P OR **   40,- 

Deutsche Abstimmungsgebiete: Oberschlesien

P 1744 1920, Freimarken Ziffern, 2½ Pfg. bis 5 Mark, komplette Serie von neun Werten auf 
Blanko-Umschlag, jeder Wert einzeln entwertet ”KATTOWITZ (OBERSCHL.) o 20.2.20” 
(Ersttag), das Kuvert etwas Spuren (belanglos). 1/9 FDC 40,- 

Los 1744Los 1742
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Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Deutsche Abstimmungsgebiete: Ost-Oberschlesien

P 1745 1922, Reguläre Ausgabe, 20 Werte komplett tadellos postfrisch [einige Werte 
herstellungsbedingt gummifreie Stellen], unterschiedlich gezähnt, Mi.-Wert zusammen 
420 €. 1-20 **   100,- 

Deutsche Abstimmungsgebiete: Saargebiet

P 1746 VORLÄUFER, 1856, Preussen, ½ Sgr. rotorange (links berührt, sonst vollrandig) und 3 Sgr. 
schwarz auf gelb als attraktive Zweifarbenfrankatur auf großem Briefteil aus Saarbrück 
nach Altkirch (Elsaß). Seiten und Teil der Rückseite fehlen, Marken entwertet mit 
Vierringstempel ”1785”, nebengesetzt Bahnpost-Dreizeiler ”SAARBRUECK / BAHNHOF 
/ 10 4 II R”, nebengesetzt rote PD- und frz. Transitstempel. Rs. frz. Bahnpoststempel 
Paris-Straßburg und AK Altkirch. Preußen 1, 4 d 120,- 

P 1747 1920, Germania mit Überdruck ”Sarre”, 2 Pf. dunkelgelbgrau mit Aufdruck in der 
seltenen Type II, entwertet mit Vollstempel ”SAARLOUIS 1 / 2.3.20” auf Briefstück, 
einwandfrei, doppeltes tiefes Prüfzeichen A. Burger BPP sowie ”B” im Oval, Mi.-Wert 
550 €+. 1 II d 120,- 

ex Los 1745 Los 1746 Los 1747

P 1748 1920, Germania mit Überdruck ”Sarre”, 2 Pf. dunkelgelbgrau in der guten Type II, 
waagerechtes Paar, davon eine Marke mit PF A ”senkrecht geteilter Balken”, ordentlich 
zentriert, gut gezähnt, mittig Falz, geprüft Dr. Dub (Name und doppelter Käfer) sowie 
Privatzeichen, laut aktuellem Fotobefund Haslau BPP [2025] echt, einwandfrei. 1 II / 1 II PF A */p 100,- 

P 1749 1920, Germania mit Überdruck ”Sarre”, 2 ½ Pfg. dunkelgrüngrau, Type I, sauber 
entwertet ”[SAARBRÜCKEN] / ST. JOHANN / 25.3.20”, unten links minimale Bugspur, 
sonst einwandfrei, tief auf ”b” geprüft A. Burger BPP, Mi.-Wert 300 €. 2 b I g 50,- 

P 1750 1920, Germania mit Aufdruck ”Sarre”, 3 Pf. dunkelockerbraun mit Überdruck in der 
guten Type II, rauhe Zähnung, tadellos postfrisch, doppeltes Prüfzeichen Dr. Dub (zwei 
Käfer und Name) sowie A. Burger BPP, Mi.-Wert 420 €. 3 II **   80,- 

P 1751 1920, Germania mit Überdruck ”Sarre”, 3 Pf. dunkelockerbraun, Aufdruck in der guten 
Type II, sauber entwertet ”THOLEY / 28.4.20”, gut zentriert, sauber gezähnt, doppeltes 
tiefes Prüfzeichen Burger BPP sowie ”B” im Oval, Mi.-Wert 450 €. 3 II g 100,- 

W 1752 1920, Germania mit Überdruck ”Sarre”, 7 ½ Pfg. orange, Type II, farbfrisch, links etwas 
unruhig gezähnt, daher etwas erhöht auf ”a II” geprüft Braun BPP, entwertet mit 
Teilstempel ”BLIESK[ASTEL] / 20 MAI”. Mi.-Wert 220 €. 5 a II g 40,- 

Los 1748 Los 1750 Los 1751Los 1749
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Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

P 1753 1920, Germania mit Überdruck ”Sarre”, 10 Pf. dunkelrot, Type I, sauber entwertet mit 
Vollstempel ”Saarbrücken (BHF) / 18.6.20”, auf ”c” tiefstgeprüft A. Burger BPP. Mi.-Wert 
280 €. 6 c I d 60,- 

P 1754 1920, Germania mit Überdruck ”Sarre”, 25 Pf. rotorange / schwarz auf gelbweiß, Type 
III, sauber entwertet mit Vollstempel ”SAARLOUIS 1 / 25.6.20”, einwandfrei, Bug im 
Briefstück unten betrifft nicht die Marke - Dr. Dub hat hinten auf der Marke einen Käfer 
plaziert und dafür das Briefstück heruntergeklappt. Auf ”c” tiefgeprüft A. Burger BPP, 
Mi.-Wert 420 €. 9 a III d 80,- 

P 1755 1920, Germania 30 Pfg. dunkelrotorange/schwarz auf orangeweiß mit ”Sarre”-Aufdruck 
in Type I, gestempelt ”SA(AARLOUIS 2 * (Bahnhof)...)28.3.2(0)” und geprüft Dr. Dub. 
Laut neuestem Fotoattest Haslau BPP sind Marke sowie Stempel echt und ist die 
Qualität einwandfrei. Michel 600,- Euro 10 y I g 100,- 

P 1756 1920, Germania mit Überdruck ”Sarre”, 30 Pf. dunkelrotorange / schwarz auf orangeweiß, 
Aufdruck in Type III. Marke auch nach Fotoattest Burger BPP [2004] in einwandfreier, 
frischer Erhaltung, gut gezähnt, entwertet mit Teilstempel ”[SAARBRÜCKEN] / BHF / 
20.3.20”, rs. doppeltes tiefes Prüfzeichen Burger BPP. Mi.-Wert 600 €. 10 y III g 130,- 

P 1757 1920, Germania mit Aufdruck ”Sarre”, 60 Pf. purpurlila Walzendruck, Type I, gut zentriert 
und gezähnt, tadellos postfrisch und einwandfrei, entsprechendes Fotoattest Burger 
BPP [2002], jeweils mit doppeltem Prüfzeichen Burger und Dr. Dub, Mi.-Wert 750 €. 14 a I **   150,- 

P 1758 1920, Germania mit Überdruck ”Sarre”, 80 Rpf. karminrot / grauschwarz auf 
mittelgraurot, sehr gut zentriertes und gezähntes, tadellos postfrisches Exemplar mit 
Überdruck in Type I, geprüft Dr. Dub, entsprechendes Fotoattest Burger BPP [1998], 
Luxus, Mi.-Wert 650 €. 16 I **   150,- 

P 1759 1920, Ludwig III. mit Überdruck ”SARRE”, 5 M. preußischblau, Stück aus der linken 
unteren Bogenecke, gut gezähnt, linker Rand senkrecht gefaltet, mit Falzresten bzw. 
-spuren (auf der Marke nur marginal), Altprüfung ”WS” [Wilhelm Schupp], aktuelles 
Fotoattest Haslau BPP [2025] ”echt, einwandfrei”. Mi.-Wert 1.000 €+. 30 *    250,- 

P 1760 1920, Ludwig III. mit Überdruck ”SARRE”, 5 M. preußischblau, Feld 4, entwertet mit 
zwei Teilstempeln ”SAARBRÜCKEN 2 (Bhf.) / 12.7.20”, Altprüfung J.B. [Jean Böcking], 
aktuelles Fotoattest Haslau BPP [2025] ”echt, einwandfrei”, Mi.-Wert 1.100 €. 30 g 260,- 

Los 1757Los 1755 Los 1758Los 1756

Los 1753 Los 1754 Los 1760Los 1759
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Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

P 1761 1920, Ludwig III. mit Überdruck ”SARRE”, 10 M. schwärzlichgelblichgrün, postfrisches 
Stück vom Unterrand, ordentlich gezähnt, übliche Gummibüge, obere Ecken minimal 
gestoßen, sonst einwandfrei, geprüft Dr. Dub (Käfer) und A. Burger BPP, Mi.-Wert 400 €. 31 **   60,- 

P 1762 1920, Ludwig III. mit Überdruck ”SARRE”, 10 M. schwärzlichgelblichgrün, gut gezähnt, 
glasklar entwertet ”SAARBRÜCKEN / (St. Arnual) / 15.3.20”, tiefgeprüft A. Burger BPP, 
Mi.-Wert 320 €. 31 g 70,- 

P 1763 1920, Ludwig III. mit Überdruck ”SARRE”, 10 M. schwärzlichgelblichgrün, gut gezähnt, 
oben leichte Welle im Papier vom Abweichen, sonst gut gezähnt und entwertet mit zwei 
Teilstempeln ”Saarbrücken 2 / 12.7.20”, schwache Signatur ”J.B.”, aktueller Fotobefund 
Haslau BPP [2025] ”echt, einwandfrei”. 31 g 70,- 

P 1764 1920, Ludwig III. mit Überdruck ”Sarre”, nicht am Schalter verkaufte Werte zu 3 Pf. und 
7 ½ Pf., beide gut zentriert und gezähnt, tadellos postfrisch. Die 3 Pf. geprüft J. Böcking 
und Dr. Dub, die 7 Pf. tiefstgeprüft A. Burger BPP. Mi.-Wert zusammen 370 €. B 31 - C 31 **   80,- 

Los 1763Los 1761 Los 1764Los 1762

P 1765 1920, Germania mit Aufdruck ”SAARGEBIET”, 20 Pfg. lila- bis dunkellilaultramarin, 
waagerechter Dreierstreifen vom rechten Bogenrand, dabei die letzte Marke OHNE 
Aufdruck, entstanden durch fehlerhaftes Einlegen des Bogens in die Druckmaschine. 
Die 10. senkrechte Markenreihe blieb unüberdruckt. Marken ungebraucht mit 
Originalgummi, rs. mit Falz in Zähnung gestützt. Seltene Einheit, aktuelles Fotoattest 
Haslau BPP [2025] ”echt, einwandfrei”. 35 F *    400,- 

P 1766 1920, Germania mit Aufdruck ”SAARGEBIET”, 20 Pfg. lila- bis dunkellilaultramarin, 
waagerechtes Paar vom linken Bogenrand [gefaltet], dieser mit Teil-HAN [5371.19] und 
mit Überdruck ”SAARGEBIET”, entstanden durch fehlerhaftes Einlegen des Bogens in 
die Druckmaschine. Die 10. senkrechte Markenreihe blieb unüberdruckt, dafür wurde 
der linke Bogenrand erfaßt. Pendant-Stück zu Mi.-Nr. 35 F, mutmaßlich aus dem 
gleichen Bogen. Sehr interessantes Stück, aktueller Fotobefund Haslau BPP [2025] 
”echt, postfrisch, einwandfrei”. 35 (F) var **   150,- 

Los 1766Los 1765
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Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

P 1767 1921, Landschaftsbilder, Grube Reden, 20 Pf. in der besseren Zähnung L 10 ½, einmal 
ohne Aufdruck mit Teilstempel Homburg (ein Zahn fehlt rechts), einmal mit Aufdruck 
”3 cent” auf Briefstück mit Ausstellungs-SSt Merzig, tadellos, beide nicht signiert. Dazu 
50 Cent auf 1.25 M., ebenfalls gezähnt 10 ½, tadellos, tiefgeprüft Hoffmann BPP. Mi.-
Wert zusammen 660 €. 55 B, 70 B, 78 B g 90,- 

P 1768 1921, Landschaftsbilder mit Überdruck, Burbacher Hütte, 5 Franken auf 25 M. mehrfarbig, 
Einzelfrankatur vom breiten rechten Bogenrand auf Trübsbach-Brief / R-Eilbotenbrief 
aus Saarbrücken nach Chemnitz. Marke entwertet ”SAARBRÜCKEN 2 (BHF) / 12.12.25”, 
rs. AK Chemnitz, doppelt geprüft Hoffmann BPP, Fotoattest Ney BPP [2003]. 83 b 60,- 

ex Los 1767 Los 1768

P 1769 1928, Volkshilfe I, Gemälde, der komplette Satz tadellos postfrisch und, die 10 + 10 Fr. 
vom linken Bogenrand, schwacher Fingerabdruck, sonst einwandfrei, Mi.-Wert 1.100 €. 128-134 **   250,- 

P 1770 1931, Volkshilfe III, der komplette Satz, gut gezähnt und tadellos postfrisch, jeder Wert 
tiefgeprüft C. Ney, Mi.-Wert 450 €. 144-150 **   100,- 

W 1771 1931, Volkshilfe ”Gemälde III” 10 Fr. dunkelbraunorange in tadelloser postfrischer 
Erhaltung und tiefst geprüft Ney VP. Michel 260,- Euro 150 **   50,- 

P 1772 1931, Volkshilfe, Gemälde IV, der komplette Satz einwandfrei, gut gezähnt und mit 
einheitlichem Stempel ”SAARBRÜCKEN 2 bb / 21.1.32”, die 5 + 5 Fr.-Marke aus der 
rechten unteren Bogenecke (dort Eckbug), Fotoattest Ney BPP [2013], Mi.-Wert 800 €. 151-157 g 200,- 

W 1773 1932, Volkshilfe ”Burgen und Kirchen” 7 Werte komplett in ungebrauchter Erhaltung 
mit sauberem Erstfalz. Die 60 C. und 3 Fr. haben oben je einen etwas kürzeren Zahn. 
Michel 300,- Euro 161/167 *    40,- 

P 1774 1932, Volkshilfe, Burgen und Kirchen, der komplette Satz mit Vollstempel 
”SAARBRÜCKEN 10 / St. Johann / 22.12.32”, alle Werte kleine Ablösefältchen, 1 Fr.-
Marke etwas Stempelfarbe, jeder Wert tiefstgeprüft Ney BPP, Mi.-Wert 800 €. 161-167 g 150,- 

P 1775 1934, Volkshilfe, Standbilder, der komplette Satz sauber gestempelt ”FÜRTH / 20.5.34”, 
alle Werte tiefgeprüft Ney BPP bis auf die 2 Fr.-Marke [unten zwei kurze Zähne, erhöht 
gepr.], die 1.50 Fr.-Marke kleine Falte, Mi.-Wert 300 €. 171-177 g 60,- 

ex Los 1769 ex Los 1770 ex Los 1772
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Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

P 1776 1934, Volkshilfe, Standbilder, Gräfin Elisabeth, 5 + 5 Fr. schwärzlichbraunorange als EF 
auf R-Brief des Postamts Saarbrücken 2 / Triererstraße nach Marseille, Marke entwertet 
”SAARBRÜCKEN 2 b/ 26.3.34”. Umschlag senkrecht außerhalb der Marke gefaltet, 
unten mit Tesastreifen gestützt, geprüft ArGe Saar. 177 b 60,- 

Deutsche Abstimmungsgebiete: Saargebiet - Stempel

W 1777 ALTENKESSEL, 1898-1935, Studie aus drei Belegen ab einer ”Gruss aus-”-Farbkarte von 
1898, fünf Briefstücken und sechs losen Marken, Los im Netz komplett abgebildet. (T) b/d/g 40,- 

W 1778 ALTHEIM - AßWEILER - AUERSMACHER, drei kleine Postorte als Studie in fünf 
Belegen inkl. einer Gruss aus Auermacher-Karte von 1910, dazu 16 Briefstücke und 17 
Einzelmarken. Los komplett im Netz abgebildet. (T)

Ak/b/
d/g 90,- 

ex Los 1774 ex Los 1775 Los 1776

P 1779 AUßEN, zwei Belege, davon eine tadellose farbige ”Gruss aus...”-Karte, eine GA von 
1923 mit Zus.-Frankatur und ein Briefstück.

GA/
Ak/d 40,- 

W 1780 BERUS und BIERBACH, 1921-1933, Studie aus vier Belegen, acht Briefstücken und fünf 
losen Marken, Los im Netz komplett abgebildet. (T) b/d/g 60,- 

W 1781 BISCHMISHEIM, 1920-1935, kleine Partie aus zwei Belegen, sechs Briefstücken und fünf 
losen Marken, Los im Netz komplett abgebildet. (T)

b/Ak/
d/g 40,- 

P 1782 BLICKWEILER, 1921-1935, Studie aus drei Belegen, fünf Briefstücken und sechs losen 
Marken, Los im Netz komplett abgebildet. (T) b/d/g 40,- 

W 1783 BLIESKASTEL, 1899-1935, Studie aus elf Belegen ab einer ”Gruss aus-”-Farbkarte von 
1899, mit zusätzlichen 37 Briefstücken und 19 losen Marken, vgl. Bilder im Netz. (T) b/d/g 100,- 

W 1784 BLIESMENGEN-BOLCHEN und BLIESEN, 1920-1935, Studie aus vier Belegen, neun 
Briefstücken und neun losen Marken, Los im Netz abgebildet. (T) b/d/g 70,- 

W 1785 BLIESRANSBACH, 1910-1935, kleine Partie von zwei Belegen ab einer Ansichtskarte von 
1910, fünf Briefstücken und zwei losen Marken, Los im Netz komplett abgebildet. (T)

Ak/b/
d/g 40,- 

W 1786 BOUS / BUß, 1900-1935, Studie aus drei Belegen ab einer ”Gruss aus-”-Farbkarte von 
1900, 26 Briefstücken und 11 losen Marken, Los im Netz komplett abgebildet. (T) b/d/g 60,- 

ex Los 1779 ex Los 1782 ex Los 1788
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Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

W 1787 BREBACH, 1899-1935, Studie aus fünf gelaufenen Ansichtskarten, verschiedene Motive, 
und 16 Briefstücken sowie 15 losen Marken, Los im Netz komplett abgebildet. (T)

Ak/
d/g 50,- 

P 1788 BREITFURT und BROTDORF, 1920-1935, Studie aus sechs Belegen inkl. einem R-Brief von 
1935 an den ”Reichskommissar für die Rückgliederung des Saargebiets”, 11 Briefstücken 
und 14 losen Marken, Los im Netz komplett abgebildet. (T) b/GA 70,- 

W 1789 BÜBINGEN, 1906-1935, Studie aus fünf Belegen ab einer farbigen AK von 1906, drei 
Briefstücken und sieben losen Marken, Los im Netz komplett abgebildet. (T) b/d/g 50,- 

W 1790 BÜREN, 1900-1935, Studie aus zwei Belegen inkl. einer ”Gruss aus-”-Karte, von 1900, 
neun Briefstücken und acht losen Marken, Los im Netz komplett abgebildet. (T) b/d/g 50,- 

Saarland (1947/56)

P 1791 1947, Saar I, Marschall Ney, 84 Pfg. als Einzelfrankatur auf R-Brief aus Saarbrücken 
nach Idar-Oberstein, Marke entwertet ”SAARBRÜCKEN / 19.6.47”. Rückseitig zwei 
Abschläge des seltenen frz. Zensurstempels ”DOUANES FRANCAISES / SARREBRUCK 
2 / CENTRE DE CONTRÔLE”. 224 b 50,- 

P 1792 1947, Freimarken II, 50 Fr. auf Urdruck 1 M., schwärzlichgraugrün, tadellos postfrisches 
und gut gezähntes Stück vom linken Bogenrand, übliche Gummibüge, doppelt geprüft 
Dr. Dub, Fotobefund Ney BPP [2004] ”postfrisch, einwandfrei”. 238 Z I **   40,- 

P 1793 1947, Saar II, ”Urdruck”, 50 Fr. auf 1 Mark, Saarschleife, Einzelfrankatur auf 
überfrankiertem R-Brief aus Sulzbach nach Dudweiler, Marke tadellos, entwertet 
”SULZBACH (SAAR)/ 16.1.48”, rs. AK Dudweiler, doppeltes Prüfzeichen Hoffmann BPP. 238 Z I b 70,- 

Los 1791 Los 1792 Los 1793

P 1794 1948, Hochwasserhilfe, Blockpaar, beide tadellos postfrisch im Originalformat, bei 
Block 1 die üblichen Druckstellen, sonst einwandfrei. Block 1 ist Type VII, Block 2 ist Type 
III. Mi.-Wert zusammen 1.700 €. Block 1-2 **   300,- 

W 1795 1948, Hochwasserblockpaar, tadellos erhalten im Originalformat, nur eben mit FALSCH-
Stempel ”METTLACH / 31.12.48”, entsprechend geprüft Ley BPP. Block 1-2 x 80,- 

Los 1794
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Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

P 1796 1953, Saar V, Mettlach, 6 Fr. dunkelbraunkarmin, Viererblock und Einzelmarke als 
tarifgerechte Mehrfachfrankatur auf ERSTTAGSBRIEF nach Freiburg / Breisgau, von 
dort weitergeleitet nach Bayrischzell. Marken entwertet mit ”Ersttag”-Stempel von 
Saarbrücken 2, 1.8.1953. Vs. außerdem AK Freiburg vom 3.8.53. 324 (5) FDC/v 60,- 

Saarland (1957/59) - OPD Saarbrücken

P 1797 1957, die drei Heuss-Spitzenwerte zu 200 Fr. ohne Währungsbezeichung sowie 200 
und 300 Fr. mit Währungsbezeichnung jeweils als einzelner FDC, Mi.-Nr. 399 als 
Eilboten-Wertbrief mit SSt Merzig vom 25.5.57, die beiden anderen mit Saarbrücker 
Ersttagsstempel, bei der Mi.-Nr. 428 am oberen Briefrand kleiner Bug, sonst tadellos. 
Mi.-Wert zusammen 800 €. 399, 427-428 FDC 120,- 

Los 1796 ex Los 1797

Deutsche Abstimmungsgebiete: Schleswig - Dienstmarken

P 1798 1920, Freimarken mit Aufdruck ”C.I.S.”, der komplette Satz, sauber gezähnt, überwiegend 
nachgummiert mit Falzrest, die 5 Pf., 20 Pf. und 5 M. ungebraucht mit Originalgummi, 
diverse Eigentümer- und Prüfzeichen, entsprechendes Fotoattest ”echt, ungebraucht”. 1-14 (*)/* 270,- 

P 1799 1920, 20 Pf. dunkelgrauultramarin mit Aufdruck ”C.I.S.”, Einzelfrankatur auf 
Dienstumschlag der Internationalen Kommission aus Flensburg nach Tondern / Tønder, 
Marke entwertet ”FLENSBURG / 5.5.20”. Umschlag kleine Knitter und rechts oben 
Büge, sonst feiner Beleg. 6 b 110,- 

ex Los 1798 Los 1799

Los 1800 Los 1801 Los 1802
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Danzig

P 1800 1920, Germania mit Überdruck ”Danzig”, 10 Pf. in der guten Farbe karminrot, tadellos 
postfrisch und gut gezähnt, entsprechender Fotobefund Gruber BPP [2025], Mi.-Wert 
400 €. 2 a **   100,- 

P 1801 1920, Deutsches Reich, Reichspostamt, 1.25 M. mit Überdruck ”Danzig” in der guten 
Farbe bläulichgrün, normal zentriert und gut gezähnt, zeitgerecht entwertet ”ZOPPOT 
c / 25.8.20”, mit Kurzbefund Gruber BPP (2014): ”echt, einwandfrei”, Mi.-Wert 300 €. 9 b g 60,- 

P 1802 1920, Deutsches Reich, Nord und Süd, 2.50 M. rosakarmin bis bräunlichlila, mit 
Überdruck ”Danzig”, normal zentriert, sehr gut gezähnt und sauber zeitgerecht 
entwertet ”DANZIG 1 u / 16.3.21”, geprüft Oechsner BPP, INFLA Berlin und Fotoattest 
Gruber BPP (2019) ”echt, einwandfrei”. Mi.-Wert 900 €. 12 c g 200,- 

P 1803 1920, Denkmalsenthüllung, 3 M. Kriegsdruck violettschwarz mit Aufdruck ”Danzig”, 
tarifgerechte EF auf Ansichtskarte mit viel Text nach Neisse (Nysa / Oppeln), klar 
entwertet ”OLIVA / 15.10.22”, geprüft Hochkeppeler / Infla Berlin. Marke tadellos, Karte 
auf Bildseite mit vier Falzresten, sonst gute Erhaltung. Mi.-Wert für EF 1.000 €. 13 a Ak 200,- 

P 1804 1920-1938, sechs verschiedene Werte, alle gestempelt und geprüft, meist aktuell 
tiefgeprüft Gruber BPP, dabei Mi.-Nr. 13 a, 37 gef.-gestempelt auf Briefstück, 150, 168 
[geprüft Oechsner BPP], Porto 43 und 44. Mi.-Wert zusammen 670 €. 13 a etc. g/x 150,- 

Los 1803 ex Los 1804

P 1805 1920, Denkmalsenthüllung 3 Mark mit Überdruck ”Danzig”, die gute Farbe 
”schwarzgrauviolett” , üblich zentriert, gut gezähnt, tadellos postfrisch und auf ”b” 
tiefgeprüft Oechsner BPP. Mi.-Wert 400 €. 13 b **   80,- 

P 1806 1920, Denkmalsenthüllung 3 Mark mit Überdruck ”Danzig”, die gute Farbe 
”schwarzgrauviolett” , sauber bedarfsgezähnt, entwertet mit Gefälligkeitsstempel, 
entsprechend und auf ”b” tiefgeprüft Soecknick BPP bzw. Gruber BPP. 13 b x 40,- 

Los 1805 Los 1807Los 1806

Danzig
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P 1807 1920, Reichsgründungsfeier 5 M. mit Aufdruck ”Danzig”, Stück aus der linken oberen 
Bogenecke auf Vorderseite eines großformatigen Bedarf-Eilboten-Wertbriefs mit 
Rückschein nach Zossen, stärker entwertet ”DANZIG / 14.8.20”, diverse Kontroll- bzw. 
Zensur-Vermerke, geprüft Infla Berlin / Gruber BPP. (M) 15 B d 60,- 

P 1808 1920, Germania, 3 Pfg. dunkelorangebraun mit Überdruck ”1 ¼ M 1 ¼ / Danzig” und 
hellgrüngrauem Unterdruck, Spitzen nach unten, gut gezähnt und tadellos postfrisch, 
zusätzlich mit klarem Netzunterdrucksabklatsch auf Rückseite, tiefstgeprüft Oechsner 
BPP. Fotobefund Gruber [2025] ”postfrisch, einwandfrei”. 27 II var **   50,- 

P 1809 1920, Germania 35 Pf. mit Überdruck ”2 Mark 2 / DANZIG” und grauem Netzunterdruck 
mit Spitzen nach unten, gut gezähnt und sehr gut zentriert, sauber entwertet mit 
Korkstempel und Teil eines Ankunftstempels, doppeltes Prüfzeichen Dr. Hochstädter, 
Fotoattest Oechsner BPP (1997) ”echt, vollkommen einwandfrei”. Mi.-Wert 700 €. 28 II g 160,- 

P 1810 1920, Germania, 35 Pfg. rötlichbraun mit Überdruck ”2 Mark 2 / Danzig” und 
hellgrüngrauem Unterdruck, Spitzen nach unten, gut zentriertes und gezähntes Stück 
mit Gef.-Stempel ”DANZIG 1 [PORTO] / [...].12.20”, auf ”II” tiefgeprüft Kniep BPP und 
Gruber BPP, Mi.-Wert 300 €. 28 II x 60,- 

P 1811 1920, ”Kleiner Innendienst”, Germania 2 Pf. dunkelgelbgrau mit Überdruck ”Danzig”, 
sauber gefälligkeitsgestempelt ”DANZIG 1 x / 15.4.21” auf Briefstück, mit vier 
Prüfsignaturen: Hochkappeler, Richter, Gruber BPP, Oechsner BPP. Mehr paßt nicht 
drauf... Mi.-Wert für gef.-gest. 240 €. 32 d 60,- 

P 1812 1920, Kleiner Innendienst, Germania mit schrägem Überdruck ”Danzig”, 10 Pf. in der 
besseren Farbe rosarot bis karminrot, zeitgerechte Entwertung von Danzig 4 a, sauber 
gezähnt, tiefgeprüft Infla Berlin / Soecknick BPP, Mi.-Wert 230 €. 36 a g 50,- 

Los 1810Los 1808 Los 1811Los 1809 Los 1812

P 1813 1920, Kleiner Innendienst, Germania 40 Pfg. mit schrägem Aufdruck ”Danzig”, bessere 
Farbe karminrot / schwarz, echt gestempelt und sauber gezähnt, auf ”a” tiefstgeprüft 
Gruber BPP, Mi.-Wert 250 €. 38 a g 50,- 

Los 1813

Los 1816Los 1814 Los 1815

Danzig
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P 1814 1920, Kleiner Innendienst, Germania mit schrägem Aufdruck ”Danzig”, 50 Pf. 
dunkelgraulila / schwarz auf hellchromgelb, gut zentriert, sauber gezähnt, zeitgerecht 
entwertet ”DANZIG / 3.10.20”, geprüft Kniep BPP, echt im Block geprüft INFLA BERLIN, 
aktuelles Fotoattest Gruber BPP [2025] ”echt in einwandfreier Qualität”. Mi.-Wert 1.000 €. 39 g 250,- 

P 1815 1920, Germania, 7 ½ Pfg. rötlichorange mit Überdruck ”10 Mark 10 / Danzig” und 
lebhaftlilagrauem Unterdruck, Spitzen nach oben, tadellos postfrischer Viererblock 
vom rechten Bogenrand mit Formnummer ”6” und der dem BPP-Prüfer bislang nicht 
bekannten Urmarken-HAN ”2558.18”. Der Bogenrand war angehaftet, Viererblock auch 
laut aktuellem Fotobefund Gruber BPP [2025] echt in einwandfreier Qualität. 46 I HAN var. (4) **/v 100,- 

P 1816 1920, Flugpostmarken, Germania mit Aufdruck ”Danzig” und weiterem Aufdruck eines 
Flugzeugs sowie Wertangabe, 40 auf 40 Pfg. lebhaftlilarot mit Aufdruckfehler I ”0 des 
rechten Wertaufdrucks 40 stark eingebuchtet”. Hier als tarifgerechte Einzelfrankatur 
auf Brief aus Danzig nach Bitterfeld, Marke entwertet ”DANZIG 5 g / 26.3.21”, Marke 
Bedarfszähnung, Umschlag mehrfach senkrecht gefaltet, geprüft Schüler (später BPP). 50 AF I b 80,- 

P 1817 1922, Großes Staatswappen, 50 M. rot / gold mit stehendem Wz. 2 X, sauber und zeitgerecht 
entwertet mit zwei Teilabschlägen ”DANZIG 5 l / ....22”, bis auf einen kürzeren Zahn unten 
guter Durchstich, Fotoattest Gruber BPP (2011) ”echt, einwandfrei”. Mi.-Wert 800 €. 100 X a g 160,- 

P 1818 1922, Großes Staatswappen im Hochformat, 50 Mark mit stehendem Wz. 2, rot / gold, 
entwertet ”DANZIG / 18.5.22”, Altsignatur Rohr und Fotoattest Soecknick BPP [2018]: 
”gut erhalten, zeitgerecht entwertet”. Mi.-Wert 800 €. 100 X a g 140,- 

P 1819 1922, Großes Staatswappen, 50 M. lilarot / gold, liegendes Wz., tadellos gezähnt 
mit Sicherungsstempel / Paketkartenentwertung, unten einige blaue Striche, laut 
Fotobefund Gruber BPP [2025] echt und einwandfreie Qualität, Mi.-Wert 300 €. 100 Y b g 60,- 

P 1820 1922, Großes Staatswappen, 100 M. zinnoberrot / dunk elgrünoliv, liegendes Wz., sauber 
gezähnt mit Sicherungsstempel / Paketkartenentwertung, im Block geprüft Infla Berlin, 
laut Fotobefund Gruber BPP [2025] echt und einwandfreie Qualität, Mi.-Wert 350 €. 101 Y g 80,- 

Los 1819Los 1817 Los 1820Los 1818

P 1821 1922, Staatswappen, 3 M. in der guten Farbe ”karminrot”, gut gezähnt und tadellos 
postfrisch, auf ”b” tiefstgeprüft Dr. Oechsner BPP, Mi.-Wert 300 €. 104 b **   60,- 

P 1822 1922, Staatswappen, 3 M. in der guten Farbe ”karminrot”, echt gestempelt ”DANZIG-
[LANGFUHR] / 18.12.22”, sauber gezähnt und einwandfrei, geprüft Dr. Oechsner BPP / 
INFLA Berlin, laut aktuellem Fotoattest Gruber BPP ”echt in einwandfreier Qualität”, 
Mi.-Wert 900 €. 104 b g 230,- 

Los 1822 Los 1823Los 1821

Danzig
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P 1823 1922, 6 M. kleines Staatswappen mit dem seltenen Wasserzeichen 3 Y ungebraucht, 
in typischer rauher Zähnung. Fotoattest Dr. Oechsner BPP ”einwandfrei”, Mi.-Wert für 
ungebraucht 2500 €. A 124 Y *    300,- 

W 1824 1923, Staatswappen, 50 M. mittelgrünlichblau, normal zentriert und sauber gezähnt, 
zeitgerecht entwertet ”DANZIG / LANGFUHR c / [...] 0.23”, geprüft Infla Berlin / Schüler 
und Gruber BPP, Mi.-Wert 200 €. 139 g 40,- 

P 1825 1923, Staatswappen kleines Querformat, 3000 M. rot / dunkelviolettblau, 
Einzelfrankatur auf Wertbrief über 80.000 Mark aus Zoppot nach Frankfurt / Main, 
Marke einwandfrei, entwertet ”ZOPPOT / 4.8.23”, nebengesetzt Gewichtsstempel von 
Danzig 5 in rot ”---g.Dzg.5”, rs. fünf Siegel sowie AK Frankfurt vom 6.8.23. ”Fast” ein 
Ersttagsbrief (Marke erschien am 3.8.1923). 146 b 60,- 

P 1826 1923, Freimarken mit Aufdruck des neuen Wertes, 40 Tausend auf 200 M. rotorange, 
sauber entwertet mit Tagesstempel von Danzig-Schidlitz, wegen kürzerem Zahn unten 
etwas erhöht geprüft Erdwien BPP / Infla, ansprechendes Stück. Mi.-Wert 280 €. 158 g 50,- 

P 1827 1923, Großes Staatswappen mit Aufdruck in Guldenwährung, 3 Gulden auf 1 Mio. Mark 
mit Plattenfehler I ”Schrägstrich durch K von Mark”, sauber gezähnt, zeitgerechte 
Abstempelung nicht prüfbar, auch laut Fotobefund Gruber BPP [2025] echt und 
einwandfrei. Mi.-Wert für gef.-gestempelt 200 €. 191 AF I x 50,- 

P 1828 1923, Großes Wappen mit Überdruck in Guldenwährung, 5 Gulden auf 1 Mio. Mark 
lilarot, schwache Papierfalte oben links, gut gezähnt, sauber zeitgerecht entwertet 
”DANZIG 1 k / 6.11.24”, zusätzlich Sicherungsstempel, laut aktuellem Fotoattest Gruber 
BPP [2025] echt, in einwandfreier Qualität. Mi.-Wert 700 €. 192 g 140,- 

Los 1825

Los 1827

Los 1826 Los 1828

Los 1829 Los 1830 Los 1831

Danzig
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P 1829 1934, Rollenmarken aus Bogen: 5 Pfg. orange im senkr. Rand-Dreierstreifen und als 
OR-Stück sowie 10 Pfg. Randpaar, plus Zusatzfrankatur 7 Pfg. gelbgrün im senkr. 5er-
Streifen auf Eilboten-Einschreiben nach Essen/Ruhr, attraktiver Prachtbeleg!

193 DX(4), 194 
DX u.a. b 100,- 

P 1830 1929, Philatelistische Ausstellung, Neptunbrunnen, 25 + 25 Pf. in der besten Farbe 
dunkelgraublau / schwarz, entwertet mit SSt der Ausstellung vom 10.7.29, Fotobefund 
Tworek BPP [2017] ”echt, einwandfrei”. Mi.-Wert 280 €. 219 c g 70,- 

P 1831 1929, Philatelistische Ausstellung, Neptunbrunnen, 25 + 25 Pf. in der besten Farbe 
dunkelgraublau / schwarz, entwertet mit Tagesstempel ”DANZIG / 7.7.29” und 
schmalem Unterrand, auch laut Fotobefund Gruber BPP [2013] echt und einwandfrei. 
Mi.-Wert 280 €. 219 c g 70,- 

Los 1832 Los 1833 Los 1834 Los 1835

P 1832 1939, Staatswappen mit Wz. 5 [Hakenkreuze], 10 Pf. dunkelbläulichgrün, Rollenzähnung, 
waagerechte Gummiriffelung, gut gezähnt, entwertet mit Teilstempel von Danzig 5, 
auch laut Fotobefund Soecknick [2007] echt und einwandfrei, Mi.-Wert 400 €. 292 D y g 100,- 

Danzig - Dienstmarken

P 1833 1922, Kleines Staatswappen mit Aufdruck, 5 M. schwärzlichopalgrün mit LIEGENDEM 
Wz., entwertet ”DANZIG / 26.2.23”, üblich zentriert, sauber gezähnt, Infla ”Im Block 
geprüft” / Gruber BPP (tief), Mi.-Wert 320 €. 24 Y g 80,- 

Danzig - Portomarken

P 1834 1939, Großes Staatswappen, Wz. Hakenkreuze, 60 Pf. mit Plattenfehler VII ”linker 
Arm des oberen Wappenkreuzes dünn, Kronenreif gebrochen”. Marke gut gezähnt, 
zeitgerecht entwertet ”DANZIG / 14.7.39”, auch nach aktuellem Fotoattest Gruber BPP 
[2025] echt und in einwandfreier Qualität. 46 PF VII g 250,- 

Danzig - Polnische Post (Port Gdansk)

P 1835 1927, Einschreibbrief der Polnischen Post nach Borzechowo [Powiat Starogardzki 
/ Pommern], auf der Rückseite des Kuverts frankiert mit sieben Werten der ersten 
Überdruckausgabe - 1 Gr. senkrechtes Paar (Mitte Faltbug), 2 Gr., 3 Gr. (zweimal), 25 und 
30 Gr., alle entwertet ”POLSKI URZAD P.-T. No. 1 / 10.VIII.27”, dazu zwei Spendenmarken. 
Entfernte Siegel, links etwas unsanft geöffnet, dort auch Teil des Ankunftstempels. 
Seltener Beleg! 1 (2), 2, 3 (2), 8-9 b 90,- 

Memel

P 1836 1921, Flugpostmarken I, 60 Pf. auf 40 C. mit schrägem Aufdruck ”FLUGPOST”, weißes 
Papier, sauber entwertet ”MEMEL / 21.9.21, ein kürzerer Zahn rechts, sonst sehr gut 
gezähnt, tiefgeprüft Erdiwen BPP bzw. Huylmans BPP. 40 I y g 50,- 

Los 1836

Danzig - Memel
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P 1837 1921, Flugpost I, Aufdruck ”FLUGPOST” in Grotesk und Wert ”60 pfennig” auf Merson, 
40 C. graurot / türkisgrau, weißes Papier, Aufdruck Platte I ”ohne Punkt im T”, Viererblock 
vom linken Bogenrand als Frankatur auf Trübsbach-Beleg bzw. R-Luftpostbrief aus Memel 
nach Chemnitz. Marken entwertet ”MEMEL / 10.10.21”, rs. Flugbestätigungsstempel des 
Flugpostamts Memel und AK Chemnitz. Signiert Herbert Bloch. 40 I y (4) e/v 130,- 

P 1838 1921, Flugpost I, Aufdruck ”FLUGPOST” in Grotesk, drei Werte des Satzes - 60 Pf. auf 
40 C. mittelkarminrot / türkisgrau, 80 Pf. auf 45 C. sowie 1 mark auf 50 C., alle weißes 
Papier als Mischfrankatur auf kleinformatigem R-Luftpostbrief aus Memel nach Danzig. 
Marken entwertet ”MEMEL / 5.9.21”, nebengesetzt Flugbestätigungsstempel des 
Flugpostamtes Memel, rs. AK Danzig-Neufahrwasser vom 7.9.21.

41 I y, 42 b, 
43 I y e 40,- 

P 1839 1921, Flugpost I, Aufdruck ”FLUGPOST” in Grotesk, 80 Pf. auf 45 C., dunkelgrün 
/ grauultramarin, weißes Papier, im Viererblock vom linken Bogenrand mit 
Zusatzfrankatur Säerin, 10 Pf. auf 10 C. dunkelorangerot, weißes Papier auf R-Luftpost-
Eilbrief (Trübsbach-Brief) aus Memel nach Chemnitz, Marken entwertet ”MEMEL / 
18.10.21”, rs. Flugbestätigungsstempel Memel und AK Chemnitz. 42 b (4), 19 y e/v 80,- 

Los 1837 Los 1838 Los 1839

P 1840 1921, Flugpost I, Aufdruck ”FLUGPOST” in Grotesk, 4 mark auf 2 Fr. rötlichorange / 
grautürkis, weißes Papier, im Viererblock auf R-Luftpost-Eilbrief (Trübsbach-Brief) aus 
Memel nach Chemnitz, Marken entwertet ”MEMEL / 2.10.21”, nebengesetzt Memeler 
Devisen-Kontrollstempel ”M.P.K./D.”. Rs. Flugbestätigungsstempel Memel und AK 
Chemnitz. Geprüft Herbert Bloch. 46 y (4) e/v 60,- 

P 1841 1922, Semeuse, linierter Grund, 50 Pf. auf 50 C. in der guten Farbe preußischblau, bildseitig 
links leicht berieben, rechts ein kurzer Zahn, sonst auch nach Fotobefund Huylmans [BPP, 
2017] einwandfrei mit sauberem Teilstempel ”[HEYD]EKRUG”, Mi.-Wert 450 €. 61 a g 80,- 

W 1842 1922, 1 Mark auf 40 C. als EF auf frühem Luftpost-Auslandsbrief aus ”MEMEL 24.7.22” 
mit LP-Leitzettel nach Milano (Italien), rückseitig diverse Transitstempel und 
Luftpostbestätigungsstempel 64 b 80,- 

P 1843 1922, Flugpostmarken II, 3 M. auf 60 Cent. dunkelgrauviolett / kobalt, echt gestempelt 
eine der seltensten Memel-Ausgaben, entwertet mit zwei Teilstempeln ”MEMEL / 
5.1.23” auf kleinem Briefstück, gut gezähnt und zentriert, geprüft Richter, aktuelles 
Fotoattest Huylmans BPP [2025] ”echt und einwandfrei”. Mi.-Wert 1.400 €. 79 d 350,- 

P 1844 1923, Litauische Besetzung, überdruckte französische Marken mit erneutem 
Wertaufdruck, ”Mark” auf 50 Pfg. auf 50 C., Semeuse, linierter Grund in der guten 
Farbe ”preussischblau”, sauber entwertet Gaidellen (Kreis Heydekrug), entsprechender 
Kurzbefund Klein VP [2012]: ”echt, einwandfrei”. Mi.-Wert 420 €. 123 a g 80,- 

Los 1840 Los 1841 Los 1843 Los 1844

Memel
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W 1845 1923, Freimarke 2 Cent auf 50 M. gelbgrün im postfrischem Bogenteil von 41 Marken mit 
Doppeldruck des Aufdruckes (davon einer schwächer) und Typenpaaren, rückseitig teils 
gelbfleckig (ca. 15 Werte). Michel 4.920,- Euro (ohne Bewertung der Typenpaare). (M) 177 DD II (41) **   100,- 

W 1846 1923, Freimarken von Memel mit Aufdruck in litauischer Währung, zwei Werte 2 Cent 
auf 50 M. gelbgrün sowie 3 Cent auf 10 M. helllbraun, beide sauber entwertet und 
einwandfrei, jeweils tiefstgeprüft Huylmans BPP, Mi.-Wert zusammen 280 €. 185-186 g 70,- 

P 1847 1923, Freimarken von Memel mit Aufdruck in litauischer Währung, 15 Centy auf 10 
M. hellbraun, Type I e, entwertet ”KLAIPEDA / 2.II.25”, gut gezähnt, aktuelles Attest 
Huylmans BPP [2025] ”echt und einwandfrei”. Mi.-Wert 300 €. 206 I e g 80,- 

P 1848 1923, Freimarken von Memel mit Aufdruck in litauischer Währung, 15 Centy auf 1000 M. 
grünlichblau, Type I e, entwertet ”[KL]AIPEDA / 17. I. 25”, gut gezähnt, geprüft Dr. Oertel, 
Klein BPP, aktuelles Fotoattest Huylmans BPP [2025] ”echt und einwandfrei”, Mi.-Wert 
bereits ohne Typenaufschlag 600 €. 213 I e g 200,- 

P 1849 1923, nicht ausgegebene Dienstmarken von Litauen mit zweitem Wertaufdruck, jetzt in 
lit. Währung, 10 C. auf 25 M. auf 5 C., Type I, gut gezähnt, sauber entwertet ”KLAIPEDA 
b / 3. III. 23” [Fehleinstellung, muß 24 heißen] auf Briefstück, Altprüfung ”Ing. Becker”, 
laut aktuellem Fotoattest Huylmans BPP [2025] echt und einwandfrei. 230 I d 50,- 

P 1850 1923, Provisorium 30C. auf 400 M. auf 1 L. braun, postfrischer waagerechter 
Dreierstreifen, alle Marken tiefst signiert Dr. Petersen BPP 232 I (3) **   60,- 

Los 1847 Los 1850Los 1848 Los 1849

P 1851 1923, nicht ausgegebene Dienstmarken von Litauen mit zweitem Wertaufdruck, jetzt 
in lit. Währung, 60 C. auf 50 M. auf 25 C. dunkelzinnoberrot, Type I, gut gezähnt, 
sauber entwertet ”KLAIPEDA b / 14. V. 25” auf Briefstück, Altprüfung ”Ing. Becker”, laut 
aktuellem Fotoattest Huylmans BPP [2025] echt und einwandfrei. Mi.-Wert 400 €. 233 I g 100,- 

Dt. Besetzung II WK - Albanien

P 1852 1944, ”Kriegsopfer” ungezähnt 7 Werte komplett, jeweils breitrandig geschnitten 
und je in tadelloser postfrischer Erhaltung. Die 5 Q. und 1 Fr. sind vom rechten 
Bogenrand und die 10 Q. ist aus der linken oberen Bogenecke. Selten als kompletter 
Satz angeboten. Michel 4.500,- Euro 15/21 U **   900,- 

Los 1851 ex Los 1852

Memel - Dt. Besetzung II WK
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Dt. Besetzung II WK - Belgien - Flämische Legion

P 1853 1943, Flämische Legion mit Aufdruck eines Flugzeuges und der Jahreszahl ”1943” 4 
Werte komplett in tadelloser postfrischer Erhaltung. Michel 500,- Euro V/VII **   100,- 

P 1854 1943, Kaiserbildnisse, der komplette Satz, tadellos postfrisch und einwandfrei, jeweils 
mit drei Seiten des Kleinbogenrands (dort Falzspur). Bei der ”+10 Fr.”-Marke rechts 
rauhe Zähnung, weil schwache Perforation, sonst Pracht. Mi.-Wert 260 €. IX-XIV **   50,- 

Dt. Besetzung II WK - Böhmen und Mähren

W 1855 1939, die erste Serie komplett als Satzfrankatur auf Eilboten-Recobrief, sehr dekorativ, 
Fotoattest D.Pfeiffer ”echt, einwandfrei” (M) 1-19 b 100,- 

P 1856 1942, Freimarke 50 H. schwärzlichgrün (2) und Dt. Reich 6 Pfg. Hitler auf Ansichtskarte 
”Wintersportplatz Semmering” von ”PRAG 17.III.42” nach Amsterdam, da 
Ansichtskarten ins Ausland nicht zulässig waren, angehalten und mit zweisprachigem 
L2 ”Zurück! Unzulässig!...” nebst Stempel 20.III.42 versehen, da ohne Absenderangabe 
mit Ra2 ”Unzustellbar...”.

55 (2), Dt.Reich 
785 Ak 40,- 

ex Los 1853 ex Los 1854 Los 1856

Dt. Besetzung II WK - Böhmen und Mähren
Zulassungsmarke (Theresienstadt-Marke)

P 1857 1945, Zulassungsmarke für Pakete nach Theresienstadt, Marke auf Briefstück mit 
Teilstempel Prag vom 10.IV.45, auf beiden Seiten des Briefstücks geprüft Gilbert, obere 
rechte Ecke rund, sonst einwandfrei. Mi.-Wert für Briefstück 800 €. 1 d 120,- 

Dt. Besetzung II WK - Böhmen und Mähren - Ganzsachen

P 1858 1939, Telegrammblatt 40 H. rotbraun mit weiter Zähnung 5 ¾, leichte Knitter im Papier, 
ungefaltet und ungebraucht. (M) T 1/02 GA 50,- 

Los 1857 Los 1858

Dt. Besetzung II WK
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Dt. Besetzung II WK - Elsass

P 1859 1940, Ganzsachenausschnitt 6 Pfg. Hindenburg als portogerechte Einzelfrankatur auf 
Ansichtskarte ab ”GEBWEILER 20.5.41” nach Mainz. Sehr selten! aus P1 GAA Ak 40,- 

Dt. Besetzung II WK - Frankreich - St. Nazaire

P 1860 1945, ”4,50 Fr. Gebührenzettel” in Type I mit klarem BATZ 28-2 45 auf R-Brief nach St. 
Nazaire in tadelloser Erhaltung, rs. AK La Baule, geprüft Calves. 3 I b 40,- 

Dt. Besetzung II WK - Frankreich - Privatausgaben: Legionärsmarken

P 1861 1941, Eisbärblock in tadellos postfrischer Erhaltung, mit minimalem Bug rechts unten 
und geprüft Tust BPP. Michel 800,- Euro Bl. I **   160,- 

Los 1860 Los 1861Los 1859

Dt. Besetzung II WK - Generalgouvernement

P 1862 1944, Hitler 30 Gr. schwärzlichgraulila als Einzelfrankatur auf Bestätigungskarte über 
den Erhalt eines Liebesgabenpakets aus Lemberg an den Türkischen Roten Halbmond 
in Ankara, Marke entwertet ”LEMBERG / 10.3.44”, OKW-Rollstempel und mehrere 
weitere Zensurstempel. 79 b 60,- 

P 1863 1944, Land und Leute, nicht verausgabte Freimarken, die 24 Gr. und 40 Gr., beide 
tadellos postfrisch, die 40 Gr. vom gefalteten Unterrand, Mi.-Wert zusammen 1.160 €. II-III **   250,- 

Dt. Besetzung II WK - Generalgouvernement - Ganzsachen

P 1864 1944, Lublin 30 Gr. dunkellila, Postkarte aus Jaroslau (Jarosław) nach Lissabon mit 
Eingangsstempel des ”American Polish Relief Council Lisboa”. Entwertet ”JAROSLAU 22 
II 44”, mit chemischer Zensur und deutschen Zensurstempeln sowie AK-Wellenstempel 
Lissabon vom 9.3.44. Gute Erhaltung. P 9 GA 70,- 

Los 1862 Los 1863 Los 1864

Dt. Besetzung II WK
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P 1865 1944, Lublin 30 Gr. dunkellila, Postkarte aus Warschau nach Stockholm an das 
Schwedische Rote Kreuz. Entwertet ”WARSCHAU C 4 / 29 1 43”, mit chemischer 
Zensur und deutschem Zensurstempel. Rückseitiger Text durch chem. Zensur etwas 
verschwommen, sonst gute Erhaltung. P 11 GA 70,- 

P 1866 1944, Lublin 30 Gr. dunkellila, Postkarte mit Zusatzfrankatur Hitler, 1.00 Zl. 
schwarzgrünblau, gez. K 14: 14¼ als Eiboten-Auslandskarte aus Warschau nach 
Stockholm, entwertet ”WARSCHAU C 1 / 27.5.44”, mit deutschem Zensurstempel. 
Tadellose Erhaltung. P 11, 86 B GA 70,- 

Dt. Besetzung II WK - Jersey

P 1867 1944, 24.11., JERSEY, Eingangspost, Bedarfs-GSK 2,40 Fr. rechts unten Eckfehler aus 
Chartre-Sur-Le-Loir nach St. Helier, mit Rahmenstempel ”No Service / Return to 
Sender”, Liebhaberstück! Frankreich P 90 GA 220,- 

Los 1866 Los 1867Los 1865

Dt. Besetzung II WK - Kotor

P 1868 1943-1944, zwei philatelistische Briefe mit italienischen Marken ohne Überdruck - 
einmal zwölf Werte aus der ”Seria Imperiale” ohne Überdruck auf Brief nach Muo, 
entwertet Kotor / 4.X.43, einmal neun italenische Fiskalmarken, trotz Verbots 
verwendet auf Orts-R-Brief, innerhalb von Kotor gelaufen, Marken entwertet ”KOTOR 
/ 15.IX.44”. b 60,- 

Dt. Besetzung II WK - Kurland

P 1869 1945, Feldpost-Zulassungsmarke durchstochen mit Aufdruck ”12 / Kurland”, mit 
Hausauftragsnummer ”20286.43 4” auf Briefstück. Marke mit Vollstempel ”LIBAU c / 
26.4.45”, tiefgeprüft Pickenpack. HAN gestempelt selten, im Michel nicht aufgeführt. 4 B y HAN d 150,- 

Los 1869 Los 1870ex Los 1868

Dt. Besetzung II WK
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Dt. Besetzung II WK - Litauen - Zargrad (Zarasai)

P 1870 1941, Sowjetunion-Freimarke 50 K. braun mit braunrotem Aufdruck ”Lietuva 1941-VI-26 
Zarasai” im senkrechtem Paar, gestempelt ”ZARASAI a 27.VIII.41”. Die obere Marke ist in 
Aufdrucktype II und die untere Marke ist in Aufdrucktype III. Laut Fotoattest Krischke 
sind Marken, Aufdrucke und Stempel echt, ist die Zähnung bei der unteren Marke 
rechts etwas unregelmässig und sind Paare mit Marken in verschiedenen Typen selten. 
Type II ist im Michel ohne Bewertung und Type III steht im Michel 750,- Euro. 6 b II, 6 b III p/g 300,- 

Dt. Besetzung II WK - Mazedonien

W 1871 1944, Freimarken 8 Werte komplett in tadelloser postfrischer Erhaltung. Die Mi.Nr. 1/5 
und 7 sind in Type II und die Mi.Nr. 6 und 8 sind in Type I. Die Mi.Nr. 6/8 sind signiert 
”IG”. Laut Fotobefund Kleymann BPP sind Marken und Aufdruck echt, sind die Marken 
postfrisch und ist die Erhaltung einwandfrei. Michel 350,- Euro 1/8 **   70,- 

Dt. Besetzung II WK - Montenegro

P 1872 1944, Freimarken von Bulgarien mit Überdruck und neuer Wertangabe, kompletter 
Satz von acht Werten, sechs in Aufdrucktype II, die Mi.-Nr. 6 und 8 in Type I, tadellos 
postfrisch. Die Mi.-Nr. 2 oben rechts leichter Bug, sonst alle einwandfrei und mit 
Signatur ”PVK” des bulgarischen Prüfers Petro Karaivanoff, die Mi.-Nr. 7 vom Unterrand, 
dort weiteres großes Prüfzeichen. Mi.-Wert 350 €. 1-8 **   90,- 

Dt. Besetzung II WK - Ukraine - Alexanderstadt

P 1873 1941, Freimarke der Sowjetunion, Werktätige, 10 K. dunkelpreußischblau mit 
vierzeiligem Handstempelaufdruck, Hakenkreuz seitenverkehrt, üblich zentrierte und 
sauber gezähnte Marke mit Teilstempel, geprüft Keller und Pickenpack BPP mit altem 
Fotoattest [1972], einwandfrei, Mi.-Wert 500 €. 1 g 100,- 

P 1874 1942, Freimarke der Sowjetunion, Bäuerin, 20 K. schwarzgelbgrün mit vierzeiligem 
Handstempelaufdruck, Hakenkreuz richtigstehend, und neuem Wert ”3 [Rubel]”, 
oben rechts zwei kürzere Zähne, sonst einwandfrei mit Teilstempel, geprüft Keller und 
Pickenpack BPP mit altem Fotoattest [1971], Mi.-Wert 1.800 €. 9 III g 400,- 

Dt. Besetzung II WK - Zante

P 1875 1943, Freimarke der Ionischen Inseln mit Handtempel Aufdruck 3 Werte je komplett mit 
schwarzem und mit lilarotem Aufdruck. 5 Werte sind tadellos postfrisch und die M.Nr. 3 
I ist mit Falz. Die Mi.Nr. 1/2 I sind mit Kurzbefund Brunel BPP (echt und einwandfrei) und 
die Mi.Nr. 1/3 II sind je tiefst geprüft Ludin BPP. Michel 850,- Euro 1/3 I, 1/3 II **/* 170,- 

ex Los 1872

Los 1873 Los 1874

ex Los 1875

Dt. Besetzung II WK
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Dt. Besetzung II WK - Besonderheiten

P 1876 NORWEGEN, 1943, 8.12., Paketanhänger der N.S.B. für Militärgüter von Lillehammer 
nach Narvik. b 40,- 

Feldpost 2. Weltkrieg

P 1877 1942, Deutsches Reich, FELDPOST 000?, 42, unklarer Handrollstempel mit stehendem 
Stempelkopf auf 20 Pfg Hitler, als Päckchenadresse verwendetes Postkartenformular 
von FB 13366 nach Berlin (Mi.-Feldpost 1000 €). 791 b 40,- 

P 1878 1944, 13.12., Blaue Division, Ansichtskarte ”A German Long Range Gun on rails on the 
Channel Coast”, von einem Spanier (FP-Nr. 15303 A) nach Madrid, mit Zensur. Ak 130,- 

Los 1876 Los 1877 Los 1878

P 1879 1945, OSTPREUSSEN-FELDPOST, Feldpost-Vordruckkarte mit fetten Buchstaben, 
mit ausführlichem Text nach Hamburg aus einer Familienkorrespondenz (numeriert 
als No. 50), bei uns der Tochter des Absenders eingeliefert. Feldpoststempel ”d” 
vom 23.3.45, sehr gute Erhaltung. P 1 GA 500,- 

P 1880 1945, OSTPREUSSEN-FELDPOST, Feldpost-Vordruckkarte mit fetten 
Buchstaben, mit ausführlichem Text bzw. Ostergrüßen nach Hamburg aus einer 
Familienkorrespondenz (numeriert als No. 53), bei uns der Tochter des Absenders 
eingeliefert. Feldpoststempel ”d” vom 3.4.45, sehr gute Erhaltung. P 1 GA 500,- 

P 1881 1945, OSTPREUSSEN-FELDPOST, Feldpost-Vordruckkarte mit fetten Buchstaben, 
ungebraucht mit stärkeren Lagerungsspuren, wie häufig, aus dem Besitz desselben 
Absenders wie die hier gestempelt angebotenen. P 1 GA 80,- 

W 1882 1945, OSTPREUSSEN-FELDPOST, Feldpost-Vordruckkarte mit fetten Buchstaben, 
ungebraucht mit Eckbügen und zwei angestoßenen Ecken, rs. Lagerungsspuren, aus 
dem Besitz desselben Absenders wie die hier gestempelt angebotenen. P 1 GA 80,- 

Kriegsgefangenen-Lagerpost

W 1883 FRANKREICH 1915: Interniertenbrief mit seltenem L2 FRANCHISE POSTALE INTERNÉS 
AUSTRO ALLEMANDS ET OTTOMANS von der Ile St. Marguerite und Poststempel von 
Cannes. b 40,- 

Los 1879 Los 1880 Los 1881

Dt. Besetzung II WK - Kriegsgefangenen-Lagerpost
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P 1884 1916-1919, drei Belege von und nach Australien, zum einen eine Ansichtskarte aus 
dem Kriegsgefangenenlager Holsworthy nach Singapur, mit Lagerstempel und 
Zensurstempel sowie AK Singapur sowie ein Brief nach Wandsbek auf Vordruck, zum 
anderen eine australische 1 Penny-Ganzsache aus Sydney in das Lager Trial Bay mit 
seltenem Zensurstempel ”CENSURED. / DETENTION BARRACKS. / TRIAL BAY, N.S.W.”. 
In beiden Lagern waren hauptsächlich deutsche Kriegsgefangene (Marinesoldaten 
usw.) untergebracht. Alle drei Belege in guter Erhaltung. GA/b 160,- 

P 1885 1919, Rotkreuzkarte aus dem sibirischen Kriegsgefangenenlager Pervaja Rjetchka 
bei Wladiwostok, das 1919 wie weitere Teile Sibiriens von Japan besetzt bzw. der 
Lagerbetrieb von den Japanern übernommen wurde. Die nach Völkendorf / Kärnten 
adressierte Karte trägt daher sowohl einen russischen als auch einen japanischen 
Zensurstempel. Sehr gute Erhaltung. b 100,- 

W 1886 Turkey, 1942, Cover from an french POW in Camp Erdek, stampless to France, french and 
turkish marine cancellations, german censor label, light vertical fold, fine and scarce. b 40,- 

W 1887 1943, 30.5., Brief aus Nordenham in das Interniertenlager in KINGSTON, Jamaica, mit 
zweifacher Zensur. Post IN das Lager ist nur in wenigen Stücken bekannt. Sehr gute 
Erhaltung. b 60,- 

W 1888 1947, zwei Belege, ein Briefumschlag und ein Vordruckumschlag mit Text von hohen 
Offizieren aus dem Kriegsgefangenenlager PWE 8, Jägerkaserne Garmisch an 
Empfänger in Deutschland, jeweils mit ovalem Zensurstempel ”GENERALSTAFF 
ENCLOSURE / OFFICIAL MID GARMISCH”. Beide Belege gute Erhaltung. b 60,- 

KZ-Post

W 1889 SACHSENHAUSEN; 1941, Vordruckkarte des ”Konzentrationslager Sachsenhausen” 
mit 6 Pfg. Hindenburg, entwertet ”ORANIENBURG 9.7.41”, mit Absenderangabe Block 
52, mit Zensurstempel ”Postzensurstelle F K.Z. Sachsenhausen” und nach Troppau/
Sudetenland gelaufen. 516 b 50,- 

W 1890 SACHSENHAUSEN; 1944, dreimal leicht senkrecht gefalteter Kartenbrief aus 
dem KZ Sachsenhausen mit 25 Pfg. Hitler, entwertet ”Oranienburg 26.5.44”, mit 
Lagerzensurstempel ”Postzensurstelle M. K.Z. Sachsenhausen”, mit Zensur ”Ab” und 
nach Norwegen gelaufen. Die Destination Norwegen ist bei KZ-Post selten. 793 b 120,- 

Lagerpost: Regensburg

P 1891 1948, Ukrainer-Lager, vier verschiedene Ansichtskarten von Regensburg, davon 3 
Stück mit Lagerpostmarke 5 Pfg. plus Kontrollrat II, 2 und 8 Pfg. frankiert, 1x mit zwei 
Lagerpostmarken b 90,- 

ex Los 1884 Los 1885 Los 1891

Kriegsgefangenen-Lagerpost - Lagerpost
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Deutsche Lokalausgaben ab 1945

P 1900 1945, HERRNHUT, Hitler 12 Rpf. Buchdruck und 20 Rpf., beide überdruckt ”XEPHXYT 
/ HERRNHUT” in Mischfrankatur mit Löbau, Hitler mit Siegelüberdruck ”D”, 12 und 42 
Rpf. auf Orts-R-Brief, innerhalb von Niederoderwitz gelaufen. Alle Marken entwertet 
”NIEDERODERWITZ / 9.7.45”, rs. Ankunftstempel. Herrnhut-Marken abgelöst, geprüft 
Zierer BPP und wieder befestigt. Umschlag senkrechter Faltbug mittig außerhalb der 
Marken, sonst einwandfrei.

Herrnhut 7, 
Löbau 18 etc. b 140,- 

P 1901 LÖBAU; 1945, Hitler 6 Pfg. mit blauviolettem kopfstehendem Handstempelaufdruck 
”D” im Achterblock vom linkem Bogenrand, mit doppeltem Aufdruck bei den 
beiden oberen Werten, in ungebrauchter Erhaltung ohne Gummi, signiert ”IM 
BLOCK GEPRÜFT ECHT” und mit Fotoattest Busch BPP von 1994. Laut Fotoattest 
Kunz BPP von 2016 ist der Randachterblock echt, zeigen drei Marken Schürfungen 
auf, sind die übrigen Marken fehlerfrei und ist der Achterblock die größte ihm 
bekannte Einheit. Bei einer Auflage von nur ca. 100 Stück ist dieser Achterblock 
eine große Rarität, vor allem da Doppeldrucke (obere beide Marken) im Michel 
nicht gelistet sind. 1 (6), 1 DD (2) (*)  500,- 

Alliierte Besetzung - Überroller-Belege

P 1902 1945, Kameradschaftsblock III, 12 + 18 Rpf. Feldpostbeamter als EF auf Brief aus Tichling 
(Niederbayern) nach Berlin, entwertet ”GOTTFRIEDING 2 / 5. 4.45”, vom US-Vormarsch 
überrollt, mit US-Zensurstempel München versehen ”Released CCD / Group A” [noch 
ohne Sterne] und ohne weiteren Zustellvermerk nach Berlin weitergeleitet. 890 b 50,- 

Alliierte Besetzung - Ganzsachen Behelf: Britische Zone

P 1903 1945, RPD Schwerin, Karte 6 Pfg. ”prepaid” bedarfsgebraucht mit ausführlichem 
Text, datiert ”Johannstorff, 14.6.45” (Ersttag der Karte) nach Hamburg. Bei 
Aufgabe unentwertet, bei Ankunft gestempelt ”HAMBURG C 40 / 18.6.45”, leichte 
Beförderungsspuren und links unten eckrund, sonst authentisches Stück. Mi.-Wert 
900,- €. P 791 II GA 40,- 

Alliierte Besetzung - Gemeinschaftsausgabe

P 1904 1946, 1. Kontrollratsausgabe 2 Pfg. schwarz im waagerechtem Paar vom senkrecht 
gefalteten, durchgezähnten Bogenoberrand und entwertet ”REGENSBURG 2 d”. Laut 
neuestem Fotoattest Wehner BPP ist das Prüfstück echt, zeitgerecht entwertet, sind im 
Oberrand winzige Alterungsspuren erkennbar und ist die Zähnung einwandfrei. Michel 
600,- Euro 912 P OR dgz (2) g/p 90,- 

Los 1901 Los 1902Los 1900

Deutsche Lokalausgaben ab 1945 - Alliierte Besetzung
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W 1905 1946, 1. Kontrollratsausgabe 8 und 25 Pfg, (25 Pfg. mit Eckfehler links oben) als 
Beifrankatur auf 12 Pfg.- Ganzsachenkarte, entwertet ”BRAUNSCHWEIG 16.9.46”, mit 
Zensurstempel und nach Feldkirch/Vorarlberg (Österreich) adressiert. Die Karte trägt 
einen kleinen Zensuraufkleber mit Stempel ”CONDEMNED” und handschriftlichem 
Vermerk ”Trade matter”. Die Karte wurde zurückgewiesen, da Geschäftspost ins 
Ausland zu der Zeit noch nicht wieder erlaubt war. 917, 926, P 954 GA 40,- 

W 1906 1946, 1. Kontrollratsausgabe 8 und 25 Pfg. als Beifrankatur auf 12 Pfg.-Ganzsachenkarte, 
entwertet ”SCHÖPPENSTEDT 13.9.46” und in die Tschechoslowakei adressiert. Die 
Karte trägt den Zensurnebenstempel ”CONDEMNED” und den handschriftlichen 
Vermerk ”Trade”. Die Karte wurde zurückgewiesen, da Geschäftspost ins Ausland zu der 
Zeit noch nicht wieder erlaubt war. 917, 926, P 954 GA 40,- 

W 1907 1946, 1. Kontrollratsausgabe 8 und 25 Pfg. als Beifrankatur auf 12 Pfg.- Ganzsachenkarte, 
entwertet ”KREIENSEN 1 23.9.46”, mit Zensurstempel und nach Luxemburg adressiert. 
Die Karte trägt die Zensurnebenstempel ”CONDEMNED” und ”GERMAN COMMERCIAL” 
sowie den handschriftlichen Vermerk ”Trade”. Die Karte wurde zurückgewiesen, da 
Geschäftspost ins Ausland zu der Zeit noch nicht wieder erlaubt war. 917, 927, P 954 GA 40,- 

W 1908 1946, 1. Kontrollratsausgabe 8 und 25 Pfg. (25 Pfg. rechts mit stark unruhiger 
Zähnung), als Beifrankatur auf 12 Pfg.-Ganzsachenkarte, entwertet ”KREIENSEN 
23.9.46”, mit Zensurstempel und nach Krakow/Polen adressiert. Die Karte trägt die 
Zensur-Nebenstempel ”CONDEMNED” und ”GERMAN COMMERCIAL” sowie den 
handschriftlichen Vermerk ”Trade”. Die Karte wurde zurückgewiesen, da Geschäftspost 
ins Ausland zu der Zeit noch nicht wieder erlaubt war. 917, 927, P 954 GA 40,- 

P 1909 1947, Ziffern, 24 Rpf. braunorange, sechs Exemplare als tarifgerechte Mehrfachfrankatur 
auf R-Brief mit Rückschein aus Erlangen mit provisorischem R-Stempel nach Oberstein / 
Nahe, Marken Bedarfszähnung, entwertet ”ERLANGEN / 31.3.47”. Mi.-Briefekatalog 500 €. 925 a (6) b 70,- 

W 1910 1946, 25 Pf Ziffer 3x auf portorichtigem Brief von ”Hildesheim 8.8.46” nach Guayaquil 
(Ecuador) adressiert, von der Brit. Zensur zurückgewiesen mit L1 ”CONDEMNED” 
(geschäftl. Korrespondenz ins Ausland war noch nicht wieder zugelassen), seltener Beleg! 926 (3) b 60,- 

Los 1903 Los 1904 Los 1909

Los 1912Los 1911

Alliierte Besetzung
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P 1911 1946, Ziffern, 25 Rpf. ultramarin, waagerechter Viererstreifen in tadelloser Erhaltung als 
tarifgerechte Mehrfachfrankatur eines R-Ortsbriefes (251-500 g), Marken entwertet 
”ASCHAFFENBURG / 29.4.46”. Fotoattest Wehner BPP [2022] ”echt, einwandfrei”, zusätzlich 
Farbbestimmung der ArGe Kontrollrat von 2024. Seltene Portostufe für diese Marke. (M) 926 a (4) b 80,- 

P 1912 1946, Ziffern, 40 Rpf. karminlila, Viererblock und waagerechter Viererstreifen als 
tarifgerechte Mehrfachfrankatur eines Eilboten-R-Rückscheinbriefes über 500 g [260 Rpf. + 
60 Rpf. Rückschein] aus Herrenberg (Böblingen) nach Sulz am Eck (Kreis Calw). Alle Marken 
tadellos, glasklar entwertet ”HERRENBERG / 19.7.46”, rs. Durchgangsstempel Calw. (M) 929 a (8) **   100,- 

P 1913 1948, Ziffern, 50 Rpf. schwärzlichgraugrün, drei Stück als tarifgerechte 
Mehrfachfrankatur auf Nachnahme-Paketkarte aus Frankfurt / Main nach Hünfeld, 
zwei Marken kleine Gummispur vom Aufkleben, sonst tadellos, entwertet ”FRANKFURT 
(MAIN) NIEDERRAD / 4.5.48”, rs. AK Hünfeld. Gute Erhaltung. 932 a (3) b 60,- 

P 1914 1946, Ziffern, 75 Rpf. in der guten Farbe ”dunkellilaultramarin”, ungefaltetes Stück vom 
linken Bogenrand, herstellungsbedingt gummifreie Stellen, Farbbefund Bernhöft ARGE 
(2008), Mi.-Wert 700 €. 934 d **   120,- 

P 1915 1946, Briefmarkenausstellung Berlin, Zeughausblockpaar gezähnt und geschnitten, 
jeweils mit zwei Abschlägen des Ausstellungs-SSt in violett, tadellos, Mi.-Wert 
zusammen 420 €. Block 12 A + B g 70,- 

Los 1913 Los 1915Los 1914

P 1916 1947, Leipziger Frühjahrsmesse, 60 + 40 Rpf. mit der Wasserzeichenabart ”flach fallend” 
statt steil fallend, sauber gezähnt und mit Teil-Sonderstempel Leipzig entwertet, 
Fotobefund Jan Hohmann (2018: echt, einwandfrei), Mi.-Wert 300 €. 942 II B Z g 60,- 

P 1917 1948, II. Kontrollratsausgabe, Maurer und Bäuerin, 16 Rpf. in der besseren Farbe 
”schwärzlichopalgrün”, zehn Stück als portogerechte Zehnfachfrankatur eines Orts-
Briefes, einmal als Sechserblock, einmal als Viererblock, dieser links Randklebung, Zähne 
ohne Schaden. Alle Marken entwertet ”HAMBURG / 23.6.48”, Farbbestimmung und 
Signatur ArGe / Bernhöft mit Befund [2014]. Mi.-Wert schon der losen Marken 300 €. 949 c b 60,- 

Los 1917Los 1916

Alliierte Besetzung
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P 1918 1947, Friedenstaube, 3 Mark bräunlichrot OHNE WASSERZEICHEN, ordentlich zentriert, 
gut gezähnt und tadellos postfrisch, Garantiezeichen ”Sieger” und tiefstgeprüft auf ”Z” 
Schlegel BPP, Mi.-Wert 240 €. 961 Z **   50,- 

Alliierte Besetzung - Zehnfachfrankaturen

W 1919 1948, 1. Kontrollratsausgabe 16 Stück der 15 Pfg. bräunlichlila in einem Zwölfer- und 
in einem Viererblock, entwertet ”ESSLINGEN Neckar 22.6.48”, als portogerechte 
Mehrfach-Zehnfachfrankatur auf einem Brief nach Hamburg. 921 (16) b 40,- 

Alliierte Besetzung - Ganzsachen Gemeinschaftsausgabe

P 1920 1948, 45 Pf. Ziffer Auslands-GSK mit Zfr 2 Pf Arbeiter u. 45 Pf Ziffer portogerecht 
per Eilboten von Berlin-Steglitz, 27.5.1948, nach Wiesbaden mit viel rs. Text. 
Aussergewöhnliche Bedarfsverwendung zum Schaden der Post, da die Ganzsache ab 
15.9.1947 postseitig für 30 Pfennig verkauft wurde. P 955 I, 931, 943 GA 40,- 

Sowjetische Zone - Berlin und Brandenburg

P 1921 1945, Berliner Bär, 6 Rpf. lebhaftgrauviolett, Papier wb, glatte Gummierung, entwertet 
mit Teil-Sonderstempel, voller Gummi, geprüft auf ”w x” Herbst BPP, tadellos, Mi.-Wert 
300 €. 2 A a wb x g 50,- 

P 1922 1945, Berliner Bär, 10 Rpf. hellsiena, Paper wb, waagerecht geriffelter Gummi, unteres 
linkes Eckrandstück, waagerecht gefaltet, tadellos postfrisch, tiefstgeprüft Ströh BPP, 
Mi.-Wert 300 €. 4 A b wb z **   50,- 

Los 1918 Los 1920 Los 1921 Los 1922

P 1923 1945, Berliner Bär, 12 Rpf. mittelkarminrot, Papier wb, glatte Gummierung, übliche leichte 
Gummibüge, tadellos postfrisch, tiefgeprüft auf ”wbx” Zierer BPP, Mi.-Wert 300 €. 5 A a wb x **   50,- 

P 1924 1945, Berliner Bär, 12 Rpf. mittelkarminrot, Papier wb, glatte Gummierung, übliche 
leichte Gummibüge, tadellos postfrisch, Kurzbefund Schulz BPP (2021) ”postfrisch, 
einwandfrei”, Mi.-Wert 300 €. 5 AA wbx **   50,- 

Sowjetische Zone - Mecklenburg-Vorpommern

P 1925 1945, Freimarken, Wertziffer, 6 Pfg. schwarz auf opalgrün / ”maigrün”, linkes Randstück, 
entwertet mit klarem Teilstempel, voller Originalgummi, auf ”y” geprüft Zierer BPP, 240 €+. 8 y g 50,- 

P 1926 1945, Junkerland in Bauernhand, 8 + 22 Pf. in der besten Farbe schwärzlichsiena, 
entsprechend tiefgeprüft Thom BPP, gut gezähnt und tadellos postfrisch. Mi.-Wert 300 €. 24 aa **   50,- 

Los 1923 Los 1924 Los 1925 Los 1926

Alliierte Besetzung - Sowjetische Zone
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P 1927 1945, Junkerland in Bauernhand, 8 + 22 Rpf. in der besseren Farbe gelbbraun, tadellos 
postfrischer Viererblock, waagerecht links einige Zähne angetrennt, untere rechte 
Marke kl. Zahnfehler, jeder Wert auf ”c” tiefgeprüft Kramp BPP, Mi.-Wert 320 €. 24 c (4) **/v 50,- 

P 1928 1946, Abschiedsserie, der komplette auf Papier ”y” herausgegebene Satz von elf Werten, 
jeweils im Viererblock mit zentrischem Vollstempel ”SCHWERIN (MECKL) / 25.2.46”. 
Jeder Wert innerhalb der Viererblöcke doppelt geprüft Thom BPP und Kramp BPP, für 
die Mi.-Nrn. 29y, 31y, 32ya, 34ya und 35y ist der Stempel FDC! Tadellose Erhaltung, Mi.-
Wert schon für schnöde gestempelte Einzelwerte 300 € x 4 = 1.200 €. 29-40y (4) g/v 140,- 

Los 1927 ex Los 1928

P 1929 1946, Abschiedsserie, Rothirsche, 4 Rpf. ungezähnt in der guten Farbe 
”lebhaftkarminbraun”, breitrandig und tadellos postfrisch, auf ”b” geprüft Zierer BPP, 
Mi.-Wert 400 €. 31 y b **   60,- 

P 1930 1946, Abschiedsserie, Neubau eines Hauses, 12 Pf. Papier x in der guten Farbe 
”schwärzlichgraurot”, rauhe Zähnung, postfrisch, tiefgeprüft auf ”xcc” Kramp BPP, Mi.-
Wert 300 €. 36 x cc **   60,- 

P 1931 1946, Abschiedsserie, Neubau eines Hauses, 12 Pf. Papier y in der guten Farbe 
”lebhaftbräunlichrot”, rauhe Zähnung, postfrisch, waagerechtes Paar jeweils mit 
Plattenfehler I und II (Feld 87 und 88), beide Werte auf ”ydd” geprüft Kramp BPP, rechte 
Marke etwas erhöht. Attraktives Stück, Mi.-Wert 500 €++.

36 y dd (2) PF I 
und II **/p 120,- 

P 1932 1946, Abschiedsserie, Motorpflug, 15 Rpf. gelbbraun, Papier z, sauber entwertet mit 
Teilstempel Rostock, gesättigter Druck, gut gezähnt, tiefgeprüft Kramp BPP, Mi.-Wert 
350 €. 37 z a g 60,- 

Sowjetische Zone - Ost-Sachsen

P 1933 1945, POTSCHTA, 12 Pf. hellrot (”Wasserfarbe”), tadellos postfrisch, geprüft Richter und 
Zierer, Mi.-Wert 500 €. B I a **   100,- 

Los 1931Los 1929 Los 1932Los 1930 Los 1933
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P 1934 1945, POTSCHTA, Ziffer im Kreis, 12 Rpf. rot, sog. Ölfarbe auf Postkarte, entwertet 
”DRESDEN N 12 / 21.6.45”, also zum frühesten bekannten Stempeldatum. Die Karte sollte 
mit rückseitigem Text nach Bremen gehen, was aber erst im Oktober 1945 überhaupt 
möglich war. Trotzdem netter Beleg einer immer gesuchten Marke, Mi.-Wert 800 €. B I b b 130,- 

P 1935 1945, Ziffer im Kreis, 6 Pf. geschnitten in der seltenen, früher als Farbfehldruck 
kategorisierten Farbe grünschwarz, vorderseitig kleine gelbliche Flecken, rückseitig 
Falz, sonst auch nach Fotoattest Ströh BPP (1998) einwandfrei mit Originalgummierung. 
Mi.-Wert für ungebraucht 800 €. 43 A c *    100,- 

P 1936 1945, Ziffer im Kreis, 6 Rpf. schwarzblaugrün mit amtlicher Versuchszähnung L 11, sehr 
attraktiver Viererblock aus der rechten oberen Bogenecke, tadellos postfrische und 
einwandfreie, ungefaltete Einheit, jeder Wert tiefstgeprüft Ströh BPP, Mi.-Wert 960 €+ 43 C (4) **/v 180,- 

P 1937 1946, Ziffer im Kreis, 20 Rpf. dunkelpreußischblau, senkrechter Dreierstreifen als 
Frankatur eines Bedarfs-Adreßteils nach Berlin, wohl zu einer Drucksache 250-500 gr. 
gehörig, Marken entwertet ”BAUTZEN 2/ 9.1.46”. 48 A a (3) b/d 60,- 

P 1938 1945, Ziffer im Kreis, 20 Rpf. in der besseren Farbe ”schwärzlichblaugrau” als 
portogerechte Einzelfrankatur auf Postanweisung von Nünchritz nach Oschatz, Marke 
entwertet ”NÜNCHRITZ / 1.11.45”, rs. AK Oschatz. Fotoattest Ströh BPP [1989]: echt 
und einwandfrei, Postanweisungen aus dem Bezirk der OPD Dresden sehr selten. Von 
den vorgeschriebenen Lochungen abgesehen Prachterhaltung, Mi.-Wert schon für die 
preiswerteste Farbe als EF 550 €! 48 A c b 130,- 

Los 1937 Los 1938 Los 1939

Los 1934 Los 1935 Los 1936
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P 1939 1945, Ziffernserie, Postmeistertrennung Coswig, gezähnt L 11, 6 Rpf. in der besseren 
Farbe schwarzblaugrün, tadellos postfrischer, ungefalteter Viererblock. Drei Werte 
tiefgeprüft, ein Wert (wegen minimal kurzem Zahn) etwas erhöht geprüft Kunz BPP, 
attraktive Einheit, Mi.-Wert 800 €. 43 D II b (4) **/v 120,- 

P 1941 1945, Ziffernserie, Postmeistertrennung Coswig, gezähnt L 11, 12 Rpf. in der guten Farbe 
dunkelrosarot, tadellos postfrisch und gut gezähnt, tiefgeprüft Kunz BPP, Mi.-Wert 250 €. 46 D II b **   50,- 

P 1942 1945, Ziffernserie, Postmeistertrennung Coswig, gezähnt L 10, 20 Rpf. in der guten 
Farbe blaugrau, zusammen mit 25 und 40 Rpf. auf Briefstück mit zentralem Stempel 
”COSWIG (BZ DRESDEN) / 20.12.45”, alle Werte tiefstgeprüft Kunz BPP.

48 D I b, 49-50 
D I d 100,- 

P 1943 1945, Postmeistertrennung Coswig, gezähnt L 11 ½, Ziffer im Kreis, 20 Rpf. in der 
besseren Farbe schwärzlichblaugrau, herstellungstypische gummifreie Punkte, sonst 
tadellos postfrisch und einwandfrei, geprüft Zierer BPP, Mi.-Wert 300 €. 48 D III **   50,- 

P 1944 1945, Postmeistertrennung, Großröhrsdorf, nur senkrecht gezähnt L 10 ½, Ziffer im 
Kreis, 6 Rpf. schwarzgelbgrün, leicht verzähnt, gut gezähnt, tadellos postfrisch, geprüft 
Ströh BPP, Mi.-Wert 360 €. 43 E **   60,- 

W 1945 1945, Postmeisterzähnung Großröhrsdorf, Ziffer, 6 Rpf. schwarzgelbgrün, senkrecht 
gezähnt L 10 ½, gut zentriert, postfrisch, Fotobefund Jasch BPP (2025) führt als kleinen 
Mangel Fingerabdruck auf, der aber nur schwer zu erkennen ist. Mi.-Wert 360 €. 43 E a 60,- 

Los 1941 Los 1944Los 1942 Los 1943

P 1946 1945, Ziffernserie, Postmeistertrennung Klotzsche, 5 Rpf. orangebraun und 10 Rpf. 
dunkelsiena auf Briefstück, entwertet ”KLOTZSCHE / 5.10.45”, ordentlich gezähnt, 
beide Werte tiefstgeprüft Dr. Jasch BPP, zusammen Mi.-Wert 330 €. 42 F, 45 F d 50,- 

P 1947 1945, Ziffernserie, Postmeistertrennung Loschwitz, 15 Rpf. in der guten Farbe 
lebhaftgelbocker, tadellos postfrisch, tiefstgeprüft Ströh BPP, Mi.-Wert 600 €. 47 G b **   100,- 

Los 1946 Los 1947
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P 1948 1945, Postmeistertrennung Loschwitz, Liniendurchstich, Ziffer im Kreis, 20 Rpf. in der 
guten Farbe (dunkel)blaugrau, ungebraucht mit Falzspur, deswegen erhöht auf ”G b” 
geprüft Ströh BPP, ansonsten tadellos, Mi.-Wert ungebraucht ca. 260 €. 48 G b *    50,- 

P 1949 1945, Ziffern, 5 Pf. orangebraun mit nachträglichem Postmeisterdurchstich Seiffen, 9 ¾ 
mit Handrädchen, Stück vom rechten Bogenrand mit Teil des Werbestempels ”[SEIFFE]
N (ERZGEB)”, tadellos, tiefgeprüft Kunz BPP, Mi.-Wert 800 €. 42 L g 100,- 

P 1950 1945, Ziffern, 3 Rpf., Doppeldruck der [ehemaligen ”Fehl”-] Farbe braunschwarz auf 
schwarzbraun, allseits breitrandig, tadellos postfrisch mit Spargummi, geprüft Ströh 
BPP, Fotobefund Jasch BPP [2025] ”postfrisch, echt, einwandfrei”. 51 a uy DD II **   200,- 

P 1951 1945, Ziffer im Kreis, 3 Pf. mit spitzem Kopf [Type I], (hell)graubraun, Papier t, Gummi x, 
Viererblock als tarifgerechte MeF auf Brief von Radebeul nach Oettelin [Bützow-Land]. 
Marken teilweise etwas verfleckt und berieben, entwertet ”RADEBEUL / 27.12.45”, auf 
”b” geprüft Ströh BPP. Mi.-Wert schon der losen Marken 1.000 €. 51 b tx I (4) b/v 180,- 

P 1952 1945, Ziffer im Kreis, 3 Pf. mit stumpfem Kopf [Type II], (hell)graubraun, Papier t, Gummi 
x, tarifgerechte Einzelfrankatur auf Drucksache (bzw. Werbeantwort auf Lotteriebrief), 
innerhalb von Dresden gelaufen, Marke entwertet ”DRESDEN / 8.1.46”. Auf ”II b” 
geprüft sowie Fotoattest [2007] Ströh BPP: ”Marke echt und einwandfrei in tadelloser 
Erhaltung”, Mi.-Wert auf Brief 1.400 €. 51 b tx II b 180,- 

P 1953 1945, Ziffern, 3 Rpf., Doppeldruck der [ehemaligen ”Fehl”-] Farbe braunschwarz auf 
schwarzbraun, tadellos postfrischer Viererblock mit glatter Gummierung, allseits 
vollrandig, rückseitig Abklatsch auf Gummi, jeder Wert tiefgeprüft Findeisen BPP, 
Fotobefund Ströh BPP [2009] ”echt, postfrisch, einwandfrei”. Michel ohne Preis. 51 c tx DD (4) **/v 800,- 

P 1954 1945, Ziffern, 3 Pf. braunschwarz [früher als Fehlfarbe katalogisiert], Papier ”u”, 
Viererblock mit DOPPELDRUCK und zweitem, stark versetztem Abklatsch, obere 
linke Marke Type II, die übrigen drei in Type I, jeweils tiefgeprüft Ströh BPP mit 
alen Typenbezeichnungen. Laut aktuellem Fotoattest Jasch BPP (2025) postfrisch, 
echt und einwandfrei. Der Michel-Spezial notiert, diese Abart habe neben anderen 
der Ausgabe seit vielen Jahren nicht vorgelegen, und es werde um Vorlage beim 
BPP gebeten, um den Nachweis zu erbringen. Das ist zumindest für diese Variante 
jetzt wieder geschehen... 51 c uy DD (4) **/v 1.500,- 

Los 1948 Los 1949 Los 1950 Los 1951

Los 1952 Los 1953 Los 1954
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P 1955 1945, Ziffern, 10 Rpf. VERSUCHSDRUCK in mattgrau auf ungummiertem Papier mit 
flach steigender Papierstreifung, ohne rückseitigen Druck, echt und einwandfrei mit 
entsprechendem Fotoattest Jasch BPP (2017), Mi.-Wert 600 €. 52 ux V (*)  120,- 

P 1956 1945, Ziffern, 10 Pf., Unterrandstück mit klarem DOPPELDRUCK der Farbe ”grauschwarz” 
auf zweiter Farbe ”grau”, postfrisch, geprüft Zierer, laut aktuellem Fotobefund Jasch 
BPP (2025) leichte Mängel, vor allem dünne Stelle im Rand rechts oben, sonst frisches 
Stück, Mi.-Wert 280 €. 52 a uy DD **   50,- 

P 1957 1945, Ziffern, 10 Rpf., waagerechtes Paar mit Doppeldruck der ehemaligen Fehlfarbe 
”(grau)schwarz” auf dunkelgrau, tadellos postfrisch mit Spargummi, geprüft Rolf 
Müller, Fotobefund Ströh BPP (2011) ”postfrisch, einwandfrei”. Mi.-Wert 560 €. 52 a uy DD (2) **/p 90,- 

P 1958 1945, Ziffern, 4 Rpf. geschnitten in der seltenen Farbe ”schwarzblau”, tadellos postfrisch, 
auch nach Fotoattest Ströh BPP (1995) echt und einwandfrei, Mi.-Wert 750 €. 53 b **   130,- 

P 1959 1945, Ziffern, 4 Rpf. geschnitten in der seltenen Farbe ”schwarzgraublau”, tadellos 
postfrisches Stück vom verkürzten oberen Bogenrand, geprüft Leonhard (DDR-
Prüfer auf ”b” nach Lipsia-Katalog), auch nach Fotoattest Ströh BPP (2000) echt und 
einwandfrei, Mi.-Wert 800 €+. 53 c **   150,- 

P 1960 1945, Ziffern, 10 Rpf. mattgrau (früher als Fehlfarbe katalogisiert), auf Papier ”u” (steil 
steigende Papierstreifung) mit Spargummierung, tiefgeprüft Ströh BPP, laut aktuellem 
Fotoattest Jasch BPP (2025) mit links sehr knapper, sonst sehr guter Randung, echt und 
einwandfrei postfrisch, Mi.-Wert 650 €. 53 c uy **   130,- 

Los 1955 Los 1956 Los 1957 Los 1958 Los 1959 Los 1960

P 1961 1946, Ziffernserie, 4 Pf. im waagerechten Neunerstreifen, dabei die linken drei Werte mit 
vollem Mittelstück, laut Fotobefund Jasch BPP [2020] ”Farbverlauf von grüngrau” [und 
da hört es im Befund auf...] bis grünlichgrau, postfrisch, einwandfrei, interessantes Stück!

61 u I (3), 61 
u (6) **   70,- 

P 1962 1946, Wiederaufbau, Dresdner Zwinger, 6 + 44 Pfg. dunkelgraugrün, MISCHZÄHNUNG 
L 11 : 11 ½, tadellos postfrisches Stück vom [gefalteten] Oberrand, einwandfrei, 
entsprechendes Fotoattest Kunz BPP (2014), Mi.-Wert 750 €. 64 a C OR **   150,- 

P 1963 1946, Wiederaufbau, Dresdner Zwinger, 6 + 44 Pfg. dunkelgrünoliv, MISCHZÄHNUNG 
L 11 : 11 ½, tadellos postfrisches Stück vom [gefalteten] Oberrand, einwandfrei, 
entsprechendes Fotoattest Ströh BPP (2009): ”die teils etwas gerupfte Zähnung ist bei 
diesen Marken normal, echt, einwandfrei”. Mi.-Wert 1.000 €. 64 b C OR **   200,- 

Sowjetische Zone - Provinz Sachsen

P 1964 1945, Wappenzeichnung, POSTMEISTERTRENNUNG Wittenberg-Lutherstadt, 6 Pf. 
in der guten Farbe ”dunkelgrauviolett”, normal zentriert, gut gezähnt und tadellos 
postfrisch, tiefstgeprüft auf ”X A c” Ströh BPP, Mi.-Wert 600 €. 69 X A c **   120,- 

Los 1961
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P 1965 1945, Wappenzeichnung, Wz. steigend, 12 Rpf. waagerechtes Paar, davon die linke 
Marke lilakarmin (2. senkrechte Bogenreihe), die rechte in Normalfarbe dunkelrosarot, 
Einheit gut gezähnt, tadellos postfrisch und einwandfrei, entsprechend Fotoattest Dr. 
Jasch BPP [2002]. Mi.-Wert 700 €+. 79 Y b / Y a **/p 140,- 

Los 1963 Los 1964Los 1962 Los 1965

P 1966 1946, R-Brief aus Magdeburg nach Bostel (Celle), bunt frankiert mit Wappenausgabe 
und Bodenreformsatz, insgesamt acht Werte zu 84 Rpf., damit portogerecht, u.a. mit 
den besseren Unterarten Mi.-Nr. 76 Y c, 83 X b [hierfür allein Mi.-Briefpreis MiF 500 €], 
entsprechend geprüft Ströh BPP. Alle Marken entwertet ”MAGDEBURG / 21.3.46”, dekorativ.

83 X b, 76 Y 
c etc. b 130,- 

P 1967 1946, Bodenreform, 6 Rpf. dunkelopalgrün auf Zigarettenpapier, Wasserzeichen Y, 
waagerechtes Paar vom linken Bogenrand als tarifgerechte Mehrfachfrankatur auf Brief 
aus Sangerhausen nach Hildesheim. Marken entwertet ”SANGERHAUSEN / 28.2.46”, 
auf ”Y” geprüft Ströh BPP, Letzttag der 1. Tarifperiode. 90 Y (2) b/p 60,- 

P 1968 1946, Bodenreform, 6 Rpf. dunkelopalgrün auf Zigarettenpapier, Wasserzeichen Z, 
senkrechter Viererstreifen vom rechten Bogenrand als tarifgerechte Mehrfachfrankatur 
auf Brief aus Weissenfels nach Leipzig. Marken entwertet ”WEISSENFELS / 1.4.46”, auf 
”Z” geprüft Dr. Jasch BPP. 90 Z (4) b 100,- 

Sowjetische Zone - Thüringen

P 1969 1945, Freimarken, Tannen, 3 Rpf. in der besten Farbe mittelbraun, Oberrandstück, rechts 
etwas rauh gezähnt, sonst einwandfrei und tadellos postfrisch, auf ”c t” tiefstgeprüft 
Ströh BPP, Mi.-Wert 400 €. 92 A X c t **   70,- 

P 1970 1945, Tannen, 3 Rpf. und 4 Rpf., jeweils breitrandig ungezähnt und tadellos postfrisch 
auf Papier ”p2” [steil fallende Papierstreifung], für jede Marke aktueller Fotobefund 
Jasch BPP (2025) ”postfrisch, einwandfrei”, Mi.-Wert zusammen 460 €. 92-93 p2 U **   80,- 

Los 1966 Los 1967 Los 1968
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P 1971 1945, Freimarken, Posthorn, 6 Rpf. dunkelgrün, die gute Papiersorte r ”hellchromgelb- 
bis mattrosa getöntes Papier”, tadellos postfrisch und einwandfrei, entsprechend 
Fotoattest Ströh BPP (2002), Mi.-Wert 400 €. 95 A X ar **   70,- 

P 1972 1945, Freimarken, Posthorn 6 Pf. schwarzbläulichgrün, Spargummierung, dünnes 
weißgraues Papier mit feiner Netzstruktur, tadellos postfrisch mit gutem Zahnverlauf, 
schwacher diagonaler Bug, sonst einwandfrei, tiefgeprüft Herpichböhm BPP, aktuelles 
Fotoattest Jasch BPP [2025], Mi.-Wert 800 €. 95 b yy **   100,- 

P 1973 1945, Schiller, 12 Rpf. karminrot auf Papier ”v”, postfrisch, tiefstgeprüft Ströh BPP, etwas 
unregelmäßig gezähnt, Fotobefund Jasch BPP (2025) ”stumpfer Eckzahn”, Mi.-Wert 550 €. 97 av **   70,- 

Los 1969 Los 1970 Los 1971 Los 1972 Los 1973

P 1974 1945, Freimarken, Goethe, 20 Rpf. preußischblau, Einzelmarke als Zusatzfrankatur zu 
Teil-Barfrankierung eines Wertbriefs von Bad Salzungen nach Fredersdorf bei Berlin, 
nebengesetzt violetter Rahmenstempel ”Gebühr bezahlt”. Marke entwertet ”BAD 
SALZUNGEN / 11.12.45”, rs. Umschlag bei Entfernen der Siegel leicht beschädigt, geprüft 
Ströh BPP. Dazu zweiter Umschlag, hier frankiert als R-Brief mit sechs Schiller, 12 Rpf. 
und ”Gebühr bezahlt”-Rahmenstempel aus Eisenberg nach Salzbrunn (Beelitz), wegen 
Beschädigung im Verteilpostamt Berlin NW 7 mit drei papiersiegeln verschlossen. 98 A X w b 80,- 

P 1975 1945, Weihnachtsblock auf weißem Kartonpapier, bis auf einen minimalem Bug unter 
”ZUFLIESSEN” und einem leichtem Bug durch die rechte untere Ecke, in tadelloser 
postfrischer Erhaltung. Michel 2.000,- Euro Bl. 2 x **   240,- 

W 1976 1946, Nationaltheater Weimar, beide Blocks geschnitten bzw. durchstochen, jede 
Marke entwertet WEIMAR / 30.3.46”, Pracht, jeweils doppelt geprüft Zierer BPP und 
Dr. Jasch BPP. Block 3 A / B g 50,- 

P 1977 1946, Nationaltheater Weimar, Blockausgabe durchstochen in Type IX, mit dem 
seltenen Papier yb ”grauweiß mit feiner Netzstruktur”, kleiner Falzrest ganz 
oben mittig im Rand, ansonsten tadellos im Originalformat. Auch das aktuelle 
Fotoattest Jasch BPP (2025) verweist auf die Seltenheit dieser Papiersorte. Mi.-
Wert ungebraucht 3.500 €. Block 3 B a yb *    800,- 

Los 1975 Los 1977Los 1974
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P 1978 1946, Wiederaufbau zerstörter Brücken, der komplette Satz auf Papier ”yy”, weißes bis 
gelbichgraues Papier mit feiner Netzstruktur, dünn, Druck zum Teil rückseitig sichtbar. 
Alle Werte im Eckrandf-Viererblock, tadellos postfrisch, bei der 12 + 68 Pfg. eine Marke 
mit Papierknitter, eine mit minimalem Loch (Papierstruktur), jeder Wert auf ”yy” geprüft 
Busch BPP, ebenso zwei Plattenfehler (112 VI und 114 IV). Mi.-Wert 960 €. 112-115 yy (4) **/v 180,- 

Sowjetische Zone - West-Sachsen

P 1979 1945, Ziffern, Postmeistertrennung Mügeln, 5 Rpf. schwärzlicholivgrün mit steigendem 
Wz., tadellos postfrisches Stück aus der rechten oberen Bogenecke, tiefstgeprüft Ströh 
BPP, Mi.-Wert 350 €+. 116 A Y **   70,- 

P 1980 1945, Ziffern, Postmeistertrennung Mügeln, 8 Rpf. lebhaftrotorange, steigendes Wz., 
tadellos postfrisches Stück vom Oberrand, tiefstgeprüft Ströh BPP, Mi.-Wert 700 €+. 118 A Y **   120,- 

Los 1979 Los 1980ex Los 1978

P 1981 1945, POSTMEISTERTRENNUNG, Gaschwitz, durchstochen 7 ¾-8, 12 Rpf. 
lebhaftkarminrot, fallendes Wz., unten in der Mitte kleiner Durchstichfehler, sonst 
einwandfrei, Marke klar entwertet mit Motivstempel Gaschwitz (”Der Eingang zur 
Hardt”) vom 12.1.[1946], Fotoattest Ströh BPP [2012]: ”Postmeistertrennungen dieser 
Art zählen zu den SBZ-Seltenheiten”. Mi.-Wert 2.500 €. 119 E X g 400,- 

P 1982 1945, Ziffern, 6 Rpf. grauviolett mit amtlicher Versuchszähnung 10 ¾, senkrechtes 
Paar als tarifgerechte Mehrfachfrankatur auf Brief aus Leipzig nach Helbra (Mansfeld-
Südharz), Marken einwandfrei, mit Maschinenstempel entwertet ”LEIPZIG / 25.10.45”. 
Auf ”X” geprüft Dr. Jasch BPP, Mi.-Wert 450 €. 121 X b/p 60,- 

P 1983 1945, Ziffern, fallendes Wz., 3 Pf. in der seltenen Farbe ”dunkelbraunocker”, sauber 
gezähnt und tadellos postfrisch, auf ”c” tiefgeprüft Ströh BPP, Mi.-Wert 700 €. 126 X c **   120,- 

W 1984 1946, Ziffern, 3 Rpf. lebhaftgelbbraun, steigendes Wz., 20er-Block vom Unterrand 
mit Bogenrand links, unten und rechts sowie Siebenerblock vom linken Bogenrand 
als - fast - tarifgerechte Mehrfachfrankatur eines großformatigen Fernbriefs der 3. 
Gewichtstufe aus Chemnitz nach Hohenstein-Ernstthal. Der Brief ist mit 81 Rpf. um 
einen Pfennig überfrankiert, die ”CHEMNITZ / 26.3.46” entwerteten Einheiten teils 
durch Randklebung beschädigt, Umschlag hat Transportspuren und ist gefaltet, 
trotzdem sehr seltene Massenfrankatur mit Fotobefund Jasch BPP [2023]. (M) 126 Y w a (27) b 80,- 

Los 1982 Los 1985Los 1983Los 1981
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P 1985 1946, Ziffern, 3 Rpf. steigendes Wz. in der besseren Farbe ”dunkelbraunocker”, 
tarifgerechte Einzelfrankatur auf Anschriftenprüfungs-Karte von Leipzig (oben 
rechts Büge, kleiner Fehler rechts) nach Sonnenberg / Thüringen und zurück. Marke 
einwandfrei, Gummierung schlägt etwas durch, entwertet ”LEIPZIG / 9.2.46”, auf ”c” 
geprüft mit Fotoattest Ströh BPP [2012]: ”Marke und Karte in tadelloser Erhaltung... 
Postkarten dieser Art sind sehr selten”. 126 Y w c b 80,- 

P 1986 1946, Ziffern, 20 Rpf. lebhaftblau, steigendes Wz., zwei waagerechte Paare jeweils auf 
Vorder- und Rückseite einer Paketkarte von Werdau nach Kochstedt bei Dessau. Marken 
entwertet ”WERDAU / 29.3.46”, Fotoattest Ströh BPP [2011]: ”in tadelloser Erhaltung 
(...) Paketkarten dieser Art sind sehr selten”. 134 Y w (4) b 100,- 

P 1987 1945, Ziffern, steigendes Wz., 30 Pfg. in der guten Farbe ”dunkeloliv”, ordentlich zentriert 
und gezähnt, tadellos postfrisch, tiefstgeprüft auf ”b y” Ströh BPP, Mi.-Wert 650 €. 135 Y b **   130,- 

P 1988 1945, Ziffern, 40 Pfg. fallendes Wz. in der guten Farbe ”lebhaftrotlila”, ordentlich 
zentriert und sauber gezähnt, tadellos postfrisch, tiefstgeprüft auf ”c x” Ströh BPP, Mi.-
Wert 320 €. 136 X w c **   60,- 

P 1989 1945, Ziffern, 60 Rpf. mit Wz. 1 Y (Stufen flach steigend) in der seltenen Farbe 
”schwärzlichbraunkarmin”, gut gezähnt und zentriert, tadellos postfrisch, tiefgeprüft 
Ströh BPP, Mi.-Wert 500 €. 137 Y b **   90,- 

P 1990 1945, Ziffern, steigendes Wz., 60 Pfg. in der guten Farbe ”schwärzlichbraunkarmin”, 
normal zentriert, sauber gezähnt und tadellos postfrisch, tiefstgeprüft auf ”b y” Ströh 
BPP, Mi.-Wert 500 €. 137 Y b **   100,- 

P 1991 1946, Abschiedsserie, fallendes Wz., 6 Pfg. in der seltenen Farbe ”dunkelrotviolett”, 
Stück vom ungefalteten Oberrand, übliche Kalanderbüge und Stellen im Gummi, sonst 
tadellos postfrisch, gut zentriert und gezähnt, auf ”b x” tiefstgeprüft Ströh BPP, Mi.-
Wert 800 €+. 153 X b OR **   120,- 

Sowjetische Zone - Bezirkshandstempel - V - Bez. 27 (Leipzig)

P 1992 1948, 2. Kontrollratsausgabe 30 Pfg. rot mit dem seltenem Bezirkshandstempelaufdruck 
”27 Posseck / Oelsnitz (Vogtl) g” und entwertet ”OELSNITZ (VOGTL)”. Laut Fotobefund 
Dr. Kalb BPP vom 10.11.2024 ist das Prüfstück echt, hat einige Zahnverkürzungen wie bei 
Bedarfstücken üblich und ist sonst einwandfrei. Michel-Zuschlag 450 €. 176 V g 90,- 

Sowjetische Zone - Bezirkshandstempel - VII - Bez. 36 (Potsdam)

P 1993 1948, Ziffern, 2 Rpf. schwarz mit Handstempelaufdruck ”36 / Neuruppin”, sauber 
entwertet ”NEURUPPIN / 16.7.48”, geprüft Jobst von Heinze (”Hall / v.H.”), Modry BPP, 
Mi.-Wert 260 €. 1 a VII g 50,- 

Los 1986 Los 1989

Los 1987 Los 1988

Los 1990
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Sowjetische Zone - Allgemeine Ausgaben

P 1994 1948, endgültige Überdruckausgabe, Sämann 10 Pfg. schwärzlichgelblichgrün, die 
gute Farbe als Walzendruck-Oberrandstück, postfrisch (Falzspur nur im Oberrand). 
Kurzbefund Paul BPP ”einwandfrei”. Mi. 450,- € (postfrische Einzelmarke) bzw. 800 € 
für OR-Stück mit Falzspur nur im Oberrand. 185 c WOR **/* 50,- 

P 1995 1948, endgültige Überdruckausgabe, Arbeiter 60 Pfg. rotkarmin, einwandfrei 
postfrischer Viererblock aus der linken oberen Bogenecke, Oberrand nicht 
durchgezähnt, ungefaltet und unsigniert, Mi.-Wert 640 €. 195 a P OR (2) **/v 40,- 

Los 1995Los 1991 Los 1994Los 1992 Los 1993

P 1996 1948, philatelistisch inspirierter, aber für 2. Gewichtsstufe Fernverkehr portogerechter 
Brief aus Neugersdorf nach Zittau mit drei Werten der endgültigen Überdruckausgabe 
= Berliner Bär, 6 Pfg., Arbeiter 12 Pfg. und Ziffer 30 Pfg. in der guten Farbe ”grau- bis 
dunkelgrauoliv”, letztere auf ”b” doppelt lgeprüft Paul BPP (im Umschlag), Brief selbst 
tiefgeprüft Paul BPP, dazu Fotobefund Paul (2013). Alle Marken sauber entwertet 
”NEUGERSDORF / 3.11.48”. Der verwendete Absendervordruck auf der Rückseite hat 
noch die Adresse ”Adolf-Hitler-Str. 26”! 208 b auf Brief selten, Michel ohne Preis.

208 b,, 186, 201 
Awaz b 150,- 

Los 1997 Los 1998Los 1996 Los 1999

Sowjetische Zone
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P 1997 1948, Persönlichkeiten, Karl Marx, 8 Pfg. in der guten Farbe ”schwärzlichbräunlichrot 
- UV: ockerbraun”, gut zentriertes und tadellos postfrisches Stück in üblicher rauher 
Zähnung, Fotobefund Schönherr BPP [2014]: postfrisch, einwandfrei. Mi.-Wert 200 €. 214 b **   40,- 

P 1998 1948, Persönlichkeiten-Serie 20 Pfg. lilakarmin, drei Werte je als Einlieferungsgebühr 
auf Seite eines Posteinlieferungsbuches gestempelt ”BERLIN N 58” 10.12.-15.10.49. 219 (3) b 40,- 

P 1999 1951, Persönlichkeiten, Käthe Kollwitz, 20 Pfg. in der guten Farbe ”dunkel(braun]
karmin”, gut gezähntes und tadellos postfrisches Stück vom ungefalteten Unterrand 
(dort Anhaftungen), entsprechender Fotobefund Paul BPP (2012). Mi.-Wert 350 €. 219 b **   70,- 

P 2000 1948, Persönlichkeiten, Hegel, 60 Pfg. dunkelgraugrün mit senkrechter 
Borkengummierung, üblich gezähnt, tadellos postfrisch, auf ”a y” erhöht geprüft 
Schönherr BPP, Mi.-Wert 450 €. 225 a y **   70,- 

P 2001 1949, Leipziger Frühjahrsmesse, 50 + 25 Pfg. in der guten Farbe ”dunkelkobalt”, üblich 
zentriert, sauber gezähnt und mit Teil-SSt der Frühjahrsmesse vom 9.3.49 entwertet. Auch 
laut aktuellem Fotobefund Ruscher BPP [2025] echt und einwandfrei, Mi.-Wert 350 €. 231 b g 70,- 

P 2002 1949, 200. Geburtstag von Goethe, fünf Werte je auf s/w-Maximumkarte mit SSt. 234/238 Mk 50,- 

Sowjetische Zone - Ganzsachen

W 2003 1946, Ganzsachenkarte 6 Pfg. hellgrün, drei bedarfsgebrauchte Stücke je mit 
Zusatzfrankatur: (1) mit MiNr. 10 ab ”NEUSTADT-GLEWE 1.3.46” (Ersttag der Portoperiode) 
nach Ludwigslust, kl. Einriß, signiert Kramp BPP, (2) mit MiNr. 33 x ab ”NEUSTADT-GLEWE 
6.3.46” nach Berlin, (3) mit MiNr. 33 y ab ”PARCHIM 6.3.46” nach Berlin. P6b (3) GA 40,- 

DDR

P 2004 1950-1951, fünf bessere Belege, dabei Postgewerkschaft 30 Pfg. als EF auf 
Ansichtskarte in die Schweiz (geprüft König BPP), R-Brief nach St. Ingbert / Saar mit 
Wintersportmeisterschaften und Frühjahrsmesse 1951 (280-283) - für 282-283 FDC, 
281 extra als EF auf kleinformatigem FDC-Brief aus Berlin nach Düsseldorf, Dt.-chin. 
Freundschaft 50 Pfg. als tarifgerechte EF aus Zittau nach Bern und als ”Krönung” 
die 24 Pfg. aus dem gleichen Satz als tarifgerechte MeF im Paar auf Fernbrief der 2. 
Gewichtsstufe aus Potsdam nach Lübeck (Markengummi schlägt durch, sonst Pracht). 
Allein dieser Brief steht im Michel-Briefe mit 400 €. Alle Belege im Netz abgebildet. ex 244-288 b 100,- 

P 2005 1950, DEBRIA, Sondermarke 84 + 41 Pf. dunkelbräunlichrot, Einzelfrankatur auf Orts-
Postkarte vom ERSTTAG, innerhalb von Dresden gelaufen, entwertet mit Dresdner SSt 
”Philatelistentreffen” vom 1.7.1950, geprüft Weigelt BPP / Mayer BPP, Mi.-Wert 800 €. 260 FDC 120,- 

P 2006 1950, Mansfelder Bergbau, beide Werte auf Auslandskarte von der Debria in Leipzig 
nach Kronau / Zürich, die 12 Pfg. in der besseren Farbe ”mittel- bis lebhaftblau”. Beide 
Marken mit Debria-SSt vom 2.9.1950 entwertet, bildseitig AK Kronau. Rückseitig ”c” 
geprüft Paul BPP. 273 c, 274 b 60,- 

Los 2000 Los 2001 ex Los 2002 ex Los 2004

Sowjetische Zone - DDR
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W 2007 1952, Persönlichkeiten 4 Werte komplett je entwertet ”SEEHAUSEN (ALTM) 16.9.52” und 
zusammen auf echtgelaufenem Satz-Einschreibebrief nach Genthin. Die 12, 20 und 24 
Pfg. sind je aus der rechten unteren Bogenecke mit jeweils einem Druckvermerk, die 35 
Pfg. ist vom Oberrand und zusätzlich ist noch eine weitere 20 Pfg. ohne Ränder frankiert.

311 DV/313 DV, 
312, 314 b 40,- 

P 2008 1952, Freimarken Wilhelm Pieck, gestrichenes Papier, 12 Pf. dunkelviolettultramarin, 
liegendes Wz., sauber gestempelt und üblich gezähnt, erhöht auf Wz. 2 Y I geprüft Paul 
BPP, 24 Pf. schwärzlichrotorange mit Teilstempel Rudolstadt, Fotobefund Schönherr BPP 
[2011] ”echt, einwandfrei”. Zwei seltene Sorten dieser Serie, Mi.-Wert zusammen 700 €.

323 va Y I, 324 
va Y I g 130,- 

P 2009 1953, Persönlichkeiten mit Wz. 2 X, Rudolf Virchow, 25 Pfg. braun bis 
schwärzlichbraunoliv, gestrichenes Papier, Wz. in der seltenen Type II, Marke tadellos 
postfrisch, üblich gezähnt, entsprechend Fotoattest Paul BPP [2014] ”echt, einwandfrei, 
etwaige Kalanderbüge herstellungsbedingt, kein Mangel”. Mi.-Wert 1.000 €. 334 va X II **   200,- 

P 2010 1952, Persönlichkeiten mit Wz. 2, Virchow, 25 Pf. gewöhnliches Papier, grauoliv, üblich 
zentriert, sauber gezähnt, entwertet mit Gefälligkeits-Teilstempel, entsprechend 
geprüft Schönherr BPP, Mi.-Wert 280 €. 334 z x I x 50,- 

Los 2005 Los 2006

Los 2008

Los 2009 Los 2010

P 2011 1953, Persönlichkeiten mit Wz. 2, Ernst Thälmann, 80 Pfg. dunkelrosarot, portogerechte 
Einzelfrankatur auf Paketkarte aus Greiffenberg nach Cottbus, Marke tadellos, 
entwertet ”GREIFFENBERG (UCKERMARK) / 10.6.53”, Pracht. 340 b 50,- 

P 2012 1953, Persönlichkeiten mit Wz. 2 X II, August Bebel, 84 Pfg. in der besseren Farbe 
”braunrot”, sauber gezähnt, tadellos postfrisch, entsprechend Fotobefund Schönherr 
BPP [2016] ”echt, einwandfrei”, Mi.-Wert 650 €. 341 v b **   120,- 

Los 2011 Los 2012 Los 2013

DDR
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P 2013 1953, Fünfjahrplan II, 24 Pf. bräunlichkarmin mit Wz. 2 X II, tadellos postfrischer 
Viererblock vom rechten Bogenrand, übliche herstellungsbedingte Kalanderbüge im 
Gummi, jeder Wert tiefgeprüft auf ”X II” Paul BPP, Mi.-Wert 320 €+. 414 X II (4) **/v 60,- 

P 2014 1954, 24 Pfg. Thälmann mit senkrechtem Wasserzeichen, Type I, Unterrrandstück, klar 
gestempelt ”BERLIN W 8 / - 8.54”. Kurzbefund König BPP ”zeitgerecht, einwandfrei, 
phil. Entwertung”. Mi.-Wert 500 €. 432 Y I x 50,- 

W 2015 1955, Leipziger Frühjahrsmesse, 35 Pf. in der Erstauflage ”dunkellilaultramarin” mit Wz. 2 X 
I, tadellos postfrisch und einwandfrei, auf ”X I” tiefgeprüft Schönherr BPP, Mi.-Wert 200 €. 448 a X I **   40,- 

P 2016 1956, Heinrich Heine 100. Todestag, 20 Pf. bräunlichrot, Wz. 2 Y I, üblich gezähntes und 
sauber mit Tagesstempel Crawinkel / Kr. Arnstadt entwertetes Stück dieser seltenen Wz.-
Variante, auch nach Fotobefund Mayer BPP [2017] echt und einwandfrei, Mi.-Wert 500 €. 617 Y I g 100,- 

P 2017 1957, Freimarken, Präsident Pieck, 1 DM in der guten Farbe der Erstauflage 
”schwarzgraugrün”, tadellos postfrisches Oberrandstück mit Kurzbefund Paul BPP 
[2003] ”postfrisch, einwandfrei”. Mi.-Wert 400 €+. 622 a OR **   80,- 

P 2018 1963, Chemische Industrie, Blockausgabe mit markantem Doppeldruck / Abklatsch der 
grauen Farbe, tadellos ungebraucht o.G. wie verausgabt, wie üblich nicht im Michel-
Spezial ausgewiesen, aber optisch interessantes Stück (der DDR-UNIVERSAL-Spez. 
verzeichnete einen Versatz der grauen Farbe als Variante). Bl. 18 Variante (*)  50,- 

Los 2014 Los 2018Los 2016 Los 2017

P 2019 1969, Ulbricht 1 Mark grünoliv und 2 Mark siena, zwei ungezähnte Zwischenstegpaare 
mit Reihenzähler ”8” (Phasendrucke in der Endausführung).

1481/1482 ZS 
Phase **   100,- 

Los 2019

DDR
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Berlin

P 2020 1948, Schwarzaufdruck, Pflanzer, 15 Pfg. siena mit Aufdruckfehler IV ”gebrochenes R 
in Berlin”, zusammen mit vier anderen Werten auf Luftpost-R-Brief zu hundert Tagen 
Luftbrücke nach Hamburg. Die 10 und 12 Pfg. entwertet mit Luftbrücken-Maschinenstempel, 
die übrigen Werte mit Tagesstpl. ”BERLIN-CHARLOTTENBURG / 1.10.48”. Brief und Marken 
einwandfrei, entsprechend Fotobefund H.-D. Schlegel BPP (2025). 6 AF IV, 2, 4, 5, 7 b 80,- 

P 2021 1948, Schwarzaufdruck, 1 DM. in der selteneren Farbe ”lebhaftbräunlicholiv”, gut 
zentriert und gezähnt, tiefstgeprüft auf ”a” A. Schlegel BPP, entsprechend aktueller 
Fotobefund H.-D. Schlegel (2025). 17 a **   40,- 

W 2022 1948, Schwarzaufdruck, 1 DM. in der selteneren Farbe ”lebhaftbräunlicholiv”, gut 
gezähnt und tadellos postfrisch, tiefstgeprüft auf ”a” Schlegel BPP. 17 a **   40,- 

P 2023 1948, Schwarzaufdruck, 2 M. schwärzlichviolettbraun mit (Fast-)Vollstempelabschlag 
”BERLIN-SÜDENDE / 5.1.49”, geprüft Dr. Dub und tiefgeprüft Schlegel BPP, Pracht, Mi.-
Wert 500 €. 18 g 90,- 

Los 2020 Los 2021 Los 2023

P 2024 1948, Schwarzaufdruck, Taube 3 Mark bräunlichrot als Einzelfrankatur auf nicht 
tarifgerechtem Auslandsbrief nach Sevenoaks (Kent), entwertet ”BERLIN [W 15] / 
22.10.48 / uu”. Brief Gebrauchsspuren, Marke in den Zahnspitzen gebräunt, sonst 
einwandfrei, Fotobefund H.-D. Schlegel BPP [2025] ”Prüfstück echt”. 19 b 150,- 

P 2025 1948, Schwarzaufdruck, 5 M. schwarzlilaultramarin, entwertet mit etwas öligem 
Tagesstempel Berlin, geprüft Fläschendräger und erhöht Schlegel BPP, Mi.-Wert 750 €. 20 g 120,- 

P 2026 1948, Schwarzaufdruck, 5 M. schwarzlilaultramarin, Stück mit beschnittenem Oberrand 
auf Bedarfs-Briefstück, entwertet mit Teil-WS Berlin-Steglitz, leichte Zahnfehler, 
erhöht geprüft Schlegel BPP. 20 d 120,- 

Los 2025 Los 2026Los 2024

Berlin
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P 2027 1949, 2 Pfg. Schwarzaufdruck (2) zus. mit Rotaufdruck 10 Pfg., 15 Pfg. (Schürfung), 20 
Pfg. und 60 Pfg. als praktisch portogerechte Frankatur (1 Pfg. zuviel) auf R-Brief der 
2.Gewichtsstufe von ”BERLIN-ZEHLENDORF 23.2.49” (VIOLETTER Stempelabschlag) 
nach Freiburg mit rs. Ankunftsstempel 25.2.49, das selbstgefertigte, verstärkte Kuvert 
links etwas unsanft geöffnet. Die Einschreibgebühr von 60 Pfg. mußte in DM bezahlt 
werden, hier sogar ein Teil des Briefportos, interessante Kombination. (T) 1 (2), 24/26, 31 b 60,- 

W 2028 1949, 6 Pfg. Schwarzaufdruck (3) und 30 Pfg. Schwarzaufdruck zus. mit Rotaufdruck 
60 Pfg. als portogerechte Frankatur auf R-Brief der 2.Gewichtsstufe von ”BERLIN-
WILMERSDORF 1 11.2.49” nach Celle mit rs. Ankunftsstempel 16.2.49. Die 
Einschreibgebühr von 60 Pfg. mußte in DM bezahlt werden. 2 (3), 11, 31 b 40,- 

P 2029 1949, 24 Pfg. Schwarzaufdruck zus. mit Rotaufdruck 10 Pfg. (Eckfehler) und zweimal 
15 Pfg. als portogerechte Frankatur auf R-Brief von ”BERLIN-TEGEL 19.3.49” nach 
Fahrenhorst mit rs. Ankunftsstempel ”SYKE 21.3.49” (rs. etwas Klebespuren), signiert 
Schlegel BPP. Die Einschreibgebühr von 40 Pfg. mußte in DM bezahlt werden. 9, 24, 25 (2) b 40,- 

Los 2029Los 2027

P 2030 1949, 15 Pfg. Rotaufdruck als portogerechte Einzelfrankatur auf Luftpostkarte (minimal 
beschnitten, etwas Tönungspunkte) von ”BERLIN-LICHTERFELDE 25.7.49” nach 
Hamburg. Seltene Einzelfrankatur! 25 Ak 50,- 

P 2031 1949, Rotaufdruck, 1 Mark hell- bis mittelbraunoliv, einwandfreies und tadellos 
postfrisches Stück, tiefstgeprüft Schlegel BPP, Mi.-Wert 550 €. 33 **   80,- 

P 2032 1949, Bauten I, Brandenburger Tor, 3 DM. dunkelbräunlichrot mit Plattenfehler ”farbiges 
Rechteck über RA von Brandenburger”, gute Bedarfszähnung, entwertet mit Teilstempel 
Berlin-Wilmersdorf, doppeltes Prüfzeichen ”Schlegel D. BPP”, Mi.-Wert 300 €. 59 I g 50,- 

Los 2030 Los 2032Los 2031

Berlin
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P 2033 1949, Goethe als attraktive Satzfrankatur portogerecht auf R-Brief von ”BERLIN-
CHARLOTTENBURG 2 15.8.49” nach Hamburg. 61/63 b 40,- 

P 2034 1949, 20 Pfg. Goethe, zwei Werte, zus. mit 10 Pfg. Bauten als portogerechte Frankatur 
auf Trauerbrief der 2. Gewichtsstufe von ”BERLIN-CHARLOTTENBURG 2 9.1.50” nach 
Saarbrücken (Auslandstarif). 62 (2), 47 b 40,- 

Los 2033 Los 2034

P 2035 1949, Währungsgeschädigte, der komplette Satz, farbfrisch, gut gezähnt und sauber 
entwertet mit Hamburger Teilstempeln, alle Werte tiefgeprüft Schlegel D BPP, Mi.-Wert 
zusammen 600 €. 68-70 g 120,- 

P 2036 1949, Währungsgeschädigte, der komplette Satz mit sauberen Teilstempeln Berlin 
Charlottenburg bzw. NW 40 (Lehrter Bahnhof), gut bis sehr gut gezähnt, entsprechend 
aktuelles Fotoattest H.-D. Schlegel ”einwandfrei”. Mi.-Wert 600 €. 68-70 g 120,- 

P 2037 1949, Währungsgeschädigte, der komplette Satz gut gezähnt und sauber gestempelt 
(die 30+5 Pfg. rechts etwas Stempelfarbe), jeder Wert tiefgeprüft Schlegel BPP, Mi.-
Wert 600 €. 68-70 g 80,- 

ex Los 2035 ex Los 2036 ex Los 2037

P 2038 1949, Währungsgeschädigte, 30 + 5 Pfg. dunkelgrauultramarin, senkrechtes Paar als 
tarifgerechte Mehrfachfrankatur mit Notopfer-Marke auf R-Brief aus Hildesheim 
nach Braunlage, Marken entwertet ”HILDESHEIM 4 / 21.5.51”. Rs. AK Braunlage vom 
Folgetag. Foto-Attest H.-D. Schlegel BPP [2007] Brief und Marken ”echt, einwandfrei”, 
Mi.-Wert 1.700 €. 70 (2) b 400,- 

Los 2038 Los 2039 Los 2040

Berlin
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P 2039 1949, Währungsgeschädigte, Blockausgabe mit zwei klaren Abschlägen des 
Sonderstempels vom ERSTTAG 17.12.1949 und vollem Originalgummi ohne Falzreste, 
geprüft Schlegel BPP, Mi.-Wert 2.200 €. Block 1 g/FDC 400,- 

P 2040 1949, Währungsgeschädigtenblock mit Plattenfehler ”zusätzlicher senkrechter 
Schraffierungsstich in Opferschale über kleinem Finger bei der 30 Pfg.” und in guter 
postfrischer Erhaltung. Laut Fotoattest Andreas Schlegel BPP ist der Block echt, 
postfrisch und bis auf leichte Büge sind keine weiteren Qualitätseinschränkungen 
vorhanden. Michel ohne Preis. Bl. 1 I **   300,- 

P 2041 1950, Marshallplan, 20 Pf. lebhaftbräunlichkarmin im Viererblock vom Bogenoberrand 
als tarifgerechte Mehrfachfrankatur auf R-Brief der 2. Gewichtsstufe aus Dinkelsbühl 
nach Neuss, Marken tadellos, entwertet ”(13 a) DINKELSBÜHL / 25.10.50”. Rs. 
fehlt oberster Teil Rückklappe, Umschlag oben etwas knittrig, isngesamt gute 
Bedarfserhaltung, Transitstpl. Nürnberg und AK Neuss. 71 (4) v/b 80,- 

W 2042 1950, 20 Pfg. ERP und 5 Pfg. Grünaufdruck, zwei portogerechte Frankaturen je auf Lp-
Brief nach Westdeutschland: ab ”BERLIN-HERMSDORF 9.10.50” unter Verwendung 
eines am 2.10. bereits mit SST entwerteten Schmuckumschlages nach Kornwestheim; 
ab ”BERLIN-CHARLOTTENBURG 2 27.12.50” nach Bremen; teils etwas unauffällige 
Spuren. Attraktives Duo! 71 (2), 64 (2) b 40,- 

W 2043 1952, Vorolympische Festtage, 10 Pf. smaragdgrün mit waagerechter statt senkrechter 
Gummiriffelung, Gummi etwas unrund, daher erhöht geprüft Schlegel D. BPP, Mi.-Wert 
350 €. 90 y **   40,- 

P 2044 1965, Bedeutende Deutsche, Albrecht Dürer 10 Pf. dunkelgrünoliv auf Papier ohne 
Wz., Versuchsdruck mit Handstempel ”Entwertet” des Posttechnischen Zentralamts 
Darmstadt auf Versuchsumschlag mit Maschinenstempel ”61 DARMSTADT 2 xy / 
12.3.65”, Marke saubere Bedarfszähnung, Umschlag oben knittrig und kleines Rißchen, 
insgesamt einwandfrei und seltener Beleg, Mi. ohne Preis, geprüfr SALOMON. 202 X P b 140,- 

P 2045 1964, Deutsche Bauwerke I, 60 Pf. Treptower Tor ohne Werteindruck in dunkelblaugrün, 
PROBEDRUCK mit Handstempelaufdruck ”Entwertet”, tadellos postfrischer und 
einwandfreier Viererblock, entsprechend aktuelles FA H.-D. Schlegel BPP (2024), Mi.-
Wert 1.800 €. 247 P (4) **/v 320,- 

Berlin - Markenheftchen

P 2046 1949, komplettes Markenheftchen mit allen Zwischenblättern und ungefaltetem 
Deckel, MH-Blätter teilweise ”Heftchen”-Schnitt, sonst einwandfrei und tadellos 
postfrisch, allerdings in der falschen Reihenfolge! Mi.-Wert für Heftchenblätter 520 €. MH 1 **   100,- 

Los 2041 Los 2044 Los 2045

Berlin
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P 2047 1949, zwei Heftchenblätter Mi.-Nr. 3 und 4 (ohne Seitenrand) aus MHB 1 mit 
Zusatzfrankatur W 9, W 13 etc. aus H-Bl. 1 als attraktive Mischfrankatur auf R-Brief aus 
Berlin mit Ausstellungs-R-Zettel nach Gelting (Schleswig-Holstein), Marken entwertet 
mit SST 100 Jahre Deutsche Briefmarken / Berlin-Wilmersdorf / 3.11.49. Rs. Umschlag 
etwas unsanft geöffnet, AK Gelting. H-Bl. 3-4 etc. b 70,- 

Los 2046 Los 2047

Berlin - Zusammendrucke

P 2048 1951, Berliner Bauten I, zwei Zusammendrucke aus MHB 1, einwandfrei und gut gezähnt, 
entwertet ”MAINZ / 12.5.51”, bei W 10 leichte Stempelflecken, W 15 leicht vorgefaltet, 
sonst einwandfrei. Entsprechender Fotobefund H.-D. Schlegel BPP (2025), Mi.-Wert 
zusammen 1.230 €. W 10 + W 15 g 240,- 

Berlin - Ganzsachen

P 2049 1949, Karte 12 Pfg. Schwarzaufdruck bedarfsgebraucht mit viel Text von ”BERLIN-
FROHNAU 29.3.49” nach Rheinhausen/Niederrhein, rs. in der linken unteren Ecke kl. 
Klebespur (belanglos), sehr sauber erhalten. P2d GA 40,- 

ex Los 2050

Los 2049Los 2048

Berlin
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P 2050 1963-1965, Heuss Medaillon / Bedeutende Deutsche, Lot von vier gebrauchten 
Ganzsachenkarten: P 46 mit Zusatzfrankatur per Luftpost nach Hong Kong, Doppelkarte 
P 48 mit Zusatzfrankatur per Luftpost in die USA und retour (beide Teile gebraucht), 
Funklotteriekarte FP 6, Doppelkarte P 61 nach Schweden (an den Polarkreis) und retour 
(beide Teile gebraucht). Mi.-Wert zusammen 560 €. (T) GA 40,- 

Berlin - Rohrpost

W 2051 1903-1904, Partie von 3 mit der Rohrpost gelaufenen Germania-Ganzsachenkarten. 
Enthalten sind P 64 X mit 20 Pfg,-Beifrankatur entwertet ”BERLIN, W. P 30 (R 8) 
29.VIII.03”, P 64 X mit zwei 10 Pfg.-Werten als Beifrankatur entwertet ”BERLIN W 15 
2.6.04” und P 67 A ohne Beifrankatur entwertet ”PANKOW bei BERLIN 3.1.03” mit L1-
Nebenstempel ”Zur Rohrpost”. GA 40,- 

P 2052 1942, Goldschmiedekunst 6 Pfg. mit Hitler 10 Pfg. Zus.-Frankatur und Text als 
Rohrpostkarte nach B.-Wilmersdorf, Ank.-Stpl. P 293 u.a. GA 40,- 

Französische Zone - Baden

P 2053 1949, Deutsches Rotes Kreuz, der komplette Satz mit Teil- bzw. Vollstempel, gut gezähnt, 
auch nach Fotobefund H.-D. Schlegel BPP (2025) ”echt gestempelt, einwandfrei”. 42 - 45 A g 100,- 

P 2054 1949, Deutsches Rotes Kreuz, Blockausgabe mit klarem Tagesstempel ”RADOLFZELL 
/ 16.3.49”, Type I, Fotoattest H.-D. Schlegel 2025 ”rückseitig fleckig, keine weiteren 
Einschränkungen”. Die erwähnten Flecken sind Stempelfarbe, vgl. Scan der Rückseite 
im Netz. Mi.-Wert 1.500 €. Block 2 I g 300,- 

ex Los 2053 Los 2054Los 2052

Französische Zone - Rheinland Pfalz

P 2055 1948, 20.4., 248 Pfg Mischfrankatur als seltene Portostufe auf Einschreib-Rückschein-
Eilbrief aus Mainz nach Berlin und weitergesandt nach Hamburg, Götz-Briefekatalog 
LP, leider mit Tesafilm gestützt, ansehen. 1, 2, 9, 11 b 40,- 

Los 2055

Berlin - Französische Zone
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P 2056 1947, Freimarken I, Porta Nigra, 12 Rpf. schwärzlichbläulichgrün, UNGEZÄHNT, 
senkrechtes Paar als tarifgerechte Frankatur auf Brief aus Wengerohr nach Brilon, 
Marken entwertet mit Bahnpoststempel ”WENGEROHR-BERNKASTEL-CUES / 
23.8.47”, als Brief geprüft Schlegel BPP mit Fotoattest [1987] ”Ob der Brief über den 
Postweg befördert wurde, läßt sich nicht mehr feststellen - unvollständige Anschrift”. 
Die Verwendung ungezähnter Marken war untersagt, daher nur einige Belege bekannt. 4 U (2) b/p 150,- 

P 2057 1949, Freimarken III, Porta Nigra, 8 Pf. karminbraun, Type IV, tadellos mit Teilstempel 
Mainz entwertet, entsprechender Fotobefund H.-D. Schlegel (2025), Mi.-Wert 500 €. 36 g 100,- 

W 2058 1949, Deutsches Rotes Kreuz, der komplette Satz mit Teilstempeln ”MAINZ / 14.3.49”, 
laut Fotobefund H.-D. Schlegel BPP echt und einwandfrei. Mi.-Wert 440 €. 42-45 A g 80,- 

Los 2056 Los 2057

P 2059 1949, Deutsches Rotes Kreuz, der komplette Satz aus der rechten unteren Bogenecke, 
jeweils mit Druckdatum und - teilweise - Vollstempel ”MAINZ 1 i / 5.3.49”, laut aktuellem 
Fotoattest H.-D. Schlegel (2025) Ränder etwas fleckig, keine weiteren Einschränkungen. 
Die Flecken sind von der Abstempelung, nicht erwähnt ist im Attest, daß die 30 + 60 
Pfg.-Marke vorderseitig zwei dünne Stellen hat (im Oberrand klein, im Bogenrand 
etwas größer). Trotzdem wahrscheinlich nur selten als gestempelter Satz angeboten. 42 - 45 A Br u g 300,- 

Los 2059

Los 2060 Los 2061 Los 2063

Französische Zone
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P 2060 1949, Deutsches Rotes Kreuz, Blockausgabe, Type II, sauber entwertet mit Tagesstempel 
”MAINZ 1 r / 26.2.49”, oben rechts hs. Ziffer ”16”, sonst tadellos, entsprechend Fotoattest 
H.-D. Schlegel (2025), Mi.-Wert 1.400 €. Block 1 II g 280,- 

Französische Zone - Württemberg

P 2061 1949, Deutsches Rotes Kreuz, Blockausgabe, Type I/II [roter Punkt rechts pberhalb von 
S in ”Blockpreis”] mit klarem Vollstempel ”EBINGEN / 2.8.49”, tiefgeprüft Schlegel BPP, 
aktuelles Fotoattest H.-D. Schlegel (2025) ”echt, einwandfrei”. Mi.-Wert 1.800 €. Block 1 I g 400,- 

Bizone

W 2062 1946, AM-Post 5, 6 und 12 Pfg, amerikanischer Druck sowie 10 und 42 Pfg. deutscher Druck, 
entwertet ”ALFELD (LEINE) 21.9.46”, zusammen auf einem Brief mit Zensur der nach Perth/ 
West.-Autralien adressiert ist. Der Brief trägt den Zensurnebenstempel ”CONDEMNED” 
und den handschriftlichen Vermerk ”Trade”. Der Brief wurde zurückgewiesen, da 
Geschäftsbriefe ins Ausland zu der Zeit noch nicht wieder erlaubt waren. 3, 4, 7, 22, 31 b 60,- 

P 2063 1946, AM-Post, 42 Rpf. dunkelgrün, zwei Stück als tarifgerechte Mehrfachfrankatur auf 
R-Brief mit provisorischem Blanko-R-Zettel aus Dortmund nach Leipzig, davon eine 
Marke vom rechten Bogenrand mit roter BOGENZÄHLNUMMER ”5256”. Marken etwas 
unsauber entwertet ”DORTMUND (APLERBECK) / 15.3.46”, rs. AK Leipzig. Mi.-Wert für 
Mi.-Nr. 31 mit Bogenrandnummer auf Brief 700 €. 31 B z r4 b 120,- 

P 2064 1945, AM-POST, 80 Rpf. schwarzviolettultramarin, ordentlich zentriert und sauber 
gezähnt, entwertet mit Hamburger Teilstempel vom 14.1.46, entsprechend aktueller 
Fotobefund Wehner BPP [2025] ”echt, einwandfrei, in der für diese Ausgabe zeittypisch 
normalen Zähnung”. Mi.-Wert 500 €. 34 a D z g 100,- 

P 2065 1946-1961, kleine Partie von Besonderheiten, u.a. mit Gemeinschaftsausgabe, Mi.-Nr. 
961 I (Ast am Taubenflügel) im **-Viererblock, Bizone 48 II P OR dgz** und zwei Paaren 
39 II, Netzaufdruck durch Bogenumschlag nur auf Gummiseite. Als Zugabe BRD Mi.-Nr. 
372 im stark verzähnten Sechserblock. Siehe Bilder im Netz.

Bizone 39 II 
R, 48 II POR 

dgz etc. **/g 60,- 

P 2066 1948, Maurer und Bäuerin, 50 Pfg.,, zwei Stücke vom durchgezähnten Oberrand, eines 
davon mit Netzaufdruck [Bizone], eines mit endgültigem Aufdruck SBZ aus der linken 
oberen Bogenecke, zusammen als Frankatur eines Orts-R-Briefes, innerhalb von Berlin 
gelaufen, Marken entwertet ”BERLIN W 30 / 29.7.48”, rs. AK Berlin-Zehlendorf. Allein die 
Bizone 48 I OR dgz lose gestempelt steht bei 300 € Michel - reizvoller Nachkriegsbeleg 
auch für Berlin.

48 I OR dgz, SBZ 
194 dito b 70,- 

Los 2064 ex Los 2065 Los 2066

Französische Zone - Bizone
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P 2067 1948, Ziffern mit Netzaufdruck, von der Hauptpostverwaltung nicht autorisierte 
Werte, 60 Pfg. mit sauberem Teilstempel ”PASSAU / 12.9.48”, Signatur ”SB”, tiefgeprüft 
Schlegel D. BPP, Mi.-Wert 300 €. VII / II g 60,- 

P 2068 1948, Netzaufdruck, nicht ausgegebene Markwerte Friedenstaube, 1 - 5 Mark, alle 
gut gezähnt und tadellos postfrisch, Altprüfung Ing. Becker, die 1 und 3 Mark mit 
Prüfzeichen ”Schlegel” (ohne BPP), die 2 und 5 Mark tief- bzw. tiefstgeprüft Schlegel 
BPP, Mi.-Wert zusammen 800 €. A I - A IV/II **   160,- 

P 2069 1948, Ziffern mit Netzaufdruck, von der Hauptpostverwaltung nicht autorisierte Werte, 
1 RM. hellbraunoliv, gut gezähnt und tadellos postfrisch, Altprüfung Ing. Becker und SB, 
geprüft Schlegel BPP, Mi.-Wert 500 €. A IX/II **   100,- 

Los 2067 ex Los 2068 Los 2069

P 2070 1948, Bauten, neun verschiedene Werte als portogerechte Buntfrankatur vom ERSTTAG 
auf Orts-Wertbrief über 5.000 DM, dabei vor allem die 1 DM-Marke vom rechten Rand. 
Außerdem 2, 4, 5, 8, 15, 16, 20 und 80 Pfg., alle entwertet ”HANNOVER 1 d / 1.9.48”. Rs. 
AK Hannover-Buchholz vom Folgetag. Dekorativer und seltener Beleg. (M) ex 73-97 FDC 240,- 

Bundesrepublik Deutschland

W 2071 1949, 75 Jahre Weltpostverein, 30 Pf. violettultramarin, senkrechter Dreierstreifen aus 
der linken oberen Bogenecke mit tadellosem Rand, gut gezähnt und sehr dekorativ 
mit zwei SSt der Hamburger Hammaposta-Ausstellung vom 5.11.49 entwertet. Nicht 
alltäglich! 116 (3) g 50,- 

W 2072 1951, Posthornsatz 16 Werte komplett, davon 15 in tadelloser postfrischer Erhaltung 
und die 25 Pfg. in ungebrauchter Erhaltung (Haftstellen). Die 6 Pfg. ist vom rechten 
Bogenrand, die 30 Pfg. ist aus der rechten oberen Bogenecke und die 50 Pfg. ist aus der 
rechten unteren Bogenecke. Die 80 Pfg. hat rechts 4 leicht kürzere Zähne und die 90 
Pfg. hat rechts und links je einen etwas kürzeren Zahn. Michel 2.125,- Euro 123/138 **/* 210,- 

Los 2070

Los 2073 Los 2074

Los 2075 Los 2076 Los 2078

Bizone - Bundesrepublik Deutschland
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P 2073 1951, Posthorn, 10 Pfg. grün mit Wasserzeichen 4 Z, gut gezähnt und sauber gestempelt, 
entsprechender Fotobefund H.-D. Schlegel BPP [2012], Mi.-Wert 500 €. 128 Z g 100,- 

P 2074 1951, Posthorn, 15 Pf. dunkelbläulichviolett und 20 Pf. karminrot, beide Werte mit 
KOPFSTEHENDEM Wz., sauber gestempelt, gute Bedarfszähnung. 15 Pfg. auf ”Z” 
geprüft Schlegel BPP, 20 Pf. geprüft Salomon und Fotobefund H.-D. Schlegel BPP [2014]. 
Mi.-Wert zusammen 780 €. 129 Z, 130 Z g 140,- 

P 2075 1951, Posthorn, 25 Pfg. dunkelbraunkarmin mit Wasserzeichen 4 Z, sauber gezähnt mit 
Teilstempel ”HAMBURG / [..]8.10.52”, etwas erhöht auf ”Z” geprüft Schlegel D. BPP, Mi.-
Wert 800 €. 131 Z g 160,- 

P 2076 1951, Posthorn, 30 Pfg. schwärzlichultramarin mit Wasserzeichen 4 Z, bedarfsgezähnt, 
oberer rechter Eckzahn gestoßen, sonst fein, entwertet ”[KAU]FBEUREN / [...]1.7.52”, 
erhöht auf ”Z” geprüft Schlegel BPP, Mi.-Wert 350 €. 132 Z g 60,- 

W 2077 1952, Posthorn, 50 Pfg. grautürkis, tadellos postfrisch und einwandfrei, vgl. Fotobefund 
H.-D. Schlegel BPP [2025]. 134 **   40,- 

P 2078 1952, Posthorn, 70 Pfg. gelborange, gut zentriertes und gezähntes, tadellos postfrisches 
Stück mit Fotobefund H.-D. Schlegel (2025) ”echt, einwandfrei”. Mi.-Wert 500 €. 136 **   100,- 

P 2079 1952, Posthorn, 80 Pfg. rosarot im waagerechten Paar als tarifgerechte 
Mehrfachfrankatur auf Nachnahme-Paketkarte aus Landshut nach Günzenhofen / 
Langquaid, Marken entwertet ”LANDSHUT / 21.5.54”, Eingangsstempel Langquaid 
nebengesetzt. Mi.-Wert für Paar lose schon 500 €, für MeF auf Paketkarte ebenfalls 500 
€. Gute Bedarfserhaltung. 137 (2) b/p 100,- 

P 2080 1951, Marienkirche, beide Werte in tadellos postfrischen, ungefalteten Eckrand-
Viererblöcken. Die 10 + 5 Pfg.-Marke vom unteren linken Rand, die 20 + 5 Pfg.-Marke 
vom oberen linken Rand. Bei der 20+5 Pfg. übliche Gummibüge, Mi.-Wert 880 €+. 139-140 (4) **/v 120,- 

P 2081 1951, NBA Wuppertal, beide Werte jeweils im tadellos postfrischen, ungefalteten 
oberen linken Eckrand-Viererblock mit Passerkreuz, Mi.-Wert 360 €+. 141-142 **/v 50,- 

P 2082 1952, Philipp Reis, 30 Pfg. kobalt im tadellos postfrischen unteren rechten 
Eckrandviererblock. Block ungefaltet, die untere rechte Marke weist den Plattenfehler 
”heller Fleck links am H in Deutsche” auf (Feld 50, Teilauflage). Attraktives Stück für 
Plattenfehler-Sammler, 161 PF II im Michel ohne Preis. 161 PF II, 161 (3) **   70,- 

W 2083 1960, Heuss lumogen, kompletter Satz auf zwei R-Briefen von ”DELMENHORST 4.11.60” 
bzw. ”17.11.60”. Mi. 450,- € für lose gestempelt. 179/260 y b 40,- 

P 2084 1962, Heuss II, 80 Pfg. dunkelgelblichrot und 90 Pfg. dunkelopalgrün, beide Werte als 
Viererblock jeweils auf überfrankiertem, nach Minneapolis gelaufenen Luftpostbrief, 
der 90er-Viererblock vom linken Bogenrand. Beide Blöcke entwertet ”HAMBURG-
HARBURG / 20.11.62”, tadellos. Mi.-Wert für lose Paare zusammen schon 460 €. 264 (4), 265 (4) e/v 90,- 

Los 2079 Los 2080 ex Los 2081

Bundesrepublik Deutschland
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P 2085 1960, ”Heuss lumogen” Partie von 3 Satzbriefen mit je allen 8 Werten die jeweils 
entwertet ”DARMSTADT” sind, darunter 2 echtgelaufene Eil-Einschreibebriefe (davon 
einer senkrecht gefaltet) und ein senkrecht gefalteter adressierter Umschlag. Michel 
1.350,- Euro ++

179y, 181y, 
183/186y, 

259/260y (3) b 130,- 

W 2086 1961, Bedeutende Deutsche, 5 Pfg. bis 1 DM, zwölf Werte je mit ”Muster”-Aufdruck 
(wird nicht BPP-geprüft), seltene frühe Stücke! 347/361 ex **   40,- 

Los 2082 ex Los 2084 Los 2085

P 2087 1961, Bedeutende Deutsche, 10 Pfg. Dürer mit ”Entwertet”-Handstempel im 
waagerechten Paar auf amtlichem Versuchsbrief ab ”DARMSTADT” nach Göppingen, 
ungeöffnet mit Inhalt, Beförderungsspuren. (T) 350 (2) b 40,- 

P 2088 1964, Bedeutende Deutsche, Bach, 20 Pf. dunkelbraunrot, PROBEDRUCK ohne 
Wasserzeichen auf Versuchsbrief des Posttechnischen Zentralamts Darmstadt, Marke 
mit Gummiflecken und oben rechts Eckfehler, entwertet mit Maschinenstempel ”61 
DARMSTADT xy / 17.7.64”. Brief oben zwei kleine Einrisse, mit Originalinhalt (Vordruck 
des Postscheckamtes in 85 Nürnberg), selten, Mi. ohne Preis, geprüft SALOMON. 352 y XP b 90,- 

P 2089 1962, Europamarke Fliegende Tauben, 10 Pf. auf fluoreszierendem Papier, 
UNGEZÄHNT vom linken Bogenrand, zusammen mit Normalmarke als tarifgerechte 
Mehrfachfrankatur auf Ortsbrief, entwertet ”MAYEN / 22.11.63”, geprüft Dr. Dub und 
Fotoattest A. Schlegel BPP [2017] ”echt, einwandfrei”. 367 y U, 367 y b 100,- 

W 2090 1964, Widerstand des 20. Juli 1944, kleine Partie, bestehend aus zwei Blöcken mit 
BERLINER ESSt, einem mit Bonner ESSt lose, einem Block auf FDC bzw. die Einzelmarken 
ohne Blockrand auf FDC, jeweils mit Motiv und ESSt Bonn. (M) Block 3 g/FDC 50,- 

Los 2088Los 2087

Bundesrepublik Deutschland
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Bundesrepublik - Markenheftchenbogen

P 2091 1951, Posthorn-Markenheftchenbogen 1 in ungefalteter, tadellos postfrischer 
Erhaltung, mit Hausauftragsnummer ”10274.51 1” und mit Plattenfehler I ”linker 
unterer Schenkel des Andreaskreuzes außen eingekerbt” im linken untersten 
X-Feld. Einige leichte Katasterbüge sind hier nur der Form halber erwähnt. Michel 
5.000,- Euro ++ (M) MHB 1 **   1.000,- 

P 2092 1951, Posthorn-Markenhefchenbogen 2 in ungefalteter, tadellos postfrischer 
Erhaltung, mit Hausauftragsnummer ”10274.51 2”, mit Plattenfehler I ”linker 
unterer Schenkel des Andreaskreuzes außen eingekerbt” bei dem 3. X-Feld von 
oben und mit Plattenfehler II ”rechter unterer Schenkel des Andreaskreuzes mit 
länglichem Loch” bei dem 2. X-Feld von oben. Einige minimale Katasterbüge seien 
hier nur der Form halber erwähnt. Michel 5.000,- Euro (M) MHB 2 **   1.000,- 

Los 2089 Los 2091 Los 2092

Bundesrepublik - Zusammendrucke

P 2093 1961, Dürer 10 Pfg. im Heftchenblatt zu 10 Marken mit Heftchenblattrand mit 4 
Zähnungslöchern, entwertet mit Sonderstempel ”BREMEN FLUGHAFEN 24.6.1965” 
vom Jet-Erstflug ”Bremen-London”, in Mischfrankatur mit 5 Pfg. Magnus (Mi.Nr. 347) auf 
Erstflug-Luftpost-Einschreibe-Brief nach London, der nach Deutschland zurückgesendet 
worden ist. Michel für gestempelt 700,- Euro und für auf Brief ohne Preis. H-Bl.-Nr. 11 D b/e 100,- 

P 2094 1973, 2 Stück der Unfallverhütung 5 Pfg. im waagerechtem, ungefaltetem Kehrdruck mit 
einem Leerfeld in der Mitte bei dem die grüne Strichelleiste fehlt. Michel 1.000,- Euro KZ 10 F **   150,- 

Los 2093 Los 2094

Bundesrepublik Deutschland
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Bundesrepublik - Ganzsachen

W 2095 1959/1960, Heuss-Medaillon, vier bedarfsgebrauchte Karten mit (ausführlichem) 
Text: P 40 F als Antwortteil gebraucht ab ”VILLACH 12.3.61” nach Hildesheim; P 40 A 
gebraucht ab ”BEYROUTH 15.8.61” nach Kamp-Lintfort (Mittelfaltung, fleckig); P 43 I 
mit Zusatzfrankatur 60 Pfg. per Eilboten ab ”DARMSTADT 1.12.60” nach Wuppertal; P 44 
II mit Zusatzfrankatur 50 Pfg. per Eilboten ab ”HELGOLAND 9.9.61” nach Frankfurt. (T) ex P 40 - P 44 GA 40,- 

P 2096 1964, Bedeutende Deutsche, Martin Luther, 15/15 Pfg. Antwortkarte, zu Probeläufen des 
Posttechnischen Instituts Darmstadt verwendet, Fragekarte innen und Antwortkarte 
außen jeweils entwertet ”61 DARMSTADT xy / 13.4.64”, Antwortkarte zusätzlich mit 
Codierung. Nach dem ersten Durchlauf wurde die Karte oben und unten ”gerändelt”, 
um ein Aufklappen beim zweiten Durchlauf zu verhindern. Interessantes Stück, 
einwandfrei mit Kurzbefund Schlegel BPP (2024). P 80 F/A GA 40,- 

Los 2096

Bundesrepublik Deutschland
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Notgeld 2643 - 2649
Varia 2650 - 2663
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Münzen

Alle Welt

2500 1952-2009, Sammlungen in 2 gut gefüllten, schweren Münzalben mit u.a. West- und Osteuropa, 
Afrika, Mittel- und Südamerika sowie Asien. Enthalten sind überwiegend Kursmünzen, 
darunter u.a. etliche Stücke in Stempelglanzerhaltung. (K)

st/VZ/
ss/s 400,- 

2501 1913-2012 (ca.), Münznachlass mit u.a. sehr vielen Medaillen zu diversen Anlässen, einigen 
Umlaufmünzen aus Europa, ein paar Kursmünzensätzen, Sonderprägungen und einigen DDR-
Orden. Viele Stücke sind in Polierter Platte oder Stempelglanz. Der Hauptwert liegt nach 1990. 
Der Sammler hatte hierfür über 10.000,- Euro bei den allseits bekannten Häusern bezahlt. (K3)

PP/st/
VZ/ss 350,- 

2502 1739-1993 (ca.), Partie in 2 Kästen mit etlichen hundert Kursmünzen aus aller Welt die jeweils in 
Papprahmen sind, darunter u.a. viele 5 und 10 Pfennig-Stücke aus dem Deutschen Kaiserreich, 
viel Frankreich sowie Westeuropa und Übersee. (K) st/VZ/ss 200,- 

2503 1929-2011 (ca.), Partie von etlichen Umlaufmünzen aus aller Welt die als über 100 
Kursmünzensätze selbst zusammengestellt wurden, darunter u.a. Westeuropa und Übersee. 
Der Hauptwert liegt nach 1960. (K) VZ/ss 150,- 

2504 1880-2022, Partie mit u.a. USA mit zwei 1 Dollar-Stücken von 1880 bzw. 1889, einigen 
Umlaufmünzen aus aller Welt, ein paar Fälschungen von Silbermünzen (diese nicht aus Silber) 
und diversen Medaillen. (S) VZ/ss 70,- 

2505 1934-2022, Partie mit u.a. einigen Umlaufmünzen von Europa und Übersee, etwas Deutsches 
Reich und ein paar Stücken aus Silber wie z.B. China-Volsrepublik 10 Yuan aus 925er Silber 
von 1988. Zusätzlich sind noch etliche Münzkapseln von Leuchtturm in der Größe 26 mm 
enthalten. (K) st/VZ/ss 60,- 

2506 1900-1990 (ca.), Karton mit Münzalben und Schachteln, Gebrauchsmünzen Alle Welt, USA und 
Sowjetunion / Rußland mit Gebrauchs- und Sondermünzen (1 - 5 Rubel etc.), meist nach 1945 
ohne Spitzen, ziemlich unsortiert. (K) 50,- 

2507 1900-2021 (ca.), kleine Partie mit einigen älteren Silbermünzen von u.a. Ägypten und USA mit 1 
Dollar von 1987 aus 1 Unze Silber. (S) st/VZ/ss 50,- 

2508 1876-1981, Partie von einigen Silbermünzen und ein paar Umlaufmünzen mit dem Schwerpunkt 
bei Dänemark. (S) VZ/ss/s 50,- 

2509 FÄLSCHUNGEN; Partie von diversen gefälschten Silbermünzen (alle nicht aus Silber) mit u.a. 
5 Mark-Stücken aus dem Deutschen Kaiserreich und 1 Dollar-Stücken der USA. Zusätzlich sind 
noch ein paar echte Umlaufmünzen aus aller Welt enthalten. (S) 40,- 

Römische Kaiserzeit

2510 140 n. Chr.-395 n. Chr. (ca.), Sammlung von 40 Münzen in 2 Alben mit u.a. vielen verschiedenen 
Kaisern, diversen Kleinmünzen und einigen Silbermünzen. (K) ss/s 200,- 

Römische Münzen

2511 Partie von 18 antiken Kleinmünzen die überwiegend aus dem Römischen Reich stammen, 
darunter u.a. diverse verschiedene Kaiser. (S) ss/s 40,- 

Afrika - Anlagegold

2512 ▲ 2021-2022, Partie von 8 Goldmünzen mit Congo vier 100 Francs aus je 1/200 Unze Gold, Cook-
Inseln 5 Dollar aus 0,311 Gramm Gold, Ruanda zwei 10 Francs aus je 1/10 Gramm Gold und 
Tschad 5.000 Francs aus 1/200 Unze Gold. Das Feingewicht ist zusammen etwa 1,13 Gramm 
Gold. (K) PP 80,- 

British Commenwealth

2513 1991-2023, Partie mit Großbritannien zwei 2 Pfund ”Little John” je aus 1 Unze 999er Silber, 
Australien vier 1 Dollar ”Känguruh” je aus 1 Unze 999er Silber und Canada drei 5 Dollar je aus 1 
Unze 999,9er Silber. Die Erhaltung ist Polierte Platte oder Stempelglanz. (S) PP/st 200,- 

China

2514 FÄLSCHUNGEN; Partie von diversen gefälschten Cash- und Silbermünzen (diese nicht aus 
Silber). (S) 40,- 
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Münzen

Kanada

2515 1939-1991, Sammlung von 34 Stück der 1 Dollar-Sonderprägungen aus Silber in der 
Originalschatulle. Die Stücke sind teils in Polierter Platte und teils in Stempelglanz, wobei ein 
paar etwas angelaufen sind. (K) PP/st 350,- 

Mexiko - Anlagegold

P 2516 ▲ 1945, 2 Pesos aus 900er Gold in sehr schöner Erhaltung. Das Feingewicht beträgt etwa 1,5 
Gramm Gold. (T) ss 100,- 

Los 2516

Los 2517

Mexiko

P 2517 1821, ”Ferdinand VII.” 8 Reales aus 903er Silber, aus der Prägestätte ”RG” (Zacatecas) und in 
schöner bis sehr schöner Erhaltung. (T) s/ss 120,- 

Palau - Anlagegold

W 2518 ▲ 2007, 1 Dollar-Sonderprägung ”50 Jahre Deutsche Bundesbank” aus 999,9er Gold in Polierter 
Platte. Das Feingewicht ist ca, 0,5 Gramm Gold. (T) PP 40,- 

Philippinen

P 2519 1897, ”Alfonso XIII.” 1 Peso aus 900er Silber in sehr schöner fast vorzüglicher Erhaltung. (T) ss/VZ 150,- 

Südafrika

2520 2021-2022, Partie von 7 Krugerrand je aus 1 Unze 999er Silber, davon 5 Stück mit kleiner 
Goldveredelung. (S) PP/st 150,- 

Los 2519
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Münzen

Europa

2521 1934-2014, Partie mit u.a. Kursmünzen und Kursmünzensätzen von diversen europäischen 
Staaten wie z.B. Italien und San Marino sowie ein paar deutschen Silbermünzen. Besonders zu 
erwähnen ist der Kursmünzensatz von Monaco von 2004 in Polierter Platte. (S)

PP/st/
VZ/ss 100,- 

Euromünzen

2522 2004-2023, Sammlung in 7 Alben und in einer Schachtel mit über 510 Stück der 2 Euro 
-Kursgedenkmünzen aus ganz Europa. (K) st/VZ 1.000,- 

2523 1999-2024, Partie mit u.a. vielen 2 Euro-Kursgedenkmünzen, diversen Kursmünzensätzen, 
etlichen Proben, Sonderprägungen diverser Staaten und ein paar Kursmünzen der 
Kleinstaaten wie z.B. Monaco. Die Valuta beträgt etwa 760,- Euro (ohne die Proben). (K2) PP/st/VZ 700,- 

2524 2002-2019, Partie mit u.a. ein paar Proben, fünf 20 Euro-Sonderprägungen von Bund aus 925er 
Silber und Kursmünzensätzen diverser Staaten. Die Valuta beträgt etwa 190,- Euro, wobei die 
Proben nicht mitgerechnet worden sind. (S) st 220,- 

2525 1999-2015, Partie von einigen Umlaufmünzen aus ganz Europa mit einer Valuta von etwa 73,- 
Euro. Zusätzlich sind noch ein paar WWF-Klappkarten und einige private Markenheftchen von 
Alsterdorf enthalten. (K) VZ/ss 70,- 

2526 2004-2013, kleine Partie mit Bund vier 10 Euro-Sonderprägungen aus 925er Silber, Österreich 
1,50 Euro ”Wiener Philharmoniker” aus 1 Unze Feinsilber und dem Kursmünzensatz von der 
Slowakei von 2009. (S) st/VZ 60,- 

Frankreich

W 2527 LOTHRINGEN; ”Leopold Joseph” (1690-1729) 5 Liards ohne Jahreszahl in sehr schöner 
Erhaltung. (T) ss 60,- 

Österreich

W 2528 1655, ”Ferdinand III.” 3 Kreuzer aus Silber mit seinem Kopfbild auf der einen Seite, 3 Wappen auf 
der anderen Seite, aus der Prägestätte St. Veit und in sehr schöner fast vorzüglicher Erhaltung. (T) ss/VZ 50,- 

W 2529 1691, ”Leopold I.” 3 Kreuzer aus Silber in minimal welliger, vorzüglicher Erhaltung fast schon 
Stempelglanz. (T) VZ/st 50,- 

2530 1967-1976, Partie mit einer 100 Schilling-Sonderprägung aus 640er Silber, zwei 50 Schilling-
Sonderprägungen aus 900er Silber, einer 25 Schilling-Sonderprägungen aus 800er Silber und 
3 Nachprägungen eines Maria Theresis-Thalers von 1780 aus Silber. (S) st/VZ/ss 70,- 

Polen

2531 1999-2010 (ca.), Sammlung in einem Münzkoffer mit etwa 280 meist verschiedenen Stücken 
der 2 Zloty-Kursgedenkmünzen in überwiegend vorzüglicher Erhaltung. (K) VZ 100,- 

Russland - Anlagegold

P 2532 ▲ 1899, ”Nikolaus II.” 5 Rubel aus 900er Gold in sehr schöner Erhaltung. Das Feingewicht beträgt 
etwa 3,87 Gramm Gold. (T) ss 240,- 

Sowjetunion

2533 1868-1991, Partie in der ”1.000 Jahre Rußland”-Schatulle mit einigen hundert Kursmünzen und 
Sonderprägungen der Sowjetunion sowie einigen Umlaufmünzen von Alt- und Neu-Russland. (K) st/VZ/ss 120,- 

Los 2532
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Münzen

Schweiz

W 2534 BISTUM CHUR; ”Ulrich VII. von Federspiel” (1692-1728) einseitiger Pfennig mit Steinbock im 
Wappen nach rechts und in sehr schöner Erhaltung. (T) ss 50,- 

Vatikan

W 2535 2002, Kursmünzensatz von 1 Cent bis 2 Euro komplett in Polierter Platte, mit Echtheitszertifikat, 
in der Originalschatulle, mit der dazugehörigen Medaille aus 925er Silber und mit dem 
dazugehörigem Originalkarton (dieser mit etlichen Öffnungs- und Gebrauchsspuren). (S) PP 100,- 

Deutschland

2536 1861-1986, Partie mit u.a. Preußen Krönungsthaler von 1861, Weimarer Republik 3 
Reichsmark-”Reinlande”-Sonderprägung von 1925 und Bundesrepublik 38 Stück der 5 DM-
Sonderprägungen. (S) VZ/ss/s 100,- 

2537 1769-1940, Partie mit u.a. einem Taler von Bayern von 1769, zwei 5 Mark-Stücken von Hamburg 
aus 900er Silber, einem 5 Mark-Stück von Preußen aus 900er Silber sowie ein paar Kleinmünzen 
aus Preußen und vom Deutschen Reich. (S) ss/s 70,- 

2538 1859-1992, Partie mit u.a. einigen Kleinmünzen aus Silber des Deutschen Reiches und diversen 
Umlaufmünzen von Bund mit einer Valuta von 54,- DM. (S) VZ/ss 60,- 

2539 1856-1992, Sammlung in einem Album mit u.a. Bayern 3 Mark aus 900er Silber, Preußen 3 und 5 
Mark aus 900er Silber, einigen Umlaufmünzen vom Deutschen Reich und der Bundesrepublik 
mit einer Valuta von etwa 56,- DM. (A) VZ/ss 50,- 

2540 1623-1990, Partie mit u.a. Kleinmünzen von verschiedenen Altdeutschen Staaten wie z.B. 
Schleswig-Holstein, Nebengebieten wie z.B. Danzig und etwas Dänemark. Zusätzlich ist noch 
ein Album mit 29 Banknoten (meist Deutsches Reich) enthalten. (S) ss/s 50,- 

Bamberg

P 2541 1696, ”Lothar Franz” 4 Kreuzer in Stempelglanzerhaltung. In tadelloser Erhaltung sind die 
Kleinmünzen aus dieser Zeit sehr selten. (T) st 100,- 

P 2542 1779, ”Franz Ludwig” Sterbegroschen zu 3 Kreuzer zum Tode von ”Adam Friedrich” in 
vorzüglicher Erhaltung fast Stempelglanz. (T) VZ/st 90,- 

Bayern

W 2543 1510, Halbbatzen Straubing Vormundschaftsregierung (1508-1511) für ”Wilhelm IV.” in sehr 
schöner Erhaltung. (T) ss 60,- 

W 2544 1725, einseitiger 1/2 Kreuzer aus Silber in schöner bis sehr schöner Erhaltung. (T) s/ss 50,- 

W 2545 NÜRNBERG; 1622, 15 Kreuzer aus Silber in etwas welliger, vorzüglicher Erhaltung fast schon 
Stempelglanz. (T) VZ/st 50,- 

W 2546 OBERPFALZ; nach 1366, ”Rupert I.” (1350-1390) Vierschlagpfennig in sehr schöner Erhaltung. (T) ss 50,- 

Braunschweig

W 2547 BRAUNSCHWEIG-WOLFENBÜTTEL; 1668, 4 Mariengroschen aus Silber, leicht wellig und in 
sehr schöner fast vorzüglicher Erhaltung. (T) ss/VZ 50,- 

Los 2541 Los 2542
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Münzen

Hamburg

2548 1726-1914, kleine Partie mit 8 Schilling von 1726, 32 Schilling von 1809 und einigen Kleinmünzen 
aus Silber. Des Weiteren sind zwei 5 Mark-Stücke, ein 3 Mark-Stück und zwei 2 Mark-Stücke 
enthalten, je aus dem Kaiserreich und jeweils aus 900er Silber. (S) ss/s 60,- 

Hessen-Kassel

W 2549 1828, ”Wilhelm II.” 1/3 Thaler aus 625er Silber in sehr schöner fast vorzüglicher Erhaltung. (T) ss/VZ 50,- 

Hohenzollern-Hechingen

W 2550 HOHENZOLLERN unter PREUSSEN; 1852, 6 Kreuzer aus 333er Silber in sehr schöner fast 
vorzüglicher Erhaltung. Die Auflage beträgt nur 27.000 Stück. (T) ss/VZ 50,- 

Lippe

W 2551 LIPPE-DETMOLD; 1672, ”Simon Heinrich” 4 Mariengroschen aus Silber in sehr schöner 
Erhaltung. (T) ss 60,- 

Preußen

2552 1559-1872, Sammlung mit u.a. acht 1 Taler-Stücken aus Silber und diversen Kleinmünzen (teils 
aus Silber). (S) ss/s 100,- 

W 2553 TRIER; 1765, ”Johann Philipp von Walderdorf” 10 Kreuzer aus Silber in sehr schöner Erhaltung. (T) ss 60,- 

Preußen (Ansbach-Bayreuth)

W 2554 BRANDENBURG-ANSBACH; 1623, ”Joachim Ernst” 1 Kreuzer mit 3 Wappen auf der Vorderseite 
in etwas verschlagener, sehr schöner Erhaltung. (T) ss 50,- 

Umlaufmünzen 2 Mark bis 5 Mark

2555 1901-1914, Partie von 8 Münzen aus 900er Silber mit zwei 5 Mark-Stücken, fünf 5 Mark-Stücken 
und einem 2 Mark-Stück. Enthalten sind u.a. Bayern und Sachsen. (S) ss 60,- 

Bayern - Anlagegold

P 2556 ▲ 1914, ”Ludwig III.” 20 Mark aus 900er Gold in vorzüglicher Erhaltung. Das Feingewicht 
beträgt 7,16 Gramm Gold. (T) VZ 2.000,- 

Los 2556

Bremen

P 2557 1906, 5 Mark aus 900er Silber (Jaeger-Nr. 60) in vorzüglicher Erhaltung. Die Auflage beträgt 
nur 40.846 Stück. (T) VZ 100,- 

Los 2557
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Münzen

Lübeck

W 2558 1907-1913, 2 Mark von 1907 aus 900er Silber (Jaeger-Nr. 81) in schöner Erhaltung mit einer 
Auflage von nur 25.000 Stück und 3 Mark von 1913 aus 900er Silber (Jaeger-Nr. 82) in sehr 
schöner fast vorzuglicher Erhaltung mit einer Auflage von nur 30.000 Stück. ss/VZ 50,- 

Preußen

2559 1874-1914, Sammlung der Münzen aus 900er Silber in einem Album mit fünf 5 Mark-Stücken, 
fünf 3 Mark-Stücken und sieben 2 Mark-Stücken. (A) VZ/ss/s 120,- 

Sachsen-Weimar-Eisenach

W 2560 1908, 2 Mark-Sonderprägung ”350jähriges Bestehen der Universität Jena” (Jaeger-Nr. 160) aus 
900er Silber und in vorzüglicher Erhaltung. Die Auflage beträgt nur 50.000 Stück. (T) VZ 50,- 

Weimarer Republik

W 2561 1926, 3 Reichsmark-Sonderprägung ”700jährige Reichsfreiheit von Lübeck” (Jaeger-Nr. 323) 
aus 500er Silber. Die Erhaltung der Wappenseite ist vorzüglich und die der Wertseite ist sehr 
schön. (T) ss/VZ 50,- 

P 2562 1927, 5 Reichsmark-Sonderprägung ”100jähriges Bestehen von Bremerhaven” (Jaeger-Nr.326), 
aus 500er Silber und in sehr schöner fast vorzüglicher Erhaltung. Die Auflage beträgt nur 
50.000 Stück. (T) ss/VZ 120,- 

Drittes Reich

W 2563 1944, 50 Reichspfennig (Jaeger-Nr. 372) aus der Prägestätte ”F”, aus Aluminium und in 
Stempelglanzerhaltung. (T) st 50,- 

DDR

2564 1950-1989, Sammlung in einem Münzkoffer mit u.a. etlichen 5, 10 und 20 Mark-
Sonderprägungen mit 10 Mark ”Justus von Liebig” 1978 und diversen Umlaufmünzen. (K) st/VZ/ss 120,- 

Bundesrepublik Deutschland 1948-2001

W 2565 1950, 50 Pfennig ”BANK DEUTSCHER LÄNDER” aus der Prägestätte ”G” in sehr schöner 
Erhaltung. Die Auflage beträgt nur 30.000 Stück. (T) ss 70,- 

2566 1970-1991, Partie von 40 Stück der 10 DM-Sonderprägungen aus 625er Silber, darunter etliche 
zu den Olympischen Spielen 1972. (S) VZ/ss/s 160,- 

2567 1972-2000, Sammlung von 29 Stück der 10 DM-Sonderprägungen, davon 27 Stück aus 625er 
Silber und 2 Stück aus 925er Silber. (K) st/VZ/ss 140,- 

2568 1948-1996, Sammlung in 2 Alben mit u.a. 5 und 10 DM-Spnderprägungen (teils aus 625er 
Silber), 5 DM-Kursmünzen aus 625er Silber und diversen Umlaufmünzen. Die Valuta beträgt 
etwa 350,- DM. (S) VZ/ss/s 140,- 

2569 1964-1979, Partie von 52 Stück der 5 DM-Sonderprägungen aus 625er Silber ab Fichte. (S) VZ/ss/s 110,- 

2570 1967-1986, Sammlung von 43 Stück der 5 DM-Sonderprägungen, davon 25 Stück aus 625er 
Silber. (S) VZ/ss 100,- 

Los 2562
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Münzen

2571 1967-1991, Partie mit 10 Stück der 10 DM-Sonderprägungen aus 625er Silber und 27 Stück der 5 
DM-Sonderprägungen (davon 20 Stück aus 625er Silber). (S) VZ/ss 100,- 

2572 1949-1996, Partie mit diversen Umlaufmünzen, darunter u.a. acht 5 DM-Stücke aus 625er 
Silber, eine 10 DM-Sonderprägung aus 625er Silber und der Kursmünzenstz 1980 F in Polierter 
Platte. Die Valuta beträgt etwa 148,- DM. (S)

PP/st/
VZ/ss 60,- 

Deutschland

2573 2002-2010, Sammlung von 70 Stück der 10 Euro-Sonderprägungen aus 925er Silber. Die 
Erhaltung ist Polierte Platte oder Stempelglanz. (K) PP/st 840,- 

2574 2016-2021, Partie von 168 Stück der 5 Euro-Sonderprägungen mit Polymerringen in 
überwiegend Stempelglanzerhaltung. (K) st/VZ 840,- 

2575 2016-2023, Sammlung in einem Album mit 41 Stück der 20 Euro-Sonderprägungen aus 
925er Silber in Stempelglanzerhaltung. (A) st 820,- 

2576 1997-2014, NUMISBRIEFE, insgesamt 82 Stück, ab 1/1997 - 1/2014 in sechs Numis-Ordnern 
mit Jahresgaben etc., bei 2010 scheinen Nr. 5 und 6 zu fehlen, sonst komplett. 17 Stück 
von 1997-2001 in DM-Währung (170 DM), 65 Stück zu jeweils 10 Euro (650 €). (K) st/b 500,- 

2577 2019-2023, Partie von 48 Stück der 10 Euro-Sonderprägungen mit Polymerringen in 
überwiegend Stempelglanzerhaltung. (S) st/VZ 480,- 

2578 2011-2015, Sammlung von 39 Stück der 10 Euro-Sonderprägungen. Die Erhaltung ist 
überwiegend Stempelglanz. (K) st 470,- 

2579 2015-2023, Partie von 12 Stück der 25 Euro-Sonderprägungen aus Silber in 
Stempelglanzerhaltung. (S) st 300,- 

2580 2019-2020, Partie von 14 Stück der 20 Euro-Sonderprägungen aus 925er Silber in Polierter 
Platte oder Stempelglanzerhaltung. (S) PP/st 280,- 

2581 2011-2015, Sammlung in einer Holzschatulle mit 24 Stück der 10 Euro-Sonderprägungen (davon 
3 aus 625er Silber), welche alle mit einer Teilvergoldung veredelt worden sind. (K) st 250,- 

2582 2022-2024, Partie von 43 Stück der 5 Euro-Sonderprägung in überwiegend 
Stempelglanzerhaltung. (S) st/VZ 210,- 

2583 2000-2005, Sammlung in 2 Alben mit 23 Numisblättern mit jeweils einer 10 Euro-
Sonderprägung und 4 Numisblättern mit jeweils einer 10 DM-Sonderprägung. (K) st 200,- 

2584 2014-2015, Partie von 20 Stück der 10 Euro-Sonderprägungen in Stempelglanzerhaltung. (S) st 200,- 

Danzig

P 2585 1932, 5 Gulden ”Marienkirche” aus 500er Silber (Jaeger-Nr. D 17) in sehr schöner Erhaltung. (T) ss 200,- 

Los 2585
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Medaillen - Banknoten

Medaillen

2586 Partie mit u.a. den Miniaturgoldbarren ”Jungfrau” und ”Glücks-Kleeblatt” aus 999er Gold, 2 
Mercedes Benz-Anstecknadeln davon eine für 500.000 Km aus vergoldetem 835er Silber und eine 
für 1.000.000 Km aus 333er Gold sowie eine kleine Damenarmbanduhr aus ”18 k”-Gold (750er). (S) PP/st 120,- 

2587 1980-2021, Partie mit diversen Medaillen, darunter u.a. moderne deutsche Geschichte, 
Europamotive und einige Stücke aus Silber mit 2 Stück zu je 1 Unze 999er Silber. Zusätzlich ist 
noch eine Schachtel mit u.a. Modeschmuck, einigen Pins und Souvenirlöffeln enthalten. (K)

PP/st/
VZ/ss 80,- 

Medaillen alle Welt

2588 1896-2015, Partie von diversen Medaillen, darunter u.a. moderne deutsche Geschichte, Michael 
Schumacher, 3 mit Bundespräsidenten aus 999er Silber und 5 UNO-Medaillenbriefen mit je 
einer Medaille aus 925er Silber. Der Hauptwert liegt nach 1970. (K)

PP/st/VZ/
ss/s 100,- 

Medaillen Deutschland

2589 DEUTSCHES MUSEUM; 1973, Sammlung ”Die Medaillen Edition Deutsches Museum” 
mit 32 vergoldeten Medaillen aus 999er Silber, je mit Abbildungen diverser historischer, 
deutscher Persönlichkeiten und in dem dazugehörigen Sammelalbum. (K) st 500,- 

W 2590 TIERE; Partie von 2 Silbermedaillen mit einer vom ”Allgemeinem Deutschem Jagdschutzverein 
e.V.” aus 990er Silber die 1928 als Ehrenpreis verliehen worden ist und eine vom ”Preuss. 
Ministerium für Landwirtschaft, Domänen u. Forsten” die für züchterische Leistungen verliehen 
worden ist. (T) VZ 70,- 

Medaillen Deutschland - Geographisch

2591 HAMBURG; 1923-1980 (ca.), Partie von eineigen Medaillen mit Hamburg-Thematik, darunter 
u.a. eine mit Abbildung der Deichstaße aus 1.000er Silber, eine mit Abbildung des Michel aus 
999er Silber und eine 100 Jahre Krankenhaus St. Georg von 1923. (A) st/VZ/ss 40,- 

Numisbriefe, Numisblätter

2592 1987-2012, Partie von etwa 160 Medaillen- und Numisbriefen aus u.a. Deutschland, 
Niederlande, Westeuropa und Übersee. (K) b/PP/st 100,- 

Orden & Ehrenzeichen

2593 DEUTSCHLAND; Partie mit u.a. dem ”Ehrenkreuz für Frontkämpfer” mit Verleihungsurkunde, 
einer Winterschlachtmedaille, einem preußischem Helmadler für die Pickelhaube, einem ”Besitz-
Zeugnis” für ein Verwundetenabzeichen von 1918 (ohne dieses), 29 Banknoten des Deutschem 
Reiches und einem Stich von ”Madame Castellan” (Sopranistin) in einem altem Metallrahmen.. (S) 70,- 

Alle Welt

W 2594 1913-1999, Partie von etwa 340 Banknoten in 2 Alben mit u.a. Deutschem Reich, deutschen 
Notgeldscheinen wie z.B. Bielefelder-Seidennotgeld, Europa und Übersee. Zusätzlich ist noch 
ein Einsteckbuch mit Zigarrenbaderolen enthalten. (K) 250,- 

W 2595 1898-1949, Sammlung von 35 Banknoten in einem Album mit u.a. Dänemark 50 Kronen 
von 1942 und 100 Kronen von 1940 je in gebrauchter Erhaltung, Frankreich 5 Franc von 1939 
in kassenfrischer Erhaltung und USA Silberzertifikat über 1 Dollar von 1935 in etwas stärker 
gebrauchter Erhaltung. (A) 100,- 

W 2596 1899-2001, Sammlung von 69 Banknoten mit u.a. Afghanistan, Italien, Rußland, USA, Europa 
und Übersee. Zusätzlich sind noch 7 Euro-Scherzbanknoten enthalten. (A) 50,- 

W 2597 1971-2003, Partie von 58 Banknoten aus aller Welt in gebrauchter bis stärker gebrauchter 
Erhaltung, darunter u.a. Westeuropa, USA und Asien. Zusätzlich ist noch eine Schachtel mit 
einigen Umlaufmünzen aus aller Welt enthalten. (K) 50,- 

W 2598 1862-1922, kleine Partie von 9 Banknoten mit Provinz Buenos Aires 1 Peso von 1869 in 
gebrauchter Erhaltung, ”Bank of de Soto” (Nebraska) 1 Dollar von 1862 in stärker gebrauchter 
Erhaltung, Konföderierte Staaten 5 Dollar von 1864 in stärker gebrauchter Erhaltung und 
etwas Österreich. (T) 40,- 

W 2599 1908-1999, Partie von 45 Banknoten mit u.a. Deutschem Reich, Bund und etwas Alle Welt (S) 40,- 
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Banknoten

Denmark  / Dänemark

P 2600 1835, 5 Rigsbankdaler-Banknote von 1835 der Nationalbank in Kopenhagen in etwas stärker 
gebrauchter Erhaltung, mit einigen Faltungen und Einrissen. 100,- 

France / Frankreich

W 2601 1793, 125 Livres-Banknote in gebrauchter Erhaltung, mit mehreren senkrechten Faltungen, 
leichten Alterungsspuren und kleinem Eckfehler rechts unten. 50,- 

Malta

W 2602 1939-1994, Partie von 27 Banknoten in kassenfrischer bis stärker gebrauchter Erhaltung. (S) 70,- 

Russia / Russland

W 2603 1898-1961, Partie von 24 Banknoten in überwiegend gebrauchter Erhaltung mit u.a. Zarenzeit, 
Bürgerkriegsausgaben, früher Sowjetunion und etwas Lettland. (T) 50,- 

Switzerland / Schweiz

W 2604 1924, 50 Franken vom 1. April 1924 in etwas stärker gebrauchter Erhaltung, mit einer 
waagerechten mittigen Faltung, 3 senkrechten Faltungen und rechts unten mit einer etwas 
größeren Fehlstelle. 40,- 

Los 2600

P 2605 1926, 100 Franken vom 16. Sept. 1926 in gebrauchter Erhaltung mit je einer mittigen 
waagerechten und senkrechten Faltung sowie zusätzlich links einer senkrechten Faltung. 100,- 

P 2606 1927, 100 Franken vom 30. März 1927, mit je einer senkrechten und waagerechten mittigen 
Faltung und ansonsten in guter gebrauchter Erhaltung. 100,- 

W 2607 1928, 20 Franken vom 1. November 1928 in etwas stärker gebrauchter Erhaltung, mit einer 
mittigen waagerchten Faltung, 3 senkrechten Faltungen, davon bei der mittleren oben und 
unten minimale Einkerbungen. 40,- 

W 2608 1929, drei 20 Franken je vom 21. Juni 1929, jeweils in gebrauchter Erhaltung, je mit einer 
mittigen senkrechten und waagerechten Faltung. 60,- 

Los 2605 Los 2606
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Banknoten

Deutschland - Deutsches Reich bis 1945

P 2609 1882, 5 Mark-Banknote vom 10. Januar 1882 in etwas stärker gebrauchter Erhaltung, mit je einer 
senkrechten und waagerechten Faltung sowie rückseitig kleineren Abschürfungen.     Rosenberg Nr. 6 80,- 

P 2610 1923, 5.000 Mark-Banknote vom 15. März 1923 in leicht gebrauchter Erhaltung (Ecken 
gestoßen/kleine Büge).     Rosenberg Nr. 86 80,- 

W 2611 1923, 10 Billionen Mark-Banknote vom 1. November 1923, mit sechstelliger Kontrollnummer 
aus der Serie ”AM”, in gebrauchter Erhaltung und mit senkrechter mittiger Faltung.     Rosenberg 
Nr. 128 b 50,- 

Los 2609 Los 2610

P 2612 1924, 20 Billionen Mark-Banknote vom 5. Februar 1924 aus der Serie ”B” in gebrauchter 
Erhaltung, mit senkrechten und waagerechten Faltungen sowie leichten Alterungsspuren.     
Rosenberg Nr. 135 150,- 

W 2613 1923, 2 Rentenmark-Banknote vom 1. November 1923 in minimal gebrauchter Erhaltung (z.B. 
Ecken leicht gestoßen).     Rosenberg Nr. 155 40,- 

Los 2612

P 2614 1923, 10 Rentenmark-Banknote vom 1.11.1923 in sehr guter gebrauchter Erhaltung sowie mit je 
einer leichten senkrechten Faltung links und rechts.     Rosenberg Nr. 157 70,- 

P 2615 1925, 50 Rentenmark-Banknote vom 20. März 1925 aus der Serie ”O”, in gebrauchter Erhaltung 
sowie mit einigen Faltungen und Alterungsspuren.     Rosenberg Nr. 162 90,- 

Los 2614 Los 2615
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Banknoten

W 2616 1924, Partie von 4 Banknoten vom 11. Oktober 1924 mit 10, 20, 50 und 100 Reichsmark in 
gebrauchter bis etwas stärker gebrauchter Erhaltung.     Rosenberg Nr. 168/171 50,- 

W 2617 1924, 1.000 Reichsmark-Banknote vom 11. Oktober 1924 in minimal gebrauchter Erhaltung (z.B. 
leicht gestoßene Ecken).     Rosenberg Nr. 179 a 50,- 

W 2618 1908-1985, Sammlung von etwa 400 Banknoten in einem Album, darunter u.a. Deutsches 
Reich und deutsches Notgeld sowie etwas Bundesrepublik und DDR. Zusätzlich sind noch ein 
paar Dokumente enthalten. (A) 80,- 

W 2619 1923-1937, Partie von 11 Banknoten mit 2 Stück der 5 Millionen vom 1.6.1923 (Rosenberg Nr. 
88) in kassenfrischer Erhaltung, 500 Milliarden Mark auf 5.000 Mark (Rosenberg Nr. 121 
b) in gebrauchter Erhaltung, einer Schatzanweisung über 0,42 Mark Gold vom 26.10.1923 
(Rosenberg Nr. 142 a) in gebrauchter Erhaltung und 50 Rentenmark vom 6.7.1934 (Rosenberg 
Nr. 165) in gebrauchter Erhaltung. (T) 70,- 

W 2620 1898-1920, Partie von über 140 Banknoten mit u.a. Kaiserreich mit 1.000 Mark vom 1.Juli 
1898 und diversen Darlehenskassenscheinen. Die Erhaltung ist von kassenfrisch bis stärker 
gebraucht. (S) 70,- 

W 2621 1904-1944, Sammlung in einem Album mit 51 Banknoten des Deutschen Reiches, 97 
Notgeldscheinen aus ganz Deutschland (meist Serienscheine) und 2 Banknoten der Alliierten 
Besetzung. (A) 50,- 

W 2622 1923-1924, Partie von 5 Banknoten in gebrauchter bis etwas stärker gebrauchter Erhaltung mit 
zwei Stück der 1 Billion vom 1.11.1923 (Rosenberg Nr. 126 a und 126 c), 1 Billion vom 5.11.1923 
(Rosenberg Nr. 131 d), 2 Billionen vom 5.11.1923 (Rosenberg Nr. 132 c) und 5 Billionen vom 
15.3.1924 (Rosenberg Nr. 138). 40,- 

W 2623 1898-1944, Partie von 69 Banknoten mit dem Schwerpunkt beim Kaiserreich, darunter u.a. ein 
100 Mark-Schein von 1898. Die Erhaltung ist gebraucht bis stärker gebraucht. (S) 40,- 

W 2624 1923-1926, Partie 4 Banknoten in gebrauchter bis etwas stärker gebrauchter Erhaltung mit 
1 Rentenmark vom 1.11.1923 (Rosenberg Nr. 155), 5 Rentenmark vom 1.11.1923 (Rosenberg Nr. 
156 b), 5 Rentenmark vom 2.1.1926 (Rosenberg Nr. 164 b) und 10 Rentenmark vom 3.7.1925 
(Rosenberg Nr. 163). 40,- 

W 2625 1918-1975, Partie von 22 Banknoten mit u.a. Reichskreditkassenscheinen, Württemberg 50 Pfg. 
(Rosenberg Nr. 216 b) in gebrauchter Erhaltung und DDR. (T) 40,- 

Deutschland - Bank Deutscher Länder + Bundesrepublik Deutschland

W 2626 1948, Partie von 7 Banknoten in minimal gebrauchter oder gebrauchter Erhaltung mit 1/2 DM 
(Rosenberg Nr. 230), 1 DM (Rosenberg Nr. 232), 2 DM (Rosenberg Nr. 234 a), 5 DM (Rosenberg 
Nr. 236 a), 10 DM (Rosenberg Nr. 238), 20 DM (Rosenberg Nr. 240) und 50 DM mit ”B”-Stempel 
(Rosenberg Nr. 243 a). 80,- 

Los 2627 Los 2628

P 2627 1948, 100 DM-Banknote (sogen. roter Hunderter) in sehr guter gebrauchter Erhaltung mit 
mittig senkrechter Faltung.     Rosenberg Nr. 244 200,- 

P 2628 1948, 20 DM-Banknote mit Kontrollnummer ”C ....” in gebrauchter Erhaltung, mit senkrechter 
und waagerechter Faltung sowie rückseitig einem Tintenvermerk.     Rosenberg Nr. 246 a 90,- 
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Banknoten

W 2629 1948, Partie von 3 Banknoten mit 5 Pfennig (Rosenberg Nr. 250 b) in kassenfrischer Erhaltung, 
10 Pfennig (Rosenberg Nr. 251 a) in leicht gebrauchter Erhaltung und 5 DM aus der Serie ”12” 
(Rosenberg Nr. 252 c) in kassenfrischer Erhaltung. 40,- 

P 2630 1960, 50 DM-Banknote vom 2. Januar 1960 mit dekorativen, großflächigen Abklatschen auf 
der Vorder- und Rückseite, in gebrauchter Erhaltung und mit mittig senkrechter Faltung.     
Rosenberg 265 a Abklatsch 100,- 

W 2631 1970, Partie von 2 Banknoten vom 2. Januar 1970 in kassenfrischer Erhaltung mit 50 DM aus 
der Serie ”KA/K” (Rosenberg Nr. 272 a) und 100 DM aus der Serie ”NF/B” (Rosenberg Nr. 273 b). 80,- 

W 2632 1977, Partie von 4 Banknoten vom 1. Juni 1977 mit 10 DM (Rosenberg Nr. 275 a) in kassenfrischer 
Erhaltung, 20 DM (Rosenberg Nr. 276 a) in gebrauchter Erhaltung, 50 DM (Rosenberg Nr. 277 
a) in kassenfrischer Erhaltung und 100 DM (Rosenberg Nr. 278 a) in kassenfrischer Erhaltung. 100,- 

W 2633 1980, Partie von 5 Baknoten vom 2. Januar 1980 in kassenfrischer Erhaltung mit zwei Stück der 
5 DM (Rosenberg Nr. 285 a), 10 DM (Rosenberg Nr. 281 a), 20 DM (Rosenberg Nr. 282 a) und 50 
DM (Rosenberg Nr. 283 a). 50,- 

Deutschland - Nebengebiete Deutsches Reich

W 2634 1916-1944, Partie von 58 Banknoten mit u.a. Deutscher Besetzung von Rußland im 1. Weltkrieg 
50 Kopeken (Rosenberg-Nr.458 a) in kassenfrischer Erhaltung, Theresienstadt 10 Kronen, 
Wehrmacht sowie Notgeld von meist Bremen und Chemnitz. (S) 120,- 

W 2635 1918-1923, Partie mit u.a. 2 Scheinen der Deutsch-Ostafrikanischen Bank mit 1 Rupie vom 
1.11.1915 (Rosenberg Nr. 916 o) in gebrauchter Erhaltung und 1 Rupie vom 1.2.1916 (Rosenberg Nr. 
928 s) in kassenfrischer Erhaltung. Zusätzlich sind noch 15 Notgeldscheine mit u.a. Bielefeld 50 
Mark vom 1.11.1918, Bremen 1/100 Dollar, Oldenburg i.O. 1 Kilogramm Roggen-Notgeldschein 
und einigen Scheinen von Hamburg. (T) 40,- 

W 2636 BESETZUNG 1. WELTKRIEG-RUSSLAND; 1916, ”Ostbank für Handel und Gewerbe” in 
Posen 1 Rubel vom 17. April 1916, mit rückseitiger Textendung ”astun gadeem”, mit kleinen 
Großbuchstaben und in kassenfrischer Erhaltung.     Rosenberg Nr. 459 b 40,- 

W 2637 Besetzung 2. WK-UKRAINE; 1942, 500 Karbowanez-Banknote vom 10. März 1942 in 
kassenfrischer Erhaltung.     Rosenberg Nr. 599 60,- 

W 2638 Besetzung 2. WK-UKRAINE; 1942, Partie von 7 Banknoten mit 1, 5, 10 und 100 Karbowanez 
(Rosenberg Nr. 591,593, 594, 597 a) in kassenfrischer Erhaltung, 20 und 200 Karbowanez 
(Rosenberg Nr. 595 a, 598 b) in gebrauchter Erhaltung sowie 10 Karbowanez (Rosenberg Nr. 
594) in etwas stärker gebrauchter Erhaltung. 40,- 

Deutschland - Kolonien

W 2639 DEUTSCH-OSTAFRIKA, 1905, 5 Rupien-Banknote vom 15. Juni 1905 der Deutsch-
Ostafrikanischen Bank in etwas stärker gebrauchter Erhaltung, mit senkrechter und 
waagerechter Faltung, kleinen Einrissen oben und unten in der senkrechten Faltung sowie mit 
einigen Alterungsspuren.     Rosenberg Nr. 900 50,- 

Los 2630
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Banknoten - Notgeld

Deutschland - Konzentrations- und Kriegsgefangenenlager

P 2640 THERESIENSTADT; 1943, komplette Serie von 7 Banknoten vom 1.1.1943 zu 1, 2, 5, 10, 20, 50 
und 100 Kronen, jeweils in kassenfrischer Erhaltung (100 Kronen minimal gestoßene Ecken/
winzige Büge). 150,- 

Deutschland - Länderscheine

W 2641 1907-1923, Partie von 28 Länderscheinen mit u.a. Baden, Bayern, Mecklenburg-Schwerin mit 
42 Goldpfennig vom 6. November 1923 und 4,20 Goldmark vom 23. November 1923, Sachsen 
und Württemberg. (S) 40,- 

Deutschland - Reichsbahn / Reichspost

W 2642 1923, Partie von 8 Banknoten der Deutschen Reichsbahn Berlin in überwiegend kassenfrischer 
Erhaltung mit u.a. 500 Milliarden Mark vom 3.11.1923, 1, 5 und 10 Billionen Mark je vom 
27.10.1923, 2 Billionen Mark vom 6.11.1923 und 20 Billionen Mark vom 5.11.1923. Zusätzlich sind 
von der Reichsbahndirektion Altona 500 Milliarden Mark vom 5.11.1923 und 1 Billion Mark vom 
14.11.1923 in kassenfrischer Erhaltung enthalten. 100,- 

Deutschland - Notgeld

2643 LITERATUR - Notgeldkataloge von Arnold Keller, zwölf tadellos erhaltene Bände als 
broschierte Nachdrucke aus dem Battenberg-Verlag: 1914, Gefangenenlager 1914-1918, 
Kleingeldscheine 1916-1922 [zwei Bände], Großgeldscheine 1918-1921, 1922, 1923 [zwei Bände], 
Das wertbeständige Notgeld, Währungsreform 1947-1948, Notgeld besonderer Art. Dazu drei 
weitere Bände von Albert Pick (Haupt- bzw. Mitautor): Notgeld des II. Weltkrieges (Battenberg 
1979), Bielefelder Stoffgeld (Berlin 1972). Briefmarkengeld (Braunschweig 1970). Dazu zwei 
Ringbinder mit Banknoten, insgesamt über 500 Stück, dabei 370 Notgeldscheine, außerdem 
Reichskassenscheine, Reichsbanknoten, weitere Banknoten von Bayrischer Staatsbank über 
20-Kronen-Schein Theresienstadt, Notgeld Frankreich 1915 bis Übersee. Viele schöne Stücke 
dabei. (K) 350,- 

2644 LITERATUR; Partie von 9 verschiedenen, sehr gut erhaltenen Notgeldkatalogen von Schoenawa 
und Meyer mit den Katalogen Brandenburg und Berlin, Hessen und Pfalz, Mecklenburg und 
Pommern, Niedersachsen, Ostpreussen und Westpreussen und Posen, Provinz Sachsen, 
Sachsen, Thüringen sowie Westfalen und Lippe. (K) 100,- 

Deutschland - Notgeld - Hamburg

W 2645 1918-1923, Partie von über 120 Notgeldscheinen aus dem heutigen Hamburger Stadtgebiet 
mit u.a. Altona, Altrahlstedt, Hamburg mit 3 verschiedenen Stücken vom Bankhaus ”Emil 
Heckscher & Co.” und diversen heutigen Stadtteilen. (S) 80,- 

W 2646 HARBURG; 1921-1923, Partie von etwa 100 Notgeldscheinen aus Harburg, darunter u.a. 
Serienscheine der Kreissparkasse, 3 Stück der ”Oelwerke Teutonia” und 62 Stück vom 
”Seehafen-Kai-Betrieb Harburg”. (S) 80,- 

Deutschland - Notgeld - Sachsen-Anhalt

W 2647 OSTERWIECK; 1922, Partie von 2 Notgelscheinen aus Leder mit 100 Mark vom 1. Mai 1922 und 
500 Mark vom 4. Dezbr. 1922, jeweils mit diversen Verschmutzungen und Alterungsspuren. 40,- 

Los 2640
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Notgeld - Varia

Deutschland - Notgeld - Schleswig-Holstein

W 2648 1921-1927, Partie von 57 Notgeldscheinen mit u.a. 4 verschiedenen Scheinen von Haderslev 
(Hadersleben) von 1927, 5 verschiedenen Hochinflationsscheinen von Kiel, einigen Goldmark-
Scheinen und diversen Serienscheinen. (S) 60,- 

W 2649 1918-1923, Partie von 27 Notgeldscheinen mit u.a. Lübeck 500.000 Mark vom Stanz- und 
Emaillirwerk, einigen Gold-Notgeldscheinen sowie ein paar Serienscheinen von Lockstedter 
Lager und Schleswig. (T) 50,- 

Varia

2650 ARMBANDUHREN; Partie von etlichen Damen- und Herrenarmbanduhren mit ein paar älteren 
Stücken. Einige Uhren sind nicht funktionstüchtig bzw. defekt. (K) 100,- 

W 2651 1700-1850 (ca.), EXLIBRIS Großbritannien; Sammlung auf Blättern von über 250 Stück aus 
den Bibliotheken der britischen Oberschicht, Adel, Hochadel, hohe Kleriker, Politiker wie 
z. B. William Cowper (gestorben 1723), fast ausschließlich Wappen, daher für den geübten 
Heraldiker auch erschließbar, wenn der Name fehlen sollte. Vgl. einige Beispiele im Netz. (S) 120,- 

W 2652 1800/1950 (?), Ex Libris, vielseitige Sammlung von ca. 188 Stück, augenscheinlich alles frz. 
Künstler, meist Wappen-Darstellungen. (S) 70,- 

W 2653 1893-1921, EXLIBRIS, über 120 meist verschiedene, auf Pappen aufgezogene Stücke des 
bekannten Ex-Libris-Künstlers Henry-André (1851-1932) in guter Erhaltung, neben klassischen 
Stücken viel Jugendstil / Art Nouveau dabei, Gelegenheit, vgl. einige Abbildungen im Netz (S) 60,- 

W 2654 FOTOKAMERAS; Partie von 8 alten Kameras und 2 Objektiven aus den 1920er bis 1960er 
Jahren. Alle Teile wurden nicht auf Funktionstüchtigkeit überprüft. Eine Auflistung liegt bei 
und ist auf unserer Internetseite abgebildet. (K) 150,- 

W 2655 FOTOKAMERAS; Partie von 18 Kleinbildkameras der 1920er bis 1970er Jahre, die alle nicht 
auf Funktionstüchtigkeit überprüft worden sind. Eine Auflistung liegt vor und ist auf unserer 
Internetseite abgebildet. (K) 140,- 

W 2656 KAMINUHREN; Partie von 2 funktionstüchtigen, goldfarbenen Kaminuhren mit einer von 
”Seiko” (ca. 18,2 cm hoch und 23,9 cm breit) in tadelloser Erhaltung und einer von ”Junghans” 
(ca. 17,7 cm hoch und ca. 16,7 cm breit) in guter Erhaltung mit leichten Gebrauchsspuren. (K) 50,- 

W 2657 KUNSTDRUCKE, nein kolorierte Lithographien mit Glückwünschen von der Lithoanstalt J.B. 
Bach Leipzig (9,5 x 14 cm) in sehr guter Erhaltung, vermutlich um 1880. (T) Ak 40,- 

W 2658 MÄRKLIN-MODELLEISENBAHN; 1960er Jahre, Partie mit einer Dampflok mit Tender (Nr. 
23014), einer Elektrolok (Nr. 3034 141 015-8) im Originalkarton, einem Bahnübergang (Nr. 
7192) im Originalkarton, 4 Güterwagen (Nr. 4423, 4430, 4473 und 4698) je im Originalkarton, 
einem Speisewagen (Nr. 346/2), einem Personenwagen (346/1) und etlichen Schienen. Die 
Teile haben teils leichte Gebrauchsspuren, sind alle im H0-Format und sind alle nicht auf 
Funktionstüchtigkeit überprüft. (K) 80,- 

W 2659 MIKROSKOP; altes Mikroskop des Herstellers ”E. Leitz” in Wetzlar aus der Zeit vor dem 1. 
Weltkrieg, mit der ”No. 98113” und diversen Gebrauchsspuren. (K) 60,- 

2660 MODELLAUTOS, WIKING, rund 230 verschiedene Modelle, davon ca. 75 von vor 1975 (mit 
Signum WW), Personenwagen, Pritschenwagen, LKW, Feuerwehr etc., dazu Anhänger, sehr 
grob vorsortiert, Erhaltung sehr unterschiedlich bzw. ”bespielt”, für den interessierten Sammler 
sicher etwas dabei. (K) 150,- 

W 2661 TASCHENUHR, 1890 (ca.), funktionstüchtige Taschenuhr mit Schlüsselaufzug (ein Schlüssel 
beiliegend), mit einem Gehäuse aus 750er Gold (Staubdeckel kein Gold) und einem 
Gesamtdurchmesser von ca. 3,7 cm. Auf dem Staubdeckel ist der Text ”Echappement á Cylindre 
HUIT Trous en Rubis” eingraviert. Das Gesamtgewicht beträgt ca. 37,8 Gramm. (S) 450,- 

W 2662 TASCHENUHR; 1900 (ca.), nicht funktionstüchtige Taschenuhr der Firma ”Ainswoth & Sons” 
in Blackburn (USA), mit einem Gehäuse aus 417er Gold, mit einer ”10C”-Punze (10 Karat), mit 
losem Schutzglas und mit einem Gesamtdurchmesser von ca. 3,8 cm. Das Gesamtgewicht 
beträgt ca. 46,6 Gramm. (S) 250,- 
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Varia

Los 2663

P 2663 U-BOOT-UHR; funktionstüchtige russische U-Boot-Borduhr der Marke ”Wostok” aus der Zeit 
der Sowjetunion mit Gebrauchsspuren und dem dazugehörigem Aufziehschlüssel. (K) 120,- 
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Nachlässe

Nachlässe

3000 1850-1980, Karton mit vier großen Dubletten-Steckalben sowie mehreren Sammlungen 
/ Teilsammlungen Deutschland: Berlin und BRD jeweils ab Anfang gestempelt, bei Berlin 
mit guten Sätzen wie Währungsgeschädigte und Goethe, BRD die ersten Jahre komplett; 
Deutsches Reich 1872-1932 gestempelt ab besseren Brustschilden mit Reichspost 5 
Mark, dazwischen Flugpost 1926 kpl. / Dürer 80 Rpf. / Polarfahrt kpl. alles ungebraucht 
/ postfrisch? nachgummiert?; Bayern ab einer falschen Mi.-Nr. 1 mit besseren in 
Vordruckalbum und schließlich eine sehr schöne, spezialisierte Sammlung Besetzung I. 
Weltkrieg / Abstimmungsgebiete mit vielen geprüften Marken und einigen Befunden. 
Empfehlenswert, bitte besichtigen! (K) g/*/** 600,- 

3001 1850-1980, ein gehaltvoller Karton mit Steckkarten und Alben, viele interessante und 
obskure Dinge zu finden, reichlich klassische Philatelie dabei, bei den Sammlungen 
zwei Behrens-Alben mit Dtl.. nach 1945 einerseits, Berlin ab 1948 andererseits - u.a. 
SBZ Block 5 gestempelt, Potschta mit Erstfalz, die Bizone-52 Werte mit Altprüfungen 
gestempelt, Berlin mit 5 Mark Schwarzaufdruck gestempelt und geprüft Schlegel, 
Währungsgeschädigte Satz und Block. Eine weitere Berlinslg. ** dazu, inklusive 1 und 
2 DM Rotaufdruck geprüft, eine bessere Sammlung Spanisch-Andorra, eine Sammlung 
Ungarn ab 1918-1931 mit den beiden Zeppelinwerten gestempelt und vieles andere. Und 
mit irgendeinem Ausruf muß man ja anfangen. (K)

**/*/g/
b 600,- 

W 3002 1850-1970, sehr abwechslungsreicher Bestand aus dem Nachlaß eines Hamburger 
Arztes, insgesamt 34 Steckalbum, ein altes Vordruckalbum Schaubek / Übersee und 
ein kleiner Karton mit Belegen. Dabei u.a. viele schöne Frankreich-Ausgaben Vor- und 
Nachkriegszeit, Danzig-Belege [viel 1939], SBZ Bogen + Bogenteile, Lagerbuch mit Europa 
CEPT / Sympathieausgaben der frühen Jahre wie Luxemburg 1956-57, Mi.-Nr. 478-483, 
Belgien 976-978, Liechtenstein 1960, Klassik Übersee verstreut, III. Reich / Besetzung 
Bogen und Bogenteile sowie viele Belege und Ganzsachen, Bund frühe Jahre Lageralbum 
usw. usf., siehe einige Abbildungen im Netz. (K3)

g/*/**/
GA/b 500,- 

3003 1860-2005 (ca.), der Rest einer größeren Einlieferung inkl. Rücklose in vier Kartons, dabei 
Dubletten weltweit in einem Steckkartenkarton, einem A-Z-Steckalbum, weitere Beilagen, eine 
Sammlung Österreich 1945-2000 in Vordruck- und Steckalben, mit Leerfeldern, ATM, Rand- 
und Eckrandstücke, viele Belege Deutschland / Europa / Alle Welt, einiges zum durchschauen 
dabei, günstig gerufen! (K4)

g/*/**
/b/GA 180,- 

3004 1850-2010 (ca.), der Rest eines philatelistischen Nachlasses in vier Umzugskartons, davon drei 
mit insgesamt 35 Alben, der vierte mit FDC/ Belegen, Dublettentüten, Steckkarten, etwas 
Kiloware. Dabei u.a. eine Berlin-Sammlung in mehreren Bänden mit besseren Frühwerten 
(Goethe 1949 jeweils ** / 0), eine Grundstockslg. Altdeutschland mit einigen Hamburgwerten 
gestempelt sowie Hannover Mi.-Nr. 3-5 einwandfrei, verstreut einige Marken, die den Weg in 
die Hauptsammlung nicht gefunden haben, 11 Alben Bund-Dubletten, südafrikanische Länder 
** usw., viel Gelegenheit zum Durchsuchen. (K4)

**/*/g/
b/FDC/

GA 150,- 

3005 1890-2003 (ca.), drei Kartons mit den Resten einer Einlieferung, u.a. Europa CEPT in vier 
Vordruckalben bis 1990 (teilweise noch in Tüten), viele Motiveditionen der Post (Hanse, 10 
Jahre Dt. Einheit, 17. Juni 1953, Der Weg zum Euro), zwei Vordruckbände Hunde bzw. Katzen, 
eine Schachtel mit Belegen der 1950er Jahre, darunter viele Freistempler, eine Schachtel mit 
undurchsuchten Briefstücken Danzig ca. 1921-1924 usw., viel Kartonphilatelie, aber auch was 
zum Entdecken möglich. (K3)

**/g/
b/d 130,- 

3006 1870-2005 (ca.), kleiner Nachlaß in vier Vordruckalben, sechs Steckalben, einem Briefalbum 
und einer Zigarrenkiste. Darin Teilsammlungen Dt. Reich / DDR / Zonen / BRD / Berlin mit 
einigen besseren Frühwerten zwischendrin, im Kistchen BRD-Nominale** gesehen, im 
Belegalbum Überseebelege, u.a. Südwestafrika mit Aerogrammen usw. (K)

g/*/**/
b/GA 80,- 

3007 1970-2010 (ca.), Eingangspost eines ehemaligen Briefmarkenhändlers, 1.100-1.200 Belege 
in einem großen Karton, von Postkarten mit Zusatzfrankatur über Einschreiben bis zu 
Wertbriefen, ungefähr 80% BRD/Berlin-Frankaturen, oft sehr hohe Werte und ungewöhnliche 
Portostufen bzw. Frankaturkombinationen, Rollenendstücke, GA-Ausschnitte, sehr interessant 
für Spezialisten! (K) b/GA 200,- 
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Nachlässe

3008 1900-2010 (ca.), drei Kartons mit dem Belegteil einer Einlieferung, mit rund 2.000 - 2.500 
Belegen / Karten, dabei viele mit Sondermarken frankierte Belege, Ganzsachen, Erstflugbelege, 
FDC usw., dabei Schweiz, Frankreich und Portugal und viele andere europäische Länder, 
hauptsächlich modernes Material, dazu ein Karton mit portugiesischen Belegen (Freistempel 
/ CTT-Nummernstempel). (K3)

b/FDC/
GA/e 150,- 

3009 1870-2000 (ca.), ein Karton randvoll mit Belegen, teils aus einem Händlerlager, mehrere 
tausend Stück mit allen möglichen Ländern und Motiven, teils Ganzsachen, teils FDC, teils 
Bedarf, teils Motivkarten, viele ältere Belege, auch aus Übersee, aber ebenso Italien, Ungarn 
etc. Besichtigung sinnvoll. (K)

b/FDC/
GA 150,- 

3010 1880-2000 (ca.), BELEGE, rund 1.400 Stück als Belegteil eines Nachlasses, meist in Alben 
untergebracht, mit viel Übersee 1950er-1980er Jahre, Ganzsachen, BRD-Viererblock-FDC 
1960er, DDR-FDC der 1960er Jahre (alles gelaufen), Vor- und Nachkriegsbedarfspost usw., 
etwas unübersichtlich, aber interessante Mischung. (K2) b/GA 70,- 

3011 1860-1990 (ca.), ALLE WELT, drei Umzugskartons mit Steck- bzw. Vordruckalben, darin Rest- 
bzw. Teilsammlungen, u.a. Süd-/Südwestafrika, Libanon, Portugiesische Kolonien, Togo, 
Türkei ab Klassik, Kanada, Japan, Israel u.a. mit Mi.-Nr. 30-31 mit Tab, 282 angetrennter MHB, 
außerdem ein Steckkarten- und Tütenposten. Abwechslungsreich! (K3) g/*/** 170,- 

W 3012 1850-2000 (ca.), DEUTSCHLAND, von Altdeutschland bis BRD in 30 Steck- und Vordruckalben 
untergebrachte Lager-/Teilsammlungspartie, immer wieder mit mittleren / besseren Stücken, 
u.a. BRD Blocks / Kleinbögen, AM-Post, Bizone, Lageralbum Bauten, Nebengebiete, Saargebiet 
/ Saarland, ein Album Plattenfehler und Varianten (mit einigen besseren), Zusammendrucke, 
II. Weltkrieg inkl. Guernsey-Halbierungen. Einige Bilder im Netz, chancenreiche große 
Stöberpartie. (K3) g/*/** 350,- 

W 3013 DEUTSCHLAND; 1948-1990, Partie in 6 Vordruckalben mit u.a. besseren Teilsammlungen von 
Bund und Berlin mit jeweils diversen gesuchten ungebrauchten Werten sowie einer DDR-
Teilsammlung. Des Weiteren sind 3 Alben mit Dubletten und Belegen enthalten. (K) **/*/g 150,- 

3014 OSTEUROPA; 1871-2007, Nachlaß in 5 Vordruckalben, in 42 Einsteckbüchern und auf losen 
Albumseiten mit u.a. Bulgarien, Polen, Rumänien, Alt-Rußland, Alt-Slowakei, Sowjetunion, 
Tschechoslowakei und Ungarn. (K6)

**/*/g/
b 150,- 

3015 1870-1990 (ca.), EUROPA-OST: Polen mit drei Alben / Teilslg., darunter auch verschiedene 
Lokalausgaben 1916-1919 und Rußland / Sowjetunion in sieben Alben / Teilslg., mit Kleinbögen 
und Blocks. (K) g/**/* 100,- 

3016 1850-2000 (ca.), EUROPA-WEST, 36 Alben, teils Vordruckalben mit vielen verschiedenen 
europäischen Ländern, meist Teilslg. / Partien, auch mit besseren ohne starke Duplizierung oder 
Freimarken-Lageralben. Enthalten: CEPT + Mitläufer, Belgien, Baltikum, Dänemark [u.a. mit 
Mi.-Nr. 1, 11-15, Vordruck bis 1988], Frankreich, Großbritannien [Vordruck mit besseren Klassik], 
Island, Liechtenstein, Malta 1948-1990** [u.a. 199-213 und 237-253**], Monako, Niederlande 
[Vordruck inkl. Mi.-Nr. 3, 81-91], Spanien und Türkei. Günstig gerufen, bitte besichtigen! (K4) g/**/* 400,- 

W 3017 1871-1994 (ca.), BALKANLÄNDER: Ungarn mit einer Sammlung im Steckbuch, hier mit besseren 
frühen Ausgaben wie Mi.-Nr. 8-13 (ohne 9), 145-161, Rumänien mit drei Bänden, davon eine 
Sammlung 1957-1974 im Vordruckalbum, eine Steckbuchsammlung ab 1862, mit mittleren 
Vorkriegssätzen und ein 48-Seiten-Alben voll mit verschiedenen Blockausgaben ab Mi.-Nr. 1, 
inkl. Block 27, 40 und 42. Einige Seiten im Netz abgebildet. (K) g/*/** 230,- 

W 3018 BULGARIEN; 1879-1890, gestempelte Sammlung der Klassik auf 2 alten Albumseiten mit 
u.a. einigen besseren und mittleren Werten sowie Portomarken. Zusätzlich sind noch 2 
alte Albumseiten mit einer ungebrauchten und gestempelten Ostrumelien-Teilsammlung 
enthalten. Die Erhaltung ist etwas unterschiedlich. (M) g/* 70,- 

W 3019 MONTENEGRO & SERBIEN; 1866-1890, ungebrauchte (teils ohne Gummi) und gestempelte 
Sammlung der Klassik von Montenegro und Serbien auf 3 alten Albumseiten. (M) */(*)/g 50,- 
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Nachlässe - Besondere Einlieferungen

W 3020 RUMÄNIEN; 1862-1890, überwiegend gestempelte Sammlung der Klassik auf 4 alten 
Albumseiten mit u.a. einigen besseren und mittleren Werten, ein paar Fälschungen und 
Portomarken. (M) g/*/(*) 70,- 

W 3021 RUSSLAND; 1858-1890, überwiegend gestempelte Sammlung der Klassik auf 3 alten 
Albumseiten mit u.a. diversen besseren und mittleren Werten und etwas Post in der Levante. 
Die Erhaltung ist teils etwas stärker unterschiedlich. (M) g/*/(*) 120,- 

W 3022 UNGARN; 1871-1888, gestempelte Sammlung der Klassik auf 2 alten Albumseiten mit u.a. 
einigen Franz Josef-Ausgaben der ersten beiden Sätze. Die Erhaltung ist teils etwas stärker 
unterschiedlich. (M) g 60,- 

3023 1860-1978 (ca.), ÜBERSEE - der Rest einer durch Lagerung etwas mitgenommenen Einlieferung 
in zwei Kartons, überwiegend in älteren Vordruckalben, dabei Indien ab 1947. Australien / 
Neuseeland, Kanada mit ganz nettem Vorkriegsteil (u.a. 150-157, 210 und weitere mittlere 
Werte), zwei Slg. Israel 0/** mit Tabs, ein dicker Band Südamerika A-B (Argent. / Brasilien), 
Paraguay mit sehr vielen Motivsätzen, Japan mit einigen besseren und ein Blätterhaufen 
Amerika. Durchsicht erforderlich - und vielleicht lohnend? (K2) g/*/** 120,- 

W 3024 USA; 1851-1965, gestempelte Partie in einem Einsteckbuch mit u.a. einigen besseren 
Klassik-Werten in teils etwas stärker unterschiedlicher Erhaltung, hohen Wertstufen 
bis hin zu Dollarwerten, Flugpost-, Dienst- und Portomarken. Sehr viele Werte haben 
Rundstempelentwertungen. Zusätzlich ist noch ein Einsteckbuch mit Ganzsachenausschnitten 
enthalten. (A2) g 200,- 

Besondere Einlieferungen / Posten

3025 1850-1972, schöne Zusammenstellung aus Steckkarten und Tüten, fast ausschließlich 
europäisches Material ab der Klassik bzw. klassischen Moderne, vieles gute Qualität. Mal 
hineinschauen! (S)   
Small box containing a nice group of remainders, especially classic material of European 
countries normally housed on stock cards. Bargain (S) g/*/** 100,- 

3026 1860-1970 (ca.), Karton mit Steckalben und Vordruckalben, darin Teilsammlungen fast 
ausschließlich Westeuropa, u.a. Benelux, Frankreich, Monaco und Italien, hier mit guten 
Nachkriegsausgaben, auch sonst einen Blick wert, sehr günstig ausgerufen. (K) g/*/** 100,- 

3027 1860-1980 (ca.), sieben Alben / Steckalben und eine Mappe, mit Rest- bzw. Teilsammlungen 
und abwechslungsreichem Bestand, vorwiegend Übersee (Kolonien und selbständige Staaten, 
Amerika, Hongkong usw.), besichtigen, günstig gerufen! (K)   
Box with various rest of collections, housed on various stock books and maps. Worthwhile a 
check, cheap starting price. (K) 100,- 

W 3029 ALLE WELT; 1850-1974 (ca.), Schachtel mit Briefen und GA aus der ganzen Welt, ab Vorphila, 
nette Frankaturen, viel Luftpost und Besonderheiten, vgl. einige Belege im Netz. (S)   
Small box containing a nice range of postal objects from all over the world, noted nice items, 
worth a look. (S) b/GA 100,- 

3030 DEUTSCHLAND; 1880-2000 (ca.), Deutsches Reich / Nebengebiete / Dtl. nach 1945, netter 
Posten aus drei Steckalben, weiteren Beilagen und einer Schachtel mit Steckkarten, viele 
mittlere und bessere enthalten, auch interessante Belege, günstig gerufen, ansehen! (K) g/*/** 100,- 

3031 EUROPA; 1945-2010, Rest eines Händlerbestands, postfrisches Material in Tüten und auf 
Steckkarten, vieles dabei in guter Qualität, eine dicke Tüte mit Jugoslawien 1945ff. postfrisch, 
gut sortiert, außerdem etwas Nominale usw. (S)   
1945-2010 (ca.), box with modern issues, rest of a dealer stock, including blocks, booklets from 
many countries as well Euro material. (S) **   100,- 
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Besondere Einlieferungen

3032 FRANKREICH; 1850-1980, vier Dubletten-/Lagerbücher und Rest einer Sammlung in 
Klemmbinder, viel Material, auch bessere 1940er-1950er-Ausgaben **, etwas Kolonien, viele 
Sonderausgaben, günstig ausgerufen. (K)   
1850-1980, unsorted accumulation of duplicates all ages, housed on four stock books plus one 
rest of old collection on leaves album, necessary a check, bargain. (K) g/*/** 100,- 

W 3033 FRANKREICH-VORAUSENTWERTUNGEN; 1859-1978, vier Steckseiten aus Ringbinder mit 
dem ”speziellen” Teil einer Sammlung, bestehend aus zwei Seiten Vorausentwertungen / 
Préobliterés, einer Seite Telefonmarken (1888-1906) und einer Seite - nicht berechneter - 
Portomarken. Mit einigen sehr guten Vorausentwertungen wie Yvert 26 und 29 ungebraucht 
(”Postes Paris 1921”) und 47** (Mi.-Nr. 199). Alle Seiten im Netz abgebildet. (M)

**/*/
(*)/g 150,- 

W 3034 ITALIEN; 1860-1945 ca. used, very fine general collection housed on old Italian leaves album 
(very good shape), with a nice content of medium and high material from the earlier issues, 
then noted ”Manzoni” set complete, many top and key values from the long commemorative 
sets from the 30's including one ”Balbo strip” (Michel 445), and other interesting material. 
Quality globally very fine, as usual cancellations has to be inspected, in any case the catalogue 
is very high, and the starting price extremely cheap. (K) g/* 200,- 

W 3035 ITALIEN; 1945-1987, gestempelte, gut ausgebaute Sammlung im Einsteckbuch, ohne 
Paketmarken und Dienstmarken, sonst praktisch komplett, u.a. die guten ”Gymnastischen 
Wettspiele Florenz” (Michel 834-836) echt gestempelt mit Zertifikat Dr. Morandi, sowie alle 
anderen Sätze aus den 1950er Jahren. Qualität insgesamt gut mit sauberen Tagesstempeln, 
günstiger Startpreis. (A)   
1945-1985 ca., used advanced collection housed in a stock book, without parcels and service 
stamps, practically complete, including ”Gymnastic Games” (Michel 834-836) with certificate 
Dr. Morandi, and all other sets from the 1950s. Quality globally very fine, cheap starting price. (A) g 200,- 

W 3036 ITALEN; 1850-1953 (ca.) schöne Zusammestellung von ca. 54 Belegen ab Vorphila mit 
interessanten Frankaturen, ”usi tardivi”, Dienst- und Portomarken, vgl. einige Belege im Netz. (S)   
Small box with interesting selection of postal objects from pre-philately age to early 1950s, with 
nice commercial covers including registered and censors, globally fine quality, nice lot. (S) b/GA 100,- 

W 3037 ITALIEN-NEBENGEBIETE; 1874-1924, Sammlung auf Album-Steckblättern, dabei Italienische Post 
in Albanien, China, Kreta, Levante, Besetzung I. Weltkrieg inkl. Trentino Mi.-Nr. 16 geprüft Diena 
(AD), Fiume inklusive 72 F (Sassone A 76 B), geprüft Oliva, alle Blätter im Netz abgebildet. (M)   
ITALIAN OFFICES ABROAD/I WORLD WAR/FIUME: */USED, general collection on leaves, 
including post office in China, and fine Fiume issues, noted some betters, fine quality, very high 
catalogue value. (M) */g 150,- 

3038 SAN MARINO; 2004-2019, postfrische Sammlung, nicht komplett, mit vielen Blocks, 
untergebracht in gut gefülltem 16-Seiten-Steckbuch, Nominalwert über 500 €, Aboqualität. (A) **   150,- 

3039 ÜBERSEE;1870-1980, Schachtel mit interessantem Bestand auf Stecktafeln und in Tüten, mit 
kompletten Sätzen und Blocks, viel British Commonwealth / Frz. Kolonien, auch Japanische 
Besetzungsausgaben II. Weltkrieg gesehen, keine Massenware. (S)   
1870-1980 (ca.), interesting lot of classic and modern issues from overseas, including British 
empire, Commonwealth and other countries as well colonial items. (S) **/*/g 100,- 

W 3040 BRITISH COMMONWEALTH; 1885-1935, MALTA - GIBRALTAR, zwei Teilsammlungen 
auf Vordruckblättern mit vielen mittleren und besseren Werten, vor allem bei Malta, vgl. 
Abbildungen im Netz. (M)   
1885-1935, */used general collection of the two British colonies in Europe, with many useful 
values and shilling values, quality globally very fine. (M) g/* 150,- 

W 3041 ITALIENISCHE KOLONIEN; 1880-1941, interessante Partie in gut gefülltem 16-Seiten-
Steckbuch, mit Auslandspost, Ägäischen Inseln und vor allem Kolonialausgaben, oft ganze 
Sätze und viele bessere, generell gute Qualität, dazu einige Belege. Besichtigung zu empfehlen, 
einige Seiten im Netz abgebildet. (A) */g/b 100,- 
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Besondere Einlieferungen - Alle Welt

3042 CHINA; 1900-1980 (ca.), kleine Schachtel mit Stecktafeln und Tüten sowie einigen Belegen ab 
Kaiserreich, mit besseren Volksrepublik ungebraucht usw. (S)   
Small box with unsorted content on glassines and stockcards including old China with some 
postcards, then issues ** and used from People‘s Republic. (S) 

**/
(*)/g/b 100,- 

W 3043 FRANZÖSISCH-INDOCHINA; 1900-2014 ca.: schöne postgeschichtliche Sammlung 
von ca. 180 postalischen Objekten aus Laos, darunter viele frühe Postkarten (alle 
gelaufen), dann ab den 1920-30er Jahren viele Luftpost- / Einschreibebriefe mit schönen 
Frankaturkombinationen, sowie Zensurbriefe; in der modernen Periode interessante 
Belege vom Königreich Laos, Ausgaben der Pathet Lao, indische und US-Truppen in 
Laos bis zur Volksrepublik, mit Besonderheiten. Sehr interessante und so nicht häufig 
anzutreffende Sammlung, für eine Besichtigung ideal, günstiger Startpreis. Einiges im 
Netz abgebildet. (A)   
1900-2014 ca.: beautiful postal history collection of approximately 180 postal objects from 
Laos, including many early postcards (all used), then from the 1920-30s many airmail / 
registered covers with nice franking combinations, as well censored letters; in the modern 
period interesting covers from ”Royaume du Laos”, to modern years of democratic republic. 
Very interesting lot, worth a view, cheap starting price. (A) b/GA/e 500,- 

W 3044 INDIEN; 1854-1881, Rest einer großen Indien-Sammlung, vor allem der ersten nationalen 
Ausgabe 1854ff. und einigen Briefen bzw. einer Briefvorderseite. Los komplett im Netz 
abgebildet, interessant! (M)   
1854-1881, the rest of an important collection housed on some leaves, mainly focused on the 
first issue of Victorian age, plus some postal objects mainly same age. Very interesting. (M) g/d 150,- 

W 3045 MEXIKO-LOKALAUSGABEN; 1867-1868, GUADALAJARA, small collection of 13 items, used / 
(*) / on piece, mostly in very fine condition, many signed Alberto Diena. Very scarce. (M) (*)/g 120,- 

Alle Welt

W 3046 ALL WORLD, 1870-1923 (c.), beautiful old collection of non-official stamps, private 
overprints, fantasy stamps a.o., from e.g. Andorra, Amoy, Bateken..., from Greece to 
Ukraine. Housed in an old leatherbound album (which shows it`s age...) with embossing 
on the spine ”Collection de Timbres Fantaisie, Essay Etc.”, the contents presented on gilt-
edged album pages with detailed handwritten description. About 500 stamps and four 
covers. Please get a first impression on our website. (A)   
ALLE WELT, ca. 1870-1923, schöne Sammlung nicht offizieller Ausgaben, private Überdrucke, 
Phantasie-Marken etc., von Andorra, Amoy, Bateken..., über Griechenland bis Ukraine. Altes 
Objekt in einem ledergebundenen Album mit Schuber (beide Altersspuren), Rückenprägung 
”Collection de Timbres Fantaisie, Essays etc.”, die Seiten mit Goldschnitt, alle detailliert 
beschrieben. Etwa 500 Marken und vier Briefe; ein paar Seiten auf unserer Webseite vermitteln 
Ihnen einen ersten Eindruck! (A) */g/b 700,- 

W 3047 1923 (ca.), postfrischer und ungebrauchter Posten von 18 verschiedenen Probedrucken 
von ”Nederlandsche Retrogravure”, jeweils in Bogenteilen von 8 bis 10 Stück, darunter 
u.a. Argentinien, Niederlande und Südafrika. Des Weiteren ist ein Probedruck von 
Großbritannien von ”Harrison & Sons” im Bogenteil von 16 Stück enthalten. (M) **/* 500,- 

3048 1840-2008, Dublettenpartie in 11 Einsteckbüchern, in 3 Vordruckalben, auf Stecktafeln und in 
ein paar Tüten mit u.a. Memel, Bund, Großbritannien, West- und Osteuropa, Afrika, Amerika 
und Asien mit etwas China. Des Weiteren sind Teilsammlungen von Schweden und Schweiz 
enthalten. (K2) **/*/g 300,- 

W 3049 1840-1915, ungebrauchte und gestempelte Sammlung von etwa 4.100 Marken ab der Klassik 
in einem altem Schaubek-Vordruckalbum mit u.a. Deutschland ab Altdeutschland, West- und 
Osteuropa, Afrika, Amerika, Asien sowie Britischen und Französischen Kolonien. (K)

*/
(*)/g/d 220,- 

3050 1850-2000 (ca.), Dublettenpartie in 11 Einsteckbüchern mit u.a. Dienstmarken Deutsches 
Reich, Kontrollrat, Französischer Zone, SBZ, Berlin, Dänemark, Finnland, Schweiz, Spanien, 
Europa und Übersee mit etwas China. (K)

**/*/
(*)/g 200,- 
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Alle Welt

3051 1865-2003, Partie mit u.a. einem Einsteckbuch mit Großbritannien (meist älteres Material) und 
Britischen Kolonien, einer modernen Großbritannien-Teilsammlung im 4 Vordruckalben und 
einer Nicaragua-Teilsammlung auf alten Albumseiten. (K) **/*/g 200,- 

3052 1850-2001 (ca.), Partie in 7 Vordruckalben, in 14 Einsteckbüchern und in einigen Tüten 
mit Teilsammlungen von u.a. Island, Ungarn und Vatikan sowie der ”Jahr des Kindes”-
Motivsammlung (ohne den China-Block). Des Weiteren sind Dubletten von Frankreich, Ost- 
und Westeuropa, USA und Übersee enthalten. (K3)

**/*/g/
d 200,- 

3053 1850-1996, Partie in 8 Steckalben, in 4 selbstgestalteten Alben und in etlichen Tüten mit u.a. 
Deutschem Reich mit einer Teilsammlung, Kontrollrat, Bizone, Bund, Berlin, DDR, Westeuropa, 
Britischen Kolonien und Übersee. Der Hauptwert liegt bei Deutschland. (K2)

**/*/
(*)/g/b 150,- 

3054 1850-2004, Partie in 4 Vordruckalben mit Teilsammlungen von u.a. Deutschem Reich, 
Frankreich, Österreich, Schweiz und Skandinavien. Des Weiteren sind 9 überwiegend kleine 
Einsteckbücher mit Dubletten von Deutschland, Europa und Übersee sowie ein Karton mit 
Belegen (meist DDR) enthalten. (K2)

**/*/(*)/
g/d/b 150,- 

3055 1861-2008, Dublettenpartie in 5 Einsteckbüchern mit u.a. Deutschem Reich, Bund, Schweiz 
und Europa. Des Weiteren sind 2 Vorduckalben mit einer ”Fußball-Weltmeisterschaft 1974 und 
1978”-Motivsammlung, einige Belege und Ansichtskarten enthalten. (K)

**/*/
(*)/g/b/

Ak 90,- 

3056 1862-1980, Dublettenpartie in sechs Einsteckbüchern und zwei selbstgestalteten Alben mit 
u.a. Deutschland, Europa, Ägypten, Britischen und Französischen Kolonien sowie Übersee. (K)

**/*/
(*)/g 80,- 

3057 1890-1995 (ca.), Partie in 10 Einsteckbüchern und in einem selbstgestaltetem Album mit u.a. 
DDR, Bulgarien, China, Cuba, Frankreich, Indien und Japan sowie diversen Motiven wie z.B. 
Flugzeugen und Tieren. (K) **/*/g 80,- 

3058 1861-1990 (ca.), Dublettenpartie in 2 Vordruckalben und in 3 Einsteckbüchern mit u.a. 
Deutschem Reich, Bund, Europa, Mexico und Übersee. Zusätzlich sind noch etwas Kiloware 
und einige Belege enthalten. (K2)

**/*/
(*)/g/

d/b 80,- 

3059 1849-1996, Partie in 4 Einsteckbüchern und in 3 Vordruckalben mit u.a. Dänemark, Island mit 
einer Restsammlung, Schweden, Europa und Übersee. (K) **/*/g 70,- 

3060 1890-2002 (ca.), Partie in 15 Einsteckbüchern und in einem selbstgestaltetem Album mit u.a. 
Ost- und Westeuropa, Afrika, Amerika und hübschen Motiven wie z.B. Gemälden, Tieren und 
Walt Disney. Der Hauptwert liegt nach 1960. (K2) **/*/g 70,- 

3061 1850-2010, Partie in 10 Vordruckalben und in 2 selbstgestalteten Alben mit Teilsammlungen 
von u.a. Sowjetunion und Spanien. Zusätzlich sind noch 2 Einsteckbücher mit Dubletten aus 
aller Welt und ein Album mit Europa Union-FDC enthalten. (K2)

**/*/g/
FDC 60,- 

3062 1870-1995 (ca.), Partie mit u.a. einem Einsteckbuch mit besseren Europa Union-Dubletten, 
einem Schwaneberger-Vordruckalbum mit diversem älterem Material aus aller Welt, einem 
kleinem Einsteckbuch mit Österreich nach 1945 sowie einigen modernen Belegen. (K)

**/*/
(*)/g/b 50,- 

3063 1850-2000. Partie in zwei selbstgestalteten Alben, in vier Steckalben und etlichen Tüten mit u.a. 
Europa, UNO (meist in Abo-Tüten), Übersee, Weltraummotiven und Blöcken aus aller Welt. (K)

**/*/g/
b 50,- 

3064 1850-1943, ungebrauchte und gestempelte Sammlung in einem altem Schwaneberger-
Vordruckalbum mit u.a. Deutschem Reich, diversen deutschen Nebengebieten, West- und 
Osteuropa, Amerika und Asien. Die Erhaltung ist wie üblich etwas unterschiedlich. (K) */(*)/g 50,- 

3065 1858-1996 (ca.), postfrische und gestempelte Dublettenpartie in 6 Einsteckbüchern und in 2 
Plastikkisten mit u.a. Großbritannien, Europa, USA, Übersee und diversen hübschen Motiven 
wie z.B. Schmetterlingen und Tieren. (K) **/g 50,- 

3066 1856-1987 (ca.), Partie (ohne Deutschland) von etwa 1.350 Marken und 20 Blöcken in einem 
Einsteckbuch mit West- und Osteuropa sowie Übersee. Zusätzlich ist noch ein kleines 
Vordruckalben mit einer Norwegen-Teilsammlung ab der Klassik enthalten. (S) **/*/g 50,- 

3067 1959-1998 (ca.), Partie von etwa 580 Blöcken und Kleinbogen aus aller Welt mit Europa, Afrika, 
Amerika, Asien und vielen hübschen Motiven. Der Hauptteil sind die üblichen Staaten die für 
Agenturen und Versandhändler hergestellt haben. (K) **/g 40,- 
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Alle Welt - Wunderkartons

3068 1850-2009, Dublettenpartie in 5 dicken Einsteckbüchern mit u.a. Europa, Afrika, Amerika, 
Asien und Britischen Kolonien. (K) **/*/g 40,- 

3069 1873-1991, Partie von etwa 840 Belegen in 11 Alben, darunter u.a. Deutsches Reich, Deutschland, 
Luxemburg, Österreich, Europa, USA und Amerika. Enthalten sind u.a. Ansichtskarten, Bedarf, 
FDC, deutsche Feldpost 1. und 2. Weltkrieg, gebrauchte und ungebrauchte Ganzsachen, 
Luftpost, Sonderstempel und Zensurpost. (K)

b/Ak/
FDC/GA 150,- 

W 3070 ALLE WELT, 1848-1958, 82 Briefe, meist Post in die Schweiz, viel Zensurpost, auch aus 
ausgefallenen Ländern wie z.B. Island. Ein Posten, den man besichtigen sollte, kl. Auswahl auf 
unserer Webseite. (S) b 130,- 

W 3071 1864-1981, Partie von 137 Belegen mit u.a. Österreich, Tschechoslowakei, West- und Osteuropa 
sowie Übersee. Enthalten sind u.a. frankierte Ansichtskarten, Bedarf, Ganzsachen und 
Zensurpost. (S) b/Ak/GA 100,- 

3072 1879-1988, Partie von etwa 870 Belegen in 11 Alben mit u.a. Deutschem Reich, Bund, 
Frankreich, Österreich, Tschechoslowakei, Europa, USA, Afrika und Amerika. Enthalten sind u.a. 
Ansichtskarten, Bedarf, Flugpost, Ganzsachen und Zensurpost. (K)

b/Ak/e/
GA 90,- 

W 3073 1879-1969, Partie von über 190 Belegen mit u.a. Finnland mit Feldpost 2. Weltkrieg, Island, 
Skandinavien und USA. Enthalten sind u.a. frankierte Ansichtskarten, FDC und gelaufene 
Ganzsachen. (S)

b/Ak/
FDC/GA 70,- 

W 3074 1828-1994, Partie von 43 Belegen mit u.a. Deutschland ab Altdeutschland, Frankreich, Europa 
und Übersee. Enthalten sind u.a. Vorphila, Bedarf, Luftpost und Sonderbelege. (S) b 60,- 

W 3075 1870-1963, Partie von 59 Belegen mit u.a. Europa und Asien. Enthalten sind u.a. frankierte 
Ansichtskarten, Ganzsachen, ein Kriegsgefangenenbeleg aus Osaka von 1916 und eine 
Ansichtskarte frankiert mit 8 verschiedenen Werten der Japanischen Post in China. (S) b/Ak/GA 50,- 

3076 MOTIVE, ca. 60 Belege, meist Aerogramme, mit Sport, Tieren, Pflanzen etc., dabei 22 seltene 
aus Nordkorea. (M) b 50,- 

3077 1900-2016 (ca.), Partie von etwa 2.200 Belegen (teils in Alben) mit u.a. Bund, Berlin, DDR, 
Polen und Schweden. Enthalten sind u.a. Bedarf, FDC, Ganzsachen und Sonderstempel. Der 
Hauptwert liegt bei Deutschland nach 1960. (K4)

b/FDC/
GA 50,- 

W 3078 1830-2007 (ca.), Partie von etwa 140 Belegen mit u.a. viel Europa, darunter u.a. Ansichtskarten, 
FDC, Ganzsachen und Sonderbelege. (S)

b/Ak/
FDC/GA 40,- 

3079 1905-2000 (ca.), Partie von etwa 550 Belegen in 7 Alben mit u.a. Bund, Berlin, Liechtenstein 
und Österreich. Enthalten sind u.a. frankierte Ansichtskarten, FDC, Ganzsachen, Satzbriefe 
und Sonderstempel. (K)

b/Ak/
FDC/GA 40,- 

Wunderkartons

3080 1870-2000 (ca.), vier Kartons mit Dubletten in Tüten, Säckchen und anderen Behältnissen, sehr 
viel Portugal / Sondermarken und andere enthalten, dazu einige Steckalben / Vordruckalben 
inkl. Europa-Union, Frankreich inklusive 60 € Nominale, Österreich, ein Motiv-Steckbuch UIT 
usw. usf., sicher eine unterhaltsame Suche... (K4) g/**/* 100,- 

3081 1850-2015 (ca.), etwas chaotische Partie in Tüten, auf Stecktafeln und lose in Schachteln mit 
u.a. Deutschland, Niederlande, West- und Osteuropa sowie Übersee. (K2)

**/*/(*)/
g/d/b 100,- 

3082 1851-2006, Dublettenpartie in 8 Einsteckbüchern mit u.a. Bund, Berlin, DDR und Europa sowie 
einigen alten deutschen Fiskal- und Eisenbahnmarken. (K)

**/*/g/
d/b 100,- 

3083 1870-2002 (ca.), wild durcheinandergehender Rest-Nachlaß in Tüten, Steckalben und einigen 
Vordruckalben, mit vielen Belegen und etwas Kiloware. Dabei u.a. Wallis & Futuna - Teilslg. 
im Vordruckalbum, Dt. Besetzung II. Weltkrieg - Sammlung ungebraucht auf Vordruckblättern 
inkl. Guernsey 4-5 und Jersey 1-8**, Aland viele Ganzsachen / Jahrbücher 2004-05 bzw. 2006-
07, Briefe aus Afrika (auch ungewöhnlichere Länder), Post- und Erinnerungsbriefe Dtl. 1995-
2007, viele Motive Olympia / Raumfahrt / Royalties, große Stöbereigelegenheit für wenig 
Geld. (K4)

**/*/g/
b/FDC/

GA 100,- 
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Wunderkartons

3084 1850-2005, Partie in 2 Vordruckalben mit Teilsammlungen von u.a. Deutschem Reich, diversen 
deutschen Nebengebieten wie z.B. Bayern und Danzig, Bund, Berlin und Österreich. Des 
Weiteren sind 6 Einsteckbücher mit Dubletten von u.a. Deutschland und UNO, einige Belege 
von meist DDR und UNO sowie etwas Kiloware aus aller Welt enthalten. (K)

**/*/g/
d/b 80,- 

3085 1900-2005, drei Umzugskartons mit vielen Alben, Schachteln und Tüten, der Rest einer 
Einlieferung mit Dublettenalben, modernem Material Deutschland, Kleinbögen und 
Blöcken Österreich (WIPA 2000), dazu drei Motivslg. - Olympia 1972 mit 48 verschiedenen 
Sonderstempeln jeweils auf BRD Block 8, Rowland Hill in zwei Bänden sowie eine 
Spezialsammlung zur WIPA 1981 in Wien mit allen Sonderstempeln auf vielen Belegen, 
zusätzlich mit Marken und Schwarzdrucken. (K3)

g/**/b/
FDC 80,- 

3086 1870-2000 (ca.), Dublettenpartie in 3 Einsteckbüchern und in etlichen Tüten mit u.a. Rumänien 
mit Blöcken, Europa und Amerika. (K)

**/*/g/
d 70,- 

3087 1849-1990, Dublettenpartie in 2 Einsteckbüchern und in ein paar Umschlägen mit u.a. Belgien, 
Niederlande mit etwas Niederländischen Kolonien, Österreich, Europa und Übersee. Des 
Weiteren sind einige FDC von Bund und Westeuropa, 2 leere Einsteckbücher und 2 leere ETB-
Alben enthalten. (K2)

**/*/g/
FDC 70,- 

3088 1850-2009 (ca.), Partie in 8 Einsteckbüchern und diversen Tüten mit u.a. Deutschland, 
Dänemark, Großbritannien, West- und Osteuropa, Übersee und ein paar Belegen. (K2)

**/*/(*)/
g/d/b/Ak 70,- 

3089 1890-2022, Dublettenpartie in 24 Einsteckbüchern und in einer Schachtel mit u.a. Bund, DDR, 
Europa und Übersee. (K2)

**/*/
(*)/g/b 60,- 

3090 1945-1991, Partie von diversen Teilsammlungen von Deutschland nach 1945 in 6 Vordruck- und 
Falzlosalben mit u.a. Bund, Berlin und DDR. (K) **/*/g 60,- 

3091 1860-2010 (ca.), Partie in 33 Einsteckbüchern und in 3 selbstgestalteten Alben mit Deutschland, 
West- und Osteuropa, Übersee sowie diversen Motiven. (K3)

**/*/
(*)/g/d 50,- 

3092 1866-1998, Dublettenpartie in 4 Einsteckbüchern und in einigen Tüten mit u.a. Deutschland, 
Europa und Übersee sowie ein paar Belegen. Zusätzlich sind noch das Buch ”Kaiser Wilhelm 
II. und seine Zeit” sowie die Sammelbilderalben ”Olympia 1936” Band 1 (2 Stück) und Band 2 
(jeweils mit allen Bildern) enthalten. (K)

**/*/g
/b 50,- 

W 3093 1900-1985 (ca.), Partie mit Dubletten von Deutschland und Westeuropa in zwei kleinen 
Einsteckbüchern, einigen Briefen an den ”Verein der Freunde der Salzburger Festspiele”, etwas 
Kiloware und 13 Banknoten (Deutsches Reich / Notgeld). (K)

**/*/(*)/
g/d/b 50,- 

3094 1900-2002, Dublettenpartie in 37 großen und 14 kleinen Einsteckbüchern sowie auf diversen 
Stecktafeln, darunter u.a. viel Material eines einschlägig bekannten Versandhauses. Enthalten 
sind u.a. Deutschland, Europa, Übersee, hübsche Motive sowie viele Blöcke und Kleinbogen 
aus aller Welt. (K3) **/*/g 50,- 

W 3095 1933-2017, Kleine Partie mit einem Brief mit Deutschem Reich Mi.Nr. 496 mit Einschränkungen 
in Mischfrankatur und ein paar kleinwertigen, gestempelten Dänemark-Dubletten. (S) b/g 50,- 

3096 1870-1990 (ca.), Dublettenpartie in 7 großen und 3 kleinen Einsteckbüchern mit u.a. 3. Reich, 
Europa, Afrika, Amerika und Asien. Zusätzlich sind noch einige moderne Belege mit u.a. 
frankierten Ansichtskarten, Bedarf und FDC enthalten. (K)

**/*/g/
b/Ak/

FDC 50,- 

3097 1852-1985, Partie in 2 Einsteckbüchern und in 4 Zigarrenkisten mit u.a. Deutschland, Irland, 
Europa und Übersee. Zusätzlich sind noch ein paar Belege enthalten. (K)

**/*/g/
d/b 40,- 

3098 1850-2005, Dublettenpartie in 9 Einsteckbüchern mit u.a. Österreich, Schweiz, West- und 
Osteuropa sowie etwas Übersee. Zusätzlich sind noch 3 Alben mit Belegen und 2 leere 
Einsteckbücher enthalten. (K)

**/*/g/
b 40,- 

3099 1880-2020, Dublettenpartie in 8 großen und 5 kleinen Einsteckbüchern mit Deutschland, 
Europa und Übersee. Zusätzlich sind noch 2 Schuhkartons mit modernen Ansichtskarten aus 
aller Welt enthalten. (K)

**/*/g/
d/Ak 40,- 

3100 1920-2000 (ca.), Dublettenpartie in Tüten, darunter u.a. viel postfrisches modernes Abomaterial 
von Bund, Berlin und DDR sowie etwas gestempeltes Alle Welt und ein paar Belege. (K)

**/g/b/
GA 40,- 
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3101 1872-2003 (ca.), Partie in 6 Einsteckbüchern, in etlichen Tüten und in diversen Schachteln mit 
Deutschland, Europa und Übersee. (K3)

**/*/
(*)/g/d 40,- 

3102 1850-1990 (ca.), Rest einer Einlieferung in elf Steckalben, dazu einige Teilsammlungen auf 
Vordruckblätter, dabei eine Teilsammlung Berlin, ein Blockalbum Bund / Berlin, ein Album 
Bedarfsmünzen Alle Welt usw., überwiegend Deutschland. (K) 40,- 

3103 1850-1996, Dublettenpartie in 17 Steckalben und in 2 alten Vordruckalben mit u.a. Deutschland, 
Ost- und Westeuropa sowie Übersee. (K2)

**/*/
(*)/g/d 40,- 

3104 1872-2002, Partie mit u.a. 4 Einsteckbüchern mit Dubletten von u.a. Bund und Europa Union 
sowie einem Vordruckalbum mit einer Deutschland-Teilsammlung ab Deutschem Reich. 
Zusätzlich sind noch 8 Alben mit etwa 590 Belgen enthalten, darunter u.a. viele Bund-FDC und 
einige Lufthansa-Erstflüge. (K2)

**/*/g/
d/FDC/e 40,- 

3105 1853-1996, Dublettenpartie in 14 großen und 7 kleinen Einsteckbüchern mit u.a. Deutschland, 
West- und Osteuropa sowie Übersee. (K2)

**/*/
(*)/g 40,- 

3106 1880-1990 (ca.), Dublettenpartie (ohne Deutschland) von tausenden Marken in etlichen Tüten 
in 3 Schuhkartons mit u.a. Großbritannien, Italien, Österreich, West- und Osteuropa sowie 
Übersee. (K) **/*/g 40,- 

3107 1866-1996, Partie in 4 Einsteckbüchern und in einem selbstgestaltetem Album mit u.a. 
Deutschem Reich, Alt-Rußland, Sowjetunion, West- und Osteuropa sowie Übersee. (K) **/*/g 40,- 

3108 1841-1986, Dublettenpartie in 11 Einsteckbüchern mit Dubletten von u.a. Deutschland, West- 
und Osteuropa sowie Übersee. Des Weitern sind 3 Vordruckalben mit u.a. einer Dänemark-
Teilsammlung enthalten. (K2) **/*/g 40,- 

Liquidationsposten

W 3109 Nachlässe - 1860-1930, kleiner Ganzsachen-/Belegteil einer großen Einlieferung, rund 80 
Belege, meist alte ungebrauchte Ganzsachen, Schwerpunkt Altdeutschland, aber auch nette 
Belege Schweiz, USA, Übersee etc., garniert mit frankierten Wertbriefen Frankreich. Einige 
Belege gescannt, Besichtigung sinnvoll. (alter Ausruf 120 Euro) (S) GA/b 60,- 

3110 Nachlässe - DEUTSCHLAND; meist Briefe, Karten, GA's, Briefstücke ab Bizone bis in die 
Neuzeit, auch Jahresgaben, Sammlungen der PA's, Welt-Ausstellung 1984, Motivsammlungen 
usw. (alter Ausruf 100 Euro) (K3) GA/b 50,- 

3111 Nachlässe - GROSSBRITANNIEN; 1951/1970 ca. umfangreicher Posten, Sondermarken und die 
Dauerserien oft spezial mit Markenheftchen, Zusammendrucke sowie div. Sonderausgaben, 
auch kostenlos ein schönes leeres Vordruckalbum Falklandinseln, allein hierfür ist der Neupreis 
höher als unser günstiger Ausruf! Lohnenswertes Los, bitte ansehen! (alter Ausruf 120 Euro) (K2)

*/**/g/
b/FDC 60,- 

W 3112 Nachlässe - SPANIEN; 1850-2011, Partie ab Mi.Nr. 1 gestempelt in einem Einsteckbuch mit u.a. 
einigen besseren Werten wie z.B. Mi.Nr. 46 gestempelt mit Einschränkungen auf Briefstück 
und 750 postfrisch, diversem älterem Material ab der Klassik und vielen Sondermarken. Die 
Erhaltung ist am Anfang etwas unterschiedlich. (alter Ausruf 200 Euro) (A) **/*/g 100,- 

W 3113 Alle Welt - 1881-1931, Partie von 4 alten Einzellosen unserer 34. Auktion mit einem altem Ausruf 
von 200,- Euro. Enthalten sind zwei gebrauchte Liechtenstein-Ganzsachen, eine gebrauchte 
Russland-Ganzsache, ein Brief mit Südaustralien Mi.Nr. 43 und 49 sowie eine gebrauchte 
Zanzibar-Ganzsache. (alter Ausruf 100 Euro) (S) b/GA 50,- 

3114 Deutschland - 1900-2013 (ca.), Partie in einem Vordruckalbum, in diversen Umschlägen und 
in 3 kleinen Einsteckbüchern mit u.a. Teilsammlungen von Bund und Berlin sowie Dubletten 
von Deutschem Reich, den Besatzungszonen nach 1945 und Bund. Zusätzlich sind noch 3 
Schuhkartons mit Kiloware (meist Bund und DDR) enthalten. (alter Ausruf 120 Euro) (K2)

**/*/
(*)/g/d 60,- 

3115 Deutschland - 1890-2016, Dublettenpartie in 9 Einsteckbüchern mit dem Schwerpunkt bei 
Bund/Berlin, darunter u.a. modernes postfrisches Material (ohne postgültige Nominale) und 
komplette Zuschlagssätze. (alter Ausruf 80 Euro) (K) **/*/g 40,- 
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3116 Deutschland - 1850-1990, Dublettenpartie in 2 Steckalben mit u.a. diversen Nebengebieten 
vor 1945 ab Altdeutschland, Kontrollrat, Bizone, Bund und etwas Europa. Die Erhaltung ist 
etwas unterschiedlich. (alter Ausruf 90 Euro) (K) **/*/g 40,- 

W 3117 Bayern - Ganzsachen - 1876/1880 (ca.), drei Ganzsachenkarten mit Zusatzfrankatur von 
München nach Rom, gerichtet an Nathanael Schmitt aus der bekannten Heidelberger 
Malerfamilie. Unterschiedliche Kombinationen mit Karten 5 Pfg. violett und 5 Pfg. lila je 
mit Zusatz 2x3 Pfg. grün, und Karte 3 Pfg. grün mit Zusatz 3 Pfg.+5 Pfg., d.h. alle mit 1 Pfg.-
Überfrankatur. Die Karten sind nicht gänzlich frei von Spuren/kl. Mängeln, gesamthaft aber 
ansprechende Bedarfserhaltung. Ein einmaliges und sehr wirkungsvolles Trio! (alter Ausruf 80 
Euro) (T) GA 40,- 

W 3118 Oldenburg - Nachverwendete Stempel - 1872/1873, Lot mit drei Belegen Brustschilde, dabei L1 
und K2 ”VAREL” sowie Ra2 ”SANDE”. (alter Ausruf 100 Euro) (T) b/GA 50,- 

W 3119 Preußen - Marken und Briefe - 1850-1867, bis auf Mi.Nr. 21 komplette gestempelte Sammlung 
auf 2 selbstgestalteten Seiten. Die Erhaltung ist wie üblich etwas unterschiedlich. (alter Ausruf 
120 Euro) (M) g 60,- 

W 3120 Norddeutscher Bund - Marken und Briefe - 1868/1871, gestempelter Sammlungsbestand 
mit ca. 670 Marken durchstochene und gezähnte Ausgabe sowie auch einige Dienstmarken, 
auch Briefstücke, einige Einheiten, alles mit großer Stempelvielfalt. Ungesichtet in Bezug auf 
Stempel/Nachverwendungen, evtl. Plattenfehler, usw. (alter Ausruf 300 Euro) (A) g/d 150,- 

W 3121 Deutsches Reich - 1879/1902, Auslandspost, Partie von 16 Briefen und Karten nach 
europäischen Destinationen mit Frankaturen Pfennig/-e und meist Krone/Adler, u.a. Wertbrief 
nach Stockholm, Grenzrayonbrief nach Holland, usw. (alter Ausruf 80 Euro) (T) b/GA 40,- 

W 3122 Deutsches Reich - Weimar - 1928/1932, drei Wertbriefe mit portogerechten Frankaturen 
Reichspräsidenten-Serie, dabei MeF 40 Pfg. (alter Ausruf 60 Euro) (M) b 30,- 

W 3123 Deutsches Reich - 3. Reich - 1935/1936, Welttreffen der Hitlerjugend (M-iNr. 584/585), Partie von 
21 Briefen und Karten mit attraktiven Frankaturen incl. Einheiten, Rand- und Eckrandstücken, 
passende Sonder- und Werbestempel ”Kuhlmühle über Wittstock Deutschlandlager”, 
”Lenggries Hochlandlager”, ”Offenburg Südwestmarklager”. (alter Ausruf 80 Euro) (T)     584-585 b 40,- 

W 3124 Deutsches Reich - 3. Reich - 1933/1944, Partie von 14 Belegen in Ausland, dabei vier 
auffrankierte Bildganzsachen nach Amsterdam (1933), die anderen nach Frankreich (meist 
Kriegspost 1944), auch Kriegsgefangenenpost (frz. KGF in Lager Anklam) teils etwas Alters-/
Beförderungsspuren. (alter Ausruf 80 Euro) (T) GA/b 40,- 

W 3125 Deutsches Reich - Dienstmarken - 1934-1942, postfrische Partie mit u.a. Mi.Nr. 132/143 in 
einem Sechserblocksatz aus der linken oberen Bogenecke mit je 3 Plattenoberrändern, 150 im 
Sechserblock aus der linken oberen Bogenecke mit 3 Plattenoberränder und diversen anderen 
Sechserblockeinheiten aus der linken oberen Bogenecke, jeweils mit 3 Plattenoberrändern. 
Michel für Einzelmarken ohne Plattenoberrandbewertung bereits schon ca. 1.000,- Euro. (alter 
Ausruf 150 Euro) (T) **   70,- 

W 3126 Deutsches Reich - Ganzsachen - 1927, Ganzsachenkarte 5 Pfg. Schiller gezähnt als 6er-Block 
(=zwei senkrechte 3er-Streifen ungetrennt), einmal mit gestützter Perforation, oben kl. Einriß. 
(alter Ausruf 80 Euro) (MS)     P175II (6) GA 40,- 

3127 Deutschland nach 1945 - 1945-1999, beachtenswerter besserer Nachlass in 12 Vordruckalben 
mit Teilsammlungen von Kontrollrat, SBZ, Französischer Zone, Neu-Saar, Bizone, Bund und 
Berlin, jeweils mit etlichen gesuchten Werten. Des Weiteren sind sechs Einsteckbücher mit 
Dubletten von Bund und Berlin enthalten. (alter Ausruf 600 Euro) (K3)

**/*/
(*)/g 300,- 

W 3128 Alliierte Besetzung - Ganzsachen Gemeinschaftsausgabe - 1946/1948, Partie von 25 
gebrauchten und ungebrauchten Ganzsachenkarten, dabei zweimal P 958 bedarfsgebraucht 
mit Text im Ortsverkehr Hamburg, P 960 ungebraucht (Eckbug) P 964 A aus Prag zurückgelaufen, 
usw. (alter Ausruf 120 Euro) (T) GA 60,- 
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W 3129 Sowjetische Zone und DDR - 1945/1952 (ca.), Notstempel, saubere Partie von Entwertungen 
durch L1, L2 und Landpoststempel auf einem Beleg und neun Briefstücken, dabei 
DÜRRHENNERSDORF, BIRKENHAINICHEN, ZOCKAU über Neukirch(Lausitz), EULOWITZ 
über Neukirch(Lausitz), MEDEWITZ über Neukirch(Lausitz), ferner etwas AM-Post (Bensheim, 
Höchst/Odenwald). (alter Ausruf 80 Euro) (T) d/b 40,- 

3130 ALLIIERTE BESETZUNG/SBZ - BERLIN/BRANDENBURG, spezialisierte Sammlung auf Blättern 
im Album, Feldmerkmale etc., enormer Katalogwert, alles fachkundig beschrieben! (alter 
Ausruf 180 Euro) (A) **/g 90,- 

3131 SBZ - MECKL.-VORPOMMERN u. PROVINZ SACHSEN, Sammlung der Feldmerkmale etc., sehr 
hübsch spezialisiert im Album, enormer Katalogwert, bitte ansehen! (alter Ausruf 250 Euro) (A) **   120,- 

3132 SBZ-PROVINZ SACHSEN, WESTSACHSEN, Bogen und Bogenteile mit teils Feldmerkmalen, 
auch kpl. Bögen Leipziger Messe, hoher Katalogwert! (alter Ausruf 150 Euro) (A) **   70,- 

W 3133 DDR - 1950/1990 (ca.), umfangreicher Bestand von rund 250 (meist philatelistischen) Briefen 
und Karten in sehr großer Vielfalt (einige wenige Vorderseiten, eine mit 662 in MiF), zahlreiche 
attraktive Frankaturen, Blocks, Kleinbogen und Zusammendrucke. (alter Ausruf 120 Euro) (S) b/d 60,- 

W 3134 DDR - 1950/1958, saubere Zusammenstellung mit postfrischen/gestempelten Marken, meist 
mittlere und bessere Ausgaben wie Akademie, Chinesen, Marken aus Marx-Blocks, usw., 
teilweise in Einheiten, siehe Scans. (alter Ausruf 80 Euro) (M) **/g 40,- 

W 3135 DDR - Privatganzsachen - 1975/1982, Privatganzsachenkarte 10 Pfg. Große Bauwerke 
(PP16), saubere Sammlungspartie von ca. 143 ungebrauchten Karten, augenscheinlich nur 
verschiedene Zudrucke, dabei auch zwei Fehldrucke PP 16 B2/010 ”ohne Bild” und PP 16 B2/014 
”ohne Haus”. (alter Ausruf 120 Euro) (S)     PP16 GA 60,- 

W 3136 DDR - Privatganzsachen - 1982/1989, Privatganzsachenkarte 10 Pfg. Kleine Bauwerke (PP18), 
saubere Sammlungspartie von ca. 131 gestempelten Karten (meist blanko mit SST), bis auf 
wenige Dubletten nur verschiedene Zudrucke, auch zwei Fehldrucke PP18 B1/022 ”versetzter 
Blaudruck”, PP18 C1/004b ”fehlender Berlin84-Eindruck”. (alter Ausruf 80 Euro) (S)     PP 18 (130) GA 40,- 

3137 Bundesrepublik und Berlin - 1948-2010 (ca.), zwei Röpke-Kartons mit insgesamt 17 Alben, 
davon auf Vordruck Berlin 1948ff. gestempelt mit besseren Sätzen, u.a. Goethe / Stephan / 
Glocke I-III, 1948ff. **/* mit besseren und 1956-1979** kpl. im Falzlosbinder. In den Steckalben 
oft Schwerpunkte (Blöcke / Kleinbögen; Burgen und Schlüsser mit Randstücken etc.; 
Plattenfehler, Zusammendrucke, waagerechte Paare). Besichtigung sinnvoll! (alter Ausruf 240 
Euro) (K2) **/*/g 120,- 

3138 Berlin - 1948-1990, Partie mit 2 Teilsammlungen in 3 Vordruckalben mit u.a. einigen 
mittleren Werten, Fälschungen und kompletten Zuschlagssätzen. Des Weiteren sind noch 2 
Einsteckbücher mit Dubletten und ein Album mit alten ETB (darunter Nr. 1 und 17) enthalten. 
(alter Ausruf 100 Euro) (K)

**/*/g/
ETB 50,- 

3139 Berlin - 1948-1990, Partie in 2 Vordruckalben und in 2 Einsteckbüchern mit u.a. 2 Teilsammlungen, 
einigen besseren Werten der Anfangsjahre, Markenheftchen und kompletten Zuschlagssätzen. 
Einige Werte sind durch falsche Lagerung anhaftend. (alter Ausruf 100 Euro) (K)

**/*/
(*)/g 50,- 

W 3140 Berlin - 1949/1957, Partie von elf Belegen (plus einer Vorderseite mit Mi.-Nr. 84), dabei zwei 
Ersttagskarten Bauten-Zusammendrucke (W5+W9), Glocken-Frankaturen incl. besseren 
Werten, Philharmonie, usw. (alter Ausruf 80 Euro) (T) b 40,- 

W 3141 Berlin - 1948/1950, Partie von elf Posteinlieferungsscheinen (teils deutliche Gebrauchsspuren), 
vier unfrankiert, sieben frankiert, dabei eine Seiten aus einem Posteinlieferungsbuch mit 
zweimal Kontrollrat 20 Pfg. Sämann (Berlin SW / 17.3.48), sonst meist 15 Pfg. Bauten mit fünf 
Einzelfrankaturen je auf Einlieferungsschein. (alter Ausruf 80 Euro) (T) b 40,- 

W 3142 Berlin - 1948/1987, Partie von ca. 170 Belegen alle mit BERLIN-Stempeln, nette Vielfalt von 
Bedarfspost und philatelistischen Frankaturen, Ganzsachen, Luftpost, ATM, Schwarzaufdruck 
EF auf Kontoauszügen des Berliner Stadtkontors, Mi.-Nr. 110-111 FDC, 126 EF auf 
Zeitungsdrucksache usw., (alter Ausruf 70 Euro) (S) b/GA 30,- 
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W 3143 Berlin - Ganzsachen - 1949/1958, Partie von fünf gebrauchten Ganzsachenkarten: P3 
bedarfsgebraucht 7.9.49 nach Ronnenberg bei Hannover, P8 bedarfsgebraucht 21.2.52 
nach Karlsruhe (Antwortteil ungebraucht), P 9 gebraucht 10.8.56 ohne Text nach Mailand 
postlagernd mit dort verklebter Lagergebühr (Antwortteil ab Freiburg zurückgelaufen), 
P 23 I bedarfsgebraucht 23.4.51 nach Baden-Baden, P 40 bedarfsgebraucht 9.8.58 in die 
Schweiz (Antwortteil mit Blaustrich markiert und nebengesetztem deutschem Stempel, 
möglicherweise ab der Schweiz zurückgeschickt und bei Ankunft gestempelt?). (alter Ausruf 
80 Euro) (T) GA 40,- 

3144 Bundesrepublik Deutschland - 1949-2003, postfrische und gestempelte Partie in 2 
Vordruckalben, in einem selbstgestaltetem Album und in 13 Einsteckbüchern mit u.a. einer 
postfrischen Sammlung mit vielen gesuchten Ausgaben der Anfangsjahre (meist geprüft) und 
einer gestempelten Teilsammlung sowie etlichen Dubletten mit u.a. Blöcken, postfrischem 
modernem Material (ohne postgültige Nominale) und Zuschlagswerten. (alter Ausruf 160 
Euro) (K2) **/g 80,- 

3145 Bundesrepublik Deutschland - 1949-1999, doppelt bzw. einmal postfrisch oder ungebraucht 
und einmal gestempelt geführte Sammlung in 6 Vordruckalben mit u.a. vielen gesuchten 
Werten der Anfangsjahre, Blöcken und kompletten Zuschlagssätzen. (alter Ausruf 100 Euro) (K)

**/*/
(*)/g 50,- 

W 3146 Bundesrepublik Deutschland - 1955, Wohlfahrt, Lot von vier Belegen, dabei Schmuck-FDC, 40 
Pfg. einzeln auf Maximumkarte mit EST, sowie zwei gelaufene Briefe je mit 20 Pfg. und 40 Pfg. 
Oberrandstück. (alter Ausruf 80 Euro) (T)     222/225

b/FDC/
Mk 40,- 

W 3147 Bundesrepublik - Privatganzsachen - 1960/2013, Bund und Berlin, Partie von ca. 200 
ungebrauchten und gebrauchten Ganzsachen, vorwiegend Privatganzsachen und einige 
amtliche/Pluskarten incl. ungebrauchte €, dabei Berlin mit ca. 38 Stück und Bund mit ca. 164 
Stück. (alter Ausruf 90 Euro) (S) GA 40,- 

W 3148 Europa - 1961/1989, balance of over 450 FIRST FLIGHT covers and cards, all Europa-related and 
bearing postage of various European states, mostly different, few duplications. (old starting 
price 200 Euro) (S) e 100,- 

W 3149 Europa - 1874-1901, Sammlung von etwa 230 gebrauchten und ungebrauchten Ganzsachen, 
darunter u.a. Belgien, Frankreich, Italien (hier einige mit Registraturlochung), Niederlande, 
Österreich, Portugal, Schweiz, Spanien und etwas Übersee. (alter Ausruf 160 Euro) (A) GA 80,- 

3150 BENELUX - 1870/1920 (ca.), dealers stock of 1000 - 1200 unused postal stationery from 
Belgium, Netherlands and Luxemburg with post cards and a few letter cards and envelopes. 
(old starting price 300 Euro) (K) GA 150,- 

W 3151 BENELUX - 1876-1968, Partie von 19 Belegen mit u.a. Ganzsachen von Belgien mit diversen 
Werbezudrucken, einem defekten 10 C.-Ganzsachen-Anzeigenkartenbrief von Belgien, einem 
unfrankiertem Paketbegleitbrief von 1876 mit Aufkleber ”aus Holland über Emmerich 2” 
und einer Einschreibe-Drucksache der Niederlande mit dem Sonder-R-Zettel ”AMSTERDAM 
Wereldcongres voor Tabak 1951”. Alle Stücke haben etwas mit der Thematik Tabak zu tun. (alter 
Ausruf 80 Euro) (S) b/GA 40,- 

W 3152 Belgien - 1928/1977, METER MARKS, assortment of apprx. 135 commercial covers, showing a 
nice range of meters/rates/combinations. (old starting price 110 Euro) (S) b 50,- 

W 3153 Belgien - Ganzsachen - 1873/1913, assortment of 24 unused/used stationery envelopes incl. 
five uprated envelopes U2B. (old starting price 80 Euro) (T) GA 40,- 

W 3154 Dänemark - 1854-2019, gestempelte Sammlung in einem Schaubek-Vordruckalbum mit u.a. 
einigen besseren Werten wie z.B. Mi.Nr. 6, 8, 143/145 und 159/165, älterem Material ab der 
Klassik, Blöcken, Porto- und Postfährenmarken. Des Weiteren ist eine gestempelte Grönland-
Teilsammlung von 1938 bis 2006 in einem Leuchtturm-Vordruckalbum enthalten. (alter Ausruf 
150 Euro) (A2) g 70,- 

W 3155 Frankreich - 1812-1961, Partie von 20 Belegen, darunter u.a. 3 Vorphilabriefe und 3 Ganzsachen-
Anzeigen-Kartenbriefe. Alle Stücke haben etwas mit der Thematik Tabak zu tun. (alter Ausruf 
120 Euro) (S) b/GA 60,- 
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W 3156 FRANKREICH und sein koloniales Weltreich: Aus den Archiven der französischen Staatsdruckerei 
stammt diese Partie von 125 Epreuves de Luxe, ferner Phasendrucke, ungez. Markenausgaben, 
Präsentationsblocks etc. Eine seltene und zudem höchst atttraktive Zusammenstellung von 
nur verschiedenen Stücken, dabei z.B. 17 gesiegelte Probeabzüge. Auch schöne Motive dabei. 
Nicht nur für den Frankreich-Sammler ein reizvoller Posten! (alter Ausruf 600 Euro) (K) **   300,- 

W 3157 Frankreich - Stempel - 1860/1900 (ca.),small collection of 40 stamps Napoleon+Ceres+Sage 
showing e.g. maritime markings, GC, 4c. Ceres with French red printed matter + FINNISH blue 
boxed ”ANK”, attractive frankings, etc. on two album pages. See scans. (old starting price 100 
Euro) (M) d/g 50,- 

3158 GRIECHENLAND 1960-88, LIECHTENSTEIN 1912-1990 und VATIKAN 1963-80, drei postfrische 
Teilsammlungen in neuwertigen Leuchtturm-SF-Alben,deren Neupreis schon ein Mehrfaches 
des Startpreises wäre! Es sind durchaus ordentliche Basissammlungen. (alter Ausruf 60 Euro) (K) **   50,- 

W 3159 Großbritannien - 1866/1869, correspondence to Cotton Spinning Mill Kolbermoor/Bavaria, 
group of 17 letters at 6d. rate, all bearing QV 6d. lilac/violet/mauve (SG 97, 109) and with transit/
arrival marks. Good quality throughout, very appealing lot! (old starting price 200 Euro) (T) b 100,- 

W 3160 Großbritannien - 1859/1928, lot of 35 covers/cards (plus one front), slightly varied condition/
usual postal wear, incl. some nice QV surface-printed stamps (SG 66, 70, 80), etc. (old starting 
price 140 Euro) (S) b/GA 70,- 

3161 Großbritannien - 1841-1997, Partie mit einer gestempelten Sammlung ab der Klassik in 2 
Schaubek-Vordruckalben mit einigen besseren Werten, einem Einsteckbuch mit gestempelten 
Dubletten und einer Schachtel mit postfrischen Markenheftchen und kompletten Sätzen. 
(alter Ausruf 120 Euro) (K) **/g/b 60,- 

W 3162 Großbritannien - 1905/1938, lot of five entires to unusual destinations: to Tahiti (3, one 
redirected to USA), to Tonga, and printed matter to Upper Volta. (old starting price 80 Euro) (T) b/Ak 40,- 

W 3163 Großbritannien - Guernsey - 1958-1995, komplette postfrische Sammlung in einem dickem 
Einsteckbuch mit u.a. Blöcken, hübschen Motiven, kompletten Sätzen und Portomarken. 
Zusätzlich sind noch etwas Alderney und Deutsche Besetzung von Guernsey enthalten. (alter 
Ausruf 140 Euro) (K) **/*/g 70,- 

3164 Großbritannien - Isle of Man - 1958-1995, in den Hauptnummern komplette postfrische 
Sammlung in einem dickem Einsteckbuch mit u.a. Blöcken, hübschen Motiven, kompletten 
Sätzen und Portomarken. (alter Ausruf 140 Euro) (K) **   70,- 

W 3165 Großbritannien - Jersey - 1958-1995, komplette postfrische Sammlung in einem dickem 
Einsteckbuch mit u.a. Blöcken, hübschen Motiven, kompletten Sätzen und Portomarken. 
Des Weiteren sind noch einige Gebührenmarken und etwas Deutsche Besetzung von Jersey 
enthalten. (alter Ausruf 200 Euro) (A)

**/*/g/
b 100,- 

W 3166 Italien - Altitalienische Staaten: Sardinien - Feine gestempelte Sammlung von Farbvarianten der 
IV. Ausgabe auf alter Albumseite, dabei div. interessante Nuancen verschiedener Wertstufen. 
Für Liebhaber klassischer Marken! (alter Ausruf 180 Euro) (M) g 90,- 

W 3167 Karpaten-Ukraine - 1944/1945, lot of six pieces: five Hungarian stamps c.t.o. with provisional 
czecho-slovakian cancellation ”CHUST ” c.d.s. 8.XI.1944 resp. 13.XI.1944; Definitive ”Soviet 
Star” 10f. yellow (Michel no. 81) commercially used on large fragment of entire. (old starting 
price 80 Euro) (T) d/b 40,- 

W 3168 Niederlande - 1929-1980, FREISTEMPLER, Partie aus rund 190 Umschlägen mit einem 
ansehnlichen Teil aus der Vorkriegszeit, mit vielen verschiedenen Tarifen und Freistemplern 
diverser Branchen, Erhaltung sauber, vgl. ausgewählte Belege im Netz. (alter Ausruf 120 Euro) (S)   
Niederlande - 1929/1980, METER MARKS, assortment of apprx. 195 commercial covers/cards, 
showing a nice range of meters/rates/combinations. (old starting price 120 Euro) (S) b 60,- 

W 3169 Norwegen - 1927/1977, METER MARKS, assortment of apprx. 117 commercial covers mainly to 
Germany, showing a nice range of meters/rates/combinations incl. airmail, registered, printed 
matter. (old starting price 80 Euro) (S) b 40,- 
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W 3170 Norwegen - Ganzsachen - 1872-2002, Bestand von rund 250, fast ausschließlich ungebrauchten 
Ganzsachen ab den Eirund-Ausgaben, davon ca. 40 Briefumschläge / Briefkarten, ca. 150 
Postkarten, ca. 27 Postkarten für Dienstpost und ca. 37 Luftpostleichtbriefe auch mit besseren 
Ausgaben, offenbar kaum dupliziert, gute Qualität. (alter Ausruf 130 Euro) (S) GA 60,- 

W 3171 Österreich - 1896/1962, vielseitige Sammlung von 73 mittleren und besseren Belegen in 
Briefalbum, dabei interessante Stempel (frühe SSt, Postablage etc.), (Privat-)Ganzsachen, 
Litho-Ansichtskarten, Post in der Levante, Feldpost, Flugpostbelege usw., einige Belege im 
Netz, bitte ansehen! (alter Ausruf 220 Euro) (S) b/GA/Ak 110,- 

W 3172 Österreich - Ostmark - 1943/1944, ”GALLIZIEN/KÄRNTEN”, komplettes Postannahmebuch 
1.7.43-27.3.44, mit 26 Seiten verklebter Hitler-Marken, meist 10 Rpf. Buchdruck, diese jeweils 
mit Poststempel entwertet. (alter Ausruf 80 Euro) (T) b 40,- 

W 3173 Polen - Ganzsachen - 1955-1975, ungewöhnlich umfangreiche Partie von rund 750 Postkarten, 
meist Sonderkarten inkl. einer schönen Auswahl von Bildpostkarten. Offenbar meist 
unterschiedliche Stücke (bzw. in beiden Erhaltungen). In dieser Ausführlichkeit und Menge 
sehr selten zu sehen, hervorragende Gelegenheit! (alter Ausruf 300 Euro) (S) GA 150,- 

W 3174 Portugal - Ganzsachen - 1880/1960 (ca.), assortment of 36 used/unused stationery cards, incl. 
uprated, several pictorial cards, etc. (old starting price 80 Euro) (T) GA 40,- 

W 3175 Türkei - Ganzsachen - 1870/1945, assortment of 24 used stationeries (some of them cancelled 
to order), on self-designed album pages, incl. uprated, nice range of postmarks, etc. (old 
starting price 80 Euro) (M) GA 40,- 

W 3176 Amerika - 1973/1989, balance of apprx. 188 FIRST FLIGHT covers/cards, all America-related and 
bearing postage of various American states. (old starting price 80 Euro) (S) e 40,- 

W 3177 Britische Kolonien - 1894-1904, British Southern Hemisphere, lot of seven used stationery 
cards, comprising Mauritius: H&G PC 3, Seychelles: PC 3, Victoria: PC 12, double card PC 13 to 
San Marino, PC19, Queensland: PC 8, PC 11. (old starting price 100 Euro) (T) GA 50,- 

W 3178 Britische Kolonien - 1886-1894, British West Africa, lot of five used stationery cards, comprising 
Sierra Leone H&G PC 2, Gold Coast PC 1 and PC 3, Lagos PC 6 and PC 7. All items on the web. 
(old starting price 80 Euro) (M) GA 40,- 

W 3179 Französische Kolonien - 1945-1995 (ca.), Partie in 2 dicken Einsteckbüchern mit den 
Französischen Kolonien und Nachfolgestaaten in Afrika südlich der Sahara mit u.a. Blöcken, 
Goldmarken, hübschen Motiven und hohen Wertstufen. Einen kleinen Auszug sehen Sie auf 
unserer Internetseite. (alter Ausruf 300 Euro) (A2) **/*/g 150,- 

W 3180 Argentinien - 1882-1958, Partie mit 25 Belegen, davon zehn vor 1900, vieles nach Deutschland 
(u.a. aus der bekannten ”Westenholz”-Korrespondenz), später u.a. Zensur und interess. 
frankierte Luftpost. (alter Ausruf 100 Euro) (M) b 50,- 

W 3181 Belgisch-Kongo - Ganzsachen - 1889/1904, assortment of five used postal cards, all but one 
with (comprehensive) message. (old starting price 80 Euro) (T) GA 40,- 

W 3182 Chile - Ca.1860-1900, kl. Kollektion ungebrauchter Ausgaben sowie div. weitere Einzelmarken 
und Sätze anderer lateinamerikanischer Staaten, u.a. unverausgabte Stücke von Ecuador, 
vielfach mit Thematik ”Christopher Columbus”. (alter Ausruf 100 Euro) (M)   
Chile - 1860-1900, lot of mint stamps of the classic period plus material from other Latin 
America countries incl. un-issued sets of e.g. Ecuador etc. Much ”Christopher Columbus” 
thematics. (old starting price 100 Euro) (M) **/*/(*) 50,- 

W 3183 Mongolei - 1962, 800th Anniv. of the birthday of Genghis Khan, two complete sets of unfolded 
full sheets, mint never hinged. Michel catalogue value 5,300 €. (old starting price 160 Euro) 
(MS)     309/12 (100) **   80,- 

W 3184 SCADTA - SCADTA, MANCOMUN und AVIANCA, 20 Belege aus ca. 1925-51 mit interess. 
Frankaturen, dazu noch einige ältere Belege von KOLUMBIEN aus etwa 1885-1915, einige 
Belege auf unserer Webseite abgebildet. (alter Ausruf 150 Euro) (A) b 70,- 

W 3185 Uruguay - Ganzsachen - 1883/1902, lot of eight used postal cards, all but one with 
comprehensive message, incl. H&G PC4, etc. (old starting price 80 Euro) (T) GA 40,- 
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W 3186 Vereinigte Staaten von Amerika - 1820-1948, Sammlung von 20 Belegen mit u.a. 2 
Vorphilabriefen, diversen Ganzsachen mit hübschen Werbezudrucken, einem Werbeumschlag 
von ”Hulman & Co.” mit einer 2 Cents-Marke mit Firmenlochung (perfin), einem Motivstempel 
der einen gehenden, rauchenden Cowboy zeigt, einem Western Union-”THANKSGIVING 
GREETING”-Schmucktelegramm sowie Stempeln von interessanten Ortsnamen wie z.B. 
Blackpipe und Port Tobacco. Alle Stücke haben etwas mit der Thematik Tabak zu tun. (alter 
Ausruf 500 Euro) (A) b/GA 250,- 

3187 USA, 1945-67, Viererblocksammlung postfrisch, in 4 amerikanischen Spezialalben, dazu 
Leuchtturm-SF-Spezialalbum 1847-1964, neuwertig (ohne Marken) (alter Ausruf 90 Euro) (K) **   60,- 

W 3188 Vereinigte Staaten von Amerika - 1900/1960 (ca.), U.S. Possessions, lot of 55 covers/cards, 
comprising Puerto Rico, Canal Zone, Samoa, Guam and Philippines. (old starting price 120 Euro) (S) GA/b 60,- 

W 3189 Vereinigte Staaten von Amerika - Ganzsachen - 1853-55, Sammlung der 3c Washington 
Umschläge (Scott ex U1-U10), über 200 Umschläge sowie über 100 Ausschnitte, meist 
mit handschr. Bleistiftnotizen betr. Typen, Kopftypen etc., dabei viele Farbnuancen und 
eine Unmenge verschiedener Entwertungen. Übliche gemischte Erhaltung, vielfach auch 
vorzügliche und überdurchschnittliche Qualität. Einen kleinen Ausschnitt sehen Sie bitte auf 
unserer Webseite. (alter Ausruf 200 Euro) (A2)   
Vereinigte Staaten von Amerika - Ganzsachen - 1853-55, collection of the 3c Washington PSE 
(ex Scott No. U1-U10) with more than 200 entires plus 100+ cut-outs, as per manuscript pencil 
notes obviously specialised by head types etc. showing many colour shades and a plethora of 
town cancellations. Usual mixed condition with many much above average and many extremely 
fine examples. Housed in two large stockbooks, some items please consult our website. (old 
starting price 200 Euro) (A2)      ex Scott U1-U10 GA 100,- 

W 3190 Vereinigte Staaten von Amerika - Stempel - 1900/1956, ALASKA, assortment of apprx. 105 
covers/cards showing a great range of various postmarks incl. small settlements/ghost towns, 
interesting airmail, cachets, ppc etc. (old starting price 160 Euro) (S) b/Ak 80,- 

W 3191 Vereinte Nationen - New York - 1945/1960, balance of apprx. 127 covers/cards, comprising 
commemorative covers, cacheted envelopes, slogan marks, etc. (in addition some extras and 
further documentary material). (old starting price 80 Euro) (S) b/GA 40,- 

W 3192 Ansichtskarten: Motive / Thematics - FOTOKUNST ca. 150 Echtfotokarten, etwa 1900 bis 1930 
mit vielen Trachten und Theaterszenen. Dazu eine wilde Mischung mit Hunderten an privaten 
Fotografien, ca. 1860 bis 1970er Jahre, dabei auch fünf originale Stereo-Fotografie-Positive auf 
Glas. (alter Ausruf 80 Euro) (S) Ak 40,- 

W 3193 Thematik: Chemie / chemistry - 1901-1982 (ca.), rund 50 Belege / Karten, meist mit Zudrucken 
von Firmen aus der Chemie (Dtl. / Europa / Übersee), interessante Freistempler DR vor 1945, 
Privatganzsachen / -umschläge, interessante Stücke, dazu Druckproben und ein Epreuve im 
Album. Siehe einige Bilder im Netz. (alter Ausruf 80 Euro) (S) b/** 40,- 

W 3194 Thematik: Film-Kino / film-cinema - 1971/1974, vier original Constantin-Film Umschläge mit 
Einweg-Werbematerial für Kinos. Mit ''King Kong gegen Godzilla'' (1974), Werberatschlagmappe, 
2 Großplakate, 16 Din A4 und zwei Din A3 Plakate. ''Drei Amen für den Satan'' (1971 mit Klaus 
Kinski), einer Werberatschlagmappe, ein Großplakat, 14 Din A4 und ein Din A3 Plakat. ''Der 
Mafiaboss'' (1972 mit Mario Adorf), 24 Din A4 und ein Din A3 Plakat. ''Ruf der Wildnis'' (1972 
mit Charlton Heston), eine Werberatschlagmappe, 25 Din A4 Plakate und je ein Din A3 und 
Großposter. (alter Ausruf 80 Euro) (S) 40,- 

W 3195 Thematik: Tiere-Bienen / animals-bees - 1890/1990 (ca.), lot of 19 thematic covers/cards with 
related frankings & postmarks, in addition some loose stamps incl. two Zemstwo stamps. (old 
starting price 80 Euro) (T)

b/*/**/
g 40,- 

W 3196 Thematik: Tiere-Hunde / animals-dogs - 1984, Morocco. Progressive proofs set of sheets for 
the issue NATIVE DOGS. The issue consists of 2 values showing ”Aidi” and ”Sloughi”. The lot 
contains 6 different phases for each value in complete, imperforate miniature sheets of 25 
stamps perfectly MNH. (old starting price 80 Euro) (M)     1061/62 proof (25) **   40,- 
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3197 Fiskalmarken - ESTLAND, neun Dokumente aus der Zarenzeit, meist mit Stempelmarken 
frankiert (alter Ausruf 50 Euro) (M)   
Fiskalmarken - ESTONIA, nine documents from the times of the Czar, mostly franked with 
revenues (old starting price 50 Euro) (M) 20,- 

W 3198 Fiskalmarken - UNGARN, 1880-1926, Vieh- und Pferdepässe, 54 Formulare (einige aus Bosnien-
Herzegowina) jeweils mit Stempelmarkeneindruck, ungebr. oder gebraucht, viele verschied. 
Vordrucke. Diese Ausgaben sind in den Werken von Kaptay und Floderer katalogisiert und 
bieten dem Sammler eine Fülle von Möglichkeiten zur Spezialisierung! (alter Ausruf 100 Euro) 
(M) GA/g/h 50,- 

W 3199 FLUGPOST INTERNATIONAL, 1960er bis 1990er Jahre, Bestand eines Erstflugbeleg-
”Produzenten” in Lagerbüchern, Briefalben und Schuhkartons, eine enorme Vielfalt aus 
aller Herren Länder, keine starke Duplizierung dabei und praktisch alles in ”aktenfrischer” 
Erhaltung. Etwa 5000 Stück, der finanzielle Aufwand muss enorm gewesen sein! (alter Ausruf 
400 Euro) (K4) e 200,- 

3200 LITERATUR über Fälschungen etc.: Dr.Werner Bohne. Reference Manual of Forgeries - hrsg. von 
der German Philatelic Society 1975-1985, 5 Bände (nicht ganz komplett), ein hilfreiches Werk 
z.B. für Überdruckausgaben, Dt.Besetzungen etc. (alter Ausruf 80 Euro) (K) 50,- 

Deutschland

W 3201 1850-1948 (ca.), bessere Partie in fünf Alben und einer Bogenmappe, dabei zwei Lagerbücher 
Deutsches Reich, eines gestempelt, eines */** ab Germania mit besseren wie z.B. Mi.-Nr. 385-
397*, 544-545 und 554-555**, Trachten und Olympia**, eine Altdeutschland/Memel-Slg. im 
Vordruckalbum, sehr unterschiedliche Qualität, ein weiteres Steckbuch DR */** sowie eine Slg. 
Nebengebiete im Steckalbum, dabei neben Kolonien / Auslandspost und Abstimmungsgebiete 
auch bessere Lokalausgaben wie Strausberg Block 1-3 gestempelt, Oldenburg Bl. I-II A und B 
sowie Wittenberg Bl. I **. Lohnenswert. (K) g/*/** 380,- 

W 3202 1850-1981 (ca.), sieben Alben, bis auf einen Ringbinder Vordruckalben mit verschiedenen 
Teilsammlungen, davon zwei für Deutschland nach 1945 generell, mit besseren Berlin, u.a. 
Goethesatz 1949 sauber gestempelt, Koblenz I auf Briefstück, eine BRD-Sammlung gestempelt 
bis 1981, mit netten frühen Ausgaben, sauber gestempelt, SBZ-Postfrischslg. mit Mi.-Nr. 1-7 
B, Mecklenburg-V. komplett, 195, Block 6, DDR-Teilsammlung gestempelt, teils Tagesstempel 
(Engels-Block) und Deutsches Reich mit einem ordentlichen III. Reich-Teil, u.a. Block 10 und 
11**. Siehe einige Seiten im Netz, bitte besichtigen! (K)

**/*/g/
d 350,- 

W 3203 1851-1953, Partie in einem Einsteckbuch mit u.a. Altdeutschland, Oldenburg, Württemberg, 
Deutschem Reich und Danzig. Enthalten sind u.a. diverse bessere und mittlere Werte sowie ein 
paar Fälschungen. Die Erhaltung ist teils etwas stärker unterschiedlich. (A)

**/*/
(*)/g/d 350,- 

W 3204 1872-1966, ungebrauchte und gestempelte Sammlung in einem Schaubek-Vordruckalbum 
mit u.a. Deutschem Reich mit Mi.Nr. 66 gestempelt und 499/507 gestempelt, Deutscher 
Besetzung 2. Weltkrieg, SBZ, Bizone und Bund. (A) */(*)/g 300,- 

W 3205 1850-1959, Partie in 3 Einsteckbüchern mit u.a. Altdeutschland, Deutschem Reich mit Blöcken, 
Deutscher Besetzung 2. Weltkrieg, Kontrollrat, Französischer Zone und Bizone. Die Erhaltung 
ist teils etwas stärker unterschiedlich, besonders bei Altdeutschland. (K)

**/*/(*)/
g/d/b 300,- 

W 3206 1850-1989, Dublettenpartie in 7 Einsteckbüchern mit u.a. Altdeutschland, Deutschem Reich, 
Deutschen Kolonien mit Deutsch-Südwestafrika Mi.Nr. 23 gestempelt auf Briefstück geprüft 
Bothe BPP, Deutscher Besetzung 1. Weltkrieg, Danzig, diversen weiteren Nebengebieten 
vor 1945, Kontrollrat, Bizone und Bund. Zusätzlich sind noch einige postfrische Bogen von 
Deutschen Reich-Infla in einer Mappe enthalten. (K)

**/*/(*)/
g/d 180,- 

W 3207 1871-1949, Dublettenpartie in 2 dicken Einsteckbüchern mit u.a. Deutschem Reich ab 
Brustschilden mit u.a. Mi.Nr. 66 gestempelt, Deutschen Lokalausgaben nach 1945, Bizone und 
SBZ. (A2)

**/*/g/
d 180,- 

3208 1850-1958, Dublettenpartie in 8 Einsteckbüchern und in etlichen Pergamintüten mit u.a. 
Deutschem Reich, diversen Nebengebieten vor 1945 und etwas Deutschland nach 1945. Der 
Hauptwert liegt beim Deutschen Reich mit u.a. viel Kaiserreich und Infla. (K)

**/*/(*)/
g/b 150,- 
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3209 1850-1964, Sammlung in einem altem Schaubek-Vordruckalbum mit Altdeutschland, 
Deutschem Reich und diversen Nebengebieten vor 1945. Des Weiteren ist ein Einsteckbuch mit 
Dubletten von u.a. Deutschem Reich, den Besatzungszonen nach 1945 und Bund enthalten. (K)

**/*/
(*)/g/d 130,- 

3210 1855-2000, Dublettenpartie in 12 Einsteckbüchern und auf ein paar losen Albumseiten mit 
u.a. Deutschem Reich, diversen Nebengebieten wie z.B. Danzig sowie Alt- und Neu-Saar, 
Kontrollrat, Französischer Zone, Bizone und Bund. (K2)

**/*/
(*)/g/d 120,- 

W 3211 1872-1953, postfrische und gestempelte Partie in einem Einsteckbuch mit dem Schwerpunkt 
beim Deutschen Reich, darunter u.a. diverse mittlere Werte und komplette Sätze. (A) **/g/b 120,- 

3212 1900-2000 (ca.), drei Röpke-Kartons mit 30 Steckalben und zwei Schachteln, darin von 
Deutschem Reich bis Bund / Berlin / DDR viel Material, nichts Hochwertiges, etwas 
durcheinander, gesehen Saarland ab 1947 mit Druckdaten, Rollenmarken Bund, Deutsches 
Reich Restsammlung, DDR Satzbriefe, moderne Heftchen und Bizone mit Bauten weit gezähnt 
kpl. **/*. (K3) g/**/* 100,- 

3213 1850-1985, Partie in 9 Vordruckalben mit Teil- und Restsammlungen von u.a. Altdeutschland, 
Deutschem Reich, diversen Nebengebieten vor 1945, den Besatzungszonen nach 1945, Bund 
und Berlin. (K2)

**/*/
(*)/g 100,- 

W 3214 1850-1959, Partie in einem Einsteckbuch mit u.a. Altdeutschland, Deutschem Reich, diversen 
deutschen Nebengebieten wie z.B. Deutscher Besetzung 2. Weltkrieg, Lokalausgaben nach 
1945 und Neu-Saar. (A) **/*/g 100,- 

3215 1855-2023, Dublettenpartie in 20 Einsteckbüchern mit u.a. Altdeutschland, Deutschem Reich, 
diversen deutschen Nebengebieten vor 1945, Kontrollrat, Bizone, Bund, SBZ und DDR. (K2)

**/*/
(*)/g/d 90,- 

3216 1850-1991, Partie in 7 Einsteckbüchern und in 2 Vordruckalben mit u.a. Altdeutschland, Deutschem 
Reich, Deutscher Besetzung 1. Weltkrieg, Danzig und Bund mit einer Teilsammlung. (K)

**/*/
(*)/g 80,- 

3217 1850-2007, Dublettenpartie in 7 Einsteckbüchern und in einem selbstgestaltetem Album mit 
u.a. Altdeutschland, Deutschem Reich, diversen Nebengebieten vor 1945 wie z.B. Alt-Saar, den 
Besatzungszonen nach 1945 und Bund. (K)

**/*/
(*)/g 80,- 

3218 1850-2002, Dublettenpartie in 11 Einsteckbüchern mit u.a. Altdeutschland, Deutschem Reich, 
Deutscher Besetzung 2. Weltkrieg, Bizone, DDR und etwas Österreich. (K2)

**/*/
(*)/g/d 80,- 

3219 1880-1985 (ca.), Dublettenpartie in 18 Einsteckbüchern mit u.a. Bund, Berlin und DDR. Des 
Weiteren sind ein selbstgestaltetes Album mit einer Deutsches Reich-Teilsammlung und 2 
kleine Zigarrenkisten mit älterer Bündelware enthalten. (K2)

**/*/
(*)/g 70,- 

W 3220 1850-1948, Partie in einem Einsteckbuch mit u.a. Deutschem Reich, diversen deutschen 
Nebengebieten wie z.B. Deutschen Kolonien und Deutscher Besetzung 1. Weltkrieg, 
Französischer Zone und Bizone. (A) **/*/g 70,- 

3221 1850-1990, Partie in 3 Einsteckbüchern, in 3 Vordruckalben und in einigen Tüten mit u.a. 
Altdeutschland, Deutschem Reich, diversen Nebengebieten vor 1945, Kontrollrat, Bizone, 
Bund und DDR. (K)

**/*/
(*)/g 70,- 

3222 1860-2000 (ca.), Dublettenpartie in 14 Einsteckbüchern und in 5 Plastikkästen mit u.a. 
Deutschem Reich, Böhmen und Mähren, Kontrollrat, Französischer Zone, Bund und Berlin 
sowie ein paar Belegen (meist Bund). (K2)

**/*/g/
b 70,- 

3223 1850-1992, Sammlung in 7 Vordruckalben mit Deutschem Reich, diversen deutschen 
Nebengebieten, Bund, Berlin und DDR. (K)

**/*/(*)/
g 60,- 

3224 1850-2004, Partie in 5 Vordruckalben mit Teilsammlungen von u.a. Bund mit etwas postgültiger 
Nominale, Berlin und DDR. Des Weiteren sind 3 Einsteckbücher mit Dubletten von u.a. 
Deutschem Reich und Bund sowie einige moderne Belege enthalten. (K2)

**/*/g/
x/b 60,- 

3225 1850-1944, Partie auf 9 Stecktafeln, darunter u.a. Altdeutschland mit ein paar Fälschungen, 
Hannover Mi.Nr. 2 (62 Stück), 3. Reich und Deutsche Besetzung Rumänien 1. Weltkrieg - 
Portomarken. Bei Altdeutschland ist die Erhaltung teils stärker unterschiedlich. (S)

**/*/
(*)/g/Ak 60,- 

3226 1875-1944, Sammlung in 3 Vordruckalben mit u.a. Deutschem Reich, Deutschen Kolonien, 
Deutscher Besetzung 1. und 2. Weltkrieg, Abstimmungsgebieten, Danzig und Memel. (K) **/*/g 60,- 
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3227 1872-2000, Spezialpartie der Plattenfehler in einem Einsteckbuch und auf 7 Stecktafeln mit 
u.a. Deutschem Reich, Bizone, Bund und DDR. (K)

**/*/
(*)/g/b 50,- 

3228 1850-2023, Dublettenpartie in 3 Einsteckbüchern, auf Stecktafeln und in einigen Tüten mit u.a. 
Deutschem Reich mit viel Infla, AM-Post und Bund. (K)

**/*/g/
d 50,- 

3229 Partie alter Druckklischees (9) von einer Berliner Zeitung, dabei u.a. Dt.Reich/Berufsstände-
Satz, Sportfest Breslau, Witzleben-Propaganda-Fälschung. Beigegeben div. Abzüge vom 
Ständesatz als ”Schwarzdrucke”, in matter oder Hochglanzausführung. (K) 50,- 

3230 1850-2011, Partie in einem Vordruckalbum, in einem selbstgestaltetem Album, auf einigen 
Stecktafeln, in einem Einsteckbuch und in einem Auswahlheft mit Teilsammlungen und 
Dubletten von u.a. Altdeutschland, Deutschem Reich, Bizone und Bund. Die Erhaltung ist 
etwas unterschiedlich. Einige Werte sind durch falsche Lagerung anhaftend. (K)

**/*/
(*)/g/d 50,- 

3231 1875-1937, ungebrauchte und gestempelte Restsammlung in einem Vordruckalbum mit 
Deutschem Reich und diversen deutschen Nebengebieten. (A) */g 40,- 

3232 1860-2005 (ca.), Dublettenpartie in 6 Einsteckbüchern mit u.a. Deutschem Reich, diversen 
Deutschen Nebengebieten, Bund, Berlin und DDR. Zusätzlich sind noch 2 Alben mit Blöcken 
(meist DDR) enthalten. (K)

**/*/g/
d/b 40,- 

3233 1872-1999, Partie in 5 Einsteckbüchern und in einem Vordruckalbum mit dem Schwerpunkt 
bei Berlin. (K)

**/*/
(*)/g/b 40,- 

W 3234 1889-1976, Partie von etwa 530 Belegen mit u.a. Deutschem Reich, Deutscher Besetzung 
2. Weltkrieg, Kontrollrat, Bizone, Bund, Berlin und etwas Alle Welt. Enthalten sind u.a. 
Ansichtskarten von Deutschland und Europa sowie diverse Motivkarten, Auslandsdestinationen, 
Einschreiben, Feldpost 1. und 2. Weltkrieg, gebrauchte und ungebrauchte Ganzsachen (teils 
mit propagandistischen Motiven aus dem 3. Reich), Landpoststempel und Zensurpost. (S) b/Ak/GA 220,- 

W 3235 1832-1997, Partie von etwa 290 Belegen mit u.a. Deutschem Reich, Bund und Berlin. Enthalten 
sind u.a. Auslandsdestinationen, frankierte Ansichtskarten, Bahnpost, Bedarf, Feldpost 2. 
Weltkrieg, Ganzsachen, Landpost- und Sonderstempel. (S) b/Ak/GA 150,- 

W 3236 1900-1990 (ca.), über 100 Belege mit besonderen Vermerken bzw. Nebenstempeln wie 
”Retour”, ”Postkrieg”, ”Verzögert”, ”Fehlerhafte Anschrift” etc., ein paar Beispiele auf unserer 
Webseite! (M) b 150,- 

3237 1860-1990 (ca.), BELEGE / GANZSACHEN, nette Partie in zwei Briefalben, rund 200 Stück, 
darunten viele Eilkarten mit bunten Frankaturen der 1930er bis 1960er Jahre, DR 760-761 als 
FDC-Karte, bessere Ganzsachen wie P 200 I, P 206 II b, P 230 I, P 754 III a, Berlin 88-90 zweimal 
auf R-Luftpostbrief usw., reizvolle Zusammenstellung, vgl. Bilder im Netz. (K) b/GA 130,- 

W 3238 1853-1939, Partie von 20 Belegen mit u.a. Altdeutschland, Deutschem Reich und Danzig. 
Enthalten sind u.a. gebrauchte und ungebrauchte Ganzsachen sowie 2 Belege der 
Militärmission in der Türkei. (S) b/GA 100,- 

W 3239 1868-1968, Sammlung von etwa 190 Belegen in 2 Alben mit u.a. Deutschem Reich und Deutscher 
Besetzung 2. Weltkrieg. Enthalten sind u.a. Einschreiben, Einzel- und Mehrfachfrankaturen, 
Feldpost 2. Weltkrieg, Ganzsachen, Luftpost, Sonderstempel und 2 Zeppelinbriefe. (A2) b/GA/e 100,- 

W 3240 1869-1957, Sammlung von etwa 130 Belegen mit dem Schwerpunkt beim Deutschem Reich 
in einem Album, darunter u.a. Bahnpost, Einschreiben, Einzel- und Mehrfachfrankaturen, 
Ganzsachen, Massenfrankaturen der Inflazeit, Randstücke und Sonderstempel. (A) b/GA 100,- 

W 3241 1878-1964, Partie von 150 Belegen mit u.a. 3. Reich, Kontrollrat, Bund, Berlin und etwas Alle Welt. 
Enthalten sind u.a. frankierte Ansichtskarten, Einschreiben, Einzel- und Mehrfachfrankaturen, 
Ganzsachen, Luftpost und Sonderstempel. (S) b/Ak/GA 80,- 

W 3242 1874-1963, Partie von etwa 160 Belegen mit u.a. Deutschem Reich, diversen Nebengebieten 
vor 1945 und etwas Deutschland nach 1945. Enthalten sind u.a. frankierte Ansichtskarten, 
Einschreiben, Einzel- und Mehrfachfrankaturen, Ganzsachen und Sonderstempel. (S) b/Ak/GA 70,- 

3243 1818-1948, kleiner Briefposten mit besseren ”Gebühr bezahlt”-Belegen und Sondermarken-
Frankaturen, etwas zum Spielen. (M) b 60,- 
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Liquidationsposten - Deutschland

3244 Ab 1871, 87 Briefe in die Schweiz, chancenreich. (S) b 60,- 

W 3245 1857-1961, Partie von über 80 Belegen in 2 Alben mit u.a. viel Deutschem Reich. Enthalten sind 
u.a. frankierte Ansichtskarten, Bahnpost, Bedarf sowie Feldpost 1. und 2. Weltkrieg. Zusätzlich 
ist noch ein Einsteckbuch mit Dubletten vom 3. Reich enthalten. (K) b/Ak 60,- 

3246 1889-2017, Partie von etwa 3.000 Belegen mit dem Schwerpunkt bei Bund/Berlin ab 1960, 
darunter u.a. Ansichtskarten, Bedarf, Einschreiben, FDC, Ganzsachen, Postzustellungsaufträge, 
Satzbriefe, Schiffspost, Sonderbelege und etwas Alle Welt. (K3)

b/Ak/
FDC/GA 60,- 

W 3247 1850-1963 (ca.), Partie von über 100 Belegen mit u.a. Deutschem Reich, diversen Nebengebieten 
vor 1945 wie z.B. Generalgouvernement und etwas Deutschland nach 1945. Enthalten sind u.a. 
Auslandsdestinationen, Einschreiben, Ganzsachen und Sonderstempel. (S) b/GA 50,- 

W 3248 1865-1957, Partie von 56 Belegen mit u.a. Deutschem Reich, Deutscher Besetzung 2. Weltkrieg 
und Deutschland nach 1945. Enthalten sind u.a. Ansichtskarten, Auslandsdestinationen, 
Luftpost, Sonderstempel und ein Zeppelinpostbrief. (S)

b/Ak/
GA/e 50,- 

W 3249 1874-1967, Partie von etwa 120 Belegen mit u.a. Deutschem Reich, Deutscher Besetzung 2. 
Weltkrieg, Bund, DDR und etwas Ausland. Enthalten sind u.a. frankierte Ansichtskarten, 
Bedarf sowie gebrauchte und ungebrauchte Ganzsachen. (S) b/Ak/GA 50,- 

W 3250 1830-1949, Partie von 82 Belegen in einem Album und in einer Schachtel mit u.a. NDP, 
Deutschem Reich und den Besatzungszonen nach 1945. Enthalten sind u.a. Bedarf, 
Einschreiben, Ganzsachen und frankierte Paketkarten. (K) b/GA 50,- 

Deutschland - Nebengebiete

3251 1850-1959, Partie in 2 KABE-Vordruckalben mit Teilsammlungen von u.a. Altdeutschland, 
Deutscher Besetzung 1. und 2. Weltkrieg, Abstimmungsgebieten, Danzig, Memel sowie Alt- 
und Neu-Saar. Zusätzlich sind 4 große und 2 kleine Einsteckbücher mit Dubletten von u.a. 
Deutschen Auslandspostämtern und Kolonien mit einer Stempelpartie, Alt- und Neu-Saar 
sowie Deutscher Besetzung 2. Weltkrieg enthalten. (K)

**/*/
(*)/g/d 300,- 

W 3252 1849-1935, Sammlung in Leuchtturm-Vordruckalbum von Altdeutschland bis Saargebiet, im 
Altdeutschlandteil mittlere und bessere, u.a. bei Baden und Hamburg (Mi.-Nr. 3, 8), Hannover 
Mi.-Nr. 1, gewohnt unterschiedliche Erhaltung, Auslandspost und Kolonien mit Querformaten 
und besseren (u.a. DNG 1-6, DSWA 23 gepr. Bothe, Marshall-Inseln 4 und 7-12). Besetzung I. 
Weltkrieg, Abstimmungsgebiete inkl. Saargebiet, hier Nothilfesätze ungebraucht (u.a. 144-150 
und 151-157), Memel und Danzig (u.a. 220-230*, 231-235 gestempelt, Block 3 SSt). Zwischen 
den Seiten zusätzliche Marken lose, also zum ”Weitersammeln” geeignet. Günstig gerufen, 
siehe einige Seiten im Netz. (A) g/*/d 300,- 

3253 1920-1959, DANZIG / MEMEL / SAARGEBIET, SAARLAND, drei Sammlungen auf selbst 
gezeichneten bzw. Vordruckblättern im Schaubek-Klemmbinder. Danzig meist gef.-
gestempelt, mit einigen netten Wohlfahrtssätzen, Memel Grundstock, Saar bis 1934 einige 
bessere, u.a. Mi.-Nr. 104-107**, Saarland ab 1947 der Schwerpunkt mit vielen besseren 
**-Sätzen und Zwischenstegpaaren, u.a. dabei die Volkshilfesätze, 297-298** und Dienst 33-
44**. (A)

**/*/g/
x 180,- 

3254 1914-1945, vier Lagerbücher, mehr oder weniger gut befüllt, dabei: Saargebiet mit viel 
Germania / Sarre-Aufdruckmaterial. Böhmen und Mähren mit Mi..-Nr. 1-19 gestempelt (geprüft 
Gilbert bzw. Rohr), Druckerzeichen / Platten-Nr. / Leerfelder etc. Generalgouvernement mit 
ungezähnten und Belegen. Besetzung I. Weltkrieg mit vielen Zwischenraum-Untertypen, 
Farben, Oberrändern bzw. Viererblöcken etc., einiges geprüft, z.B. Belgien 4 II** (Hochstätter 
BPP). Dazu drei weitere Steckalben als Dreingabe. Findepotential, Besichtigung sinnvoll. (K)

g/*/**/
d/b 150,- 

Deutschland - Besonderheiten

3255 1902-1969, zeitgeschichtlich interessante Partie mit u.a. Ausweisen, Dokumenten, 
Hochzeitskarten, Rechnungen, Steuerbescheiden und Zeugnissen. (K) 100,- 
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Altdeutschland

Altdeutschland

W 3256 1849-1923, Sammlung auf Leuchtturm-Vordruck, nicht alle Gebiete vorhanden (Bayern 
fehlt, Baden 2. Teil), aber trotz einiger Entnahmen noch viele interessante Stücke in üblich 
unterschiedlicher Qualität, u.a. Braunschweig mit einer sauberen Mi.-Nr. 5, Hamburg mit 
1-9, die 4 Sch. gestempelt mit FA Jakubek BPP, Hannover mit 8 A, 17 x (gepr. Starauschek) 
und einer reparierten 10 Gr.-Marke gestempelt, Mecklenburg-Schwerin mit 8 y gepr. 
Engel, Elsaß-Lothringen 1-7 I, Oldenburg 5 (*) mit Fotobefund Brettl (hinterlegt, sonst 
keine weiteren Mgl.), 7, 11a und 12 a, Preussen zweimal vorhanden, Schleswig-Holstein 
Mi.-Nr. 2 b links berührt, gestempelt mit Händlerzertifikat, Württemberg 34 optisch sehr 
schön, repariert mit Fotobefund Irtenkauf BPP, usw. Siehe Seiten im Netz. (A) g/*/(*) 2.000,- 

W 3257 1849-1923, fast ausschließlich gestempelte Sammlung in ”Sprechendem Behrens-Album”, 
mit gepflegtem Bayern-Teil u.a. mit Mi.-Nr. 4 I, Bremen (meist repariert), Braunschweig 
u.a. mit Mi.-Nr. 4, Hannover mit 6 a (gepr. R.F.Engel), 8 a, Schleswig-Holstein mit Mi.-
Nr. 1 o.G., Württemberg mit drei 18 Kreuzer-Marken. Dazu ein Steckalbum mit weiteren 
interessanten Stücken, u.a. Bremen 12 und Mecklenburg-Strelitz Mi.-Nr. 2 gepr. Thier mit 
kleinem Eckfehler, außerdem einige aus anderen dt. Sammelgebieten sowie ein paar 
Fälschungen. Erhaltung sehr unterschiedlich, aber viele präsentable Stücke dabei, bitte 
besichtigen, zur ersten Orientierung ein paar Scans im Netz. (K) g/*/(*) 1.500,- 

W 3258 1850-1923, Sammlung in einem Einsteckbuch mit u.a. Baden, Braunschweig, Hamburg, 
Hannover, Helgoland, NDP, Oldenburg, Preußen, Schleswig-Holstein, Thurn & Taxis und 
Württemberg. Enthalten sind u.a. etliche bessere und mittlere Werte, Briefe, Briefstücke, 
Ganzsachen, diverse geprüfte Werte, Fälschungen und Neudrucke. Die Erhaltung ist teils 
etwas stärker unterschiedlich. Einen kleinen Auszug sehen Sie auf unserer Internetseite. (A)

**/*/
(*)/g/d/

b/GA 800,- 

W 3259 1850-1923, Sammlung in einem Schwaneberger-Vordruckalbum mit u.a. Bayern, 
Braunschweig, Hamburg, Hannover, NDP, Preußen, Sachsen, Schleswig-Holstein, Thurn 
& Taxis und Württemberg. Der Einlieferer ermittelte einen Michelwert von ca. 28.000,- 
Euro, wobei diverse Neudrucke und ungeprüfte Stempel sowie ein paar Fälschungen voll 
mitgezählt worden sind. (A)

**/*/(*)/
g/x/d 800,- 

W 3260 1850-1923, Sammlung in 2 Vordruckalben mit u.a. Braunschweig, Hamburg, Hannover, 
Lübeck, Mecklenburg-Schwerin, NDP, Oldenburg, Preußen, Sachsen, Schleswig-Holstein, 
Thurn & Taxis und Württemberg. Enthalten sind u.a. sehr viele bessere und mittlere 
Werte sowie einige Fälschungen und Neudrucke. Die Erhaltung ist teils etwas stärker 
unterschiedlich. Einen kleinen Auszug sehen Sie auf unserer Internetseite. (A)

**/*/
(*)/g/d 700,- 

W 3261 1850-1875, Dublettenpartie auf Stecktafeln in einem Album mit u.a. Baden, 
Braunschweig, Hamburg, Hannover, NDP, Preußen, Sachsen, Schleswig-Holstein und 
Thurn & Taxis. Enthalten sind u.a. diverse bessere und mittlere Werte, Briefstücke sowie 
ein paar Fälschungen und Neudrucke. Die Erhaltung ist etwas stärker unterschiedlich. 
Einen kleinen Auszug sehen Sie auf unserer Internetseite. (A)

**/*/
(*)/g/d 600,- 

W 3262 1850-1923, Partie auf Stecktafeln in einer Kobra-Box mit u.a. Baden, Bayern, Hannover, Preußen, 
Sachsen und Thurn & Taxis. Die Erhaltung ist teils etwas unterschiedlich. Eine genauere 
Besichtigung witd unbedingt angeraten, da einige Fälschungen und Neudrucke enthalten sind. (S)

**/*/
(*)/g/d 300,- 

3263 1850-1923, Sammlung in einem Leuchtturm-Falzlosalbum mit u.a. Baden, Bayern, 
Braunschweig, Hamburg mit etlichen Privatpostmarken, Hannover, NDP, Oldenburg, Preußen, 
Sachsen, Schleswig-Holstein, Thurn & Taxis und Württemberg. Die Erhaltung ist teils etwas 
stärker unterschiedlich. (A)

**/*/
(*)/g/d 300,- 

W 3264 Baden bis Württemberg, nur postfrische (!) Sammlung im Leuchtturm-Album, vorwieg. Bayern 
und Württemberg, auch einige frühere Ausgaben dabei, hoher Katalogwert! (A) **   250,- 

3265 1850-1923, Anlagepartie in 4 Alben mit Borek-Lieferungen mit besseren und mittleren Werten 
auf den bekannten Garantie-Seiten, darunter u.a. Baden, Bayern, Braunschweig, Preußen und 
Württemberg. (K)

**/*/
(*)/g/d/

b/GA 150,- 

3266 1834-1919, kleine Partie mit u.a. etwas Bayern ab der Kreuzerzeit auf losen Albumseiten, 
Bremen Mi.Nr. 4 gestempelt signiert Drahn, Lübeck 8 gestempelt geprüft Pfenninger und 2 
Vorphilabriefen. Die Erhaltung ist etwas stärker unterschiedlich. (S)

*/g/d/
b 50,- 
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Altdeutschland - Bergedorf

Altdeutschland und Deutsches Reich

W 3267 1850-1945, überwiegend gestempelte Dublettenpartie in einem Einsteckbuch mit u.a. Baden, 
Bayern, Thurn & Taxis, Württemberg, Kaiserreich ab Brustschilden, Weimarer Republik, 3. Reich 
und Dienstmarken. (A) g/*/(*) 50,- 

Bayern - Marken und Briefe

3268 1870/1920 (ca.), Sammlung m. über 1100 größtenteils gest. Werten (aber auch Mi 94I/109I kpl. 
postfrisch, rund 150 Belegen (meist Ludwig III, Reko, Ef, MeF) in 3 Alben u. lose, dabei Dienst, 
zusätzlich etwas DR, Gem. Ausg. u. Frz. Zone (K)

**/*/g/
b 160,- 

W 3269 1876-1914, kl. Lot besserer Werte in Prachterhaltung, vielfach gepr. Dr.Helbig oder Infla, einige 
Stücke unberechnet (Probedrucke), Mi. weit üb. 1000 Euro. (T) **/*/g 100,- 

W 3270 1873/1920, Zusammenstellung mit u.a. MiNr. 28 Y mit zentrischer Fingerhutstempel-
Entwertung, Portomarke mit Portokontrollstempel, zwei Zusammendrucke, usw. (T) g/**/* 40,- 

W 3271 1916/1920, Ludwig ohne/mit Aufdruck, Partie von neun Paketkartenstammteilen, dabei 
Massenfrankatur 158 A (18) und 163 A (8), meist aus dem Landkreis Straubing-Bogen mit Perasdorf, 
Zinzenzell, Steinrain, Mitterfels, Konzell, Falkenfels, Straubing, ferner Münchshofen. (T) b 40,- 

W 3272 1919, ”Freistaat Bayern” auf Germania, 1 Mark bis 5 Mark, die vier Markwerte komplett (1, 2 
und 5 Mark aus der Bogenecke) je auf philatelistischem Orts-R-Brief von München je mit rs. 
Ankunftsstempel. (T)     148/151 B b 40,- 

Bayern - Zusammendrucke

W 3273 1911/1913, Sammlung von 24 Zusammendrucken aus Markenheftchenbogen bzw. 
Heftchenblättern mit diversen Reklamefeldern, ungebraucht, postfrisch bzw. 
gestempelt, teils gering angefaltet bzw. mit Heftchenschnitt; u.a. Heftchenblatt 1.1, 
WZ 1.33, WZ 4.9 und S 2.9 ungezähnt**, S 5.1, W 1.57 und W 3.4 II gestempelt. Mi.-Wert 
ungefähr 20.000 €. Viele weitere Abbildungen im Netz. (A)

*/**/g/
d 800,- 

Bayern - Ganzsachen

W 3274 1869/1875, Ganzsachenumschlag 3 Kr. rosa, Partie von sechs gebrauchten Stücken, viermal U1 
und je einmal U2 und U3, saubere Bedarfserhaltung. (T)     U1/U3 GA 40,- 

Bayern - Privatganzsachen

W 3275 1919, neun teils gelaufene, teils ungebrauchte Stücke der Kuranstalt Bad Bocklet mit Überdruck 
”Freistaat Bayern” auf einem oder zwei Wertstempeln, darunter eine aus Bad Kissingen als 
Einschreibkarte nach Krefeld gelaufene. ”Bonus” - eine Privatpostkarte vom Roten Kreuz 
Nürnberg 1914 (PP 28 D 11). (T)     ex PP 47-PP 49 GA 110,- 

Bayern - Besonderheiten

3276 LITERATUR, Hans Gundel, Bayern Michel-Nr. 1-13 - Plattenfehler - Druckzufälligkeiten - Größte 
Einheiten, ein liebevoll in Handarbeit selbst montiertes und schreibmaschinengetipptes 
Spezialwerk mit vielen Abbildungen, Tabellen, Karten und Quellentexten, herausgegeben 1977, 
325 Seiten, gebunden. (S) 30,- 

Bergedorf - Vorphila

W 3277 1849-1865, ein altes Firmenarchiv, über 150 Briefe nach Geesthacht im Bergedorfer 
Landbezirk, fast ausnahmslos von Hamburg. Fast immer mit Ankunftstempeln von 
GEESTHACHT in schwarz oder rot sowie div. Transitstempeln von BERGEDORF (L3, 
L2 - rot oder schwarz -, Halbrund), auch Ra B.L.P.A., Rötelvermerke ”Landpost” oder 
”Bestellung”. Feiner Bestand für weitere Studien! (K) b 1.200,- 

Bergedorf - Stempel

W 3278 1896-1935, Bergedorfer Umland, Vierlande; Sammlung der Stempel von ALLERMÖHE, 
ALTENGAMME, CURSLACK, NEUENGAMME, MOORFLETH auf 28 Belegen, dabei interessante 
Ansichten, auch Landpost-Nebenstempel ”Hinterdeich”, ”Schiefe Brücke” usw. Ein sehr 
ungewöhnliches Angebot, hübsch aufgezogen auf beschrifteten Albumseiten. (M) b 100,- 
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Altdeutschland - Thurn & Taxis

Hannover - Ganzsachen

W 3279 1849-1863, sortenreiche Sammlung von 41 gebrauchten und ungebrauchten Ganzsachen 
in einem Album mit u.a. einigen Stadtpost-Umschlägen sowie verschiedenen 
Ganzsachenumschlägen mit ein paar B-Formaten. (A) GA 400,- 

Preußen - Marken und Briefe

W 3280 1850/1867, gestempelte Sammlung mit 36 Marken Kopf- und Wappenausgabe auf 
Vordruckblatt, auch schöne Briefstücke, Orts- und Nummernstempel, usw. (M) g/d 40,- 

Preußen - Nummernstempel

W 3281 Kleine Sammlung von über 260 Verschiedenen ex Nr. 1-1949, alles klare Abschläge, mit 
vielen besseren dabei (z.B. Nr.711, 984, 1628, 1681, 1748, 1835, 1949). Die Markenqualität 
ist überwiegend vorzüglich, dabei einige Briefstücke, auch Paare. Wir haben nur den 
reinen Marken-Katalogwert ermittelt, der sich auf ca. 7.500 Euro addiert. Prachtvolles 
Objekt und eine ideale Basiskollektion für dieses höchst beliebte Gebiet! (S) g/d 1.500,- 

Schleswig-Holstein - Marken und Briefe

W 3282 1850-1866, in den Hauptnummern komplette Sammlung, gemischt */0 zusammengetragen 
mit einigen doppelten (Farbtöne / Stempel), die Mi.-Nr. 1 nach altem Befund Pfenninger 
tadellos ungebraucht, 2 leichte Mängel mit Teilgummi, Signatur ”J. SCHL[esinger]”, 19 dreimal 
auf Briefstück mit Stempel ”ALTONA BAHNHOF”, geprüft Brettl und zwei Ganzbelege. 
Sammlung komplett im Netz abgebildet. (M)

g/*/
d/b 400,- 

Schleswig-Holstein - Besonderheiten

3283 LITERATUR; ARGE für Postgeschichte und Philatelie von Schleswig-Holstein, Hamburg und 
Lübeck e.V., 45 vollständige Rundbriefe / Forschungsberichte aus den Jahren 1998-2021, 
jeweils Kopienheft mit Randleimung, weit über 2000 Seiten mit einer Fülle von Material und 
Abbildungen für den Spezialisten, enthalten sind die Nrn. 224, 230-232, 235-240, 242-246, 
248-252, 256, 258-259, 262-265, 268-272, 275-278, 280-281, 289 (Deckblatt fehlt), 291 und 
292. (K) 30,- 

Thurn & Taxis - Vorphila

W 3284 1746-1868, Partie von 22 Einzellosen diverser kleinerer Auktionshäuser mit 22 Vorphilabriefen 
bzw. markenlosen Briefen (teils mit/teils ohne Inhalt) und 2 Postscheinen. Enthalten sind u.a. 
viele verschiedene Orte und ein Fürstenbrief von 1746 nach Detmold. (S) b 80,- 

Thurn & Taxis - Marken und Briefe

W 3285 1852-1866, ungebrauchte (teils ohne Gummi) und gestempelte Sammlung in einem 
selbstgestaltetem Album mit u.a. diversen besseren und mittleren Werten wie z.B. Mi.Nr. 
19 gestempelt geprüft Sommer BPP und 46 gestempelt geprüft Sommer BPP, Briefstücken 
und Einheiten. Vieles wurde mehrfach gesammelt. Die Erhaltung ist wie üblich etwas 
unterschiedlich. (A) */(*)/g 350,- 

W 3286 1852-1866, überwiegend gestempelte Partie von 15 alten Einzellosen diverser kleinerer 
Auktionsfirmen, darunter u.a. einige bessere Werte wie z.B. Mi.Nr. 2 im waagerechtem 
gestempeltem Paar geprüft Haferkamp BPP und Sommer BPP sowie ein paar Briefstücke. Die 
Erhaltung ist etwas unterschiedlich. (S) g/d/** 80,- 

W 3287 1852-1866, Dublettenpartie in einem kleinem Einsteckbuch mit u.a. einigen mittleren Werten. 
Die Erhaltung ist etwas stärker unterschiedlich. (S) */(*)/g 80,- 

W 3288 1852-1866, gestempelte Partie in 2 alten selbstgestalteten Heftchen mit u.a. einigen besseren 
und mittleren Werten, Briefstücken, verschiedenen Nummernstempeln und diversen Werten 
mit Altsignaturen. (S) g/d 70,- 

W 3289 1861-1866, Partie mit 5 frankierten Briefen und 3 ungebrauchten Ganzsachen im B-Format. 
Einige Stücke sind alte Einzellose diverser kleinerer Auktionshäuser. (T) b/GA 50,- 
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Thurn & Taxis - Deutsches Reich

Thurn & Taxis - Nachverwendete Stempel

3290 1867-1885, Partie mit 34 Einzellosen und einer Partie von diversen kleineren Auktionshäusern 
mit dem Schwerpunkt bei den Brustschildmarken. Alle Werte sind mit nachverwendeten 
Thurn & Taxis-Stempeln entwertet worden, darunter u.a. viele saubere Abschläge, Briefstücke, 
Ganzsachen und etliche verschiedene, teils kleinere Orte. (S) g/d/GA 120,- 

Württemberg - Ganzsachen

3291 1910/1912, Aufbrauchs-Dienstganzsache mit Zudruck der Oberamtsstraßenmeisterstelle 
Oberndorf, Partie von 227 gebrauchten Karten, davon 130 Stück DP9/10 und 97 Stück DP9/13. 
Mi. 1.700,- € plus Aufschlag für die Zudrucke, geschätzt 2.200,- €. (S)     DP 9/10, DP 9/13 GA 40,- 

Norddeutscher Bund - Marken und Briefe

W 3292 Lot von 8 frankierten Post-Behändigungsscheinen mit Stempeln aus Sachsen, 2 Stück sh. 
unsere Webseite (T) b 80,- 

Elsass-Lothringen - Marken und Briefe

W 3293 1870, überwiegend gestempelte Partie von 17 Werten auf einer Stecktafel mit u.a. Mi.Nr. 
1/7 gestempelt, Farbvarianten und meist Werten in Type I. Der Einlieferer ermittelte einen 
Michelwert von ca. 1.330,- Euro. (T) g/* 100,- 

Deutsches Reich

P 3294 1872-1945, eine spezialisierte und werthaltige Sammlung */**/0, vorwiegend gestempelt 
auf Schaubekvordruckblättern mit zusätzlichen Seiten, trotz einiger Entnahmen sehr 
reichhaltig an geprüften Farben und weiteren Besonderheiten (Wz., Randstücke etc.), 
dazu Belege. Sehr gut zum Detaillieren geeignet, u.a. dabei Mi.-Nr. 27 a und b sowie 28, 
30,36 b, 66 II mit Fotoattest, 97 A I a mit Fotobefund, Flugpost III auf Karte, IV gest., VI**, 
438-439 x und y jeweils kpl., 456-458 auf Briefstücken, Herzstück von Block 1 gest., 496-
498, Wagner mit A und B kpl., siehe Fotos in Katalog und weitere im Netz. (A)

g/*/**/
b/d 2.000,- 

W 3295 1872-1945, gestempelte Sammlung ab Brustschilden mit nur wenigen Fehlstellen in einem 
Einsteckbuch mit u.a. vielen besseren Werten wie z.B. Mi.Nr. 11, 21 b geprüft Sommer BPP, 
27 a und b je geprüft Sommer BPP, 66 II geprüft Jäschke-L. BPP, 344/350, 439, 446/449, 
456/457, 499/507 und Bl. 3. Des Weiteren sind u.a. Blöcke, Briefstücke, komplette 
Sätze, diverse geprüfte Stücke wie z.B. Farbvarianten und Infla, Zusammendrucke 
und Dienstmarken enthalten. Der überwiegende Teil trägt saubere Rundstempel. Die 
Erhaltung ist anfangs etwas unterschiedlich. Der Einlieferer ermittelte einen Michelwert 
von ca. 39.800,- Euro, wobei alle ungeprüften Stempel und ein paar Fälschungen voll 
mitgezählt worden sind. (A) g/d 1.700,- 

W 3296 1920-1940, bessere postfrische Partie in einem Einsteckbuch mit u.a. Mi.Nr. 351/354, 
355/361, 364/367, 430/434 (2 Sätze), 479/481, 505 B, 506 A, 507 A, 529/539, 540/43, 
556/564, 580/583 (8 Sätze), 695/697, 716/729 (3 Sätze) und 747 (2 Stück). Michel ca. 
12.000,- Euro (A) **   1.200,- 

W 3297 1872-1945, gestempelte Lagerpartie ab Brustschilden in einem dickem Einsteckbuch mit 
u.a. besseren Werten wie z.B. Mi.Nr. 66 II geprüft Jäschke-L. BPP, 497/498 und 499/507 
(2 Sätze), Blöcken, kompletten Sätzen, diversen geprüften Stücken und Dienstmarken. 
Der überwiegende Teil trägt saubere Rundstempel. Der Einlieferer ermittelte einen 
Michelwert von ca. 33.300,- Euro, wobei alle ungeprüften Stempel voll mitgezählt 
worden sind. (A) g 900,- 

W 3298 1872-1945, überwiegend gestempelte Sammlung ab Brustschilden in einem dickem 
Einsteckbuch mit u.a. diversen besseren Werten wie z.B. Mi.Nr. 27 gestempelt, 344/350 
gestempelt, 497/498 gestempelt und 499/507 gestempelt, Blöcken, kompletten Sätzen 
und Dienstmarken. Eine genauere Besichtigung wird wegen einiger Falschstempel 
(besonders im Inflabereich) unbedingt angeraten. (A) g 700,- 



 348

Losnr.  Erhalt. Ausruf

Deutsches Reich

W 3299 1872-1932, gemischt angelegte Sammlung in Schaubek-Schraubbinder auf 
selbstgezeichneten Blättern, unterschiedlich ausgebaut, teilweise beide Erhaltungen, 
viele Oberrandstücke, einige Belege und Plattenfehler / Abarten, im Anhang noch 
Gebiete (Auslandspostämter / Kolonien / Bes. I. Weltkrieg / Abstimmungsgebiete). Viele 
bessere und gute Werte enthalten, Brustschildteil u.a. mit einer ordentlichen Mi.-Nr. 13, 
150 I PF (Infla geprüft), 221 b** (dito), 226 ungezähnt OR**, 407-409**, 410-422 */**, die 
80 Rpf. tiefgeprüft Peschl, IPOSTA-Block etwas erhöht geprüft Schlegel BPP, Dienst 114-
131**, DOA Mi.-Nr. 1-5, Karolinen 9 H, Samoa 1-6 usw., schön gestaltete Sammlung, vgl. 
einige Bilder im Netz, bitte besichtigen. (A)

g/*/**/
b/GA 500,- 

W 3300 1872-1945, gemischt 0/* zusammengestellte Sammlung in KABE-Schraubbinder auf Vordruck, 
ab Brustschilden in unterschiedlicher Qualität inkl. Mi.-Nr. 11, 15 und 21, dann Kaiserreich mit 79 
A und Flugpost I-III, Infla, Weimarer Republik mit besseren gestempelten Sätzen wie Flugpost 
1926, Nothilfe 1926ff. und einem etwas schmuddeligen Block 1 sowie dem kompletten 
Polarfahrtsatz. III. Reich mit Nothilfeblock - fleckig, aber Mittelstück**, Chicagofahrt in 
Bedarfserhaltung und auch sonst weitgehend komplett. Dazu Besetzungsausgaben II. 
Weltkrieg, Zonenausgaben und Saarland 1947-1959. Interessante Sammlung, bitte besichtigen, 
einige Bilder im Netz. (A) g/*/** 350,- 

W 3301 1872-1945, Sammlung in 2 SAFE-Vordruckalben mit u.a. Blöcken, kompletten Sätzen, etlichen 
Zusammendrucken und den Dienstmarken. (A2) **/*/g 250,- 

W 3302 1900-1923, gestempelte Sammlung in einem SAFE-Vordruckalbum mit u.a. etlichen mittleren 
Werten, diversen geprüften Stücken (besonders bei Infla), Farbvarianten und Dienstmarken 
(diese wurden bis 1932 gesammelt). Es wurden überwiegend auf saubere Rundstempel Wert 
gelegt. (A) g 200,- 

W 3303 1872-1945, Dublettenpartie in 6 Einsteckbüchern mit Kaiserreich mit diversen geprüften 
Farben wie z.B. Mi.Nr. 50 aa gestempelt mit Fotoattest Zenker BPP, Infla, Weimarer Republik, 3. 
Reich und Dienstmarken. (K)

**/*/
(*)/g 200,- 

3304 1872-1945, Partie in 5 Vordruckalben und in 5 Einsteckbüchern mit u.a. Teilsammlungen, 
Farbvarianten, Plattenfehlern, kompletten Sätzen und etlichen Sondermarken. (K)

**/*/
(*)/g 130,- 

W 3305 1872-1932, Partie in einem Einsteckbuch mit u.a. Kaiserreich, Infla und etlichen besseren 
kompletten Sätzen aus der Weimarer Republik sowie ein paar Dienstmarken und Deutschen 
Kolonien. Der Einlieferer ermittelte einen Michelwert von über 3.000,- Euro. (A)

**/*/
(*)/g 120,- 

W 3306 1872-1945, drei dicke Lagerbücher ohne die Spitzen, aber spätestens ab Krone-Adler sehr gut 
gefüllt, bei Germania schöne Oberrandstücke gesehen, im Infla-Bereich viel Material, dabei 
einiges geprüft wie Farben, Mi.-Nr. 188 auf Briefstück (INFLA-geprüft), Perfins, Ränder usw., 
Weimar ab 1924 eher karg, III. Reich wieder etwas besser. Viel Material zum genauen Sichten 
(und Finden). (K)

g/*/**/
d 120,- 

W 3307 1927-1940, ungebrauchte und gestempelte Partie auf 2 Stecktafeln mit u.a. Mi.Nr. 505 B 
gestempelt (2 Stück) und 507 A gestempelt (3 Stück). Eine genauere Besichtigung wird 
unbedingt angeraten, wegen einiger Gummi- und Stempelfälschungen. (T) */(*)/g 100,- 

3308 1872-1945, Bestand aus 14 Alben, meist gemischt bzw. kleine Sammlungen, dabei allerdings 
auch ein Lagerbuch Dienstmarken mit einer Mi.-Nr. 126 Y, deren Stempel nicht signiert 
werden konnte. Des weiteren zu finden viel Infla, III. Reich, Randstücke / Oberrandstücke bzw. 
Bogenteile etc., bitte besichtigen. (K) g/*/** 100,- 

3309 1872-1945, Partie in 2 Vordruckalben und in 4 Einsteckbüchern mit u.a. 2 Teilsammlungen vom 
3. Reich mit Blöcken und kompletten Sätzen sowie einigen Dubletten mit Dienstmarken und 
etwas Deutscher Besetzung 2. Weltkrieg. (K)

**/*/
(*)/g 100,- 

W 3310 1872-1945, ungebrauchte und gestempelte Sammlung in einem KABE-Vordruckalbum mit u.a. 
Blöcken, kompletten Sätzen und Dienstmarken. Der Hauptwert liegt beim 3. Reich. (A) */(*)/g 100,- 

3311 1890-1923, gestempelte Partie mit alter Kiloware (teils Paketkartenabschitte) und einigen losen 
Werten mit dem Schwerpunkt bei den Germania-Werten mit u.a. einigen höheren Wertstufen 
bis hin zu Markwerten und ein paar Einheiten. Des Weiteren sind einige Briefstücke von Krone/
Adler und Infla enthalten. (K) g/d 50,- 
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Deutsches Reich

W 3312 1872-1920, gestempelte Partie in einem Einsteckbuch mit dem Schwerpunkt bei den Krone/
Adler- und Germania-Ausgaben, darunter u.a. Briefstücke, Farbvarianten, Firmenlochungen 
und Paare. Die Erhaltung ist etwas unterschiedlich. (A) g/d 40,- 

3313 1900-1950, Partie auf Stecktafeln in einer Hawid-Box mit u.a. Infla, Dienstmarken und etwas 
Deutschland nach 1945. (S) **/*/g 40,- 

W 3314 1887-1946, Partie von etwa 220 Belegen mit u.a. frankierten Ansichtskarten, Feldpost 
1. und 2. Weltkrieg, gebrauchten und ungebrauchten Ganzsachen, Landpoststempeln, 
Zusammendrucken und etwas Nebengebieten. (S) b/Ak/GA 50,- 

W 3315 1884-1945, Partie von über 90 Belegen mit u.a. gelaufenen Ansichtskarten, Ganzsachen mit 
propagandistischen Motiven aus dem 3. Reich, Marineschiffspost aus dem 1. Weltkrieg und 
etwas Ausland. (S) b/Ak/GA 50,- 

Deutsches Reich - Brustschild

W 3316 1872-1874, kleine gestempelte Partie auf einer Stecktafel mit Mi.Nr. 8 (3 Stück) davon 
eine geprüft Hennies BPP, 10 (7 Stück) davon 2 geprüft Brugger BPP und eine geprüft 
Sommer BPP, 11, 15 (3 Stück), 16 (2 Stück), 21 (2 Stück) davon eine geprüft Sommer BPP, 27 
(4 Stück), 27 b geprüft Sommer BPP und 30 (2 Stück). Die Erhaltung ist wie üblich etwas 
unterschiedlich. Michel ca. 7.800,- Euro (T) g 600,- 

Deutsches Reich - Krone / Adler

W 3317 1895/1902, Spezial-Sammlungspartie mit drei Belegen und 20 losen Marken auf drei 
Albumseiten, dabei verschiedene Sonderstempel, u.a. ”BERLIN GEWERBEAUSSTELLUNG 
1896” auf Vordruckumschlag, ”LEIPZIG AUSSTELLUNGSPLATZ 1897” auf PP 9 C 17, 
Maschinenstempel, Distributionsstempel, usw. (M)

g/d/b/
GA 40,- 

3318 1875/1900, sauber gestempelte Partie von ca. 105 Marken 10 Pfge. (MiNr. 33) und ca. 374 
Marken 5 Pfg. Krone/Adler (MiNr. 46), letztere nach Stempeldaten zusammengetragen, auch 
einige Perfins gesehen, sicher Fundgrube! (M) d/g 40,- 

Deutsches Reich - Germania

W 3319 1906, Reichgründungsgedenkfeier 5 M. Prüflampe gelblichrot (18 Stück) sowie Prüflampe 
karmin (Viererstreifen), alle sauber gestempelt, kl. Unebenheiten, alle geprüft M. Jäschke-
Lantelme BPP, Mi. 4.072 Euro. (T)     97AIa, 97AIb g 100,- 

Deutsches Reich - Inflation

W 3320 1923, postfrische und ungebrauchte Sammlung der Werte der Hochinflation in einem 
Album mit u.a. diversen Oberränder der OPD-Drucke, einigen besseren Werten, Einheiten, 
Hausauftragsnummern und Viererblöcken. (A) **/* 300,- 

3321 1918-1923, fünf Alben, davon vier mit größeren Einheiten ab Germania, auch einige 
Dienstmarken dabei,meist mit Oben- bzw. Seitenrand, einige HAN, und ein fünftes als Mappe 
mit insgesamt ca. 250 Ganzbögen, stärker dupliziert, meist mit vollständigen Rändern - also 
auch HAN und vereinzelt Druckerzeichen. Meist tadellos postfrisch ohne Anhaftungen. (K) **/* 200,- 

W 3322 1921-1923, Partie von 10 Belegen mit u.a. einer Massen-Mischfrankatur, u.a. mit 28 Stück der 
Mi.-Nr. 158, drei gebrauchten Ganzsachen mit Beifrankaturen, zwei Belegen vom November 
1923 und einer Massen-Mehrfachfrankatur von 50 Stück der Dienstmarke Mi.-Nr. 72. (T) b/Ak/GA 60,- 

W 3323 1919-1923, Partie aus 22 sehr abwechslungsreich frankierten Belegen aus dem Bedarf mit Frei-, 
Flugpost- und Dienstmarken, u.a. 103 a als EF auf Einschreibbrief, 173 MeF, 235-236 in MiF auf 
Postkarte mit viel Text, 191 I in MeF auf Brief, meist gute Erhaltung, siehe Scans im Netz. (T) b/GA 60,- 

Deutsches Reich - Weimar

W 3324 1923-1932, ungebrauchte und gestempelte Sammlung ab Mi.Nr.338 in einem SAFE-
Vordruckalbum mit u.a. einigen kompletten Sätzen und Dienstmarken. (A) */g 50,- 
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Deutsches Reich

Deutsches Reich - 3. Reich

3325 1945, SA/SS gezähnt, 250 Serien in großen Einheiten/Bogen, postfrisch. Mi. 20.000,- 
€ (das ist der Preis für die Einzelmarken, ohne Aufschläge für Ränder/Ecken/evtl. 
Plattenfehler). (M)     909/910 (250) **   500,- 

W 3326 1933-1945, Sammlung in zwei Bänden auf selbst gezeichneten Blättern, teilweise in beiden 
Erhaltungen angelegt mit vielen besseren und guten Werten. U.a. dabei die Berufsstände**, 
565-568**, ein schneeweißer OSTROPA-Block gestempelt, Olympiablöcke in beiden 
Erhaltungen kpl., viele postfrische Sätze inkl. Danzig-Abschied, 862 PF I, mit SSt, Belegen 
und Ganzsachen ergänzt. Im zweiten Band dann Zusammendrucke, recht reichhaltig, und 
Besetzung II. Weltkrieg mit den üblichen Gebieten, bei Böhmen & Mähren 1-19 gestempelt 
gepr. Gilbert, Zwischenstege / Leerfelder / ZD etc., Guernsey zwei Belege mit Halbierungen. 
Schön gestaltetes Objekt, bitte besichtigen, vgl. einige Seiten im Netz. (A2)

**/*/g/
d/b/GA 450,- 

3327 1935-45, postfrische Sammlung aus Mi.-Nr. 569-910 und Dienst 132-177, nur komplette 
Ausgaben incl. WHW-Sätze, Danzig-Abschied, Postkameradschaft, Braune Bänder usw., Mi. ca. 
2600 Euro. (M) **   200,- 

W 3328 1940-42, feinstes postfrisches engros-Los: 50 Sätze ”Eupen/Malmedy” (748-49), 50 Sätze 
”Wiener Frühjahrsmesse” (768-71) sowie 100 Sätze ”Europäischer Postkongreß” mit Aufdruck. 
Dazu Abarten 6 Pfg. Wiener Messer, 10 Sechserblocks, dabei 5x Nr. 769 I sowie fünf Blocks mit 
einer anderen Abart, ferner fünf Sechserblocks 25 Pfg. Wiener Messe je mit Abart ”Punkt in der 
5” auf Feld 13, alles tadellos postfrisch. Kat.Wert - ohne die Abarten-”Zugabe”! - 2350 Euro. (M)     
748-49 (50), 768-71 (50), 823-25 (100) **   180,- 

3329 1933-1945, postfrische und ungebrauchte Sammlung in einem Lindner-T-Album mit u.a. 
einigen mittleren Werten, Blöcken und kompletten Sätzen. Eine genauere Besichtigung wird 
unbedingt angeraten, da ein paar Werte mit Neugummi sind. (A) **/*/(*) 100,- 

W 3330 1933-1945, gestempelte Sammlung in einem Lindner-T-Album mit u.a. einigen besseren 
Werten wie z.B. Mi.Nr. 499/507, Blöcken, kompletten Sätzen und Dienstmarken. (A) g 70,- 

W 3331 1933-1945, gestempelte Sammlung in 2 SAFE-Vordruckalben mit u.a. Blöcken und kompletten 
Sätzen. Ab 1940 wurde einiges zusätzlich noch einmal postfrisch oder ungebraucht gesammelt. (A2) g/**/* 70,- 

W 3332 1938/1944 (ca.), NSKK Motorsturm 13/M 94 Wien 101, Partie von 59 unbenutzten Vordruck-
Briefbögen (davon fünf mit rotem Briefstempel), ferner 21 beschnittene unbenutzte Briefbögen, 
einige unbenutzte Umschläge mit Briefstempel sowie ein Ahnenpass. (S) 40,- 

W 3333 1937-1944, ERSTTAGSBRIEFE, Partie von 21 Briefen / Karten, meist blanko ex Mi.-Nr. 643-872, 
dazu drei Blätter mit 869-872, gute Erhaltung, u.a. dabei dreimal 643-645, 663, 698, 743 und 
831-842, siehe einige Bilder im Netz. (T) FDC 120,- 

W 3334 1934-1944, Partie aus 18 Belegen, meist mit unterschiedlichen bzw. Sondermarkenfrankaturen, 
dabei u.a. Mi.-Nr. 543 in MiF auf Nachnahmebrief, 609-616 auf Satz-R-Brief mit SSt ”Berlin / 
Olympisches Dorf”, zweimal Block 7 in MiF, einer davon auf Auslands-R-Brief nach Cherokee / 
Iowa, 699 EF, 773-778 Satz-R-Brief, 818 FDC Blankobeleg und Feldpostmarke Mi.-Nr. 1 untere 
linke Bogenecke mit kpl. HAN auf Feldpostbrief. (T) b 70,- 

W 3335 1933/1944, Partie von 31 Briefen und Karten mit interessanten und attraktiven Frankaturen, u.a. 
MiNr. 481 EF, 488 EF, 582 EF, 866/868 FDC, etwas Besetzungen, usw. (M) b 60,- 

W 3336 1937-1938, kleine Partie von 3 FDC die nach Stockholm/Schweden adressiert sind mit Block 7 
auf Drucksachen-Einschreiben aus Eisenach vom ”5.4.37” (Ersttag) und Mi.Nr. 662 auf FDC (2 
Stück). Michel 700,- Euro (T) FDC 50,- 

Deutsches Reich - Zusammendrucke

W 3337 1928-1941, postfrische und ungebrauchte Sammlung in 2 selbstgestalteten Alben mit 
u.a. diversen besseren Stücken, Dreierstreifen, Hindenburg-Zusammendrucken mit 
Wasserzeichen 2, Kehrdrucken, Nothilfe- und WHW-Zusammendrucken sowie X- und 
Werbefeldern. Einen kleinen Auszug dieser beeindruckenden Sammlung sehen Sie auf 
unserer Internetseite. (A2) **/* 1.200,- 
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Deutsches Reich

W 3338 1916-1921, postfrische und ungebrauchte Sammlung der Germania-Zusammendrucke 
in einem selbstgestaltetem Album mit u.a. diversen besseren Stücken, Dreierstreifen, 
Hausauftragsnummern, Heftchenblättern, Kehrdrucken und Randleisten. (A) **/g 450,- 

3339 1927-1941, Sammlung in einem selbstgestaltetem Album und in einem Einsteckbuch 
mit u.a. Dreierstreifen, Heftchenblättern, Kehrdrucken, Werbefeldern, größeren 
Zusammendruckeinheiten sowie Nothilfe- und WHW-Zusammendrucken. (K)

**/*/
(*)/g 280,- 

W 3340 1933/1940, saubere Partie von neun Briefen mit Zusammendrucken des Dritten Reiches incl. 
besseren Stücken (Friedrich / Stände), Reklame- und Zwischensteg-Kombinationen, davon 
sind drei Briefe portogerecht. Ein nettes Los! (T) b 40,- 

Deutsches Reich - Privatpost (Stadtpost)

W 3341 1886-1900 (ca.), Partie von etwa 1.550 Privatpostmarken in einem Einsteckbuch mit u.a. 
Bergedorf, Chemnitz, Dresden, Essen, Frankfurt a.M., Hamburg, Karlsruhe, Leipzig, Mannheim, 
Straßburg und Wiesbaden. Der Hauptteil ist ungebraucht ohne Gummi. (A)

**/*/
(*)/g 80,- 

W 3342 Partie von über 150 überwiegend ungebrauchten Ganzsachenkarten von u.a. Auerbach, 
Braunschweig, Gießen, Hannover, Lübeck, Mainz und Wiesbaden, darunter u.a. einige 
Antwortkarten. (S) GA 150,- 

W 3343 Partie von 72 ungebrauchten Ganzsachenkarten aus Bochum, Köln, Krefeld, Mönchengladbach 
und Wuppertal (inklusive Vorläuferorten). (S) GA 70,- 

W 3344 Partie von 72 ungebrauchten Ganzsachenkarten von Freiburg i. Br., Heidelberg, Karlsruhe, 
Mannheim und Stuttgart, darunter u.a. einige Antwortkarten. (S) GA 70,- 

W 3345 Partie von 46 ungebrauchten Ganzsachen von Dresden, Erfurt, Gera und Magdeburg, darunter 
u.a. einige Streifbänder. (S) GA 50,- 

W 3346 Partie von 33 überwiegend ungebrauchten Ganzsachenkarten von Breslau, Posen und Stettin. (S) GA 50,- 

W 3347 BERLIN, 1887, ”Neue Berliner Omnibus- und Packetfahrt”, 19 ungebrauchte Kartenbrief-
Ganzsachen, div. verschiedene Farben, aktenfrisch! Vgl. Abbildungen im Netz. (T) GA/* 80,- 

W 3348 DANZIG; 1886-1890 (ca.). Partie von 19 ungebrauchten Ganzsachenkarten von ”Hansa” I. und 
II., darunter u.a. einige Antwortkarten. (S) GA 50,- 

W 3349 FRANKFURT a. M.; 1886-1894 (ca.), Partie von über 100 überwiegend ungebrauchten 
Ganzsachenkarten der ”Privat-Circular-Beförderung” und des ”Privat-Briefverkehr”. (S) GA 100,- 

W 3350 HAMBURG; 1887-1890 (ca.), Partie von 27 ungebrauchten Ganzsachenkarten von u.a. der 
”Stadtbriefbeförderung” und ”Verdier & Falke” sowie auch 3 Stück aus Bergedorf. (S) GA/(*) 50,- 

W 3351 LEIPZIG;1886-1893 (ca.), Partie von 66 überwiegend ungebrauchten Ganzsachenkarten von 
verschiedenen Privatpostanstalten. (S) GA 60,- 

Deutsches Reich - Ganzsachen

W 3352 1925-1927, abwechslungsreiche Partie aus 18 Ganzsachen, jeweils mit ausgabengleicher 
Zusatzfrankatur der Sätze ”Bedeutende Deutsche” (neun Stück, dabei drei Eilkarten), 
”Verkehrsausstellung München” (fünf Stück, jeweils mit beiden Werten Zus.-Fr., zweimal 
davon P 206 II) und ”Rheinlandfeier” (vier Stück, dabei zweimal mit kpl. Satz als Zus.-Fr. - einmal 
mit SSt ”Jahrtausend-Ausstellung Köln”, einmal als Luftpostkarte Dresden-Magdeburg). Siehe 
einige Bilder im Netz. (T) GA 80,- 

W 3353 1874-1944, Partie von etwa 170 gebrauchten und ungebrauchten Ganzsachen, darunter u.a. 
propagandistische Karten des 3. Reiches, Privatganzsachen, interessante Stempel und etwas 
Nebengebiete wie z.B. Bayern und Deutsche Kolonien. (S) GA 60,- 

W 3354 1937/1939, GANZSACHENAUSSCHNITTE, Partie von sechs Firmenbriefen mit interessanten 
Frankaturen, Wertstempel Hindenburg und Sondermarken, teils beanstandet. In dieser Form 
sehr selten! (T) b 40,- 

W 3355 1872/1875, Partie von zehn gebrauchten Brustschild-Ganzsachen, mit fünf Umschlägen, drei 
Streifbändern (incl. S4) und zwei Karten (P3F+A), teils etwas Spuren. (T) GA 40,- 
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Deutsches Reich - Deutsche Kolonien

W 3356 1924/1925, Ganzsachenkarten 5 Pfg. Reichsadler, zwei verschiedene Karten je als ungetrenntes 
Druckbogenteil zu vier Stück. (M)     P156 I, P162I GA 40,- 

W 3357 1937/1938, GANZSACHENAUSSCHNITTE, Partie von sechs Firmenbriefen mit interessanten 
Frankaturen, Wertstempel Hindenburg und Sondermarken, teils beanstandet. In dieser Form 
sehr selten! (T) b 40,- 

W 3358 1937/1938, GANZSACHENAUSSCHNITTE, Partie von sechs Firmenbriefen mit interessanten 
Frankaturen, Wertstempel Hindenburg und Sondermarken. In dieser Form sehr selten! (T) b 40,- 

Deutsches Reich - Nebengebiete

W 3359 1914-1939, Sammlung in einem Einsteckbuch mit Deutscher Besetzung 1. Weltkrieg, 
Abstimmungsgebieten, Danzig, Port Gdansk und Memel mit Litauischer Besetzung. (A)

**/*/g/
x 400,- 

W 3360 1850-1939, Partie in 2 Einsteckbüchern mit u.a. Altdeutschland, Deutschen Kolonien, Deutscher 
Besetzung 1. Weltkrieg, Abstimmungsgebieten, Danzig und Alt-Saar. (K)

**/*/
(*)/g 120,- 

3361 1884-1944, Sammlung in einem SAFE-Vordruckalbum mit u.a. Deutschen Auslandspostämtern 
und Kolonien, Deutscher Besetzung 1. Weltkrieg, Abstimmungsgebieten sowie Böhmen und 
Mähren. (A)

**/*/
(*)/g/d 100,- 

Deutsche Auslandspostämter + Kolonien

W 3362 1897-1919, der werthaltige ”Rest” einer großen Kolonialsammlung auf selbst 
gezeichneten Blättern, häufig mit verschiedenen geprüften Farben und vielen besseren 
bis guten Werten. U.a. sind dabei Dt. Post in China 3 II c (Jäschke-L.), Türkei 46 b (leichte 
Mgl, Fotobefund J.-L.), Deutsch-Neuguinea mit 23 II A II und B I jeweils**, 23 II B II* mit 
Fotoattest, Kamerin 1 e, 3d und 5 b sowie 23 I a jeweils geprüft, Kiautschou 25 a und b auf 
Briefstücken sowie 36 I A jeweils geprüft, 37 II A*, Marianen 1-6 II, Marshall-Inseln 3 und 
4 I sowie 9 b mit Fotobefund, Samoa 23 I A*, Togo 1 c und e sowie 23 II A* mit Fotobefund. 
Siehe Abbildungen im Netz, Mi.-Wert n.A.d.E. rund 10.000 €. (A)

g/*/**/
b 1.000,- 

W 3363 1889-1913, gestempelte Sammlung in einem selbstgestaltetem Album mit u.a. vielen 
hohen Wertstufen bis hin zu den Endwerten, Briefstücken und ein paar Belegen. Günstig 
ausgerufen, da bei einigen guten Werten die Stempel fraglich bzw. falsch sind. Einen 
kleinen Auszug sehen Sie auf unserer Internetseite. (A) g/d/b 500,- 

3364 LITERATUR; Partie mit u.a. dem dreibändigen Friedemann-Handbuch in guter Erhaltung. (K) 40,- 

Deutsch-Ostafrika

W 3365 1893-1919, spezialisierte Sammlung auf vier selbst gestalteten Albumblättern, mit geprüften 
besseren Farben, zwei Belegen und Vorläufer-Briefstücken. Dabei u.a. Mi.-Nr. 3 I d (gepr. 
Jäschke-L. und Bothe), 6 b zwei Stück auf Ansichtskarte nach Stettin, 8 b, 28 b, 29 und 39 II A d 
jeweils geprüft Jäschke-L., 21 ungeprüft, sehr schönes Stück, Heftchenbl. 12 und 14** usw., alle 
Blätter im Netz abgebildet. Mi.-Wert n.A.d.E. 2.750 €. (M)

g/*/**/
d/b/GA 340,- 

Deutsch-Südwestafrika

W 3366 1898-1919, in den Hauptnummern überkomplette Sammlung inklusive zusätzlicher 
Farben, untergebracht auf zwei Albumblättern mit einer ganzen Reihe von Fotobefunden, 
dabei sind Mi.-Nr. 5 c (geprüft Czimmek BPP), 7 b - 7 d jeweils Befunde Jäschke-L., 9 a mit 
Attest Bühler, 9 b mit Fotoattest Jäschke-L., 22 geprüft Meiners BPP, 23 geprüft Richter, 
29 A und 30 A geprüft Jäschke-L. BPP, 32 Aa mit Fotobefund Jäschke-L. und ein zweites 
Stück geprüft Bothe BPP - alle erwähnten einwandfrei laut Befund bzw. tiefgeprüft. 
Die wertvollsten Stücke im Netz einzeln abgebildet, Mi.-Wert n.A.d.E. rund 5.000 €, 
risikolose Kollektion! (M) g/**/* 700,- 

Deutsche Kolonien - Kiautschou - Besonderheiten

W 3367 1908-1913 (ca.), Partie von 12 Originalfotos aus Tsingtau, u.a. mit 2 Fotos eines Kolonialsoldatem 
in Uniform, einigen Fotos eines chinesichen Trauerzuges, einer deutschen Kindergruppe (teils 
in Kolonialuniformen) sowie Ansichten eines chinesischen Tempels. (S) 80,- 
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Deutsche Besetzung I. WK - Deutsche Besetzung II. WK

Deutsche Besetzung I. WK

W 3368 1915/1919, Besetzung WKI+Feldpost, saubere Sammlung von 17 Belegen auf Albenblättern mit 
Beschriftung. (M) b/GA/Ak 40,- 

Feldpost 1. Weltkrieg

W 3369 1914-1918, Partie von etwa 160 Belegen mit Feldpoststempeln aus dem 1. Weltkrieg, 
darunter u.a. viele verschiedene Brief- und Feldpoststempel und etwas Marine. Es sind fast 
ausschließlich nur Ansichtskarten enthalten mit u.a. Deutschland, Belgien, Frankreich, Rußland 
und militärischen Motiven. (S) Ak 70,- 

W 3370 1915-1918, Sammlung von 87 Ansichtskarten in einem Album die alle mit der Feldpost gelaufen 
sind, darunter u.a. verschiedene Brief- und Feldpoststempel. Die Ansichtskarten sind u.a. von 
Deutschland, Belgien und Frankreich sowie mit einigen Motiven. (A) Ak 40,- 

Deutsche Abstimmungsgebiete: Saargebiet

W 3371 VORLÄUFER, 1901-1920, 14 ausgesuchte Belege mit bayerischen Frankaturen und Ortsstempeln 
des späteren Saargebiets, dabei Mi.-Nr. 66y EF auf R-Brief aus Ensheim, ein Fünffarbenbrief 
mit Luitpold-1911-Frankatur mit Stempel St. Ingbert vom 12.12.12 - dem Todestag des 
Prinzregenten, ein Dienstbrief mit 15 Pfg.-Dienstmarke aus Blieskastel nach Würzburg von 
1919 mit französischem Zensurstempel aus Zweibrücken und zwei Belege aus der Zeit nach 
offizieller Errichtung des Saargebiets mit Bayernmarken ohne Aufdruck (März-April 1920). Alle 
Belege im Netz abgebildet. (T) b 120,- 

Danzig

3372 1920-1939, zwei Sammlungen in Vordruckalben, weitgehend vollständig, eine ungebraucht/** 
angelegt, eine gestempelt. Einige Werte mit alten Prüfzeichen, auch bessere Sätze **/*, 
daneben viele Aufdruck-, Gummi- und Stempelfälschungen enthalten. Sicher für den Kenner 
interessant, bitte besichtigen, keine Bilder! (A2)

*/**/
(*)/x/g 300,- 

Deutsche Besetzung II. WK

W 3373 1940-1945, sehr interessante, überwiegend gestempelte Sammlung auf selbst 
gezeichneten Albumblättern im Ringbinder, ohne Böhmen-Mähren und GG, dafür mit 
Albanien (u.a. Mi.-Nr. 13-14 geprüft), Kanalinseln mit unterschiedlichen Farben, Guernsey 
4-5 gepr. Randstücke, zwei Halbierungen, Laibach komplett gestempelt und ungeprüft, 
Ostland mit Hitler-ZD und Elferstreifen, Serbien komplett und ungeprüft inklusive 
Blocks, nur die ZD-Streifen sind */**, Eisbärblock mit kleinem Falzrest (FA Pieles), St. 
Nazaire Mi.-Nr. 2 auf FDC-Brief (geprüft Tust BPP), 3 I mit Fotoattest Herbst usw. Viele 
gesuchte Ausgaben, siehe Bilder im Netz. (A) g/**/d 1.000,- 

W 3374 1939-1944, bessere Sammlung in 2 SAFE-Vordruckalben mit u.a. Albanien, Böhmen und 
Mähren mit Zusammendrucken, Estland, Generalgouvernement, Kanalinseln, Kotor, 
Laibach, Luxemburg, Mazedonien, Montenegro, Serbien mit Blöcken, Zante und Zara 
sowie einigen Legionsausgaben wie z.B. Flämischer Legion mit postfrischen Kleinbogen 
und Französischer Legion mit Eisbärblock postfrisch. Der Hauptteil ist in postfrischer 
Erhaltung. (A2) **/*/g 900,- 

W 3375 1938-1945, Sammlung in einem Einsteckbuch mit u.a. Albanien, Böhmen und Mähren, 
Generalgouvernement, Kurland, Laibach, Luxemburg, Montenegro, Serbien und einigen 
Feldpostmarken. Eine genauere Besichtigung wird unbedingt angeraten, da ein paar Aufdruck- 
und Stempelfälschungen enthalten sind. Einen kleinen Auszug sehen Sie auf unserer 
Internetseite. (A)

**/*/g/
d 400,- 

W 3376 1939-1945, Sammlung auf Schaubekblättern (Vordruck und selbstgestaltet) in Klemmbinder, 
die gängigeren Gebiete mit GG und Böhmen-Mähren mit Zwischenstegen gestempelt 
kpl., Kanalinseln mit zwei Halbierungen, Kurland mit Typen, Wallonische Legion I-IV** und 
Spendenmarken Frankreich mit dem Eisbärblock (unsigniert), dazu weitere Ausgaben. Saubere 
Sammlung, siehe Bilder im Netz. (A) g/**/* 250,- 
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Deutsche Besetzung II. WK - Deutschland nach 1945

W 3377 1939-1944, Sammlung in einem SAFE-Falzlosalbum mit u.a. Böhmen und Mähren, Estland, 
Generalgouvernement, Kanalinseln, Kurland und Litauen-Vilnius mit Mi.Nr. 18 ungebraucht 
ohne Gummi mit Fotoattest Krischke BPP. (A)

**/*/
(*)/g 120,- 

W 3378 1939-1945, BÖHMEN UND MÄHREN - GENERALGOUVERNEMENT, saubere gestempelte 
Sammlung auf selbstgezeichneten Seiten, beide Gebiete in den Hauptnummern komplett, bei 
B&M die ZD-Kombinationen ausführlich, dazu Ganzsachen und einige Belege, hier zu nennen 
Mi.-Nr. K 1 mit Zusatzfrankatur und viel Text nach Dtl. gelaufen, bei GG als besonderes Stück 
die Hindenburg 20 Groschen als portogerechte EF auf Ansichtskarte nach Ungarn (Mi.-Wert 
allein 300 €), siehe einige Bilder im Netz. (A) g/b/GA 180,- 

Dt. Besetzung II WK - Frankreich - Privatausgaben: Legionärsmarken

W 3379 Deutsche Besetzung Frankreich. Bände 92-93 des ”Reference Manual of Forgeries” von 
Dr.W. Bohne, GPSY. Enthalten sind Dokumentationen zu echten und falschen Aufdrucken 
(Nordfrankreich, Festung Lorient u.a.) und zu den Legionärsmarken. Dabei als Vergleichsmaterial 
etliche lose Marken, meist ungebraucht sowie auch einige Belege (u.a. Handelskammermarken 
St.Nazaire mit Aufdruck LIBERATION auf Brief, Eisbärblockmarke auf Brief, ungez. Eisbärblock 
postfrisch usw.). Exzellentes Vergleichsmaterial! (K) 200,- 

Dt. Besetzung II WK - Laibach

W 3380 1944-1945, das komplette Sammelgebiet Mi.-Nr. 1-60 und Porto 1-9, alle tadellos postfrisch 
und einwandfrei auf Albumblättern, die Mi.-Nr. 12 und 19 jeweils in der besseren Variante mit 
körnigem Gummi. Mi.-Wert ca. 2.700 €. Alle Seiten im Netz abgebildet. (M) **   400,- 

Dt. Besetzung II WK - Montenegro

W 3381 1943-1944, ungebrauchte Partie auf 3 Stecktafeln mit Mi.Nr. 1/9, 10/18, 20/28 und 29/35. 
Mi.Nr. 31 ist ohne Gummi und wurde nicht mitbewertet. Die meisten Werte haben sauberen 
Erstfalz oder nur kleinere Haftspuren. Michel 1.540,- Euro (T) */(*) 150,- 

Dt. Besetzung II WK - Serbien

W 3382 1941-1943, komplette Sammlung inkl. Dienstmarke und Portomarken sowie allen Blöcken auf 
amerikanischen Vordruckblättern, alles sauber ungebraucht mit Falz, einwandfrei, Mi.-Wert 
[Falznotierung] ca. 1.380 €. Ausgewählte Seiten im Netz. (M) *    200,- 

Feldpost 2. Weltkrieg

W 3383 1940-1944, Partie von etwa 80 Feldpostbelegen (meist mit Inhalten) von überwiegend einem 
Soldaten mit der Feldpostnummer ”44349” (Feldgen.Tr.357 bzw. später Feldgen.Tr.474), 
welcher erst in Enns (Oberdonau) und später in Gronau (Wartheland) stationiert war. Zusätzlich 
sind noch etliche weitere lose Briefinhalte desselben Soldaten enthalten. (S) b 40,- 

Zensurpost

W 3384 1915-1944, Partie von 50 Belgen mit Zensuren mit u.a. Belgien, Österreich, Ungarn, West- und 
Osteuropa. Enthalten sind u.a. Devisenüberprüfungen, Einschreiben, Expres, Ganzsachen und 
diverse verschiedene Zensurstempel. (S) b/GA 100,- 

3385 Zensurpost II.Weltkrieg, 40 Belege, nur Post in die Schweiz, aus vielen verschiedenen Ländern (T) b 60,- 

W 3386 ZENSURPOST 1.WELTKRIEG, 43 Briefe in die Schweiz aus vielen verschiedenen Ländern, u.a. 
viel aus Deutschland, dabei Dkr. GEN.KOM.F.D.Banken I.BELGIEN/DER ZWANGSVERWALTER, 
eine kleine Auswahl sehen Sie bitte im Internet. (T) b 60,- 

Deutschland nach 1945

P 3387 1945-1949, Gemeinschaftsausgaben, Französische Zone und Bizone, eine postfrische 
Sammlung mit fast allen gesuchten Werten dieser Sammelgebiete, untergebracht 
in Lindner-Falzlosalbum mit zusätzlichen Blättern. Französische Zone kpl. inklusive 
Konstanz II (FA Schlegel), Baden Blöcke 1 B IV und VI jeweils gepr. Schlegel, Württemberg 
Zwangszuschlag Mi.-Nr. 1** geprüft Dr. Wittmann. Bizone überkomplett mit den 
”52 Werten” und 1-5 RM, geprüft bzw. Fotoattest sowie A IX/ I und II, spezialisierte 
Zähnungen, Bauten ebenfalls spezialisiert mit Abarten, Block 1 c mit FA Schlegel. Alles in 
tadelloser Qualität, Mi.-Wert n.A.d.E. 16.000 €. (A) **   2.400,- 
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Deutschland nach 1945

W 3388 1945-1949, Gemeinschaftsausgaben / Französische Zone / Bizone, gepflegte und 
etwas spezialisierte Sammlung in zwei Ringbindern mit den meisten guten Werten, 
weit überwiegend**. Gemeinschaftsausgaben mit Farben (ungeprüft), AM-Post nach 
Zähnungen spezialisiert, Bizone die 52 Werte komplett, jeweils mit Altprüfungen (Ing. 
Becker / Dr. Dub), Bauten mit den Markwerten in beiden Typen, eng und weit gezähnt 
mit zusätzlichen Zähnungen / Untertypen, hier auch einige gestempelt. Die Französische 
Zone bei den Freimarkenausgaben mit vielen Untertypen, komplett inklusive Konstanz II 
(tadellos postfrisch, unsigniert). Vgl. abgebildete Seiten im Netz. (A2) **/g 1.200,- 

W 3389 1945-1959, bessere gestempelte Sammlung in einem Vordruckalbum mit Bizone mit Block 
1, Bund mit allen gesuchten Werten der Anfangsjahre sowie Berlin mit Rotaufdruck (1 DM 
geprüft Lippschütz und 2 DM geprüft Schlegel BPP) und Block 1 I geprüft D. Schlegel BPP. Die 
Sammlung wurde nach Ausgabedaten der einzelnen Werte angelegt so daß alle 3 Gebiete 
gemischt sind. (A) g 450,- 

3390 1945-1971, Sammlung in 3 Vordruckalben mit Französischer Zone, Neu-Saar, Bizone, Bund mit 
guten Werten der Anfangsjahre, Berlin mit Block 1, SBZ und DDR. (K) **/*/g 300,- 

W 3391 1945-1961, gemischt */**/O angelegte Sammlung in Leuchtturm-Vordruckalbum mit 
Französischer Zone (Allg. + Länder), Saarland bis 1959, Gemeinschaftsausgaben, Bizone 
und BRD, unterschiedliche Erhaltung. Frz. Zone ohne Rotkreuzblöcke und Konstanz II, sonst 
vollständig, Saarland mit Dienst Mi.-Nr. 44 gestempelt und Nothilfesätzen**, ohne Urdruck 
und Blöcke, BRD weitgehend kpl., u.a. mit Heuss I** und Heuss lumogen gestempelt und bei 
Bizone die ”52 Werte” komplett**, ungeprüft, aber sehen nicht nach grober Fälschung aus. 
Bitte besichtigen! (A) g/**/* 200,- 

W 3392 1945-1949, postfrische Teilsammlung Sammlung in Lindner-Falzlosalbum mit 
Gemeinschaftsausgaben, Bizone und SBZ. Dabei die Zeughausblocks, der Hannovermesseblock 
zweimal**, im SBZ-Teil die ”Potschta” Ölfarbe, tadellos postfrisch mit Seitenrand und 
Fotoattest Findeisen 1993, außerdem die Blocks 5 Y und 6. Saubere bis sehr gute Qualität. (A) **   200,- 

3393 1945-1959, neun Steckbücher, davon drei gut gefüllte Lagerbücher. Neben einem Rest-
Lagerbuch Saarland ab 1947 sind die beiden anderen jeweils für die 1. und 2. Kontrollratsausgabe 
angelegt, mit vielen Oberrändern, einigen Plattenfehlern, einer 936 Uu (unteres Eckrandstück, 
leichte Mängel), HAN, zwei Platten-Nummern, nicht nach Farben unterteilt. In den übrigen 
Steckbüchern Vermischtes, dazu ein altes Auswahlheft mit Bizone / Bauten. (K) **/*/g 150,- 

W 3394 1945-1949, Gemeinschaftsausgaben, SBZ und Bizone in einem Borek-Vordruckalbum, meist 
postfrisch, mit Zeughausblöcken, bei der Bizone die ”52 Werte” ohne I/I und IV/I meist mit 
alten Händlersignaturen postfrisch, z.B. 53 II, 56 II und 59 II ”Ebel”, Bartels, Behrens, II/I 
tiefgeprüft Schlegel D. BPP. Außerdem Bauten enggezähnt** komplett ohne die 6 Pfg., 
Hannover-Messeblock und bei der SBZ immerhin Block 6**, ansonsten spärlich befüllt. (A) **/* 150,- 

W 3395 1945-1949, Sammlung in Schaubek-Ringbinder auf selbst gezeichneten Blättern mit 
Lokalausgaben, Gemeinschaftsausgaben, SBZ, Frz. Zone und Bizone, ohne große Spitzen, aber 
mit einigem interessanten Material. U.a. Druckvermerk-Ecken 941 I C und 942 I sowie SBZ 
234-238**, Thüringen Brücken-ZD inkl. Herzstück 1 a, SBZ mit Block 6**, bessere Frz. Zone 
inkl. Baden 46 I gestempelt tiefgeprüft, einige Zehnfach-Frankaturen inkl. MiF vom 23.6.1948, 
Hannovermesseblock**. Einige Seiten im Netz abgebildet. (A)

**/*/g/
b/GA 150,- 

W 3396 1945-1950, gestempelte Dublettenpartie in einem Steckalbum mit Kontrollrat, Bizone und 
DDR Mi.Nr. 261/270 (8 Sätze). (A) g/d 120,- 

3397 1946-2018, Partie mit u.a. Teilsammlungen von Bund und DDR in 7 Vordruckalben, Dubletten 
von Bund und DDR in 16 Einsteckbüchern sowie Belegen von Bund und Berlin in 7 Alben. (K3)

**/g/x/
b/FDC/

GA 70,- 

3398 1945-2001, Partie in 3 Einsteckbüchern und in 2 Mappen mit u.a. Bund mit Block 2 postfrisch 
mehrfach und ein paar Markenheftchen, Berlin und etwas Österreich. (K)

**/*/
(*)/g 50,- 

3399 1945-2000, Partie in 2 Einsteckbüchern, einem Vordruckalbum und in einigen Schachteln mit 
Bund mit privaten Markenheftchen, SBZ und DDR. Zusätzlich sind noch etliche moderne Bund-
Belege mit u.a. Einschreiben, Ganzsachen und Sonderstempeln enthalten. (K)

**/*/
(*)/g/b/

GA 50,- 



 356

Losnr.  Erhalt. Ausruf

Deutschland nach 1945 - Sowjetische Zone und DDR

3400 1947-2007, postfrische und gestempelte Dublettenpartie in 17 Einsteckbüchern mit u.a. Bund, 
Berlin und DDR. Zusätzlich sind noch 7 Alben mit Belegen von Bund, Berlin und DDR sowie das 
postfrische Bund-Jahrbuch von 2001 enthalten. (K2)

**/g/d/
b/FDC 50,- 

W 3401 1945-1963, Partie von etwa 130 Belegen mit u.a. Kontrollrat, Neu-Saar, Bizone, Berlin und DDR 
mit einigen ZKD-Wertstreifen. Enthalten sind u.a. Bedarf, Einschreiben, FDC und Ganzsachen. (S)

b/Ak/
FDC/GA 70,- 

Deutsche Lokalausgaben ab 1945

W 3402 1945-1946, Sammlung in einem Einsteckbuch mit u.a. Werten aus etlichen verschiedenen 
Orten, Aufdruckwerten, Blöcken und kompletten Sätzen. (A)

**/*/
(*)/g/b 70,- 

Alliierte Besetzung

W 3403 1945-1959, Sammlung in 2 SAFE-Vordruckalben mit u.a. Kontrollrat, Fränzösischer Zone, 
Neu-Saar, Bizone und SBZ. Enthalten sind u.a. diverse bessere Werte, Blöcke und komplette 
Sätze. Eine genauere Besichtigung wird unbedingt angeraten, wegen einiger Aufdruck- und 
Stempelfälschungen. (A2) **/*/g 450,- 

W 3404 1945-1959, Sammlung in einem Einsteckbuch mit Kontrollrat, Französischer Zone, Bizone und 
Neu-Saar mit Block 1 ungebraucht, Block 2 postfrisch und Mi.Nr. 297/298 gestempelt geprüft 
Hoffmann BPP. Eine genauere Besichtigung wird unbedingt angeraten, da einige Aufdruck- 
und Stempelfälschungen enthalten sind. (A) **/*/g 450,- 

W 3405 1945-1959, Sammlung in einem Schaubek-Vordruckalbum mit Kontrollrat, Französischer Zone, 
Neu-Saar, Bizone und SBZ. Etliches wurde doppelt bzw. einmal postfrisch oder ungebraucht 
und einmal gestempelt gesammelt. Eine genauere Besichtigung ist unbedingt anzuraten, da 
einige Falschstempel enthalten sind. (A) **/*/g 250,- 

3406 1945-1949, Partie von Teilsammlungen und Dubletten von Kontrollrat, Französischer Zone, 
Bizone und SBZ in einem Vordruckalbum sowie in 3 großen und 3 kleinen Einsteckbüchern mit 
u.a. gesuchten Blöcken wie z.B. SBZ Block 4 ungebraucht, besseren Sätzen und Werten sowie 
ein paar Falschstempeln. (K) **/*/g 200,- 

3407 1945-1949, gestempelte Sammlung der Gebiete Kontrollrat und Bizone in einem 
Vordruckalbum. Eine genauere Besichtigung wird unbedingt angeraten, da einige falsche 
Stempel enthalten sind. (A) g 40,- 

Alliierte Besetzung - Ganzsachen Behelf: Französische Zone

W 3408 1946/1947, drei schachbrettartig überdruckte Karten je gebraucht: Behelfskarte P837A und 
Urkarten Dt.Reich P312 und P314II, je mit portogerechter 12 Pfg.-Frankatur Allg.Ausgabe 
(einmal Teilbarfrankatur), teils etwas Spuren, insgesamt saubere Bedarfserhaltung. (T) GA 40,- 

Alliierte Besetzung - Gemeinschaftsausgabe

W 3409 1946-1949, Kontrollrat + Bizone, Partie von 15 Briefen und Karten, dabei philatelistische 
Zehnfach-Frankaturen, Kontrollrat 962 Zehnfach-EF auf Auslandsbrief, 970 EF in die Schweiz, 
usw. (T) b 40,- 

Alliierte Besetzung - Zehnfachfrankaturen

W 3410 1948, sehr abwechslungsreiche Partie aus 17 Belegen und einer Briefvorderseiten, dabei auch 
mehrere Berliner Belege, außerdem u.a. Sämann, 40 Rpf. als MeF, beide Exportmesse Hannover-
Werte von 1948 und Heinrich von Stephan, 24 Rpf. als tarifgerechte MeF, die ehemalige 919 F in 
MiF als Drucksache, SBZ endgültige Ausgabe, 6 Pfg. in MiF mit Zehnfachfrankatur vom Ersttag 
der Marke (SBZ Mi.-Nr. 183) usw. Attraktive Zusammenstellung, vgl. Bilder im Netz. (T) b 130,- 

Sowjetische Zone und DDR

3411 1945-1964, gemischt angelegte Sammlung von SBZ und DDR in Leuchtturm-Vordruckalbum, 
etwas unterschiedliche Erhaltung, der SBZ-Teil ohne Spitzen, aber mit Block 6**, die DDR mit 
Debria-Block**, Köpfe 25 und 84 Pfg.** und Marx-Blöcke-Garnitur**. (A) **/*/g 100,- 
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Sowjetische Zone - DDR

Sowjetische Zone

W 3412 1945-1949, eine überaus reichhaltige und stark spezialisierte Sammlung aller 
OPD-Ausgaben sowie der Allgemeinen Ausgaben, trotz einiger Entnahmen noch 
”überraschungstauglich” mit Farben, Papieren, Plattenfehlern und Abarten in 
großer Zahl, vor allem die Plattenfehler bei Thüringen sehr ausführlich gesammelt, 
die Bezirkshandstempel-Marken in Form von ”Schaltersätzen”, meist mit - älteren 
- Prüfungen. Enthalten sind u.a. Mi.-Nr. 8 y gestempelt, 23-25 U, 29 Xb**, 32 yb mit 
ungeklärtem Stempel, 43 C gestempelt, 42-50 D III und E (ohne 43 E) jeweils geprüft 
Ströh, 53b und c mit Falz, Block 1t**, 2t** und 2x** (geprüft bzw. Fotoattest), zweimal 
Block 4**, Block 5 als ”Großblock” in Mappe usw., immenser Katalogwert, vgl. Bilder im 
Netz, bitte besichtigen! (A)

**/*/g/
b 2.700,- 

W 3413 1945-1946, bessere, doppelt bzw. einmal postfrisch und einmal gestempelt 
zusammengetragene Sammlung in einem Lindner-T-Album mit u.a. Mi.Nr. 150/155 X 
postfrisch geprüft Zierer BPP und gestempelt mit unterschiedlichen Prüfungen, Block 
5 X und Y postfrisch und gestempelt, Block 5 SX und diversen geprüften Papier- und 
Wasserzeichenvarianten. (A) **/g 1.000,- 

3414 1945-1949, Sammlung in einem selbstgestaltetem Album mit u.a. Papier- und 
Wasserzeichenvarianten, Bezirkshandstempelaufdrucken und Zusammendrucken. (A) **/*/g 100,- 

Sowjetische Zone - Sächsische Schwärzungen

W 3415 1945, Sammlung von 59 Postanweisungen, jeweils frankiert mit geschwärzten Hitler-
Dauerserienmarken zwischen 10 und 40 Rpf., viele verschiedene Orte, auch kleinere dabei, vgl. 
eine Auswahl im Netz. Meist saubere bis gute Erhaltung. (M) b 450,- 

Sowjetische Zone - Ost-Sachsen

3416 1945-1946, Dublettenpartie auf Stecktafeln mit vielen verschiedenen Werten der Zlffernserie 
mit u.a. einigen Einheiten. (S)

**/*/
(*)/g/d 50,- 

Sowj. Zone - Bezirkshandstempel

W 3417 1948, Partie von BPP geprüften Bezirkshandstempelaufdrucken (meist von Dr. Kalb BPP 
geprüft) auf 3 Stecktafeln mit u.a. diversen verschiedenen Aufdrucken und Wertstufen 
sowie ein paar Briefstücken. Hierfür hat der Einlieferer einen Michelwert von ca. 1.350,- Euro 
ermittelt. Zusätzlich sind noch 2 Stecktafeln mit ungeprüften Stücken enthalten, die alle nicht 
mitbewertet worden sind. (T)

**/*/g/
d 130,- 

W 3418 1948, Partie mit 27 postfrischen Werten und 5 Briefen mit Bezirkshandstempel ”20” sowie 13 
postfrischen Werten mit Bezirkshandstempel ”29”. Fast alle Stücke tragen das Prüfzeichen 
”Hall Fl.” (Flaschendräger) und beim ”29”-Aufdruck sind einige bessere Werte probehalber 
zusätzlich geprüft Dr. Kalb BPP. Michel ca. 900,- Euro (T) **/b 80,- 

DDR

W 3419 1949-1965, zwei große Einsteckbücher mit einer spezialisierten Sammlung DDR, 
bestehend aus zwei Teilen - ein Buch enthält 1956-1964 (Mi.-Nr. 527-1013) kpl. in beiden 
Erhaltungen ohne Blocks, dafür mit Blockmarken und vor allem vielen Wz.-Varianten und 
guten Plattenfehlern. U.a. hier dabei 539 I, 544 VIII, 545 I, 560 I, 573 I, 595 I und II, 620 I, 
637 I und II, 694 I, 1008 I, oft geprüft bzw. Kurzbefund. Das zweite Buch enthält die frühen 
Blöcke, jeweils **/0, dabei die Marx-Blöcke kpl. mit Tagesstempel und tiefgeprüft, vor 
allem Dienstmarken und ZKD spezialisiert, u.a. mit Mi.-Nr. 19 II 2 X II (Fotoattest), ZKD 
Mi.-Nr. 1 x II mit Fotobefund, 7 X II**, die guten Laufkontrollsätze (Mi.-Nr. 16-60) und 
Vertrauliche Dienstsachen Mi.-Nr. 2** (Fingerabdruck) und gestempelt (letztere geprüft 
Schönherr BPP). Mi.-Wert n.A.d.E. rund 15.000 €, Besichtigung sehr zu empfehlen. (A2) **/g 800,- 

3420 1945-1990, Partie von diversen Teilsammlungen in 12 Vordruckalben mit u.a. etlichen 
besseren Werten der Anfangsjahre, Blöcken, Kleinbogen, kompletten Sätzen, Sondermarken-
Zusammendrucken, Dienstmarken und etwas SBZ. Zusätzlich sind noch 18 Einsteckbücher mit 
Dubletten enthalten. (K4)

**/*/g/
x 300,- 
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DDR

W 3421 1949-1990, sehr ausführliche Sammlung in 15 Alben, komplett und sehr geschmackvoll 
selbst gezeichnet. Einzige Schwachstelle sind einige nur lückenhaft vorhandene frühe 
Freimarkenausgaben (Pieck, Köpfe und Fünfjahrplan IV), dafür sind alle guten Sonderausgaben 
und Blocks tadellos** vorhanden, teils auch gestempelt, vor allem aber sind sehr viele 
Druckerzeichen / Druckvermerke ab 1949 in die Sammlung integriert, u.a. Mi.-Nr. 275, 282-
283 sowie 284-285 sowohl DV als auch DZ, 662 DV, S Zd 64 DV, dazu Zusammendruck-
Kombinationen mit Leerfeldern usw. Im besten Sinne ausbaufähig, dazu vier 60-Seiten-
Einsteckalben mit Dubletten, eines davon mit Schwerpunkt Druckvermerke. Einige Seiten im 
Netz. (K3) **/g/b 300,- 

W 3422 1962-1990, acht prall gefüllte Lagerbücher, nur mit den Sonderausgaben dieser Jahre ohne 
Blocks, aber mit Zusammendrucken angefüllt, mehrfach, meist 10mal bis zu 25mal gestempelt, 
überwiegend Gef.-Stpl., aber auch Tagesstempel dabei. Der Zeitraum ist nicht komplett 
abgedeckt, im ersten Band 1962-1966 bis Mi.-Nr. 1172 - hier z.B. 1039-1044 ZD 17mal, Trachten 
W ZD 145 (fünfmal), W ZD 144 (neunmal) -, im zweiten Band 1970-1971 bis Mi.-Nr. 1692, die 
folgenden sechs Bände dann durchgehend ab Mi.-Nr. 1878 (1973-1990). Immer komplette 
Sätze, für einen ersten Eindruck siehe Scans im Netz. (K2) g 300,- 

3423 1949-1983, anfangs gemischt und ab 1964 überwiegend postfrisch zusammengetragene 
Sammlung in 5 SAFE-Vordruckalben mit u.a. Blöcken, Kleinbogen, kompletten Sätzen, 
Dauerserien- und Sondermarken-Zusammendrucken mit diversen Kombinationen, 
Dienstmarken und ZKD-Werten. (K)

**/*/g/
x 200,- 

3424 1949-1967, bessere doppelt bzw. einmal postfrisch oder ungebraucht und einmal gestempelt 
geführte Sammlung in 2 Schaubek-Vordruckalben mit u.a. vielen gesuchten Werten der 
Anfangsjahre, allen Blöcken und vielen kompletten Sätzen. Einige ungebrauchte Werte haften 
wegen falscher Lagerung. (A2)

**/*/g/
x 200,- 

W 3425 1948-1990, gestempelte Sammlung, ab den Allgemeinen Ausgaben inkl. Block 6 mit SSt. 
komplett, meist in guter Erhaltung und bis Anfang der 1960er Jahre weit überwiegend mit 
Tagesstempel, danach gemischt. Dazu Schwarzdrucke, Plattenfehler und einige Extras (u.a. 
Mi.-Nr. 662 auf Bedarf-Paketkartenabschnitt). Siehe Bilder im Netz. (K) g/x 200,- 

3426 1948-1970, Sammlung in einem Schaubek-Vordruckalbum mit u.a. ein paar besseren Werten der 
Anfangsjahre, Blöcken, Kleinbogen, kompletten Sätzen, Sondermarken-Zusammendrucken, 
Viererblöcken und etwas SBZ-Allgemeine Ausgaben. (A)

**/*/g/
x 150,- 

3427 1949-1990, Teilsammlungen, Lagerbücher und Dublettenalben - insgesamt zwölf Alben und 
vier Briefalben mit umfangreichem Bestand ohne Spitzen, vorzugsweise ab den 1960ern, aber 
in einem Band auch die 1950er gut vertreten, meist die kompletten Sätze, außerdem Blocks 
und Kleinbögen. In den Briefalben hauptsächlich gelaufene FDC und einige Ganzsachen. (K2)

**/*/g/
b/FDC/

GA 130,- 

3428 1948-1990, Partie in 5 Vordruckalben und 10 Einsteckbüchern mit u.a. Teilsammlungen, Blöcken, 
Kleinbogen, Markenheftchen, kompletten Sätzen und Sondermarken-Zusammendrucken. (K2)

**/*/g/
x 120,- 

3429 1949-1990, gestempelte Sammlung in drei Vordruckalben (Leuchtturm bzw. Lindner), mit den 
meisten guten Sätzen und Blocks, dazu ein großes Steckbuch mit Zusammendrucken und 
etwas ZKD. Einige Stempelfälschungen wahrscheinlich, von den ”Köpfen” auch nur einige 
Werte vorhanden, dafür die Blocks ordentlich gestempelt - die Marxblock-Garnitur sogar 
jeweils geprüft Weigelt BPP, ”Grüne Wiese” mit Tagesstempel, sonst gemischte Stempel. 
Freimarkensätze fehlen übrigens, ordentliche bis gute Qualität. (K) g/x 120,- 

3430 1954-1990, Partie in zwei Leuchtturm-Ordnern, im ersten Band mit einer kleinen spezialisierten 
Sammlung der D-Mark-Ausgaben 1990 mit Bogen / MHB-Teilen und Belegen, im zweiten 
Band mit einem Blockbestand ab Block 10 (10 XI gepr. Schönherr VP), ZD-Kombinationen wie 
Volkstrachten 1964 (21 von 24), Weltfestspiele 1962 (Mi.-Nr. 901-904) komplett ** und gef.-
gestempelt und ein Teil ZKD** auf mehreren Steckseiten. (A2)

**/g/x/
b/FDC 120,- 

3431 1949-1990, postfrische Sammlung in vier Vordruckalben, anfangs ohne die Freimarkensätze, 
sonst mit den meisten guten Ausgaben, Qualität etwas unterschiedlich, aber meist sauber / 
gut und postfrisch, z.b. Akademiesatz, Debria, Mao 24 Pfg. (12 und 50 Pfg. Gummi zerlaufen), 
alle vier Marxblöcke, ab 1956 vollständig. (K) **/* 100,- 
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DDR

W 3432 1949-1979, überwiegend gestempelte Sammlung in KABE-Vordruckalbum mit den 
meisten besseren und guten Ausgaben in ordentlicher Qualität, vier Marx-Blöcke gemischt 
gestempelt/** (einer mit Anhaftungen), Köpfe bis auf die 25 Pfg. gestempelt, die 25 Pfg. 
ungebraucht, in der Folge vieles mit Tagesstempel, auch Block 19. Einige Seiten als erster 
Eindruck im Netz. (A) g/**/* 100,- 

3433 1949-1990, sechs Steck- und Lageralben mit einem reichhaltigen Dublettenbestand; enthalten 
sind ZD, Blocks (auch eine Marx-Block-Garnitur), ein Lagerbuch** mit Mao 12 und 24 Pfg. 
tadellos sowie vielen kpl. Sätzen usw., preiswerter Ausruf. (K) **/*/g 100,- 

3434 1955-1985, GANZBÖGEN, Karton mit mehreren hundert Stück in Ordnern, dabei Dauerserien, 
Sondermarken und (einige) Sperrwerte, jeweils mit komplettem Bogenrand inkl. Druckvermerk, 
gefälligkeitsgestempelt. Dazu viele Teilbögen. (K) x 100,- 

3435 1949-1961, postfrische Sammlung in Borek-Falzlosalbum, generell gute Qualität, Mi.-Nr. 254-
256 fehlen, die ”Köpfe” sind teilweise mit Wz. 1, ab 1957 einige Lücken, vorher komplett, dafür 
zwei Stecktafeln zusätzlich mit besseren, u.a. zwei weiteren Marxblöcken** und der sog. 
Adenauer-Marke. (A) **   100,- 

3436 1949-1990, Bestand aus 13 Alben und einer Schachtel, davon drei Vordruckalben, mit 
Teilsammlungen **/gestempelt, ohne Spitzen, aber viel Material, auch ZD-Kombinationen und 
Ulbricht-Oberränder gesehen, auch viele Blocks / Klb. mit Tagesstempel dabei. (K2) **/*/g 90,- 

W 3437 1953, Partie der 4 ”Karl Marx”-Blöcke (Bl. 8/9 A/B), die jeweils sauber mit Sonderstempel 
entwertet worden sind und jeweils noch den vollen Originalgummi tragen. Michel 600,- Euro (T) g 60,- 

3438 1945-1990, Partie in 4 Einsteckbüchern mit u.a. Blöcken, Kleinbogen, Sondermarken-
Zusammendrucken, Sperrwerten und etwas SBZ. (K)

**/*/g/
x 50,- 

3439 1949-1990, postfrische und gestempelte Partie in 7 Vordruckalben und in 16 Einsteckbüchern 
mit u.a. Teilsammlungen, Blöcken, Kleinbogen, kompletten Sätzen und Sondermarken-
Zusammendrucken. (K2) **/g/x 40,- 

3440 1945-1990, Partie in 2 Vordruckalben, in 4 Einsteckbüchern und in diversen Tüten mit u.a. 
Blöcken, Kleinbogen, kompletten Sätzen und Sondermarken-Zusammendrucken. (K)

**/*/
(*)/g/x 40,- 

3441 1949-1990, chronologisch sortierte Sammlung von rund 2.200 Belegen, dabei viele FDC ab 
frühen Ausgaben, Satzbriefe, R-Briefe (vieles portogerecht), Sonder- und Werbestempel, 
Frankaturen auf Ansichtskarten usw., fast nur verschiedene in meist guter Erhaltung. u.a. dabei 
Debria-Block auf R-Motivbrief der Ausstellung, 248-249 - 282-283 - 289-292 jeweils FDC, 
etwas Dienst usw. (K) b/FDC 100,- 

W 3442 1950-1955, Sammlung von 72 Belegen in einem Einsteckbuch mit u.a. Block 7 auf 
Einschreibebrief, Mi.Nr. 282/282 FDC und 286/288 auf Satzbrief. (A) b/FDC 40,- 

DDR - Markenheftchenbogen

3443 1960-1990, kleine Partie der Markenheftchenbogen mit u.a. Mi.Nr. 7 postfrisch und gestempelt, 
8 postfrisch und gestempelt sowie 9 postfrisch und gestempelt. (K) **/x 90,- 

DDR - Ganzsachen

W 3444 1955/1969, Partie von 14 besseren gebrauchten Ganzsachenkarten, Wertstempel Pieck und 
Ulbricht, dabei Doppelkarten P 59, P 63, P 73, P 74 (2), teils Zusatzfrankaturen, Luftpost und 
ausländische Zusatzfrankaturen. Mi.-Wert laut [aktueller] Auszeichnung 925 €. (T) GA 40,- 

DDR - Privatganzsachen

W 3445 1968/1972, Privatganzsachen-Doppelkarte 10+10 Pfg. Ulbricht, Partie mit PP15 B/001a, PP15 
B/001b, PP15 B/001d (2) je ungebraucht, ferner PP15 B/001a gebraucht nach München an 
Privatadresse als Anschriftenprüfung, PP15 B/001b Frageteil zweckgemäß gerbraucht. (T)     PP15 GA 40,- 
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Bundesrepublik und Berlin

Bundesrepublik und Berlin

3446 1948-2005, postfrische und gestempelte Partie beider Gebiete in 11 Steckalben mit u.a. einigen 
mittleren Werten, Dauerserien, Markenheftchen, postfrischem modernem Material mit etwas 
postgültiger Nominale und kompletten Zuschlagssätzen. Zusätzlich sind noch 9 Alben und ein 
Karton mit Briefen und Ganzsachen enthalten. (K3)

**/g/b/
GA 200,- 

3447 1948-1975, BRD und Berlin jeweils auf Falzlosvordruck in Leuchtturm-Klemmbinder, 
postfrische Sammlungen, nicht komplett, aber noch mit vielen guten postfrischen Werten, u.a. 
BRD 111-112, 116-120, 139-147, 156-159, Berlin Schwarzaufdruck ungeprüft, 35-41, 59-60, 64-67, 
Währungsgeschädigte Satz und Block [letzterer etwas unfrischer Gummi, leichte Büge]. (A) **   150,- 

3448 1961-1969, postfrische und ungebrauchte Partie von Bogen und Bogenteilen in 7 Mappen mit 
u.a. diversen kompletten Zuschlagssätzen sowie einigen Werten der ”Berühmte Deutsche”-
Dauerserie mit waagerechten Paaren und ein paar Druckerzeichen. Die Werte wurden teils 
eingepudert, trotzdem haben ein paar Werte Haftspuren. (K) **/* 70,- 

3449 1948-2015, Partie mit u.a. einem Vordruckalbum mit Teilsammlungen beider Gebiete mit ein 
paar mittleren Werten von Berlin, 2 Einsteckbüchern mit Dubletten, einigen modernen Belegen 
und den postfrischen Jahrbüchern von 1980 bis 1992 komplett. (K2)

**/*/g/
b 40,- 

3450 1951-2002, postfrische und gestempelte Dublettenpartie in 8 Einsteckbüchern mit u.a. 
Blöcken, hohen Dauerserienwerten, Rand- und Eckrandstücken, Versandstellenstempeln und 
kompletten Zuschlagssätzen. Zusätzlich sind noch ein paar Bücher der Deutschen Post AG 
enthalten. (K2) **/g 40,- 

Berlin

W 3451 1948-1990, komplette postfrische Sammlung in zwei Lindner-Vordruckalben in meist sehr 
guter Erhaltung. Die Schwarz- und Rotaufdrucksätze sind nicht geprüft, ebensowenig der 
Rest, nach Augenschein aber alles tadellos**, bei der Bauten 3 DM unten ein Zahnfehler, 
dafür bei Stephan, 1 DM der PF VII ”Kopf des R in Verein nahezu geschlossen”. Auch Block 
1 tadellos**, im Anhang attraktive Briefe der frühen Ausgaben, u.a. Zus.-Druck S 4 und 
weitere auf FDC, Goethe 1949 als portogerechter Satz-R-Brief, Lortzing als portogerechte 
MeF, Mi.-Nr. 80-81 auf FDC (zweimal) und eine Reihe ”Glocken”-Frankaturen, siehe Bilder 
im Netz. (A2)

**/b/
FDC 500,- 

W 3452 1948-1983, anfangs gemischt bzw. entweder postfrisch oder gestempelt und ab 1954 nur noch 
postfrisch zusammengetragene Sammlung in 2 SAFE-Vordruckalben mit u.a. allen gesuchten 
Werten der Anfangsjahre. (A2) **/g 350,- 

W 3453 1948-1990, Sammlung bzw. Lagerbuch, gestempelt, bis auf Rotaufdruck 1 und 2 DM komplett, 
oft mehrfach. Schwarzaufdruck Markwerte mit Altprüfung Ing. Becker auf zwei Briefstücken 
mit Luftbrückenstempel, Währungsgeschädigtensatz sauber gestempelt, Block 1 tadellos mit 
zwei Sonderstempeln, nicht signiert, Goethe 1949 zweimal usw., ab 1970 jeweils zweimal mit 
ESSt, bis 1990. Im Anhang etwas Saarland. (A) g 350,- 

W 3454 1948-1977, komplette und bis auf Mi.-Nr. 63 tadellos postfrische Sammlung in Borek-
Falzlosalbum. Schwarzaufdruck Markwerte geprüft ”Ing. Becker”, Rotaufdruck ungeprüft mit 
Signatur ”HW”, 1 und 2 DM Oberrandstücke, Stephan 12 und 50 Pfg. minimale Anhaftungen, 
Bauten I einheitlich Randstücke, Block 1 mit Plattenfehler II [Fotoattest Schlegel von 1980 
lautet noch auf Bl. 1 I, wie damals katalogisiert], postfrisch und einwandfrei, usw. Freimarken 
ab 1964 auch jeweils in Bogenpaaren. (A) **   350,- 

3455 1948-1989, komplette, überwiegend postfrische Sammlung in einem Leuchtturm-
Vordruckalbum mit allen gesuchten Werten der Anfangsjahre wie z.B. Block 1 postfrisch. (A) **/* 350,- 

3456 1948-1990, bessere Partie in 3 Vordruckalben mit 2 gestempelten Teilsammlungen sowie einer 
postfrisch und ungebraucht geführten Teilsammlung mit u.a. jeweils diversen guten Werten 
der Anfangsjahre. Eine genauere Besichtigung wird unbedingt angeraten, wegen einiger 
Aufdruck-, Prüfzeichen- und Stempelfälschungen. (K) **/*/g 250,- 

W 3457 1948-1990, Sammlung in einem dickem Einsteckbuch mit u.a. etlichen besseren Werten der 
Anfangsjahre, Blöcken und kompletten Sätzen. Eine genauere Besichtigung wird unbedingt 
angeraten, wegen einiger Gummi- und Stempelfälschungen. (A)

**/*/
(*)/g 250,- 
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Berlin

3458 1948-1990, Dublettenpartie in 10 Einsteckbüchern mit u.a. mittleren Werten der Anfangsjahre, 
Blöcken, Dauerserien mit waagerechten Paaren und hohen Wertstufen, modernem 
postfrischem Material und kompletten Zuschlagssätzen. Des Weiteren ist eine postfrische 
und ungebrauchte Teilsammlung in einem Vordruckalbum mit diversen bessern und mittleren 
Werten enthalten. (K) **/*/g 250,- 

W 3459 1948-1989, gestempelte Sammlung in einem KABE-Vordruckalbum mit u.a. vielen gesuchten 
Werten der Anfangsjahre. Wegen der Stempelproblematik günstig ausgerufen, da einige 
Stempel wahrscheinlich keine Prüfung überstehen. (A) g 200,- 

3460 1948-1983, Partie von 3 Teilsammlungen in 3 Vordruckalben mit u.a. etlichen besseren Werten 
der Anfangsjahre. Eine genauere Besichtigung wird unbedingt angeraten, wegen diverser 
Aufdruck-, Gummi- und Stempelfälschungen. (K)

**/*/
(*)/g 180,- 

W 3461 1948-1990, Sammlung in allen Erhaltungsformen in 2 Vordruckalben mit u.a. etlichen besseren 
Werten der Anfangsjahre, kompletten Zuschlagssätzen und ein paar Aufdruckfälschungen. (A2) **/*/g 150,- 

W 3462 1948-1990, bis 1958 gemischt gesammelte, ab 1959 konsequent gestempelte Sammlung, in 
den Hauptnummern komplett, Rotaufdruck 1 und 2 DM** ohne Prüfung, Währungsgeschädigte 
- Satz und Block jeweils tadellos** unsigniert, einige Seiten im Netz abgebildet. (A) **/*/g 130,- 

3463 1948-1990, Partie in 13 Alben, dabei mehrere Vordruckalben bzw. Teiltexte mit Teilsammlungen 
sowie Steckbücher, eines u.a. mit Bogenmarken/-paaren ab Bauten I, eine dreibändige 
Sammlung ab 1951**, vorher nur Goethe 1949**, bis 1990 kpl., mit ZD und MH-Blättern ab 
1962. Bei den Werten ab 1951 alle besseren tiefgeprüft Schlegel BPP. (K2) **/g/* 130,- 

3464 1948-1989, doppelt bzw. einmal postfrisch oder ungebraucht und einmal gestempelt geführte 
Sammlung in 3 Vordruckalben mit u.a. einigen besseren Werten der Anfangsjahre wie z.B. Mi-
Nr. 18 gestempelt geprüft Schlegel BPP und 35/41 gestempelt. Zusätzlich sind noch ein paar 
Dubletten in 2 Steckalben enthalten. (K) **/*/g 130,- 

3465 1948-1990, Sammlung in einem dickem Einsteckbuch mit u.a. einigen mittleren Werten der 
Anfangsjahre, hohen Dauerserienwerten, modernem postfrischem Material und kompletten 
Zuschlagssätzen. Der Einlieferer ermittelte einen Michelwert von ca. 2.600,- Euro. (A) **/g 120,- 

W 3466 1948-1985, nach Vordruck komplette, gemischt angelegte Sammlung - ohne Block 1 - in etwas 
unterschiedlicher Qualität, dabei Rotaufdruck gestempelt, unsigniert, Währungsgeschädigten-
Satz sauber gestempelt mit Vollgummi, 1955-1990 kpl. **, dazu Europa CEPT 1956-1970 inkl. 
Luxemburg 1957 und Liechtenstein 1960**. (A) **/*/g 100,- 

W 3467 • 1948-1990, postfrische und gestempelte Partie mit einer Teilsammlung in 2 Lindner-
Vordruckalben mit einigen besseren Werten wie z.B. Mi.Nr. 68/70 auf Sonderkarte, ein paar 
Dubletten in 2 Einsteckbüchern und modernen ETB in einem Album. (K)

**/g/b/
ETB 70,- 

3468 1949-1971, überwiegend postfrische Partie in einem dickem Einsteckbuch mit u.a. einigen 
mittleren Werten der Anfangsjahre, Einheiten, Rand- und Eckrandstücken sowie diversen 
kompletten Sätzen. (A) **/* 60,- 

3469 1948-1990, Partie in 2 Vordruckalben und in 3 Einsteckbüchern mit u.a. einer Teilsammlung, Blöcken, 
hohen Dauerserienwerten, einigen mittleren Werten und kompletten Zuschlagssätzen. (K)

**/*/
(*)/g 50,- 

3470 1948-1990, Partie in 3 Vordruckalben und in 8 Einsteckbüchern mit u.a. Teilsammlungen, 
Blöcken, hohen Dauerserienwerten und kompletten Zuschlagssätzen. (K)

**/*/
(*)/g 50,- 

3471 1955-1990, überwiegend postfrische Partie in 4 Vordruckalben und in 2 Einsteckbüchern 
mit u.a. Teilsammlungen, Dauerserien mit waagerechten Paaren und hohen Wertstufen, 
Viererblöcken und kompletten Zuschlagssätzen. (K) **/g 40,- 

3472 1948-1990, Sammlung in einem Leuchtturm-Vordruckalbum mit u.a. einigen mittleren und 
kleineren Werten der Anfangsjahre, hohen Dauerserienwerten, modernem postfrischem 
Material und kompletten Zuschlagssätzen. (A) **/*/g 40,- 

W 3473 1949/1950, Partie von sieben Briefen und einer Briefvorderseite, teils etwas Beförderungsspuren, 
dabei 50 Pfg. Stephan portogerechte EF auf Auslands-Brief (Marke leichte Mängel), 30 Pfg. 
Goethe als portogerechte EF auf Brief in die USA, usw. (T) b/d 40,- 
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W 3474 1948/1973, Partie von 17 Belegen incl. Kontrollrat-Vorläufer / Zehnfachfrankatur, Band/Netz, 
Bezirkshandstempel, Aufdrucke incl. 50 Pfg. Schwarzaufdruck, Eilboten-Drucksache 1958, 
auch eine Seite aus Posteinlieferungsbuch 1973 mit interessanter Frankatur. Vgl. Abbildungen 
im Netz. (T) b 40,- 

Berlin - Markenheftchen

W 3475 1949-1990, Sammlung von 158 meist verschiedenen Markenheftchen in beschriftetem 
Heftchen-Ringbinder, fast durchgehend Prachterhaltung mit vielen Untertypen, im 
hinteren Teil Zählbalken, auch Plattenfehler dabei, sehr hoher Katalogwert, nur die 
Heftchen mit Mi.-Wert über 100 € ergeben bereits n.A.d.E. eine Summe von 10.180 €. 
Dazu tragen u.a. bei: MH 1 - alle Blätter tadellos**, ungefalteter Umschlag; MH 2 - Karton 
rs. oben rechts kl. Eckbug, sonst ungefaltet, letztes Heftchenblatt kleine Anhaftung, 
sonst alles tadellos**, 3 b und 3d ungeöffnet, 6 c, 8 c und 8 d links geöffnet, 9 c II mZ 
(schlieriger Umschlag, geprüft Schmidl), 9 d II mZ, 10 a I mZ, 10 bb mZ, 11 de mZ, 11 dd / ec 
/ ed mZ jeweils geprüft Schmidl BPP, 12 cb mZ. Siehe auch Bilder im Netz. (A) **   1.000,- 

Berlin - Ganzsachen

W 3476 1950-1952, Sammlung der Berliner Ganzsachen, jeweils ungebraucht und SSt auf Leuchtturm-
Blättern, 19 Stück, ungebraucht dabei u.a. P 22, P 23 I, P 27 und P 30, mit SSt P 22 und P 27. 
Dazu die Bundestags-Ganzsachen der BRD von 1949 (drei weitere Belege). Durchgehend gute 
Qualität, Mi.-Wert 1.196 €. (M) GA 130,- 

W 3477 1949/1954, Bauten, Partie von elf portogerecht bedarfsgebrauchten Ganzsachenkarten je mit 
ausführlichem Text, teils Zusatzfrankatur, dabei P 5 a, P 6, P 7 F, P 7 A, P 9 F, etc. (T) GA 50,- 

W 3478 1971, Partie von 18 Antwortkarten 8 Pfg., 20 Pfg. und 30 Pfg. Große Bauwerke (incl. einige Bund), 
alle mit deutscher und/oder ausländischer Zusatzfrankatur aus dem Ausland zurückgelaufen, 
teils als Eilboten. (T)     P 75 A, P 78 A, P 79 A GA 40,- 

W 3479 1949, Schwarz-/Rotaufdruck, saubere Partie von sechs Ganzsachenkarten mit zweimal P1 
ungebraucht (verschiedene Typen), zweimal P2 ungebraucht, P3 ungebraucht mit Berliner SST 
sowie bedarfsgebraucht als Fernkarte 23.8.48 mit viel Text. (T)     P1-P3 GA 40,- 

W 3480 1949-1952, LUFTPOSTFALTBRIEFE, saubere Partie von sechs bedarfsgebrauchten Belegen 
mit LF 1 II, viermal LF 2 in verschiedenenTypen und LF 3, alle bedarfsgebraucht mit Text, sehr 
saubere Erhaltung. Mi.-Wert zusammen 480 €. (T) GA 40,- 

Französische Zone

3481 1945-1949, liebevoll zusammengestellte Sammlung auf Lindner-Vordruck mit 
Ergänzungsblättern in zwei Bindern. Enthalten sind beide Erhaltungen: ** bis auf 
Konstanz II komplett, gestempelt die meisten guten Ausgaben ohne die größten Spitzen, 
dazu viele Belege ab Gebühr-bezahlt-Briefen 1945ff. und einigen Notmaßnahmen-GA. 
Bei der Allg. Ausgabe inkl. komplettem Zwischenstegsatz, bei den einzelnen Zonen 
Zehnfachfrankaturen und Sondersätze als R-Briefe. Baden Bl. 1 A und B gestempelt 
jeweils geprüft Schlegel BPP (Satz ebenfalls), die Rotkreuzsätze aller drei Zonen ebenfalls 
geprüft Schlegel bzw. Befund Straub BPP, Rheinland-Pfalz 36 gestempelt geprüft 
Schlegel BPP, dazu Baden Mi.-Nr. 50-52 FDC und Block 1, vermutlich mit Falschstempel. 
Sonst tadellose Erhaltung, siehe Bilder im Netz. (A2)

**/g/b/
FDC 600,- 

W 3482 1945-1949, in den Hauptnummern komplette, durchgehend tadellos postfrische Sammlung 
in SIEGER-Vordruckalbum mit einigen zusätzlichen Belegen, u.a. Baden Mi.-Nr. 51 EF auf 
Bedarfsbrief, den Freiburgblock-Plattenfehlern 1 A I, 1 A IV und 1 B VI (alle **) und der seltenen 
Württemberg Wohnungsbau-Abgabe Mi.-Nr. 1** mit Fotoattest Harlos BPP (1997). (A) **/b 350,- 

W 3483 1945-1949, doppelt bzw. einmal postfrisch oder ungebraucht und einmal gestempelt geführte 
Sammlung in einem Einsteckbuch mit u.a. Blöcken und kompletten Sätzen. Der Einlieferer 
ermittelte einen Michelwert von ca. 4.800,- Euro, wobei alle ungeprüften Stempel voll 
mitgezählt worden sind. (A)

**/*/
(*)/g 200,- 

W 3484 1945-1949, komplette postfrische Sammlung in Borek-Vordruckalbum mit allen Blöcken und 
Konstanz I bzw. II, letztere doppelt tiefstgeprüft Schlegel BPP. Tadellose Erhaltung ”wie neu”. (A) **   150,- 
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3485 1945-1949, in den Hauptnummern komplette postfrische Sammlung in einem Vordruckalbum 
mit allen gesuchten Blöcken und Sätzen. (A) **   120,- 

Bizone

W 3486 1948-1949, Partie der Sondermarken ab Mi.Nr. 101 in einem Einsteckbuch mit u.a. einigen 
kompletten Sätzen wie z.B. Mi.Nr. 108/111 postfrisch (5 Sätze) und gestempelt (3 Sätze/davon 
einer auf Sonderkarte). Michel 1.100,- Euro (A) **/*/g 100,- 

W 3487 1948, Bauten-Partie von über 1.000 Marken auf diversen Stecktafeln mit u.a. Einheiten, weit- 
und enggezähnten Werten sowie diversen hohen Wertstufen bis hin zu 5 Mark. (S) **/*/g 80,- 

3488 1948, postfrische Partie von einigen Einheiten der Band- und Netzaufdrucke mit u.a. 
kopfstehenden Aufdrucken, Abklatschen sowie Rand- und Oberrandstücken. (M) **   40,- 

W 3489 REICHSPOST; 1945-1949, Sammlung von 78 Belegen von Bizone und Kontrollrat mit 
Reichspoststempeln aus Schleswig-Holstein, darunter u.a. verschiedene Hand- und 
Maschinenstempel, Fernsprechabrechnungen, Ganzsachen, rote ”Reichspost Gebühr bezahlt”-
Maschinenstempel und Stempel bei denen das Wort ”Reichspost” aptiert worden ist. (A) b/GA 70,- 

Bizone - Zwangszuschlagsmarken

W 3490 1948-1954, ”Notopfer Berlin”-Dublettenpartie in einem Einsteckbuch mit u.a. einer etwas 
verschnittenen Mi.Nr. 1 Y gestempelt, Postmeister- und Privattrennungen sowie postfrischen 
Einheiten. Zusätzlich sind noch 2 Alben mit Belegen der Bauten-Serie (überwiegend mit 
Notopfer) und eine Mappe mit Belegen der Französischen Zone (teils mit Notopfer/teils mit 
Wohnungsbauabgabe) enthalten. (K)

**/g/b/
GA 160,- 

Bundesrepublik Deutschland

3491 2001-2022, Partie der selbstklebenden Werte in 11 Einsteckbüchern mit u.a. ungeöffneten 
Blistern, Briefen, postfrischen Folienblättern, postfrischen Markenheftchen (teils leer) 
mit einigen besseren Untertypen, Plattenfehlern, diversem Verpackungsmaterial, hohen 
Wertstufen, Zuschlagswerten und ein paar postfrischen Markenheftchen der gezähnten 
Werte. Die postgültige Nominale beträgt etwa 5.270,- Euro. (K2) **/g/b 2.600,- 

3492 1956-2020, postfrische und gestempelte Partie in 5 Einsteckbüchern und in einem 
Steckalbum mit u.a. Automatenmarken, Blöcken, Dauerserien mit Fünferstreifen und 
hohen Wertstufen, Eckrandstücken, Markenheftchen, selbstklebenden Werten und 
kompletten Zuschlagssätzen. Der Hauptwert liegt nach 2000. Die postgültige Nominale 
beträgt etwa 4.500,- Euro. (K) **/g 2.300,- 

W 3493 1949-1953, bessere gestempelte Lagerpartie in einem Einsteckbuch mit u.a. Mi.Nr. 111/112 
(27 Sätze), 113/115 (11 Sätze), 117/120 (12 Sätze), 121/122 (28 Sätze), 139/140 (10 Sätze), 
141/142 (14 Sätze), 143/146 (7 Sätze), 156/159 (2 Sätze), 171/172 (15 Sätze) und 173/176 (4 
Sätze). Alle Werte sind sauber mit Rundstempel entwertet, darunter auch einige mit 
zentrischen Stempeln. Michel ca. 19.800,- Euro (A) g/d 1.500,- 

3494 1994-2022, postfrische Partie der Dauerserien-Zehnerbogen von Frauen bis Blumen in 
einem Einsteckbuch mit u.a. vielen hohen Wertstufen bis hin zu 5,- Euro. Die postgültige 
Nominale beträgt etwa 2.670,- Euro. (A) **   1.300,- 

3495 2001-2012, postfrische Partie in Abotüten mit u.a. Blöcken, hohen Dauerserienwerten, 
Markenheftchen, Rand- und Eckrandstücken, Viererblöcken und kompletten 
Zuschlagssätzen. Die postgültige Nominale beträgt etwa 2.370,- Euro. (S) **   1.200,- 

W 3496 1949-1953, bessere postfrische Lagerpartie in einem Einsteckbuch mit u.a. Mi.Nr. 111/112 
(12 Sätze), 113/115 (8 Sätze), 117/120 (7 Sätze), 121/122 (6 Sätze), 139/140 (4 Sätze), 141/142 
(9 Sätze), 143/146 (8 Sätze), 156/159 (5 Sätze), 167/170 (5 Sätze) und 173/176 (5 Sätze). 
Michel ca. 13.500,- Euro (A) **   1.000,- 

3497 1996-2025, postfrische Sammlung in 5 ”Deutschland klassik”-Vordruckalben und in 
einem Einsteckbuch mit u.a. Blöcken, hohen Dauerserienwerten, selbstklebenden 
Werten und kompletten Zuschlagssätzen. Die postgültige Nominale beträgt etwa 1.600,- 
Euro. (K) **   900,- 
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W 3498 1949-2004 (ca.), ein großer Bestand PLATTENFEHLER und weitere Druckvarianten, 
untergebracht in 13 schmalen bis mittleren Alben und Ringbindern, tausende 
verschiedene, dabei neben unzähligen Philotax- und Schantl-Plattenfehlern sowie 
unkatalogisierten auch viele im Michel katalogisierte ab 1949. Wir haben u.a. gesehen: 
112 IV, 114 f 6, 115 IV**, 155 VII, 116 III, 116 IV, 135 III (Mi.-Wert 800 €), 255 VIII, 256 VI, 370 
II, 372 I, 396 I, 488 I, Block 7 I usw., außerdem 132 Z und 147 Z, einige Verzähnungen und 
Doppeldrucke - siehe ausgewählte Seiten im Netz. (K)

**/*/g/
b 850,- 

3499 1996-2019, postfrische Sammlung in 3 Lindner-Falzlosalben und in einem ”Deutschland 
klassik”-Vordruckalbum mit u.a. Automatenmarken, Blöcken, hohen Dauerserienwerten, 
Eckrandstücken und kompletten Zuschlagssätzen. Die postgültige Nominale beträgt 
etwa 1.390,- Euro. (K) **   700,- 

3500 1961-2023, postfrische und gestempelte Dublettenpartie in 4 Einsteckbüchern mit 
u.a. Blöcken, Eckrandstücken, Markenheftchen, etlichen Sondermarken der 2000er 
Jahre, Viererblöcken, kompletten Zuschlagssätzen und sehr vielen Dauerserien mit 
Fünferstreifen, waagerechten Paaren und hohen Wertstufen. Der Hauptteil ist in 
postfrischer Erhaltung. Die postgültige Nominale beträgt etwa 1.460,- Euro. (K) **/g 700,- 

3501 1968-2022, postfrische und gestempelte Dublettenpartie in 4 Einsteckbüchern 
mit u.a. hohen Dauerserienwerten, Eckrandstücke, selbstklebenden Werten und 
Zuschlagswerten. Die postgültige Nominale beträgt etwa 1.380,- Euro. (K) **/g 700,- 

3502 2000-2020, postfrische Sammlung in 3 KABE-Falzlosalben mit u.a. Blöcken, 
Blockmarken, hohen Dauerserienwerten, Sondermarken-Zusammendrucken mit 
diversen Kombinationen aus Heftchenblättern, selbstklebenden Werten und kompletten 
Zuschlagssätzen. Die postgültige Nominale beträgt etwa 1.420,- Euro. (K) **   700,- 

3503 2001-2014, NOMINALE, die Jahre 2002 und 2003 als ”Deutschland-Plus”-Edition der 
Post, somit ** und ESSt., 2003-2. Quartal 2014 als ”Deutschland-Exklusiv”-Edition, 
somit ** und FDC, bis auf drei FDC aus 2012 alles komplett. Dazu ein Zehnerbögen- bzw. 
Zehnerstreifenalbum 2001-2003 (inklusive Dauerserien / Rollenmarken) und etwas ATM, 
insgesamt über 1.600 € Nominale. (K3)

**/g/
FDC 700,- 

3504 1951-2022, postfrische und gestempelte Partie der Dauerserien von Posthorn bis 
Blumen in 14 Einsteckbüchern und in einem Vordruckalbum mit u.a. Automatenmarken, 
Eckrandstücken, Fünferstreifen, Oberrändern, waagerechten Paaren, Rollenenden, 
Rollennummern, selbstklebenden Werten, hohen Wertstufen und etwas Berlin. Die 
postgültige Nominale beträgt etwa 1.070,- Euro. (K2) **/g 600,- 

W 3505 1949-1953, bessere ungebrauchte Lagerpartie in einem Einsteckbuch mit u.a. Mi.Nr. 
113/115 (7 Sätze), 117/120 (18 Sätze), 121/122 (21 Sätze), 139/140 (16 Sätze), 141/142 (15 
Sätze), 143/146 (9 Sätze) und 156/159 (3 Sätze). Michel ca. 7.300,- Euro (A) *    550,- 

W 3506 1949-2000, postfrische Sammlung in sechs Lindner-Ringbindern, bis auf wenige 
Marken im hinteren Teil komplett in meist guter Erhaltung. Beim Posthornsatz 50 und 
70 Pfg. tadellos, 60 Pfg. unfrischer Gummi, 80 und 90 Pfg. ”Zahnprobleme”, dazu Heuss 
lumogen und liegend, im Anhang einige Belege, u.a. H.-Bl. 6 und 7 mit Zus.-Frankatur auf 
portogerechtem Einschreiben-Rückscheinbrief und vor allem: eine nette Partie früher 
Ausgaben in postfrischen Einheiten, dabei Marienkirche in Viererblöcken (jeweils ein 
Wert Gummifehler), 141-142 Viererblock, 121-122 Eckrandpaare, 225 als 15er-Teil usw. 
Siehe Scans im Netz. (K) **   500,- 

W 3507 1949-1989, Partie von 3 besseren Teilsammlungen in 3 Vordruckalben mit jeweils etlichen 
gesuchten Werten der Anfangsjahre. Des Weiteren sind 2 Einsteckbücher mit teils besserem 
Dublettenmaterial enthalten. (K) **/*/g 450,- 

3508 1949-2020, sehr attraktiv angelegte Sammlung in elf Alben, davon zehn Schraubbinder 
und ein Steckalbum, darin oft in beiden Erhaltungen gesammelt, anfangs leicht 
unterschiedliche Qualität mit zusätzlichen Belegen, ohne Posthorn und Heuss I 50 Pfg.**. Mit 
Bogenmarkenpaaren und Rollenmarken, ab 1979 vorwiegend **, ab 1992 fast durchgehend 
Eckrandstücke, dazu ZD aus Blocks und Heftchen (letztere bis 2011), für 2020 bis Mi.-Nr. 3534. 
Ein Band ist Heftchen und ZD gewidmet. Nominale über 650 €. (K2)

**/g/b/
FDC 350,- 
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3509 1997-2009, postfrische und gestempelte Partie von Teilsammlungen in 4 Vordruckalben mit 
u.a. Blöcken, hohen Dauerserienwerten, Eckrandstücken und kompletten Zuschlagssätzen. 
Zusatzlich sind noch 2 kleine Einsteckbücher mit Dubletten und das Jahrbuch von 2001 
enthalten. Die postgültige Nominale beträgt etwa 570,-Euro. (K) **/g 300,- 

W 3510 1949-1975, zwei Sammlungen - eine bis 1973 komplett postfrische in Borek-Vordruckalbum, 
sehr saubere Qualität inkl. tadellos postfrischem Posthornsatz, die Werte 30 - 90 Pfg. geprüft 
Dr. Wittmann, später auch ZD, eine gestempelt bis 1975, ohne Heuss liegendes Wz. und 
lumogen, sonst komplett, meist ordentliche Bedarfsqualität bis Pracht. Siehe abgebildete 
Seiten im Netz. (A2) **/g 300,- 

3511 1991-2003, postfrische und gestempelte Partie von 3 Teilsammlungen in 3 Vordruckalben 
mit u.a. Automatenmarken, Blöcken, hohen Dauerserienwerten, Rand- und Eckrandstücken, 
Markenheftchen und kompletten Zuschlagssätzen. Die postgültige Nominale beträgt etwa 
580,- Euro. (K) **/g 290,- 

W 3512 1949-1969, zwei Sammlungen in Vordruckalben: eine ”Deutschland klassik”-Edition 1949-
1969, durchgehend postfrisch, Posthorn bis 50 Pfg. (ohne 40 Pfg.), gepr. ”Dr. Bri” [Bringmann], 
einige andere Werte Schlegel BPP, insgesamt gute Qualität mit zusätzlich Heuss liegend, Heuss 
lumo im Oberrand-Viererblock**, einige Heftchenblätter / ZD. Eine ”Bi-Collect” 1949-1963, 
etwas lückenhaft, aber mit vielen guten Ausgaben in beiden Erhaltungen, auch hier einiges 
geprüft Schlegel bzw. D. Schlegel BPP inklusive Heuss I, 50 Pfg.** und lumogen komplett 
gestempelt. (A2) **/g 280,- 

3513 1949-1959, Bestand in allen Erhaltungsformen auf etlichen Stecktafeln in 4 Kobra-Boxen mit 
u.a. einigen besseren Werten der Anfangsjahre in etwas stärker unterschiedlicher Erhaltung 
wie z.B. Posthorn 80 Pfg. ungebraucht ohne Gummi (2 Stück), diversen Heuss lumogen-Werten 
und kompletten Zuschlagssätzen. (K)

**/*/
(*)/g/d 250,- 

W 3514 1949-1982, Partie von einigen besseren Teilsammlungen in 3 Vordruckalben und in 2 
Einsteckbüchern mit u.a. vielen gesuchten Werten der Anfangsjahre wie z.B. Posthornsatz 
ungebraucht. (K)

**/*/
(*)/g 250,- 

3515 1949-2010, elf Alben, teilweise Vordruckalben mit Teilsammlungen, teils Lagerbücher ab Mitte 
der 1950er Jahre bis 2010 [ohne **-Nominale]. Zu finden u.a. zwei Slg. 1949-1967 (bzw. 1968)** 
mit noch einigen guten Ausgaben und zwei Ringbinder mit Zehnerbögen der Jahre 1994-2000, 
insgesamt 316 verschiedene bis zu hohen Freimarkenwerten mit einem Kaufpreis von damals 
5.000 DM. (K2) **/g 250,- 

W 3516 1949-2014, Sammlung in 3 Vordruckalben und in einem Einsteckbuch mit u.a. den Jahren 
1949 bis 1955 einmal überwiegend postfrisch komplett (teils geprüft) und einmal gestempelt 
komplett. Einige ungebrauchte Werte vom Posthornsatz haben Neugummi. (K)

**/*/
(*)/g 250,- 

3517 1949-2015, riesengroße Lagerpartie in 17, meist 64 Seiten starken Steckalben, **/*/0 ab guten 
Frühwerten, ab 1957-58 stark dupliziert, auch hohe Nennwerte und Zuschlagssätze mehrfach 
bis vielfach, inklusive Bogen- und Rollenmarken ab Bedeutende Deutsche. Viele Randstücke, 
postfrisch oft in Einheiten. Ab 2002 konsequent nur gestempelt und mit den Jahren etwas 
sparsamer, aber immer gut gefüllt. Blocks haben ein separates Album. (K2) **/*/g 240,- 

3518 1998-2010, postfrische und gestempelte ”Deutschland plus”-Sammlung in 4 Vordruckalben 
mit u.a. Blöcken, hohen Dauerserienwerten, kompletten Zuschlagssätzen und sehr vielen 
Eckrandstücken. Die postgültige Nominale beträgt etwa 460,- Euro. (K) **/g 230,- 

3519 1949-1974, doppelt bzw. einmal postfrisch oder ungebraucht und einmal gestempelt 
geführte Sammlung in einem Schaubek-Vordruckalbum mit u.a. allen gesuchten Werten der 
Anfangsjahre wie z.B. einem überwiegend ungebrauchtem Posthornsatz (70 Pfg. Neugummi). 
Die Erhaltung ist teils etwas unterschiedlich. (A)

**/*/
(*)/g 200,- 

3520 1979-2004, überwiegend postfrische Partie der Zehnerbogen in einem Einsteckbuch mit u.a. 
ein paar kompletten Zuschlagssätzen. Die postgültige Nominale beträgt etwa 380,- Euro. (A) **/g 190,- 

3521 2001-2004, postfrische Partie in einigen Abotüten mit u.a. Blöcken, Dauerserien mit 
waagerechten Paaren und hohen Wertstufen, Rand- und Eckrandstücken, Viererblöcken und 
kompletten Zuschlagssätzen. Die postgültige Nominale beträgt etwa 360,- Euro. (S) **   180,- 
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W 3522 1949-2012, Lageralben und Teilsammlungen, insgesamt zwölf Alben, teils Vordruck, immer 
wieder mit guten Frühwerten und -sätzen, u.a. schöner Satzbrief 117-120 mit SSt., zwei prall 
gesteckte Lagerbücher gestempelt bzw. **, ein weiteres mit besserem frühen Material, teils 
mehrfach, auch ZD und Heftchenblätter, günstig ausgerufen. Einige Bilder im Netz. (K2)

**/g/*/
b 150,- 

3523 1949-2014, Bestand in fünf Umzugskartons mit 34 Alben, meist Vordruckalben mit 
Teilsammlungen, Lagerbüchern und Dublettenbüchern, kein bzw. nur sehr wenig Nominale, 
dafür einiges bessere Material der frühen Jahre, Bogen-/Rollenmarken, Bogenteile, alles 
offenbar nicht nach Besonderheiten durchsucht. (K5) **/*/g 150,- 

3524 1949-1988, postfrische und ungebrauchte Sammlung in einem Schaubek-Vordruckalbum mit 
u.a. allen gesuchten Werten der Anfangsjahre wie z.B. einem überwiegend ungebrauchtem 
Posthornsatz (80 und 90 Pfg. als ungebraucht geprüft Schlegel BPP), Blöcken, hohen 
Dauerserienwerten und kompletten Zuschlagssätzen. (A) **/* 130,- 

3525 1949-2003, Partie in 5 Vordruckalben, in 13 Einsteckbüchern und 3 Mappen mit u.a. einer 
gestempelten Teilsammlung mit allen gesuchten Werten der Anfangsjahre, Blöcken, 
Markenheftchen, postfrischem modernem Material mit einigen Euro postgültiger Nominale, 
Versandstellenstempeln, Zehnerbogen und kompletten Zuschlagssätzen. Zusätzlich sind noch 
etwas 3. Reich und DDR enthalten. (K2)

**/*/
(*)/g 130,- 

3526 1949-2002, Dublettenpartie in 20 Einsteckbüchern und in einem Vordruckalbum mit u.a. ein 
paar besseren Werten der Anfangsjahre, Blöcken, hohen Dauerserienwerten, viel postfrischem 
modernem Material mit nur wenig postgültiger Nominale, Rand- und Eckrandstücken, 
Viererblöcken und kompletten Zuschlagssätzen. (K3)

**/*/g/
d/b 120,- 

3527 1949-2018, Partie von Teilsammlungen (meist**), Dubletten und Sammlungsalben, insgesamt 
24 Alben in zwei Kartons, dabei eine Teilslg. ab 1949 mit besseren Frühwerten, Schwarzdrucke 
ab 1974, Blocks, Zehnerbögen, Bogenmarken, etwas Markenheftchen usw. (K2) **/*/g 110,- 

3528 1949-1996, Partie mit u.a. einer Teilsammlung in 7 Vordruckalben mit einigen besseren Werten 
der Anfangsjahre, 2 Einsteckbüchern mit Dubletten, 7 Jahrbüchern, Markenheftchen, einigen 
Belegen (teils in Alben) mit Einschreiben und FDC sowie etwas übriges Deutschland. (K2)

**/g/d/
b/FDC 100,- 

W 3529 1949-1966, kleine Partie von Plattenfehlern und Besonderheiten auf 2 Stecktafeln. (T) **/*/g 100,- 

3530 1949-1974, komplette, postfrisch oder ungebraucht geführte Sammlung in einem Lindner-
Vordruckalbum mit allen gesuchten Ausgaben wie z.B. Posthornsatz (teils ungebraucht/teils 
Neugummi). (A) **/*/(*) 100,- 

3531 1951-2019, Dublettenpartie in 9 Steckalben und in 4 Vordruckalben mit u.a. Teilsammlungen, 
Blöcken, hohen Dauerserienwerten, viel postfrischem modernem Material mit etwas 
postgültiger Nominale, Rand- und Eckrandstücken, kompletten Zuschlagssätzen, Zehnerbogen 
sowie etwas Berlin und einigen Belegen mit etlichen Mximumkarten. (K3)

**/*/
(*)/g/b/

Mk 100,- 

W 3532 1949-1974, doppelt bzw. einmal überwiegend postfrisch und einmal gestempelt 
zusammengetragene Sammlung in einem KABE-”bi-collect”-Vordruckalbum mit u.a. etlichen 
besseren Werten der Anfangsjahre. (A) **/(*)/g 100,- 

3533 1949-1995 (ca.), Bestand in 16 Alben, überwiegend Vordruckalben mit postfrischen / 
gestempelten Teilsammlungen, auch Dublettenbücher, ein Lagerbuch mit besseren frühen 
Ausgaben, Block 3 FDC, Heuss lumo / liegend kpl.** usw., viel Material und etwas allgemeineres 
”Deutschland” ebenfalls enthalten. (K2) **/*/g 100,- 

3534 1949-2015, Partie in 10 Vordruckalben, auf einigen losen Albumseiten und in 9 Steckalben mit 
u.a. Teilsammlungen, Blöcken, hohen Dauerserienwerten, postfrischem modernem Material 
(ohne postgültige Nominale), kompletten Zuschlagssätzen und etwas Berlin. (K3) **/g/d 100,- 

3535 1949-1998, Partie in 7 Vordruckalben, in 7 selbstgestalteten Alben und in 8 Einsteckbüchern 
mit u.a. diversen Teilsammlungen, Blöcken, Eckrandstücken (teils mit Formnummern), viel 
postfrischem modernerm Material, Viererblöcken und kompletten Zuschlagssätzen. Des 
Weiteren sind noch 4 Jahrbücher und 3 Alben mit selbstgestalteten FDC und Maximumkarten 
enthalten. (K5)

**/*/g/
b/FDC/

Mk 80,- 
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3536 1949-2018, Partie in 15 Vordruckalben und in 24 Einsteckbüchern mit u.a. diversen 
Teilsammlungen, Blöcken, postfrischem modernem Material (ohne postgültige Nominale), 
Rand- und Eckrandstücken, Versandstellenstempeln, kompletten Zuschlagssätzen und etwas 
Berlin. Bei ein paar Einsteckbüchern kleben die Marken wegen unsachgemäßer Lagerung. (K5)

**/*/
(*)/g/d 80,- 

3537 1949-2011, Sammlung in 5 Vordruckalben mit u.a. einigen besseren Werten der Anfangsjahre, 
Blöcken, hohen Dauerserienwerten, Markenheftchen und kompletten Zuschlagssätzen. 
Der Teil von 1970 bis 2000 ist überwiegend postfrisch gesammelt worden. Zusätzlich sind 3 
Einsteckbücher mit gestempelten Dubletten enthalten, mit dem Schwerpunkt bei der Eurozeit 
bis 2021. (K) **/*/g 80,- 

W 3538 1948-1969, postfrische und gestempelte Lagerpartie in 2 dicken Einsteckbüchern mit u.a. 
einigen besseren Werten der Anfangsjahre, Blöcken, Eckrandstücken, Einheiten, hohen 
Dauerserienwerten, kompletten Zuschlagssätzen und etwas Bizone. Zusätzlich sind noch ein 
paar postfrische Bogen und Bogenteile der 1970er Jahre enthalten. (K) **/g 70,- 

3539 1949-2005, postfrische und gestempelte Partie in 11 Vordruckalben und in 7 Einsteckbüchern mit 
u.a. Teilsammlungen mit einer mit etlichen besseren gestempelten Werten der Anfangsjahre, 
Blöcken und kompletten Zuschlagssätzen. Zusätzlich sind noch die Jahressammlungen von 
2001 bis 2005 komplett enthalten. (K3) **/g 70,- 

3540 1949-1980, Partie von 2 besseren gestempelten Sammlungen in 2 Vordruckalben mit u.a. jeweils 
etlichen gesuchten Ausgaben der Anfangsjahre. Die Erhaltung ist teils etwas unterschiedlich. (A2) g 60,- 

3541 1970-2021, postfrische und gestempelte Partie von diversen Teilsammlungen in 15 Vordruckalben 
mit u.a. Blöcken, hohen Dauerserienwerten, postfrischem modernem Material (mit nur wenig 
postgültiger Nominale), Versandstellenstempeln und kompletten Zuschlagssätzen. Zusätzlich 
sind noch 3 Einsteckbücher mit Dubletten und 28 Alben mit Bund/Berlin-ETB enthalten. (K5) **/g 60,- 

3542 1959-2020, postfrische und gestempelte Lagerpartie der Blöcke ab Block 2 in einem 
Einsteckbuch. Die gebrauchten Stücke tragen entweder Sonder- oder Tagesstempel. Die 
postgültige Nominale beträgt etwa 96,- Euro. (A) **/g 60,- 

3543 1949-1969, bis auf den Posthornsatz komplette, postfrisch oder ungebraucht 
zusammengetragene Sammlung in einem Schaubek-Vordruckalbum. (A) **/* 60,- 

3544 1951-2021, Dublettenpartie in 18 Einsteckbüchern und in 4 Vordruckalben mit u.a. hohen 
Dauerserienwerten, Eckrandstücken, postfrischem modernem Material (ohne postgültige 
Nominale), Teilsammlungen und kompletten Zuschlagssätzen. (K3) **/g 50,- 

3545 1954-2009, überwiegend postfrische Partie der Dauerserien in einem Steckalben mit 
u.a. Automatenmarken, Eck- und Oberrandstücken, waagerechten Paaren, Rollenenden, 
Rollennummern, hohen Wertstufen, Viererblöcken, Zusammendrucken und etwas Berlin. Des 
Weiteren sind noch ein paar Sondermarken (teils in Zehnerbogen) enthalten. (A) **/g 50,- 

3546 1947-1998, überwiegend postfrische Sammlung ”Deutsche Abarten” in 2 Alben mit dem 
Schwerpunkt bei der Bundesrepublik. Enthalten sind überwiegend Plattenfehler der 1990er 
Jahre. (A2) **/g/b 40,- 

3547 1949-1999, postfrische und gestempelte Partie in 7 Einsteckbüchern und in 2 Vordruckalben 
mit u.a. einer postfrischen Teilsammlung von 1975 bis 1995, Belegen, Blöcken, Dauerserien, 
Eckrandstücken, postfrischem modernem Material, kompletten Zuschlagssätzen und etwas 
Alle Welt. (K) **/g/b 40,- 

W 3548 1949-1986, Partie von etwa 230 Belegen mit u.a. Heuss 3 DM im waagerechtem Paar 
rückseitig auf Paketkarte, Einschreiben, Einzel- und Mehrfachfrankaturen, Ganzsachen, 
Landpoststempeln, Postkrieg, Postzustellungsurkunden, Satzbriefen und teils besseren 
Zusammendrucken. (S) b/Ak/GA 150,- 

W 3549 1951/1954, Posthorn, Partie von sieben Briefen/Karten mit Einzel- und Mehrfachfrankaturen, 
fast alle portogerecht, dabei 25 Pfg. im senkrechten Paar auf Postauftrag 31.5.54, 15 Pfg. auf 
Luftpostkarte, 2 Pfg. und 4 Pfg. jeweils waagerechte Paare auf Drucksachen, 70 Pfg. EF auf 
Luftpostbrief nach Newark / New Jersey, 80 Pfg. EF auf Eilbotenbrief etc., vgl. Abbildungen 
im Netz. (T) b 50,- 
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W 3550 1949/1955, Partie von 13 Briefen und Karten mit portogerechten Einzel- und 
Mehrfachfrankaturen der Sonder- und Zuschlagsmarken, dabei 116 EF, 121 EF, 142 EF, 161 EF, 172 
EF, 203 EF, etc. (T) b 50,- 

W 3551 1954/1963, Heuss, Partie von fünf Briefen, dabei Mischfrankaturen 25 Pfg. und 30 Pfg. je im 
waagerechten Paar, 8 Pfg. im 4er-Block, 25 Pfg. lumogen als Einzelfrankatur auf Bedarfs-
Luftpostbrief. (T) b 50,- 

W 3552 1947/1964, Partie von ca. 56 Briefen/Karten/Paketkarten mit Freistempler-Frankaturen, mit 
netter Vielfalt von Portostufen und Verwendungsformen, auch 20 Postaufträge. Ein sehr 
interessantes Los! (S) b 40,- 

W 3553 1975/2005, Partie von 23 Briefen und Karten mit Dauerserien-Frankaturen, dabei 
Industrie&Technik, Frauen, SWK, usw., u.a. drei eingeschriebene Postsachen mit alleiniger 
Frankatur der Einschreibegebühr, Wert, Nachnahme, Express, hohe Werte, Post nach Korea, 
etc. (M) b/GA 40,- 

W 3554 1949/1979, Partie von 48 Briefen und Karten ab besseren Frankaturen der Anfangsjahre wie Mi-
Nr. 112 EF, Blockmarken, Einzel- und Mehrfachfrankaturen, Sonder-R-Zettel, usw. (T) b/GA 40,- 

W 3555 1977/1999, Sammlung von 26 Briefen und Karten mit Frankaturen von Ganzsachenausschnitten, 
Wertstempel ”Burgen und Schlösser” sowie ”Sehenswürdigkeiten” als EF, MeF oder MiF. (M) b/GA 40,- 

W 3556 1997/1998, frankierte GANZSACHENAUSSCHNITTE, Partie von sechs Belegen mit 
Ausschnitten 60 Pfg. und 80 Pfg. SWK, dabei Streifband, Einschreiben, Wert, Eigenhändig, 
Rückschein; meist mit Einlieferungsschein. (M) b 40,- 

W 3557 1960/1966, Partie von ca. 185 Briefen und Karten mit Frankaturen Sondermarken und 
Dauerserien, Verwendungsformen, zweimal Beethoven-Block, FDC, Paketkarten, viele SSt-
belege, auch ein Bach 20 Pfg.-”Entwertet”-Testbeleg mit Codierung. (S) b 40,- 

W 3558 1959/1960, Partie von 18 Luftpostbriefen an einen Schiffskapitän an verschiedene Adressen in 
Cuba, Ägypten, Indien, Burma, USA, Indonesien und Spanien, dabei einmal EF, dreimal MiF und 
14 MeF, meist Frankaturen Heuss, übliche Bedarfsspuren. (T) b 40,- 

Bundesrepublik - Markenheftchen

W 3559 1951-1982, postfrische Ausstellungssammlung der Markenheftchen und 
Zusammendrucke in 5 selbstgestalteten Alben mit u.a. vielen besseren Stücken wie z.B. 
Markenheftchen 1, Heftchenblatt 1/2, WZ 4 mit Fotoattest Schlegel BPP, WZ 4 mit beiden 
Hausauftragsnummern, S5/S8, Markenheftchen 6 a geprüft Schmidl, Markenheftchen 
13 e (2 Stück) sowie Markenheftchen 14 d und f. Des Weiteren sind diverse Untertypen 
der Markenheftchen, Dreierstreifen, Hausauftragsnummern, Heftchenblätter, Heuss-
Zusammendrucke mit liegendem Wasserzeichen, Test- und Justiermarkenheftchen, 
etwas Verpackungsmaterial, Werbefelder und Zwischenstege enthalten. Zusätzlich 
wurde die Sammlung noch mit einigen Belegen ausgeschmückt. (K) **/b 1.800,- 

3560 1946-2007, postfrische und gestempelte Partie der Markenheftchen die jeweils in Tüten nach 
Untertypen vorsortiert sind. Enthalten sind u.a. diverse bessere Stücke wie z.B. Markenheftchen 
7 aII postfrisch (2 Stück) und 7 b postfrisch, Plattenfehler, gute Untertypen und einige 
Zählbalken. Zusätzlich sind ein paar Markenheftchen von Kontrollrat und Berlin enthalten. (K) **/g 300,- 

3561 1949-2001, postfrische und gestempelte Partie in 10 Steckalben mit u.a. 220 Markenheftchen 
ab Unfallverhütung mit diversen Untertypen, etwas Verpackungsmaterial, verschiedenen 
Zusammendrucken, etwas Berlin und ein paar Portokarten. (K) **/g/b 100,- 

3562 1971-1999, Partie von etwa 330 postfrischen und gestempelten amtlichen Markenheftchen von 
Unfallverhütung bis Sehenswürdigkeiten in einem Einsteckbuch, darunter u.a. Untertypen, 
Zählbalken und etwas Berlin. Zusätzlich sind noch ein paar private Markenheftchen enthalten. (A) **/g 40,- 
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Bundesrepublik - Markenheftchenbogen

W 3563 1955-1973, beachtenswerte postfrische Sammlung von ungefalteten 
Markenheftchenbogen auf selbstgestalteten Seiten. Mit den Markenheftchenbogen 
Nr. 3, 4, 5 X, 5 YI/I, 5 YI/II, 5 YII, 6 (zwei Stück), 7, 8, 9 (sechs Stück), 10 (sechs Stück), 11, 
12 (zwei Stück), 13, 14 (sechs Stück, teils mit Druckerzeichen), 15, 16, 17, 18 und 19. Bei 
den Markenheftchenbogen mit mehreren vorhanden Stücken handelt es sich meist 
um verschiedene Untertypen. Die Sammlung ist komplett auf unserer Internetseite 
abgebildet. (K) **   1.500,- 

3564 1963-1973, postfrische Partie von Markenheftchenbogen in Rollen mit Mi.Nr. 7, 8, 9, 10, 11 
leicht angetrennt, 12, 13, 14, 15, 16, 17, 18 und 19. Zusätzlich sind noch die postfrischen Berlin-
Markenheftchenbogen Mi.Nr. 4, 5, 6, 7 und 8 enthalten. (K) **   130,- 

Bundesrepublik - Ganzsachen

W 3565 1952/1990, saubere Partie von 34 gebrauchten Ganzsachenkarten, dabei Zusatzfrankaturen, 
Antwort- und Doppelkarten, Verwendungsformen, Funklotteriekarten, usw. Ein in dieser 
Zusammenstellung interessantes Los, vgl. Abbildungen. (T) GA 40,- 

W 3566 1950/1965, Partie von ca. 123 meist gebrauchten Ganzsachenkarten, dabei Bildkarten, 
Auslandskarten, Frage/Antwort, etc. (S) GA 40,- 

Bundesrepublik - Privatganzsachen

W 3567 1970/2005, meist Bund und etwas Berlin, saubere Partie von rund 100 Privatganzsachen mit 
Karten und Umschlägen, ungebraucht bzw. blanko gestempelt. (S) GA 40,- 

Bundesrepublik - Ersttagsblätter

3568 1974-2019, Sammlung der Ersttagsblätter in 41 blauen Lindner-ETB-Alben. (K3) ETB 40,- 

3569 1974-2023, Partie von hunderten von Ersttagsblättern in 6 Karteikästen, in 3 Boxen und in 3 
Alben, darunter u.a. viele Stücke nach 2000 und etwas Berlin. (K4) ETB 40,- 

Europa

3570 1970-2000 (ca.), BLOCKS, Sammlung in zehn Ringbindern vieler europäischer Länder, sortiert 
von A-Z (allerdings nach dänischer Sprache...), insgesamt rund 1.000 Blocks / Kleinbögen / MH-
Blätter tadellos postfrisch, nicht auf Vollständigkeit geprüft, aber für ca. 1978-1999 reichhaltig 
mit wenigen Stücken von vor 1970! (K2) **   400,- 

W 3571 1849-1930, kleine, überwiegend gestempelte Partie auf 2 Stecktafeln mit u.a. Belgien, 
Bulgarien, Niederlande und Schweiz. Enthalten sind u.a. diverse bessere und mittlere Werte 
sowie ein paar Fälschungen. Die Erhaltung ist etwas stärker unterschiedlich. (T) g/*/(*) 150,- 

3572 1841-1967, ungebrauchte und gestempelte Sammlung von über 5.200 Marken aus 43 Staaten 
in einem selbstgestaltetem Album mit u.a. Großbritannien, Frankreich, Österreich, Schweiz, 
Skandinavien sowie diversen weiteren Staaten in West- und Osteuropa. (A) */g 120,- 

3573 1841-1964, ungebrauchte und gestempelte Sammlung in 2 Schaubek-Vordruckalben mit u.a. 
Baltikum, Griechenland, Italien, Rußland, Sowjetunion und Ungarn sowie diversen weiteren 
Staaten in West- und Osteuropa. Des Weiteren sind noch 2 Einsteckbücher mit Europa-
Dubletten ab der Klassik enthalten. (K) */g 120,- 

3574 1939-2023, Partie in 2 Alben, darunter u.a. Bund mit einigen Runen-Kleinbogen, Österreich mit 
einigen Werten aus Materialien wie z.B.Stoff, der Motivsammlung ”Geschichte miterleben” 
mit einigen Numisbriefen (teils mit DM-Münzen) mit einem mit 1 Dollar aus 1 Unze Silber und 
ein paar DM-Münzen in 2 Etuis. (K)

**/g/b/
FDC 100,- 

3575 1849-1982, Partie in 3 Vordruckalben und in 7 Einsteckbüchern mit u.a. Teilsammlungen 
von Belgien und Schweiz sowie Dubletten von Deutschland, Alt-Baltikum, Italten, Portugal, 
Skandinavien und Sowjetunion. (K) **/*/g 100,- 

3576 1900-1989 (ca.), postfrische und gestempelte Dublettenpartie der Gebiete Liechtenstein, 
Österreich und Schweiz in 6 Einsteckbüchern und in einem Vordruckalben mit u.a. postfrischem 
modernem Material und kompletten Sätzen. (K) **/g 80,- 
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3577 1865-1948, ungebrauchte und gestempelte Sammlung auf selbstgestalteten Albumseiten mit 
u.a. Baltikum, Belgien, Italien und Schweiz. (K) */g 70,- 

3578 1849-1994, überwiegend gestempelte Partie in 2 Vordruckalben und in 4 Einsteckbüchern mit 
u.a. Teilsammlungen von Frankreich, Schweden und Schweiz sowie Dubletten von Finnland 
und aus West- und Osteuropa. (K) g 70,- 

3579 1841-1995, Partie in einem selbstgestaltetem Album und zwei Einsteckbüchern, u.a. mit 
Bund, Frankreich, Großbritannien, Italien, Jugoslawien, Liechtenstein, Monaco, Niederlande, 
Österreich, Polen und Tschechoslowakei. (K) **/*/g 60,- 

3580 1849-1996, Partie in 3 alten Vordruckalben, in 2 selbstgestalteten Alben und in einem 
Einsteckbuch mit u.a. diversem älterem Material aus West- und Osteuropa. Zusätzlich ist noch 
etwas modernes Liechtenstein in Abotüten enthalten. (K2) **/*/g 60,- 

3581 1878-1998, Partie von etwa 740 Belegen in 9 Alben, darunter u.a. Deutsches Reich, diverse 
deutsche Nebengebiete, Kontrollrat, Bizone, Bund, SBZ, Italien, Luxwmburg, Schweiz, Europa 
und etwas Übersee. Enthalten sind u.a. Ansichtskarten, Bedarf, Einschreiben, FDC, Ganzsachen 
und Nachnahmen. (K)

b/Ak/
FDC/GA 200,- 

W 3582 1868-1970, ca. 180 Belege, meist adressiert an eine Bank in der Schweiz, von ”Albanien” bis 
”Zypern”, dabei Briefe aus Ländern, die nicht so häufig im Posteingang zu finden sind. Einen 
kleinen Einblick gibt unsere Webseite. (K) b 160,- 

W 3583 From about 1790, small box with c. 40 old letters, nearly without exception in cross-border 
traffic, mostly France/Italy and vice versa, a wealth of different transit cancellations, taxations, 
also ship mail, partly with enclosed description in English. A few pieces are shown on our 
website. (K)   
Ab ca. 1790, kleine Schachtel mit ca. 40 Altbriefen, fast ausnahmslos im grenzüberschreitenden 
Verkehr, meist Frankreich/Italien und umgekehrt, eine Fülle verschiedener 
Grenzübergangsstempel, Taxstempel, auch Schiffspost, teils mit beiliegender Beschreibung in 
englischer Sprache. Ein paar Stücke sind auf unserer Webseite abgebildet. (K) b 150,- 

W 3584 1867-1967, Partie von 26 Belegen mit u.a. Luxemburg mit Mi.Nr. 478/483 FDC und 488/494, 
Niederlande, Westeuropa und etwas Übersee. Enthalten sind u.a. FDC, Luftpost, Sonderbelege 
und Zensurpost. (S) b/FDC 90,- 

3585 Partie alter Ganzsachen, diverser Briefe und Ansichtskarten Europa und etwas Übersee, sehr 
divers, mehrere hundert Stück, versch. Erh., in Schachtel. (K) b/GA 70,- 

3586 1916-1962, Partie von 41 Belegen mit u.a. Bund mit Heuss lumogen, Berlin, DDR und Schweiz mit 
Mi.Nr. 738/741 auf Schmuck-FDC. Enthalten sind u.a. FDC, Ganzsachen und Sonderbelege. (S)

b/FDC/
GA 50,- 

W 3587 1925-1959, Partie von über 80 Belegen mit u.a. Bulgarien, Portugal, Skandinavien, Spanien, 
West- und Osteuropa. Enthalten sind u.a. Bedarf, Luft- und Zensurpost. (S) b/GA 40,- 

Europa - Ost

W 3588 1870-1944 (ca.), Ost- und Südosteuropa, Ländersammlungen auf alten Vordruckblättern 
in Kabe-Klemmbinder, dabei Bosnien-Herzegowina inkl. Mi.-Nr. 64-84, die drei baltischen 
Staaten mit Estland, hier die Blöcke 1-3 sauber gestempelt, Fiume, Montenegro, Serbien und 
Slowakei. Vgl. einige Abbildungen im Netz. (A) g/* 100,- 

3589 1871-2014, Partie in 8 Einsteckbüchern und in einem Vordruckalbum mit u.a. Baltikum, 
Polen, Rumänien, Sowjetunion mit einer Teilsammlung und Ungarn. Die Erhaltung ist etwas 
unterschiedlich. (K) **/*/g 50,- 

Europa - West

3590 1841-2018, Partie in 12 Einsteckbüchern und in einem Vordruckalbum mit u.a. BENELUX-
Staaten, Frankreich, Großbritannien, Italien, Österreich, Schweiz, Skandinavien und Spanien. 
Die Erhaltung ist etwas unterschiedlich. (K2)

**/*/g/
b 120,- 

W 3591 1850-2009, Partie in 3 Einsteckbüchern, in 2 Vordruckalben und auf ein paar losen Albumseiten 
mit u.a. Großbritannien, Italien mit einer Teilsammlung, Malta, Österreich mit einer 
Teilsammlung, Portugal, Schweden, Schweiz und Spanien. (K) **/*/g 120,- 
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3592 1858-2023, Partie in 5 Steckalben mit u.a. Finnland, Liechtenstein mit diversem postfrischem 
Material, Österreich mit kompletten Sätzen und etwas postgültiger Nominale sowie Schweiz 
mit kompletten Pro Juventute und Pro Patria-Sätzen. (K) **/*/g 80,- 

W 3593 1851-1920, kleine ungebrauchte und gestempelte Partie von 9 Werten auf einer Stecktafel 
mit u.a. Schweiz Mi.Nr. 152 ungebraucht und Spanien 7 gestempelt. Zusätzlich ist noch 
NDP-Dienstmarke Mi.Nr. 9 (7 Kreuzer) mit Falschstempel enthalten, entsprechend signiert 
Mehlmann BPP. (T) */g 40,- 

3594 1880-2002 (ca.), Dublettenpartie in 6 Einsteckbüchern mit u.a. Schweden, Schweiz und der 
Türkei. Zusätzlich sind noch 3 Vordruckalben mit Teilsammlungen von Schweden und Spanien 
enthalten. (K2) **/*/g 40,- 

3595 1850-2009, Partie der Länder Österreich und Schweiz in 5 Vordruckalben und in 2 
Einsteckbüchern mit u.a. Teilsammlungen beider Gebiete, Blöcken, Kleinbogen und viel 
modernem Österreich-Material. (K) **/*/g 40,- 

Europa-Union (CEPT)

3596 1963-1997, größtenteils doppelt bzw. einmal postfrisch und einmal gestempelt geführte 
Sammlung in 5 Leuchtturm-Vordruckalben mit u.a. diversen Monaco- und Portugal-Blöcken. (K) **/g 80,- 

3597 2006, postfrische Partie von Europa Union-Blöcken, Kleinbogen und Marken aus dem Jahre 
2006 in einem Steckalbum. (A) **   50,- 

Baltische Staaten

3598 1880-1991 (ca.), Partie auf Steckkarten, meist Vorkriegsausgaben, dazu 26 Belege ab der 
Zarenzeit bis zu ersten GA der 1990er Jahre. (S)

g/*/**/
b/GA 50,- 

Skandinavien

W 3599 1856-1952, überwiegend gestempelte Partie auf 7 Stecktafeln mit Finnland, Island, Norwegen 
und Schweden. Enthalten sind u.a. einige mittlere Werte, älteres Material ab der Klassik und 
komplette Sätze. (T) g/**/* 100,- 

3601 1851-1981, Partie in 4 Vordruckalben und in einem Einsteckbuch mit Teilsammlungen von u.a. 
Dänemark, Finnland, Island und Norwegen. (K) */g 50,- 

3602 1880-2000 (ca.), gestempelte Partie in diversen Tüten mit Finnland, Norwegen und Schweden 
sowie etwas Rumänien. (K) g 40,- 

W 3603 1858-1966, Partie der Gebiete Finnland und Schweden in einem kleinem Einsteckbuch mit u.a. 
etwas älterem Material ab der Klassik. (S) **/*/g 40,- 

Albanien

W 3604 1915-1959, 11 Belege, dabei italien. Post in VALONA 1917, 1x aus dem ”Lagja Vasil Shanto” 1959, 
1x österreich. Etappenpostamt SCHKODRA. (T) b/Ak 160,- 

Belgien

W 3605 1850-2013, Dublettenpartie in 2 Einsteckbüchern mit u.a. älterem Material ab der Klassik, 
einigen mittleren Werten, Blöcken, Eisenbahnpaket- und Portomarken. Die Erhaltung ist etwas 
unterschiedlich. (A2)

**/*/
(*)/g 70,- 

W 3606 1849-1958, ungebrauchte und gestempelte Partie auf 4 Stecktafeln mit u.a. einigen besseren 
Werten wie z.B. Mi.Nr. 1/2 gestempelt, älterem Material ab der Klassik und kompletten Sätzen. (T) */g 70,- 

W 3607 1892-1956 (ca.), 56 Belege in die Schweiz, dabei viele Einschreiben, Express etc., viele 
Sondermarken-Frankaturen, leider durch teils unsachgemäße Brieföffnung etwas 
unterschiedlich, dazu einige lose gute klassische Briefmarken. (T) b/GA 200,- 

W 3608 1872-1994 (ca.), größere Partie von ca. 260 Ganzsachen / Belegen ab Klassik bis Moderne in 
zwei Briefalben, abwechslungsreich mit vielen verschiedenen GS, Sondermarkenfrankaturen 
aus der Vorkriegszeit, netten Ansichtskarten usw., einige Belege im Netz abgebildet. (K) b/GA 100,- 
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Belgien - Dänemark

Belgien - Ganzsachen

3609 1873-1922, 69 Ganzsachen bzw. Postkarten in überwiegend guter Erhaltung, oft ungebraucht, 
mit vielen Doppelkarten. (T) GA 70,- 

W 3610 1871/1980 (ca.), balance of apprx. 170 used/unused stationeries with cards and air letter sheets, 
incl. several uprated pieces. (S) GA 50,- 

W 3611 1871/1958, assortment of 46 used/unused stationeries, incl. 1897 World Exhibition Card P30I 
unused, used double cards, uprated pieces, airmail, censored mail, etc. (T) GA 40,- 

Bosnien und Herzegowina (Österreich 1879/1918)

W 3612 HUNGARIAN-AUSTRIAN MILITARY BORDER 1868, ”The most puzzling Revenue Stamps” 
was the title of a dealer`s offer about 70 years ago. We are proud to offer the stock of 
these revenue stamps which were issued a couple of years before the first Hungarian 
postage stamps came into use. These are approximately 1200 stamps arranged in old 
booklets according to the ”Forbin” catalogue (of 1915!) and followed by the Norton / 
Erler and the K. Szücs ”Fiscal Philately of Hungary” works, the latter only published in 
2018 (we have added extracts of both modern publications). The stock contains many 
scarce stamps such as the 60kr. x20, 75kr. x7, 90kr. x11 and there are many possibilities 
for specialisation for watermark, perforations, paper varieties. (The K.Szücs catalogue 
listings add up to more than 75.000 Euros!). A unique possibilty to aquire an intact old 
dealer`s stock with much potential for study and research! Please get a first impression 
from some exemplary pages on our website. (T)   
ÖSTERREICH-UNGARISCHE MILITÄRGRENZE, 1868, der einmalige Bestand der ungarischen 
Stempelmarken mit Adler-Überdruck aus einem alten Händlerlager, den wir geschlossen 
anbieten können. Schon die Geschichte dieser Steuermarken ist hochinteressant, erschienen 
doch die ungarischen Stempelmarken lange vor der Ausgabe von Postwertzeichen. Der in Heften 
geordnete Posten von etwa 1200 Marken folgt in seinen kurzen Beschreibungen dem ”Forbin”-
Katalog (aus dem Jahre 1915!), beigefügt von uns sind auch Auszüge aus den Nachfolgewerken 
von Norton/Erler und dem recht neuen Werk von K. Szücs ”Fiscal Philately of Hungary” aus 
dem Jahre 2018. Nach dessen Katalogisierung ergibt sich ein Katalogwert von über 75.000 Euro 
(!), wobei viele gute Werte mehrfach vorhanden sind, z.B. 60Kr. (20), 75Kr. (7), 90 Kr. (11); die 
Ausgabe kann auch nach Zähnungen, Papiersorten und natürlich den Verwendungsgebieten 
(Kroatien, Bulgarien..) spezialisiert werden. Großartiges Objekt mit viel Potential für weitere 
Studien und Recherchen! Auf unserer Webseite können wir naturgemäß nur einen ersten 
Eindruck vermitteln, bitte ggf. das Los persönlich besichtigen. (T) h 2.000,- 

Bulgarien

W 3613 Ca. 1895-1950, ca. 50 Belege ins Ausland, dabei interess. Stempel wie AITOS, Zensurpost, 
Luftpost etc., ansehen! (M) b/Ak/GA 150,- 

W 3614 1927-1929 (ca.), neun hochfrankierte Recobriefe im größeren Format, adressiert an die Firma 
Siemens in Wien (M) b 130,- 

Dänemark

W 3615 1851-2014, sehr reichhaltige, meist gestempelte Sammlung in fünf SAFE-Ringbindern mit 
etwas spezialisiertem Dual-Vordruck, bis auf wenige Ausnahmen in den Hauptnummern 
bis 2002 komplett, es fehlt die Mi.-Nr. 10, bis 2002 Block 7 und 8. Ab 2003-2014 erst 
einige, später mehr Lücken, mit Heftchenblättern extra, diese ebenso wie ZD-Bogen 2000 
teils**. Dabei u.a. eine saubere Mi.-Nr. 2 II mit Fotoattest Nielsen 2012 ”godt eksemplar”, 
die Nr. 1 sechsmal in unterschiedlichen Farben. 11-15 teilweise in beiden Zähnungen 
(einiges nachgezähnt, bitte selbst prüfen), später auch Farbvarianten etc., inklusive der 
Flugpostsätze gestempelt, 84-86 X**. Im Anhang Dienst mit Mi.-Nr. 2 und 3 jeweils A und 
B, Porto, Postfähremarken bis auf Nr. 8 kpl. inkl. 17 I, Verrechnungsmarken inkl. Mi.-Nr. 6 
Y, Schleswig. (K)

g/*/**/
FDC 1.200,- 
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Dänemark

W 3616 1851-1998, überwiegend gestempelte Sammlung auf Blankoblättern in zwei Klemmbinder-
Alben, Dänemark praktisch komplett inklusive einer [angeschnittenen] 2 RBS (Mi.-Nr. 2), 
ohne Mi.-Nr.10, viele schöne Einzelstücke, dazu Belege und Plattenfehler (u.a. AFA 221 x, 
273 x usw.) bis 1996. Dazu Dienst, Porto, Verrechnungsmarken inkl. Mi.-Nr. 6 Y. - FÄRÖER 
inklusive Britische Besetzung, gestempelt (Mi.-Nr. 2-6), bis 1995 **kpl. - GRÖNLAND inkl. 
Mi.-Nr. 8-16 und 17-19 auf Luftpostbrief, bis 1998. Siehe Bilder im Netz. (A2) g/**/* 850,- 

W 3617 1951-2012, Sammlung mit zusätzlichen Spezialitäten, untergebracht in fünf Steckalben 
und einem DAVO-Vordruckalbum 1851-1994. Hauptteil bis 1960 gemischt gesammelt, 
Klassikteil gut bestückt, 1961-1991 kpl.**, ab 1992 vorwiegend postfrisch, später etwas 
lückenhaft. Enthalten sind u.a. Mi.-Nr. 1 (sechsmal), 3-6, 10, 11-15, 16-21, 32, 40 Y, 81, 116-117, 
131-142 Viererblöcke, davon einer mit Stempel Thorshavn (Färöer), AFA 144x, 180-181*, dazu 
Porto / Dienst / Verrechnungsmarken. In den Steckalben Farbvarianten, einige Plattenfehler, 
Markenheftchen, Sternenstempel / Viererblöcke, ein schmales Album mit Grönland / Färöer, 
ein 16-Seiten-Steckalbum mit über 500 verschiedenen Jul-Marken ab 1904, nette Belege und 
Ganzsachen, vgl. Bilder im Netz. (K)

g/**/*/
b/GA/d 400,- 

3618 1926-2004, postfrische / ungebrauchte Sammlung in drei Lindner-Ringbindern auf 
Falzlosblättern, einige Werte vor 1926 auch enthalten, ab den 1930ern gut bestückt inkl. Mi.-
Nr. 217-227, ab 1950 bis 2004 komplett ** inkl. MH-Blätter und Zusammendrucke, ca. 4.000 
DKK Nominale enthalten. (K) **   280,- 

W 3619 1907-1984, VIERERBLOCKSAMMLUNG, zwei Klemmbinder mit selbst gestalteten Blättern, 
bis 1970er Jahre vorwiegend gestempelt, danach gemischt, ab 1977 ausschließlich**, vor 
1945 schon viele Ausgaben, auch bessere, u.a. Mi.-Nr. 204 (AFA 205) gestempelt, auch 
Zusammendrucke, einige Seiten im Netz abgebildet. (A2) g/**/* 200,- 

W 3620 1851-2017, Dublettenpartie in 2 Einsteckbüchern mit u.a. einigen mittleren Werten wie z.B. 
Mi.Nr. 1 gestempelt (7 Stück), älterem Material ab der Klassik, Dienst- und Portomarken. Die 
Erhaltung ist etwas unterschiedlich. (A2)

**/*/
(*)/g 120,- 

W 3621 1851-1998, gestempelte Sammlung in Kabe-Vordruckalbum, meist recht gut befüllt ab 
der Klassik mit besseren und guten Ausgaben, u.a. Mi.-Nr. 8, 24, 60-62, 81, 143-145, Porto, 
Postfähre, Verrechnungsmarken etc., einige Seiten im Netz abgebildet. (A) g 100,- 

3622 1976-1999, JAHRESMAPPEN, komplett inklusive ”Drottning Margarete” und ”Hafnia 87” in 
drei Ordnern, tadellos. (K) **   100,- 

W 3623 1915-19, 24 Umschläge als Paketbegleitung, alle im Inland mit Christian X.-Ausgabe frankiert, 
u.a. 35 Öre Einzelfrankatur. (T) b 90,- 

Dänemark - Postfähremarken

W 3624 1919-1942, Sammlung ex 1-27 auf Steckseite, die Ausgaben bis 1942 kpl. mit Mi.-Nr. 18 und 19 
II, die Mi.-Nr. 8 rechts einige kürzere Zähne, sonst tadellos mit Postfährenentwertungen (außer 
Mi.-Nr. 6). Es fehlt nur die Mi.-Nr. 25. (M) g 120,- 

Dänemark - Färöer

3625 1975-2008, alle Jahrbücher komplett inklusive dem guten ersten für 1975/76, in zwei Bindern 
und einzeln, tadellos. (K) **   110,- 

3626 1975-2011, ERSTTAGSBRIEFE, alle Jahrgänge komplett auf FDC in fünf Briefalben, Block 11 nur 
das Herzstück, sonst alles dabei, zuzüglich der erschienenen Markenheftchen-Blättern auf 
eigenen FDC. (K) FDC 120,- 

Dänemark - Grönland

3627 1977-2007, dreißig Jahre komplett in den offiziellen Jahresmappen, untergebracht in drei 
Ordnern, tadellos. (K) **   120,- 

W 3628 1958-2008, VIERERBLÖCKE auf FDC, Sammlung in sechs Briefalben, ab 1975 vollständig 
bis Mai 2008 (Mi.-Nr. 514), es fehlen die Blocks 4ff., sonst auch die hohen Werte enthalten. 
Schönes Objekt mit hohem Anschaffungspreis, siehe einige Belege im Netz. (K) v/FDC 160,- 
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Finnland - Frankreich

Finnland

W 3629 1860-2000 (ca.), vorwiegend gestempelte Sammlung in einem Schaubek-Vordruckalbum mit 
Text bis 1990 sowie einem 64-Seiten-Steckalbum, ab besseren Klassikwerten, zwischen 1928 
und 1998 komplett gestempelt, teilweise in beiden Erhaltungen gesammelt, mit MH-Blättern 
und zusätzlichen Markenheftchen, außerdem Autopaketmarken, Nordingermanland etc. Im 
zweiten Alben etwas spezialisiert, außerdem Belegpartie mit einigen interessanten Stücken. 
U.a. enthalten die Mi.-Nr. 3, 5 ax, 9, 14 Ayc, 34 A, 45, 102 gestempelt, Zeppelin 1930**, 753 
x usw., meist sehr sauber, überwiegend zeitgenössische / lesbare Stempel. In einem dritten 
Album noch Aland inklusive ATM. Vgl. Abbildungen im Netz. (K)

g/**/*/
b/GA 280,- 

W 3630 1866-2018, Dublettenpartie in einem Einsteckbuch mit u.a. älterem Material ab ein paar 
Zungenmarken, Sondermarken und ein paar kompletten Sätzen. Die Erhaltung ist etwas 
unterschiedlich. (A) **/*/g 40,- 

Finnland - Ganzsachen

W 3631 1871-1900, lot consisting of 65 postal stationery cards used, whereof 28 items are 8 Penniä 
cards, very fine quality. (M)   
1871-1900, 65 gebrauchte Ganzsachenkarten, davon allein 28 Stück GSKs zu 8 Penniä (P1 ff.), 
sehr gute Erhaltung! (M) GA/g 300,- 

Frankreich

W 3632 1849-1995 (ca.), umfangreiche Sammlung in vier Alben, davon zwei Vordruckalben 
bis 1972, die Jahre 1973ff. in zwei weiteren Steckalben, dazu Porto, Feldpostmarken, 
Frz. Auslandspostämter, ein Teil Réunion. Die Sammlung ist teilweise spezialisiert mit 
Unterarten nach Yvert, einigen Millésime-Paaren, Druckdaten, Vorausentwertungen 
etc., einiges in beiden Erhaltungen gesammelt. Guter Klassikteil, ab 1937 bis 1989 
weitgehend komplett, ab 1960**, vorher gemischt gestempelt/*/**, dazu einige Belege / 
Ganzsachen / Markenheftchen. Etwas unterschiedlich im Klassikteil, danach sehr sauber 
mit meist guten Stempeln. Enthalten u.a. Mi.-Nr. 3-5 (5 geprüft Vulpius), 10a, 11a, 14, 19 
c, 32 kleine Fehler wie meist, 36*, 39-44 [44 mit Fotobefund BPS Basel], 56 I*, 57 I, 67 
II zweimal*, 80**, 81 II*, 85*, 151*, 241 I*, 264-266*, 327 und Block 3 gestempelt, 1015-
1020**, 1053-1058 ** und gestempelt, Porto 17, 66*, FP Marokko 5 I. Vgl. Abbildungen im 
Netz, Besichtigung empfohlen. (K) g/*/** 550,- 

W 3633 1849-1974, Sammlung in 2 Leuchtturm-Vordruckalben mit u.a. gutem Klassikteil mit Mi.Nr. 
32 gestempelt, diversen besseren und mittleren Werten wie z.B. Block 3 ungebraucht, 
Aufdruckwerten, Flugpost- und Portomarken. Der Teil ab 1945 ist überwiegend postfrisch 
gesammelt worden, darunter u.a. viele komplette Sätze. (A2) **/*/g 500,- 

W 3634 1849-1985, vorwiegend gestempelte Sammlung auf Vordruck in KABE-Schraubbinder, 
recht gut ausgebaut mit vielen mittleren, besseren und guten Stücken und Sätzen. Klassik 
unterschiedlich ab Mi.-Nr. 3 mit u.a. einer schönen 10, dreimal 26 in unterschiedlichen Tönen, 
bessere Porto, viele Staatsschuldenausgaben inkl. 229, 261 und 264-266, Block 3 SSt. und nach 
1945 die meisten Wohlfahrtssätze sauber gestempelt. Siehe einige Bilder im Netz. (A) g/**/* 200,- 

W 3635 1849-1961, Sammlung in einem Einsteckbuch mit u.a. älterem Material ab der Klassik, mittleren 
Werten und kompletten Sätzen. Zusätzlich ist die Sammlung noch mit ein paar Belegen und 
Ansichtskarten ausgeschmückt. (A)

**/*/g/
b/Ak 80,- 

W 3636 1849-1981, überwiegend gestempelte Sammlung in einem Schaubek-Vordruckalbum mit u.a. 
älterem Material ab der Klassik, mittleren Werten, kompletten Sätzen und Portomarken. (A) g/**/* 60,- 

W 3637 1849-1898 (ca.),Lagerbuch mit ausschließlich frühen, gestempelten und ungebrauchten 
Ausgaben, in stark unterschiedlicher Erhaltung mit besseren, siehe Scans. (A) g/* 40,- 

W 3638 1853-1949, kleine gestempelte Partie auf 2 Stecktafeln mit u.a. viel Klassik. Die Erhaltung ist 
etwas unterschiedlich. (T) g 40,- 
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Frankreich - Großbritannien

W 3639 Ab 1870, ca. 100 Belege, fast alles Post in die Schweiz, mit interessanten Stücken, viele 
Sondermarken, auch eine Paketkarte Elsaß-Lothringen in die Schweiz (1926), illustrierte 
Umschläge, Bildganzsachen, Mi.-Nr.523 im Paar mit Zwischensteg auf Brief usw., ein kleiner 
Ausschnitt auf unserer Webseite. (S) b/GA 220,- 

W 3640 1876-1914,Partie aus 16 Belegen, inkl. schöner Auswahl an Sage-Frankaturen, Fiskalmarken, 
markenlosem Umschlag mit Absenderstempel ”President de la Republique” (1914), 
Ansichtskarte und SSt ”Weltausstellung 1900” usw., siehe Photos. (T) b/GA 40,- 

Frankreich - Telegrafenmarken

W 3641 1868, gestempelte Partie von 5 verschiedenen Telegrafenmarken, darunter u.a. Mi.-Nr. 4 
geprüft Pieper BPP. (T) g 80,- 

Französische Post in Marokko

W 3642 1891-1917, very fine collection including Mi. No.1-6 (with 5 I), 10, 11-17, Postage Dues 1-5, 6-9, 10-
16. High catalogue value, fine quality. (M)   
1891-1917, sehr schöne und gepflegte Sammlung mit Mi.-Nr.1-6 (mit Nr.5 I), 10, 11-17, Porto P. 1-5, 
6-9, 10-16. Hoher Katalogwert. (M) */g 150,- 

Frankreich - Ganzsachen

W 3643 1885/1928, Pneumatic Mail ”Tube Envelopes”, collection of 13 different unused items. (M)   
1885-1928, Rohrpostumschläge, 13 verschiedene Stücke, tadellos ungebraucht. (M)      RU1/RU14 ex GA 40,- 

Frankreich - Besonderheiten

W 3644 1896-1951, ROTES KREUZ, Sammlung im Ringbinder auf selbst gestalteten Blättern mit 
insgesamt 88 Belegen, wenige vor 1914, meist 1. und 2. Weltkrieg, viel Post an das IRK in Genf, 
von Rotkreuzgesellschaften wie z.B. der ”Union des Femmes de France”, Militärhospitälern, 
KGF-Post, Militär-/Feldpost, ein Rotkreuzwerbebrief, postalisch gelaufen, Rotkreuz-
Ansichtskarten und Sonderbelege etc., siehe Bilder im Netz. (A) b 250,- 

Griechenland

W 3645 1861-1970, überwiegend gestempelte Sammlung in einem Einsteckbuch mit u.a. 52 großen 
Hermesköpfen, höheren Wertstufen, Portomarken und etwas Nebengebieten. Der Einlieferer 
ermittelte einen Michelwert von ca. 4.100,- Euro. (A) g/**/* 150,- 

W 3646 1958-1975, postfrische Sammlung in einem Einsteckbuch mit u.a. einigen besseren kompletten 
Sätzen. Zusätzlich sind noch 5 gestempelte große Hermesköpfe enthalten. (A) **/g 60,- 

W 3647 1837-1956, 19 Belege, bunte Mischung, div. Ganzsachen mit Zusatzfrankatur, Zensurpost. (T) b/Ak/GA 90,- 

Großbritannien und Kolonien

W 3648 1840-1966, überwiegend gestempelte Sammlung in einem dickem Einsteckbuch mit 
u.a. einem gutem Großbritannien-Klassikteil mit Mi.Nr. 1/2 gestempelt, 5 gestempelt, 
7 gestempelt und 84 gestempelt, Kap der Guten Hoffnung mit Dreiecken, Neuseeland-
Stempelmarke Mi.Nr. 50 gestempelt sowie diversen Kolonien in Afrika, Amerika, Asien 
und Australien. Der Einlieferer ermittelte einen Michelwert von ca. 29.500,- Euro 
(Großbritannien 11.100,- Euro und Kolonien 18.400,- Euro). (A) g/**/* 900,- 

W 3649 1841-1972, Partie in einem kleinem Einsteckbuch und auf Stecktafeln mit u.a. Großbritannien, 
Indien mit Vertrags- und Feudalstaaten sowie diversen Kolonien in Afrika. Die Erhaltung ist 
etwas unterschiedlich. (S) **/*/g 50,- 

Großbritannien

W 3650 1937-2005, bis 2002 nach Vordruck komplette, tadellos postfrische Sammlung in zwei 
Klemmbindern mit allen guten Ausgaben dieser Zeit, u.a. Mi.-Nr. 212-214, 233-234, 251-
254, 278-81 II und 278-281 II, 335-338 I, Naphtadag-Aufdrucke, Porto 26-33, 39-44, 45-54, 
dazu 2003-2005 mit einigen Lücken, und auf zusätzlichen Blättern die Regionalausgaben 
1956-2002 sowie E2/Machin-Sätze. Qualität durchgängig sehr gut! (K) **   1.300,- 
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Großbritannien - Island

W 3651 1856-1960, gestempelte Partie auf 6 Stecktafeln mit u.a. einigen besseren und mittleren 
Werten, älterem Material ab der Klassik und höheren Wertstufen. Die Erhaltung ist etwas 
unterschiedlich. (T) g 200,- 

3652 1924-1969, postfrische Sammlung in einem Leuchtturm-Vordruckalbum mit u.a. einigen 
besseren Werten wie z.B. Mi.Nr. 188, hohen Wertstufen bis hin zu 1 Pfund-Marken und diversen 
Portomarken. (A) **   120,- 

Großbritannien - Stempelmarken

W 3653 1855-1925 (c.), collection of more than 350 fiscal and revenue stamps QV, KEVII. and KGV. with 
many high values e.g. Consular Service up to 50 pounds, also ”Land Registry” 3 mint values to 
10s. overprinted SPECIMEN etc. All nicely presented on pages designed by an artist! Please 
visit our website for some examples! (K)   
1855-1925 (ca.), Sammlung von über 350 Werten auf künstlerisch wertvoll gestalteten Seiten, 
viele hohe Werte bis 50 Pfund ”Consular Service”, auch ”Land Registry” 3 Werte bis 10 Sh.ungebr. 
mit SPECIMEN-Aufdruck. Prachtvolles Objekt, einige Seiten auf unserer Webseite! (K) */g 400,- 

W 3654 1907, Revenues, embossed revenues overprinted TRADE MARK; a lot of 33 pieches bearing 2s., 
10s. and mostly 1 pound. Valued in the Barefoot catalog at 75 GBP each thus coming to a total 
of 2475 GBP for the lot. See two examples on our website. (M) d 200,- 

W 3655 MEDICINE STAMP DUTY, 1880-1915 (ca.) interesting lot of 8 labels showing different designs 
and denominations (M) 60,- 

Großbritannien - Kanalinseln

W 3656 1941-1999, Sammlung von etwa 820 FDC in 10 Alben und in einem Karton mit Alderney, 
Guernsey und Jersey sowie etwas Deutscher Besetzung 2. Weltkrieg der Kanalinseln. Enthalten 
sind u.a. Blöcke, hübsche Motive und komplette Sätze. (K2) FDC 60,- 

Großbritannien - Ganzsachen

W 3657 1948/1980 (ca.), collection/balance of apprx. 167 air letter sheets, unused/c.t.o./used, also incl. 
34 with overprint Specimen. (S) GA 50,- 

Großbritannien - Stempel

W 3658 1955/1967, balance of apprx. 156 entires bearing central strikes of special event postmarks 
(mainly two on each cover), incl. attractive thematics like Football, Scouts, Motorbikes, Ships, 
etc. (S) b 40,- 

Großbritannien - Used Abroad

W 3659 BRITISH PO`s in the LEVANT: 1899-1938, nine covers or cards, mainly overprint values, incl. one 
cover carried by Egyptian maritime mail. Please visit our website for more details. (M)   
BRITISCHE POST IN DER LEVANTE: 1899-1938, neun Briefe / Postkarten meist mit 
Aufdruckwerten, dabei ein sehr interessanter Brief, durch ägyptische Schiffspost befördert. Ein 
paar Stücke auf unserer Webseite! (M) b 120,- 

Irland

W 3660 1922-1984, Partie in einem kleinem Einsteckbuch mit u.a. Mi.Nr. 1 postfrisch mit kopfstehendem 
Aufdruck. Zusätzlich sind noch über 100 Belege mit u.a. Bedarf und FDC enthalten. (K)

**/*/g/
b/FDC 70,- 

W 3661 1810-1920, Partie von 35 Belegen mit u.a. Barfrankaturen der 1840er Jahre aus und nach Irland, 
Großbritannien in Irland (teils Nordirland) gebraucht und gelaufenen Ansichtskarten. (S) b/Ak/GA 100,- 

Island

W 3662 1873-2002, gemischte Sammlung */**/0 in einem Schaubek-Vordruckalbum bis 
2000 und einem zweiten Einsteckbuch. Klassik einige bessere in unterschiedlicher 
Erhaltung, ab 1902 gut ausgebaut und ab 1934-2002 komplett, mit zusätzlichen MH, 
Nummernstempeln, wenigen Belegen / GA usw., siehe Abbildungen im Netz. Dabei u.a. 
Mi.-Nr. 35-47, 48-62, 69-75, 76-82, 119 (alle gestempelt), 111 Tollur, 125-140*, 147-149 gest., 
155*, 167 gest., Block 30 I, Dienst 42. Gepflegtes Objekt. (A2)

g/**/*/
GA 600,- 
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Island - Italien

W 3663 1921-1941, kleine Sammlung von 17 Belegen mit u.a. Auslandsdestinationen, Einschreiben und 
Einzelfrankaturen. (M) b 200,- 

Island - Ganzsachen

W 3664 1949/1953, lot of three air letter sheets: LF 1 uprated by 25a. used 30.11.49 to USA, LF 3 II uprated 
by 25a. but unused, LF 6 used 16.VI.53. (T)     ex LF 1-LF 6 GA 40,- 

Italien - Vorphila

W 3665 1811-1855, LOMBARDEI-VENETIEN, Sammlung von 72 Briefen in Ringbinder mit Stempeln 
vieler verschiedener Orte, u.a. Alzano, Crema, Carate, Dolo, Este. Gemona, Lodi, Loreo, Lonato, 
Maniago, Mira, Palma, S. Vito usw. Gute Erhaltung, einige Belege im Netz abgebildet. (A) b 150,- 

W 3666 1809-1849, Lombardei-Venetien, Partie aus 29 meist vollständigen Briefen mit Stempeln vieler 
verschiedener Gemeinden und Postorte, darunter u.a. Ariano, Auronzo, Chioggia (Stempel 
”Chiozza”), Codroipo, Latisana, Moggio, San Dona Di Piave etc., saubere Erhaltung, einige 
Stücke im Netz abgebildet. (S) b 90,- 

Italien - Altitalienische Staaten: Parma

W 3667 1852-1859, outstanding collection mainly composed of top quality items, including No.1-4, 
5 cert Caffaz, 6b cert Raybaudi, 7-8 (both with certs. Caffaz), 9-12 cert Raybaudi, 12a* cert 
Chiavarello, 12b(*) cert Raybaudi, 13*, 14, 15a*, 16b used on piece with forged cancellation 
”Bardi”, as stated in a Sorani certificate (”original stamp with forged cancellation”). 
Some items are not calculated, nevertheless enormous cat. value. A great opportunity 
to buy a wonderful collection! In total there are 9 certificates, the lot completely pictured 
on our website. (M)   
1852-1859, bedeutende Sammlung, vorwiegend mit Stücken in Top-Qualität, mit Mi.Nr.1-4, 5 
Attest Caffaz, 6 b Attest Raybaudi, 7-8 (beide mit Attest Caffaz), 9-12 Attest Raybaudi, 12a* Attest 
Chiavarello, 12b(*) Attest Raybaudi, 13*, 14, 15a*, 16b (auf Briefstück mit falscher Entwertung 
”Bardi”, entsprechendes Attest Sorani (”Originalmarke mit falscher Abstempelung”). Einige 
Stücke unberechnet, dennoch enormer Katalogwert, eine Gelegenheit! Insgesamt neun 
Atteste, das Los komplett im Internet! (M) */(*)/g 1.300,- 

Italien

W 3668 1862-1946, gestempelte, recht gut ausgebaute Sammlung in Marini-Vordruckalbum mit 
vielen besseren und guten Werten / Sätzen, mit Porto-, Portofreiheits-, Verrechnungs- 
und Paketmarken. Vieles geprüft, u.a. Mi.-Nr. 9 [Sassone 1 ca, 2.200 €] Sorani / 
Starauschek, 11, 49 und 271 Raybaudi, 98 Bolaffi, 97, 252, 269, 274, 341, 353 und 585 
jeweils Sorani, mit Dienst Mi.-Nr. 1-8, Porto 1 und Verrechnungsmarke 1. Erhaltung wie 
üblich unterschiedlich, siehe Bilder im Netz, Besichtigung sinnvoll. Katalogwert n.A.d.E. 
26.000 € Michel, 47.000 € Sassone [für geprüfte Marken]. (A) g 1.200,- 

W 3669 1851-1968, überwiegend gestempelte Sammlung in einem Einsteckbuch mit u.a. 
Kirchenstaat, Modena, Neapel, Parma, Sardinien, Sizilien mit Mi.Nr. 6 gestempelt, 
Toskana, Italien mit diversen besseren Werten und Portomarken sowie etwas Italienischen 
Kolonien und Auslandspostämtern. Der Einlieferer ermittelte einen Michelwert von ca. 
33.000,- Euro, wobei alle ungeprüften Stempel und ein paar Neudrucke voll mitgezählt 
worden sind. (A)

g/**/*/
(*) 800,- 

W 3670 1852-1978, Sammlung ab der Klassik in einem DAVO-Vordruckalbum mit u.a. Altitalienischen 
Staaten wie z.B. Kirchenstaat und Sardinien, mittleren Werten, kompletten Sätzen, Flugpost-, 
Dienst-, Paket- und Portomarken. Zusätzlich sind noch 2 Einsteckbücher mit Nebengebieten 
wie z.B. Auslandspostämtern, Fiume und Triest sowie modernen gestempelten Italien-
Dubletten bis 2015 enthalten. (K) */(*)/g 250,- 

W 3671 1861-1995 (ca.), Sammlung in KABE-Vordruckalbum, vorwiegend gestempelt, einiges 
ungebraucht, in der Klassik einige bessere und gute in ordentlicher Erhaltung, u.a. Mi.-Nr. 12 
a, 22, 59, 61-66, Dienst 1-8 [ohne 4], bis 1945 auch mittlere Stücke, ab 1945 gestempelt mit 
besseren, u.a. 740-745 und 773, im Anhang etwas Triest und aus altem Album Auslandspostämter 
/ Gebiete auf (fast leeren) Blättern. Siehe einige Seiten im Netz. (A) g/* 150,- 
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Italien - Jugoslawien

W 3672 1852-1952, überwiegend gestempelte Sammlung in einem selbstgestaltetem Album mit u.a. 
Klassik ab den Altitalienischen Sttaten wie z.B. Kirchenstaat, diverseren besseren Werten und 
kompletten Sätzen. Günstig ausgerufen, wegen der Stempelproblematik. (A) g/**/* 120,- 

W 3673 1890-1951, überwiegend gestempelte Partie auf 3 Stecktafeln mit diversen besseren und 
mittleren Werten und Sätzen wie z.B. Mi.Nr. 61/66 gestempelt (2 Sätze), 434 gestempelt (2 
Stück) und Paketmarken 1/6 gestempelt (2 Sätze). Michel ca. 1.740,- Euro (T) g/** 100,- 

W 3674 1788-1981, ITALIEN - VATIKANSTAAT - ALTITALIEN, sehr schöne und werthaltige Sammlung 
von ca. 350 Belegen / Ganzsachen in zwei Leuchtturm-Briefalben, ab Vorphila mit einigen 
Altitalien-Belegen, klassisches Italien und Moderne vor 1945 mit viel Bedarf und Perfinbelegen, 
aber auch gute Sondermarkenfrankaturen, ebenso nach 1945, u.a. als EF dabei Mi.-Nr. 745, 792 
und 897 [Sassone A 147, 619, 724], beim Vatikanstaat u.a. 33 und 55 EF [Sassone 31 und 55], 
Dienstbelege, Paketkarten etc., unbedingt ansehen. Vgl. Belege im Netz. (A2) b/GA 300,- 

W 3675 1854-1874, Briefpartie fast ausschließlich aus einer Korrespondenz nach Modena, mit 13 
vollständigen Belegen und acht Briefteilen / Briefstücken ab Lombardei-Venetien bis Italien, 
dabei Lombardei-Venetien 3 und 4 als MiF bzw. 5 als EF auf Briefhüllen, Italien 15 I und 17 Paar 
jeweils auf Briefhüllen und Portomarke 1 auf Briefteil mit handschriftl. Entwertung. (M) b/d 120,- 

Italien - Besonderheiten

W 3676 1863-1881 (approx.). Fiscal/Revenue stamps. The tax stamps of the Italian municipalities 
(”Le Marche Municipali D‘Italia”). Extensive collection of over 1000 stamps and pieces 
as well as 2 sheets. Includes over 50 documents/document pieces from nearly all Italian 
provinces, from a total of 192 different municipalities. Many beautiful designs! Also 
includes the work by Carlo Diena on these issues (reprint of the original edition from 
1883). Unique collection of which some pages are displayed on our website. (K)   
1863-1881 (ca.). Fiskalmarken. Die Steuermarken der italienischen Gemeinden (”Le Marche 
Municipali D`Italia”). Umfassende Sammlung von über 1000 Marken und Briefstücken sowie 
2 Bögen. Dabei über 50 Dokumente/Dokumentenabschnitte aus fast allen italienischen 
Provinzen, aus insgesamt 192 verschiedenen Gemeinden. Viele schöne Motive! Dabei das Werk 
von Carlo Diena über diese Ausgaben (Reprint der Originalausgabe aus dem Jahre 1883). 
Einmaliges Objekt! Einige Seiten sind auf unserer Webseite abgebildet. (K) 

**/*/g/
d 1.500,- 

W 3677 Fiskal- und Stempelmarken Italien und Gebiete. Ein paar hundert Marken und diverse 
Dokumente, dabei italien. Kolonien, sh. Webseite. (M) g/b 100,- 

W 3678 1863-75 (ca.), Fiskal- und Stempelmarken: Viktor Emanuel II u. Umberto I, Partie auf alten 
Blättern (ein paar hundert Stücke), überwiegend Briefstücke mit Siegelstempeln, auch 
ein ungebrauchtes Blockstück von 15 Marken, auch neun Quittungen mit Freimarken als 
Stempelmarken verwendet, mit Federzugentwertungen (aus ca. 1866-1906). Kl. Ausschnitt auf 
unserer Webseite. (M)

*/g/d/
b 100,- 

W 3679 1802-1976, ROTES KREUZ, Sammlung auf selbst gestalteten Blättern im Ringbinder mit 89 
Belegen ab einem Schreiben der Sanitätskommission der Cisalpinischen Republik von 1802 
sowie einem Brief des ital. Rotkreuz-Hospitals in Tobruk 1912, dann überwiegend 1. und 2. 
Weltkrieg, hier Feldpost des US-Roten Kreuzes in Italien, Telegramme des Ital. Roten Kreuzes 
Rom 1915-1918, KGF-Post, Einberufungsbescheide zum Roten Kreuz-Dienst von 1940, ein 
Belege des Ital. Roten Kreuzes in Rußland 1941, drei Belege mit Rotkreuz-Sondermarken von 
1915 (Mi.-Nr.120-121), wenige Nachkriegsbelege. Siehe Bilder im Netz. (A) b 300,- 

Jugoslawien

3680 1918-1999, Sammlung in 3 KABE-Vordruckalben mit u.a. Aufdruckwerten, Blöcken, kompletten 
Sätzen sowie Flugpost- und Portomarken. (K) **/*/g 70,- 

W 3681 1918-1975 (ca.), Dublettenpartie auf Stecktafeln mit u.a. diversem älterem Material, 
Aufdruckwerten und kompletten Sätzen. (S) **/*/g 60,- 

W 3682 1919-29, 12 meist bessere Belege sowie eine Wertpaketkarte Dt.Reich 1921 mit 10 Stück 1 Mark 
Germania, nach Jugoslawien, dort mit Stempelmarke überklebt. (T) b 140,- 
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Jugoslawien - Luxemburg

W 3683 1916-1965, 22 Belege zur Thematik: Rotes Kreuz, aber auch zu deutschen / österreichischen 
Kriegsgefangenen in Jugoslawien nach dem 2. Weltkrieg (Briefe in und aus den Lagern). Vgl. 
Bilder im Netz. (M) b 130,- 

W 3684 1920/1975, assortment of 23 entires with commercial and philatelic mail, uprated stationeries, 
registered, censored and airmail, documents with fiscally used stamps, postage due, two single 
frankings 0.25din. black (Michel no. 300) on printed matter, etc. (M) b/GA 50,- 

W 3685 1921/1986, balance of apprx. 150 covers/cards starting with some Kingdom of Yugoslavia, a few 
related WWII, Croatia and main value in post-war period with many attractive frankings and 
postal stationeries / aerograms. (S) b/GA 50,- 

Lettland

3686 1991-2009, als Sammlung getarntes Lager, überkomplett - bzw. mindestens dreimal vorhanden, 
dazu die FDC jeweils 2-3 mal, ebenso alle Kleinbogensätze mehrfach (414-415 z.B. fünfmal) 
vorhanden, sowohl ** als auch O, das gleiche bei Markenheftchen. Dazu noch einige Bogensätze 
und Ganzbögen. Man kann also mehrere überkomplette Sammlungen daraus erstellen. Das 
Ganze in acht Leuchtturm-Ringbindern auf Vordruck- und Ergänzungsblättern. (K2)

**/g/
FDC 450,- 

Liechtenstein

W 3687 1912-2000 (ca.), Händlerbestand auf Tafeln mit vielen besseren und guten Werten / 
Sätzen, insgesamt rund 7.000 € Mi.-Wert und einige unberechnete, dazu Steckalben mit 
meist kleinwertigem Material, aber auch hier viele kpl. Sätze und Kleinbögen. Enthalten 
sind u.a. Mi.-Nr. 1-3x*, 1-3 x und 1-3y jeweils gestempelt, 53-60, 71 gest. und zweimal*, 90-
93 ** und gest., 143-147 y, Block 5, 289-300 / 311-314 / 332-333 jeweils **. Als ”Dreingabe” 
eine kleine Schweiz-Sammlung ab Klassik auf selbstgezeichneten Blättern, mit netten 
Belegen, FDC und vor allem Block 12 und 13 gestempelt. (K) g/**/* 750,- 

W 3688 1917-2021, zwei Lagerbücher / Sammlung */**, lückenhaft, aber mit vielen guten Stücken, u.a. 
dabei Mi.-Nr. 47 A*, 51 A*, 55 I**, 60**, 103**, 107**, 149-150**, 197** usw., vgl. auch Scans im 
Netz. Qualität überwiegend gut, hoher Katalogwert! (A2) **/* 270,- 

W 3689 1912-2021, Lagerbuch gestempelt und Partie auf Albumblättern, dabei ein schöner Bestand 
ab Mi.-Nr. 1-3 (zweimal), mit vielen mittleren und besseren Werten, u.a. zweimal Block 2, 
außerdem Klenbögen und einige bessere FDC, u.a. Mi.-Nr. 357-359, meist gute Qualität, vgl. 
Scans im Netz. (K) g/FDC 250,- 

3690 1917-2019, fast ausschließlich postfrische Sammlung in vier Alben, davon drei mit Vordruck- 
/ selbstgezeichneten Blättern, bis 1944 nur wenige Ausgaben, ab 1945 besser mit. u.a. MI.-
Nr. 268-276, 301-303, 306-308, ab 1962 komplett bis einschließlich 2019, daher rd. 1.400 € 
Nominale enthalten. Gute Erhaltung. (K) **   250,- 

W 3691 1912-2008, Sammlung in allen Erhaltungsformen in einem Einsteckbuch mit u.a. diversen 
mittleren Werten, Blöcken und kompletten Sätzen sowie 20 postfrischen Kleinbogen. (A) **/*/g 150,- 

3692 1953-2014, Partie in 6 Alben mit u.a. Blöcken, FDC mit 357/359 und 398, Ganzsachen, 
Kleinbogen, Maximumkarten (ohne die amtlichen Hüllen) und Viererblöcken. (K) **/g/Mk 100,- 

W 3693 1945-1979, postfrische Sammlung in Borek-Vordruckalbum mit den meisten guten Ausgaben, 
es fehlen Mi.-Nr. 243, 285-287 und 309, ansonsten alles in guter Qualität inkl. Mi.-Nr. 305 A, 
teils mit Rand vorhanden. (A) **   100,- 

3694 Ca. 1912-60, Partie gestempelter Ausgaben mit 2x Nr.1-3 sowie einigen besseren 
Gedenkausgaben aus den 1950er Jahren (z.B. ex Nr.321-401), dazu etwas Schweiz mit ein paar 
besseren Gedenkwerten und Österreich teils postfrisch aus der 1.Republik (T) g/**/* 50,- 

W 3695 1932/1958, Partie von sieben dekorativen Belegen, davon fünfmal Einschreiben, u.a. an ”Seine 
hohe Durchlaucht Fürst und Fürstin Franz u. Elsa von und zu Liechtenstein in Vaduz Schloss”. (T) b 40,- 

Luxemburg - Ganzsachen

W 3696 1885/1916, lot of seven used stationery cards, all with message: six uprated cards to Belgium in 
various combinations incl. two double cards P 51; one card used to Buenos Aires. (T) GA 40,- 
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Montenegro - Österreich

Montenegro - Besonderheiten

W 3697 1893/1913, Incoming mail from Europe, lot of five covers/cards addressed to Cetigne, incl. Italy 
(3), France (1) and Monaco (1). (M) b/GA 40,- 

Niederlande

W 3698 1852-2014, Dublettenpartie in einem Einsteckbuch mit u.a. älterem Material ab der Klassik, 
einigen mittleren Werten und kompletten Sätzen. Die Erhaltung ist etwas unterschiedlich. Der 
Hauptteil ist in gestempelter Erhaltung. (A) **/*/g 100,- 

W 3699 1922-1972, lot of 33 covers or cards mainly to Switzerland, incl. many complete commemorative 
sets such as Olympic games 1928, on top ten franked parcel cards ex 1924-1928, a.o. franked 1 
hlf. red (Mi.-No. 131). Please get a first impression on our website. (T)   
1922-1972, 33 Belege meist in die Schweiz, dabei div. Sondermarkensätze wie z.B. Olympiade 
1928 frankiert auf anlaßbezogener Sonderbildkarte, ferner 10 frankierte Paketkarten aus 1924-
28, u.a. 1 Gulden rot Mi.-Nr.131. (T) b 220,- 

Norwegen

W 3700 1856-2007, Sammlung in einem alten Borek-Vordruckalbum (bis 1995) sowie einem 
Einsteckalbum, dazu Belege und zwei Jahrbücher 2001 bzw. 2005. Gemischt gesammelt, mit 
vielen guten und besseren Werten / Sätzen, 1941-1995 mit nur wenigen Fehlstellen komplett, 
meist ungebraucht - ab 1957 postfrisch, ab 1996 etwas lückenhaft, dafür mit Markenheftchen 
und MH-Blättern, teilweise auch in beiden Erhaltungen gesammelt. U.a. enthalten Mi.-Nr. 2-5, 
10, 28, 38, 109-115, 159-161*, 236**. Vgl. einige Seiten im Netz. (K)

g/**/*/
b/GA 250,- 

3701 1856-2001, postfrische und gestempelte Partie in 4 Einsteckbüchern mit u.a. älterem Material 
ab der Klassik, Blöcken, Heftchenblättern, Markenheftchen, kompletten Sätzen und etlichen 
Kronen postgültiger Nominale. Der Hauptwert liegt nach 1960. (K) **/g 80,- 

Norwegen - Ganzsachen

W 3702 1872-1987, sortenreiche Partie von etwa 360 gebrauchten und ungebrauchten Ganzsachen mit 
u.a. Aerogrammen, Antwortkarten, Auslandsdestinationen, Auslandskarten, Beifrankaturen, 
Kartenbriefen, Nachporto, Umschläge, Wertstempelzudrucken und Dienstganzsachen. (S) GA 350,- 

W 3703 1940-1951, Sammlung von 27 gebrauchten und ungebrauchten Ganzsachen-Antragskarten für 
bewirtschaftete Waren (rationierte Güter) aus Mi.Nr. AW 1 bis 8 in einem Album. (A) GA 100,- 

Österreich

W 3704 1850-1890, hervorragende Stempelsammlung enthaltend ca. 1000 lose Marken 
und Briefstücke sowie ca. 50 Belege, fast alles hervorragende Abschläge, u.a. viele 
Fingerhutstempel, hübsch auf Albumseiten im Ringbinder aufgezogen. Seltene 
Gelegenheit zum Erwerb einer Qualitätssammlung, ein kleiner erster Eindruck auf 
unserer Webseite! (A) g/d/b 1.200,- 

W 3705 1850-1955, überwiegend gestempelte Sammlung in einem Einsteckbuch mit u.a. 
diversen besseren Werten wie z.B. Mi.Nr. 984/987 gestempelt, älterem Material ab 
der Klassik, kompletten Sätzen, Porto- und Feldpostmarken, Lombardei-Venetien, 
Auslandspostämtern und Bosnien-Herzegowina. Die gestempelten Werte tragen 
überwiegend saubere Rundstempel. Der Einlieferer ermittelte einen Michelwert von 
ca. 16.000,- Euro, wobei diverse ungeprüfte Stücke wie z.B. Donau-Dampfschifffahrts-
Gesellschaft voll mitgezählt worden sind. (A)

g/**/*/
(*) 500,- 

W 3706 1945-2001, postfrische Sammlung in 3 Leuchtturm-Vordruckalben mit u.a. Mi.Nr. Va/Vd geprüft 
Kovar BPP, 693/696 II geprüft Kovar VÖS, 772/775 B, 893/926 und 984/987 sowie Blöcken, 
Kleinbogen und Portomarken. Zusätzlich sind noch 2 Alben mit dem leerem Leuchtturm-Text 
von 2002 bis 2020 sowie ein Einsteckbuch mit postfrischen Dubletten enthalten. (K) **   350,- 

W 3707 1850-1953, kleine, überwiegend gestempelte Partie von einigen besseren Werten auf einer 
Stecktafel mit u.a. Mi.Nr. 11 I gestempelt, 175/177 gestempelt, 555 A postfrisch, 588 gestempelt 
und 984/987 gestempelt. (T) g/** 300,- 



 381

Losnr.  Erhalt. Ausruf

Österreich

W 3708 1850-1994, gestempelt/ungebrauchte Sammlung in KABE-Vordruckalbum ab Mi.-Nr. 2, Klassik 
sonst eher schwach (zweimal Mi.-Nr. 49) mit Auslandspost und Feldpostausgaben, stark in der 
Zwischenkriegszeit mit den meisten guten Sätzen - Flugposrt Mi.-Nr. 468-487 kpl. gestempelt, 
die Wohlfahrtssätze gef.-gestempelt bzw. ungebraucht, FIS 1933 gestempelt, WIPA-Marken 
555 A und 556 A jeweils auf Briefstück mit Ausstellungs-SSt., nach 1945 gute Sätze, u.a. Vögel 
kpl. Siehe Abbildungen im Netz. (A) g/*/d 250,- 

3709 1945-2014, gemischte 0/**-Sammlung in vier Bänden, davon ein Vordruckalbum, ein Briefe-
Album und zwei Steckbücher. Ohne die großen Spitzen, dafür in den Jahren 2003-2014 mit 
reichlicher Nominalware, über 500 €. (K) **/g/b 200,- 

3710 1850-2008, Sammlung in vier Vordruckalben, teilweise selbst gezeichnete Blätter, bis 1945 
sparsam bestückt, ab 1945 besser, ausschließlich ** mit mittleren Sätzen / Werten, ab 1956 bis 
auf wenige Freimarken bis 2008 komplett mit zusätzlichen Kleinbögen, über 400 € Nominale 
enthalten. (K) **/*/g 180,- 

W 3711 1945-1952, postfrische Partie auf 4 Stecktafeln mit u.a. Mi.Nr. 674/692 geprüft Sturzeis VÖB, 
674/685 je mit mit Plattenfehler ”dünne Linie” geprüft Sturzeis VÖB und 893/926. (T) **   150,- 

3712 1945-1983, doppelt bzw. einmal postfrisch oder ungebraucht und einmal gestempelt geführte 
Sammlung in 2 Schaubek-Vordruckalben mit u.a. etlichen besseren kompletten Sätzen wie z.B. 
Mi.Nr. 984/987 postfrisch und gestempelt. (A2) **/*/g 120,- 

3713 1867-1989, Partie mit einer postfrischen Teilsammlung ab 1945 in 3 Vordruckalben mit u.a. 
Mi.Nr. Va/Vd und 984/987 sowie 2 Einsteckbüchern mit Dubletten. (K)

**/*/
(*)/g 100,- 

3714 1850-2005 (ca.), Bestand in 21 Alben, meist Steckalben mit Partien / Teilsammlungen, dabei 
einiges ältere Material inkl. Nebengebieten, überwiegend ab 1960-1990, teils mehrfach mit 
Blöcken und höheren Freimarkenwerten, auf jeden Fall viel Material in zwei Umzugskartons. (K2) **/*/g 100,- 

3715 1945-2002, Sammlung in fünf Lindner-Vordruckalben (hier bis 2000), mit einigen besseren 
Frühwerten / -sätzen, ab 1959 komplett**, dazu in zwei Kistchen und Abo-Pappen ab den 
1980ern bis 1999 nochmal gestempelt und teilweise**, die Jahre 1995-2002 zweimal** und 
gestempelt. (K) **/* 80,- 

3716 1922-1945, postfrische Partie von 4 alten Einzellosen unserer 35. Auktion mit Mi.Nr. 663 im 
Sechserblock geprüft Sturzeis VÖB, Vb Ax mit nach rechts verschobenem Aufdruck geprüft 
Sturzeis VÖB, 682 VIII, 689 III, 692 IV und Portomarken 112/117 U. Der alte Ausruf betrug 160,- 
Euro. (S) **   80,- 

W 3717 1850-2000, Dublettenpartie in 3 Einsteckbüchern mit u.a. diversem älterem Material, vielen 
Sondermarken und ein paar modernen Blöcken. (K)

**/*/g/
d 60,- 

3718 1945-1998, postfrische Sammlung in einem Leuchtturm-Vordruckalbum und auf ein paar 
Steckseiten mit u.a. einigen mittleren Werten und diversen kompletten Sätzen. (A) **   50,- 

W 3719 1850-1959, ungebrauchte und gestempelte Sammlung in einem Vordruckalbum mit u.a. 
älterem Material ab der Klassik, Portomarken und Auslandspostämtern. (A) */g 50,- 

W 3720 1914-18, Zensurpost (inkl. Ungarn), 23 Belege meist in die Schweiz, meist an die ”Administration 
der Neuen Zürcher Zeitung”, u.a. 1914 mit L2 ”Vom Kriegspressequartier genehmigt”. Ein paar 
Beispiele auf unserer Webseite. (T) b 90,- 

W 3721 1945-50, 20 Belege, davon 19 Stücke in die Schweiz gelaufen. Teils gute Frankaturen wie 
Mi.Nr. 765, 837 MeF, 829-34 mit Tagesstempel, 1x vom Postsparkassenamt, alle mit Zensur, 
beispielhaft auf unserer Webseite illustriert. (T) b 60,- 

Österreich - Stempelmarken

W 3722 1854-1900 (ca.), Sammlung der Stempel- und Fiskalmarken von Österreich und Ungarn 
in einem selbstgestaltetem Album, darunter u.a. einige Dokumente mit Stempelmarken, 
Einheiten, hohe Wertstufen und ein paar ungebrauchte Stücke. (K) 300,- 
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Österreich - Polen

Österreichische Post in der Levante

W 3723 1867-1908, gestempelte Sammlung mit div. zusätzlichen Zähnungen (u.a. 4x Nr.7), vier Marken 
mit Befund Goller BPP (5 II, 24, 25 je ”einwandfrei”, Nr.6 II Mgl. (Bug, Zahnf.), überwiegend gute 
Erhaltung, sehr hoher Katalogwert! (M) g 250,- 

W 3724 1867-1914, fast komplette ungebrauchte Sammlung (es fehlen zwei kleine Werte, div. Ausgaben 
überkomplett), dabei u.a. Mi.Nr. 1-6 II, 17, 46 (Befund Goller BPP), Portomarken Ausgabe 1908-
10 Kreide- und gewöhnl. Papier überkpl., hoher Katalogwert! (M) *    200,- 

W 3725 1903/1912, Lot von drei Belegen, dabei MiNr. 58 auf R-Brief nach Valparaiso/Chile mit 
Ankunftsstempel, MiNr. 57 in Kombination mit Post auf Kreta MiNr. 19 rückseitig auf Brief in 
die USA, ferner Ganzsachenkarte P12 bedarfsgebraucht ab Trapezunt nach Hamburg. (T) b/GA 40,- 

Österreich - Flugpost

W 3726 1918. Erste Flugpost Wien-Krakau-Lemberg, Zusammenstellung bzw. kleine 
Spezialsammlung von 47 geflogenen Briefen aus dem Zeitraum 1.4.1918 - 3.10.1918, fast 
alles verschiedene Daten, diverse Etappen und Frankaturen (div. Satzfrankaturen, auch 
weißes Papier), auch Besonderheiten wie Notlandungen, Vergaserbrand oder andere 
Motordefekte, die zur Umkehr zwangen.., durchweg feinste Erhaltung, einige Stücke 
sehen Sie bitte auf unserer Webseite! (A)     ex 225-27x, y e 1.000,- 

Österreich - Ganzsachen

W 3727 Ganzsachen Paketverkehr (Postfrachtbriefe), seltenes Angebot von 10 Verschiedenen, dazu aus 
1866, ”Vorläufer”, vorgedruckter Frachtbrief mit 5 Kr. Steuermarke mit Poststempel WIEDEN, 
nach Deutschland; ferner 13 verschied. ungebr. Ganzsachen Österreichische Levante und 3 
versch. GSK 2 Kr. Ziffer 1889, aktenfrisch. (M)     Schneiderbauer 4,9,22,29-30,37,57 u.a. GA 100,- 

Österreich - Besonderheiten

W 3728 1854-1890 (ca.), Fiskal- und Stempelmarken: 29 mit Steuermarken frankierte Dokumente, 
meist Wechsel (dabei auch doppelte Besteuerung mit Steuermarken anderer Länder (Türkei/
Saloniki, Zypern/Larnaca), auch 1854, Lombardei-Venetien ”Marche per Annunci” 3 cmi. (3mal 
auf Zeitungen), hochinteressantes Los! Ein kleiner Eindruck auf unserer Webseite. (M) b 200,- 

W 3729 STEUER- und STEMPELMARKEN, 1861, Aufgabs-Recepisse mit 7Kr. von GÖRZ, 1862 attrakt. 
frank. Wechsel (25Kr. plus 2x 5Kr.) von Athen n. Triest, dazu einige Abschnitte mit österr. 
Fiskalmarken sowie einige modernere Dokumente ab 1922, ferner eine alte Sammlung 
Fiskalmarken Balkanstaaten, u.a. 1879-1909 Bulgarien, 1879-1912 Bosnien-Herzegowina (M) b/d/g 70,- 

Polen

3730 1945-1989, fast ausschließlich gestempelte Sammlung in drei Schaubek-Vordruckalben, bis 
1951 mit größeren Lücken, dafür mit 405-407 und 436 gestempelt sowie später 728-731 B und 
779-780 B, ab 1951 bis auf einige wenige B-Nummern ohne Blocks komplett, diese ab 1955 (Nr. 
17ff) mit wenigen Fehlstellen ebenfalls kpl., gute Erhaltung, mit Kleinbögen und Zierfeldern 
extra. (K) g/** 150,- 

3731 1918-2002, Sammlung in 4 Vordruckalben mit u.a. Blöcken, Kleinbogen, hübschen Motiven, 
kompletten Sätzen und viel postfrischem modernem Material. Zusätzlich sind noch 4 
Einsteckbücher mit Dubletten enthalten. (K) **/*/g 50,- 

W 3732 1919-1948, 13 Belege / Dokumente , davon fünf aus der Zeit der deutschen Besetzung, mit 
einem Rotkreuzausweis und Lichtbild von 1934, meist ist das PRK in Krakau der Adressat. (M) b 110,- 

W 3733 1960-1984, Luftpostbelege, Zusammenstellung von 34 Stück mit einen größeren Teil 
Ballonflügen, außerdem Raketenpost, Erst- und Sonderflügen, Segel- bzw. Helikopterflügen 
usw., gute Mischung, siehe Bilder. (T) b/GA 40,- 

Polen - Ganzsachen

W 3734 1952-1963, Wertstempel ”Sechs-Jahres-Plan” und ”Industriewerke”, Partie von 45 gebrauchten 
und ungebrauchten Karten, meist Aufbrauchausgaben (unterschiedliche Aufdrucktypen) 
mit u.a. verschiedenen Propaganda-Zudrucken, Kopernikus-Motivkarte (ohne und mit 
Aufwertung), Antwortkarten etc. (T) GA 40,- 
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Portugal

Portugal

P 3735 1894-1981, gut ausgebaute Sammlung im KABE-Schraubordner, Heinrich der Seefahrer-
Satz noch gestempelt [einige kleine Werte *], ab 1895 nur */**. Hl. Antonius komplett, 
teils mit kleinen Fehlern, die 1000 Reis ungebraucht o.G., ab 1925 weitgehend komplett 
mit den guten Sätzen und Blocks, u.a. 204-218 y teils stärkere Falze, 293** (265-298 
ansonsten*), 385-405**, 580**, Block 1 leichte Gummimängel, Bl. 2 übliche Büge, Bl. 
13 Gummischaden, die übrigen Blöcke einwandfrei, 632-641**, 646-662**, ab 1943 fast 
durchgehend postfrisch. Sehr hoher Katalogwert, gepflegtes Objekt. (A) */**/g 1.400,- 

W 3736 1853-2001, reichhaltige Sammlung in acht Lindner-Vordruckalben, ab einer Mi.-Nr. 1 
(gepr. Kretzschmar BPP) viele kpl. Ausgaben wie Mi.-Nr. 12-16, 17-24, 25-33, 80-86, 87-92, 
93-95, Heinrich der Seefahrer, 190-195, 385-405, bis Ende der 1970er Jahre vorwiegend 
gestempelt und über weite Strecken komplett; die Blockausgaben sind postfrisch wie: 
Block 1 (leichte Büge), Block 3, 4, 8 und 10 (weitere Blocks dabei). Die Jahre zwischen 
1980 und 1989 sehr lückenhaft, 1990-1994 fehlen ganz, dafür ist dann 1995-2000 kpl. 
postfrisch vorhanden, außerdem Dienst, Portofreiheit, Zwangszuschlag, und ein Band 
moderne Azoren. Vgl. abgebildete Seiten im Netz. (K) g/**/* 1.300,- 

P 3737 1880-1987 (ca.), ein 16-Seiten-Steckalbum, gut gefüllt mit Besonderheiten in- und 
außerhalb der Katalogisierung, mit Druckproben, Essays, Farbproben, Doppel- und 
kopfstehenden Aufdrucken, Fehl- bzw. Verzähnungen, ungezähnten Ausgaben, bei den 
Ceres-Aufdrucken bessere Aufdrucktypen nach Afinsa-Katalog, auch Azoren / Madeira 
und Kolonien vertreten. Dabei u.a. Mi.-Nr. 17 in braun und orange mit Handstempel 
”INUTILIZADO” (Afinsa je 360 €), ein Essay 1880-81 von Luis I. (Afinsa Typ VIII, 730 €), 
weitere Essays, u.a. von Waterlow & Sons, 606-613** und 778** jeweils UNGEZÄHNT, 
1043 F. mit Farben Gold und Kobalt fehlend, die seltene 1132 B lose gestempelt und als 
Paar auf Brief, die Portofreiheitsmarke Mi.-Nr. 60 mit schwarzem statt roten Aufdruck 
usw. usf., außer Abbildungen im Katlog auch weitere im Netz. (A)

(*)/*/**/
g/b 1.000,- 

W 3738 1880-2000 (ca.), unglaublich reichhaltiger Dubletten- bzw. Lagerbestand in 13 Alben, zum 
großen Teil als Lagerbücher aufgezogen mit sehr vielen besseren und guten Ausgaben 
mehrfach bzw. vielfach, und generell in ordentlicher bis sehr guter Qualität. Die meisten 
Bücher enthalten gestempelte, eines aber ausschließlich */**-Ausgaben. Aufgefallen 
sind u.a. Mi.-Nr. 32 (5), 42 (4), 43 (2), 58, 61 (3), 75 (5), 76 (7), 77 (2), 92 (3), 93 (6), 95 (3), 
515 z im postfrischen Achterblock, 564 (3), 605 (50), 645* und gestempelt im senkr. 
Viererstreifen, 737 (16), 748-751** im Viererblocksatz, 751 (21), 778-779** mehrfach, teils 
minimale Mängel, 832 (15). Immenser Katalogwert, einige Seiten im Netz abgebiklet, 
bitte besichtigen und selbst kalkulieren! (K2) g/*/** 1.000,- 

W 3739 1853-1978, reichhaltige Sammlung in KABE-Vordruckalbum, Klassik gewohnt 
unterschiedlich, die Mi.-Nr. 3 dünn, aber bildseitig fein, 12-16 und die meisten weiteren 
Freimarkensätze komplett, u.a. 80-95, dann u.a. 96-108, 120, 244 Ax, bis 1925 gestempelt, 
danach */** gemischt, 298, 347-377**, 564**, 661**, 779** (kl. Fingerabdrücke) - 
die meisten Blocks ebenfalls erhalten, oft mit kleineren Fehlern, nur Bl. 1 stärkere 
Gummimängel. Siehe Abbildungen im Netz. (A) g/*/** 750,- 

3740 1853-1987, Konvolut aus fünf Teilsammlungen in Vordruckalben, jede streckenweise gut 
bestückt ab Klassik mit vielen besseren und guten Ausgaben, Bandwurmsätze, Block 
6**, Block 7 gestempelt, Block 10 - 12 und 14 [zweimal] jeweils**, Block 11 zweimal mit 
kleinen Fehlern**, 681-688**, 748-751** [zweimal], 856-859**, dazu ein Steckalbum mit 
Marken und Blocks von 2012 im Nominalwert rund 80 € und eine Zusammenstellung der 
portugiesischen Post aus den 1960ern. Hoher Katalogwert, günstig gerufen! (K) **/*/g 500,- 

W 3741 1912ff., Freimarkenserie ”Ceres”, umfangreicher Lagerbestand in drei Steckalben, davon zwei 
mit gebrauchten Marken - hier u.a. 238 Ax und 286 (je 15mal), 289 (35mal) und 514 (39mal). Im 
ungebrauchten dritten Album viele gute Werte, u.a. 286**, 293*, 294* (zweimal), 297* (dreimal), 
428**, 530* (fünfmal), im Anhang noch weitere Freimarkenausgaben */** und Portomarken. 
Dazu eine Schachtel mit knapp 100 Belegen, auf denen Ceres-Ausgaben verwendet wurden 
von ¼ C. bis 1.25 E., für Spezialisten sicher sehr ergiebig. Hoher Katalogwert, vgl. einige Seiten 
und Belege im Netz. (K)

g/*/**/
b 450,- 



 384

Losnr.  Erhalt. Ausruf

Portugal

W 3742 Umfangreicher Doublettenbestand im großen Steckbuch, angefangen bei guten Werten Louis 
I über Carlos I (mit z.B. 4x Mi.Nr.90) bis hin zu moderneren Ausgaben wie guten Blocks, u.a. 
Block 2 postfrisch. (A) g/**/* 360,- 

W 3743 1860-2000 (ca.), Dubletten- und Lagerpartie in sieben Steckalben, dabei ein Album mit vielen 
neueren Ausgaben (kpl. Sätze, Blocks), ein kleines mit Ersttagsstempeln, ein Lagerbuch mit 
Freimarkenausgaben ab 1882 vielfach, eines mit Sondermarken, darunter die Bandwurmsätze 
385-405 (zweimal), 440-454 und 456-471 jeweils fünfmal, Hl. Antonius bis 200 Reis, ein 
Album mit Blocks und Kleinbögen, dabei Block 5**, Bl. 9 und Bl. 14 jeweils **/0. Sehr hoher 
Katalogwert, vgl. einige Abbildungen im Netz. (K) g/*/** 350,- 

W 3744 1853-1960, Sammellot mit vielen späteren Blocks sowie Sammlungsteil mit postfrischen 
Marken (einige Azoren und Madeira), auch Belege. (A)

**/g/b/
Ak/GA 150,- 

W 3745 1853-2000 (ca.), nette Grundstocksammlung in zwei Alben ab der Klassik - in stark 
unterschiedlicher Erhaltung mit einwandfreien Besseren - über viel Freimarkensätze und einige 
Bandwurmsätze sowie frühe Blocks bis Moderne, hier dann viele Blocks und Markenheftchen. 
Porto- und Portofreiheitsmarken, Azoren und Madeira ab einigen Klassikwerten, u.a. dabei Mi.-
Nr. 43 X B, 77y, 86, 456-471, Blöcke 6, 7 und 12**. Siehe einige Seiten im Netz. (A2) g/*/** 120,- 

3746 Ca. 1970-1990, Partie in zwei großen Einsteckbüchern postfrisch und gestempelt, sehr viele 
Blocks. (A2) **/g 100,- 

W 3747 1862-2005 (ca.), Sammlung in zwei großen Einsteckbüchern, die Klassik ziemlich schwach 
besetzt, aber immerhin vorhanden 240 R. 1873 lila (Mi.Nr.44) mit kl. heller Stelle, später lange 
Sätze der Dauerserien ab ca. 1900 bzw. der Sondermarken ab ca. 1933, nach 1960 auch einige 
Ausgaben postfrisch und gestempelt vorhanden. Sehr nette Basis für weitere Expansion, hoher 
Katalogwert. (A2) g/** 100,- 

3748 1862-2006, Partie in einem Einsteckbuch mit u.a. diversem älterem Material, Blöcken, 
Sondermarken und etwas Portugiesischen Kolonien. (A)

**/*/
(*)/g 80,- 

W 3749 1882-2006, BELEGE, tolle Sammlung mit insgesamt rund 1.000 Belegen, davon 330 vor 
1945, 670 nach 1945. Enthalten sind gute Einzelfrankaturen der Freimarkenserien inkl. 
Ceres-Ausgabe mit Überdruck, Sondermarken der Vorkriegszeit, interessante Stempel, 
Vignetten auf Belegen, Zensur, dazu ca. 50 Belege mit ”AMBULANT”-Stempeln [diese 
meist Ganzsachen]. Nach 1945 rund 80 SSt-belege / FDC, 200 Freistemplerbelege und 
ca. 440 Belege 1977-2006, fast alle mit unterschiedlichen Sondermarken frankiert. 
U.a gesehen: Mi.-Nr. 71 Dreierstreifen auf R-Brief nach Hannover, 74 A und C jeweils 
Einzelfrankatur, 91 Einzelfrankatur (Afinsa 764 €), 138-145 Satzbrief, 557 in MiF auf 
R-Brief nach Berlin, 559-564 Satzbrief usw., vgl. ausführliche Bildstrecke im Netz. Sehr 
empfehlenswert! (K) b/GA 600,- 

W 3750 1880-1975 (ca.), Sammlung von rund 600 Briefen, darin viele Briefe aus dem II. Weltkrieg 
mit interessanten Sondermarkenfrankaturen und dt. oder britischer Zensur, besseren 
Nachkriegsmarken, dazu eine Spezialsammlung der CTT-Nummernstempel ”Carimbos 
numericos volantes” auf Blättern inklusive Spezialkatalog von Joaquim Cortes und 150 eher 
handelsübliche Ganzsachen. Einige Belege im Netz abgebildet. (K) b/GA 150,- 

W 3751 1943-46, 11 covers of a bank addressed to Switzerland, all opened up for display on three sides, 
all with stamps with PERFIN, mainly commemorative stamps, German censor marks, please 
see our website for some more details. (T)   
1943-46, 11 Bankbriefe in die Schweiz, dreiseitig geöffnet, alle Marken mit Firmenlochungen, 
meist Sondermarken, deutsche Zensur. Vergleichen Sie bitte ein paar Illustrationen auf unserer 
Webseite. (T) b 70,- 

Portugal - Azoren

W 3752 1895-2001, AZOREN und MADEIRA, insgesamt 55 Belege (davon eine Ganzsache), 38 davon 
vor 1945, weit überwiegend von den Azoren mit interessanten Frankaturen eigener Ausgaben 
bzw. des Mutterlands, dabei auch eine Auslandspaketkarte nach Berlin, Zensur I. Weltkrieg 
Azoren und Madeira, KdF-Beleg usw., vgl. eine Auswahl im Netz. (S) b 150,- 
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Portugal - Russland

Portugal - Ganzsachen

3753 1936-2000 (ca.), großer Bestand mit einem Schwerpunkt in der Zeit vor 1960, insgesamt 
rund 1.700 meist verschiedene Karten, davon 450 ”Boas Festas”-Karten und ein großer Teil 
Bildpostkarten, oft die ganzen Bildersätze in tadelloser Erhaltung. Hauptsächlich ungebraucht, 
aber auch gelaufene Stücke. Einiges modernes GA-Material hinzugefügt, nicht gerechnet. (K) GA 400,- 

W 3754 1879-1941, zwei Alben mit über 110 Ganzsachen, d.h. Karten und Umschlägen, oft mehrfach, 
sortenreich mit vielen echt gelaufenen, einige als R-Karte mit Zusatzfrankatur, einige der 
Ganzsachen auf private Bestellung, dabei auch Faltumschläge mit vielen Anzeigen im Innenteil. 
Einige Stücke im Netz abgebildet. (S) GA 100,- 

Portugal - Besonderheiten

W 3755 1916-1919, Sammlung von 71 Briefen / Postkarten / Ansichtskarten aus und nach Portugal, alle 
mit portugiesischen Zensurstempeln von Lissabon und Porto, 60 verschiedene Zensurstellen. 
Meist aus Frankreich und Spanien, auch Argentinien und Brasilien als Herkunftsländer dabei 
sowie portugiesische Militärzensur. Meist gute Erhaltung, siehe einige Belege im Netz. (S) b/Ak 140,- 

Rumänien

W 3756 1909-13, six postal money orders each uprated, two with additional postage due, very fine. (T)   
1909-13, sechs Postanweisungen, je mit Zusatzfrankatur, zweimal mit Nachporto, saubere 
Erhaltung. (T) b 60,- 

Russland / Sowjetunion / GUS / Nachfolgestaaaten

W 3757 1858-1966, reichhaltige und teils etwas spezialisierte Sammlung in vier Steckbüchern 
ab Mi.-Nr. 5-6, Zarenreich mit Bürgerkriegsarmeen (umfangreicher z.B. Wrangel-
Lagerpost) und Auslandspostämtern, Rußland 170 a und 170 b jeweils kopfstehender 
Aufdruck mit Falz, Zwangsspendenmarken 1-4, Sowjetunion teilweise gut ausgebaut, 
bessere Sätze 1930er Jahre, Blocks ab Mi.-Nr. 1, verschiedene Zähnungen und Raster 
gesammelt, Tauschkontrollmarken etc., u.a. dabei Mi.-Nr. 296 DY**, 488-498, 551 E x, 594 
Zwischenstegpaare, 819 C, 826, 883-994, 1256-1258**, 1275-1279**, 1608-1612**, Block 
12 gest., Block 14 bis 20** usw., dazu noch eine Bogenmappe und ein schwach befülltes 
Vordruckalbum 1945-1964. Für ersten Eindruck siehe Scans, bitte besichtigen. (K) g/*/** 600,- 

3758 1918-2007 (ca.), Partie aus drei Sammlungen / Lagerbüchern, mit SOWJETUNION / RUSSLAND 
Kleinbögen 1988-1999, oft mehrfach, BALTISCHE STAATEN ab 1918 mit vielen neueren 
Ausgaben bis 2000, aber auch Estland Block 2 gestempelt und einige Besetzungsausgaben II. 
Weltkrieg und schließlich UKRAINE 1992-2007**, weitgehend komplett u.a. mit Block 35 als 
MH in sehr gut gefülltem 32-Seiten-Einsteckbuch. (K) **/*/g 250,- 

3759 1865-1982, Sammlung in 6 Einsteckbüchern mit u.a. etwas älterem Material, Blöcken, hübschen 
Motiven und kompletten Sätzen. (K) **/*/g 50,- 

Russland

W 3760 1858-1922, hochspezialisierte Sammlung auf selbstgestalteten Blättern im 
Schraubbinder ab Mi.-Nr. 2, trotz einiger Entnahmen noch beeindruckende Materialfülle, 
mit vielen Einheiten und Besonderheiten wie Verzähnungen, Abklatsche, Bogenteile. 
Zu den regulären Ausgaben noch etwas Bürgerkriegsausgaben, Ukraine-Überdrucke, 
Auslandspostämter, Wendensche Kreispost ab Mi.-Nr. 7. Einige Seiten im Netz abgebildet, 
zur weiteren Orientierung ist Besichtigung dringend angeraten. (A)

g/*/**/
b/d 1.000,- 

Russland - Stempel- und Sparmarken

W 3761 1876-1896 (ca.), Partie von 8 gebrauchten Stempelmarken in der üblichen etwas 
unterschiedlichen Erhaltung. Zusätzlich sind 5 gebrauchte Stempelmarken von Bulgarien 
enthalten. (T) g/h 40,- 

Russland - Ganzsachen

W 3762 1880-1905, Partie von 30 gebrauchten und 20 ungebrauchten Ganzsachen mit u.a. 
Beifrankaturen, Kartenbriefen, Umschlägen und etwas Finnland. Zusätzlich sind 2 Vignetten 
des ”Moskauer Philatelistenverein” von 1908 vorhanden. (S) GA 60,- 
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Sowjetunion - Schweden

Sowjetunion

W 3763 1945-1961, gut bestückte Sammlung, fast ausschließlich gestempelt (einige wenige Werte 
**/*), auf KABE-Vordruckblättern in Schraubbinder, ohne die Moskauer Hochbauten und die 
meisten teuren Blöcke, an Blocks sind u.a. enthalten Mi.-Nr. 9, 10 I, 15 b und 15 c sowie 30. 
Ansonsten sind die meisten besseren und guten Sätze in sauberer Qualität enthalten, inklusive 
Mi.-Nr. 1871 I A, 2026 und 2540-2541 auf FDC. 1960-1961 außerdem fast durchgehend doppelt 
enthalten. (A) g 250,- 

W 3764 1932, Allunions-Briefmarkenausstellung Moskau, kleine Partie aus Marken und Belegen, dabei 
gestempelt ein Viererblock der 422 A, einmal 423 C X, ungebraucht die 422 (2), 423 C X (2), 
eine Original-Eintrittskarte für zwei Personen und zwei gelaufene Belege mit Ersttags-SSt der 
Ausstellung in rot bzw. SSt, vgl. Bilder im Netz. (T) b/*/g 150,- 

Schweden

W 3765 1872-76, ring type, both perforations ”13” and ”14”, special collection by colour, a total 
of a few thousand stamps with a plethora of central ”luxury” cancellations and an 
impressive array of colours. Several pieces were purchased as single lots at Scandinavian 
auctions. The pure catalogue value according to Michel amounts to about €20,000, but 
there are many colours listed in Facit that are worth several times the normal price. A 
small preview on our website! (A)   
1872-76, Ringtype, beide Zähnungen ”13” und ”14”, Spezialsammlung nach Farben, insgesamt 
ein paar tausend Marken mit einer Fülle von zentralen ”Luxus”-Stempeln und einem 
beeindruckendem Farbenspiel. Etliche Stücke wurden als Einzellose auf skandinavischen 
Auktionen gekauft. Der reine Katalogwert nach Michel beläuft sich auf etwa 20.000 Euro, es 
sind aber viele Farben dabei, die im Facit ein Vielfaches des Normalpreises notieren. Ein kleiner 
Eindruck auf unserer Webseite! (A) g 2.000,- 

W 3766 1855-1998 (ca.), umfangreiche Sammlung in einem Borek-Vordruckalbum [bis 1973], zwei 
großen 64-Seiten-Einsteckbüchern und einem SAFE-Ringbinder. Ohne die ganz großen 
Spitzen, aber viele gute und bessere Werte / Sätze dabei, von 1878-1993 ohne ”Värnamo” 
komplett, ab 1911 überwiegend */** (ab 1959 durchgehend **), spätere Jahre mit Lücken, aber 
weiter vieles**. Einiges spezialisiert mit Facit-Untertypen bzw. Plattenfehlern, dazu viele Paare 
zusätzlich, Dienst und Porto, 80 MH** extra, Marken mit Rollennummern, netten Stempeln 
usw., dazu Belege / Ganzsachen. U.a. dabei Mi.-Nr. 7-12 mit 8 Plattenfehler - Facit 8v², 15 a, 17-26 
A, 49 a kopfst. Wz., Büge [Facit 60 vm, 4.000 SEK], 62*, Landsturm I-III, Weltpostkongreß und 
UPU kpl. ungebraucht, 215 a*, 246 beide Paare B/D, 272 Paar Dl/B und 272 Dl**, Stockholmia 
1955 Klb.-Satz usw. Gepflegte Sammlung, vgl. einige Abbildungen im Netz. (K)

*/**/g/
b/GA 380,- 

3767 1886, issue with blue post hornprinted controlprint on the back. Study collection with 
approximately 700 stamps from 2 Öre to 1 Krona, including 40 examples of the good 6 Öre 
stamp. Catalog value according to Michel over 4500 Euro without taking into account possibly 
better color nuances and partly selected pretty cancellations! (A)   
1886, Ausgabe mit rückseitig aufgedrucktem blauen Posthorn. Studiensammlung mit ca. 
700 Marken von 2 Öre bis 1 Krone, dabei 40 Exemplare der guten 6 Öre-Marke. Katalogwert 
nach Michel üb. 4500 Euro ohne Berücksichtigung eventuell besserer Farbnuancen und teils 
ausgesucht hübscher Entwertungen! (A)      ex 29-37 g 200,- 

W 3768 1855-1940, ungebrauchte und gestempelte Sammlung in einem Vordruckalbum mit u.a. 
einigen besseren Werten wie z.B. Mi.Nr. 97/106 ungebraucht, 144/158 ungebraucht und 159/173 
ungebraucht. Die Erhaltung ist am Anfang etwas unterschiedlich. (A) */g 200,- 

W 3769 1855-1924, kleine gestempelte Partie von 7 Werten mit Mi.Nr. 1 und 3 jeweils allseits 
nachgezähnt bzw. mit angesetzten Rändern, 4, 8, 12, 15 a und 173. (T) g 200,- 

W 3770 1855-1993, gestempelte Sammlung in KABE-Vordruckalbum, teilweise recht gut befüllt mit 
besseren und guten Ausgaben ab einer 4 Skilling, u.a. dabei Mi.-Nr. 8, 15 a, 96*, Weltpostkongreß 
bis zur 2 Kr., UPU komplett, zusätzlich mit Zähnungspaaren, Porto und Dienst, insgesamt 
saubere Erhaltung, vgl. einige Seiten im Netz. (A) g/* 150,- 
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Schweden - Schweiz

W 3771 1855-2016, Dublettenpartie in einem Einsteckbuch mit u.a. älterem Material ab der Klassik, 
Sonder-, Dienst- und Portomarken. Die Erhaltung ist etwas unterschiedlich. Der Hauptteil ist 
in gestempelter Erhaltung. (A) **/*/g 60,- 

3772 1877-1962, überwiegend gestempelte Lagerpartie in etlichen Pergamintüten mit u.a. diversem 
älterem Material. (K) g 50,- 

W 3773 1875-97, sechs bessere Belege, meist ”Ringtype” ins Ausland (T) b 100,- 

W 3774 Aus 1925-51, kl. Sammlung von 15 Flugpostbelegen, allein 8 Stück aus dem Jahre 1929, dazu ein 
Flugbrief Norwegen 1935. Sehr sauber, auf Albumseiten. (M) b/e 70,- 

Schweden - Besonderheiten

W 3775 FISCAL / TAX STAMPS: 1845-1900 (approx.), special collection of Revenue stamps and 
documents, a total of 250 pieces in good condition, with many rarities. Determined 
and catalogued by the former expert Hans Witschi according to a specialised English 
catalogue (a full report with a detailed list/table of contents is available). In this form, it 
is certainly a unique object! You can see a small selection on our website! (A)   
FISKAL-/STEUERMARKEN: 1845-1900 (ca.), Spezialsammlung der Stempelmarken, insgesamt 
250 Stücke in guter Erhaltung, mit vielen Seltenheiten. Vom ehemaligen Verbandsprüfer 
Hans Witschi nach einem englischen Spezialkatalog bestimmt und katalogisiert (eine genaue 
Expertise mit Einzelaufstellung / Inhaltsverzeichnis ist verfügbar). In dieser Form sicherlich ein 
einmaliges Objekt! Eine kleine Auswahl sehen Sie auf unserer Webseite! (A) h/g/b 1.200,- 

Schweiz - Vorphila

3776 Kanton Bern, 12 Urkunden, u.a. Steuerstempel CANTON BERN 5 BATZ, dazu 5 Urkundenteile 
mit Notariatssiegeln (M) b 60,- 

Schweiz

W 3777 1882-1984, gestempelte Sammlung, fast komplett mit u.a. Blocks 4-11 teils 
Ersttagsstempel, PAX-Satz, sämtliche Flugpost-, Pro Juventute und Pro Patria-Sätze 
komplett, teils etwas spezialisiert nach Zähnung, Pappierriffelung usw., auch etwas 
Porto, Ämter, kl. Ausschnitt sh. Webseite. (A) g 500,- 

W 3778 1850-2020, umfangreiche, vorwiegend gestempelte Sammlung in fünf Alben ab vier 
Rayon-Marken und sauberem Klassikteil mit besseren (u.a. Mi.-Nr. 13 I, 28, 49 - diese 
Mgl.), etwas spezialisiert mit Zähnungen, besseren ZD, Rollenmarken (u.a. 327 y mit 
Kenn-Buchst. ”T” - 500 €), Papiersorten, MH, MH-Blätter, Blumennamen-Randst. 
Teilweise in beiden Erhaltungen gesammelt, mit Dienst, Porto und Ämtern. U.a. dabei 
alle Pro Juventute und Flugpost-Marken, Mi.-Nr. 101 x, 128-135, 179-184, 189-191 x, 233-
234 x und z, 245 x, 394 im Viererblock gestempelt, Block 6, 12 und 14 gestempelt, Blocks 
7, 11 und 15**, 1946-2008 kpl., 2009-2016 lückenhaft mit vielen Blocks, 2017-2020 kpl. 
Dazu noch zwei Briefalben mit Belegen und Ganzsachen (75 verschiedene vor 1945 mit 
Bundesfeierkarten etc.) Siehe Abbildungen im Netz. (K) g/**/* 500,- 

W 3779 1850-1960, Sammlung in einem Einsteckbuch mit u.a. besseren Werten wie z.B. Mi.Nr. 18 
mit kleinen Einschränkungen (2 Stück) und 447/459 (PAX-Satz), älterem Material ab der 
Klassik, gesuchten Blöcken, besseren Pro Juventute-Sätzen, Flugpost- und Portomarken. 
Die Erhaltung ist am Anfang etwas unterschiedlich. Der Einlieferer ermittelte einen 
Michelwert von ca. 15.000,- Euro. (A) g 500,- 

W 3780 1862-1986, gestempelte Sammlung in einem selbstgestaltetem Album mit u.a. gesuchten 
Blöcken wie z.B. Block 1 und Block 5, PAX-Satz, Flugpostmarken sowie Pro Juventute- und Pro 
Patria-Sätzen. Einen kleinen Auszug sehen Sie auf unserer Internetseite. (A) g/b 400,- 

W 3781 1852-1999, vorwiegend gestempelte Sammlung in KABE-Vordruckalbum ab Mi.-Nr. 12 mit 
vielen besseren und guten Marken ab der Klassik, u.a. Mi.-Nr. 21 gestempelt gepr. Rellstab, 
zweimal 28, 145, Flugpostsätzen, Ämtern vor 1945, PAX-Satz komplett gestempelt. Die Blöcke 
fast alle ungebraucht/**, wie Bl. 1*, Bl. 5*, Block 6, 7, 9, 11 und 12**, ab 1936 in den Hauptnummern 
komplett, zusätzliche Marken lose sowie eine Mappe mit Blättern / Ergänzungen, schöne 
Sammlung, vgl. einige Bilder im Netz. (A) g/*/** 300,- 
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Schweiz

W 3782 1850-1983, Sammlung in 2 Leuchtturm-Vordruckalben mit u.a. diversem älterem Material, 
mittleren Werten, Blöcken, Pro Juventute- und Pro Patria-Sätzen sowie ein paar Franken 
postgültiger Nominale. Des Weiteren sind eine kleine Spezialsammlung ”sitzende Helvetia” 
in einem selbstgestaltetem Album und einige FDC ab den 1960er Jahren in einem Album 
enthalten. (K)

**/*/
(*)/g/

FDC 250,- 

W 3783 1940-1943, Partie auf Album-Steckblättern mit einem Schwerpunkt bei der Pro Patria-Ausgabe 
1940, diese in Paaren postfrisch (Mi.-Nr. 368 im Viererblock), dazu ZD 369-370 aus dem Block 
und Block 5 selbst**. Zwei Sonderluftpostbriefe Nationalspende 1940 mit rätoromanischen 
SSt und jeweils schöner Frankatur, zwei Briefe mit Marken aus Bl. 5 in Miischfrankaturen, dazu 
Block 10 **, lose O und FDC, außerdem die BIE-Vorläufer inkl. ZD aus Block 1 und Mi.-Nr. II 
als ”Beifrankatur” auf einem Luftpostbrief aus Constantine / Algerien nach Genf. Attraktive 
Zusammenstellung, einige Seiten im Netz. (M)

b/**/g/
FDC 230,- 

3784 1908-1960, postfrische und ungebrauchte Sammlung in einem Leuchtturm-Vordruckalbum 
mit u.a. besseren Blöcken wie z.B. Block 5 postfrisch mit Attest Liniger AIEP und Block 14 
postfrisch, PAX-Satz ungebraucht (teils Haftspuren/teils postfrisch), Flugpostmarken sowie 
Pro Juventute- und Pro Patria-Sätzen. (A) **/* 200,- 

W 3785 1850-1983, überwiegend gestempelte Sammlung in 2 Schaubek-Vordruckalben mit u.a. 
älterem Material ab der Klassik, Blöcken, kompletten Pro Juventute- und Pro Patria-Sätzen, 
Flugpost- und Portomarken. Die Erhaltung ist anfangs etwas unterschiedlich. (A2) g/*/(*) 180,- 

3786 1960-1989, postfrische Sammlung in einem Vordruckalbum mit u.a. Mi.Nr. 738/741, Blöcken, 
hohen Dauerserienwerten sowie kompletten Pro Juventute- und Pro Patria-Sätzen. Die 
postgültige Nominale beträgt etwa 450,- Schweizer Franken. (A) **   150,- 

3787 1945-1983, überwiegend postfrische Sammlung in einem Schaubek-Vordruckalbum mit u.a. 
Blöcken mit Block 15 postfrisch, hohen Dauerserienwerten wie z.B. Mi.Nr. 738/741 postfrisch 
je vom Eckrand sowie kompletten Pro Juventute- und Pro Patria-Sätzen. Die postgültige 
Nominale beträgt etwa 330,-Schweizer Franken. (A) **/* 120,- 

W 3788 1850-1935, gestempelte Partie von über 1.000 Marken in einem Einsteckbuch mit u.a. 10 Rayon-
Werten in etwas stärker unterschiedlicher Erhaltung, sehr vielen sitzenden und stehenden 
Helvetia (diese nur nach Wertstufen sortiert) sowie einigen Portofreiheitsmarken. (A) g 100,- 

W 3789 1850-2014, überwiegend gestempelte Sammlung in einem Einsteckbuch mit u.a. diversem 
älterem Material, Pro Juventute- und Pro Patria-Sätzen, Belegen, Viererblöcken und ein paar 
UNO-Blöcken. Der Einlieferer ermittelte einen Michelwert von ca. 2.600 Euro. (A) g/b 100,- 

W 3790 1913-2000, überwiegend gestempelte Sammlung der Pro Juventute- und Pro Patria-Werte in 
einem selbstgestaltetem Album, darunter u.a. viele komplette Sätze und einige Viererblöcke. (A) g/* 50,- 

W 3791 1927-1957, Sammlung von 46 Flug- und Luftpostbelegen in einem Album, darunter u.a. viele 
Flugpostmarkenfrankaturen und diverse Sonderflüge. (A) e/b 100,- 

W 3792 1938-1998, interessanter Briefposten von ca. 115 Stück, dabei u.a. zwei Bankbriefe nach 
Uruguay 1944, viel Ballonpost, auch drei Belege Internat. Organisation SDN Mi.-Nr. 57, 61 
(2) mit Aktenlochung, aber ”richtige” Bedarfspost, dazu neun Belege von Liechtenstein und 
ein Brief der Gemeinde Campione an das Kriegswirtschaftsamt Bellinzona. Ein Eindruck auf 
unserer Webseite. (K) b 90,- 

W 3793 1913-1926, Partie von 22 Briefen und drei Briefvorderseiten aus der Korrespondenz einer 
fürstlichen Philatelistin aus Tirol, einziger Tochter des österreichischen Erzherzogs Rainer, 
mit Dauerserien und Sondermarken (u.a. Pro Juventute-Höchstwerten) frankiert, auch mit 
Weltkriegszensuren, unterschiedliche Erhaltung, reizvoll, einige Belege im Netz abgebildet. (T) b/d 80,- 

W 3794 1909/1996, BELEGE, gute Partie von ca. 400 Stück mit attraktiven Frankaturen, auch einigen 
hübschen Vorkriegsbelegen, Luftpost nach Übersee, Sonder- und Werbestempel in netter 
Vielfalt, ein schönes und ergiebiges Los in sauberer Erhaltung! (S) b 40,- 
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Schweiz - Tschechoslowakei

Schweiz - Besonderheiten

W 3795 SOLDATENMARKEN, 1916-1945, eine thematisch auf den Sanitäterbereich konzentrierte 
Sammlung auf insgesamt 99 Albumseiten in zwei Ringbindern, geordnet nach den 
einzelnen Sanitäts-Kompanien, dazu Feld-Lazarett 17, Pferdesammelstelle und andere 
Einheiten. Die Ausgaben sehr spezialisiert, mit gezähnten / ungezähnten Marken, 
Kehrdrucken, vielen Kleinbögen (oder ”Bögli”) und viele Belege, alles in guter Qualität 
und für den Kenner sicher sehr ergiebig. Einige Seiten im Netz abgebildet, bitte 
besichtigen. (A2) **/*/b 700,- 

W 3796 1870-1900, ca. 60 Schreiben und Erlasse an die Kunstschule Bern, meist gedruckte Briefbögen, 
auch einige mit Stempelmarken. (M) b 70,- 

Slowakei

W 3797 1939-1945, Sammlung in Leuchtturm-Ringbinder mit zusätzlichen Blättern, in den 
Hauptnummern komplett postfrisch, dazu gestempelt mit wenigen Lücken, Portomarken 
enthalten (bei den besseren Portowerten** leider Anhaftungen) und einige Extras wie 24-25 C**, 
155 Kleinbogen, CSR Mi.-Nr. A 405 und Karpaten-Ukraine Mi.-Nr. 1 jeweils auf FDC. Mi.-Nr. 19-
22** geprüft (Kaufmann, Gilbert, Milos Muller, Šablatura), einige Seiten im Netz abgebildet. (A)

**/g/b/
d 150,- 

3798 2007-2019, überkomplette, spezialisierte Sammlung, jeweils ** und gestempelt, mit allen 
Kleinbögen und Markenheftchen, ebenfalls ** / O, in drei Leuchtturm-Ringbindern mit 
Ergänzungsblättern, hohe Euro-Nominale mit mindestens 600-700 € enthalten. (K) **/g 250,- 

Spanien

W 3799 Doublettenbuch ab Anfang, hervorzuheben sind 25 Blocks, meist postfrisch aus den 1930er 
Jahren, dabei Block 7A und B (A) **/*/g 220,- 

3800 1850-2010 (ca.), Partie in acht Alben, Teil- bzw. Restsammlungen und Steckbücher, dabei 1970-
1980** kpl. auf Blättern, ein kleines Steckbuch mit Klassik und ein großes mit postfrischen 
Marken / Sätzen, hier auch bessere wie Mi.-Nr. 1010, 1019, 1065-1067 im Viererblocksatz mit 
Leerfeldern, Blocks und ca. 80 Euro Nominale. (K) **/*/g 130,- 

3801 1851-1977, Partie in 2 Einsteckbüchern mit u.a. diversem älterem Material ab der Klassik, 
Sondermarken und etwas Spanischen Kolonien. (A2) */(*)/g 100,- 

3802 1963-1983, postfrische Sammlung im Leuchtturmalbum, offensichtlich komplett (A) **   100,- 

3803 1922-2002, Partie postfrisch oder gestempelt, dazu Album mit Briefen (A2) **/g/b 80,- 

W 3804 1850-2010, Sammlung in drei großen Einsteckbüchern, anfangs spärlich, später einige bessere 
Gedenkausgaben, nach 1945 streckenweise vollständig, ab ca. 1960 oftmals postfrisch und 
gestempelt vorhanden. Sehr viel Material! (A3) g/**/* 80,- 

W 3805 1850-2021, Dublettenpartie in 2 Einsteckbüchern mit u.a. älterem Material ab der Klassik, einigen 
mittleren Werten und etlichen Sondermarken. Die Erhaltung ist etwas unterschiedlich. (A2)

**/*/
(*)/g 40,- 

W 3806 1880-2010 (ca.), mittlerer Karton mit mehreren hundert Belegen / Ganzsachen, neben vielen 
modernen Belegen mit Sondermarkenfrankatur, FDC und Luftpostbriefen auch älteres 
Material, eine Reihe von Zensurbelegen aus dem Bürgerkrieg 1936-1939, mit Spendenmarken 
bzw. Lokalausgaben und zwei Zeppelinbelege (Sieger 58 C und G). Sehr abwechslungsreich, 
vgl. einige Bilder im Netz. (K) b/GA 130,- 

Tschechoslowakei

3807 1945-1983, Sammlung in drei Schaubek-Vordruckalben, bis 1955 lückenhaft mit besseren 
Sätzen und Blocks, ab 1956 gestempelt weitgehend kpl., ab 1967** mit Blocks und Kleinbögen, 
hier einige Lücken. Saubere Erhaltung. (K) g/** 100,- 

3808 1918-1988, Dublettenpartie in einem Einsteckbuch mit u.a. diversem älterem Material, 
Portomarken sowie 64 Blöcken und Kleinbogen. (A) **/*/g 60,- 
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Tschechoslowakei - Afrika

Tschechoslowakei - Besonderheiten

W 3809 ROTES KREUZ, 1883-1992, Sammlung auf selbstgestalteten Seiten in Ringbinder, insgesamt 
57 Belege, Briefstücke und Marken, ab einem Umschlag des Roten Kreuzes Nepomuk 
(Westböhmen) von 1883, Briefbögen im Jugendstil mit Rotkreuz-Motiv, Feldpost 1. Weltkrieg, 
Kriegsgefangenenpost, Post der CSR-Exilregierung in London inklusive Gedenkblock 1943 ** 
und auf Brief, Mi.-Nr. 202-205 (5 Jahre CSR) auf FDC usw., siehe Bilder im Netz. (A)

b/**/g/
FDC 200,- 

Türkei

W 3810 1863-1917, Sammlung auf alten Vordruckblättern, in Klemmtaschen mit vielen besseren und 
guten ab Mi.-Nr. 1-4 und Porto 1-4, außerdem 35 und 258 gestempelt sowie die gute 50 B*, 
teilweise mit Unternummern und -farben, einige Blätter im Netz. (M)

g/*/
(*)/** 250,- 

W 3811 1868-1989, Partie in einem kleinem Einsteckbuch mit u.a. diversem älterem postfrischem 
Material, Aufdruckwerten, ”Roter Halbmond” und etwas Ostrumelien. (T) **/*/g 40,- 

W 3812 1891-1954, 24 Belege, u.a. 1920, italien. Militärpost aus Smyrna. (M) b/GA 100,- 

Ungarn - Ganzsachen

W 3813 1871-1915, 13 bessere Ganzsachen, dabei sechs Doppelkarten, teils Antwort abgetrennt sowie 
15 Kr.-GSU (U4) gebraucht, vergl. unsere Webseite (T) GA 160,- 

Ungarn - Besonderheiten

3814 LITERATUR, Árpád Márfai / Endre Szép, Abstempelungen der Ortspostämter und 
Postagenturen Ungarns 1871-1920 [ungarisch], Budapest 1995, 450 S., Einband leichte Knitter, 
Text tadellos, Standardwerk. Dazu Band 4 des Ferchenbauer-Handbuchs (Wien 2008) mit dem 
Abschnitt ”Ungarn 1867”. (S) 30,- 

Vatikan

W 3815 1929-2007, Partie in einem Einsteckbuch mit u.a. besseren Werten wie z.B. Mi.Nr. 39/44 
gestempelt auf Sonderblatt, Blöcken, kompletten Sätzen und Portomarken. (A)

**/*/g/
b 200,- 

W 3816 1929-1995 (ca.), Bestand aus sieben Alben, davon drei Vordruckalben mit Teilsammlungen und 
Lagerbüchern. Darin immer wieder mittlere und bessere Ausgaben ab einigen Kirchenstaat der 
Klassik, Vatikanstaat u.a. Mi.-Nr. 45-50 und 51-58 im Lageralbum gestempelt (teils mehrfach), 
Mi.-Nr. 47 und 49**, 159-160, Porto 1-6*, Porto 7x II, in einem Band Ganzsachen und einige 
Belege von Papstreisen. Siehe einige Seiten im Netz. Katalogwert n.A.d.E. rund 6.000 €, 
günstig gerufen! (K)

**/*/g/
GA/b 170,- 

Vereinte Nationen - Wien

3817 1979-1994, postfrische und gestempelte Partie in 4 Alben mit u.a. Ersttags-Sammelblättern, 
Kleinbogen, Maximumkarten, kompletten Sätzen und Zusammendrucken. (K)

**/g/
FDC/Mk 40,- 

Übersee

3818 1880-2010 (ca.), Partie in 11 Einsteckbüchern mit u.a. China mit einem Volksrepublik-Jahrbuch 
von 2006, Japan, Türkei, UNO, USA, Afrika, Amerika und Asien. (K)

**/*/
(*)/g/d 100,- 

W 3819 1911-1970 (ca.), Partie von etwa 140 Belegen mit u.a. Ägypten, Indien, Japan, Niederländisch-
Indien, Thailand, Afrika und Asien. Enthalten sind u.a. Einschreiben, Luft- und Zensurpost. (S) b 60,- 

Afrika

W 3820 1885-1988 (ca.), sehr abwechslungsreiche Partie afrikanischer Länder bzw. europäischer 
Kolonialausgaben in Leuchtturm-Briefalbum, insgesamt ca. 180 Belege / Ganzsachen. Dabei 
Kap der Guten Hoffnung, u.a. mit Doppelkarten (eine mit privatem Zudruck), Liberia mit 
besseren Ganzsachen, Lagos, Natal (inklusive Bild-GA), Mocambique, Angola, Kapverde. Bitte 
besichtigen! (A) b/GA 180,- 

W 3821 1880-1985 (ca.), rund 185 Belege in Briefalbum untergebracht, viele frühe Ganzsachen bis 
zu Bedarfspost der Moderne, fast nur unterschiedliche Frankaturen in meist guter Qualität, 
größerer Anteil Frz. Kolonien bzw. Nachfolgestaaten, außerdem Sudan, Kongo-Staat / Belgisch-
Kongo, Ägypten etc., einige Seiten im Netz abgebildet. (A) b/GA 180,- 
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Afrika - Südamerika

W 3822 1895-1980 (ca.), Sammlung von rund 195 Belegen und Ganzsachen in einem Leuchtturm-
Briefordner, mit den Ländern Madagaskar, Zanzibar, Seychellen und etwas Mauritius. Bei 
allen Ländern bessere Ganzsachen, u.a. bei Zanzibar Umschläge und Streifbänder. Sehr viel 
Bedarfsbelege mit schönen Frankaturen, vor allem bei Madagaskar. (A) b/GA 150,- 

W 3823 1890-1987, Partie aus 125 Briefen / Ganzsachen in Leuchtturm-Briefalbum, darin enthalten 
Goldküste bis Ghana, mit einigen frühen Ganzsachen und viel Bedarfsbriefen 1940er-1950er 
Jahre, ein guter Teil Oranje-Freistaat mit Ganzsachen, Transvaal (hier zwei Fälschungen) und 
weitere Gebiete. Interessante Zusammenstellung in meist guter Erhaltung. (A) GA/b 150,- 

W 3825 1870-1975 (ca.), abwechslungsreiche Partie von ca. 175 Belegen / Ganzsachen in Leuchtturm-
Briefordner, viel Bedarfspost, bessere alte Ganzsachen, sowohl französische als auch britische 
Kolonien / Nachfolgestaaten, u.a. Marokko mit ausländischen Posten, Mauritius, Britisch-
Ostafrika, Angola, Togo etc., vgl. einige Albumseiten im Netz. (A) b/GA 120,- 

Amerika

W 
3825A

1870-1994 (ca.), NEUFUNDLAND - KANADA - PANAMA UND KANALZONE, Partie von 
86 Belegen / Ganzsachen in Leuchtturm-Briefordner, bessere alte Ganzsachen und viel 
Bedarfspost, bei Panama-Kanalzone u.a. zweimal dabei H & G 2 (b und e) echt gelaufen, meist 
gute Erhaltung. (A) b/GA 130,- 

W 3826 1932-1958, Partie von etwa 310 Belegen mit u.a. Argentinien, Brasilien, Chile, Ecuador, Mexico 
und Venezuela. Enthalten sind u.a. Einschreiben, Luft- und Zensurpost. (S) b 50,- 

Mittel- und Südamerika

3827 1849-1990 (ca.), Dublettenpartie von tausenden von Marken in einem übervollem dickem 
64 Seiten Einsteckbuch mit u.a. Argentinien, Brasilien, Cuba, Kolumbien, Mexico, Paraguay, 
Venezuela und verschiedenen Karibikinseln. Zusätzlich ist noch ein Einsteckbuch mit über 110 
Belegen enthalten. (A2) **/(*)/g 70,- 

W 3828 MITTELAMERIKA, 1870-1983 (ca.), nach Ländern gegliederte Partie von knapp 270 Belegen 
/ Ganzsachen in Leuchtturm-Briefordner mit vielen attraktiven Belegen, dabei Costa Rica, 
El Salvador, Guatemala, Britisch-Honduras, Puerto Rico und Mexiko. Bei den gut sortierten 
alten Ganzsachen u.a. der Seebeck-Zeit auch immer bessere und echt gelaufene dabei, viel 
Bedarfspost und bei Guatemala auch ein Teil klassische Ansichtskarten. Vgl. Bilder im Netz für 
ersten Eindruck, Besichtigung empfohlen. (A) GA/b 200,- 

Karibik

W 3829 1870-1984 (ca.), schöne Zusammenstellung von ca. 205 Belegen und Ganzsachen, von 
britischen und niederländischen Kolonialausgaben bis zu Kuba und Haiti, Antigua, Barbados, 
Trinidad, Honduras etc. mit besseren Stücken, Ansichtskarten, viel Bedarfspost in Leuchtturm-
Briefordner. Einige Seiten im Netz abgebildet, Besichtigung empfohlen, günstig gerufen! (A) GA/b 250,- 

3830 Britische Kolonien in der Karibik, 1903-1925, sieben Belege, von Antigua, St.Lucia (2), St.Kitts, 
Cayman Islands, Grenada (2) (T) b 120,- 

Südamerika

W 3831 1870-1980 (ca.), drei Leuchtturm-Briefalben mit insgesamt 515 Belegen und Ganzsachen quer 
über den Teilkontinent von Surinam und Britisch-Guyana bis Chile und Venezuela, mit vielen 
alten */O-Ganzsachen, Bedarfsbelegen (viel Flugpost Übersee dabei) und immer wieder auch 
interessante bzw. bessere Einzelstücke dazwischen, wie z.B. Britisch-Guyana H&G P 7 gelaufen 
nach Erfurt, Chile 1 II auf kpl. Brief von 1866 nach Valparaiso, Peru Halbierung Mi.-Nr. 174 auf 
Bedarfsbrief usw. Einige Seiten im Netz abgebildet, Besichtigung empfohlen. (K) b/GA 350,- 
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Asien - Britische Kolonien

Asien

W 3832 1930-1983 (ca.), Partie in 5 Einsteckbüchern und in einem selbstgestaltetem Album mit u.a. 
China (meist Volksrepublik), Indonesien, Jemen, Korea, Mongolei und diversen Vorläuferstaaten 
der Vereinigten Arabischen Emirate. (K)

**/*/
(*)/g 200,- 

W 3833 1870-1965 (ca.), 30-Seiten-Einsteckbuch mit Länderpartien, u.a. Indien, Indonesien, Japan, vor 
allem aber Taiwan mit besseren und guten Sätzen der 1950er/1960er-Jahre, inkl. Palastmuseum 
II (Mi.-Nr. 470-473) postfrisch, vgl. Bilder im Netz. (A)

**/*/
(*)/g 150,- 

W 3834 1878-2013, Dublettenpartie in 13 Einsteckbüchern mit u.a. China ab Kaiserreich, Hongkong, 
Japan und Nord-Korea. (K) **/(*)/g 100,- 

3835 Meist China mit div. Sonderausgaben wie GA, Blockausgaben usw. Auch noch andere Gebiete 
Asien mit einigen interessanten Ausgaben vorhanden. Günstiger Ausruf! (K)

*/**/g/
b/FDC 60,- 

W 3836 1872-1903, kleine Partie auf 2 Stecktafeln mit u.a. China, Iran und ein paar Fälschungen. Die 
Erhaltung ist teils etwas stärker unterschiedlich. (T)

*/
(*)/g/x 50,- 

3837 1855-1988, Partie in 2 Einsteckbüchern und in einem Vordruckalbum mit u.a. China, 
Indien und Iran. Zusätzlich ist noch ein Ordner mit Belegen (meist Indien-FDC) 
enthalten. (K)

**/*/
(*)/g/b/

FDC 50,- 

W 3838 OST- UND SÜDOSTASIEN, 1880-1990, Partie aus rund 290 Belegen / Ganzsachen, dabei 
Malaiische Staaten / Malaysia mit Straits Settlement und recht aus führlich Singapur mit 
vielen FDC, Hongkong mit frühen Ganzsachen, viel Bedarfspost und FDC der 1960er, Japan mit 
besseren Ganzsachen, farbigen Ansichtskarten der 1920er, Korea, Taiwan, Vietman, Mongolei 
und Birma. Einiges im Netz abgebildet. (A2) b/GA 300,- 

W 3839 ARABIEN / ASIEN / NORDAFRIKA - eine Partie mit knapp 210 Belegen muslimischer Länder, 
vorwiegend asiatisch-arabisch, dabei Afghanistan (inklusive zwei Ganzsachen), Aden, Irak, 
Libanon, Libyen, Oman (echt gelaufene Satzbriefe), Saudi-Arabien mit Bedarfsbelegen, u.a. 
einem Brief des tschechoslowakischen Konsolats in Djedda von 1937, Syrien und aus Afrika 
Tunesien mit Ganzsachen (u.a. der seltene, nach Dresden gelaufene Expreß-Kartenbrief H & 
G AD 1), Ansichtskarten und Bedarfspost. Sehr interessante Zusammenstellung, vgl. Bilder im 
Netz. (A) b/GA 180,- 

Australien + Ozeanien

W 3840 1888-1987, Partie aus 169 Belegen / Ganzsachen in Leuchtturm-Briefordner, mit einem 
Schwerpunkt Ganzsachen mit besseren, vielen gelaufenen von Australischen Staaten und 
Australien, außerdem weitere Südseegebiete, Fiji und dazu Phillippinen mit vielen Bedarfs- 
und philatelistischen Belegen. Einiges fürs Netz ausgewählt. (A) GA/b 180,- 

Naher Osten

W 3841 VORDERER ORIENT: 1918-1989 (ca.), größere Partie von ca. 275 Belegen / Ganzsachen, 
hauptsächlich aus dem Bedarf und Auslandspost, mit Irak, Palästina, Israel, Jordanien und Iran, 
abwechslungsreich, siehe einige Belege im Netz. (K) b/GA 150,- 

Britische Kolonien

W 3842 1853-1912, schöne alte Sammlung auf noch älterem Vordruck, das britische Kolonialreich 
von A-Z vor dem 1. Weltkrieg in einem dicken Klemmbinder. Unterschiedlich gut gefüllt, aber 
mit vielen besseren Ausgaben, u.a. bei den Gebieten Britisch-Guyana, Britische Südafrika-
Kompanie, Ceylon, Gambia, Kap der guten Hoffnung mit Kapdreiecken, Hongkong, 
Mauritius, Natal, Neufundland, Seychellen, Zanzibar, Zululand usw. Einige Seiten im Netz 
geben ersten Eindruck, den zweiten bitte bei der Besichtigung gewinnen! (A) g/*/(*) 600,- 

3843 1863-2012, Dublettenpartie in 3 Einsteckbüchern mit Gibraltar, Malta und Zypern. Zusätzlich 
ist noch etwas Alle Welt enthalten. (K) **/*/g 50,- 

W 3844 1902-1999, Partie mit 2 gelaufenen Ansichtskarten von Straits Settlements und 10 modernen 
Briefen von Mauritius. (S) Ak/b 40,- 
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Französische Kolonien - Portugiesische Kolonien in Afrika

Französische Kolonien

P 3845 1849-1912 (ca.), Sammlung der Französischen Kolonien auf alten Vordruckblättern 
(mit ”modernen” Klemmtaschen versehen), nach Kontinenten gegliedert, außerdem 
unberechnet eine nette Sammlung Frankreich Klassik mit Auslandspostämtern. 
Natürlich NICHT komplett, aber gut bestückt und mit vielen besseren und guten 
Werten insbesondere der Überdruckausgaben. Qualität etwas unterschiedlich, aber 
viele Prachtstück dabei. U.a. zu erwähnen Diego Suarez Mi.-Nr. 6, 8 und 9, Porto 2, 
Elfenbeinküste, Frz.-Guinea, Frz.-Kongo 1, 7, 11-13, Madagaskar 4-5, 22, Nossi-Bé 15, 21-
22, Réunion, Senegal 7, 26-29, Djibouti 1, Frz.-Guyana 4 und 6, Guadeloupe, Martinique 
14 und 17, St. Pierre & Miquelon und Frz.-Indochina. Neben den Stücken im Katalog auch 
weitere Seiten im Netz abgebildet, Mi.-Wert nur des Kolonialteils n.A.d.E. 12.000 €. 
Besichtigung sehr empfohlen. (A) g/*/(*) 1.200,- 

W 3846 1859-1947, Partie auf 32 kleinen Stecktafeln mit u.a. der Allgemeinen Ausgabe, diversen 
Kolonien in Afrika und Amerika sowie verschiedenen Auslandspostämtern. (S)

**/*/
(*)/g 200,- 

W 3847 1918/1938, French Africa, lot of six covers/cards, e.g. Moyen Congo stationery card H&G 
P1 commercially used with comprehensive message, AEF 5fr. blue/rose on airmail cover to 
Switzerland, Morocco coins date on cover, etc. (T) b/GA/Ak 40,- 

Italienische Kolonien

W 3848 1915-1941, Sonderausgaben, ”Omnibusausgaben” für Cyrenaica, Eritrea, Somaliland, 
Tripolitanien und Italienisch-Ostafrika in einem neuwertigen Bolaffi-Falzlosordner mit 
kompletten Text der Sonderausgaben. Inhalt weit überiwiegend postfrisch, einiges auch 
Falz, ohne die Spitzensätze, mit besseren wie z.B. Nationalmiliz 1930 (Somalia), Zeppelin 
und Geschwaderflug 1933 (Cyrenaica, Trip.), Herzog der Abruzzen 1934 (Eritrea, Somalia) 
und vieles mehr. Sassone-Katalogwert n.A.d.E. 12.000 €, siehe einige Seiten im Netz. (A) **/* 700,- 

Portugiesische Kolonien

3849 1877-1995 (ca.), sehr gemischte Partie in sechs Steckbüchern und zwei Mappen, enthalten 
darin zwei Dublettenbücher vor allem mit Angola, Mocambique (inkl. M.-Gesellschaft und 
Nyassa), eine Teilsammlung Sao Tome und Principe, hier zu erwähnen Mi.-Nr. 484-483 a und b 
kpl.** und 480-481 b im Paar mit DOPPELTEM Aufdruck, eine nette Sammlung Kapverde auf 
selbstgezeichneten Blättern, ein Klemmalbum mit einer Bogenpartie früher Ausgaben **/*/
(*) inkl. Kapverde und Port.-Guinea, jeweils mit 13 F im Bogen / Bogenteil, ein Steckalbum mit 
Macau der 1990er-Jahre, Timor Block 1**, Macao 417-427**, ein Album mit Angola-Belegen 
1950-1970 (40 Stück, meist auf dekorativem Geschäftsumschlag) und weitere Beilagen+. (K) g/*/** 280,- 

W 3850 Steckbuch worin fast alle Gebiete vertreten sind, bis ca. 1920. (A) */(*)/g 100,- 

W 3851 1904-1987, Briefalbum mit 63 Belegen aus verschiedenen Kolonien mit Schwerpunkt 
Mocambique, außerdem Angola, Inland-R-Brief 1904 aus Zambezia (von Chinde nach 
Quelimane), Nyassa R-Briefe, Sao Tome e Principe, Portugiesisch-Indien, Timor, Macau 
u.a. mit einem R-Telgramm-Umschlag aus Macau 1928 nach Valence (Drôme / Frankreich]. 
Mocambique u.a. mit Belegen des britischen Vizekonsulats in Mocambique 1916 und einem 
bebilderten Leporello-Umschlag `Lourenco Marques´ mit zehn Bildkarten innen, 1929 mit Mi.-
Nr. 265 nach Lissabon aufgegeben. Nicht häufig anzutreffende Zusammenstellung, vgl. Bilder 
im Netz. (A) b/GA 300,- 

W 3852 From 1892 onwards, lot of 11 covers and cards, a.o. 1892 commercially used PSC from RIKATTA 
(Mocambique) to Switzerland, pictured aerogram from a missonary station in Angola to 
Switzerland, some items displayed on our website. (T)   
Ab 1892, 11 Belege, dabei Bedarfs-Ganzsache aus RIKATTA (Mocambique) in die Schweiz, Bild-
Bedarfsaerogramm aus einer Missionsstation in Angola in die Schweiz, ein paar Belege sh. 
unsere Webseite. (T) b 60,- 

Portugiesische Kolonien in Afrika

W 3853 1895-1914, five ppcs from South Africa and Zanzibar with arrival postmarks of LANDANA 
(Portug. Congo), Railway RESSANO-GARCIA (Lourenco Marques), LOBITO (Congo) a.o. (T) b 100,- 



 394

Losnr.  Erhalt. Ausruf

Portugiesische Kolonien in Afrika - Birma / Burma / Myanmar

W 3854 1903-1923, four ppcs originating from South Africa with good arrival postmarks, e.g. of 
LANDANA (Portug. Congo), LOURENCO MARQUES AMBULANTE, CHINDE (T) b 100,- 

Ägypten - Vorphilatelie

3855 1830-49, archive lot of 47 ELs mainly addressed to Alexandria, unusual lot! (M)   
1830-49, ungewöhnliches Archivlos von 47 Briefen, meist nach Alexandria adressiert (M) b 250,- 

Afghanistan

W 3856 1880-1978, Partie besserer Einzelstücke und Besonderheiten, alle einzeln beschrieben und 
ausgepreist, dabei einige altene Auktionslose mit Schätzwert von allein ca. 500 Euro. (T)

**/*/g/
b 200,- 

Armenien

W 3857 1919-20, exhibition collection of the overprint issues, approximately 330 stamps displayed 
on album pages with detailed description, including some units, some duplicates and 
specialities. Many scarce and highly priced items! Catalogue excerpts of the ”Michel” 
catalogue (1999-2000) and the Armenia section of the ”Kohl” handbook accompany. 
Please visit our website for some examples. Excellent opportunity to acquire more than a 
basic collection of this difficult to find area! (A)   
1919-20, Ausstellungssammlung der Überdruckmarken, etwa 330 Werte mit vielen seltenen 
Stücken, auch Spezialitäten, Einheiten usw. Beiliegend Auszüge aus Mi.-Katalogen 1999-2000 
sowie die Armenien-Sektion aus dem Kohl-Handbuch 11.Auflage, ferner einige Urkunden von 
Ausstellungserfolgen. Einige Seiten sind auf unserer Webseite zu sehen. (A) **/*/g 1.200,- 

Armenien - Besonderheiten

W 3858 1922-42 (ca.), Fiscal and Revenue Stamps, specialised collection comprising about 290 
franked documents (sometimes franked with a couple of stamps) plus approximately 
90 lose stamps. Some items are displayed on exhibition pages (ex T. Pateman). The 
collection contains alone 39 documents franked with the good fiscals Barefoot Nos ex 
51-52. Four specialised works of literature accompany, e.g. Post and Postage Stamps of 
Armenia by Zhakian and Saltikov; Postage stamps, Fiscal Stamps, Postal Cancels by C. 
Zakiyan, The Russia Revenues by Barefoot and the Chassepot Issue 1920 by T. Pateman. A 
rare opportunity to aquire a collection of an area off the beaten track. Please consult our 
webseite for some impressions. (K)   
Ca. 1922-42, Fiskal- und Steuermarken, einmalige Spezialsammlung von 290 Dokumenten 
(oft mit mehreren Marken frankiert) sowie ca. 90 losen Marken. Die Dokumente teils auf 
beschrifteten Albumseiten (ex T. Pateman). Dabei allein ca. 40 Dokumente mit Werten ex 
Barefoot No.51-52; zusätzlich 4 Bände Literatur zum Thema: Post and Postage Stamps of 
Armenia von Zhakian u. Saltikov; Postal Stamps, Fiscal Stamps, Postal Cancels (c. Zakiyan); 
Chassepot Issue 1920 (T.Pateman); Russia Revenues (Barefoot). Großartige Gelegenheit, ein 
Sammelgebiet ”abseits der gewohnten Pfade” zu erwerben! EEin paar Eindrücke finden Sie auf 
unserer Webseite. (K) */g/b 1.500,- 

Bermuda - Ganzsachen

W 3859 1893/1911, assortment of six used stationeries: five cards (four of them uprated) and one 
envelope. All pictures in the net. (M) GA 40,- 

Birma / Burma / Myanmar

3860 1902-1960 (c.), collection of 65+ covers and postal stationeries showing a wide range of 
Burmese Post Offices, starting with a couple of Indian ”forerunners”. Quality a bit mixed but a 
useful postal history lot! (A)   
1902-1960 (c.), Sammlung von 65+ Belegen mit vielen verschiedenen Poststempeln ab ”Indien 
gebraucht in Burma”, den Vorläufern. Etwas unterschiedliche Erhaltung, aber sehr schönes Los 
für den Postgeschichtler! (A) b 100,- 

W 3861 1938/1960 (ca.), pretty collection of twelve unused stationeries, incl. airmail envelope H&G F1. 
See illustrations on the web. (M) GA 40,- 
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Birma - China

Birma - Ganzsachen

W 3862 1954-1990 (ca.), Partie von 28 Aerogrammen-Ganzsachen (16 ungebraucht, zwölf gebraucht, 
meist Übersee) inkl. Typen (Wasserzeichen). (M) GA 40,- 

Bolivien

P 3863 1867, Condor issue, 5c dark green in a block of four with large margins all around tied by pen 
cancellation to document from La Paz, very fine and very attractive! (M)     1e (4) b 200,- 

W 3864 1887-1983, Sammlung von rund 170 Belegen und Ganzsachen in Briefalbum, dabei ein größerer 
Teil frühe Ganzsachen, oft mehrfach in guter Erhaltung, einige auch gelaufen, sowie ein großer 
Teil Flugpostbelege der 1930er und 1940er Jahre, inklusive zwei Bedarfshalbierungen. Siehe 
einige Seiten im Netz. (A) b/GA 160,- 

Botswana

W 3865 1966-2007, schön gestaltete Sammlung auf selbst gezeichneten Blättern in drei Bindern, mit 
vielen Bedarfsbelegen und FDC, bis 2001 komplett** inklusive der guten Werte Mi.-Nr. 160 II, 
166 II und 167 II (diese allein Mi.-Wert 700 €). Ab 2002 bis 2007 etwas lückenhaft. Einige Seiten 
im Netz abgebildet. (K)

**/g/b/
FDC 250,- 

Brasilien - Privatflugmarken Condor

W 3866 1927-1931, kleine gestempelte Partie der Privatfluggesellschaften ”Condor” und ”VARIG” auf 2 
Stecktafeln mit u.a. einigen Paaren. (T) g 40,- 

Canada / Kanada

3867 Small selection of mainly used stamps of the classic period, mixed quality, including 38 stamps 
of the 1859 issue. High cat. value (M)   
Kleines Lot meist gebrauchter Werte der klassischen Periode, u.a. 38 Wte. der Ausgabe 1859, 
unterschiedliche Qualität (M) 100,- 

Canada - Besonderheiten

W 3868 1870-1940 (c.), FISCALS, Cigarette and Tobacco revenues, approximately 170 items (incl. some 
larger units), high cat. and retail value, overall fine condition! Please visit our website for some 
impressions. (M)   
1870-1940 (ca.), FISKALMARKEN, Zigaretten- und Tabak-Steuermarken, ca. 170 Stücke (dabei 
ein paar Einheiten), hoher Katalogwert, generell feine Qualität! Ein kleiner Eindruck auf 
unserer Webseite. (M) *    300,- 

Chile

W 3869 Ca. 1930-50, Lot von 45 Belegen, vorwiegend Flugpost um 1945, auch PANAGRA-
Flugvignetten, Weihnachts-Sonderkarte der Air France, Expedition Atacama-Wüste, Antarktis-
Expeditionskarte usw. (T) b/Ak/GA 50,- 

Chile - Ganzsachen

W 3870 Ca. 1880-1922, Ganzsachensammlung ungebraucht oder gestempelt, Karten, Umschläge, 
Kartenbriefe, Einschreiben. Saubere Qualität, alle verschieden. (M) GA 80,- 

China

W 3871 1885-2000, Partie in drei Einsteckalben, meist als chronologische Teilsammlung ab Kaiserreich, 
hier bereits mit einigen mittleren Werten und Sätzen, Taiwan und vor allem VR China ab 1949. 
Die 1950er Jahre recht gut bestückt mit vielen kpl. Sätzen ohne Spitzen, die 1960er mit einigen 
besseren und guten, u.a. Mi.-Nr. 535**, 546-550 gestempelt, allen drei Chrysanthemen-Sätzen, 
1102-1107** (N33-N38) usw., vgl. die wichtigen Seiten im Netz. (K)

g/**/*/
(*) 230,- 

W 3872 1894-1998, Partie in einem Einsteckbuch mit u.a. Kaiserreich, 1. Republik und Volksrepublik mit 
ein paar modernen postfrischen Blöcken. (A)

**/*/
(*)/g 200,- 

W 3873 1885-1970 (ca.), Partie in 3 Einsteckbüchern mit u.a. Kaiserreich, 1. Republik, Volksrepublik 
sowie diversen Lokal- und Provinzausgaben. (K)

**/*/
(*)/g 150,- 
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China - Dominikanische Republik

W 3874 1900-1998 (ca.), Partie in 2 Einsteckbüchern und auf ein paar losen Albumseiten mit u.a.Taiwan, 
Volksrepublik, Hongkong, Macau mit Blöcken und etwas übrieges Asien. Der Hauptwert liegt 
bei der Volksrepublik. Die Erhaltung ist etwas unterschiedlich. (K)

**/*/
(*)/g 150,- 

3875 1890-1998 (ca.), Partie von etwa 2.500 Marken in einem Einsteckbuch mit u.a. 1. Republik, 
Taiwan, Volksrepublik und Hongkong. Zusätzlich sind noch 43 moderne Belege enthalten. (K)

**/*/
(*)/g/b 50,- 

W 3876 1898-2000 (ca.), Dublettenpartie in einem Einsteckbuch mit u.a. 1. Republik, Manschuko, 
Taiwan und Volksrepublik. (A) **/(*)/g 50,- 

W 3877 1902-1988, kleine Partie in einem Einsteckbuch mit u.a. 1. Republik, Taiwan, Volksrepublik und 
Hongkong. Zusätzlich sind noch 7 Briefe enthalten, darunter u.a. Luft- und Zensurpost. (A)

**/(*)/
g/d/b 50,- 

W 3878 1938-1955, Partie von über 80 Belegen mit 1. Republik, Taiwan, Volksrepublik und Hongkong. 
Enthalten sind u.a. Einschreiben und Luftpost. (S) b 80,- 

W 3879 1898-1910, kleine Partie mit u.a. einer im Kaiserreich als Einschreiben gelaufenen Ansichtskarte 
mit deutschem R-Zettel ”Vom Ausland über Bahnp. 18” und 4 gelaufenen Ansichtskarten aus 
Hongkong. (T) Ak/GA 60,- 

W 3880 1909-1910, Partie von 3 Belegen mit Registraturlochung die je nach Deutschland gelaufen sind, 
darunter eine China-Ganzsache mit Beifrankatur sowie je ein Einschreiben der russischen und 
französischen Post aus Hankou. (T) b/GA 50,- 

China - Besonderheiten

W 3881 BILDERRAHMEN; um 1900, alter Bilderrahmen mit bronzefarbenem, hübsch verziertem 
Blech mit Abbildungen von Drachen die sich um ein Eingangstor ranken. Der Rahmen hat 
die Außenmaße von ca. 14,3 cm breit und ca. 19,5 cm. hoch und hat einige Alterungs- und 
Gebrauchsspuren. (S) 80,- 

China - Volksrepublik

W 3882 1970-1974, Partie von 4 alten Brief-Einzellosen der 34. Auktion mit einem altem Ausruf von 400 
Euro. Als Frankaturen sind u.a. Mi.Nr. 1066/1067, 1082 und 1213/1215 vorhanden. (S) b 160,- 

Costa Rica

3883 1928, First Flight No.1 from San José to Port Limon, fine special cover, plus 15 air mail stamps 
mint and four other covers. (M)   
1928, Erstflugbrief Nr.1 von San José nach Port Limon, dazu 15 ungebr. Flugpostmarken und vier 
weitere Briefe. (M) e/*/** 60,- 

W 3884 1913, 9+11 Jan, two heavy weight commercial covers from Puntarenas to San Jose, bearing 
vertical strip of three 5c. on 5c. orange resp. horizontal pair 10c. blue, usual marks/postal wear 
as to be expected. (M)     67 (2), 90 (3) b 40,- 

Cuba - Besonderheiten

W 3885 1879, TELEGRAPH stamps 1 pta. plum (34 examples in two large blocks) and 2 ptas. blue, block 
of six, all unmounted mint (high catalog value according to accompanying photo copies ex 
Edifil and Scott!) plus a selection of 32 different REVENUE stamps ex 1872-1889 on album 
pages. (M) **/*/g 100,- 

Dänisch-Westindien

W 3886 1866-1915, nahezu komplette Sammlung auf 5 Albumseiten mit u.a. Mi.Nr. 2 gestempelt (2 
Stück), 8/9 gestempelt, 12 gestempelt, 14 gestempelt, 15 gestempelt (2 Stück), 37 gestempelt 
und Portomarke 2 im waagerechtem postfrischem Fünferstreifen mit verschiedenen Typen der 
Wertziffer ”4”. Der Hauptteil ist in gestempelter Erhaltung. (M) **/*/g 380,- 

Dominikanische Republik - Ganzsachen

3887 From 1881 onwards, collection of 120 postal stationeries unused, nearly all different incl. scarce 
envelopes (plus two covers) (M) GA 100,- 
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Ecuador - Japan

Ecuador

W 3888 1969/1971, VARIETIES, assortment of 67 stamps (incl. multiples) showing offset on reverse, 
missing colour, shifted colour, imperf, etc. (M) **   40,- 

Fiji-Inseln - Ganzsachen

3889 1895-1967, 22 mainly different postal stationery cards and envelopes, unused and used plus 
several cut-outs (M)   
1895-1967, Partie von 22 meist verschiedenen Ganzsachen ungebr./gebr., zusätzlich diverse 
Ganzsachen-Ausschnitte (M) GA 130,- 

Goldküste

W 3890 1875-1938, Sammlung auf alten Borek-Vordruckblättern, gemischt gesammelt, oft in beiden 
Erhaltungen und bis auf Mi.-Nr. 4 A und die 87 komplett bis 1937 in meist guter Erhaltung. U.a. 
zu finden sind 2 A (*), 5 A, 6 * und gestempelt, 7 gestempelt, 8-16*, 18*, 22-31 gestempelt, 17 I 
sowie 43 * und gestempelt, 73 und 86*, ein feines Los, Mi.-Wert weit über 3.000 €, alle Blätter 
im Netz abgebildet. (M) */g 200,- 

Grenada - Ganzsachen

W 3891 1892/1908, lot of three used postal cards: PC 6 and PC 12 commercially used with message, and 
double card PC10 without message. (T) GA 40,- 

Indien

W 3892 1903-06 (c.), nice collection of ”Bazaar Postcards” which are business cards mostly with 
pictures of gods or saints, but also with adverts for different companies. Neatly made up on 
album pages. For a first impresssion we have depicted some pages on our website. (96 items 
in total) (K)   
Ca. 1903-06, hübsche Kollektion von ”Bazaar Karten”, alle gelaufen. Diese Karten zeigen meist 
Darstellungen von Gottheiten, Heiligen, Persönlichkeiten, aber auch Werbung für div. Produkte. 
Insgesamt 96 Stücke, auf Albumseiten aufgezogen. Für einen einen kleinen Eindruck schauen 
Sie bitte auf unsere Webseite! (K) b 240,- 

Iran

W 3893 1875-1987, ungebrauchte und gestempelte Sammlung in einem Einsteckbuch mit u.a. 
diversem älterem Material, Aufdruckwerten, hohen Wertstufen, Porto- und Paketmarken. Der 
Einlieferer ermittelte einen Michelwert von ca. 8.100,- Euro, wobei alle ungeprüften Ausgaben 
und Neudrucke voll mitgezählt worden sind. (A) */(*)/g 200,- 

Jamaica - Ganzsachen

W 3894 1890/1960 (ca.), assortment of 32 commercially used wrappers from QV to QEII, many different, 
often with additional postage. (T) GA 40,- 

W 3895 1890/1960 (ca.), assortment of 33 commercially used wrappers QV-QEII. (T) GA 40,- 

W 3896 1884/1913, assortment of 32 commercially used stationery cards, all with message, mainly QV. (T) GA 40,- 

Japan

W 3897 1935-1940, kleine Partie mit Mi.Nr. 213 im ungebrauchtem Kleinbogen zu 20 Marken (einige 
Werte leichte Haftspuren), Block 3 postfrisch und Block 5 postfrisch. (T) **/* 90,- 

W 3898 1876-1960 (ca.), gestempelte Dublettenpartie in einem Steckalbum mit u.a. sehr viel älterem 
Material. Die Erhaltung ist etwas unterschiedlich. (A) g 50,- 

W 3899 • 1979-1980, AUTOMATENMARKEN, Vorläufer verschiedener Ausgabeorte wie Shinjuku, 
Nakano, Tokyo, drei verschiedene Vignettentypen, 37 postfrische Etiketten und 57 Briefe. 
Selten angeboten, interessante frühe Postautomation. (S) **/b 40,- 
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Japan - Nepal

W 3900 1900-1928 (ca.), Partie mit 21 gebrauchten Ganzsachen in teils etwas stärker unterschiedlicher 
Erhaltung und mit 12 gelaufenen Ansichtskarten, darunter eine vom 11.7.14 (Kriegseintritt 
Japans 23.8.1914) nach Hamburg mit seltenem Zensurstempel ”Freigegeben Auslandstelle 
Cöln-Deutz”. (S) Ak/GA 50,- 

Jemen

W 3901 • 1931-1937 (ca.), Partie von 5 frankierten Briefen mit Mi.Nr. 11 und 15 als Mischfrankatur in die 
Schweiz, 12 und drei Stück der 14 als Mischfrankatur auf Einschreibebrief nach England mit 
teils entferntem Empfänger, 13 im waagerechtem Paar als Mehrfachfrankatur in die USA, 14 als 
Einzelfrankatur in die USA und 18 als Einzelfrankatur in die USA. (T) b 400,- 

Kamerun

W 3902 1930-1988, attraktive Belegpartie im Leuchtturm-Briefealbum mit 124 Stück, sehr viele 
verschiedene Frankaturen, fast ausschließlich nach 1945, dabei Mi.-Nr. 244-246 dreimal als 
FDC und je einzeln auf Briefen, Erstflüge, viele R-Auslands-Briefe etc., nur eine Aerogramm-
Ganzsache, sonst Briefe. Siehe Auswahl im Netz. (A) b 150,- 

Komoren

W 3903 1950-75, cpl. collection unmounted mint, few small values are mint, otherwise post office fresh 
quality. (M)   
1950-75, komplette postfrische Sammlung auf Steckbuchseiten, ein paar kleine Werte sind 
ungebraucht, sonst Luxus! (M) **/* 120,- 

Macau

3904 1948-1999, schöne Sammlung in Steckbuch **, mit vielen guten Sätzen, u.a. 375-382**, ab 386 
alles tadellos postfrisch, mit den Blöcken 2 und 5, dem Markenheftchen zu Mi.-Nr. 568 C und 
weiteres mehr, zusätzlich Luftpostausgabe Mi.-Nr. 294-299. (A) **   240,- 

Malaiische Staaten

W 3905 1921-1962, Sammlung auf losen Albumseiten mit u.a. kompletten Sätzen und hohen Wertstufen 
bis hin zu 5 Dollar. (M) **/*/g 40,- 

Mauritius

W 3906 Vor 1900, Sammlung der Stempel ”Village Postmarks”, fast alle Orte sind vertreten, dabei 
ca. 80 Belege sowie einige hundert lose Marken, auch Einschreiben, nicht katalogisierte 
Stempel in rot oder blau. Schönes Spezialistenobjekt, auch für Studien- oder Prüfzwecke 
geeignet. (A) g/d/b 1.400,- 

W 3907 1882-1937, kleine Partie von 7 Belegen mit Mi.Nr. 77 als Einzelfrankatur auf Brief nach Bordeaux 
mit danebengesetztem französischem Schiffspoststempel ”LA REUNION A MARSEILLE L.V. 
No 4”, 3 frankierten Briefen, 2 ungebrauchten Ganzsachenkarten und einem gebrauchten 4 
Cents-Ganzsachenumschlag (Higgins & Gage Nr. B 20) als Inlandsverwendung. (T) b/GA 50,- 

Mocambique

W 3908 1902-1975, 34 Ansichtskarten / Belege, echt gelaufen, dabei auch ein Zensurbeleg sowie 29 
weitere AK ungelaufen / abgefallene Marke in guter Erhaltung mit teils interessanten Motiven. 
Siehe Auswahl im Netz. (S) Ak/b 100,- 

Namibia

3909 1973-2016, postfrische Sammlung, zusätzlich über weite Strecken mit FDC ausgestattet in drei 
Albumbindern auf selbst gezeichneten Blättern, mit Blocks und Kleinbögen, schönes Objekt. 
Von Südwestafrika vor 1973 nur einige Ausgaben enthalten, in Tüte weitere Ausgaben 2017-
2019 beigefügt. (K) **/FDC 250,- 

Nepal

W 3910 1941, Mi.Nr. 52 U geschnitten sowie 30 versch. amtliche FDC zwischen 1971 und 1991 sowie 
saubere Lot loser Marken. (T)

FDC/
(*)/g 80,- 
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Neuseeland - Kap der Guten Hoffnung

Neuseeland

W 3911 1862-2000 (ca.) Dublettenpartie in einerm Einsteckbuch mit u.a. diversem älterem Material, 
Sonder- und Dienstmarken. (A) **/*/g 60,- 

Niederländisch-Indien

W 3912 1882-1948 (ca.), schöne Partie aus knapp 90 Ganzsachen / Belegen, bei den Ganzsachen viele 
verschiedene, u.a. U 2 als R-Brief mit nebengesetztem Stempel ”Na Posttijd”, weitere sauber 
ungebraucht, verschiedene Ortsstempel und einige nette Ansichtskarten. Vgl. einige Belege 
im Netz. (A) GA/b 150,- 

Papua Neuguinea

3913 1937-75 (c.) nice lot consisting of 69 covers and 27 postal receipts with many cancellations of 
smaller townships plus 4 pieces (M)   
1937-75 (ca.), Lot von 69 Briefen und 27 Posteinlieferungsscheinen mit Stempeln kleiner Orte, 
als Zugabe noch 4 Briefstücke (M) b/d 70,- 

St. Vincent - Ganzsachen

W 3914 1897/1903, three used postal cards: PC 6 and PC 7 commercially with message, PC 2 without 
message (tear at top). (T) GA 40,- 

Saudi-Arabien

3915 1950-68 (c.) the rest of a dealer`s stock, mainly unmounted mint material with many complete 
commemorative sets of the 1960s in different quantities, the largest portion being the 1964 
”Declaration of Human Rights” set of three (50+ sets in sheets or part sheets) obviously the 
slowest selling set of the area... Huge cat. value! (K) **/g 80,- 

3916 Ex 1942-1967 (c.), lot of unmounted mint issues, all different with good commemorative sets, 
cat. value exceeds 600 Euros. (M)   
Aus 1942-67 (ca.), Partie nur verschiedener postfrischer Ausgaben mit guten Gedenksätzen, Mi. 
üb. 600 Euro. (M) **   70,- 

Kap der Guten Hoffnung - Dienstmarken

W 3917 REVENUES: 1864-1901, the Queen Victoria collection including documents and cheques. 
The collection includes a 1798 document with embossed 12 st. VOC Revenue and one of 
1833. Noteable later items include 1868 Power of Attorney and Deed of Transfer each with 
10 Sh. embossed, 1868 & 1869 (2) cheques with 1865 1d. 1875 Quitrent Receipt with 1873 
2/6d. and 1865 5 Sh.; 1876 Power to Mortgage with 1873 3 Sh., 1878 Supreme Court order 
with 6d. vertical strip of four; 1879 Bill of Exchange with 4d, 6d and 2/6d pair; 1880 Mining 
Share Cert. with 1d (2), 3d and 6d; 1882 Promisary Note with 2 Sh.; 1882 Promisary note 
for 1000 Pound with block of four 2/6d yellow-brown; 1886 Deed of Transfer with 1 Sh. 
and 1 Pound lilac; 1898 Deed of Transfer with 2 Sh. and 1 Pound; 1899 Insurance Premium 
receipt with 1, 5 and 10 Sh. Plus a selection of adhesives with values to 2 Pounds, in total 
40 documents and 91 adhesives. Beautiful collection, please visit our website for some 
examples. (M)   
FISKALMARKEN: 1864-1901, Zeitraum Königin Victoria. Die Sammlung beginnt mit einem 
Dokument von 1798 mit geprägten 12 Stuiver VOC, ein weiteres Dokument aus 1833. 
Bemerkenswerte spätere Stücke sind u.a. Vollmacht und Übertragungsvertrag von 1868, 
jeweils mit 10 Sh. geprägt, sowie Schecks von 1868 und 1869 (2) mit 1865 1d.; 1875 Quitrent-
Beleg mit 1873 2/6d. und 1865 5 Sh.; 1876 Vollmacht zur Hypothek mit 1873 3 Sh., 1878 Oberster 
Gerichtshofsbeschluss mit 6d. senkrechter Viererstreifen; 1879 Wechsel mit 4d, 6d und 2/6d im 
Paar; 1880 Bergbauanteil-Zertifikat mit 1d (2), 3d und 6d; 1882 Schuldschein mit 2 Sh.; 1882 
Schuldschein über 1000 Pfund mit Viererblock 2/6d gelbbraun; 1886 Übertragungsvertrag 
mit 1 Sh. und 1 Pfund lila; 1898 Übertragungsvertrag mit 2 Sh. und 1 Pfund; 1899 Quittung 
für Versicherungsbeiträge mit 1, 5 und 10 Sh. Plus div. lose Marken mit Werten bis zu 2 Pfund, 
insgesamt 40 Dokumente und 91 Marken. Wunderschöne Sammlung, bitte besuchen Sie 
unsere Website für einige Beispiele. (M) g/b 500,- 
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Kap der Guten Hoffnung - Uruguay

W 3918 REVENUES: 1903-14, King Edward VII and King Georg V collection including a selection of 
documents with revenue adhesives; noted 1903-28, Letters of Administration bearing 1 Pound 
embossed; 1903 Transvaal 1 Pound, ORC 10 Sh. and 1928 SA 5 Sh.; 1904 Deed of transfer with 
1 Sh., 3 Sh. and 1 Pound; 1905, printed insurance document for the conveyance of two stamp 
albums bearing a single 6d; 1904 Deed of transfer with a single 2 Pounds; 1906 Antenuptial 
Contract bearing 1 Sh. and 1 Pound; 1906, Agent of a Foreign License with embossed 12 Pounds 
and 10 Sh.; 1908, Deed of Transfer with 2 Sh., 2/6d. and 1 Pound; 1909, Deed of Transfer with 
KEVII 5 Sh. and 1 Pound plus KGV 5 Sh; 1911, Game Killing License with embossed 1 Pound; 
1912 Deed Transfer with 2 Sh., 3 Sh. and 1 Pound; 1914, letters of Administration with 5 Sh.. 
Plus a group of mainly used revenues. In total 26 documents and 29 stamps. Please see some 
examples on our website. (M)   
FISKALMARKEN: 1903-14, Sammlung König Edward VII und König Georg V, einschließlich diverser 
frankierter Dokumente; zu erwähnen 1903 Transvaal 1 Pfund, ORC 10 Sh. und 1928 SA 5 Sh.; 
1904 Übertragungsurkunde mit 1 Sh., 3 Sh. und 1 Pfund; 1905, Versicherungsdokument für die 
Übereignung von zwei Briefmarkenalben mit Einzelfrankatur 6d; 1904 Übertragungsurkunde 
mit Einzelfrankatur 2 Pfund; 1906 Hochzeits-Vorvertrag mit 1 Sh. und 1 Pfund; 1906, Lizenz für 
einen ausländischen Handelsagenten mit 12 Pfund und 10 Sh.; 1908, Übertragungsurkunde mit 
2 Sh., 2/6d. und 1 Pfund; 1909, Übertragungsurkunde mit KEVII 5 Sh. und 1 Pfund plus KGV 5 Sh; 
1911, Jagdlizenz mit geprägtem 1 Pfund; 1912 Übertragungsurkunde mit 2 Sh., 3 Sh. und 1 Pfund. 
Außerdem einige lose Marken. Insgesamt 26 Dokumente und 29 Marken. Bitte sehen Sie sich 
einige Beispiele auf unserer Website an. (M) g/b 350,- 

Transvaal - Ganzsachen

W 3919 1896/1906, four used stationery cards with (comprehensive) message each: ½d. green uprated 
by ½d. green (H&G P3) used 24.4.05 to Germany and redirected with arrival marks alongside // 
pictorial card 1d. carmine/green with picture ”Revd H.Isaacs Minister of the New Synagogue/
Interior of the New Synagogue” (H&G P4) used ”JOHANNESBURG 28 MAY 1906” to Stuttgart/
Germany with arrival mark 18.6. alongside (uprating adhesive washed off) // answering part 
½d. green (ex H&G P5) uprated by 1d. used ”JOHANNESBURG 21 MRT 98” to Ortelsburg/
Germany with arrival mark 10.4.98 alongside // answering part 1d. carmine/green (ex H&G P6) 
used ”PRETORIA 9 NOV 96” to Ortelsburg/Germany with arrival mark 1.12.98 alongside. (T) GA 40,- 

Südafrika

W 3920 1932/1981, METER MARKS, assortment of apprx. 100 commercial covers mainly to Germany, 
showing a nice range of meters/rates/combinations. (S) b 40,- 

Südafrika - Ganzsachen

W 3921 1944/1961, collection of 43 unused air letter sheets from H&G F1+F2 onwards, in addition three 
(earlier) pictorial cards and two envelopes. (A) GA 40,- 

Togo

W 3922 • 1915-1916, Marken der Goldküste mit Aufdruck ”TOGO ANGLO-FRENCH OCCUPATION” auf 
3 Belegen mit einem Einschreibebrief mit 7 verschiedenen Werten und einem Zensurstempel 
von Lome, einer Einzelfrankatur der 2 P. mit einem Zensurstempel von Lome und der 2 P. als 
Beifrankatur auf einer 1 P.-Ganzsachenkarte (diese ohne Aufdruck) der Goldküste die als 
Einschreiben gelaufen ist. (T) b/GA 100,- 

Uruguay

W 3923 1858-1983, Partie in 2 Einsteckbüchern mit u.a. älterem Material ab der Klassik, Aufdruckwerten, 
Blöcken,Fälschungen, Flugpostmarken und höheren Wertstufen. Zusätzlich sind noch etwa 110 
Belege enthalten, darunter u.a. Einschreiben und Luftpost. (K)

**/*/
(*)/g 60,- 

Uruguay - Ganzsachen

W 3924 1883/1903, group of five used stationery cards: PC 17, PC 18, PC 27 each used to Salto with 
short message; two pieces PC 52 uprated used to Paraguay resp. to Germany (the latter with 
comprehensive message). (T) GA 40,- 
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Uruguay - Vereinigte Staaten von Amerika

Uruguay - Besonderheiten

W 3925 1870, FISCAL STAMPS, 20c to 3p. (6) and 1877, 5c. to 45p. (48 different denominations!) plus 
four fiscals ex 1885-1909, in total 58 imperforate proof of the American Bank Note Company. 
Stuck down on three pages of their sample books. Very scarce thus! (M) (*)  250,- 

Vereinigte Staaten von Amerika

W 3926 1851-1995 (ca.), Teilsammlungen und Dubletten-/ Lageralben, insgesamt sieben Stück mit 
vielen verschiedenen Ausgaben, inkl. Blocks, vielen ZD inkl. ZIP-Codes, Bogennummern, den 
Ganzbögen ”Flaggen” bzw. ”Vögel und Blumen” (jeweils zweimal). Eine Teilsammlung ab der 
Klassik mit besseren Werten in stark unterschiedlicher Erhaltung, dabei u.a. Mi.-Nr. 42 o.G., 
132-137 und 154-158 gestempelt, usw. inklusive einiger interessanter Belege. Sehr konservativ 
geschätzt 250 USD Valuta (ohne Marken unter 10 C. Nennwert), gewissermaßen zum 
”Fertigsammeln”? (K)

g/*/**/
(*)/FDC 180,- 

3927 1982-1993 (ca.), postfrische Partie in einem Steckalbum mit u.a. Markenheftchen, Sondermarken 
und hohen Wertstufen. Die postgültige Nominale beträgt etwa 480,- Dollar. (A) **   90,- 

W 3928 1870-2011, postfrische und ungebrauchte (teils ohne Gummi) Partie in einem Steckalbum mit 
u.a. einigen mittleren Werten, Blöcken und vielen Sondermarken. (A) **/*/(*) 60,- 

3929 1932-1976, postfrische und ungebrauchte Partie in einem Einsteckbuch mit u.a. 
höheren Dauerserienwerten, Flugpostmarken, kompletten Sätzen und Sondermarken-
Zusammendrucken. (A) **/* 50,- 

W 3930 1858-1949, Sammlung von 220 Belegen / Ganzsachen in Leuchtturm-Briefalbum ab einigen 
markenlosen Belegen, frankiert ab Mi.-Nr. 4, u.a. 18 W auf etwas lädiertem Brief, 48 auf Brief 
nach Dänemark, bessere Ganzsachen wie u.a. Scott UX 3 und UX 5 ungebraucht, Wells-Fargo-
Zudrucke, Columbus-Ausstellung 1893 Motivkarten, Alaska-Hundepost und vieles mehr, vgl. 
Bilder im Netz. (A) b/GA 180,- 

W 3931 WW II, censored mail, APO or Navy only, 51 covers (some with contents) a.o. from Greenland, 
Galapagos Islands, Iran, Curacao as well as TOKYO BAY/BERMUDA Aug 31, 1945 (A)   
2.Weltkrieg, Zensurpost, Sammlung von 51 Briefen (nur APO oder Navy), u.a. aus Grönland, 
Galapagos Inseln, Iran, Curacao sowie TOKYO BAY/BERMUDA 31.August 1945 (A) b 150,- 

Vereinigte Staaten von Amerika - Ganzsachen

W 3932 1981, Postal Cards with IMPRINT (CACHET), 10c. ”Battle of Cowpens”, specialised assortment 
of 124 cards, comprising also two pieces with ”error of year date in postmark”, all unused c.t.o 
(first day). Most of cards showing private imprints (cachets) in attractive diversity, lovely lot for 
the specialist. (S)     UX87 GA 40,- 

W 3933 1982, Postal Cards with IMPRINT (CACHET), Airmail card 28c. Soaring Airmail, specialised 
assortment of 85 cards, all unused c.t.o (first day). Most of cards showing private imprints 
(cachets) in attractive diversity, also ”uprated” by cutouts, lovely lot for the specialist (in 
addition three airmail envelopes bearing cutout). (S)     UXC20 GA 40,- 

W 3934 1979/1984, Postal Cards with IMPRINT (CACHET), specialised assortment of 146 cards ”Sports”, 
comprising 10c. Sprinter (37xUX80), 21c. Gymnast (32xUXC18), 14c. Figure Skating (77xUX82), 
all unused c.t.o (first day). Most of cards showing private imprints (cachets) in attractive 
diversity, lovely lot for the specialist. (S) GA 40,- 

W 3935 1888/1953, all but one around 1890, lot of eleven commercially used stationery cards bearing 
”MISSENT” markings of smaller towns. (T) GA 40,- 

Vereinigte Staaten von Amerika - Stempel

W 3936 1875/1881, lot of 14 used stationery cards Liberty 1c. black, all obliterated by BLUE or VIOLET 
postmarks. (T)     Scott UX 5 (14) GA 40,- 
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Vereinte Nationen - Heimat

Vereinte Nationen - Alle Ämter

3937 1951-2012, Sammlung aller drei UNO-Ämter auf Vordruck- bzw. selbstgezeichneten Blättern in 
insgesamt fünf Ordnern, dabei New York 1951-2001 (Anfang) postfrisch komplett außer Block 
1, der in Type I auf New Yorker FDC vorliegt. Genf 1969-2001 (Anfang) kpl.**, Wien 1979-2001 
(Anfang) sowie 2003-2012 (Anfang). Für den Zeitraum 1993-2001 jeweils mit Kleinbögen. 
Schön aufgezogen, mit Nominale. (K) **   100,- 

Vietnam

W 3938 1936-1990, Partie ab Frz.-Indochina bis zum wiedervereinigten Vietnam, 22 Belege und zwei 
Briefvorderseiten, außerdem eine Karte aus Angkor Wat, nette Zusammenstellung, siehe 
Bilder im Netz. (T) b 50,- 

Vietnam-Nord - Dienstmarken

W 3939 1954-68, stockbook of the Service stamps (incl. e.g. Mi. D16 x7), Postage dues 1955-58, Postage 
free stamps 1958-75 (incl. several times Mi.Nos. 2-12) as well as the VIETCONG issues 1963-
76 often mint and used in quantities. Huge cat. value (must be a couple of thousands Euros), 
viewing recommended. (A) (*)/g 120,- 

Heimat: Baden-Württemberg

W 3940 Partie von vielen alten Stichen und Drucken aus Baden-Württemberg, darunter u.a. diverse 
Stadtansichten und ein paar Trachtenansichten. (K) 100,- 

Heimat: Bayern

W 3941 Partie von einigen alten Stichen und Drucken aus Bayern, darunter u.a. diverse Stadtansichten. (K) 60,- 

Heimat: Berlin

W 3942 Partie mit alten Stichen und Drucken aus Berlin, darunter u.a. viele bekannte Ansichten. (K) 60,- 

W 3943 1838/1910, BERLIN-STEMPEL, Partie von ca. 40 markenlosen Briefen (Gerichtspost), dabei 
Spandau, Rixdorf, Schöneberg, Gross-Lichterfelde, Pankow, Friedrichsberg, Plötzensee, etc. (S) b 40,- 

Heimat: Bremen

3944 Partie mit u.a. den Büchern ”Bremen und seine Bauten 1900” vom ”Architekten- und Ingenieur-
Verein” in guter Erhaltung und ”Neue Hafenanlagen zu Bremen” von 1888 von ”L. Franzius” mit 
einigen Alterungs- und Lesespuren. (K) 200,- 

W 3945 1910, ”Bremer Adress-Buch 1910” mit Auflistung der Einwohner (alphabetisch sortiert), der 
Straßen und der Firmen sowie mit einigen Alterungs- und Lesespuren. Der Umschlag weist 
einige Gebrauchsspuren auf und der Rücken ist stärker eingerissen. (S) 80,- 

3946 1864-1929, Partie von diversen neu gebundenen ”Bremer Jahrbüchern” in 11 Büchern mit 
einigen Alterungs- und Lesespuren, darunter u.a. 1. Band von 1864. Es sind teils 2 Bände in 
einem Buch zusammengebunden. (K) 50,- 

Heimat: Hamburg

W 3947 ZEITUNGEN; 1735-1945, Partie mit alten Hamburger Zeitungen, darunter u.a. 3 ”Hamburger 
Relations Courier” von 1735, ”Hamburger Wochenblatt” von 1859 (Nr. 1 bis 14 komplett) und 
1860 (Nr. 1 bis 39 komplett), 38 Stück von ”Das neue Hamburg” von 1862 und einigen Zeitungen 
aus den letzten Tagen des 3. Reiches. (K) 200,- 

W 3948 Partie von diversen alten Stichen (teils coloriert) und Drucken von Hamburg, darunter u.a. 
diverse Stadtansichten und Blankenese. (K) 150,- 

3949 HAMBURGER ADREßBUCH 1925, IV. Abschnitt: Verzeichnis der Einwohner nach Straßen, 
Hamburg 1925, 816 S., gute Erhaltung. Dazu ein Fotoalbum ”Alt-Hamburg”, eine Mappe 
mit 12 ”Kunstblättern” von 1895, viele Ansichtskarten und eine Reihe Fotos Innenstadt und 
Neumühlen, 1950er-1980er Jahre. Einiges im Netz abgebildet, interessantes Konvolut. (K) Ak 100,- 

3950 1914, Das Buch ”Hamburg und seine Bauten unter Berücksichtigung der Nachbarstädte Altona 
und Wandsbek 1914” in 2 Bänden vom ”Architekten- und Ingenieur-Verein zu Hamburg” in sehr 
guter Erhaltung. (K) 80,- 
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Heimat

3951 1812-1997, Partie mit u.a. alten Dokumenten, diversen Feiern, Zeitungsausschnitten und einem 
”Copir-Buch” mit Durchschlägen von Briefen aus den 1890er Jahren. (K) 70,- 

W 3952 1929-1962, Sammlung von etwa 150 Belegen sowie einigen Briefstücken mit Landpoststempeln 
bzw. Posthilfsstelle 2-Stempeln aus Hamburg und Umgebung. Zusätzlich sind noch etwa 410 
Belege von Deutschland aus der Zeit 1885 bis 2004 enthalten, darunter u.a. Bund, Berlin, DDR 
und etwas Alle Welt. (K) b/Ak/d 50,- 

W 3953 Partie mit dem Aquarell ”Alt-Hamburg Ebräergang” von ”G. Peyk”, einer Bleistifzeichnung 
”Fleet beim Grimm” von ”Bernd Hering” und dem auf eine Pappe aufgeklebtem Kupferstich 
”Hamburg-Grimmerfleet” von Albrecht Bruck mit seiner Bleistiftsignatur. (K) 50,- 

3954 1910-1911, der 1. Jahrgang (Nr. 1 bis 15 komplett) der Zeitschrift ”Der Hamburger” gebunden in 2 
Büchern mit leichten Alterungsspuren. (K) 50,- 

3955 Partie von 3 alten Fotoalben mit Abbildungen der Häuser ”Görnestraße 52” (Eppendorf) und 
”Gellertstraße 15” (Winterhude) sowie ihrer damaligen Inneneinrichtungen. Zusätzlich ist noch 
ein Bauplan der Villa ”Emmy” in der Eichenstraße 61 (Eimsbüttel) enthalten. (K) 50,- 

W 3956 HARBURG; 1902-1958, Partie mit u.a. 14 Ansichtskarten mit interessanten Straßenszenen, 
einigen Dokumenten und 2 ”Niederelbischen Tageblättern” von 1936. (K) Ak 40,- 

W 3957 MICHEL; Partie mit Dokumenten über die St. Michaeliskirche, darunter u.a. der gedruckte 
Bericht des Branddirektors vom Brand 1906 sowie Ansichtskarten vom Brand. (K) Ak 40,- 

Heimat: Hessen

W 3958 Partie von einigen alten Stichen und Drucken aus Hessen. (K) 50,- 

Heimat: Niedersachsen

W 3959 Partie von etlichen alten Stichen und Drucken aus Niedersachsen, darunter u.a. diverse 
Stadtansichten. (K) 50,- 

W 3960 1838 (ca.), das Buch ”Das Weserthal von Münden bis Minden” von Theodor Fischer ohne 
Jahresangabe, mit einigen Kupferstichen, mit einer Landkarte des Weserraumes sowie mit 
diversen Alterungs- und Lesespuren. (S) 40,- 

Heimat: Nordrhein-Westfalen

W 3961 Partie von etlichen alten Stichen und Drucken aus Nordrhein-Westfalen, darunter u.a. diverse 
Stadtansichten. Zusätzlich sind noch zwei Bücher über Düsseldorf enthalten. (K) 100,- 

W 3962 1828, das Buch ”Köln und Bonn mit ihren Umgebungen” von 1828 vom Verlag Johann Peter 
Bachem. Das Buch hat diverse Lese- und Alterungsspuren und die Karte ”Grundriss von Köln” 
ist geklebt und hat mehrere Einrisse. (S) 50,- 

Heimat: ehemalige Ostgebiete

W 3963 Partie mit alten Stichen und Drucken aus den Gebieten östlich der Oder/Neiße, darunter u.a. 
Schlesien und diverse Stadtansichten. (K) 50,- 

Heimat: Rheinland-Pfalz

W 3964 Partie von einigen alten Stichen und Drucken aus Rheinland-Pfalz. Zusätzlich ist noch das 
”Rhein-Album” von F. Foltz mit einigen Stichen enthalten. (K) 50,- 

W 3965 1856/1870 (ca.), PFALZ, Partie von fünf Bayern-Briefen mit gMR ”64” EDENKOBEN, ”395” 
WOLFSTEIN (2), ”183” LAUTERECKEN” und blauer K1 ”KAISERSLAUTERN”. Aus der 
Korrespondenz an den bekannten Maler Georg Philipp Schmitt in Heidelberg. (T) b 40,- 

Heimat: Schleswig-Holstein

3966 1911-1926, Partie mit u.a. 10 verschiedenen Schleswig-Holsteinischern Kunstkalendern aus 
den Jahren 1911 bis 1923 (ohne 1915), dem ”Heimatbuch Schleswig 1924” sowie den Schleswig-
Holsteinischen Jahrbücher 1922 und 1925/1926. (K) 50,- 

W 3967 Partie mit einigen alten Stichen und Drucken aus Schleswig-Holstein mit u.a. diversen 
Stadtansichten. (K) 50,- 
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Heimat - Ansichtskarten

W 3968 1891-1920, Partie von 65 Belegen (meist Ansichtskarten) mit Stempeln aus dem Raum 
Nordschleswig, darunter u.a. diverse kleinere Orte, Bahnpoststempel und hübsche 
Ansichtskarten. (A) Ak/GA 40,- 

Autographen

W 3969 LISELOTTE BECHSTEIN; gedrucktes Autogramm von Liselotte Bechstein auf einer 
Glückwunsch-Klappkarte aus Salzburg. Sie war die Tochter von Edwin und Helene Bechstein 
(Pianofabrikanten), die Hitler im 3. Reich unterstützt haben. Zusätzlich sind noch ein Beleg aus 
dem 3. Reich und fünf an sich gerichtete Belege aus Berlin enthalten. (T)

Ak/FDC/
GA 40,- 

W 3970 GERARD HENDERSON; 1973, Partie von 8 Briefumschlägen mit französischer Frankatur 
die der Maler Gerard D`A. Henderson an seinen Mäzen Dr. Wittmann geschrieben hat und 
die rückseitig jeweils in der Absenderangabe ein handschriftliches Autogramm des Malers 
aufweisen. Zusätzlich ist noch ein Briefumschlag aus Spanien von dem Maler an seinen Mäzen 
mit gedruckter Absenderangabe enthalten. (M) b 40,- 

Ansichtskarten: Propaganda

W 3971 1933-1945, Partie von über 90 Propagandakarten mit u.a. dem ”Deutschen Haus” auf der 
Weltausstellung Paris 1937, ”Reichssportfeld Berlin”, Reichskanzlei, Reichsluftfahrtministerium 
und 3 verschiedene der SA-Wettkämpfe 1937. (S) Ak 120,- 

W 3972 1935-1938, Partie von 5 Propagandakarten mit u.a. ”Reichsparteitag 1935 Nürnberg” (2 Stück), 
”Nürnberg 1935” (rechte obere Ecke geknickt) und ”Zum Gedenken des 9. November 1923”. (T) Ak 70,- 

W 3973 Partie mit 2 Wahlbroschüren der NSDAP mit einer aus Hamburg, einer Werbebroschüre für 
NSDAP nahe Bücher und einer Todesanzeige der Tschechoslowakei. Alle Teile haben diverse 
Lese- und Alterungsspuren. (M) 50,- 

Ansichtskarten: Motive / Thematics

W 3974 1900-1960 (ca.), Konvolut von rund 650 verschiedenen Ansichtskarten, zum größten Teil in 
einem voluminösen Album aus der Kaiserzeit untergebracht. Motive u.a. Kinder, Geburtstags- 
und Neujahrsgrüße, Trachten, Ansichten (Dtl. / Europa / viel USA), Kunst-Repros. Hauptsächlich 
vor 1945, dabei im Album viele kleine Serien enthalten, teilweise sehr ansprechend. Einige 
Karten im Netz. (K) Ak 150,- 

W 3975 1898-1960 (ca.), Partie von etwa 180 Motivansichtskarten mit u.a. Adel, Flugzeugen, Militaria 1. 
und 2. Weltkrieg sowie Zeppelinen. (S) Ak 90,- 

W 3976 1898-1975 (ca.), Partie von etwa 280 Motivansichtskarten mit u.a. Erotik, Film, Frauen, Kindern, 
Liebespaaren, Prominenten und Theater. (S) Ak 70,- 

W 3977 1890-1931 (ca.), Sammlung von etwa 110 Ansichtskarten in einem Album mit u.a. Geburtstag, 
einer Jugendstilkarte, Neujahr, Ostern, Weihnachten und diversen Echtfotokarten mit Frauen, 
Kindern und sonstigen Personen. Des Weiteren sind noch 24 Fotos (meist Studiofotos) von vor 
1900 enthalten. (K) Ak 50,- 

W 3978 1900-1950 (ca.), Sammlung von über 110 Motivansichtskarten in einem Album mit u.a. Frauen, 
Glückwunsch, Kindern und Militaria (meist 1. Weltkrieg). (A) Ak 40,- 

W 3979 1900-1950 (ca.), Partie von etwa 130 Motivansichtskarten mit u.a. Blumen, Neujahr, Ostern, 
Tieren und Weihnachten. (S) Ak 40,- 

W 3980 1900-1990 (ca.), 135 Karten mit verschiedenen Motiven wie Malerei, Landschaften, 
Glückwünsche, Trachten, Frauenporträts etc., dazu 20 Privatfotos, überwiegend vor 1945. 
Einige Bilder im Netz. (S) GA 40,- 

W 3981 1902-1916, Partie von 63 Ansichtskarten mit überwiegend Motivkarten die hauptsächlich aus 
den USA stammen. Enthalten sind u.a. Blumen, Glückwunschkarten, Ostern und Prägekarten. (S) Ak 40,- 

W 3982 1910-1920 (ca.), Sammlung von etwa 130 Ansichtskarten in einem altem Album mit u.a. Blumen, 
Echtfotokarten mit diversen Personen, Frauen, Glückwunsch, Jagd, Neujahr und Prägekarten. (K) Ak 40,- 
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W 3983 ADEL/SCHAUSPIELER/SÄNGER; Partie von etwa 70 Fernseh- und Pressefotos aus den 
1970er bis 1990er Jahren mit diversen ausländischen Prominenten wie z.B. Königshäusern, 
Schauspielern und Sängern. Einige Fotos sind neuere Abzüge älterer Aufnahmen ab den 1920er 
Jahren. (S) 100,- 

W 3984 EISENBAHN; 1899-1960 (ca.), Partie von etwa 100 Motivansichtskarten mit u.a. vielen 
verschiedenen Dampfloks und diversen Bahnhöfen. (S) Ak 50,- 

W 3985 MILITÄR; 1906-1942, 52 Karten, davon einige Privatfotos, mit militärischem Bezug wie 
Kasernen, Weltkriegsmotiven (fast nur I. Weltkrieg), Spendenkarten des ”Invalidendank”, 
Kriegsschiffe und Torpedoboote, nette Mischung, siehe Bilder im Netz. (S) Ak 40,- 

W 3986 MILITÄR; 1916, Album mit Fotos eines Fliegers aus dem 1. Weltkrieg, darunter u.a. diverse 
Flugzeugabblidungen. (S) 50,- 

W 3987 MILITARIA; 1914-1919, Sammlung von über 170 Ansichtskarten aus der Zeit des 1. Weltkrieges 
in 2 alten Alben, darunter u.a. diverse militärische Motive wie z.B. abgeschossene Flugzeuge, 
Ansichten (teils Echtfotokarten) von Orten in Belgien und Frankreich mit Zerstörungen 
und etlichen mit der Feldpost gelaufenen Stücken. Zusätzlich sind noch der ”Deutsche 
Flottenkalender” von 1911 mit stärkeren Lesespuren und das Sammelbilderalbum ”Der 
Weltkrieg” mit 7 fehlenden Bildern enthalten. (K) Ak 90,- 

W 3988 MODERATOREN/SCHAUSPIELER/SÄNGER; Partie von über 160 deutschen Fernseh- und 
Pressefotos aus den 1970er bis 1990er Jahren mit überwiegend deutschen Prominenten wie 
z.B. Moderatoren, Schauspielern und Sängern. (S) 100,- 

W 3989 SCHIFFE; 1898-1960 (ca.), Partie von etwa 120 Motivansichtskarten mit u.a. Kriegs- und 
Passagierschiffen, Schiffsinneneinrichtungen und ein paar Leuchttürmen. (S) Ak 50,- 

W 3990 STRASSENBAHN; 1900-1904, Partie von 6 Ansichtskarten mit Straßenbahnmotiven, davon 4 
von der Hamburg-Altona-Strecke, eine von der Strecke zum Hamburg-Rathausmarkt und eine 
von Berlin von der Strecke ”Prenzlauer Allee-Danziger Straße” (T) Ak 50,- 

W 3991 WELTKRIEG / FRANKREICH: 1915/1917, Partie von sechs handgemalten Ansichtskarten 
mit Darstellungen aus der Etappe (fünfmal Frankreich, einmal Polen), viermal s/w, zweimal 
koloriert; drei Stück per Feldpost gelaufen. (T) Ak 40,- 

Ansichtskarten: Alle Welt

W 3992 1897-1960 (ca.), Partie von etwa 570 Ansichtskarten mit u.a. Belgien, Frankreich, Italien, 
Norwegen, Österreich, Schweiz, Europa, USA und Übersee. (K) Ak 120,- 

W 3993 1900-1955 (ca.), Partie von etwa 150 Ansichtskarten mit u.a. Dänemark, Italien, Europa und 
Übersee. (S) Ak 50,- 

W 3994 1915-1950, Sammlung von 36 Ansichtskarten in einem Album mit u.a. Baltikum, Frankreich, 
Österreich und Tschechoslowakei. Zusätzlich sind noch 23 ungebrauchte Sowjetunion-
Ganzsachenumschläge von U 77 enthalten. (A) Ak/GA 40,- 

W 3995 1900-1990 (ca.), 135 verschiedene Karten, dazu ein New-York-Leporello von ca. 1910 und ein 
unvollständiges Kartenheft London, fast ausschließlich Europa und weit überwiegend vor 
1945, u.a. Belgien, Italien, Polen, Frankreich, auch etwas Skandinavien. Einige Karten im Netz 
abgebildet. (S) Ak 40,- 

W 3996 EUROPA; 1899-1937, Partie von 63 überwiegend gelaufenen Ansichtskarten mit u.a. Frankreich, 
Italien, Österreich und Schweiz. Des Weiteren ist noch je eine gelaufene Ganzsache von 
Griechenland und Österreich enthalten. (S) Ak/GA 40,- 

W 3997 USA; 1905-1907, Partie von 54 Ansichtskarten mit u.a. diversen Ortsansichten mit viel Jersey 
City und New York sowie einigen patriotischen Karten. (S) Ak 50,- 

Ansichtskarten: Deutschland

W 3998 1897-1967 (ca.), Partie von etwa 940 Ansichtskarten aus dem Gebiet der heutigen neuen 
Bundesländer mit u.a. Dresden, Leipzig, Mecklenburg-Vorpommern, Potsdam, Thüringen, 
Einzelhausaufnahmen, kleineren Orten und ein paar ”Gruss aus ...”-Karten. Der Hauptteil ist 
von vor 1945. (K2) Ak 200,- 
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W 3999 1899-1960 (ca.), Partie von etwa 750 Ansichtskarten aus West- und Süddeutschland mit u.a. 
Baden-Württemberg, Bayern, Hessen, Nordrhein-Westfalen, und Rheinland-Pfalz. Zusätzlich ist 
noch das Buch ”Müllers grosses Deutsches Ortsbuch” in der 18. Auflage von 1974 enthalten. (K) Ak 150,- 

W 4000 1895-1938, Sammlung von 110 Ansichtskarten in einem altem Album, darunter u.a. viele ”Gruss 
aus ...”-Karten aus ganz Deutschland, ein paar Motive und etwas Europa. Der Hauptteil ist aus 
den Jahren um 1900. (K) Ak 120,- 

W 4001 1900-1960 (ca.), Partie von etwa 170 Ansichtskarten aus ganz Deutschland mit u.a. 
Einzelhausaufnahmen, kleineren Orten und Straßenszenen. (S) Ak 70,- 

W 4002 1906-1940, Partie von etwa 110 Ansichtskarten mit dem Schwerpunkt bei Hessen und 
Nordrhein-Westfalen, darunter u.a. kleinere Orte und diverse Straßenszenen. Der Hauptteil ist 
von vor 1920. (S) Ak 70,- 

W 4003 1909-1970 (ca.), Sammlung von 200 Ansichtskarten aus ganz Deutschland in 2 Alben mit u.a. 
Enzelhausaufnahmen, kleineren Orten und diversen Straßenszenen. (A2) Ak 70,- 

W 4004 1900-1970 (ca.), rund 200 s/w- und farbige Karten mit einem guten Anteil Vorkrieg in meist 
guter Erhaltung, quer durch Deutschland mit Großstädten, Landschaften, kleinen Orten etc., 
vgl. Bilder im Netz. (S) GA 60,- 

W 4005 1896-1975, Partie von etwa 180 Ansichtskarten mit hauptsächlich Deutschland, darunter u.a. 
Einzelhausaufnahmen, kleinere Orte, Straßenszenen sowie etwas Ausland und ein paar Motive. (S) Ak 50,- 

Ansichtskarten: Bayern

W 4006 1897-1940, Partie von etwa 160 Ansichtskarten mit u.a. München, Nürnberg und diversen 
weiteren Orten in Bayern. Der Hauptwert liegt vor 1920. (S) Ak 40,- 

Ansichtskarten: Berlin

W 4007 1897-1965, Partie von etwa 530 Ansichtskarten mit u.a. Bahnhöfen, Hochbahnhaltestellen, 
Katastrophen, Plätzen und sehr vielen interessanten Straßenszenen. Der Hauptteil ist von vor 
1940. Zusätzlich ist noch das ”Lexikon Berliner Straßennamen” von Haude & Spener von 2003 
enthalten. (K) Ak 250,- 

W 4008 1898-1966, Partie von etwa 240 Ansichtskarten der Stadtteile im Süden mit u.a. Lichterfelde, 
Schöneberg, Steglitz und Wilmersdorf. Enthalten sind u.a. Einzelhausaufnahmen, viele 
interessante Straßenszenen und ein paar ”Gruss aus ...”-Karten. Der Hauptteil ist von vor 1945. (S) Ak 160,- 

4009 1897-1965 (ca.), Partie von etwa 1.600 Ansichtskarten mit u.a. Brandenburger Tor, Denkmälern, 
Einzelhausaufnahmen, Funkturm, Kirchen, Rathaus, Reichstag, Schloß und viel Innenstadt. (K) Ak 160,- 

W 4010 1898-1968, Partie von etwa 170 Ansichtskarten der Stadtteile im Südwesten mit u.a. Grunewald, 
Halensee und Spandau. Enthalten sind u.a. diverse ”Gruss aus ...”-Karten und interessante 
Straßenszenen. Der Hauptteil ist von vor 1945. (S) Ak 130,- 

W 4011 1896-1956, Partie von etwa 180 Ansichtskarten mit u.a. Gaststätten, Hotels, Kaufhäusern und 
diversen Inneneinrichtungen derselben. Der Hauptteil ist von vor 1945. (S) Ak 120,- 

W 4012 1896-1908, Partie von 62 ”Gruss aus Berlin”-Karten, darunter u.a. ein paar Restaurants und sehr 
viele Lithographie-Karten. (S) Ak 70,- 

W 4013 1899-1963, Partie von über 80 Ansichtskarten der Stadtteile im Osten mit u.a. Britz, Neukölln, 
Treptow und diverse kleineren Stadtteilen. Enthalten sind u.a. Einzelhausaufnahmen, ”Gruss 
aus ...”-Karten und Straßenszenen. (S) Ak 70,- 

W 4014 1897-1973, Partie von 74 Ansichtskarten der Stadtteile im Norden mit u.a. Moabit,Tegel und 
diversen kleineren Stadtteilen. Enthalten sind u.a. Einzelhausaufnahmen und Straßenszenen. 
Der Hauptteil ist von vor 1945. (S) Ak 60,- 

W 4015 1900-1975 (ca.), 95 Karten und ein 12-Karten-Leporello aus den 1960ern, viele Motive mit 
einem netten Anteil aus der Kaiserzeit (inklusive dem Kaiser selbst), siehe Abbildungen im 
Netz. (S) Ak 50,- 

W 4016 ALT-BERLIN; 1899-1941 (ca.), Partie von etwa 220 Ansichtskarten aus den Alt-Berlin-Serien, 
darunter u.a. Einzelhausaufnahmen, Kirchen, Schlösser und Straßen. (S) Ak 70,- 
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W 4017 BERLINER MAUER; 1961-1995 (ca.), Partie von etwa 210 Ansichtskarten vom Bau bis zum Abriss 
der Berliner Mauer. (S) Ak 50,- 

W 4018 CHARLOTTENBURG; 1898-1960 (ca.), Partie von etwa 180 Ansichtskarten aus Charlottenburg, 
darunter u.a. Einzelhausaufnahmen und viele interessante Straßenszenen. (S) Ak 120,- 

Ansichtskarten: Hamburg

W 4019 1896-1912, Partie von etwa 230 Ansichtskarten mit u.a. vielen ”Gruss aus Hamburg”-Karten, 
diversen Hotels und Restaurants sowie verschiedenen Karten der ”Gartenbauaustellung 1897” 
und der Turnfeste. (S) Ak 200,- 

W 4020 1897-1967, Partie von über 80 Ansichtskarten mit u.a. Altrahlstedt, Fuhlsbüttel, Ohlsdorf, 
Volksdorf, Wohldorf, Gaststätten, ”Gruss aus ....”-Karten, Hotels und Straßenszenen. Der 
Hauptteil ist von vor 1945. (S) Ak 130,- 

W 4021 1898-1964 (ca.), Partie von etwa 650 Ansichtskarten mit u.a. Alt- und Neustadt, Alt-Hamburger-
Motiven, Einzelhausaufnahmen, Fleeten, Gängeviertel, Hafen und Straßenszenen. (K) Ak 120,- 

W 4022 1897-1960 (ca.), Partie von über 100 Ansichtskarten mit u.a. Barmbek, Eilbek, Hohenfelde, 
Uhlenhorst, Wandsbek, Winterhude und interessanten Straßenszenen. Der Hauptteil ist von 
vor 1945. (S) Ak 100,- 

W 4023 1897-1961, Partie von über 80 Ansichtskarten mit u.a. Eimsbüttel, Eppendorf, Hagenbeck´s 
Tierpark, Harvestehude, Rotherbaum und vielen interessanten Straßenszenen. Der Hauptteil 
ist von vor 1945. (S) Ak 100,- 

W 4024 1899-1960 (ca.), Partie von 48 Ansichtskarten mit u.a. Bergedorf, Billwerder, Borgfelde, Hamm, 
Rothenburgsort, Vierlanden und diversen interssanten Straßenszenen. Der Hauptteil stammt 
von vor 1940. (S) Ak 90,- 

W 4025 1890-1970 (ca.), Partie von 55 Fotos von Hamburg, darunter u.a. 8 Stück vom Bau des 
Hauptbahnhofes, diverse Stadtansichten und Stücke von der Zerstörung in der Kriegszeit. (K) 60,- 

W 4026 ALTONA & ELBVORORTE; 1898-1963 (ca.), Partie von über 90 Ansichtskarten mit u.a. Altona, 
Blankenese, Nienstedten, diversen Elbvororten und ein paar ”Gruss aus ....”-Karten. (S) Ak 80,- 

W 4027 HARBURG & WILHELMSBURG; 1898-1960 (ca.), Partie von 67 Ansichtskarten mit u.a. 
Harburg, Wilhelmsburg, verschiedenen Stadtteilen südlich der Elbe, Elbbrücken und diversen 
Straßenszenen. Der Hauptteil ist von vor 1945. (S) Ak 100,- 

W 4028 ST.GEORG; 1898-1954, Partie von 79 Ansichtskarten aus St. Georg mit u.a. verschiedenen 
Hotels und Straßenszenen. (S) Ak 90,- 

W 4029 ST. PAULI; 1897-1960 (ca.), Partie von über 110 Ansichtskarten aus St. Pauli, darunter u.a. ”Gruss 
aus ...”-Karten, Elbtunnel, Fährhaus, Landungsbrücken, Reeperbahn und Spielbudenplatz. Der 
Haupttteil ist von vor 1945. (S) Ak 50,- 

Ansichtskarten: Niedersachsen

W 4030 1896-1965 (ca.), Partie von etwa 600 Ansichtskarten mit u.a. Braunschweig, Hannover, Harz, 
Hildesheim, Einzelhausaufnahmen, Straßenszenen, diversen kleineren Orten und etwas 
Bremen. (K) Ak 150,- 

Ansichtskarten: ehemalige Ostgebiete

W 4031 1900-1943 (ca.), Partie von etwa 320 Ansichtskarten mit u.a. Breslau, Danzig, Königsberg, 
diversen kleineren Orten, verschiedenen Ostseebädern und viel Riesengebirge. (K) Ak 150,- 

W 4032 1900-1940, kleine Partie von 17 Karten (und zwei Bildseiten extra), dabei Motive aus dem 
Elsaß, Schlesien, Sudetenland, West- und Ostpreußen mit u.a. Wünheim im Elsaß, Marienburg 
(mehrere), Tilsit und Angerburg. Siehe Auswahl im Netz. (T) Ak 50,- 

Ansichtskarten: Schleswig-Holstein

W 4033 1897-1965 (ca.), Partie von etwa 430 Ansichtskarten mit u.a. Kiel, Sylt, diversen kleineren 
Orten, Einzelhausaufnahmen und Straßenszenen. (K) Ak 200,- 
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W 4034 1900-1980 (ca.), 125 verschiedene Ansichtskarten mit einem ordentlichen Anteil Karten 
von vor 1930, neben Kiel und Lübeck auch kleinere Orte, wie z.B. Neustadt, Klein-Mühlen, 
Heiligenhafen, Hademarschen, Güldenstein, Bad Albersdorf, Möltenort. Karten überwiegend 
gelaufen, Marken meist abgetrennt. Dazu einige Beleg und Privatfotos mit S-H-Bezug. Siehe 
einige Abbildungen im Netz. (S) GA 60,- 

W 4035 1900-1960 (ca.), Sammlung von 69 Ansichtskarten von Schleswig-Holstein in einem Album, 
darunter u.a. Flensburg, Einzelhausaufnahmen und Straßenszenen. Zusätzlich sind noch 64 
Ansichtskarten von Hamburg enthalten mit u.a. Alt- und Neustadt sowie ein paar Stadtteilen. (A) Ak 50,- 

W 4036 HELGOLAND; 1896-1960 (ca.), Partie von etwa 230 Ansichtskarten mit u.a. ”Gruss aus 
Helgoland”-Karten, Ober- und Unterland, Felsen, Gesamtansichten und diversen Helgoländer 
Typen. Der Hauptwert liegt vor 1945. (S) Ak 140,- 

Ansichtskarten

4037 1900-1980 (ca.), Bestand von etwa 2.500 Ansichtskarten (davon sehr viele in Hüllen) mit u.a. 
sehr viel Deutschland mit Hamburg und Ostdeutschland bzw. späterer DDR sowie vielen 
Motiven wie z.B. Blumen, Frauen, Gemälden, Kindern, Liebespaaren, Liedertexten, Militaria 1. 
Weltkrieg, Privataufnahmen mit Personen, Skulpturen und Tieren. (K2) Ak 250,- 

W 4038 1897-1973, Partie von etwa 320 Ansichtskarten mit u.a. Deutschland mit viel Leipzig, Europa, 
Amerika und ein paar Motiven sowie einigen mit der Feldpost 1. Weltkrieg gelaufenen Stücken. (S) Ak 200,- 

4039 1900-1970 (ca.), Partie von etwa 2.900 Ansichtskarten mit u.a. Deutschland, Belgien, 
Frankreich, Italien, Österreich, Schweiz, Europa und diversen Motiven. (K) Ak 120,- 

4040 1899-1970, Partie von etwa 1.400 Ansichtskarten mit u.a. Deutschland, Europa und diversen 
Motiven. (K) Ak 90,- 

W 4041 1900-1960 (ca.), Sammlung von etwa 740 Ansichtskarten in 3 alten Alben mit u.a. viel 
Deutschland, etwas Europa und diversen Motiven wie z.B. Frauen, Glückwunsch und Tieren. (K) Ak 80,- 

W 4042 1903-2015, Partie von etwa 690 alten und neuen Ansichtskarten mit u.a. Deutschland und 
Skandinavien. Zusätzlich sind noch 4 Einsteckbücher mit Greiling-Sammelbildern und ein paar 
alte deutsche Dokumente enthalten. (K) Ak 60,- 

W 4043 1900-1968 (ca.), Partie von 49 Ansichtskarten mit u.a. Deutschland und diversen Motiven. Des 
Weiteren sind 21 militärische Fotos aus dem 2. Weltkrieg, der Stich ”Tabakhändler” von Fritz 
Kück und eine Mappe von 1968 mit Fotos von einer Cognac-Probe bei Martell, zu der diverse 
Herren mit einer LTU-Maschine eingeflogen worden sind, enthalten. (K) Ak 60,- 

4044 1900-2000 (ca.), Partie von etwa 1.700 Ansichtskarten mit u.a. Berlin, Hamburg, Deutschland, 
Europa, Übersee, diversen Motiven und vielen älteren kleinformatigen Karten. (K4) Ak 60,- 

4045 1900-1990 (ca.), Sammlung von etwa 1.100 Ansichtskarten in 7 Alben mit u.a. Deutschland, 
Dänemark, Frankreich, Großbritannien, Italien, Europa und diversen Motiven. Enthalten sind 
u.a. viele Stücke von vor 1950. (K) Ak 60,- 

W 4046 1899-2011, Partie von etwa 170 Ansichtskarten mit u.a. Deutschland ab ”Gruss aus ....”-Karten, 
Ausland und diversen Motiven mit einer ”Beatles”-Karte. (S) Ak 60,- 

W 4047 1900-1950, Partie von etwa 140 Ansichtskarten in 3 Alben mit u.a. Deutschland, Karten mit 
Abbildungen von Briefmarken diverser Staaten, Motiven und etwas Ausland. Des Weiteren 
sind noch einige Belege und eine Schachtel mit etwa 350 modernen Ansichtskarten von 
Deutschland und Ausland enthalten. (K) Ak/b 60,- 

W 4048 1880-1960 (ca.), Partie mit u.a. 35 Ansichtskarten aus Deutschland und dem Ausland, 6 alten 
Menu-Karten und etwa 100 Privatfotos (teils in einem Album) mit einigen Stücken von vor 
1900. (K) Ak 60,- 

W 4049 1900-1970 (ca.), Partie von etwa 160 Ansichtskarten mit u.a. sehr viel Deutschland, etwas 
Ausland und diversen Motiven. (S) Ak 50,- 

W 4050 1898-1980 (ca.), Sammlung von etwa 460 Ansichtskarten in 6 Alben mit u.a. Deutschland, 
Schweiz und diversen Motiven. (K) Ak 50,- 



 409

Losnr.  Erhalt. Ausruf

Ansichtskarten - Landkarten und Stiche

W 4051 1898-1941, Partie von etwa 140 Ansichtskarten mit u.a. Deutschland, Europa und diversen 
Motiven. (S) Ak 50,- 

W 4052 1898-1955, Partie von 51 Ansichtskarten von u.a. Deutschland die teils mit der Bahnpost sowie 
der Feldpost 1. und 2. Weltkrieg gelaufen sind und von Übersee die teils mit Frankaturen der 
Britischen Kolonien gelaufen sind. Zusätzlich sind 4 Belege enthalten, darunter die Bayern-
Privatganzsache Frech Nr. PP 15/D12/02 (50jähriges Jubiläum der freiwiligen Feuerwehr 
Augsburg). (S) Ak/b/GA 50,- 

W 4053 1910-1990 (ca.), Partie von etwa 800 Ansichtskarten mit u.a. Deutschland, Europa, diversen 
Motiven, einem Autogramm von Inge Meysel und etlichen Stücken im altem Kleinformat. (K) Ak 40,- 

W 4054 1920-1990 (ca.), Partie von etwa 320 Ansichtskarten mit u.a. sehr viel Deutschland und einigen 
Motiven. Der Hauptteil ist von nach 1960. Zusätzlich ist noch die Hamburger S-Bahn-Medaille 
von1983 enthalten. (S) Ak 40,- 

W 4055 1899-1982, Sammlung von über 110 Ansichtskarten aus Deutschland und Frankreich in einem 
Album mit u.a. diversen älteren Stücken und etlichen modernen Karten sowie zusätzlich der 
Ganzsache Deutsches Reich P 1 gestempelt. (A) Ak 40,- 

W 4056 1890 (um), Sammlung diverser Fotos in einem altem Fotoalbum aus Leder mit Goldschnittseiten. 
Enthalten sind 32 Atelierfotos mit Personen aus der Zeit um 1890. (S) 40,- 

W 4057 HOTELAUFKLEBER, liebevoll zusammengetragene Sammlung von über 160 meist 
verschiedenen, tadellos erhaltenen Stück, weltweit nach Ländern sortiert, mit einigen 
Vorkriegsstücken, vorwiegend wohl 1950er-1980er Jahre. Siehe einige Beispiele im Netz. (S) 80,- 

Landkarten und Stiche

4058 Eine Mappe mit der Kupferstichserie ”Deutschland Ansichten aus der Vergangenheit und 
Gegenwart” und eine Mappe mit einer Auswahl von Kupferstichen von Daniel Chodowiecki. (K) 60,- 

W 4059 STAHLSTICHE, 7 dekorative Biedermeier-Stiche, auf Karton befestigt mit den Titeln Militair, 
Maler, Künstler, Mediziner, Handwerker, Musiker und Candidat der Theologie, alle verlegt ”Bei 
L. Sachse & Co. Berlin”, vermutlich um 1830-1840. (T) Ak 40,- 

W 4060 OST-DEUTSCHLAND; Partie mit alten Stichen und Drucken aus dem Raum der heutigen neuen 
Bundesländer, darunter u.a. viel Sachsen. (K) 60,- 

W 4061 AUSLAND; Partie von diversen alten Stichen und Drucken mit u.a. Österreich, Schweiz mit 
kleinen farbigen bzw. colorierten Drucken, Europa und etwas Übersee. (K) 60,- 

W 4062 BERUFE; Partie mit meist französischen Stichen und Drucken aus dem 18. und 19. Jahrhundert 
mit Abbildungen von diversen Berufen wie z.B. Bergbau, Drucker, Maurer und Schmiede. (K) 150,- 

W 4063 DÜRER; Der Kupferstich ”Melancolia I” von Albrecht Dürer von 1514 als Neuauflage aus dem 
19. Jahrhundert. Die Größe des Motives ist etwa 24,3 X 18,3 cm. und die Größe des Blattes ist 
ca. 36,7 X 50 cm. (MS) 50,- 

W 4064 MODE; Partie mit u.a. colorierten Stichen mit besserer Damenmode aus dem ”Journal des 
Demoiselles” aus dem 19. Jahrhundert und einigen kleinen Stichen mit Paaren aus dem 18. 
Jahrhundert. Die meisten Stücke haben leichte Alterungsspuren. (K) 50,- 

W 4065 PFERDE; Partie von 10 verschiedenen alten Kupferstichen mit Pferdedressurmotiven aus der 
Serie ”Manége” von Bernard Fecit. Enthalten sind die Blätter ”Pl. VI bis XV”. (MS) 200,- 

W 4066 TIERE; Partie von diversen alten Stichen und Drucken mit Tiermotiven, darunter u.a. Haus-, 
Nutz- und Wildtiere. Etliche Stücke haben leichte, einige sogar stärkere Alterungsspuren. (K) 70,- 

4067 LANDKARTEN; Partie mit u.a. sehr vielen Teilen der ”Reymannschen topographischen Special-
Karte von Deutschland und den angrenzenden Ländern” und vielen älteren deutschen 
Landkarten. (K) 200,- 

W 4068 1816 (ca.), Reymannsche Landkarte der Gegend zwischen Essen und Elberfeld-Barmen (heute 
Wuppertal) in guter Erhaltung. Die Karte stammt aus dem Bestand von dem Prinzen Friedrich 
von Preußen aus der Burg Rheinstein und wurde 1969 auf einer Auktion in Köln versteigert. (S) 50,- 
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4069 1960-1995 (ca.), postfrische und gestempelte Partie in 2 Einsteckbüchern mit Blöcken und 
Marken aus aller Welt mit hübschen Motiven, darunter u.a. Blumen, Olympische Spiele, 
Pflanzen, Sport und Tiere. (A2) **/g 50,- 

Thematik: Esperanto

W 4070 1919-1949, 42 Belege aus einer Korrespondenz ab einem Vignettenheft Lissabon 1919, alle 
übrigen weltweit aus 1948-1949 nach Dänemark, leider sehr unterschiedliche Erhaltung, 
teilweise mit Inhalt, rückseitigen Esperanto-Vignetten und Visitenkarten, inkl. Esperanto-
Drucksache aus Ungarn und ein Streifband aus Marokko von einem dortigen Esperanto-
Buchdienst, siehe einige Abbildungen im Netz. (S) b 80,- 

Thematik: Firmenlochung / perfins

4071 1890-1970 (ca.), 44-Seiten-Steckbuch, recht gut gefüllt mit sicher über 1.000 Marken, zum 
größeren Teil Deutsches Reich, aber auch Europa / Übersee. Gerade der DR-Teil gut vorgeordnet 
(nach Chronologie) inkl. POL-Lochungen, einiges noch nicht einsortiert, also nicht endgültig 
ausgewertete Partie mit Entdeckungspotential. (A) g 80,- 

W 4072 1900-1970 (ca.), Partie von etwa 560 Marken mit Firmenlochungen, darunter u.a. Deutsches 
Reich, Großbritannien und Österreich. (S) g 40,- 

W 4073 DEUTSCHES REICH; 1890-1934, Partie von über 320 gestempelten Marken des Deutschen 
Reiches mit Firmenlochungen. (S) g 40,- 

Thematik: Foto / photo

W 4074 REINHART WOLF (1930-1988), Partie von 7 Originalfotos (30 X 23,8 cm) von Reinhart Wolf aus 
den Jahren 1980 bis 1986, welche alle von ihm signiert worden sind. Alle Fotos weisen leichte 
Knitter auf und eines ist in der rechten unteren Ecke geknickt. Wolf war Gründungsmitglied des 
”Art Directors Club” in Deutschland, jüngstes berufenes Mitglied der ”Deutschen Gesellschaft 
für Photographie” und Mitglied im ”Bund Freischaffender Foto-Designer”. (M) 150,- 

Thematik: Industrie, Handel / industry, trading

W 4075 DEUTSCHER RING; 1939, 2. Ausfertigung des Protokoll zur ordentlichen Hauptversammlung 
am 29. Juli 1939 im ”Haus Deutscher Ring” in Hamburg und einer gedruckten Tagesordnung. (K) 50,- 

Thematik: Militär / military

W 4076 1890-1945 (ca.), Partie von 15 Ansichtskarten, 86 Fotos mit überwiegend militärischen Motiven 
(meist 1. und 2. Weltkrieg), einem Militärpaß und einem Soldbuch je von 1905, 2 Arbeitsbüchern 
aus dem 3. Reich und 2 RAD-Mitgliedsbüchern. (K) Ak 70,- 

W 4077 1760-1919 (ca.), Partie mit 5 Stichen ”Art Militaire, Excercice” von ca. 1760, einigen gedruckten 
Schlachtplänen und 17 farbigen, propagandistischen Ansichtskarten aus der Zeit des 1. Weltkrieges 
mit rückseitigen Klebestellen, darunter u.a. Künstlerkarten und Leibniz-Werbung. (K) Ak 60,- 

Thematik: Musik-Komponisten / music-composers

W 4078 BEETHOVEN / HAYDN / MOZART / SCHUBERT, 1955 (ca.), siebzehn Abzüge von vier 
verschiedenen Entwürfen zu Musiker-Briefmarken bzw. Vignetten, entworfen und 
gestochen vom österreichischen Grafiker Georg Wimmer, der für viele Briefmarkenentwürfe 
verantwortlich gewesen ist. Jeder Druck ist in einer anderen Farbe gehalten, jedes Blatt mit 
Signatur Wimmer, eines davon auf festerem Kartonpapier mit Stempel ”Aus dem Nachlaß von 
Prof. Georg Wimmer, Wien”, sehr gute Erhaltung. (T) 300,- 

Thematik: Olympische Spiele / olympic games

W 4079 1963-1965, postfrische ”Olympische Spiele 1964”-Motivsammlung in 2 Vordruckalben mit 
Marken und Blöcken aus aller Welt wie z.B. Sowjetunion Bl. 33. (A2) **   120,- 

4080 1966-1968, postfrische ”Olympische Spiele 1968”-Motivsammlung in 6 Vordruckalben 
mit Blöcken und kompletten Sätze aus aller Welt sowie einigen Goldmarken aus echtem 
Gold. (K) **   500,- 
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4081 1969-1972, ”Olympische Spiele 1972”-Sammlung mit einem Vordruckalbum mit postfrischen 
Marken und Blöcken aus aller Welt sowie 4 Alben mit Belegen, darunter u.a. Fackellauf, FDC 
und Sonderstempel. (K)

**/b/
FDC 60,- 

W 4082 1972, Olympische Spiele München, Partie von 119 Briefen und Karten BRD, davon 100 Privat-
Ganzsachen, auch zehn Sonder-R-Zettel und acht Blocks. (S) GA/b 40,- 

W 4083 1972, Sammlung von etwa 180 Belegen vom Olympia-Fackellauf zu den Olympischen Spielen 
1972, darunter u.a. Belege von allen Stationen in den beteiligten Ländern, einigen Stücken mit 
Autogrammen der Fackelläufer und Fackellauf-Sonderstempel. (K) b/GA 300,- 

4084 1976, WINTER- UND SOMMEROLYMPIADE, vier Vordruckbände, davon zwei für die 
Winterolympiade in Innsbruck mit vielen Belegen und Sonderstempeln ab 1973, zwei mit 
den Markenausgaben für beide Olympiaden, recht gut befüllt. Dazu zwei Bände ”Peter Paul 
Rubens” in Vordruckalben und als ”Dreingabe” ein Vordruckband ”25 Jahre Post der Vereinten 
Nationen”. (K) **/b/GA 80,- 

4085 1984, postfrische Sammlung in einem Vordruckalbum mit Blöcken, Marken, Markenheftchen 
und Sätzen aus aller Welt zu den Olympischen Winter- und Sommer-Spielen 1984. (A) **   50,- 

Thematik: Philatelie / philately

W 4086 1897-1962, kleine Partie aus 13 Belegen von Philatelistentagen und Ausstellungen ab 
Philatelistentag Hamburg 1897 (Privat-GA PP 9 / C 28), mit Freistempler der Briefmarkenschau 
Dresden 1933, guter SSt ”DRESDEN AUSSTELLUNG / Die Briefmarke” auf Privat-GA PP 126/C 
13 usw. bis zwei Luposta-Berlin-Belegen 1962 mit durchlochten Marken. (T) b/GA 50,- 

Thematik: Politik / politics

W 4087 Partie von über 70 deutschen Fernseh- und Pressefotos aus den 1970er bis 1990er Jahren mit u.a. 
vielen deutschen und ein paar ausländischen Politikern sowie einigen Themen aus dem 3. Reich 
wie z.B. Widerstand. Einige Stücke sind spätere Abzuge von Fotos ab den 1920er Jahren. (S) 50,- 

W 4088 MAX BRAUER (1887-1973); Originalunterschriftenstempel aus Metall mit der Unterschrift von 
Max Brauer in Schreibschrift. Max Brauer war 1. Bürgermeister von Hamburg von 1946 bis 1953 
sowie von 1957 bis 1960. (T) 100,- 

W 4089 MAX BRAUER (1887-1973), Partie von etwa 120 Pressefotos aus seiner Zeit als 1. Bürgermeister 
von Hamburg mit zahlreichen verschiedenen Abbildungen von ihm und von diversen 
politischen Veranstaltungen aus seiner Regierungszeit. Max Brauer war 1. Bürgermeister von 
Hamburg von 1946 bis 1953 und von 1957 bis 1960. (K) 300,- 

W 4090 MAX BRAUER (1887-1973); Partie von über 100 Privat- und Pressefotos, überwiegend aus der 
Zeit nach 1960, als er nicht mehr 1. Bürgermeister von Hamburg war, sowie einigen neueren 
Abzügen von Fotos aus der Zeit vor seinem Exil 1933. (K) 150,- 

W 4091 MAX BRAUER (1887-1973); Partie von 26 Pressefotos von der Beerdigung von Max Brauer 1973. 
(S) 100,- 

Thematik: Postautomation / postal mecanization

W 4092 1963-1995 (ca.), rund 270 thematische Belege /Karten zur Entwicklung der Postautomation 
(plus einige lose Maschinenetiketten etc.), vorwiegend Deutschland und Europa, mit einer 
schönen Auswahl an Codierungen, Sonderstempeln, Gedenkbelegen/Karten etc. (S) b/GA 40,- 

Thematik: Raumfahrt / astronautics

4093 1965-1976, vier Vordruckalben, davon zwei für den Zeitraum 1965-1966 mit teilweise besseren 
Ausgaben (Europa z.B. Ungarn ungezähnt, Übersee z.B. Qatar), zwei für die Kooperation Sojuz-
Apollo mit vielen Ausgaben und Belegen. (K) **/b 70,- 

W 4094 1967/1975, balance of apprx. 184 thematic covers/cards, mainly US-Space-related with post 
and cachet marks. (S) b 40,- 
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Thematik: Rotes Kreuz / red cross

4095 1918-2005 (ca.), riesige thematische Sammlung, nach Ländern geordnet in 50 Aktenordnern 
mit selbstgestalteten Blättern, sowohl Markenausgaben als auch FDC / Belege und 
Rotkreuzkorrespondenz bzw. Dokumente, immer wieder auch mit mittleren / besseren 
Ausgaben vor 1960 wie z.B. Frankreich Wohlfahrtssätze der 1950er auf Satzbriefen (Frankreich 
sehr ausführlich bis zur Moderne, mit MH und Kleinbögen etc.), Finnland viele auch frühe 
Rotkreuzausgaben auf Satzbriefen bzw. FDC, Norwegen etc. Besichtigung sicher sehr ergiebig, 
günstig gerufen! (K10)

b/
GA/**/
g/FDC 450,- 

W 4096 1939-1978, Ballon- und Flugpost für das Rote Kreuz, attraktive Sammlung von 95 Belegen 
und Dokumenten in Ringbinder, dabei eine große Zahl von Flugbelegen des Ballons ”Henri 
Dunant”, u.a. Batavia 1948 (mehrfach), Antwortkarten des Ballonwettfliegens des Deutschen 
Jugendrotkreuzes 1953ff., eine Reihe von Schweizer Sonderpostflügen 1939-1940 mit schönen 
Frankaturen, einer der Bestätigungsstempel auf rätoromanisch. Vgl. Abbildungen im Netz. (A) b/e 300,- 

W 4097 1913-1946, 36 bessere Belege Europa ab Bulgarien 1913, Belgisches Rotes Kreuz unter dt. 
Besatzung 1916, Rotkreuzausgabe Estland 1932 auf R-Brief, Beleg des Polnischen Roten 
Kreuzes in Italien 1946 usw., siehe Bilder im Netz. (M) b/GA 180,- 

Thematik: Schiffe / ships

W 4098 Partie mit u.a. 27 Speisekarten der ”Norddeutschen Lloyd Bremen” aus den Jahren 1928 bis 
1938, einem Verzeichnis der Teilnehmer der Sonderfahrt des Schnelldampfers ”Kronprinzessin 
Cecilie” von 1913 und 24 alten Ansichtskarten mit Schiffsmotiven. (K) Ak 150,- 

W 4099 1927-1933, Partie mit u.a. 7 Menükarten der Woermann-Linie, einem Bauplan der ”Adolph 
Woermann” und einer Liste der Reisenden der ”Adoph Woermann” von 1933. (K) 50,- 

Thematik: Sport-Fußball / sport-soccer, football

W 4100 1966-1974, Partie in 2 Vordruckalben mit einer postfrischen ”Fußball-Weltmeisterschaft 
1966”-Motivsammlung mit Marken aus aller Welt und einer ”Fußball-Weltmeisterschaft 
1974”-Belegesammlung mit einigen Autogrammen. (K) b 100,- 

Thematik: Tabak / tobacco

W 4101 1818-2004, Sammlung auf einigen selbstgestalteten Seiten und in einem Einsteckbuch mit 
diversen postfrischen und ungebrauchten Marken aus aller Welt sowie mit einigen Belegen 
mit Tabak-Thematik. (K)

**/*/b/
GA 100,- 

Thematik: Tiere-Fische / animals-fishes

W 4102 1961-1994, Ringbinder mit einer Zusammenstellung von rund 120 vollständigen Sätzen, meist 
mit Fischmotiven, einige Vögel und Krustentiere o.ä. ebenfalls dabei, auch bessere wie Frz. 
Antarktis, Freimarkensätze der Karibik bis 10 Dollar und vor allem die ”Goldfische” der VR 
China Mi.-Nr. 534-545 sauber gestempelt. Einige Seiten im Netz abgebildet. (A) **/g 100,- 

Thematik: Tiere-Füchse / animals-foxes

W 4103 1900/1980 (ca.), FOXES+WOLVES, lot of 15 thematic covers/cards, also some loose stamps incl. 
Zemstwo single stamp and block of four. (T)

b/
GA/**/* 40,- 

Thematik: Tiere-Hunde / animals-dogs

W 4104 Partie von 13 alten Stichen mit verschiedenen Hundemotiven. Die Stücke haben teils leichte 
Alterungsspuren. (M) 50,- 

Thematik: Tiere-Vögel / animals-birds

W 4105 Partie von 75 alten Stichen mit Vogelmotiven in einem Album, darunter u.a. viele Greifvögel und 
ein paar Eulen. Die Stücke haben teils leichte, einige Exemplare sogar stärkere Alterungsspuren. (A) 150,- 
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Thematik: Verkehr-Auto / traffic-car

W 4106 1930-1970 (ca.), Partie mit 4 Originalfotos mit Bussen aus den 1930er Jahren, einem 
Werbeprospekt für die WHW-Tombola anlässlich der ”Internationalen Automobil- und 
Motorradausstellung 1938” und einem ”BÜSSING-NAG”-Prospekt aus den 1930er Jahren mit 
Abbildungen von Bussen und LKW. (S) Ak 50,- 

W 4107 FORD; Partie mit 2 verschiedenen Originalprospekten des ”Ford V8” und einem Originalprospekt 
des ”Ford Eifel” je aus den 1930er Jahren sowie einer Bedienungsanleitung für den ”Ford 
Taunus 20 M” (ca. um 1970). Die Stücke haben alle diverse Alterungs- und Lesespuren. (M) 50,- 

Flugpost Alle Welt

4108 1958-1987, sortenreiche Partie von etwa 1.650 Lufthansa-Erstflügen mit Frankaturen von Bund, 
Berlin, Europa und Übersee. (K) e 200,- 

W 4109 1928/2006, balance of apprx. 185 covers/cards with flown mail and thematic entires, incl. a 
good section Germany, ppc, 1st and special flights, balloon mail, etc. (S)   
1928-2006, Partie von über 180 Belegen Flugpost, einige Vorkriegsbelege, im Hauptteil 
BRD-Erstflüge der 1950er bis 1980er Jahre, dazu Ballonpost, alte Ansichtskarten mit 
Flugzeugmotiven, Rakenthematik usw. (S) e 50,- 

Flugpost Übersee

W 4110 1963/1988, balance of ca. 120 FIRST FLIGHT covers/cards, all Africa-related and bearing 
postage of various African states. (S) e 40,- 

Zeppelinpost Deutschland

W 4111 1911-1936, kleine Partie von 3 Zeppelinbelegen und 2 gelaufenen Ansichtskarten mit 
Zeppelinmotiven. (T) e/Ak 70,- 

W 4112 FOTOS; Partie mit einem Foto von Hugo Eckener (Luftschiff-Kommandant der ”Graf Zeppelin”) 
mit Originalunterschrift, sechs Originalfotos der ”Graf Zeppelin” und einem Pressefoto vom 
Unglück der ”Hindenburg” in Lakehurst. (M) 100,- 

Katastrophenpost

W 4113 1935-1968, vierzehn Belege, größtenteils aus einer Firmenkorrespondenz, davon zwei 
Katastrophenbelege - zweimal an die gleiche Firma aus Flugzeugabstürzen zugestellte Post 
- Lufthansa-Flug Rio de Janeiro 11.1.1959 und Boeing Flug SA 228 am 20.4.1968 bei Windhoek, 
auch einige der übrigen Belege interessant, siehe einige Scans im Netz. (M) b 60,- 

Schiffspost Alle Welt

W 4114 1892-2005, thematisch interessanter Nachlaß in fünf Alben, dabei eine Motivsammlung in 
dickem Klemmbinder, thematisch gegliedert und hübsch aufgezogen mit einigen Belegen / 
GA, dazu ein weiteres thematisches Steckalbum. Sodann ein Briefalbum mit Ansichtskarten 
ausschließlich von Dampfern der ”Companhia Colonial de Navegaçao” Portugals, vier Alben 
mit ca. 270 Belegen, u.a. der portugiesischen und US-Marine, vor allem aber der Bundesmarine 
1984-1995 und schließlich ein Ordner mit den wertvollsten Belegen: eine Speisekarte des 
Postdampfers ”Fürst Bismarck” von 1906, druckfrische Motiv-Kartenbriefe der Hamburg-
Amerika-Linie, Afrikafahrt der ”Gripsholm” 1935, Teilnehmerausweise zu Probefahrten von 
Blohm & Voss und vor allem Originalbelege der ”Companhia Colonial”-Dampfer aus den 
portugiesischen Kolonien wie Angola, Moçambique und Sao Tome. Dazu noch sieben Hefte 
der Reihe ”Ships On Stamps” von E.W.Argyle. Vgl. Bilder im Netz. (K)

b/GA/g/
*/** 450,- 

Schiffspost Deutschland

W 4115 1908-37, 10 interess. Belege von ”Seepost Hamburg-Helgoland” 1908 bis Kriegs-Marine 1937 
(Spanienverband), u.a. ”Ostafrikanische Hauptlinie d” (1934) (T) b 150,- 
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Deutsche Schiffspost im Ausland - Seepost

W 4116 KREUZFAHRTEN UND VERGNÜGUNGSREISEN, 1927-1939, Sammlung aus 56 Belegen und 
Dokumenten in Briefalbum. Viele verschiedene Fahrten wie England-, Madeira-, Mittelmeer-, 
Nordkap-, Norwegen- , Polar-, Skandinavien-Ostsee-, Spanien-, Westindienfahrt (1938, 
Dampfer Berlin), und die gesuchte ”Gauturnfahrt” 1935 mit dem Dampfer ”Columbus”, 
Afrika- und Südamerikarundfahrten (u.a. Columbus 1936), Fahnenstempel der Hamburger 
Tageblattfahrt 1933 und der Hmb. Universitätsreise 1934, der Nordlandreise 1931, 
Mittelmeerreise 1932 sowie Vergnügungsreisen (u.a. Reliance vom 3.8.1938, vier Tage bevor 
das Schiff ausbrannte). Eine sehr interessante Sammlung aus der Frühzeit des ”Massen”-
Tourismus, vgl. Abbildungen im Netz. (A) GA/b/Ak 350,- 

W 4117 1934-1939, KRAFT DURCH FREUDE, Partie von 18 Belegen, davon 16 gelaufene Karten und ein 
Brief sowie zusätzlich drei ungebrauchte Karten / GA, von KdF-Reisen unterschiedlicher Schiffe 
(Der Deutsche / Monte Olivia / Monte Sarmiento - hier auch jeweils mit Flaggenstempel von 
1934 und 1935 / Oceana / St. Louis / Sierra Cordoba / Stuttgart / Wilhelm Gustloff). (M) Ak/b 90,- 

W 4118 SEEPOST BREMEN-NEW YORK, 1861-1939, 63 Belege und Dokumente in Briefalbum 
ab sieben Transatlantikbelegen 1861-1869 mit u.a. den Dampfern ”Weser”, ”Main”, 
”Deutschland” nach Reims bzw. nach New York. Dann zwei Belege mit Stempel 
”DEUTSCHE SEEPOST / LINIE NEW YORK” von 1889 und in der Folge ”DEUTSCH-
AMERIKANISCHE SEEPOST / BREMEN - NEW YORK” mit vielen verschiedenen 
Kennbuchstaben bzw. Dampfern, Briefe bzw. Ansichtskarten, dazu ”US GERMAN 
SEA P.O.”-Belege, Passagierliste und Route der ”Barbarossa” von 1897, ein seltener 
Fahnenstempelbeleg der ”Kronprinzession Cecilie” von 1914 sowie ein Tauchbootbrief. 
Nach 1926 weitere Dampfer wie ”Bremen”, ”München”, ”Dresden”, Stuttgart” und z.B. ein 
Beleg der ”George Washington” mit US-Frankatur und deutscher Seepost-Entwertung 
(selten!). Reichhaltiges Los, bitte besichtigen, vgl. Scans im Netz! (A) b/Ak/GA 500,- 

W 4119 SEEPOST HAMBURG-NEW YORK, 1859-1939, Sammlung in Briefalbum mit 80 Belegen, 
beginnend mit acht Transatlantikbelegen 1859-1877, sieben aus den USA, einer in die 
USA, alle über Hamburg u.a. mit den Dampfern ”Frisia”, ”Holsatia”, ”Germania”, dann ab 
1891-1914 Belege mit Stempeln ”DEUTSCH-AMERIKANISCHE SEEPOST HAMBURG-NEW 
YORK” bzw. ”U.S. GERMAN P.O.”. Meist Ansichtskarten mit Bildern der entsprechenden 
Postdampfer wie ”Columbus”, ”Fürst Bismarck”, ”Auguste Victoria”, ”Normannia”, ”Graf 
Waldersee”, dabei auch zwei seltene Flaggenstempel-Belege 1914 von ”Imperator” und 
Vaterland”, außerdem Belege mit Rundstempel ”DEUTSCHE SEEPOST / LINIE HAMBURG-
NEW YORK”. Ab 1924 weitere Dampferbelege wie ”Albert Ballin” (Flaggenstempel), später 
”Hansa”, ”Deutschland”, ”New York”, ”Reliance”, ”Manhattan”, ”Pres. Roosevelt” (hier 
deutsche Marken mit US-Killerstempel) etc., sehr abwechslungsreiches und gepflegtes 
Objekt. (A) Ak/b/GA 700,- 

W 4120 1936-1938, SEEPOST HAMBURG-WESTINDIEN, HORN-LINIE HAMBURG, neun verschiedene 
Stempelabschläge auf philatelistischen Belegen der Schiffe mit Familiennamen bzw. dem des 
venezolanischen Diktators ”PRESIDENTE GOMEZ”, bei den Horns dabei ”WALDTRAUT HORN” 
vom 9.11.1936 (aus der seltenen ersten Periode von vier Monaten) (M) b 50,- 

W 4121 SEEPOST OSTAFRIKALINIE, 1891-1939, Sammlung mit 53 Belegen in Briefalbum von vielen 
verschiedenen Dampfern (Reichstag, Rhenania etc.) zu den Stempeln ”DEUTSCHE SEEPOST 
/ OST-AFRIKANISCHE HAUPTLINIE” bzw. ”OST-AFRIKA-LINIE” bis 1914 und wieder ab 1926, 
ab da Weiterverwendungen sowie verschiedene Stempel und Kennbuchstaben der ”LINIE 
HAMBURG-OSTAFRIKA” bzw. Zweiringstempel ”DEUTSCHE SCHIFFSPOST / HAMBURG-
AFRIKA”. Enthalten auch drei Freistempler-Belege der Woermann / Deutsche Ost-Afrika-
Linie sowie ein ”nachverwendeter” ”OST-AFRIKANISCHE ZWEIGLINIE” von 1929. Reizvolle 
Zusammenstellung, siehe Abbildungen im Netz. (A) Ak/b/GA 350,- 

W 4122 SEEPOST OSTASIEN, 1889-1939, Sammlung von 42 Belegen in Briefalbum, davon 29 Stück 
vor 1914, mit Stempeln ”DEUTSCHE SEEPOST / OST-ASIATISCHE HAUPTLINIE” bzw. ”OST-
ASIATISCHE LINIE” unterschiedlicher Kennbuchstaben von vielen Dampfern. Dabei auch 
Japan-Frankatur, eine Pfennig-Ausgabe-10 Pfg.-GA und interessante Motive. Nach 1935 
Zweikreisstempel ”BREMEN-OSTASIEN” verschiedener Schiffe. Siehe Fotos im Netz. (A) GA/b/Ak 200,- 
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Fiskalmarken

W 4123 A nice mixture starting with four documents bearing fiscal stamps of Brunswig/Germany 
(c. 1873), Estonia 1918, fiscal stamp overprinted ”Livland/10 Pfg./Estland” on sales receipt 
from Reval, some lose stamps from Fiji, Indian Feudatory States, British Railway stamps, 
Peru 10 Pesos Telegraph stamp green (nearly unmounted mint), old private town stamps of 
Frankfurt/M. with ”Horse” thematics a.o. (M) g/b/* 70,- 

W 4124 ALL WORLD, large stockbook with revenue stamps incl. items from unusual areas as Fiume c. 
1920 (42 stamps), Mocambique and Mocambique Company c. 1890 (27 items), United States 
1875 Tobacco stamps four and eight ounces, Portugal 1869, bill of exchange franked with 
revenues etc. In total approximately 750 items. (A)   
ALLE WELT, gr. Steckbuch mit etwa 750 Stempelmarken, dabei div. Material von ungewöhnlichen 
Gebieten, z.B. aus Fiume ca. 1920 (42 Stück), Mocambique und Mocambique-Gesellschaft ca. 
1890 (27 Stück), USA 1875, Tabak-Steuermarken 4 und 8 Unzen, Portugal 1869, Wechsel mit 
Stempelmarken usw. (A) g/h/b 200,- 

W 4125 Alle Welt, Partie in 3 Steckbüchern, vom Deutschen Reich über Brit.Empire bis USA, einige 
hundert Stück, auch Vignetten, JUL-Marken, ”Poster-stamps”, Fundgrube! (A3) */g/b 100,- 

W 4126 GERMAN REICH INFLATION PERIOD 1921-23. A historical documentation how the German 
Reichmarks lost it`s value. More than 50 sheets bearing fiscal stamps which paid the income 
tax the company had to pay for their workers, sometime one sheet bearing much more than 
50 fiscal stamps thus making this lot an offer of more than a couple of thousand revenue 
stamps (with a huge variety of different stamps!), The inflationary progression went from 20 
Reichsmark in the beginning of 1921 to 2,5 billions in December 1921. A highly attractive study 
for the specialist! (M)   
DEUTSCHES REICH/INFLATIONSZEIT 1921-23, eine historische Dokumentation über den 
Verfall einer Währung (damals waren es noch ”Mark”...): Abrechnungsbögen verschiedener 
Unternehmen über abgeführte Lohnsteuer für die einzelnen Arbeitnehmen, jeweils mit 
Steuermarken abgegolten. Teils sind die Bögen mit über 50 Marken beklebt, bei über 50 Bögen 
in diesem Los dürften es ein paar tausend Steuermarken insgesamt sein. Anfang 1921 betrug 
die Steuer noch 20 Mark, im Dezember 1923 waren es dann 2,5 Billionen Mark! Eine großartige 
Vielfalt an Stempelmarken, die in diesem Zeitraum Verwendung fanden! (M) b 200,- 

W 4127 ARGENTINA, 1868-1920, very comprehensive collection of old fiscals und revenue stamps 
on DIY pages in an album, approximately 750 mostly different stamps, many issues of the 
provinces from Buenos Aires to Santa Fé with attractive items e.g. for tobacco, sombreros (!?) 
etc. Also a good part of Brazil, some Bolivia, Chile and Ecuador (A) */g 180,- 

W 4128 CHINA, PRC and Eastern China c. 1947, eight documents bearing more than 50 fiscal stamps in 
total, many different, please inspect! (T)   
CHINA, Volksrepublik und Ostchina, ca. 1949-1952, acht Dokumente mit insgesamt 52 
Steuermarken, große Vielfalt, interessantes Los für den Spezialisten! (T) d 100,- 

W 4129 GB and BRITISH COMMONWEALTH 1853-1920 (c.), collection on album pages comprising 
about 350+ stamps with only few duplicates, extensive part of GB from 1853 onwards, few 
Ireland (Petty Session, Dog Licence), good parts of India (up to 20 rs.), Ceylon, Cape of Good 
Hope, Canada etc. (A) */g 150,- 

W 4130 AUSTRIA, 1865-1920 (c.), approximately 120 Revenue stamps with values up to 15 fl., mainly on 
pieces, plus some other revenues from Eastern Europe. (T)   
ÖSTERREICH, 1865-1920 (ca.), ca. 120 Stempelmarken meist auf Briefstücken, mit Wertstufen 
bis 15 Gulden, plus ein paar andere Stempel-/Steuermarken osteuropäischer Länder (T) h/d/g 100,- 
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Reklame- und Sammelbilder - Philatelistische Literatur

Reklame- und Sammelbilder

W 4131 FILM, 1932-1943 (ca.), fünf Sammelalben, vollständig mit allen Bildern in guter Erhaltung - 
Vom Werden Deutscher Filmkunst Bd. 1 und 2 (Stumm- bzw. Tonfilm) von 1935, ”Bunte Film 
Bilder” - Album 7 sowie von der Constantin-Zigarettenfabrik ”Gold Film Bilder”, Band 1 und 2 
jeweils mit originalem Pappschuber und etwas angegriffenem Schutzumschlag. Letztere drei 
mit dt. und internationalen Filmstars. Dazu als sechster Band ein Fotobuch ”Von deutscher 
Filmkunst - Gehalt und Gestalt”, Berlin 1943 in sehr guter Erhaltung mit vielen großformatigen 
SW-Aufnahmen. (K) 100,- 

W 4132 FLAGGEN - UNIFORMEN - FAHNENTRÄGER, 1930-1933 (ca.), acht Sammelalben in meist 
tadelloser Erhaltung, dabei ”Deutsche Uniformen Album III” der SA-Sturm-Zigaretten-GmbH, 
Flaggen der Welt, Historische Fahnen, Flaggen Europas, ”Uniformen der Alten Armee”, ”Der 
Bunte Rock” (Uniformen 19. Jahrhundert), Fahnen- und Standartenträger (hier fehlen vier 
Bilder) sowie Deutsche Ortswappen, ein Sammelalbum von Kaffee Hag, teilweise leichte 
Lagerungsspuren. (K) 100,- 

Telefonkarten

4133 1989-2003, Partie von etwa 1.600 gebrauchten und ungebrauchten Telefonkarten (teils in 
Alben), darunter u.a. deutsche K-, O-, P-, PD- und S-Karten sowie etwas Ausland. Zusätzlich 
sind noch einige Mitglieds- und Schlüsselkarten enthalten, welche nicht mitgezählt worden 
sind. (K2) 50,- 

Vignetten

W 4134 1880-1920 (ca.), Album mit etwa 200 meist deutschen, amtlichen und privaten Siegelmarken. 
Des Weiteren sind noch einige ausgeschnittene Siegelstempel und ein paar Vignetten 
enthalten, die nicht mitgezählt worden sind. Der Hauptteil ist mit Leim festgeklebt. (S) 50,- 

W 4135 1873-1990, Partie auf Stecktafeln mit u.a. deutschen Fiskalmarken, alten Privatpostmarken, 
Siegelmarken, Spendenvignetten und politischen Vignetten. (S) 50,- 

Literatur

W 4136 LATEIN-WÖRTERBUCH; 1748, Wörterbuch ”Manuale Lexicon Latino-Germanicum 
et Germanico-Latinum Opera Georgii Matthiae, M.D.... Io. Matthiae Gesneri, Halae 
Magdeburgicae”. Alle 3 Bände sind in einem Pergamenteinband zusammengefasst und 
haben diverse Alterungs- und Lesespuren. Zusätzlich sind noch einige ältere Bücher und 
Sammelbilderalben enthalten. (K) 40,- 

Philatelistische Literatur - Allgemeines - Bibliographien

W 4137 A Catalogue For Advanced Collectors of Postage Stamps, Stamped Envelopes and Wrappers. 
Ca. 1890 ff. von Henry Collin und Henry L.Calman. 1349 S. plus zahlreiche Tafeln/Typentafeln, 
z.B. von Afghanistan, Indischen Feudalstaaten, Malaya, Shanghai Großen Drachen u.a.m., 
auch umfangreiche Katalogisierung z.B. der russischen Zemstwo-Ausgaben (130 Seiten!), 
Südaustralien/Dienstmarken usw. In einem Band fest gebunden. Zeitgenössischer 
Ledereinband (Abrieb in den Kanten, sonst gut erhalten) mit Rückenprägung. Opulent 
ausgestatteter früher Weltkatalog, der neben den Marken auch alle Ganzsachen enthält. 
Bibliophiler Prachtband! (K)   
A Catalogue For Advanced Collectors of Postage Stamps, Stamped Envelopes and Wrappers. 
World Catalogue (c. 1890 ff.) by Henry Collin and Henry L. Calman. The catalogue was published 
in several parts over a couple of years. Here in 1 volume, 1349pp. plus many plates, leather 
bound with embossed spine, some edge wear otherwise very well preserved. An important 
work with many plates of reconstructed sheets including plating guides for e.g. Afghanistan, 
Shanghai locals, Indian native states issues and Malayan States. Also a large section of Russian 
rural stamps (130pp.), South Australia/Official Stamps a.o. (K) 400,- 

4138 INDIEN: The One Anna & The Two Annas Postage Stamps of India 1854-55. L.E.Dawson. London, 
1948, broschiert. Druckfrisches Exemplar mit den Tafeln im Orig. Umschlag. (M) 70,- 
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Philatelistische Literatur

Philatelistische Literatur - Deutschland - Altdeutschland

4139 KONVOLUT, bestehend aus neun broschierten Auktionskatalogen der John R. Boker, Jr.-
Auktionen Altdeutsche Staaten bei Heinrich Köhler (die Auktionen 2-6, 8-11), dem Müller-
Mark-Vordruckalbum ”Altdeutsche Staaten” in zwei Leder-Klemmbindern (Bergedorf und 
Helgoland mit Klemmtaschen, sonst wie neu) und dem Buch ”Die Geschichte des Prüfwesens 
in der deutschen Philatelie (1860-1949)” von Wolfgang Maaßen, Brühl 2008. (K) 30,- 

W 4140 PREUSSEN: Die Preußischen Nummernstempel. Karlfried Krauß. Potsdam, 2009. Heute schon 
das legendäre Standardwerk, 584 Seiten, alle Abbildungen in Farbe, geprägter Ledereinband 
mit Titel- und Buchrückenprägung. Sehr gut erhalten. Mit Originalschuber. (K) 200,- 

Philatelistische Literatur - Europa

W 4141 GROSSBRITANNIEN-AUSSTELLUNGSKATALOGE: 1897, The London Philatelic Exhibition. 
Official Catalogue (nur Umschlag kl. Fleckchen v. rostigen Klammern, kl. Einriss unten, sonst 
druckfrisch); 1899, Manchester, Catalogue of the International Philatelic Exhibition (Umschlag 
etw. angestaubt u. rostige Klammern, sonst druckfrisch) sowie 1950, London International 
Stamp Exhibition - Prospectus, Magazine Nos. 1-4 sowie der Katalog. Meist vorzüglich, nur 
Umschläge teils kl. Mängel. (K)   
GREAT BRITAIN EXHIBITION CATALOGUES: 1897, The London Philatelic Exhibition. Official 
Catalogue (only cover small stains from rusty staples, small tear at the bottom, otherwise hot off 
the press); 1899, Manchester, Catalogue of the International Philatelic Exhibition (cover some 
stains from rusty staples o/w as new) as well as 1950, London International Stamp Exhibition - 
Prospectus, Magazine Nos. 1-4 as well as the catalogue. Mostly extremely fine, only dust jackets 
sometimes some smaller defects. (K) 80,- 

W 4142 GB und Empire: ein kleines Bibliotheks-Konglomerat. Dabei ”Guide Lines to the Penny Black” 
von Litchfield (1st ed., 1949), ”Anglo-Egyptian Sudan” von Gisburn u. Thompson, 1947, zwei geb. 
Ausgaben von ”Stamps and Stamp Collecting” von Major Edw. Evans, 1898 u. 1913; ferner 11 alte 
Kataloge aus ca. 1920-55 (Welt-, Commonwealth-Kataloge bzw. KGVI. und QEII. Spezialkat.) sowie 
7 meist Motivkataloge (Music on Stamps, Railways on Stamps usw.). Insgesamt 21 fest gebundene 
Ausgaben, unterschiedlich erhalten, oft druckfrische Inhalte, aber Einbände fleckig od. berieben. (K) 80,- 

4143 PORTUGAL - ”PORTUGUESE PHILATELIC SOCIETY” London, No. 46 (2-1974) bis 120 (12-1992), 
druckfrisch gebunden in zwei dicken Büchern, dazu ein Band mit Ankündigungsblättern der 
portugiesischen Post. (K) 40,- 

4144 SCHWEDEN, Gedenkschrift zur Einweihung des Neuen Hauptpostamtes in Stockholm 1903 
(Minneskrift vid Indvigningen af Nya Posthuset). In schwedischer Sprache. Teil I - III in einem 
Band neu gebunden. Vorsatzblatt von Bd.I und die ersten 5 Seiten oben wasserfleckig, sonst 
wohl erhalten. 306 S., zahlreiche Fotos und Statistiken! Eine historische Prachtausgabe! (K) 50,- 

4145 UNGARN: A.B.Szalai. Höhere Philatelie Bd. I und Bd. II sowie Nachtrag. 1935. 1068 S., beide 
fest gebunden und gut erhalten. Es geht um die Klausenburger und Grosswardeiner Ausgaben. 
Das Werk erhielt 1934 den Sieger-Preis für philatelistische Literatur und 1936 auf der 
Weltausstellung in New York eine Silbermedaille. Bei der Lektüre fühlte sich der Beschreiber 
allerdings an den Film ”A beautiful mind” (zwischen Genie und Wahnsinn) erinnert. (K) 120,- 

Philatelistische Literatur - Periodika

4146 GRIEBERT`S PHILATELIC NOTES AND OFFERS, Vol.I, 1908 bis Vol.VII, Mai 1921. Der komplette 
Run dieser von Hugo Griebert in London verlegten berühmten Zeitschrift. Sie erschien bis 
zum 1.Weltkrieg zweisprachig (Engl./Dt.), ab September 1914 nur in Englisch. Mit einer Fülle 
exzellenter Fachartikel und einigen Supplements (z.B. Typentafeln bolivianischer Condor-
Ausgaben usw.), alle vorhanden. Bis auf einige wenige Seiten, die kleine Knicke od. Randrisse 
aufweisen, in druckfrischer Qualität, in 2 Bänden (neu) gebunden. Eine bibliophile Rarität! (K) 200,- 

W 4147 Deutsche Philatelisten-Zeitung. Organ des Vereins für Briefmarkenkunde zu Berlin und des 
Internationales Postwerthzeichen-Händler-Vereins. 1886-1887, 16 Ausgaben (Nr.87-101, 103). 
Herausgeber war George Fouré. Dabei Jubiläumsnummer 99 mit eingedruckter Privatpostmarke 
der ”Neuen Berliner Omnibus und Packetfahrt-Actien-Gesellschaft”. Deckblätter teils 
angestaubt oder etw. fleckig, Inhalt meist druckfrisch und teils noch nicht aufgeschnitten. (M) 90,- 
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Philatelistische Literatur

4148 Berliner Philatelisten-Klub von 1888. Mitteilungen 1948-72 komplett. 2 Bände fest geb., mit 
Ex Libris Horst Scherrer. Mit sämtlichen Kunstdrucktafeln, vorzüglich erhalten. Neben den 
üblichen Vereinsmitteilungen sind eine Vielzahl hochinteressanter und wertvoller Fachbeiträge 
zu den verschiedensten philatelisten Themen enthalten! (K) 50,- 

W 4149 BELGIEN: Le Timbre-Post und Le Timbre Fiscal. Journal du Collectionneur. 1886-1890, fünf 
frühe Jahrgänge als Buchblock gebunden (ohne Einband). Seiten nur an den Rändern teilweise 
gering gebräunt, Inhalt wie druckfrisch. Herausgeber war J.B. Moens, Brüssel. (K) 20,- 

W 4150 GROSSBRITANNIEN: Stanley Gibbons Monthly Journal. Vol.IV, 1893-94, Vol.V, 1894-95, Vol.
VII, 1896-97, Vol.IX, 1898-99, Vol.XIII, 1902-03, Vol.XIV, 1903-04, Vol.XVI, 1905-06 und Vol.
XVII, 1906-07, insgesamt 8 Bände in Leinenbindung (die ersten vier dunkelgrün, die anderen 
weinrot), Einbände teils etwas fleckig od. ausgeblichen, die Inhalte druckfrisch, mit allen 
Lichtdrucktafeln, die damals den Journalen beigefügt waren. (K) 100,- 

4151 GROSSBRITANNIEN: Gibbons Stamp Weekly. 1.Jahrgang 1905, Nr.1-25 komplett, fest geb., 
Einband etwas fleckig, Inhalt druckfrisch. Herausgeber war Edward J. Nankivell. Mit vielen 
guten Fachbeiträgen und zahlreichen Abbildungen. (K) Gebot

W 4152 INDIEN: The Philatelic Journal of India. Vol.II, 1898, No. 3-5,8, 9, 11 (6 Hefte). Sehr selten, da die 
ersten beiden Jahrgänge nur an die 49 Mitglieder der Philatelic Society of India abgegeben 
wurden. Die Umschläge teils fleckig, tls. rostige Klammern, Inhalt meist vorzüglich erhalten. 
Dazu Vol. IV, No.7 (1900) der gleichen Zeitschrift plus div. weitere Publikationen, u.a. 1908, 
”Official Catalog of the Exhibits at the Exhibition of Postage, Fiscal and Telegraph Stamps”, 
1923, Supplement der ”Essays, Proofs and Reprints of the First issued stamps of British India 
of 1854-55 with a plate of Photographic Illustrations”, Dawson plates, Auktionskatalog der 
”Desai”-Sammlung 1949 u.a.m. (M)   
INDIA: The Philatelic Journal of India. Vol.II, 1898, No. 3-5,8, 9, 11 (6 issues). Very rare, as the first 
two years were only given to the 49 members of the Philatelic Society of India. The envelopes 
partly stained, some rusty staples, contents mostly in excellent condition. In addition, Vol. 
IV, No.7 (1900) of the same journal plus various other publications, including 1908, ”Official 
Catalog of the Exhibits at the Exhibition of Postage, Fiscal and Telegraph Stamps”, 1923, 
Supplement of the ”Essays, Proofs and Reprints of the First issued stamps of British India of 
1854-55 with a plate of Photographic Illustrations”, Dawson plates, auction catalogue of the 
”Desai” collection 1949 a.o. (M) 150,- 

W 4153 USA: Collectors Club Philatelist, New York. 12 frühe Ausgaben aus den Jahren 1923-1944. 
Diese Clubzeitschrift erschien damals vierteljährlich und einer Fülle hochwertiger Fachartikel 
namhafter Autoren, Kunstdruck, Umschläge teilweise gering fleckig bzw. angestaubt, Inhalte 
weitgehend durckfrisch! Verzeichnis der enthaltenen Hefte ist auf Wunsch verfügbar! (K)   
USA: Collectors Club Philatelist, New York. 12 early issues from the years 1923-1944. This club 
magazine was published quarterly at that time and contains a wealth of high-quality specialist 
articles by well-known authors, dust covers partly slightly stained or dusty, contents largely 
fresh! List of the included numbers is available on request! (K) 80,- 

W 4154 USA / HAMBURG: Filatelic Facts and Fallacies. Herausgegeben von W. Sellschopp & Co., zu 
der Zeit in San Francisco, dann, nach dem Erdbeben von 1906, Umzug nach Hamburg und 
das noch heute wohlbekannte Hamburger Traditionsunternehmen. Hier im Angebot aus den 
ersten Jahrgängen der Zeitschrift, 1892-1897, 30 verschied. Hefte, darunter die oft gesuchten 
Vol.I, 1892, No.1-7. Umschläge teils angestaubt, gering fleckig u. teils rostige Klammern, Inhalte 
meist druckfrisch! (K) 100,- 

Philatelistische Literatur - Auktionskataloge - nach Ländern

W 4155 GROSSBRITANNIEN: 1941, 1943, Robson Lowe Nr.64 u. 78, zwei Auktionskataloge aus dem 
2.Weltkrieg mit dem Appell zur Markenspende für das Rote Kreuz (”Help to run the Red Cross 
for a day”), der erste vom 23.Oktober 1941 mit entsprechendem Aufkleber. Geschichtlich und 
postgeschichtlich sehr bemerkenswert! (M) 20,- 
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ZEICHENERKLÄRUNG UND QUALITÄTSBESCHREIBUNG
Key and Quality Description

Légende et description de qualité

** postfrisch  mint (never hinged) (MNH) neuf sans charnière

* ungebraucht unused (MH) neuf avec gomme originale

(*) ungebraucht ohne Gummi unused without gum (MNG) neuf sans gomme

g gestempelt, Stempel used, cancell, handstamp (hs.) oblitéré, cachet

h handschriftliche Entwertung pen-stroke, manuscript (ms.) trait de plume

x gefälligkeitsgestempelt canceled to order oblitération de complaisance

d Briefstück on piece fragment

b Brief cover, envelope lettre

FDC Ersttagsbrief First Day Cover lettre de premier jour

e Flugpostbrief air mail cover lettre poste aérienne

f Flugpost air mail poste aérienne

Ak Ansichtskarte, Karte picture postcard, card carte-vue, carte illustrée

ETB Ersttagsblätter First Day Sheetlets feuilles premier jour

GA Ganzsache postal stationery entier postal

Mk Maximumkarte maximum card carte maximum

p Paar pair paire

v 4er Block block of four bloc de quatre

s schön f (fine) b (beau)

ss sehr schön vf (very fine) tb (très beau)

vz vorzüglich ef (extremely fine) superbe

ST Stempelglanz Mint State FDC (fleur de coin)

PP Polierte Platte proof flan bruni
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Durch die Abgabe von Geboten werden nachfolgende Geschäftsbedingungen des Versteigerers anerkannt:

 Allgemeine Versteigerungsbedingungen                                                       

1. Die Versteigerung erfolgt öffentlich und freiwillig in eigenem Namen und 
für eigene Rechnung gegen sofortige  Bezahlung in Euro. Devisen und 
Schecks werden zum Tageskurs der Bundesbank angenommen. Handel 
und Tausch sind im Auktionssaal nicht gestattet.

2. Die Steigerungssätze sind dem jeweils aktuellen Auktionsprogramm zu 
entnehmen und betragen 5 bis 10% des Ausrufwertes bzw. des angestei
gerten Wertes. Der Zuschlag  ergeht nach dreimaligem Ausruf an den Meist
bietenden. Der Versteigerer hat das Recht, ohne Angabe von Gründen 
Personen von der Auktion auszuschließen, den Zuschlag zu ver weigern, 
Gebote abzulehnen, Lose zurückzuziehen, zu vereinigen, aufzuteilen, um
zugruppieren, bei Unklarheiten oder Missverständnissen nochmals aufzu
rufen oder in begründeten Fällen unter dem Vorbehalt der Genehmigung 
des Einlie ferers zuzuschlagen. Untergebote mit VorbehaltsZuschlägen 
bleiben für den Bieter vier Wochen verbindlich, sind aber für den Verstei
gerer frei bleibend. Bei gleich hohen Geboten entscheidet die zeitliche Rei
henfolge des Gebots einganges, bei zeitgleichem Eingang das Los. Lose, 
die „gegen Gebot“ ausgerufen werden, bedingen ein Mindestgebot von 
20, Euro und werden zum Höchstgebot zuge schlagen.

3. An den Versteigerer übermittelte (schriftliche) Gebote werden streng 
interessewahrend nur in dem Umfange ausgeschöpft, der notwendig ist, 
um anderweitig vorliegende Gebote zu überbieten, werden jedoch ohne 
Gewähr ausgeführt. 

4. Telefonische Bieter müssen mindestens den Ausruf bieten und eine 
schriftliche Bestätigung nachreichen. Im Falle einer Nichterreichbarkeit gilt 
das Mindestgebot als geboten. Bei Telefongeboten übernimmt der Ver
steigerer keine  Gewähr für das Zustandekommen einer Ver  bindung. 

5. Der Versteigerer erhält vom Käufer ein Aufgeld von 23,8% des Zuschlags
preises sowie 2, Euro pro Los. Für Lose, die mit • gekennzeichnet sind, wird 
für den Zuschlagspreis und das Aufgeld die ermäßigte Umsatzsteuer er
hoben. Lose ohne Kennzeichnung unterliegen der Differenzbesteuerung 
nach §25a UStG; es erfolgt kein gesonderter Umsatzsteuerausweis. Bei 
Losen mit + (Plus) hinter der Losnummer handelt es sich um regelbesteu
erte Lose. Bei Zusendung der Ware werden Porto und Versicherungspau
schale zuzüglich gesetzlicher Umsatzsteuer gesondert in Rechnung gestellt. 
Käufe, die in ein umsatzsteuerliches Drittland ausgeführt werden, sind von 
der Umsatzsteuer befreit. Steuern/Abgaben für die Einfuhr der Käufe im 
Zielland gehen zu Lasten des Käufers.

6. Mit dem Zuschlag kommt ein Kaufvertrag zwischen dem Versteigerer 
und dem Bieter zustande. Er verpflichtet den Käufer zur Abnahme und Be
zahlung am Versteigerungsort. Wer für Dritte bietet, haftet selbstschuld
nerisch neben diesen. Gleichzeitig geht mit der Zuschlagserteilung die 
Gefahr für nicht vom Versteigerer zu vertretende Verluste oder Beschädi
gungen auf den Käufer über. Das Eigentum an der ersteigerten Sache wird 
erst nach vollständigem Zahlungseingang beim Versteigerer auf den Käufer 
über tragen. Schriftliche Bieter erhalten in aller Regel eine Vorausrechnung, 
die sofort fällig ist. Erst nach vollständiger Bezahlung der Rechnung be
steht ein Anspruch auf Aushändigung der gekauften Lose.

7. Sind Lose vereinbarungsgemäß vom Versteigerer zu versenden, hat der 
Käufer dem Versteigerer zu Nachforschungszwecken spätestens zehn Wo
chen nach dem Ende der Auktion (bei Vorkasse: nach der Bezahlung der 
Ware) schriftlich mitzuteilen, falls die zu versendende Ware nicht oder nicht 
vollständig zugegangen ist.

8. Alle Beträge, welche 14 Tage nach der Versteigerung bzw. Zustellung der 
Auktionsrechnung nicht beim Versteigerer eingegangen sind, unter liegen 
einem Verzugszuschlag von 2%. Dazu werden Zinsen in Höhe von 1% pro 
Monat erhoben, es sei denn, der Käufer weist nach, dass ein geringerer oder 
kein Schaden entstanden ist. Im Übrigen kann der Versteigerer wahlweise 
Erfüllung oder nach Fristsetzung Schadenersatz wegen Nicht erfüllung ver
langen; der Schadensersatz kann dabei auch so berechnet werden, dass 
die Lose verkauft oder in einer neuen Auktion nochmals angeboten werden. 
Der säumige Käufer muss hierbei für den Mindererlös gegenüber der frü
heren Versteigerung und den damit verbundenen zusätzlichen Kosten ein
schließlich der Gebühren des Versteigerers aufkommen. Auf einen 
eventuellen Mehrerlös hat er jedoch keinen Anspruch. 

9. Die zur Versteigerung kommenden Lose können vor der Auktion besich
tigt und geprüft werden. Sie werden in dem Zustand versteigert, in dem sie 
sich bei der Auktion befinden. Die nach bestem Wissen und Gewissen vor
genommenen Katalogbeschreibungen sind keine zuge sicherten Eigen
schaften. Der Käufer kann den Versteigerer nicht wegen Sachmängeln in 
Anspruch nehmen, sofern dieser seiner obliegenden Sorgfaltspflicht nach
gekommen ist. Sammlungen, Posten etc. sind von jeglicher Reklamation 
ausgeschlossen, ansonsten verpflichtet sich der Versteigerer  jedoch, wegen 
begründeter Mängelrügen, die ihm bis spätestens vier Wochen nach Auk
tionsschluss  angezeigt werden müssen, innerhalb der Ver jährungsfrist von 
einem Jahr seine Ge  währ leistungsansprüche gegenüber dem Einlieferer 
geltend zu machen. Im Rahmen von Reklamationen ist bei der Rücksen
dung an den Versteigerer die OriginalLoskarte beizufügen. Die Lose müs
sen sich in unver ändertem Zustand befinden. Dies betrifft auch das 
Entfernen von Falzen, das Wässern, sowie chemische Behandlungen. Le
diglich das Anbringen von Prüfzeichen der Mitglieder  eines anerkannten 
Prüferverbandes gilt nicht als Veränderung. Der Versteigerer kann verlan
gen, dass bei Reklamationen ein entsprechender schriftlicher Befund eines 
zuständigen Verbandprüfers eingeholt wird. Will der Käufer eine Prüfung 
vornehmen lassen, so ist dies dem Versteigerer vor der Auktion mitzutei
len. Die Reklamationsfrist verlängert sich entsprechend. Dies betrifft je
doch nicht die Verpflichtung zur sofortigen Bezahlung der Lose. Die Kosten 
einer Prüfung werden dem Käufer in Rechnung gestellt, wenn das Prüf
ergebnis mit der Losbeschreibung übereinstimmt oder der Käufer das Los 
trotz abweichendem Prüfungsergebnis  erwirbt. Mängel, die bereits aus der 
Abbildung ersichtlich sind, berechtigen nicht zur Reklamation. Lose, bei 
denen Fehler beschrieben sind, können nicht wegen eventueller weiterer 
geringer Fehler zurückgewiesen werden. Im Falle erfolgreicher Inanspruch
nahme des Einlieferers erstattet der Versteigerer den gezahlten Kaufpreis 
einschließlich Aufgeld zurück; ein darüber hinausgehender Anspruch ist 
ausgeschlossen. Der Versteigerer ist berechtigt, den Käufer mit allen Re
klamationen an den Einlieferer zu verweisen. Durch die Abgabe eines Ge
botes auf bereits von anerkannten Prüfern  signierte oder attestierte Lose 
werden die vorliegenden Prüfzeichen oder Atteste als maßgeblich aner
kannt. Werden Lose unter dem Vorbehalt der Gutachten anderer Prüfer 
beboten, so ist dies dem Versteigerer mit dem Gebot anzuzeigen. 
Bezeichnungen wie „Pracht“, „Kabinett“, „Luxus“ etc. stellen die subjektive 
Einstellung des Versteigerers und in keinem Falle eine Beschaffenheitsan
gabe im kaufrechtlichen Sinne dar. Lose, die mit „feinst“ oder „fein“ be
schrieben sind, können Fehler aufweisen. Stücke, deren Wert durch den 
Stempel bestimmt wird, können wegen anderer Qualitätsmängel nicht be
anstandet werden.

10. Ansichtssendungen sind nur von Einzellosen möglich. Postfrische Mar
ken sind von der Versendung ausgeschlossen. Die Lose sind innerhalb von 
24 Stunden zurückzusenden, wobei die von uns gewählte Versendungsart 
anzuwenden ist. Gefahr und Kosten gehen zu vollen Lasten des Anforde
rers. Sollten die Lose am Auktionstag nicht vorliegen, so werden sie eine 
Steigerungsstufe über dem nächsthöheren Gebot, mindestens jedoch zum 
Ausruf, dem Anforderer zugeschlagen.

11. Ihre personenbezogenen Daten erheben, speichern und nutzen wir, 
 soweit und solange es für die Geschäftsbeziehung erforderlich ist.

12. Erfüllungsort ist Hamburg. Gerichtsstand für den vollkaufmännischen 
Verkehr ist Hamburg. Es gilt ausschließlich deutsches Recht. Das UN 
Abkommen zu Verträgen über den internationalen Warenverkauf (CISG) 
sowie das Widerrufsrecht von Verbrauchern bei Fernabsatz  Ver trägen 
 finden keine Anwendung. Bei allen Texten in mehreren Sprachen ist bei 
Auffassungsunterschieden ausschließlich die deutsche Fassung maßgeb
lich. Änderungen dieser Versteigerungsbedingungen bedürfen der 
Schriftform.

13. Sollten eine oder mehrere der vorstehenden Bedingungen ganz oder 
teilweise unwirksam sein oder werden, berührt dies nicht die Gültigkeit 
der übrigen Bedingungen. Es soll dann das gelten, was dem ursprünglich 
wirtschaftlich verfolgten Zweck entspricht oder ihm am nächsten kommt. 

14. Vorstehende Bestimmungen gelten sinngemäß auch für den Nach  ver
kauf und den freihändigen Verkauf.
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By the submission of bids, the following Auctions Conditions of the Auctioneer are recognised and accepted:

 General Auction Conditions                                                                                   

1. The auction is voluntary and held in public in the name of the auctioneer 
on his own behalf for his own account against immediate payment in Euro. 
Foreign currency and cheques are accepted at the daily exchange rate of 
the German Federal Reserve. Trading and exchange are not allowed in the 
auction rooms.

2. Bidding increments are published in the actual Auction Manual and are 
from 5 to 10% of the starting price or the actual submitted bid price re
spectively. The lot is sold to the highest bidder after threefold call. The Auc
tioneer reserves the right to bar persons from the auction at his sole 
discre tion, to refuse knocking a lot down or to withdraw, pool, recombine 
or divide lots, to call lots once more in case of equivocality or misunders
tandings or to knock a lot down subject to consignor’s approval. Bids below 
the starting price with a knockdown subject to consignor’s approval are 
binding for the bidder for a period of four weeks but are non binding for 
the auctioneer. In case of even bids the chronological order of their receipt 
is applicable; in case of simultaneous receipt of even bids the auctioneer 
decides by drawing lots.  
3. Bids transmitted to the auctioneer (in written form) will be treated with 
confidence and will only be used to top the other previous bid. However 
the auctioneer cannot take responsibility for this procedure. Lots without 
a particular starting price require a minimum bid of 20, Euro and will be 
knocked down to the highest bid. 

4. Telephone bidders must offer at least the starting price and submit a 
written confirmation thereafter. In the event of unavailability of the bidder 
on the phone the minimum bidding price is valid. The auctioneer is not re
sponsible for the setting up and/or persistence of the telephone 
connection. 

5. The auctioneer receives a premium of 23.8% of the hammer price from 
the buyer plus 2.00 Euro per purchased lot. For lots marked with • (dot), 
the reduced VAT will be charged on the hammer price and the buyer‘s pre
mium. Lots without marking are sold under the margin system (§25a UStG); 
there will be no turnover tax statement. Lots with + (plus) behind the lot 
number are regular taxed lots. If shipment is requested by the buyer or be
comes necessary, costs for postage, packing and insurance plus VAT will be 
charged separately. For purchases from abroad, which will be exported to 
a third country (nonEU), VAT will not be invoiced after receiving an evi
dence of exportation. Duty and/or other charges related to importing the 
purchases into the country of destination are on buyer‘s account.

6. The purchase contract between the auctioneer and the buyer is closed 
on the knockdown of the lot. Based on this contract the buyer is obliged to 
accept and pay for the goods at the point of sale. In case of bidding for a 
third party, the bidder is liable as a principal as well as the third party. At 
the moment of knockdown all risks concerning loss or damage of a pur
chased lot is the responsibility of the buyer. The ownership of the auctio
ned goods will only be transferred to the buyer when full payment has been 
effected. Bidders making written bids will in general receive a prepayment 
invoice, which is due for immediate payment. Only if the invoice has fully 
been paid, the buyer has the right to claim ownership of the purchased lots. 

7. If it is agreed, that the auctioneer will ship the purchased lots, and they 
are not or not completely received within ten weeks after the end of the 
auction (in case of prepayment: after the payment of the goods) latest, the 
buyer has to inform the auctioneer in writing about this incident for pur
poses of investigation.

8. Outstanding debits, which have not been paid 14 days latest after the 
auction and/or receipt of the invoice, will be subject to a default charge of 
2%. Furthermore 1% interest per month will be charged unless the buyer 
can provide evidence that only a lower or no damage has been caused. 
Furthermore it is in the auctioneer’s sole discretion whether he insists on 
performance or on compensation due to nonfulfillment after a set period. 
Compensation will be calculated after the lots have been sold directly or 
on another auction to a third party. In this case the defaulter has to com
pensate the loss of the auctioneer resulting from a lower sales price and 
additional costs. The defaulter is not entitled to additional proceeds ear
ned by the auctioneer when selling the lots to a third party.  

9. The objects for auction may be viewed and inspected prior to the auc
tion. They will be auctioned in the condition as they are at the time of auc
tion. The catalogue descriptions were made in all conscience and do not 
warrant any characteristics. The buyer cannot hold the auctioneer liable 
for any faults provided that the auctioneer has not infringed his duty to 
take care. Collections, batches etc. are excluded from any complaint, apart 
from that the auctioneer is obliged to hold the consignor liable for any com
plaint, which is made by the buyer within a period of 4 weeks after the auc
tion, within a limitation period of one year. Complaints concerning a lot 
must be sent to the auctioneer together with the original auction lot card. 
The lot must be presented in its unchanged condition. This applies to the 
removal of hinges, submersion in water as well as chemical treatment. Only 
the application of sign information by a member of an acknowledged au
ditor association will not be regarded as tampering. In the event of com
plaints the auctioneer can demand a written expertise of an acknowledged 
auditor. If the buyer intends to get an expertise, he will inform the auctio
neer about it prior to the auction. The period for complaint will be prolon
ged respectively. However, this does not inflict the right of the auctioneer 
to be timely paid. Any appraisal fees will be charged to the buyer, if the re
sult matches the lot description or if he acquires the lot in spite of dissent 
opinion. Any faults, which are obvious at the time of photography, are ex
cluded from the right of complaint. If faults of a lot are described in the 
auction catalogue, this lot will not be rejected and returned by the buyer 
because of further smaller faults. In the event of a successful claiming of 
the consignor the auctioneer refunds the paid purchase price and buyer’s 
premium; the buyer is not entitled to further claims. The auctioneer has 
the right to refer the buyer with all of his complaints to the consignor. By 
bidding on lots, which were already signed or certified by acknowledged 
auditors, the buyer accepts these approval marks or certificates as decisive. 
If bids are placed with reservation of an appraisal of another auditor, the 
bidder will inform the auctioneer about this reservation when placing his 
bid. Descriptions such as „Pracht“, „Kabinett“, „Luxus“ etc. are a subjective 
 opinion of the auctioneer and under no circumstance a statement in  regard 
to warranted characteristics. Lots which bear the description „feinst“ or 
„fein“ may possibly have small faults. Objects having a value which is  defined 
by their postmark are excluded from complaint of any other  defects.

10. Only single lots can be shipped for viewing. They must be returned to 
the auctioneer within 24 hours, in doing so our mode of dispatch must be 
utilized. Any risks and costs are for the account of the requesting party. If 
these lots are not present in the auction house on the day of the auction, 
they will be knocked down in favour of the requesting party one increment 
above the highest bidding price but at least for the starting price. 

11. We collect, store, and utilize your personal data as far and as long it is 
necessary in connection with the execution of the business relationship. 

12. Place of fulfilment is Hamburg. Place of jurisdiction for the full trading 
is Hamburg. Only German Law shall apply. The UN Treaty For Contracts 
Concerning International Goods Sales (CISG) and the right of rescission for 
consumers according German Distance Selling Act are not applicable. 
Changes of these General Auction Conditions are only valid in written form. 

13. Should one or more of the conditions above or a part of them become 
invalid, the validity of the other conditions will remain unchanged. The 
 in valid conditions shall be replaced by valid conditions, which conform to 
their economic purpose. 

14. The conditions above shall also apply to after sale and private treaty. 

(This translation of the „Allgemeine Versteigerungsbedingungen“ is 
provided for information only; the German text is to be taken as 
authoritative)
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 Allgemeine Informationen                                                       

ANSICHTSSENDUNGEN: 
Fordern Sie bitte nur die Lose an, für die Kaufinteresse be
steht. Umgehende Rücksendung innerhalb von 24 Stun
den nach Erhalt muss gewährleistet sein. Porto und Ver
sicherungskosten erbitten wir möglichst in kursgültigen 
Sondermarken. In der letzten Woche vor der Auktion kön
nen Ansichtssendungen nicht mehr ausgeführt werden. 
Partien, Lots, Sammlungen (also unser Angebot auf den 
„gelben Seiten“) können nicht zur Ansicht versandt wer
den. Wir bitten auch um Verständnis, dass wir postfrische 
Marken nicht zur Ansicht versenden. Wir garantieren für 
unbehandelten Originalgummi bei von uns als „** = Post
frisch“ beschriebenen Marken.

AUKTIONSAUFTRAG:
Das Auftragsformular finden Sie auf der Rückseite des 
Adressträgers (loses Blatt) sowie direkt nach dieser Dop
pelseite zum heraustrennen.

BESCHREIBUNGEN:
Die Beschreibungen „Luxus, Kabinett, Pracht“ werden 
im allgemeinen nur für klassische Markengebraucht. Bei 
modernen Marken (wo wir diese Ausdrücke meist nur für 
teure Stücke gebrauchen) sollen diese Bezeichnungen 
dasselbe, und zwar hinsichtlich Gummierung, Farbe, Zäh
nung oder Stempel ausdrücken. Die Ausdrücke werden 
hier verwendet, um eventuelle nötige längere Beschrei
bungen aus Kostengründen zu vermeiden. Maßgeblich 
für diese Ausdrücke sind die Definitionen in den „Philate
listischen Begriffsbestimmungen“.

„P“ vor Losnummern bedeutet, dass dieses Los im Kata
log abgebildet ist. Technisch bedingt stimmen einige Far
ben nicht mit dem Original überein. Für Reklamationen 
ist der Lostext bindend, nicht die Abbildung !!!

Alle Einzellose sind im Online-Katalog inkl. der zu-
gehörigen Fotoatteste, Kurzbefunde oder sonstigen 
Prüfgutachen abgebildet. Ein „W“ vor einem Samm-
lungslos bedeutet, das Abbildungen dieses Loses auch 
im Internet abrufbar sind.

LOSE MIT NS-SYMBOLEN:
Mit der Abgabe von Geboten für Lose aus der Zeit 
1933 bis 1945, die mit NS-Symbolen versehen sind, 
verpflichtet sich der Bieter, diese nur für historisch-
wissenschaftliche Zwecke zu erwerben und in keiner 
Weise propagandistisch, insbesondere im Sinne des § 
86 StGB zu benutzen.

GEBOTE:
Der Zuschlag eines Loses erfolgt gegen Höchstgebot ge
mäß unseren Versteigerungsbedingungen, welche Sie am 
Ende des Kataloges finden.

Das Aufgeld beträgt 23,8 % vom Kaufpreis, zzgl. einer 
Losgebühr von € 2, pro Los. Auf die Provision und Ne
benkosten wird keine Mehrwertsteuer erhoben. Damit 
wird für die meisten Kunden die Auktionsrechnung güns
tiger. Bitte beachten Sie auch unsere Informationen zur 
Besteuerung.

Wenn Sie nicht leer ausgehen wollen, empfehlen wir die 
Abgabe von Ersatzgeboten oder die Begrenzung Ihrer 
Kaufsumme durch den Vermerk „Maximum ...“ bei Ab
gabe vieler Gebote. Sogenannte „Bestens“ Gebote stei
gern wir nur zum dreifachen Ausruf.

Wir wollen Ihre Gebote interessewahrend vertreten! Bitte 
haben Sie darum Verständnis, wenn wir Auskünfte über 
bereits vorliegende Gebote nicht erteilen. Bitte senden 
Sie Ihre Gebote so rechtzeitig ab, dass sie uns bis zum 
26. Juni 2025 erreichen. Bei später eintreffenden Gebo
ten übernehmen wir keine Gewähr für deren ordnungs
gemäße Bearbeitung! Unsere Ausrufpreise sind aufgrund 
langjähriger Erfahrung angesetzt und werden so nied
rig wie möglich gehalten. Grobe Untergebote sind daher 
zwecklos und können keine Berücksichtigung finden.

TELEFONISCH BIETEN: 
Falls Sie telefonisch mitbieten wollen, geben Sie uns 
diese Absicht bitte rechtzeitig vor der Auktion schriftlich 
bekannt. Vergessen Sie nicht, die Telefonnummer anzu
geben, unter der Sie während der Auktion garantiert zu 
erreichen sind.
Wir rufen Sie rechtzeitig an – können Ihnen diesen Ser
vice aus verständlichen Gründen aber nur in einem be
schränkten Rahmen anbieten (Für eines oder einige Auk
tionslose in einem begrenzten LosnummernBereich).

REKLAMATION:
Wir weisen darauf hin, dass Reklamationen von 
Sammlungen, Partien und Posten grundsätzlich aus-
geschlossen sind. Reklamationen von Einzelstücken, 
die gelegentlich vorkommen, können von uns nur be-
arbeitet werden, wenn die Reklamationsfrist von 8 
Tagen nach Erhalt unserer Sendung nicht überschrit-
ten ist und das Los im Originalzustand zurückgereicht 
wird.

 422



 423

Diese und andere Informationen zu unserer aktuellen Auktion, 
sowie eine aktuelle Ergebnisliste, können Sie auch im Internet abrufen.

www.auction-galleries.de

Jede von uns als Einzellos gekaufte Marke können Sie ei
nem Verbandsprüfer Ihrer Wahl zur Prüfung oder Nach
prüfung vorlegen. Prüfungsvorbehalte sind uns aber in 
jedem Fall vor der Auktion schriftlich anzuzeigen! Nur 
dann verlängert sich die Reklamationsfrist und wir bitten 
um Verständnis, wenn Ausnahmen von dieser Regelung 
nicht möglich sind. Sofern eine Prüfung/Nachprüfung ei
nes gekauften Auktionsloses vereinbart und keine ande
ren Verabredungen getroffen wurden, wird die Prüfung/
Nachprüfung durch unser Haus veranlasst.

RECHNUNG UND VERSAND: 
Unsere Auktionsrechnungen sind umgehend zu bezah
len, es sei denn, es ist etwas anderes vor der Auktion 
schriftlich fest vereinbart worden. Wechsel werden nicht 
in Zahlung genommen. Die Ergebnisliste dieser 36. 
Auktion wird nach der Auktion im Internet veröffentlicht. 
Versand der Lose erfolgt ab Mittwoch, den 2. Juli 2025. 
Nichtbieter, die an der Rücklosliste interessiert sind, sen
den uns bitte einen Freiumschlag ein. 
Vom 30.06 - 02.07.2025 ist unser Büro aufgrund der Ver
sandarbeiten nur eingeschränkt erreichbar. Abholung 
ersteigerter Ware ab Dienstag, den 1. Juli 2025 ab 14.00 
Uhr nach Voranmeldung.

RÜCKLOSVERKAUF:
Der Rücklosverkauf erfolgt bis zum 11. Juli 2025. Danach 
auf Anfrage. (Besichtigungsmöglichkeiten für den Rück
losverkauf bestehen bei uns im Büro am Donnerstag, den 
03. Juli 2025 nur nach Terminvereinbarung)
Telefonische Auskünfte (eingeschränkt) erhalten Sie 
ab Montag, den 30. Juni 2025 ab 14:00 Uhr.

AUKTIONSAGENTEN ⁄ AUCTION-AGENTS: 

Herr Lorenz oder Christian Kirchheim
Op de Höh 21,22395 Hamburg
Tel. (040) 64 53 25 45
Fax (040) 64 53 22 41
Mail: lorenz.kirchheim@tonline.de

(weitere Agenten bitte auf Anfrage)

 423

Steigerungsstufen
Die unverbindlichen Steigerungsstufen liegen im Ermessen des Versteigerers und 

betragen 5 bis 10 % vom Ausruf.

bis 100,- € 5,- €

von 100,- € bis 250,- € 10,- €

von 250,- € bis 700,- € 20,- €

von 700,- € bis 1.500,- € 50,- €

von 1.500,- € bis 3.000,- € 100,- €

von 3.000,- € bis 100,- € 200,- €

ab 10.000,- € bis 10.000,- € 500,- €
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Wichtige Informationen zur Besteuerung
Zum 01. Januar 2025 wurde die Umsatzsteuer auf 
Briefmarken und dergleichen (z.B. Ersttagsbriefe, 
Ganzsachen) als Sammlungsstücke, Kunstgegenstände 
und Sammlungsstücke auf 7% reduziert. Das bedeutet, 
der Erwerb dieser Objekte wird deutlich günstiger! 

Lose mit einem Punkt (●) hinter der Losnummer 
unterliegen dem ermäßigten Steuersatz, sodass wir hier 
7% Umsatzsteuer auf Zuschlag, Losgebühr und Aufgeld 
berechnen (entfällt bei Export ins Drittland).

Lose gekennzeichnet mit einem Plus (+) fallen nicht unter 
die Definition Sammlungsstücke und unterliegen dem 
regulären Steuersatz von derzeit 19%.

Lose mit einem Dreieck (▲) hinter der Losnummer 
(Anlagegold, Deutsche Frankaturware) sind steuerfrei.

Alle Lose ohne Kennzeichnung (● oder +) unterliegen der 
Differenzbesteuerung, es werden nur Zuschlag, Losgebühr 
und Aufgeld berechnet – keine Umsatzsteuer!

Important Information – for EC customers mainly                                                       
Since January 1st, 2025 the German VAT on stamps and 
similar items (e.g. first day covers, postal stationery) as 
collector’s items, works of art and collector’s items was 
reduced to 7%. This means that the purchase of these 
items will be significantly cheaper!

Lots with a dot (●) after the lot number are subject to the 
reduced tax rate, meaning that we charge 7% VAT on the 
hammer price, lot fee and buyer’s premium (not applicable 
for export to third countries).

Lots marked with a plus (+) do not fall under the definition 
of collector’s items and are subject to the regular tax rate of 
currently 19%. 

Lots with a triangle (▲) after the lot number (investment 
gold, German franking goods) are taxfree.

All lots without marking (● or +) are offered under margin 
system, only hammer price, lot fee and buyer’s premium 
will be charged  no VAT will be added!

Lose mit +
regulärer Steuersatz 19%

Lose mit •
ermäßigter Steuersatz 7%

Lose ohne Markierung
differenzbesteuert

Zuschlag 1.000,00 € Zuschlag 1.000,00 € Zuschlag 1.000,00 €

23,8 % Aufgeld 238,00 € 23,8 % Aufgeld 238,00 € 23,8 % Aufgeld 238,00 €

2 € Losgebühr 2,00 € 2 € Losgebühr 2,00 € 2 € Losgebühr 2,00 €

1.240,00 € 1.240,00 € 1.240,00 €

19 % USt. 235,60 € 7 % USt. 86,80 €

SUMME 1.475,60 € SUMME 1.326,80 € SUMME 1.240,00 €

Bei Lieferung von USt-pflichtigen Losen an eine Privatperson im Gemeinschaftsgebiet kommt ggf. der jeweilige nationale USt-Satz zur Anwendung (§ 18 j UStG [OSS-Regelung]).
When delivering a normal taxed lot to a privat individual the respective national VAT rate may apply (§ 18 j UStG OSS regulation]).
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Alliierte Besetzung 3403-3407
Alliierte Besetzung - Ganzsachen Behelf: Britische Zone                        1903
Alliierte Besetzung - Ganzsachen Behelf: Französische Zone              3408
Alliierte Besetzung - Ganzsachen Gemeinschaftsausgabe                    1920
Alliierte Besetzung - Gemeinschaftsausgabe 1904-1918,3409
Alliierte Besetzung - Überroller-Belege 1902
Alliierte Besetzung - Zehnfachfrankaturen 1919,3410
Altdeutschland 3256-3266
Altdeutschland und Deutsches Reich 3267
Baden - Landpostmarken 1259+1260
Baden - Marken und Briefe 1251-1258
Baden - Nummernstempel 1261
Baden - Vorphila 1250
Bayern - Besonderheiten 3276
Bayern - Dienstmarken 1283
Bayern - Feldpost 1292
Bayern - Ganzsachen 1286-1288,3274
Bayern - Marken und Briefe 1267-1282,3268-3272
Bayern - Portomarken 1284+1285
Bayern - Privatganzsachen 1289-1291,3275
Bayern - Vorphila 1262-1266
Bayern - Zusammendrucke 3273
Bergedorf - Besonderheiten 1294
Bergedorf - Stempel 3278
Bergedorf - Vorphila 1293,3277
Berlin                                                                                              2020-2045,3451-3474
Berlin - Ganzsachen                                                           2049+2050,3476-3480
Berlin - Markenheftchen 2046+2047,3475
Berlin - Rohrpost 2051+2052
Berlin - Zusammendrucke 2048
Bizone                                                                                          2062-2070,3486-3489
Bizone - Zwangszuschlagsmarken 3490
Braunschweig - Marken und Briefe 1295-1300
Braunschweig - Ortsstempel 1301
Bremen - Marken und Briefe 1303+1304
Bremen - Vorphila 1302
Bundesrepublik - Ersttagsblätter 3568+3569
Bundesrepublik - Ganzsachen                                     2095+2096,3565+3566
Bundesrepublik - Markenheftchen 3559-3562
Bundesrepublik - Markenheftchenbogen              2091+2092,3563+3564
Bundesrepublik - Privatganzsachen 3567
Bundesrepublik - Zusammendrucke 2093+2094
Bundesrepublik Deutschland                                           2071-2090,3491-3558
Bundesrepublik und Berlin 3446-3450
Danzig 1800-1832,3372
Danzig - Dienstmarken 1833
Danzig - Polnische Post (Port Gdansk) 1835
Danzig - Portomarken 1834

Inhaltsverzeichnis/ Register der Gebiete                                                      
Sollten hinter einem Eintrag zwei Losnummern stehen, so beziehen diese Angaben sich jeweils auf Einzellose 
bzw. Sammlungen. Losnummern ab 3000 sind Sammlungslose aus den gelben Seiten.

Deutschland

Gebiet Losnr.
DDR                                                                                                2004-2019,3419-3442
DDR - Ganzsachen 3444
DDR - Markenheftchenbogen 3443
DDR - Privatganzsachen 3445
Deutsche Abstimmungsgebiete: Allenstein 1740-1743
Deutsche Abstimmungsgebiete: Oberschlesien 1744
Deutsche Abstimmungsgebiete: Ost-Oberschlesien                                1745
Deutsche Abstimmungsgebiete: Saargebiet 1746-1776,3371
Deutsche Abstimmungsgebiete: Saargebiet - Stempe               l 1777-1790
Deutsche Abstimmungsgebiete: Schleswig - Dienstmarken  1798+1799
Deutsche Auslandspostämter + Kolonien 3362-3364
Deutsche Besetzung I. WK 3368
Deutsche Besetzung I. WK: Deutsche Post in Polen                                    1737
Deutsche Besetzung I. WK: Etappengebiet West 1733+1734
Deutsche Besetzung I. WK: Landespost in Belgien                          1731+1732
Deutsche Besetzung I. WK: Postgebiet Ober. Ost 1735+1736
Deutsche Besetzung I. WK: Rumänien 1738
Deutsche Besetzung I. WK: Rumänien - Portomarken                              1739
Deutsche Besetzung II. WK 3373-3378
Deutsche Kolonien - Kamerun 1677-1680
Deutsche Kolonien - Kamerun - Ganzsachen 1681+1682
Deutsche Kolonien - Kamerun - Stempel 1683
Deutsche Kolonien - Kamerun-Vorläufer 1676
Deutsche Kolonien - Karolinen 1684-1692
Deutsche Kolonien - Karolinen - Ganzsachen 1693
Deutsche Kolonien - Karolinen - Stempel 1694
Deutsche Kolonien - Kiautschou 1697-1703
Deutsche Kolonien - Kiautschou - Besonderheiten                                   3367
Deutsche Kolonien - Kiautschou - Kriegsgefangenenpost          1707-1710
Deutsche Kolonien - Kiautschou - Mitläufer 1696
Deutsche Kolonien - Kiautschou - Stempel 1704-1706
Deutsche Kolonien - Kiautschou-Vorläufer 1695
Deutsche Kolonien - Marianen 1711-1714
Deutsche Kolonien - Marianen - Ganzsachen 1715
Deutsche Kolonien - Marshall-Inseln 1716-1719
Deutsche Kolonien - Samoa 1721+1722
Deutsche Kolonien - Samoa - Ganzsachen 1723-1725
Deutsche Kolonien - Samoa - Vorläufer 1720
Deutsche Kolonien - Togo 1726-1728
Deutsche Kolonien - Togo - Ganzsachen 1729
Deutsche Kolonien - Togo - Stempel 1730
Deutsche Lokalausgaben ab 1945 1900+1901,3402
Deutsche Post in China 1599-1616
Deutsche Post in China - Besonderheiten 1627
Deutsche Post in China - Ganzsachen 1617
Deutsche Post in China - Mitläufer 1597+1598
Deutsche Post in China - Stempel 1618-1626
Deutsche Post in der Türkei 1639-1646

Gebiet Losnr.
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Gebiet Losnr.
Deutsche Post in der Türkei - Besonderheiten 1648+1649
Deutsche Post in der Türkei - Stempel 1647
Deutsche Post in Marokko 1628-1637
Deutsche Post in Marokko - Besonderheiten 1638
Deutsche Schiffspost - Marine 1223-1225
Deutsche Schiffspost - Marine - Ganzsachen 1227
Deutsche Schiffspost - Seepostmarken 1234
Deutsche Schiffspost im Ausland - Seepost 1228-1233,4116-4122
Deutsches Reich 3294-3315
Deutsches Reich - 3. Reich 1553-1583,3325-3336
Deutsches Reich - Bahnpost 1596
Deutsches Reich - Brustschild 1450-1473,3316
Deutsches Reich - Dienstmarken 1587+1588
Deutsches Reich - Ganzsachen                                        1590+1591,3352-3358
Deutsches Reich - Germania 1490-1502,3319
Deutsches Reich - Hufeisenstempel 1595
Deutsches Reich - Inflation 1503-1532,3320-3323
Deutsches Reich - Krone / Adler 1484-1489,3317+3318
Deutsches Reich - Nebengebiete 3359-3361
Deutsches Reich - Pfennig 1478-1483
Deutsches Reich - Pfennige 1474-1477
Deutsches Reich - Privatganzsachen 1592-1594
Deutsches Reich - Privatpost (Stadtpost) 1589,3341-3351
Deutsches Reich - Rollenmarken 1586
Deutsches Reich - Weimar 1533-1552,3324
Deutsches Reich - Zusammendrucke                          1584+1585,3337-3340
Deutschland 3201-3250
Deutschland - Besonderheiten 3255
Deutschland - Nebengebiete 3251-3254
Deutschland nach 1945 3387-3401
Deutsch-Neuguinea 1651-1655
Deutsch-Neuguinea - Ganzsachen 1656
Deutsch-Ostafrika 1657-1664,3365
Deutsch-Ostafrika - Stempel 1665
Deutsch-Südwestafrika 1666+1667,3366
Deutsch-Südwestafrika - Besonderheiten 1673-1675
Deutsch-Südwestafrika - Ganzsachen 1668
Deutsch-Südwestafrika - Stempel 1669-1672
Dt. Besetzung II WK - Albanien 1852
Dt. Besetzung II WK - Belgien - Flämische Legion 1853+1854
Dt. Besetzung II WK - Besonderheiten 1876
Dt. Besetzung II WK - Böhmen und Mähren 1855+1856
Dt. Besetzung II WK - Böhmen und Mähren - Ganzsachen                   1858
Dt. Besetzung II WK - Böhmen und Mähren - Zulassungsmarke        1857
Dt. Besetzung II WK - Elsass 1859
Dt. Besetzung II WK - Frankreich - Privatausg.: Legionärsmarken 1861,3379
Dt. Besetzung II WK - Frankreich - St. Nazaire 1860
Dt. Besetzung II WK - Generalgouvernement 1862+1863
Dt. Besetzung II WK - Generalgouvernement - Ganzsachen   1864-1866
Dt. Besetzung II WK - Jersey 1867
Dt. Besetzung II WK - Kotor 1868
Dt. Besetzung II WK - Kurland 1869
Dt. Besetzung II WK - Laibach 3380

Dt. Besetzung II WK - Litauen - Zargrad (Zarasai) 1870
Dt. Besetzung II WK - Mazedonien 1871
Dt. Besetzung II WK - Montenegro 1872,3381
Dt. Besetzung II WK - Serbien 3382
Dt. Besetzung II WK - Ukraine - Alexanderstadt 1873+1874
Dt. Besetzung II WK - Zante 1875
Elsass-Lothringen - Marken und Briefe 3293
Feldpost 1. Weltkrieg 3369+3370
Feldpost 2. Weltkrieg 1877-1882,3383
Französische Zone 3481-3485
Französische Zone - Baden 2053+2054
Französische Zone - Rheinland Pfalz 2055-2060
Französische Zone - Württemberg 2061
Hamburg - Dänisches Oberpostamt 1306
Hamburg - Ganzsachen 1310
Hamburg - Preußisches Postamt 1307+1308
Hamburg - Schwedisch/Norwegisches Postamt 1309
Hamburg - Stadtpostamt 1305
Hamburg - Stempel 1311+1312
Hannover - Ganzsachen 1324+1325,3279
Hannover - Marken und Briefe 1313-1323
Heimat: Baden-Württemberg 3940
Heimat: Bayern 3941
Heimat: Berlin 3942+3943
Heimat: Bremen 3944-3946
Heimat: ehemalige Ostgebiete 1152,3963
Heimat: Hamburg 3947-3957
Heimat: Hessen 3958
Heimat: Niedersachsen 3959+3960
Heimat: Nordrhein-Westfalen 3961+3962
Heimat: Rheinland-Pfalz 3964+3965
Heimat: Saarland 1153-1155
Heimat: Schleswig-Holstein 3966-3968
Helgoland - Marken und Briefe 1326-1337
Helgoland - Stempel 1338
Kriegsgefangenen-Lagerpost 1883-1888
KZ-Post 1889+1890
Lagerpost: Regensburg 1891
Landkarten und Stiche 4058-4068
Lübeck - Marken und Briefe 1343
Lübeck - Vorphila 1339-1342
Mecklenburg-Schwerin - Vorphila 1344
Mecklenburg-Strelitz - Marken und Briefe 1345+1346
Memel 1836-1851
Militärmission in der Türkei 1650
Norddeutscher Bund - Ganzsachen 1413-1417
Norddeutscher Bund - Marken und Briefe 1412,3292
Norddeutscher Bund - Stempel 1418-1421
Oldenburg - Marken und Briefe 1347
Oldenburg - Stempel 1348
Preußen - Marken und Briefe 1358-1363,3280
Preußen - Nachverwendete Stempel 1364
Preußen - Nummernstempel 3281

Gebiet Losnr.
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Gebiet Losnr. Gebiet Losnr.
Preußen - Vorphila 1349-1357
Saarland (1947/56) 1791-1796
Saarland (1957/59) - OPD Saarbrücken 1797
Sachsen - Ganzsachen 1374
Sachsen - Marken und Briefe 1372+1373
Sachsen - Nachverwendete Stempel 1375
Sachsen - Vorphila 1365-1371
Schleswig-Holstein - Besonderheiten 3283
Schleswig-Holstein - Dreiringstempel 1378
Schleswig-Holstein - Marken und Briefe 3282
Schleswig-Holstein - Vorphila 1376+1377
Sowj. Zone - Bezirkshandstempel 3417+3418
Sowjetische Zone 3412-3414
Sowjetische Zone - Allgemeine Ausgaben 1994-2002
Sowjetische Zone - Berlin und Brandenburg 1921-1924
Sowjetische Zone - Bezirkshandstempel - V - Bez. 27 (Leipzig)           1992
Sowjetische Zone - Bezirkshandstempel - VII - Bez. 36 (Potsdam)    1993

Sowjetische Zone - Ganzsachen 2003
Sowjetische Zone - Mecklenburg-Vorpommern 1925-1932
Sowjetische Zone - Ost-Sachsen 1933-1963,3416
Sowjetische Zone - Provinz Sachsen 1964-1968
Sowjetische Zone - Sächsische Schwärzungen 3415
Sowjetische Zone - Thüringen 1969-1978
Sowjetische Zone - West-Sachsen 1979-1991
Sowjetische Zone und DDR 3411
Thurn & Taxis - Marken und Briefe                                 1389-1396,3285-3289
Thurn & Taxis - Nachverwendete Stempel 1397+1398,3290
Thurn & Taxis - Vorphila 1379-1388,3284
Württemberg - Besonderheiten 1411
Württemberg - Ganzsachen 3291
Württemberg - Langstempel, einzeilig 1407
Württemberg - Langstempel, zweizeilig 1408+1409
Württemberg - Marken und Briefe 1399-1406
Württemberg - Stumme Stempel 1410

Europa

Gebiet Losnr.
Ägäische Inseln 400+401
Albanien 402-412,3604
Albanien - Ganzsachen 414-416
Albanien - Portomarken 413
Andorra - Besonderheiten 421
Andorra - Französische Post 417-419
Andorra - Spanische Post 420
Baltische Staaten 3598
Belgien 423,3605-3608
Belgien - Ganzsachen 3609-3611
Belgien - Vorphila 422
Bosnien und Herzegowina - Serbische Republik - Lokalausgaben       427
Bosnien und Herzegowina (Österreich 1879/1918) 424-426,3612
Britische Militärpost II. WK 572
Britische Post in Marokko 571
Bulgarien 428,3613+3614
Dänemark 429-459,3615-3623
Dänemark - Färöer 463-472,3625+3626
Dänemark - Grönland 3627+3628
Dänemark - Grönländisches Handelskontor 473
Dänemark - Postfähremarken 461+462,3624
Dänemark - Stempel 474
Dänemark - Zusammendrucke 460
Estland - Ganzsachen 475+476
Europa 3570-3587
Europa - Ost 3588+3589
Europa - West 3590-3595
Europa-Union (CEPT) 3596+3597
Finnland 477,3629+3630
Finnland - Ganzsachen 478-480,3631
Frankreich 485-508,3632-3640
Frankreich - Besonderheiten 3644

Gebiet Losnr.
Frankreich - Ganzsachen 522,3643
Frankreich - Militärpostmarken 509
Frankreich - Portomarken 510-513
Frankreich - Postpaketmarken 514+515
Frankreich - Schiffspost 523-525
Frankreich - Telegrafenmarken 3641
Frankreich - Vorphila 481-484
Französische Kolonien - Allgemeine Ausgabe 521
Französische Post in Ägypten - Alexandria 516
Französische Post in China 517+518
Französische Post in der Levante 519
Französische Post in Marokko 520,3642
Gibraltar 527-534
Gibraltar - Ganzsachen 535
Gibraltar - Vorphila 526
Griechenland 542-551,3645-3647
Griechenland - Ganzsachen 553+554
Griechenland - Griechische Besetzung Türkei - Portomarken                552
Griechenland - Vorphila 536-541
Großbritannien 556-568,3650-3652
Großbritannien - Feldpost 576
Großbritannien - Ganzsachen 573+574,3657
Großbritannien - Jersey 570
Großbritannien - Kanalinseln 3656
Großbritannien - Privatganzsachen 575
Großbritannien - Stempel 3658
Großbritannien - Stempelmarken 3653-3655
Großbritannien - Telegrafenmarken 569
Großbritannien - Used Abroad 3659
Großbritannien - Vorphila 555
Großbritannien und Kolonien 3648+3649
Ionische Inseln - Lokalausgaben: Kefalonia und Ithaka                    578+579
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Europa

Gebiet Losnr. Gebiet Losnr.
Ionische Inseln - Vorphila 577
Irland 3660+3661
Irland - Vorphilatelie 580+581
Island 583-599,3662+3663
Island - Dienstmarken 600-602
Island - Ganzsachen 603,3664
Island - Stempel 604+605
Island - Vorphila 582
Italien 633-687,3668-3675
Italien - Altitalienische Staaten: Kirchenstaat 613-620
Italien - Altitalienische Staaten: Modena 621+622
Italien - Altitalienische Staaten: Parma 3667
Italien - Altitalienische Staaten: Romagna 623
Italien - Altitalienische Staaten: Sardinien 624-630
Italien - Altitalienische Staaten: Sizilien 631
Italien - Besonderheiten 730-732,3676-3679
Italien - Dienstmarken 689
Italien - Ganzsachen 725-728
Italien - Lokalausgaben 1944/45 - Arona 696+697
Italien - Lokalausgaben 1944/45 - Imperia 698
Italien - Lokalausgaben 1944/45 - Mantova 699
Italien - Markenheftchen 688
Italien - Militärpostmarken: Nationalgarde 690+691
Italien - Stempel 729
Italien - Vorphila 606-612,3665+3666
Italienische Besetzung 1918/23 - Gemeinschaftsausgabe            692-694
Italienische Besetzung 1918/23 - Trentino 695
Italienische Kolonien 3848
Italienische Post auf Kreta 707
Italienische Post im Ausland - Allgemeine Ausgabe                                     700
Italienische Post in Albanien 701
Italienische Post in China 702-706
Italienische Post in der Levante 708-724
Jugoslawien 3680-3685
Jugoslawien - Besonderheiten 735
Jugoslawien - Ganzsachen 733+734
Kroatien 736-738
Lettland 739+740,3686
Liechtenstein 741-751,3687-3695
Liechtenstein - Besonderheiten 753+754
Liechtenstein - Dienstmarken 752
Litauen 755+756
Luxemburg - Ganzsachen 3696
Malta 764-793
Malta - Vorphila 757-763
Monaco 794-796
Montenegro 797-807
Montenegro - Besonderheiten 3697
Montenegro - Ganzsachen 808
Niederlande 811+812,3698+3699
Niederlande - Ganzsachen 813
Niederlande - Vorphila 809+810
Norwegen 814,3700+3701

Norwegen - Besonderheiten 832+833
Norwegen - Ganzsachen 816-827,3702+3703
Norwegen - Privatpost Spitzbergen 815
Norwegen - Stempel 828-831
Österreich 844-865,3704-3721
Österreich - Besonderheiten 3728+3729
Österreich - Flugpost 3726
Österreich - Ganzsachen 889,3727
Österreich - Gerichtszustellungsmarken 866
Österreich - Lokalausgaben 1918/38 - Tirol 870
Österreich - Lombardei und Venetien 871-876
Österreich - Privatganzsachen 890+891
Österreich - Stempelmarken 3722
Österreich - Telefonsprechkarten 867-869
Österreich - Verwendung in Ungarn 888
Österreich - Vorphila 834-843
Österreichische Post in der Levante 877-881,3723-3725
Österreichische Post in der Levante - Portomarken                                     882
Österreichisch-Ungarische Feldpost - Allgemeine Ausgabe        883-885
Österreichisch-Ungarische Feldpost - Rumänien 886+887
Ostrumelien - Ganzsachen 892+893
Polen 894+895,3730-3733
Polen - Besonderheiten 900
Polen - Ganzsachen 896,3734
Polen - Lagerpost: Polnisches Korps 897-899
Portugal 908-912,3735-3751
Portugal - Azoren 913,3752
Portugal - Besonderheiten 3755
Portugal - Ganzsachen 3753+3754
Portugal - Madeira - Funchal 914-916
Portugal - Vorphila 901-907
Portugiesische Kolonien in Afrika 3853+3854
Rumänien 918,3756
Rumänien - Rumänisches Postamt in Konstantinopel                     919+920
Rumänien - Vorphila 917
Russische Post in China 939
Russische Post in der Levante - Ganzsachen 943
Russische Post in der Levante - Handelsgesellschaft                       940-942
Russland 922-938,3760
Russland - Ganzsachen 944,3762
Russland - Stempel- und Sparmarken 3761
Russland - Vorphila 921
Russland / Sowjetunion / GUS / Nachfolgestaaaten                   3757-3759
San Marino 972-974
San Marino - Ganzsachen 975+976
Schweden 978-982,3765-3774
Schweden - Besonderheiten 3775
Schweden - Ganzsachen 983+984
Schweden - Vorphila 977
Schweiz 1000-999,3777-3794
Schweiz - Besonderheiten 1047,3795+3796
Schweiz - Dienstmarken: Bundesbehörden 1037
Schweiz - Dienstmarken: Industrielle Kriegswirtschaft                            1036
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Aden 1
Afghanistan 2+3,3856
Afrika 3820-3825
Ägypten 151
Ägypten - Besonderheiten 155
Ägypten - Ganzsachen 152-154
Ägypten - Vorphilatelie 150,3855
Algerien 165+166
Alle Welt 3046-3079
Amerika 3825A+3826
Argentinien 300-305
Argentinien - Besonderheiten 306
Argentinien - Provinzen: Buenos Aires 307+308
Argentinien - Provinzen: Corrientes 309
Armenien 5,3857
Armenien - Besonderheiten 3858
Armenien - Vorphilatelie 4
Asien 3832-3839
Äthiopien 156-163
Äthiopien - Portomarken 164
Australien 116-118
Australien + Ozeanien 3840
Bahamas - Ganzsachen 310
Bahrain 6+7
Barbados 311+312
Bermuda - Ganzsachen 3859
Bermuda-Inseln 313+314
Biafra 167
Birma - Ganzsachen 3862
Birma / Burma / Myanmar 8+9,3860+3861

Übersee

Gebiet Losnr. Gebiet Losnr.
Bolivien 3863+3864
Bolivien - Ganzsachen 315
Botswana 3865
Brasilien 316-318
Brasilien - Privatflugmarken Condor 3866
Britische Kolonien 3842-3844
Britische Südafrika-Gesellschaft 168-170
Britisch-Guyana 319+320
Britisch-Guyana - Ganzsachen 321
Britisch-Honduras 322
Britisch-Ostafrika und Uganda 171+172
Canada - Besonderheiten 3868
Canada - Colony of Canada 323
Canada - Ganzsachen 328
Canada / Kanada 327,3867
Chile 329+330,3869
Chile - Besonderheiten 331
Chile - Ganzsachen 3870
China 10-14,3871-3880
China - Besonderheiten 3881
China - Fremde Postanstalten / Foreign Offices 16
China - Ganzsachen 15
China - Taiwan (Formosa) 17
China - Volksrepublik 18-28,3882
Cochinchina 29
Costa Rica 3883+3884
Cuba - Besonderheiten 3885
Cuba - Spanische Kolonie (1873-98) 332
Cyrenaica - Portomarken 173
Dahomey 174

Schweiz - Europäisches Amt der Vereinten Nationen (ONU/UNO) 1043
Schweiz - Ganzsachen 1044+1045
Schweiz - Internationales Erziehungsbüro (BIE/IBE)                                 1042
Schweiz - Portofreiheitsmarken 1038
Schweiz - Portomarken 1039
Schweiz - Stempel 1046
Schweiz - Völkerbund (SDN) 1040+1041
Schweiz - Vorphila 985-987,3776
Schweiz - Zusammendrucke 1035
Serbien 1049
Serbien - Vorphila 1048
Skandinavien 3599-3603
Slowakei 3797+3798
Sowjetunion 945-970,3763+3764
Sowjetunion - Ganzsachen 971
Spanien                                                                                          1052-1067,3799-3806
Spanien - Ganzsachen 1068
Spanien - Vorphila 1050+1051
Triest - Zone B 1069

Europa

Gebiet Losnr. Gebiet Losnr.
Triest - Zone B - Zwangszuschlagsportomarken 1070
Tschechoslowakei                                                                    1071+1072,3807+3808
Tschechoslowakei - Besonderheiten 3809
Türkei 1073-1081,3810-3812
Türkei - Besonderheiten 1086+1087
Türkei - Stempel 1084+1085
Türkei - Zwangszuschlagsmarken für den Roten Halbmond   1082+1083
Ukraine 1088-1105
Ukraine - Ganzsachen 1106+1107
Ungarn 1109-1112
Ungarn - Besonderheiten 1118,3814
Ungarn - Ganzsachen 1113-1115,3813
Ungarn - Stempel 1116+1117
Ungarn - Vorphila 1108
Vatikan 1119-1121,3815+3816
Vatikan - Ganzsachen 1122+1123
Vereinte Nationen - Wien 3817
Zypern 1124
Zypern - Ganzsachen 1125-1128
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Übersee

Gebiet Losnr. Gebiet Losnr.
Dänisch-Westindien 336,3886
Dänisch-Westindien - Besonderheiten 337
Dänisch-Westindien - Vorphila 333-335
Dominica 338
Dominica - Ganzsachen 339
Dominikanische Republik - Ganzsachen 3887
Ecuador 340,3888
Elfenbeinküste - Portomarken 175
Elobey, Annobon und Corisco 176+177
Falklandinseln - Süd-Georgien + Süd-Sandwich-Inseln                               341
Fiji-Inseln - Ganzsachen 119,3889
Französische Kolonien 3845-3847
Französisch-Indochina 30
Französisch-Kongo 178
Französisch-Niger 179
Gabun 180
Georgien 31
Goldküste 181,3890
Grenada 342
Grenada - Ganzsachen 343,3891
Guadeloupe 344+345
Guatemala - Ganzsachen 346
Haiti 347
Hawaii - Ganzsachen 348
Hongkong 32
Hongkong - Besonderheiten 34
Hongkong - Stempelmarken 33
Indien 35-43,3892
Indien - Konventionalstaaten - Gwalior 44-48
Iran 49-51,3893
Iran - Ganzsachen 52-55
Italienisch-Cyrenaica 183
Italienische Kolonien - Gemeinschaftsausgaben 182
Italienisch-Eritrea 184-187
Italienisch-Eritrea - Paketmarken 188+189
Italienisch-Eritrea - Portomarken 190
Italienisch-Libyen 191-194
Italienisch-Ostafrika - Britische Besetzung 195
Italienisch-Somaliland 196+197
Italienisch-Somaliland - Paketmarken 198
Italienisch-Somaliland - Portomarken 199
Italienisch-Tripolitanien 200
Jamaica 349+350
Jamaica - Ganzsachen 3894-3896
Japan 56-60,3897-3900
Japan - Ganzsachen 63-69
Jap. Besetzung  WK II - NL-Indien / Java / Dutch East Indies            61+62
Jemen 3901
Kamerun 3902
Kap der Guten Hoffnung 242-249
Kap der Guten Hoffnung - Dienstmarken 250,3917+3918
Kap Verde 201+202
Karibik 3829+3830

Kenia - Britisch Ostafrika 203+204
Kolumbien 351
Komoren 3903
Korea-Süd 70
Kuwait 71+72
Lagos 205
Libanon - Ganzsachen 73-75
Liberia 206-215
Liberia - Ganzsachen 216
Libyen 217
Libyen - Portomarken 218
Macau 76+77,3904
Macau - Zwangszuschlagsmarken 78
Madagaskar 219
Malaiische Staaten 3905
Malaiische Staaten - Straits Settlements 79+80
Malaiische Staaten - Straits Settlements - Ganzsachen                                81
Marokko 220+221
Martinique 352
Mauritius 222-224,3906+3907
Mauritius - Ganzsachen 225+226
Mittel- und Südamerika 3827+3828
Mocambique 3908
Mocambique - Ganzsachen 227
Montserrat 353
Montserrat - Ganzsachen 354
Naher Osten 3841
Namibia 3909
Nauru 120
Nepal 3910
Neufundland 324+325
Neufundland - Ganzsachen 326
Neukaledonien 121
Neuseeland 122,3911
Neuseeland - Ganzsachen 123
Neuseeland - Kriegsgefangenenpost 124
Neusüdwales 100-102
Neusüdwales - Ganzsachen 103-106
Nevis 355
Niederländisch-Indien 3912
Niederländisch-Neuguinea - West-Neuguinea (UNTEA)                          125
Nigeria 228
Nordborneo 82
Nossi-Be 229
Obock 230
Obock - Portomarken 231
Palästina 83+84
Papua 126-129
Papua Neuguinea 3913
Paraguay 356+357
Peru 358-362
Portugiesische Kolonien 3849-3852
Queensland 107-110
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Übersee

Gebiet Losnr. Gebiet Losnr.
Samoa 130
Samoa - Ganzsachen 131
Saudi-Arabien 85,3915+3916
Senegal 232+233
Seychellen - Ganzsachen 234
Sierra Leone 235+236
Sierra Leone - Ganzsachen 237+238
Spanische Besitzungen im Golf von Guinea 239
Spanisch-Westindien 368
St. Kitts-Nevis 363+364
St. Lucia - Ganzsachen 365
St. Pierre und Miquelon 366+367
St. Vincent - Ganzsachen 3914
Südafrika 3920
Südafrika - Ganzsachen 3921
Südafrika Vorläufer 240+241
Südamerika 3831
Syrien 86-89
Tahiti 132+133
Tanganjika 254
Tasmanien 111
Thailand 90+91
Timor 92
Togo 3922
Tonga 134+135
Transvaal 251
Transvaal - Besonderheiten 253

Transvaal - Britische Besetzung im Burenkrieg 252
Transvaal - Ganzsachen 3919
Trinidad und Tobago 369
Turks- und Caicos-Inseln 370
Übersee 3818+3819
Uganda 255
Uruguay 371-374,3923
Uruguay - Besonderheiten 3925
Uruguay - Ganzsachen 375-380,3924
Varia (im Briefmarkenkatalog) 2650-2663
Venezuela 381+382
Venezuela - Stempelmarken 383+384
Vereinigte Arabische Emirate 93
Vereinigte Staaten von Amerika 387-392,3926-3931
Vereinigte Staaten von Amerika - Fiskalmarken 394
Vereinigte Staaten von Amerika - Ganzsachen 395,3932-3935
Vereinigte Staaten von Amerika - Portomarken 393
Vereinigte Staaten von Amerika - Stempel 396+397,3936
Vereinigte Staaten von Amerika - Vorphila 385+386
Vereinte Nationen - Alle Ämter 3937
Victoria 112-114
Vietnam 3938
Vietnam - Ausgaben der Vietcong 94
Vietnam-Nord - Dienstmarken 3939
Wallis- und Futuna-Inseln - Portomarken 136
Westaustralien - Stempelmarken 115
Zanzibar - Ganzsachen 256+257
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Autographen 1150+1151,3969+3970
Besondere Einlieferungen / Posten 3025-3045
Disinfection Mail 1216-1219
Fiskalmarken 4123-4130
Flugpost Alle Welt 4108+4109
Flugpost Europa 1189+1190
Flugpost Übersee 4110
Katastrophenpost 1215,4113
Liquidationsposten 3109-3200
Literatur 4136
Nachlässe 3000-3024
Philatelistische Literatur - Allgemeines - Bibliographien             4137+4138
Philatelistische Literatur - Auktionskataloge - nach Ländern                 4155

Sachgebiete

Gebiet Losnr. Gebiet Losnr.
Philatelistische Literatur - Deutschland - Altdeutschland         4139+4140
Philatelistische Literatur - Europa 4141-4145
Philatelistische Literatur - Periodika 4146-4154
Reklame- und Sammelbilder 4131+4132
Schiffspost Alle Welt 1226,4114
Schiffspost Deutschland 1220-1222,4115
Telefonkarten 4133
Vignetten 4134+4135
Wunderkartons 3080-3108
Zensurpost 3384-3386
Zeppelinpost Deutschland 1200-1214,4111+4112
Zeppelinpost Europa 1193-1199
Zeppelinpost Übersee 1191+1192

Thematik: Esperanto 4070
Thematik: Firmenlochung / perfins 1158+1159,4071-4073
Thematik: Foto / photo 1160,4074
Thematik: Industrie, Handel / industry, trading 4075
Thematik: Judaika / judaism 1161
Thematik: Malerei, Maler / painting, painters 1162+1163
Thematik: Medizin, Gesundheit / medicine, health                          1164-1166
Thematik: Militär / military 4076+4077
Thematik: Musik-Komponisten / music-composers                                4078
Thematik: Olympische Spiele / olympic games 1167-1178,4079-4085
Thematik: Philatelie / philately 4086
Thematik: Politik / politics 1179-1183,4087-4091
Thematik: Postautomation / postal mecanization 4092

Thematik

Gebiet Losnr. Gebiet Losnr.
Thematik: Raumfahrt / astronautics 4093+4094
Thematik: Rotes Kreuz / red cross                                  1184+1185,4095-4097
Thematik: Schiffe / ships 4098+4099
Thematik: Sport-Boxen / sport-boxing 1186
Thematik: Sport-Fußball / sport-soccer, football 4100
Thematik: Tabak / tobacco 4101
Thematik: Tiere-Fische / animals-fishes 4102
Thematik: Tiere-Füchse / animals-foxes 4103
Thematik: Tiere-Hunde / animals-dogs 4104
Thematik: Tiere-Vögel / animals-birds 4105
Thematik: Verkehr-Auto / traffic-car 1187+1188,4106+4107
Thematische Philatelie 4069

Ansichtskarten

Gebiet Losnr.
Ansichtskarten 4037-4057
Ansichtskarten: Alle Welt 3992-3997
Ansichtskarten: Bayern 4006
Ansichtskarten: Berlin 4007-4018
Ansichtskarten: Deutschland 3998-4005
Ansichtskarten: ehemalige Ostgebiete 4031+4032

Ansichtskarten: Hamburg 4019-4029
Ansichtskarten: Motive / Thematics 3974-3991
Ansichtskarten: Niedersachsen 4030
Ansichtskarten: Propaganda 1156+1157,3971-3973
Ansichtskarten: Schleswig-Holstein 4033-4036

Gebiet Losnr.
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Münzen

Gebiet Losnr.
Afrika - Anlagegold 2512
Alle Welt 2500-2509
Bamberg | Altdeutschland und RDR 1800 - 1871 2541+2542
Bayern - Anlagegold - Deutsches Kaiserreich 2556
Bayern | Altdeutschland und RDR 1800 - 1871 2543-2546
Braunschweig | Altdeutschland und RDR 1800 - 1871                              2547
Bremen | Umlaufmünzen - Deutsches Kaiserreich                                    2557
British Commenwealth 2513
Bundesrepublik Deutschland 1948-2001 2565,2566-2572
China | Übersee 2514
Danzig | Kolonien + Nebengebiete 2585
DDR 2564
Deutschland | Euromünzen 2573-2584
Deutschland 2536-2540
Drittes Reich 2563
Euromünzen 2522-2526
Europa 2521
Frankreich 2527
Hamburg | Altdeutschland und RDR 1800 - 1871 2548
Hessen-Kassel | Altdeutschland und RDR 1800 - 1871                            2549
Hohenzollern-Hechingen | Altdeutschland und RDR 1800 - 1871    2550
Kanada 2515
Lippe | Altdeutschland und RDR 1800 - 1871 2551
Lübeck | Umlaufmünzen - Deutsches Kaiserreich 2558
Medaillen 2586+2587

Medaillen alle Welt 2588
Medaillen Deutschland - Geographisch 2591
Medaillen Deutschland 2589+2590
Mexiko - Anlagegold 2516
Mexiko 2517
Numisbriefe, Numisblätter 2592
Orden & Ehrenzeichen 2593
Österreich 2528+2529,2530
Palau - Anlagegold 2518
Philippinen 2519
Polen 2531
Preußen (Ansbach-Bayreuth) | Altdeutschland und RDR 1800 - 1871 2554
Preußen | Altdeutschland und RDR 1800 - 1871 2553,2552
Preußen | Umlaufmünzen - Deutsches Kaiserreich                                   2559
Römische Kaiserzeit 2510
Römische Münzen 2511
Russland - Anlagegold 2532
Sachsen-Weimar-Eisenach | Umlaufmünzen - Dt. Kaiserreich          2560
Schweiz | Europa 2534
Sowjetunion | Europa 2533
Südafrika | Übersee 2520
Umlaufmünzen 2 Mark bis 5 Mark | Deutsches Kaiserreich                 2555
Vatikan | Euromünzen 2535
Weimarer Republik 2561+2562

Gebiet Losnr.

Banknoten

Gebiet Losnr.
Alle Welt 2594-2599
Denmark  / Dänemark 2600
Deutschland - Bank Deutscher Länder + BRD 2626-2633
Deutschland - Deutsches Reich bis 1945                  2609-2624,2618-2625
Deutschland - Kolonien 2639
Deutschland - Konzentrations- und Kriegsgefangenenlager              2640
Deutschland - Länderscheine 2641
Deutschland - Nebengebiete Deutsches Reich  2636-2638,2634+2635
Deutschland - Notgeld - Hamburg 2645+2646

Deutschland - Notgeld - Sachsen-Anhalt 2647
Deutschland - Notgeld - Schleswig-Holstein 2648+2649
Deutschland - Notgeld 2643+2644
Deutschland - Reichsbahn / Reichspost 2642
France / Frankreich 2601
Malta 2602
Russia / Russland 2603
Switzerland / Schweiz 2604-2608

Gebiet Losnr.
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NOTIZEN



Ich ermächtige die Firma Auction Galleries GmbH, Hamburg, für mich und auf meine Rechnung die aufgeführten Lose zu den mir bekannten 
und anerkannten „Allgemeinen Versteigerungsbedingungen“ im Auktionskatalog bis zu den nachstehenden Preisen zu kaufen. Ich beauftrage 
die Firma Auktionshaus Auction Galleries GmbH, in meinem Namen und auf meine Rechnung, den Versand der Lose an mich vorzunehmen. Die 
Zusendung der Lose erfolgt grundsätzlich nach Vorauskasse, falls Sie in unserer Kartei nicht anders registriert sind.

I authorize the firm Auction Galleries GmbH, Hamburg, to buy the lots for my account up to the limits stated. I have read and agree to the
„General Conditions for auction“ in the auction catalogue. I request the firm Auction Galleries GmbH to forward the lots to me and on my
account to the above address. Unless otherwise agreed lots will only be dispatched after the receipt of payment in full.

Datum – Date _______________________________________  Unterschrift – Signature                                                                                               

Name – Name _____________________________________________________________________________   KundenNr. – Customer No.                                   

Telefon/Fax – Phone/Fax                                                                                                                                                                                                

Straße – Street                                                                                                                                                                                                                             

PLZ /Ort /  Land – Post code / City / Country                                                                                                                                                            

EMail                                                                                                                                                                                                                                                 

      Privat – Private    Firma / UStIdNr.  –  Company / VAT number ______________________________________________________

_____

AUKTIONSAUFTRAG – BID FORM 
36. AUKTION

27. - 28.06.2025

Ich möchte telefonisch bieten.  - I wish to bid by telephone. 
Ich bin unter folgenden Telefonnummern zu erreichen: 
I am available under the following telephone numbers:

Für diese Lose – For these lots:                                                                                                                                                                                                          

                                                                                                                                                                                                                                                          

Untergebote werden von Telefonbietern grundsätzlich nicht akzeptiert. – Underbids can not be accepted by telephone.

__________  / ____________________   oder/or  __________  / ___________________

LosNr. – Lot No. Gebiet – Country Gebot € – Bid €LosNr. – Lot No. Gebiet – Country Gebot € – Bid €

Ich zahle (bitte ankreuzen) – I pay (please mark with a cross)
Rechnung – Invoice
Vorkasse  – Payment in Advance
Kreditkarte – credit card    Bar – Cash

Versandanweisung (bitte ankreuzen) – Shipping Instructions (please mark with a cross)
Ich hole die Lose persönlich ab – I will pick up the lots personally
Ich bitte um Zusendung der Lose  – I ask for the lots to be sent

HamburgGalleries
auction
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Auction Galleries Hamburg 
Kleine Reichenstraße 1, 20457 Hamburg 
Tel.: +49 (0) 40 - 33 71 57 
Fax: +49 (0) 40 - 33 13 30 
E-Mail: info@auction-galleries.de 
www.auction-galleries.de
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